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Negierungs-Blatt 


Sroßherzogthum Mecklenburg Schwerin. 


Amtliche Beilage. 





Jahrgang 1885. 


M. 1-4. 





Schwerim. 
Im Verlage der Bärenſprung'ſchen Hofbuchdruderci. 


Alb 
Syſtematiſches 1885-86 
Anhalts-Verzeichniß 


zu der 


Amtlichen Beilage 


des 


Regierungs-Blattes 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg. Schwerin. 


Jahrgang 1885. 


110 











Datum 
der 


Der 
Amtlichen 
Beilage 


Verordnungen 
und 

Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Bezeichnung des Juhalts. 


I. Staats- und Landes Ver⸗ | 
fafſungsſachen. 


Bekanntmachung. betreffend die Ne des all- 
gemeinen Landtag . - . 21. September. 30 205 


Anzeige von dem Ableben des Staatsminifters und 
PBräfidenten des nn Grafen von 


Baflewiß . . . . . Su 16. Derember. 39 279 


Belanntmachung. betreffend die Vertretung bes Be: 
figer8 von Gersdorf, R-A Bukow, in der Aus: 
übung der dem sl N ne 


Befugniffe 5. Januar. 3 | 13 
Vekanntmachung, betreffend die Vertretung des Beſitzers 

von Groß-Lukow, RA. Neuſtadt, Amtsraths 

Gudewill, in der Ausübung der dem da 

Rechte angehörenden Befuguiffe . . . 27. Januar. 5 29 


Befanntmachungen, betreffend Erwerbung der 
mecklenburgiſchen Staatdangehörigfeit: 
Grieffenhagen auf Grambzow No. 11, A 59, 
— 3%. € Behler auf Jeffenig No, 17, ©. 116. 


Ri 





Datım 


ber 
Verordnungen Der 
umd Amtligen 


Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachnngen.| Beilage 


(Tag und Monat des 





Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an · 
gegeben.) Nr. | ©. 
— N Wunderlich auf Steinbed No. 33 S. 
243. -- G.von Voß auf Groß: und Klein-Flotow | 
No. 34, ©. 250. | 
Beziehungen zum Deutſchen Reiche. | 
Bekanntmachung betreffend die Erſatzwahl eines Reiche: | 
tags⸗Abgeordneten für den vierten ——— 
Wahlkreis 12. Januar. 3 14 
Bekanntmachung, betreffend Die engere Wahl eines 
Reichstags-Abgeordnieten für den vierten mecklen— 
burgifchen Wahlkreis . . er 7. Kebrnar. 6 I 40 
u en die ——— des — 
tags . j 30, Detober. 34 249 
N! 
Bekanntmachung, ru die sen der Ale: des | 
Reichstag . . . i 16. November. 36 | 261 
' 
f 
II. Kirchen, Unterrichts: und | 
Stiftungsfachen. 
Univerfitätsjachen. 
Verzeichniß der Vorlejungen auf der — J 
Univerſität zu Roſtock im Sommer-Semeſter 1885 —957 
(Beil) 
Bekanntmachung, betreffend die von der u zu 
Roſtock geſtellten Preisfragen . . . . i 2. März. 11 60 
Verzeichniß der Borlejungen auf der Großherzuglichen | 
Ummerfität zu Roſtock im Winter-Semeſter 1885/86 ı 24 | 172 


Geit) 


Vo 








Datum 
der 











Berordnnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Belanntmahungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an = ——; 
gegebeit.) Nr. S 
Schuljachen. 

Belfanntmachungen, betreffend die Reclamation unab— 28. April. 14 | 9 

fömmliher Scullehvr . . . 2 2 2 2. 14. October. 33 244 
III. Juſtizſachen. ' 
Hypothekenſachen. 

Bekanntmachung, ———— Koſten der Fideicommiß— 
behörde Gr GE 27. Mai. 16 104 
IV. Finanz-, Steuer: und 

Zollfachen. 

Befenntmachung, betreffend nicht abgehobene Zins: 
coupons von Obligationen der ae | 
Eijenbähnichuld de 1870... En >. Januar, 216 

Befanntmachung, betreffend die Auslooſung von Obli: 
gationen der a — 
de 1870... 5. Januar, 2ı 7 

Velanntmachung, betreffend die Ansloofung von Obli— 
gationen der ee ER | 
de 1862 . 5. Januar. 2| 9 

Vefanntmachung, betreffend die ——— von Re— 
luitions-Obligationen . .. — er er 16. Januar. 4 21 


Velonntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Zins: | 
coupons zu Dbliaattonen der NS 
Anleihe de 1430.02 020.2. 0.0.0116. Jaunuar. 4 4 


any | 






Bezeichnung des Inhalts. 







Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Obli- 
gativnen der Mecklenburgichen Anleihe de 1843 


Bekanntmachung, betreffend die der Wismar-Roftoder 
Eifenbahn-Gejellichaft und dem Deutjch-Nordijchen 
Lloyd bewilligte Befreiung von dem gejeglichen 
a J gewiſſe Bau- und Kauf— 
verträge. ee 


Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Prio— 
rität3 - Obligationen der früheren Mecklenbur— 
giſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft we 


Belanntmachung, betreffend die SR von 
Scheidemünzen bei der Nenterei ur 


Bekanntmachung, betreffend En von Relnitions- 
Obligationen j Er 


Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Zins: 
Coupons zu Obligationen der PN 
Anleihe von 1843 °. . . 


V. Allgemeine Verwaltungs und 
Polizeifachen. 


Bekanntmachung, betreffend Wahlen im NER 
Ereditverein und deren Beitätigung . . 


Bekanntmachung, betreffend die mit dem Zuchtmarfte 
für edlere Pferde zu Neubrandenburg verbundene 
Ausipielung von Pferden, Wagen ꝛc. .. A 


16. 


17. 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Zag und Morat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Iannar. 


Februar. 


Junius. 


3. Junius. 


Junius. 


22. Junius. 


18. 


December 


1884. 


. Ianuar. 


Der 
Amtlichen 





Beilage 





19 


1 





IX 










Datum 
ber 
Verordnungen 






Der 
und Amtlichen 
Bekanntmachungen.) Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 


Befanntmadhung, betreffend den Uebertritt der Güter 
Alt-Pannefow und Samow von den ritterichaft- 
fichen Polizeivereinen in Teterow bezw. Bobdin 
zu dem ritterjchaftlichen Polizeiverein in Gnoien 30. Januar. 5 30 


Berihtigungen zum Staatöfalender für 1885 19. Februar. 8 | 47 
Befanntmadung, betreffend eine Verloojung der perma— 
nenten Ausjtellung m — und a ie 


in Weimar . 25. Februar 9 55 


Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des Gutes 
Reddershof vom  ritterichaftlichen Polizeiverein 
Roſtock zu dem DE — 


Teſſin 28. Februar. 9 56 


Bekanutmachung, betreffend den Uebertritt der Güter 
Klinf und Berendswerder von dem ritterichaft- 
lichen Polizeiverein Waren I zu dem wre 
lichen Bolizeiverein Waren II ; j 8. April 11 72 

Belanntmachung, betreffend die Beichreibung der Bahn— 
linie Warnemünde - Neuftrelig von der Kreuzung 
der Friedrich Franz-Eiſenbahn bis zum — 
der Güſtrow-Teterower Chaufjee . : 


Belanntmadung, betreffend öffentliche Einladung zu 
einer Lotterie zum Beſten des Ausbaues der 
Stadtkirche zu Meiningen Ne 


Belanntmachung, betreffend öffentliche Einladung zu 
Geldlotterieen zum Beften des preußiichen Vereins 
für die Pflege im SR verwundeter und erfranfter 
Krieger . . ee 5 


Bezeichnung des Inhalts. 


Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 
Eifenbahn von Dömitz nad) Ludwigsluſt 


Bekanntmachung, betreffend das Chaufjeegeld auf der 
Waren-Penzlin-Neubrandenburger Chaufjee 


Befanntmachung, betreffend die amtlichen Meittheilungen 
aus den Berichten der en nn 
für das Jahr 1884 . . 


Bekanntmachung, betreffend die run der ale 
auf die Chaufjee-Snipectionen . 


Bekanntmachung, betreffend die Erbauung einer Chaufjee 
von Gnoien nach Neufalen und deren Beichreibung 


Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt der Güter 
Alt: und Neu-Schönau ce. p. von dem ritterichaft- 
lichen Bolizeiverein Waren I zu dem —— 
lichen Polizeiverein Waren II 


Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu der 
Eijenbahn von Roſtock nach Straljund . 


Belanntmachung, betreffend die Aufſtellung der — 
für Schöffen für das Jahr 1886 — 


Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 
Vollbahn von Lübeck über aa und un 
nad) Meyenburg . — 


Bekanntmachung, betreffend die Anwendlichkeit des 
Expropriationsgeſetzes für die Ausführung der 
projectirten Eiſenbahn von Stralſund nach Roſtock 





Datum 
der 
Verord nungen Der 
und Amtlichen 
Velanntmahungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Sahres 1885, mo nicht 
ein früheres Jahr an- 7— 
gegeben.) Nr. | €. 
| 
2. Mai. 14 | 9 
26. Mai. 16 |! 10 
16. Junius. 18 121 
17. Junius. 18 122 
30. Junius. 21 149 
| 
8. Julius. 22 | 159 
| 
18. Julius, 233 | Wi 
4. Auguft. 23 | ı1M 
4. Auguſt. 25 ; 198 
| 
J 
5. Auguſt. | 28 | 18 








Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Dale 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- | — - —— 
gegeben.) Nr. | ©. 
| 
Bekanntmachung, betreffend die rechtzeitige —— | 
der Beiträge zum Staatsfalender. . , 10. Auguſt. 26 | 185 
Belanmntmacdhung, betreffend Die en der Ernte | 
Arbeit an zwei Somntagen . . 24. Auguſt. 27 18 
Bekanntmachung, betreffend die Vorjpannleiitungen und 
die Lieferung der Fourage in den Marjchquartieren 
während der diesjährigen Truppenübungen . . 20. Augnit. 27 | 188 
1 
Bekanntmachung, betreffend die dem Wiesbadener Verein | 
vom rothen Kreuz ertheilte Erlaubniß, in Dies- 
jeitigen öffentlichen Blättern zur Betheiligung an 
einer Lotterie ——— und ddurch biefige . 
Looſe abzuſetzen . . 24. Auguft. 28 191 
Bekanntmachung, betreffend die un der en 
Commiſſion für Hengite. . . 16. September. 29 197 
Bekanntmachung, betreffend das Zuſammentreten der 
Köhrungs-Commiſſion für Hengite . » . . . 16. September. 29 198 
Bekanntmachung, betreffend die ne der Senne 
von Ribnig nad Sanig . . 23. September. 30 | 207 
Belanntmachnng, betreffend die dem Verein für die 
Heritellung und Ausihmüdung des Ordensichlofjes 
Marienburg ertheilte Erlaubniß, zur Betheiligung 
eo”. fünf Geldlotterien in a Ai 
öffentlichen Blättern aufzuforden . . 28. September. 30 208 
Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des Gutes 
Alt-Gaarz von dem ritterichaftlichen Polizeiverein 
Waren I zu dem nn aan 
Baren II . 2. October. 31 225 


= 





Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen] Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, mo nicht 
ein früheres Jahr ans 1 7 
gegeben.) Nr. ©. 

Bekanntmachung, betreffend Die BOIWDENOR Sahlang 

der Nefruten-Meilengelder . . 5. October. 31 226 
Bekanntmachung, — die Su am 1. 

December 1885 . 9. October. 33 241 
Bekanntmachung, betreffend das EDEN le 

Anzeige = Formular . . 14. October. 33 242 
Bekaantmachung, betreffend das Unfallverficherungs- 
geſetz, ee die on der re 

heine... 23. October. 34 | 250 
Bekanntmachung, betreffend die dem Central-Dombau— 
Verein zu Cöln ertheilte Erlaubniß, zur Betheili- 
gms an vier Geldlotterieen in hieligen — 

lättern aufzufordem ı . . 29. Detober. 35 255 
Belsanknoding, betreffend die der Direction der Kunjt- 
und Kunftgeverbe-Ausstellung in Weimar ertheilte 
Erlaubniß, zur Betheiligung an einer im Jahre 
1886 jtattfindenden lotteriemäßigen Ausjpielung 

in hiefigen öffentlichen Blättern aufzufordern.. . 31. October. 35 256 
Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der Korn- 

deputate nach) den Martinipreiien 18855. . . 11. November. 36 262 
Bekanntmachung, betreffend das Verzeichniß der von 
der Köhrungs-Commiſſion angeführten im aa 

befig befindlichen Hengite . . » . . u 23. November. 37 265 


Belanntmachung, betreffend polizeiliche Wollitredungs- 
beamte, welche zu dem Amte eines a 7 
zu berufen find . . j 17, November. 37 269 








Datum 
der 


Der 
Amtlichen 
Beilage 


Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an: 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 


| 





Befanntmachung, betreffend die Betheiligung an einer 
Verlooſung von Uhren zum Bejten der reiche: 
deutichen lutheriſchen Kirchengemeinde in Genf . 24. November. 37 269 
Belanntmachung, betreffend das Schiedsgericht in Ge— 
mäßheit $ 48 des Unfallverficherungsgejeges für 
die Poſt- und Telegraphen-Beamten des a 
directionsbezirls Schwerin . . . 25. November. 37 270 
Belanntmachung, betreffend die dem Comité für den 
im Jahre 1886 in Neubrandenburg ſtattfindenden 
Zuchtmarkt für edlere Pferde ertheilte Erlaubniß, 
Looſe zu einer Pferde- ⁊c. Lotterie auszubieten 


und zu verfaufen . > 2 22. December. 41 285 


Handelsfachen. 


Befanntmachung, rn den Fa Wollmarft 
in Güſtrow. . . 9. Februar. 


Befanntmachung, IN den Starfenmarft in Lud— 
wigsluſt . . . ee a en 25. März. 


Belanntmachung, betreffend die u eines Starfen- 
marftes in Sülze. . . ; 9. April. 


Befanntmachung, lin den ae in 
Drüc. . 15. Mat. 


Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines — 
und Starkenmarktes in Wittenburg . . 29. Mai. 


Bekanntmachang, betreffend die Aufhebung des Da 
Vieh- und Pferdemarktes in Neubufow . 21. Julius. 


XIV 







Verordnungen 
j und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an: I ——- 
gegeben.) h 
Medieinalfachen. | 
Befanntmachung, betreffend die Beitellung von Scieds- | 
manns-Subſtituten zur N des ee 
Viehſeuchengeſetzes 30. Jamnar. 5 30 
| 
Bekanntmachung, betreffend die Einjchiffung von Vieh 
in den Häfen Noitod und Wismar . F 17. März. 1 | 6 
! 
Erinnerung der OrtSobrigfeiten wegen Einjendung der 
Ueberfichten über das — der Er | 
und Wiederimpfungen 1. April. 11 72 
Belanntmachung, betreffend die Einführung des Lehr: 
buchs der Hebammenkunft von Erede und Winckel | 
zum Gebrauch für die Hebammen 15. Junius. 18 126 
Bekanntmachung betreffend die Ernennung von Schieds⸗ 
männern für die Abſchätzung zu tödtender Thiere 
in den in der Verordnung vom 24. Junius 1885 
zur Abänderung der Verordnung vom 23. März 
1881 zur Ausführung des Reichs— .. | 
geſetzes bezeichneten Ausnahmefällen . 24. Junius. 20 | 137 
N 
Bekanntmachung, betreffend Die u der Heb— 
ammen-Aufichtöärzte . 1. Julius. 20 | 145 
Bekanntmachung, betreffend die Ernennung don Schieds- 
männern für die Abſchätzung zu tödtender Thiere 
in den in der Verordnung vom 24. Nunius 1885 
zur Abänderung der Verordnung vom 23. März | 
1881 zur Ausführung des Reichs— Bichjeuchen | 
geſetzes bezeichneten Ausnahmefällen . 15. Auguſt. 26 | 184 








Datum 


der 
Berordnnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen.! Beilage 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an: I 77 
gegeben.) Nr | S 





Bekanntmachung, betreffend die Beſetzung der medicini— 
ſchen Prüfungs-Commiſſion in Roſtock. . . . 30. September. 32 


Bekanntmachung, betreffend die Beſetzung der ae 
ceutiichen PBrüfungs:Commiffion . . . . 12. October. 33 243 
Befanntmachung, betreffend die Beſetzung der a 


für die ärztliche Borpräfung . . . : 14, October. 33 244 


Belanntmahungen, betreffend den Ausbruch 
und das Erlöjchen von Thierfrankheiten: 
31. December 1854 No. 1, ©. 2; 2. Januar 
1885 No. 3, ©. 15; 17. Januar No, 4, ©. 27; 
9. Februar No. 7, ©. 45; 24. März No. 11, 
©. 75; 20. April No. 13, ©. 85; 27. Mpril 
No. 14, ©. 94; 16. Mai No. 15, ©. 99; 26. 
Mai No. 16, ©. 112; 5. Junius No. 17, ©. 119; 
19. Junius No. 19, ©. 134; 13. Julius No. 23, 
©. 168; 27. Julius No. 24, ©. 172; 1. Auguſt 
No. 25, ©. 181; 5. September No. 28, ©. 193; 
18. September No. 29, ©. 200; 20. Detober 
No. 33, ©. 245; 26. October No. 34, ©. 251; 
1. December No. 38, ©. 276. 


Thierkrankheiten. 


— — — — — — — 


VI Lehn- und Fideicoumißſachen. 


Als gegenwärtige Eigenthümer von Lehn— 
und Allodial-Gütern ſind anerkannt: 


Der bisherige Miteigenthümer a) Uedermann ia das 
Lehngut Borbed . . 8. Auguſt. 26 


— — — 


2 








Verordnungen Der 
nud Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 

ein früheres Jahr an | 
gegeben.) 





Der Major a. D. M. Görbig und jeine minderjährige 





| 
Tochter für das Allodialgut Löwiß . . . 25. September. | 31 | 227 
Der Landratd A. v. Malgan, Freiherr zu War— 
tenberg und Penzlin, für das Lehngut Gottin 6. October. 33 | 246 
Lehneide haben abgeleijtet: 
Oekonom W. Nedel aus Sparow wegen Wildfuhl . 5. September 3 18 
Gutspächter R. Naud zu Groß-Schönfeld für jeinen 1884, | 
Curanden 1.9. C. F. Bahlde wegen Klein-Helle 9. Januar. 3 18 
Gutsbeſitzer M. Klocdmann = Alt» Schwerin für jene | 
Euranden U, 3. und M. von Behr wegen Die- | 
itelow e. 13. März. 11 69 
Lieutenant der? hiſere C. Boſſelmann wegen Groß⸗ 
Nienhagen . . 17. April. 13 | 88 
Lieutenant der Reſerve €. Keding wegen Bariton 1. Mai. 14 96 
Graf 3. 3. v. Hahn wegen Ulrichshuſen ee 8 Mat. 15 101 
A. und W. von Lowtzow wegen Horit. 
U. von Lowtzow auf Friedrichswalde wegen Renjow 22. Junius. 21 | 158 
W. von Lowtzow aus Renſow wegen Alt-Guthendorf | 
U. Doehn zu Köchelsdorf, zugleich für ne beiden 
Brüder, wegen Duckwitz. . . ö 14. Auguft. 26 | 186 
U. von Hagen aus Roſtock wegen Horft — 14. Auguſt. 27 | 189 
Schulze W. Wolter zu Niendorf wegen Steber c. -P | 
Niendorf und Teichenbrügge . . 27. Auguit. 28 | 195 
G. von Voß wegen Groß und Stlein-Flotow . 9. October. 33 | 248 
U. Baetde wegen Möllenhagen . . 9. October. 33 | 248 
Gebrüder F BD R. und U. Flotow we egen Gädebehn 20. November. 37 274 
C. A. von Laffert auf Garlitz wegen Lehſen 
N. Otto aus Roſtock wegen Rockow e. p. Eickhof 18. December. al, 288 


Homagial-Eide Haben abgeleijtet: | 


Rentner R. Krempien aus Rojtod — Carlsruhe 23. Januar. 5 37 
Hausgutspächter J. —— m ro — 
Braunsberg . 6. Februar. 


xvn 










Datum 
der 
Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Der 
Amtlichen 


Bezeichnung des Juhalts. Beilage 


Nr. 


Gutsverwalter O. Grieffenhagen aus Weende wegen 

Grambjow . . 6. Februar. 7 45 
Freiherr Werner von Brandenſtein auf bohenfein 

wegen Niendorf . . ; ’ 6. März. 9 58 
C. F. Beßler wegen Jeſſenitz Es 1. Mat. 14 96 
Gebrüder D. von Alten, E. von Alten, B. von 

Alten, E. von Alten und C. von Alten wegen 

Anteils an Blücher . . . 8. Mai. 15 101 
Kammerherrin M. von Paſſow wegen Grambow, A. 

Lübz . 19. Junius, 19 135 
®. von Lowtzow aus Renſow wegen des Miteigen⸗ 

thums an Friedrichswalde en 22. Junius. 21 158 
Domainenrath F. Mierendorff auf Wardow wegen | 

Alt: und Neu-PBolhom . 24. Julius. 24 | 175 
Geutenant W. Hillmann aus Naitorf wegen Kladow | 

und Nönfenhof . 31. Julius. 25 | 182 


Dr. med. W. Schröder i in Berlin in Vertretung feiner 

Ehefrau, Clara Henr. Wilh., geborenen 

wegen Poggelow . 21. Auguft. 27 189 
Graf 2 von Bothmer auf Bothmer wegen Hofe 25. September. 30 
R. Wunderlich aus Ulm wegen Steinbed . j 25. September. 30 | 223 
Rı terendar C. D. Graf von Schlieffen wegen B Voßfeld 14 October. 33 
3. Kortüm aus Schwaſtorf wegen Neu-Nieköhr . . 6. November. 37; 274 


VII. Poſt- und Telegraphenfarhen. 


Bekanntmachung, an Die nn der Tele: 
graphenanlagen . 17. Januar. 5 ı 30 


Belanntmachung, betreffend die Beförderung von Tele: 
grammen während der a beim ————— 
amt zu Schwerin. . . 20. Februar. 8 | 50 


Bezeichnung des Inhalts. 


Belanntmachung, betreffend die Beförderung von Tele 
grammen während der N bei dem Fat 
in Roſtock —F 


Bekanntmachung, betreffend den Beitritt des ee 
Siam zum Weltpojtverein . 


Belanntmachung, betreffend die von boſt 
anweiſungen nach Bulgarien 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Pojt- 
anmeijungen nach Adrianopel und Philippopel 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Pot: 
padeten und von EN AIR 
Art nah Spanien . . . V 


Belannnnachung betreffend das Umrechnungsverhältniß 
von Dollars gegen Mark bei Poſtanweiſungen nach 
den Vereinigten Staaten von Amerika und Canada 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Poſt— 
anweiſungen nach Gibraltar und Malta . . . 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Poſt— 
farten mit Antwort nach den franzöftichen Colonien 


Belanntmachung, betreffend die Beförderung von un 
zwiſchen Deutichland und Frankreich 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von er 
padeten nach Portugal über Hamburg 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Padeten 
nach Portugal über — und ——— 
Hamburg 


Verordnungen 


Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- |- 


und 





gegeben.) 


. Februar. 


Junius. 


Junius. 


Junius. 


Junius. 


Junius. 


Auguſt. 


.Auguſt. 


. September. 


. September. 


. September. 





Der 
Amtlichen 
Beilage 
fr. | €. 

| 

| 

\ 
9 | 57 

| 
19 133 
21 | 153 
21 | 153 
21 | 184 
21 | 15 
25 ı 179 
26 185 
29 | 19 
29 | 199 
29: 20 


Bezeichnung des JInhalts. 


Bekanntmachung betreffend die —— — von ee 
farten mit Antwort nah Siam . . i 


Belanntmahung, betreffend Einftellung des — 
weiſungsverkehrs mit Bulgarien 


Bekanntmachung, betreffend die ee zum 
Beihnachtsfefte j 


Bekanntmachung, betreffend den Beitritt des a 
ſtaats zum Weltpojtverein . \ 


Errichtung neuer, Veränderung und Auf- 
hebung beitehender Poſten, Poſtſtationen 
und Poſtverbindungen. 


Teterow⸗Malchow 12. Januar No. 4, S. 26; Ludwigs- 
luſt⸗Parchim, Goldberg: Paffow Crwwißz Parchim, 
Plau-Röbel, Malchow-Röbel, Mirow-Röbel, Mar— 
nitz⸗ Parchim, Marnitz-Putlitz, Malchow— Telerow 
26. Januar No. 5, S. 33; Dargun-Malchin 
6. Februar No. 8, ©, 48; Brüel-Crivitz 17. Se 
bruar No. 8, ©. 49; Gadebujh-Rageburg, Ga 
bufch-Hagenom Bahnhof 20. März No. 11, ©. 73; 
Malchow-Teterow 23. April No. 13, ©. 84; 
Soldberg-Erivig, Crivitz-Parchim, Erivih⸗ Schwerin 
25. April No. 14, S. 93; Malchow-Röbel 12. Mat 
No, 16, ©. 98; Gnoien - Sülze, Gnoien- Teffin 
24. Mai No. 16, ©. 107; Ludwigsluſt-Parchim, 
Malcyow - Röbel, Krakow - Serrahn, Goldberg: 
Bafjow, Crivitz⸗ Parchim, Marnitz⸗ non Marniß: 





Verordnungen Der 


und Amtlichen 
Belanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 


gegeben) \ Nr. 


16. Detober. 33 


23. November. 37 


5. December. 40 


18. December. 41 


ein früheres Jahr an · 


271 


281 


286 





Bezeichnung des Juhalts. 


Putlit, Hagenow Bahnhof-Hagenow Stadt, Lüb— 
theen-Prigier, Dafjom-Schönberg, Rehna-Schöns 
berg, Gadebuſch-Rehna 26. Mai No. 16, ©. 108; 
Nöbel-Waren 15. Junius No. 18, ©. 127; Lüb— 
theen-PBrigier 30. Junius No. 21, ©. 155; Noftod- 
Straljund, Ribnig-Wujtrow, Yaage-Rojtod, Laage— 
Teterow, Malchow : Teterow, Demmin » Nojtod, 
Dargun - Malin, Neufanig » Sülzge, Lalendorf: 
Schlieffenberg. Erivig - Schwerin, Blanfenberg- 
Sternberg, Brüel-Crivitz, Goldberg-Paſſow, Gold- 
berg Güſtrow, Bützow-Gerdshagen, Blanfenberg- 
Warin, Neuflojter-Warin, Neuflojter : Wismar, 
Projefen- Wismar, Klütz-Wismar, Dajjow-Greves- 
müblen, Daſſow-Schönberg, Gadebujch: Schwerin, 
Gadebuſch-Rehna, Nehna- Schönberg, Lübtheen- 
Brigier, Hagenow Bahnhof-Redefin, Nöbel-Waren, 
Malchow -» Röbel, Plau:Röbel, Krafow:Serrapn, 
Erivig-Barchim, BrahljtorfNeuhaus 25. Septem: 
ber No. 30, ©. 209, 


Beitweilige Poſt- und Telegraphen-Verbin- 


‘ 


dungen und Bojtitellen: Müriz 2. Mai No. 14, 
©. 94; Növershgen-Mürig No. 15, ©. 98; Heis 
ligendamm 5. Junius No. 17, ©. 116; Doberan 
Heiligendamm 7. Zunius No. 17, ©. 117; Wismar: 
Klütz- Boltenhagen, Grevesmühlen - Klüß-Bolten- 
hagen 19. Junms No. 21, ©. 151; Boltenhagen 
20. Zunius No. 21, ©. 153; Gelbenjande 24. Au— 
guſt und 4. September No. 28, ©. 192, 193; 
Boltenhagen, Boltenhagen-Klüg 16. September 
No. 29, ©. 200; NRövershagen:Mürig 18. Sep: 
tember No. 29, ©. 200; Mürig, Müritz-Rövers— 
hagen 20. September No. 30, ©. 208; Heiligen- 
damm 22. September No. 30, ©. 208; Stern- 
berg-Blanfenberg 24. October No. 34, ©. 261. 


Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 


gegeben.) 








De 
Amtlichen | 
Beilage | 









XXI 


— —— 


Bezeichnung des Inhalts. 


Landbriefträger-Poſtverbindungen. 
Botenpoſten. 


Lübz-Karbow, Plau-Stuer, Penzlin-Ankershagen 20. 


Januar No. 5, ©. 32; Stavenhagen-Sülten 21. 
Januar No. 5, ©. 32; Plau-Stuer 5. Februar 
No. 7, ©. 44; Parchim-Gr.-Godems, Parchim: 
Herzberg. Parchim-Marnitz 20. Februar No. 8, 
©. 50; Boizenburg = Bennn 4 März No. 11, 
©. 62; Möllenhagen-Gr.:Barchow 25. März No. 
11, S. 74; Plau-Stuer 4. April No. 11, ©. 75; 
Bützow-Tarnow 22. April No. 13, ©. 84; 
Krakow-Dobbin, Boizenburg = Greffe, Teterow— 
Groß-Wofern, Schwinfendorf- Rittermannshagen 
20. Mai No. 16, ©. 104; Groß-Varchow-Möllen— 
hagen 22. Mai No. 16, ©. 106; Lübz-Karbow 
27. Julius No. 24, ©. 172; Dummerjtorf-Slavel- 
ftorf, Teifin = Walfendorf, Dammerjtorf = Marlow, 
Erivig-Demen, Bardim: Herzberg, Krafow: Dobbin, 
Kröpelin:Baftorf, Neubukow-Kirch-Mulſow, Neu: 
bufow-Alt-Gaark, Boizenburg-Bennin. Plau⸗Stuer, 
Parchim-Marnitz, Parchim = Gr.» Godems, Lübz— 
Ktarbow, Teterow = Groß - Wolern 26. September 
No. 30, ©. 219. 


Botenpojten: Gerdshagen-Kröpelin, Hageböf- Heide- 


faten 24. Mai No. 16, ©. 107. 


Aufgehobene Botenpoiten: Kl. Plaften-Barchentin, 


Bützow-Tarnow 21. April und 22. April No. 13, 
©. 84. 


Poft- Agenturen: Rom, Alt-Schwerin, Möflenhagen, 


Marin 26. Januar No.5, ©. 36, Dobbin (K.W. 
Dobbertin), NRittermannshagen, Groß: Wofern, 
Greſſe 26. Mai, No, 16, ©. 108, 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an« 
gegeben.) 










Der 
Amtlichen 
Beilage 











der 







Verordnungen Der 
. und Amtlichen 
Vezeichnung des Inhalts. Belgnnimahungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an 7 
gegeben.) Nr | € 






Poſthülfſtellen mit voller Befugnig: Klein— 
Lunow 21. December 1884 No. 1, ©. 2; Groß— 
Niendorf 18. Februar No. 8, ©. 50; Lehjten 
No 13, ©. 83; Badendief, Böhlendorf, Groß: 
Schwaß, Linftow, Matgendorf, Sandhagen, 16. 
Sunius No. 19, ©. 131; Plate, Wiebendorf 1. 
August No. 25, ©. 180; Klein-Bengerſtorf 8. 
Dctober No. 32, ©. 238. 


| 
| 
| 
| 
| 


Poſthülfſtellen mit beſchränkter Befugniß: Alt- 
Kalen, Banzkow, Bülow bei Crivitz, Dambeck bei 
Balow, Gallin, Glaſin, Granzin bei Lübz, Groß— 
Laaſch, Groß-Salitz, Hagenower Heide, Hohen— 
Viecheln, Ivenack, Kogel, Kreien, Kuhſtorf, Klein— 
Teſſin bei Krakow, Lübow. Muchow, Nieder— 
Satow, Qualitz, Rühn, Stralendorf, Warlow, 
Wittenförden 16. Junius No. 19, ©. 132; 
Klinken, Techentin bei Ludwigsluſt 7. Julius 
No. 22, ©. 162; Glaifin, Schönfeld 1. August 
No. 25, ©. 180. 


Zelegraphen-Anftalten und Zelegraphen- 
Hülfitellen. 
Telegraphen-Rachtdienst in: Güftrow und Wismar 
20. Dctober No. 33, ©. 245; in Ludwigslust 

24. October No. 34, ©. 250. 


— — — — . 
— — 


Telegraphen-Anſtalten in: Parkentin, Paſſow und 
Teſchow 7. Junius No 17, ©. 117; in Kavelſtorf 
15. Junius No. 18, ©. 127; in Proſeken 23. 
Junius No. 19, ©. 133; in Alt-Iabel, Tarnow, 
Walfendorf 1. Julius No.21, ©. 155; in Leuſſow 
6. Julius No. 22, ©. 162; in Sülten 9. Julius 
No. 22, ©. 163. 


XXI 





Verordnungen Der 
und Umtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an · 
gegeben.) Nr. ©. 





Telegraphen-Hülfitellen in: Keez und in Fähr— 


und Klein-Grabow bei Krakow 23. Julius No. 19, 


dorf 7. Junius No. 17, ©. 117; in Klein-Teſſin | 
S. 134. 


VIII Militairfachen. 


Bekanntmachung, betreffend die Durchſchnittspreiſe von 
Naturalien im Jahre 1884 und in dem lebten 
zehn Friedensjahren 1875 bis 1884 ind... . . 14. Januar. 4 19 


Bekanntmachung, betreffend die diesjährigen ee 
Uebungen im hiefigen Gropherzogthume . . 10. Julius. 22 160 


Belanntmachungen, betreffend die für Leijtungen an 
das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe 
pro Monat December 1884, 5. Januar No. 2, 
©. 5; pro Monat Januar 1885, 3. Februar 
No. 6, ©. 39; pro Monat Februar 1885, 3. März 
No. 9, S. 56; pro Monat März 1885, 4. April 
No. 11, S. 72; pro Monat April 1885, 4. Mat 
No. 14, ©. 91; pro Monat Mai 1885, 3. Junius 
No. 17, ©. 115; pro Monat Junius 1885, 
4. Zulins No. 21, ©. 150; pro Monat Julius | 

1885, 4. Augujt No. 25, ©. 179; pro Monat 

| 


Auguft 1885, 3. September No. 28, ©. 192; 
pro Monat September 1885, 5. October No. 31, 
©. 226; pro Monat October 1885, 3. November 
No. 35, ©. 256; pro Monat November 1885, 
3. December No. 38, ©. 275 


IX. Baria. 


Befanntmahung des Ergebniffes der Rechnung des 
Wittwen-Inſtituts für die Civil und Militair— 


diener aus dem Jahrgange vom 1. April 18®%/ss 8. October. 32 | 231 


xxtv 





Datum 


der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichuung des Juhalts. Belanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 





gegeben.) Nr. | ©. 

Bekanntmachung des Ergebnijjes der Nechnung des 

a rc.⸗Wittwen⸗ Sale aus dem Bann 

vom 1. April 18/5 . . 8. Dectober. 32 235 
X. Perjonal: Veränderungen (Er: 
nennungen, Beförderungen, Verabſchie— 
dungen), Titel-Berleihungen, Ap— 
probations - Ertheilungen, Werlei- 
hungen von Orden und Ehren: 

zeichen. 
1) Großherzogliches Haus- und 
Hof: Etat. 

Ernannt find: 
Königl. Preuß. Kammerherr Graf F. W. von Keller 

zum Hofchef 3.8.9. der Frau Herzogin Wilhelm 24. März. 13 85 
Fräulein Marie Louife von Bülow zur Hofdame 

Ihrer Kaij. Hoheit der Frau Großherzugin . . 1. September. 29 201 
Rittmeiſter z. D. von Leveßow in Berlin zum 

Kammerhern . . 19. März. 11 76 
Hofjägermeiiter Baron von Maitah n zu Sqhelveider 

zum Vice-Oberjägermeiſter . . 28. Julius. 24 175 
Amtsverwalter Baumann zum Amtmanı 22. 19. März. 10 66 
Amtsverwalter von Terber zum Amtmaını . . . 19. März. 10 66 

Zu Hoflieferanten find ernannt: | 
Kaufmann 3. C Beder in Doberan . .. ... 1. Auguſt. 24 | 195 
Fabrifbejiger H. Schütte in Berlin . . er 10. October. 35 | 257 


XXV 









Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadhungen.| Beilage 


(Zag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 








Es erhielten den Charakter 
Hofmaurermeijter der Maurermeijter C. Peters in 


Doberan . . 19. März. 11 68 

ee der Schuhmacher a. Loidhammer 
n JIſchl 24. Junius. 21 157 

————— der. Hutmacher C. Fenger in Wismar 23. Julius. 26 185 
Hofzimmermeijter der Zimmermeijter 3. P. Reinfe in 

Doberan . . . 6. Auguft. 28 193 
Hof: PBiano-Fabrifantin die Wittwe A. Krauf ein Berlin 28. Auguit. 28 194 
Hof⸗Buchhändler der Buchhändler E. Kober in Lud— 

wigsluit . . 5. October. 33 | 246 
Hof: Uhrmacher der Uhrmacher 6. p. Völlin g in Noftod 
Hof Uhrmacher das Geſchäft der Rage Wittwe 10. October. 35 257 

Jupitz in Berlin . 
Hoftiſchler der Tijchlermeijter F . Sallwajjer jun. 

in Doberan. . 10. Dctober. 35 258 
Hofichlachter der Schlachtermeifter T. Scheele in Güſtrow 4. December. 41 286 

Beim Staats-Miniſterium 

und im Bereiche der Adminiſtration deſſelben. 

Einſtweilen übertragen iſt 
der Vorſitz im Staatsminiſterium und die Leitung des 

Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten nebſt 

den Angelegenheiten des Großherzoglichen Hauſes. 

joweit fie nicht zum Großherzoglichen Haushalte 

gehören, dem Borjtande des ie 

Staatsrat Dr. Budfa . . . he 22. December. 41 237 

Ernannt jind: 
Regierungsfiscal Geheim-Kanzleirath Kues zum Ge- | 

heimen Juſtizrath . . 19. März. 11 | 66 
Landesſecretair ©. Bergemann zu Roftod zum Hofrath 19. März. 11 | 68 


Bezeichnnng des JInhalts. 


Beim Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten 
und im Bereiche der Adminiſtration defjelben. 


Ernannt jind: 


außerordentliche Gejandte und bevollmächtigte 
Minifter in Berlin, Geheime Legationgrath von 
Prollius, zum nl mit dem ee 
Excellenz . 


Der 


Der Geheime Legationsrath a. D, Kammerherr Graf 
A. von Schad erhält den Charafter eine8 Ger 
heimraths mit dem Prädikat Ercellenz . 


Beglaubigt jind: 

als Kaiſerlich Ruſſiſcher außerordentlicher Gejandter 
und bevollmächtigter Minijter der Generaladjutant 
und Generallieutenant Graf Schuwalow 


als Königlich Preußiicher außerordentlicher Gejandter 
und bevollmächtigter Minijter der Eu Le⸗ 
gationsrath von Kuſſerow 


Das Erequatur im Namen des Reichs Hat 
erhalten: 


Ch. S. Dundas (in Hamburg) als IR nr 
britannischer Generalconjul . . 


Für das hieſige Großherzogthum ijt zu— 
jtändig: 
Der franzöfiiche aan en d'Avricourt 
in Hamburg 





Datum 
der 
Verord nungen Der 
und Amtlichen 
Bekanntmachungen.) Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an | — 
gegeben.) Nr. | ©. 
| 
19. März. 11 68 
| 
| 
2. Auguft. 26 186 
| 
10. Julius. 24 | 173 
| 
25. Julius. 25 | 181 
| 
23. September. 31 | 227 
| 
| 
| 
28. Februar. 9/5 


men, 


Bezeichunng des Inhalts. 


Beim Minifterium des Innern. 
und im Bereiche der Adminiftration deſſelben. 


Die Berjegung in den Ruheſtand iſt ge- 
währt 
dem Geheimen Minifterialrat) Loſehand 


Ernannt find: 


Minifterialratd Schröder zum Geheimen Minifterialrath 

Bürgermeifter Dr. Freiherr v. Hammerſtein-Loxten 
in Önoien zum Minifterial- Alleffor . 

Oberlehrer Dr. Lindig in Schwerin um Director des 
ftatiftifchen Bureau: . . 

derjelbe als ordentliches Mitglied in die Gewerbe 
Commiſſion berufen . . 

Rechtsanwalt E. Hartmann, bisher Hülfsarbeiter beim 
ſtatiſtiſchen Bureau, zum Regiſtrator bei demfelben 

Dr. phil. Earl Schröder zum Regierungs-Bibliothefar 

Arhiw-Regiftrator L. Schulg zum Cuſtos der Re 
gierungs-Bibliothek 

Miniſterial⸗Regiſtrator Schönherr zum Berechner der 
Haupt-Chaufjee-kaffe.. . 

Amtsdiätar F. Gerneng in Guüſtrow zum Regiftrator 
am Landarbeitshauie . 

Der diätarifche Bureaugehülfe Somann zum Burean- 
gehülfen bei der Civilſtands-Commiſſion 
Der Hülfsichreiber Baeth zum —— —— bei der 

Gewerbe⸗Commiſſion . . . 


Beſtellt iſt: 


Der jedesmalige Bürgermeiſter der Stadt zn zum 
Polizeirichter für das Gut Klein-Teſſin, A. Ribnig 


Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Delanntmahungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, mo nicht 
ein früheres Jahr an- · 
gegeben.) Nr. ©. 
1. Julius. 21 157 
19. März. 10 65 
25. Julius, 24 174 
7. Januar. 3 | 16 
13. Januar. 5 | 37 
7. Januar. 3 16 
3. Julius. 21 158 
9. October. 33 247 
1. Auguſt. 25 | 182 
8. April, 11 | 8 
! 
13. Julius. 22 165 
31. Julius. 25 181 
1. Auguſt. 25 | 181 


4* 


XXVIO 


Bezeichnung des Juhalts. 


Bürgermeifter Dr. Frick in Neubufow zum Bolizei- 
richter bei dem vereinten en Fee 
amt zu Neubufomw i j 


Erwählt ift: 


Gutsbefiger John auf NRadepohl zum Dirigenten des 
ritterichaftlichen Polizeivereins Crivig ; 

von Levetzow auf Koppelow zum Dirigenten de3 ritter- 
ſchaftlichen Polizeivereing Krakow er: 


Berufen find zu außerordentlihen Mit- 
gliedern der Gewerbe-Commiljion: 


Medicinalraty Dr. Bouchholtz 
Medicinalratd Dr. Döhn 


Verliehen ift: 


Dem Diftrict3 = Baumeister Oppermann in Doberan 
der Charakter eined Baudirectors ; 


Ernannt ift: 


Baumeister W. Voß zum Dijtrict- Saale m die 
Chauffee-Inipection Roftod . . j 


Erwählt und beftätigt ijt: 


Dperftlieutenant von Bülow auf Camin als ftändiiches 
Mitglied der a —— * nr 
rungen 


Ernannt find: 


bon Preen auf Dummerftorf zum landwirthſchaftlichen 
Taxanten bei gerichtlichen ie im 
Diſtricte Noftod . . . 


Datum 
der 


Verordnungen 


29. 


17. 


20. 


und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 


gegeben.) 


. November. 


. Detober. 
. Dctober. 


. September. 


. April. 


Julius. 


December 
1884. 


Mai. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
| e 
35 258 
31 229 
32 239 
29 201 
11 80 
24 175 
1 3 
16 113 


XXIX 








Datum 





der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. — — Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an. | 7 
gegeben.) 


Graf von ee auf Warnfenhagen zu Droeli 
zum Civil-Borfigenden der Erjaß- ———— des 
Aushebungsbezirks Güjttom . . . 5. October. 31 230 


Als Feldmefjer iſt in Gemäßheit’der Be— 
danntmadhung vom 23. Februar 1874 öffentlich 
beitellt: 


Diſtricts-Ingenieur Voß in ib} . . 2. 2 2.2. 18. Mai, 16 | 112 


Es erhielten den Charakter 
eined Commerzienraths der Kornhändler M. Engel in 


Maldin . . 10. März. 11 62 
eines Commerzienraihs der Viceconſul Podeus in 

Wismar. . 19. März. 11 67 
eines Commiſſionsraths der Kaufmann Dankert in 

Parchim . . 2. Julius. 22 | 163 
eines Geheimen Hofraths der Bürgermeifter a. D. def 

rath Dr. Schultetus in Malchin . . . 9. Julius. 22 | 164 


Ernannt find: 
Rechtsanwalt E. I. F Calfow in Rojtod zum Bürger- 


meijter in Dömig . . 7. Julius. 22 164 
Dürgermeilter 9. 3. L. R. Schmidt in Sutze zum 
Bürgermeijter in Gnvien . . 29. Julius. 24 | 175 


Commiſſariſch übertragen ift: 


dem Gerichts-Ajfehfor T. Rötger in Rojtod die Stelle 
eines Bürgermeijters in Neuftadtt . . . 24. Julius. 24 173 


Ernannt Sind: 


. G. Sajt in Krakow zum Stadtjecretair 
n Blau . 9. Januar. 3 17 
Hathısdiätar C. Fri üger zum Stadtſeeretair in Brüei 10. März. 11 63 
Bezirksfeldwebel €. ae a ———— in 
Krakow . . : 19. Junius. 19 | 134 






Verordnungen 





und 
Bekanntmachungen. 






Bezeichnung des Inhalts. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an P 17 
gegeben.) Nr | © 






Rathsprotokolliſt E. N in — Dur Stadt- 


Organiſt Kliehm in ve] Kuh den dortigen Standes- 
amtsbezirk . . ; ; 17. September. 29 


jeeretair dafelbft . . 10. Julius. 22 | 164 
| 
Zu Standesbeamten jind befteltt: | 
Gutspächter Gudewill zu Groß-Lukow für den dor- | - 
tigen Standesamtsbezirt . 10. Januar. 4 | 27 
Actnar Meyer zu Wedendorf jür den Standesamte: 
bezirt Grambow . Aa j 
Gutspächter von Sittmann in Zurow für den dor- 18. Februar. 8 | 52 
tigen Standedamtsbezirt . | 
Butspächter Eißfeldt in Kambs für den dortigen | 
Standesamtsbezirk . . 11. März. 10 | 63 
Küfter Götting in Kladow für den ‚dortigen Standes- | 
amtsbezirk . . . 11. März. 10 | 63 
Senator Dr. Brunnengräber in ı Roftod für den | 
dortigen Standesamtsbezirt . . 30. Mär;. 11 78 
Küfter Belk in . für den Standesamts- 
bejirt . . 8 April. 12 | 82 
Küſter Sternberg in Holzendorf für den dortigen 
Standesamtsbezirk | 
nfpector Steinhagen in Hohen: Brit für den dor- r 
tigen —R — 15. Mai. 15 | 100 
Lehrer Evert in Groß: Wocdern für den. dortigen 
Standesamtsbezirk . . | 
Pächter Fid in Oberhof für den Standesamisheirt 
Sanitz . 1. Julius. 21 | 158 
Gutspächter Röfing in Hohen: Miftorf für den dor- | 
tigen Standesamtsbgzirt . . 9. Julius. 22 | 164 
Gerichts-Aſſeſſor Rötger in Neuftadt für den dor- | 
tigen Standesamtsbezirk 31. Julie. 26 185 
Gutsbeſitzer Köpfe auf Mechelsdorf für den Standes | 
amtsbezirt Alt-Gaarz . . 8. September. 29 | 201 
| 


201 


al 









Datum 
ber 


Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung de3 Inhalts. Bekanntmachungen] Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





Bürgermeiſter Schmidt in Gnoien fir den dortigen 


Standesamtsbezirf 17. September. 30 | 222 
Küfter Brandt in Schloen für den dortigen Standes: 

amtsbezirt 8. October. 33 247 
Graf von Hahn auf Baſedow für den dortigen Stan- 

desamtsbezirk 15. October. 33 247 
Bürgermeiſter Calſow in Dömitz für den dortigen 

Standesamtsbezirk 16. October. 33 248 


Penſionair A. Harms in Paſſee für den dortigen 
Standesamtsbezirk — 

Senator Weſtphal in Parchim für den dortigen 
Standesamtsbezirk 

Senator —— al in Parchim für $ den Standesam we) 
bezirk Damm . . 

Küfter Filter in Kambs (U. Schwan) für den den dertigen] 
Standesamtsbezirk 


19. November. 37 272 


1. December. 38 277 


16. December. 40 283 


Beitellung von Stellvertretern der Standes- 
beamten für die Standesamtsbezirfe: An- 
feröhagen 31. December 1884 No. 3, ©. 15; 
Groß-Lukow 10. Januar No. 4, ©. 27; Zurow 
18. Februar No. 8, ©. 52; Kambs, Tarnow, 
Minzow, Kladow 11. März; No. 11, ©. 63; 
Gr.-Öievig 30. März No. 11, ©. 78; Waren 
27. April No. 14, ©. 95; Kölzow, Baſſe 15. Mai 
No. 15, ©. 100; Sambrechtshagen 18. Juntus 
No. 18, ©. 128: Marnig, Maſſow 9. Julius 
No. 22, ©. 164; Mölln 6. Auguſt No. 25, 
S. 182; Groß— -Qufow 8. Auguſt No. 26, ©. 186; 
Klaber 20. Auguſt No. 27, ©. 189; Boitin 
26. Auguſt No.28, S. 193; Neufalen 29. Auguſt 
No.28, S. 195; Alt-Gaarz, Granzin (U. Boizen— 
burg) 8. September No. 29, S. 201; Polchow 
17. September No. 29, ©. 201; Schloen 8. October 
No. 33, ©. 247; Bellin 16. October No. 33, 


XX 








Datum 
der 
Verordnungen 

nud 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein jrüheres Jahr an- 
gegeben.) 





©. 248; Lüdershagen 27. October No. 34, ©. 253; 
Kambs (A. Schwaan), Diedrichshagen 16. December 
No, 40, S. 283. 


Beim Minifterium der Finanzen 
und im Bereiche der Adminiſtration defjelben. 


Ernannt jind: 


Großherzoglich Medlenburg- Streligicher Cammerrath) 
a. D. und Stammerherr von Dergen zu Kotelow 


zum Landes-Steuerdirector . . 17. December 
Miniſterial⸗Canzliſt C. Beetz zum Regiſiratur⸗ “fitenten 1884, 
mit dem Charakter eines Regiſtrators . . . 23. Junius. 


In der Verwaltung der Domainen und 
Forſten. 
Ernannt ſind: 
Amtmann Freiherr von Ketelhodt in Hagenow zum 


dirigirenden Beamten in Gadebuih . . : 2. Januar. 
Amts-Aſſeſſor U. von Blücher in Warin zum Amts: 
verwalter .. 2. Januar. 


Amtmann Birdenftädti in Gadebuſch zum Commerrath 
und Mitgliede des Cammer- und Forſt-Collegiums 14. Januar. 
Amtsverwalter von Baſſewitz in Wittenburg zum 


Amtmanı .. 18. März. 
Amtsverwalter Dr. Philippi in Güſirow zum Amt- 

mann. . ; 19. März. 
Forſtrath Fahr enheim zum "Dberforjtrath . ; 19. März. 
Amts-Aſſeſſor I. Welgien in Neuftadt zum Amts: 

verwalter 


Amts-Aſſeſſor €. Drechſler in Schwein zum Amts 1. October. 
verwalter in Boizenburg 


Der 


Amtlichen 
Beilage 


N. | €. 





21 





XXXII 










Verordnungen 
Amtlichen 
Beilage 







und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Bezeichnung des Juhalts. 


Referendar E. von Abercron zum Amts: ———— beim 


Amt Schwerin. . = 21. Januar. 5 37 
dann e. voto beim Amt Neuftadt 2 11. Mai. 15 | 100 
Referendar G. Kleffel zum Amts-Affeffor beim Amt | 
Zoitenwinfel . 9. October. 32 | 240 
Referendar 3. von Prof lius sum | Amts⸗ Aſfeſſorb beim 
Amt Schwerin . . 14. November. 37 272 


Verjegt jind: 
Amts-⸗Aſſeſſor F. v. Boehl von Schwerin nad) Hagenow 7. Januar. 3 17 


Amtsverwalter Bierjtedt von Nibnig nad) Warın . i a 

Amtsverwalter Havemann von Warin nad) Nibnibt 1. April. 11 9 
In den Ruheſtand verſetzt ift: 

Oberamtmann Peterjen in Boizenburg . . . . . 1. October. 31 | 229 
Verliehen iſt: 

dem Droſt Pauly in Grabow der Charakter Landdroſt 22. Auguſt. 27 189 
Ernannt ſind: 

Amtsprotokolliſt Wolff in Crivitz zum Amtsregiſtrator 1. October. 31 229 

Amtsdiätar Heſſſe in Boizenburg zum Amtsprotokolliſten 15. October. 33 248 
Verſetzt iſt: 

Amtsprotokolliſt Schnell von Hagenow nach Güſtrow 30. November. 38 277 
Ernannt ſind: 

Jorſtgeometer C. Nebée in Schwerin zum Forſttaxator 1. Julius. 21 157 

Stationsjäger W. Dahlenburg in Kl.Laaſch zum 
Revierförſter in Namm . . 7. Januar. 3 17 

Stationsjäger C. Junghans in aelienhof zum Re 
vierförſter in Sandkrug . . 20. Julius. 24 | 173 


XXXIV 


Bezeichnung bed Inhalts. 


Die Dienftentlaffung ift in Gnaden erteilt: 


dem Revierföriter Conrad in Sandfrug unter Ver— 
leihung des Titels Oberförjter eh 


Ernannt find: 

Baumeifter 9. Tiſchbein in Güftrom zum Diſtricts— 
baumeijter in Dargım . 

Landbaumeijter Koch in Güſtrow zum Oberlandbau 
meilter . 

Baumeiſter ©. Raspe in Schwerin zum Großherzog: 
lichen Baumeifter . 


Angejtellt iſt: 


Baumeiſter F. Voß in Dargun als Baumeijter im 
Güſtrower Baudiltrict j 

dann al8 Verwalter des Doberaner Cameral-Bau- 

Diftrictz . : j 


Beauftragt ift: 


Baumeiſter U. Gafter in Roſtock mit der rn 
führung im Staatsbaudijtricte Roftod . . 


Bor der Commijjion zur Prüfung der 
Sandidaten des Baufaches haben be- 
itanden 


die erfte (theoretiiche) Prüfung Emil Lüß aus Röbel 
bie en (praftijche) Pe Arnold Esgerß in 
Schwerin 


An der Steuer- und een 


Ernannt find: 
Steuer-Supernumerar 2. Nizze zum Aſſiſtenten 


Datum 
ber 


Verordnungen 


und 
Belanntmahungen. 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr ans 
gegeben.) 


25. 


19. 
11, 


20. 


19. 
19. 





Julius. 


. Januar. 


März. 
Julius. 


Januar. 


. April. 


Mai. 


Februar. 


Februar. 


. Sanuar. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
Nr. | ©. 
24 | 175 

| 
| 
31% 
11 | 68 
22 | 164 
| 
| 

3 | 16 
! 

1 | 8 
| 
I 
| 

16 | ı8 | 

9 57 
9 57 

| 

6 Aa 


Bezeichnung des Juhalts. 


Hauptamts - Affiitent €. nn, sum Ober: 
Srenz;-Eontroleur . ; 

Stener-Supernumerar 2. Kö el 

Steuer-Supernumerar F. Els zu ahſittentn 


Die Entlaſſung iſt in Gnaden ertheilt 


dem Zolleinnehmer Strömer in Warnemünde mit 
dem Charakter Ober⸗-Controleur De 


In der Verwaltung der Poften und Tele— 
graphen. 


Ernannt find: 


Poſtſecretair M. Warnde zum Ober-Poſtdirections⸗ 
Secretair 

Dber-Boftdirectiongjecretair E. Zidermann zum Poſt 
director . 

Boftjecretair J. Beder zum Boftjecretair im Ober- 
Pojtdirertionsbezirt Schwerin . . 

Telegraphen-Aifiitent C. Lebahn zu Ober-Telegraphen- 

Telegraphen-Aifiitent C. Kliging ' Aſſiſtenten — 

Ober⸗Poſtſecretair T. Buſchmann zum Poſtkaſſier 

Dber-Bojtdirectiong-Secretaivr W. Walter zum Bojit- 
director . 

Boftjecretair A. Schmidt zum. Ober- Boftdirections- 
Seeretair . 

Boftfecretair Stalle y zum Ober-Bojtdirections-Secretair 

Telegraphen-Aifistent %. Schmidt zum Ober: Tele 
graphen-Ajjiitenten . . 

Boftban- Snfpector Perdiſch zum Poſtbaurath bei der 
Kaiſerl. Oberpoſtdirection 

Poſtkaſſier Möller aus Wiesbaden zum Poſt⸗ Infpetor 
bei der Kaiſerl. Oberpojtdirection . 

Poſtpraktilant F. Puſtir zum Bojtjecretair 


Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bekanntmachungen.) Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- — — 
gegeben.) Nr. S. 
6. Julius. 22 163 
1. October. 31 228 
1. October. 31 228 
2. Februar. 6 41 
1. März. 10 62 
1. April. 11 79 
1. April. 11 79 
1. April. 15 99 
1. Mai. 16 112 
5. Auguſt. 26 186 
14. Auguft. 27 188 
1. October. 30 223 
1. October. 31 227 
1. October. 3 227 
1. Detober. 31.1: 287 


5% 


XXXVI 






Datum 
der 












Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Befanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Fahr an- 
gegeben.) 


Poſtkaſſier C. Hoeffke zum Poftdiretor . . .. 1. November. 37 271 
aaa 3 a zu Boitjeeretaiven . 1. December, 38 277 
| 


Beim Minifterium der Juſtiz 
und bei den mit demjelben verbundenen Ab- 
theilungen für geiftliche, Unterrichts- und Mebdi- 
einal= Angelegenheiten und für Kunft, ſowie im 
Bereiche der Adminiftration derfelben. 
In den Ruhestand verjegt ift: 
DOberlandesgerichtzratd Dr. Spangenberg in Roftod 1. October. 31 


Verſetzt find: 


Amtsrichter Prehn von Lübz nach Maldin . . ji 


Amtsrichter Martienfjen von Malin nach Lübz 1. October. 31 | 283 


Ernannt find: 

Bürgermeifter Calſow in Dömit zum Amtsanmwalt beim 
dortigen Amtsgeridte . . . . ; a: 1. Julius. 22 | 18 
Angeſtellt ift: 


Der vormalıge Lehrer Langermann, bisher ad int. 
Amtsanwalt zu Hagenow, als Amtsanwalt zu 


Haaenow . 1. Junius. 18 127 
Bürgermeijter 9. Sqhmidi in Gnsien als Amtsanwalt 
dajelbit . . . EEE 6. October. 31 230 


Beauftragt find mit der Verwaltung ber 
Umtsanwalts-Gejchäfte: 


Gerichts-Aſſeſſor Flügge beim Amtsgericht zu Wismar 


> 


Vebruar. 6 42 





Bezeichnung des Juhalts. 





Öendarmerie-Wachtmeilter a. D. Schmill beim Amts— 
gericht zu Pardım . 

Gendarmerie-Wachtmeijter a. ® Greve beim Amts⸗ 
gericht zu Gadebuſch . 

Gendarmerie-Wachtmeiſter a. D. Brodmüller beim 
Amtsgericht zu Lübz.. . 

Gerichts - Ajjefjor Beiederige beim Amtsgericht zu 
Güſtrow. . . 


Auf Antrag entlafjen iſt: 


Achtsanwalt Sommer in Parhim als Amtsanwalt 
beim Amtsgericht . ; 

Gerichts⸗ es Brüdner in Schwerin . et 

Bürgermeifter 9. nn iu ee: als Amtsanwalt 
dajelbjt : 


Ernannt find: 


Actuariat3-Gehülte E. Tiede in Dargun * Amts⸗ 
gerichts-Aetuar. . . 

Gerichte vollzicher- Anwärter F Graack zum Gerichte: 
vollzicher in Teterow ; 

Gerihtsvollzieher Fibiger in Doberan Fungit auch 
für das — in Kröpelin. 


Verſetzt ſind: 


Gerichtsvollzieher Glitſcher von Kröpelin nach Lübz 
Gerichtsvollzieher Riemer von Teterow nad) Roſtock 


Auf Antrag in Ruheſtand verſetzt, bezw. 
aus dem Dienſt entlaſſen ſind: 


Gerichtsvollzieher Qualmann in Lübz . 
Serichtsvollzicher von Prejjentin in NRoſtoch 


Verordnungen 


23. 
October. 


. Dctober. 


210 


und 


Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 


gegeben.) 


. Mat. 


. Detober. 


. October. 


März. 


. Juniug. 
. Dctober. 
. März. 


. März. 
. October. 


. Sanuar. 
. October. 


Der 


Amtlichen 


Beilage 


15 


XXXVII 











Der 
und Amtlichen 

Bekanntmachungen. Beilage 

(Tag und Monat des 

Jahres 1885, wo nicht 


ein früheres Jahr an: 
gegeben.) 


Verordnungen 


Bezeichnung des Inhalts. 





%. |e 





Zu Gerichts-Aſſeſſoren find ernannt: 


Referendar F. Flügge aus Schwerin. . . 2... 12. Der. 1884. 1 | 2 
Referendar 9. Befelin zu Rotod . . 2... 28. Januar. 8 51 
Referendar C. Heidensleben aus Schwaan . . . 16. Februar. 9 57 
Referendar W. Friederichs aus Ribnig . . . . 20. Mai. 17 | 119 
Neferendar T. Noetger aus Sternbag . . . . . 11. Junius. 21 156 
Referendar D. Weltzien aus Schwerin . . . . . 7. October. 33 | 246 
Neferendar R. Walter aus Alt-Meten . . . . . 6. November. 37 271 
Referendar W. Schmidt aus Pardim . . . . . 19. November. 38 | 276 
Aus dem Juftizdienft ift in Gnaden ent- 
laffen: 
Gerichts-Aſſeſſor A. Steinmann in Roftod . . . 31. Julius. 25 | 181 
Die N juriftifche Brüfung haben be: 
ftanden: 
Referendar E. von Abereron aus Schwerin . . . 16. Dec. 1884. 1 3 
Referendar 9. Beielin zu Roſtock . . wer 28. Januar. 5 37 
Referendar C. Heidensleben aus Schwaan a up 10. Februar. 7 45 
Referendar W. Friederichs zu Schwerin . . . . 19, Mai. 16 112 
Referendar T. Roetger aus Sternberg . . . . . 2. Junius. 17 119 
Referendar ©. Kleffel aus Sudw . . . ... 16. Junius. 18 128 
Referendar R. Weitphal aus Barlin . . 2... 23. Junius. 21 156 
Referendar D. Welgien aus Schwein . . . . . 7. D:ctober. 32 239 
Referendar 3. von PBrollius aus Schwerin . . . 13. October. 33 247 
Referendar ©. Lembfe aus Wismar. . . 2... 19. October. 34 252 
Neferendar R. Walter aus Alt: Meteln . . . . . 3. November. 35 258 
Referendar W. Schmidt aus Pardim . . . . . 18. November. 37 272 


Zum Notariat find zugelafjen: 


Gerihts:Afjeffor a. D. Steinmann . . . . .. 18. September. 29 202 
Rechtsanwalt G. Lembfe aus Wismar . . . . . 28. November. 38 2 


Xx 


Bezeichnung des Inhalts. 


Zu Referendaren ſind ernannt: 


der Candidat der Rechte C. Krüger aus Steinbeck 
der Candidat der Rechte H. Linck aus Roſtock 

der Candidat der Rechte F. von Raven aus Starkow 
der Candidat der Rechte C. Reeps aus Malchow 

der Candidat der Rechte P. Adam aus Schwerin 
der Candidat der Rechte H. Sachſe aus Roſtock . . 
der Candidat der Rechte W. Waetke aus Neu-Bergholz 
der Candidat der Rechte E. Reinhardt aus Doberan 
der Candidat der Rechte J Praetorius aus Hagenow 


Abtheilungen für geiſtliche, Unterrichts— 
und Medicinal-Angelegenheiten 
und für Kunſt. 


Unterrichts⸗-Angelegenheiten. 


Ernannt ſind: 


Proſeſſor der Medicin Dr. Schatz zum Obermedicinalrath 
Muſikdirector Dr. Kretzſchmar zum Profejjor . i 
PBrivatdocent Dr. C. Hellwig in Leipzig zum außer- 
ordentlichen Profeſſor der Rechte. . . 
PBrivatdocent Dr B. €. C. Matthiaß in Erlangen 
zum außerordentlichen Profefjor F Rechte 
Famulus und Bibliothekdiener J. G. 2. Gerhardt 
zum Canzliſten bei der Univerſitäts— Bibliothek 


Ernannt jind: 

Rector Polſtorff in Kröpelin zum zweiten Seminar 
lehrer in Lübtheen 

Schulamtscandidat Dr. Hoffmann zum Lehrer am 
Realgymnafium in Schwerin 





Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bekanntmachungen.) Beilage 
(Tag und Monat des 
Sahres 1885, mo nicht 
ein früheres Jahr an- — 
gegeben.) Nr. | ©. 
19. März. 11 76 
23. März. 11 77 
24. März. 11 77 
24. März. 11 77 
30. März. 11 78 
30. März. 11 78 
19. Dctober. 33 248 
20. October. 34 252 
24. Dctober. 34 253 
19. März. 11 67 
19. März. 11 67 
7. Mat. 15 100 
27. October. 34 | 253 


18. November. 37 272 


7. Januar. 3 16 


12. Januar. 3 17 


XL 





Bezeichnung des Inhalts. 





Gymnafiallehrer Dr. Tegner in © — zum Gym: 
nafiallehrer in Doberan . 

Schulamtscandidat Dr. Riedmann in Toberan zum 
Gymnaſiallehrer in Parchim . . 

Nector Lemde in Srafow zum Gymnaſiallehrer in 
Parchim. 

Schulamtscandidat Dr. Hoppe in Krakow zum Lehrer 
am Realgynmmafium in Schwerin . 

Candidat der Theologie Stein in Schwerin zum Lehrer 
am dortigen Realgymnafium . 

Gymnaſiallehrer Dr. & Stard in Doberan zum 


Dverlehrer . . s 
Gymnafialleyrer Dr. €. Voß' in Do⸗ 
beran, 
Gymnaſiallehrer Dr. C. Foth in 
Doberan, 
Lehrer am Realgymnaſium Dr. Chr. 
Schmidt Hirn "zu Oberlehrern 


Lehrer am Realgymnafium D. Si— 
monis in Güftromw, 
Lehrer am Realgymnafium Dr. ©. 
Erzgräber in Güjtrow 
Schulamts:Candidat Ir. Wieje zum Lehrer am Real: 
gymnaſium in Ludwigsluſt. 
Cand d. Th. Lemcke zum Rector iu Stratom . 
Cand. d. Th. Bachmann zum Rector in Warin . 
Sand. d. Th. Wuljt zum Gonrector in Schwaan . 
Eonrector Ehlers in Ribnig zum Nector in Lübz 
Conrector Walter in Penzlin zum Rector dafelbjt 
Candidat Kliefoth zum Gonrector in Boizenburg 
Candidat 3. Stolzenburg in Malchow zum Rector 
in Röbel . . 
Candidat K. Puls in Zarrentin zum Conrector in Röbel 
Nector Wedemeyer in Möbel zum Rector in Blau . 
Rector Algenftädt in Plau zum Rector in Doberan 


Berordnnungen 


21. 
24, 
24. 
28. 
28. 


24. 


24. 


Datum 


der 


und 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an · — 
Nr. 


gegeben.) 


April. 
April. 
April. 
April. 
April. 


Julius. 


Julius. 


October. 

. December. 
. Januar. 

. Januar. 

. Januar. 

. Februar, 

. März. 


. April. 


. April. 
. Meat, 





Der 
Anıtlichen 
Beilage 





©. 





87 
87 
88 
95 
96 


173 


XLi 
Bezeichnung des Inhalts. 


Candidat Stein zum Rector in Krakow 

Candidat Voß zum Conrector in Penzlin 

Candidat Didag zum Rector in Goldberg . . . 
Sandidat G. Romberg zum Rector in Stavenfagen 
Candidat Suhm zum Rector in Krakow . . 
Candidat Romberg zum Rector in Neuftadt 

Candidat Köhler zum Rector in Rehna 

Retour Dahncke in Rehna zum Nector in Kröpelin 


Medicinal-Angelegenheiten. 


Ernannt find: 

Ver oo. Arzt der Irrenheilanjtalt Sachjenberg, 
D. Claus zum Medicinalrath . . 

Do €. Döhn in Schwerin zum ee 


.C. €. Krüdmann in Neuklojter zum Sanitäts- 
ra 


r 2 F. W. Klooß in Grabow zum Medicinalrath 
J. Oldenburg in Schwerin zum Sanitätsrath 


Uebertragen iſt 


dem Kreisphyſikus Medicinalrath Dr. Viereck in Lud— 
wigsluſt die Mitverwaltung des ze 
bezirf3 Boizenburg bis 1. April 1886 . . 


.. Zu Mitgliedern des Vorjtandes der Kinder: 
heilanjtalt Bethesda in Sülze find ernannt: 


Miniſterialrath Ahmjetter in Schwerin . . .. ) 
Commerzienraty Mann in Roftod 40 
Die Approbation als Arzt ift ertheilt! 


dem Kandidaten der Medicin C. U. I aus 
Eutin . ; 


Datum 
ber 
Berorbnuugen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 

Jahres 1885, wo nicht 

ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


5, Mai. 

21. Mai. 

22. Junius. 
14. Julius. 
30. Dctober. 
13. November. 
9. December 
19. December. 


19. März. 


1. April. 
5. Dectober. 


26. Dctober. 


2. Sanuar. 


5. Februar. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
Nr. | ©. 
15 99 
16 | 113 
19 | 134 
23 168 
35 258 
37 212 
40 282 
41 287 
11 | 67 
| 

13 | 8 

33 | 246 
| 

34 | 252 
| 

1 5 
71 435 


dem Dr. med. €. Polzin aus Grube 


Bezeichnung des Inhalts. 


dem Candidaten der Medicin L. U. 
Schwein . . 
dem Candidaten der Mebicin B. Marcus aus Malchin 


dem Candidaten der Medicin HR. FW. Schröder 


aus Leopoldshagen . . 
dem Gandidaten der Medicin F W. L.E. Scheven 
aus Klein-Malchow . . 
dem Candidaten der Medicin 9. R. 5 AM. Eichler 
aus Parchim 
dem Gandidaten der Medicin F € 9. Nerger Fr 


Teſſin 


J Kifcher ı aus 


dem € Tandidaten der Mediein W. ‚ Jordan ı aus Raus 


fehmen 


Die Approbation als Zahnarzt it ertheilt: 


dem andidaten der Sue G. T. O. O. 
Weitphal . 


Im Militair-Etat. 


Ernannt find: 


Se. Hoh. der Herzog Adolf Friedrich zum Se— 
condelieutenant à la suite der Medlenburgijchen 
en: Holjteinichen Feldartillerie - Regiments 


Premierlieutenant. von Boddien zum Flügel jr 
tanten Sr. K. 9. des Großherzogs . ; 


Perjonal-Beränderungen im medlenburgiichen 
Contingent: 15. December 1884 No. 1, ©. 2; 
16. Januar No. 4, ©. 28; 17. Februar No. 8, 
5. März No. 9, ©. 58; 16. März No. 


©. 52; 
11, ©. 64; 30. März No. 11, 


©. 78; 18 April 


\ 


Verordnungen 


unb 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


31. 


23. 


10. 


ber 





. März. 


. März. 
. März. 


. März. 
. März. 


. März. 


März. 


November. 


Dctober. 
März. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
N. | © 
— 
| 
10 63 
10 64 
10 64 
10 64 
i 7 
| 
| 
11 79 
37 | 273 
| 
| 
| 
32 240 
9 58 










Der 
Amtlichen 
Beilage 


ber 
Berordnungen 





und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an |———— -— — 


Bezeichunung des Inhalts. 









Nr. 13, ©. 86; 18. Mai No. 15, ©. 100; 23. 
Junius No. 19, ©. 135; 13. Julius No. 22, 
©. 165; 18. Julius No. 23, ©. 168; 26. Auguft 
No. 28, ©. 194; 19. September No. 29, S 202; 
28. October No. 34, ©. 253; 5. November No. 
35, ©. 259; 26. November No. 37, ©. 273; 
14. December No. 40, ©. 282; 21. December 
No. 41, ©. 287. 


Beim Oberfirchenrathe 
und im Bereiche der Adminiftration defjelben. 


Ernannt find: 


Landgerichtsrath L. A. Th. Buſch in Roftod zum 
dritten Mitgliede des Conſiſtoriums und Con— 


jitorialrat . . 19. September. | 30 | 222 
Oberiandesgerichtörath Stre mpeli in Roitod zum Sub- | 
ituten der juriftiichen Pu mE a | 
des oberen Kirhhengericht® . . . . 18. December. 41 | 287 
Der Charakter eines Kirchenraths ift ver- | 
liehen: | 
dem PBräpofitus Danneel in Ludwigsluft | | 
dem Präpofitus Stahlberg in Neuflofter . 19. März. 11 66 
dem Paſtor Karſten in Parfentin . Er ——— | 
dem Bräpojitus zcpr in Bellafn . 2 22... 10. October. 33 | 247 
| 
Ernannt ift: | 
Paſtor Büttner in — a Palm. des | 
Teterower Eirkels. . 17. December. 41 | 286 


6* 


‚ XLIV 





Bezeichnung des Inhalts. 


Erwählt rejp. berufen find: 


Rector E. Ch. 3. 9. Müſchen in Lübz zum zweiten 
Paſtor Wittenburg . . 

Gehülfsprediger R. C. A. P. Wilbrandt in Schwaan 
zum Paſtor in Vietlübbe bei Gadebuih . . . 

Retor ©. 8. C. H C. E. Mau in Penzlin zum 
Bajtor in Goldebe . . 

Rector ©. F. C. W. Müller in Doberan zum Baftor 
in Döbberien . . 

Paſtor 9. 9. F Homburg. in Thelkow zum Paſtor 
in ichtenhag nn... 

Paſtor D. Radloff in Bützow zum Paftor in Watt⸗ 
mannshagen. . 

Paſtor EWR ©. Walter zum Baftor i in Kittendorf 

Rector Wienke in Kröpelin zum Paſtor in Neuficchen 

a ae rag 3.4.5. Scheven in Malchin 
zum Paſtor in Rühn 

Gehülfsprediger W. M. 3. €. Muffäus, in Criit 
zum Baftor in Thelkow 


Beitellt find: 


Univerfitäts-Bibliothels-Canzlift 3. ©. 2. Gerhardt 
zum Ganzlijten und Pedellen beim Conſiſtorium. 

Stadtſecretair C. Senſt in Teſſin zum Kirchen-Oeko— 
nomus daſelbſt. 

Stadtſecretair Timm in Neufalen sum Kichen Oelo⸗ 
nomus daſelbſt 


Verliehen iſt der Charakter 
eines Cantors dem Küſter und Organiſten Bützow in 
Walfendorf . . 
eines Tamors dem Küfter Grebbin zu Granzin 
eines Cantors dem Küjter Ahrens zu Kalkhorit . 


Datum 
der 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Dlonat des 
Sahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an: 





. Dec. 1884. 
. Dec. 1884. 


gegeben.) 


. Sanıtar. 


. März. 


. September. 


. Dctober. 
. D:ctober. 


. November. 


. Rovember. 


. December. 


. November. 


. Auguft. 


. Auguft. 





. März. 
. März. 
, October. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
— 
| 
1 3 
3 15 
3 16 
1 76 
| 
29 | 201 
33 247 
34 252 
37 272 
38 | 277 
40 283 
| 
38 276 
26 186 
28 194 
13 85 
11 68 
33 247 






Bezeichnung des Juhalts. 





Verleihung von Orden und Ehrenzeichen. 


Orden der Wendiichen Krone. 
Verliehen it: 


das Großcomthurkreuz: 

dem Landrat a.D. von Malkan — zu War- 
tenberg und Penzlin 
das Comthurkreuz: 

dem Geheimen Miniſterialrath Dr. Dippe . . 

dem Oberlandesgerichtsratd Dr. Spangenberg 
das Ritterfreuz: 


dem Miniſterialrath Raspe . 
dem Oberpoftamtsdirecetor Störzel 


das Verdienitfreuz in Gold: 
dem Wiefen-Infpector Cornehl in Friedrichamoor 


das Verdienſtkreuz in Silber: 


dm Diſtriets⸗ en und an —— in 
Schwaan 


Greifen-Orden. 
Verliehen iſt: 


das Groß-Comthur-Kreuz: 
dem Generalmajor von Kretichman . 


14. 


15. 


19. 


19. 


Verordnungen 


gegeben.) 


und 
Bekanntmachungen. 
(Zag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an- I— 


October. 


.März. 
. September. 


. März. 
. Detober. 


Mai. 


März. 


Mär;. 








Amtlichen 


Beilage 


Nr. 


34 


16 


11 


| 
| 
| 


©. 





252 


68 
223 


68 
258 


112 


68 






Bezeichnung des Inhalts, 


Berdienit-Medaille Friedrich Franz I. mit der 
Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem guten 
Bürger“ 

in Silber: 


dem Scornfteinfegermeifter Hunger in Barchim 
dem Schifferälteften Frädlandt in NRoftod . 
dem Sandgeftütsdiener Gielow in Redefin . 
dem Schloßdiener Dübel in Schwerin 


Berdienitmedaille 


in Gold: 
dem Brofeffor Dr. Kretzſchmar in Rojtod 


in Silber: 
dem Gutsjäger Wolle zu Gnemern 
dem Gendarmerie-Wachtmeilter Engel I. 
dem Gendarmerie-Wachtmeilter Zeege . 
dem Stabshornijten Redling 
dem Wachtmeijter Holz i 
dem Büchfenmacher Griede . 
dem Wachtmeifter, Zahlmeifter-Afpivanten Sagame 
dem BVice-Wachtmeilter Schröder . . . 
dem Bice-Feldiwebel Jahncke 
dem Bice-geldwebel Steinhagen . . 
dem Statthalter Brandt in Me 
dem Schulzen Behn in Zernin 


in Bronze: 


dem Sergeanten Zeug 
dem Sergeanten Horn . 
dem Sergeant-Hautboijten Havemann 


23. 


20. 


20. 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Zag und Monat des 
Sahres 1885, wo nicht 


gegeben.) 


. März. 
. April. 
. April. 
. April. 


October, 


. Januar. 


März. 


. Sunius, 
. November. 


März. 


Der 
Amtlichen 





Beilage 


11 
13 
14 
14 


35 


10 


21 
37 


10 












258 


15 


69 





Datum 
ber 
Verordnungen 






Der 
Umtlichen 
Beilage 









und 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat bes 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an · — 

gegeben.) Nr. 


Bezeichnung des Inhalts, 









dem Sergeanten Friedlieb . 


dem Sergeant-Hautboiften Heitmann . . . . } 20. März 10 69 
dem Schulen Wiedow in Stop Laaſch un 


dem Schäfer Broje in Bredenfelde Su 19 März. 11 76 
der Haushälterin Schröder in Bozinfel . . 0. 5. April. 14 95 
dem Diener Schult in Boppendurf . . . 2... 6. April. 13 85 
dem Diener Sohn in Wamekow . . 24. Junius. 21 156 
der Friederike Garling im Nojtod (mit der Scheiſe 24. Junius. 21 157 
dem Diener Blanck in Groß-Renzom . . 24. Sunius. 21 157 
dem Rathödiener Schröder n Tefin . . . .. 9. Julius. 24 173 
dem Kutſcher Spiegel in Shwaforf . . . . . 23. October. 37 | 271 


— 


Digitized by Google 


Negierungs: Blatt 


für das 
Großherzoglhum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
M I. 
Jahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 3. Januar 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Wahlen im ritterjhaftlichen Creditverein 
und deren Beftätigung. (2) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. 
(3) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankpeiten. 

U. AbtHeilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


L Abtheilung. 
— —— — 


U) In der am Alten v. M. und folgenden Tagen abgehaltenen Generalver— 
ſammlung des ritterjchaftlichen reditvereins find im Mecklenburgiſchen Kreiſe 
1) der Gutsbefiger von Flotow auf Kogel zum Streisdirector, 

2) der Graf von Baſſewitz auf Berlin zum zweiten Deputirten, 
beide auf 6 Jahre erwählt worden, und haben Seine Königliche Hoheit der 

Großherzog geruht, diefe Wahlen landesherrlich zu beftätigen. 


Schwerin am 18ten December 1884. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


2 No. 1. 1885. 


(2) Zur Berbejjerumg des Landpoftdienftes ijt in dem Orte Klein-Lunow, 
Halteftelle an der Gnoien-Teterower Eiſenbahn, am 15ten December eine 
Bojthülfftelle eingerichtet worden. 

Rückſichtlich der von den Pofthülfitellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt — Jahr: 
gang 1882 — abgedrudte Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hin- 
gemwiejen. 


Schwerin am 21ften December 1884. 


Der Kaijerliche Ober-Poſt Direetor. 
Ritzler. 


3) Unter dem Nindvieh zu Grebbin ift die Maul- und Klauenſeuche 
erlojchen. 
Eine Kuh des Erbpäcters Zerſch zu Neuburg ift am Milzbrand gejtorben. 


Schwerin am 31ften December 1884. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Fritz Flügge 
aus Schwerin nach beftandener zweiter juriftiicher Brüfung zum Gerichts-Aſſeſſor 
zu ernennen geruht. 

Schwerin am 12ten December 1884. 


(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 


No. 1. 1885. 3 


Oberftabsarzt 2ter Claſſe und Negimentsarzt Dr. Rothe vom Füſilier— 
Regiment Nr. 90 ift zum Oberjtabsarzt 1jter Claſſe, und 

Vicewachtmeiſter Dieftel vom 1jten Bataillon 1ſten Landiwehr-Regiments 
Kr. 89 zum Secondlieutenant der Rejerve des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18 
befördert. 


Schwerin am 15ten December 1884, 


(3) Der Neferendar Carl von Abereron aus Schwerin hat die zweite 
juriftiihe Prüfung vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock 
beitanden. 

Schwerin am 16ten December 1884. 


4) An Stelle des verftorbenen Major? a. D. Baron von Stenglin auf 
Bedendorf ift auf dem letzten allgemeinen Landtage der Oberjtlieutenant a. D. 
von Bülow auf Camin zum ftändiichen Mitgliede der Special-Kommijfton, 
welde in Gemäßheit der reicht: und Landesgejeglichen Beitimmungen während 
eines Krieges zum Zweck de3 Anfaufs von Landlieferungen in Wirkſamkeit tritt, 
für die Zeit von jebt bis zum Schluffe des Jahres 1888 erwählt und im 
jolder Eigenjchaft landesherrlich bejtätigt worden. 


Schwerin am 17ten December 1884. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben nach vorgängiger jtändijcher 
Fräjentation den Großherzoglich Medlenburg-Streligjchen Cammerrath a. D. 
und Kammerherrn von Derben zu Kotelow zum 1jten Januar 1885 zum 
Landes-Steuerdirector bei der allgemeinen Landes-Receptur-Behörde in Roſtock 
Allerhöchſt zu ernennen und zu bejtellen gerubt. 


Schwerin am 17ten December 1884. 


6) Nachdem der biöherige zweite Prediger an der Stadtkirche in Wittenburg, 
Bajtor D. 2. A. Beyer, aus diefem Amte in Gnaden entlaffen, ift der bisherige 
Nector C. Eh. F. H. Müſchen in Lübz am 3ten Adventsjonntage, den 14ten 


A No. 1. 1885, 


d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde wieder zum zweiten Prediger 
in Wittenburg erwählt und nach voraufgegangener Firchenordnungsmäßiger Ordi- 
nation im fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 19ten December 1884, 


(7) Die Nectorjtelle an der Stadtjchule zu Krakow ift dem Gandidaten der 
Theologie Lemcke verlichen worden. 
Schwerin am 20ſten December 1884. 


(3) Die Brüfungsbehörde für Apothefergehiilfen in Roſtock wird in’ den Drei 
nächjten Jahren bejtehen aus dem Profeſſor Dr. Jacobjen zu Roſtock als 
Vorſitzenden, ſowie dem Univerfitäts-Apothefer Dr. Brunnengräber und dem 
Apotheker Konow dajelbjt als Mitgliedern. 


Schwerin am 20ften December 1884. 
9) An Stelle des Amtsrichters Jatzow zu Sülze und des Senators Jürgens 
ebendajelbft, welche auf ihren Antrag aus dem Vorſtande der Kinderheilanftalt 
Bethesda zu Sülze entlafjen worden, jind der Minifterialratd Ahmſetter zu 
Schwerin und der Gommerzienratd Mann zu Roſtock zu Mitgliedern des 
Vorftandes der Kinderheilanſtalt ernannt. 


Schwerin am 2ten Januar 1885. 
(10) Der Amtmann Freiherr von Ketelhodt, bisher zu Hagenow, ift als 
dirigirender Beamter an das Amt zu Gadebufch verjegt worden. 

Schwerin am 2ten Januar 1885. 


(1) Der Gerichtzvolfziceher Karl Dualmann zu Lübz ift auf feinen Antrag 
in den Ruheſtand verjekt. 


Schwerin am 2ten Januar 1885. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


M 2, 





Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 12. Januar 1885. 


Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat December 1884. 
(2) Belanntmachung, betreffend nicht abgehobene Zinscoupons von Obliga— 
tionen der Mecklenburgiſchen Eiſenbahnſchuld de 1870. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Auslooſung von Obligationen der Mecklenburgiſchen Eijen- 
bahnſchuld de 1870. (4) Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von 
Obligationen der Medlenburgiichen Eijenbahn-Anleihe de 1862. 





L Abtheilung. 
—⸗s —⸗,; 


* 


(1) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
biefigen Magijtrat 

pro Monat December 1884 
ermittelt und betragen 


6 No. 2. 1885. 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Mark 50 Pig., 


2) = = ⸗ Roggen. 13 = 70 = 
3) = = ⸗ Gerſte 1 = — > 
4) = = ⸗ Hafer. 3 = — = 
5) = = ⸗ Erbſen. 15 = 50 = 
6) = = ⸗ Sr . 4 = 50 = 
7) z E = Heu : = 5 = — ⸗ 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12 = — = 
9) = Tannen 9 = -— = 
10) = 1000 Soden Torf . 5 = 50 = 


Schwerin am 5ten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
| Wepell. 


(2) Obligationsmäßig wird nachſtehend das Verzeichniß der in den letzten 4 Jahren 
zahlfällig gewordenen, bisher aber nicht abgehobenen Zinscoupons der Obligationen 
der 3/2 % Mecklenburgiſchen Eiſenbahnſchuld de 1870 mit dem Bemerken 
befannt gemacht, daß die am Iſten Julius 1881 zahlfällig geweſenen Zins— 
couponZ verjähren, wenn diejelben nicht big zum 1iten Julius d. I. zur Zahlung 
präfentirt werden. 


Serie II. Num. 3 pro Iſten $uliuß 1881; 
Lit. C. Num. 900 a 10 Mark 50 Pfennig. 


Serie II. Num. 4 pro 2ten Januar 1882; 
Lit. C. Num. 2889 à 10 Mark 50 Pfennig. 


Serie’II. Num. 6 pro 2ten Januar 1883; 

Lit. C. Num. 732. 2269. 2477. 2479. 2480. 2483, 4023. 5464310 Marf 
50 Pfennig. 
Serie II. Num. 7 pro ljten Julius 1883; 

Lit. B. Num. 1249 à 26 Mark 25 Pfennig. 


Lit. C. Num. 


Lit. B. Num. 


Lit. C. Num. 


Schwerin 


No. 2. 1885. 7 


2265. 2269. 2477. 2479. 2480. 2483. 3734. 3751. 5118. 
6771. 6772. 6773. 6774. 7052. 8068. 9194. 11909. 
11994. 11995. 11996. 11997. 11998. 11999. 12000. 
12001. 12002. 12003. 12004. 12005. 12018. 12038. 
12039. 12040. 12041. 12364 à 10 Marf 50 Pfennig. 


Serie II. Num. 8 pro 2ten Januar 1884; 


215. 756. 1249. 1293 à 26 Marf 25 Pfennig. 

228. 732. 763. 1211. 1241. 1277. 1294. 1490, 1496. 
1701. 1780. 2265. 2269. 2389. 2420. 2477. 2479. 2480. 
2483. 3309. 3632. 3726. 4023. 4069. 4148. 4608. 4873, 
5065. 5081. 5088. 5118. 5453. 5456. 5844. 5846. 5990. 
6368. 6448. 6483. 7052. 7073. 7192. 7235. 7560. 7561. 
7562. 8392. 8610. 8961. 9034. 9936. 9982. 9983. 10501. 
10795. 11315. 11546. 11909. 11994. 11995. 12001. 
12003. 12010. 12014. 12015. 12016. 12019. 12024. 
12029. 12107. 12498. 12572 à 10 Marf 50 Pfennig. 


am 5ten Januar 1885. 


Großherzoglich Medlenburgifches Finanz-Miniftertum. 


vd. Bülow. 


(3) Bei der heute ftattgehabten Verloofung der zum 1ften Julius 1885 zurüd- 
zuzahlenden apitalien der Großherzoglich Medlenburg-Schwerinjcheu 
Eiſenbahnſchuld de 1870 find folgende Obligutionen-Nummern gezogen worden: 


Lit. A. Num. 


Lit. B. Num. 


Lit. C. Num. 


97. 241. 255. 332. 340. 750. 879. 
7 Stüd a 1000 Thlr. Court. . . . 7000 Thlr. Eourt. 


482. 502. 620. 647. 688. 866. 1097. 
1258. 1596. 1629. 1652. 1697. 1729, 
1774. 14 Stück a 500 Thlr. Court. . 7000 Thlr. Court. 


219. 221. 660. 807. 815. 881. 1001. 
1087. 1172. 1265. 1335. 1378. 1510. 
1665. 1688. 1851. 2185. 2334. 2505. 
2593. 2678. 2838. 2966. 3091. 3309. 
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3333. 3388. 3565. 3749. 3886. 3899. 
3941. 4006. 4030. 4048. 4123. 4244, 
4430. 4431. 4457. 4577. 4771. 5438, 
5518. 5536. 5565. 5855. 6013. 6192, 
6414. 6499. 6547. 6652. 6674. 6819. 
6867. 7211. 7258. 7314. 7422. 7440. 
7493. 7533. 7632. 7683. 7768. 7849. 
7874. 7876. 8025. 8271. 8349. 8354. 
8520. 8720. 8736. 8909. 9215. 9258. 
9345. 9452. 9585. 9645. 9744. 10464. 
10594. 10615. 10654. 10918. 10973. 
11042. 11247. 11313. 11413. 11686. 
11687. 11711. 11721. 11929. 11955. 
12090. 12249. 12296. 12355. 12492. 
12623. 106 Stück à 200 Thlr. Court. 21200 Thlr. Court. 


Summa: 35200 Thlr. Court. 


Die Einlöfung der auf vorjtehende Nummern lautenden Obligationen 
geichieht vom 1ſten Julius d. J. ab in Grundlage der obligationgmäßigen Be— 
ftimmungen bei der Großherzoglichen Nenterei in Schwerin, jomwie bei 
den Bankhänfern Kämmerer & Söhne in Hamburg, U. 9. Heymann & 
Comp. in Berlin und durch die Roftoder Bank in Roſtock. 


Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen der Eijenbahn- 
ihuld de 1870 und der betreffenden Schuldverjchreibungen der ehemaligen 
Medlenburgijchen Eijenbahn-Gejellichaft wiederholt darauf aufmerkſam gemacht, 
daß von den Obligationen de 1870 die zahlfällig gewordenen 


pro ljten Julius 1881: 
Lit. C. Num. 5860. 9403. 12173 à 200 Thlr. Court., 


pro 1ften Julius 1882: 


Lit. B. Num. 956. 1335 à 500 Thlr. Court. 
Lit. ©. Num. 2481. 2652. 6360. 11820 & 200 Thlr. Court., 


pro ljten Julius 1883; 
Lit. C. Num. 10891. 11115. 12017. 12170 à 200 Thlr. Court., 
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pro 1ften Julius 1884; 


Lit. A. Num. 162. 357. 477 à 1000 Thlr. Court. 

Lit. B. Num. 743 à 500 Thlr. Court. 

Lit. C. Num. 1442. 2023. 2142. 2572. 3752. 5599. 6008. 9800. 12365. 
12374 à 200 Thlr. Court., 


und von den Schuldverjchreibungen der früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahn- 
Geſellſchaft die zahlfällig gewordenen 


pro 1ften Julius 1878; 
Num. 3794 


bisher nicht präjentirt worden find, und ihre Beträge feit den reſp. Fälligfeits- 
terminen zinjenlos deponirt ftehen. 


Schwerin am 5ten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz Minifterium. 
vd. Bülow. 


(4) Bei der heute ftattgehabten Ausloofung der der Bekanntmchung vom ten Mai 
1862 gemäß zum Bau der Medlenburgifchen Friedrich Franz Eijenbahn auf- 
genommenen 4°/o Anleihe von 2000000 Thlr. Court. find folgende Obligationen 
Nummern vom Looje getroffen: 


Lit. A. Num. 128. 172. 176. 286. 328. 333. 344. 
413. 443. 728. 738. 756. 873. 981. 
1069. 1154. 16 Stüd à 1000 Thlr. . 16000 Thlr. Court. 


Lit. B. Num. 1325a. 1325b. 1351a. 1351b. 1503a. 
1503b. 1531a. 1531b. 1581a. 1581b. 
1646a. 1646b. 1721a. 1721b. 1738a. 
1738b. 1752a. 1752b. 18 Stück a 
500 Thlr. 


Lit. C. Num. 1816a. 1816b. 1816e. 1816d. 1816e. 
1824a 1824b. 1824c. 1824d. 1824e. 


9000 Thlr. Court. 
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1830a. 1830b. 1830c. 1830d. 1830e. 
1906a. 1906b. 1906c. 1906d. 1906e. 
20 à Stüd 200 Thle.. . . . .. 4000 Thlr. Court. 


Summa: 29000 Thlr. Court. 


und haben die Inhaber dieſer Obligationen die Rückzahlung der vorgejchriebenen 
Summen zum Iſten Julius 1885 zu gewärtigen, zu welchem Zivede die auf Namen 
außer Cours geſetzten ausgelooſten Obligationen rechtsgültig quittirt und mit Hinläng- 
licher Legitimation des Eigenthümers verjehen mit allen nicht zahlfällig gewordenen 
Zinscoupons und den ausgegebenen Talons und die ausgeloojten au porteur=Ob- 
ligationen, gleichfall3 mit den nicht zahlfällig gewordenen Zinscoupons und ausge— 
gebenen Talons, vom 1dten Junius d. I. ab bei der Großherzoglichen Renterei 
hiejelbjt einzureichen jind, wogegen der Nominalbetrag der ausgelooſten Obligationen 
von diejer Kaſſe ausgezahlt werden wird. Mit dem Iſten Julius 1885 Hört die 
Berzinfung der ausgelooften Obligationen auf. 

Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die laut Bekanntmachung vom reſp. I1ten Januar 1878, 7ten Januar 
1881, 6ten Januar 1882, 5ten Januar 1883 und Aten Januar 1884 aus- 
gelooften und zahlfällig gewordenen Obligationen der Anleihe de 1862 


pro ljten Julius 1881: 


Lit, A. Num. 152 & 1000 Thlr. Court.‘ 
Lit. C. Num. 1891e. 1993a & 200 Thlr. Court., 


pro ljten Julius 1882; 


Lit. A. Num. 173 & 1000 Thlr. Court. 
Lit. C. Num. 1878b. 1878d. 1878e. 1926b à 200 Thlr. Court., 


pro 1ljten Julius 1883; 


Lit. A. Num. 230 à 1000 Thlr. Court. 
Lit. B. Num. 1283a. 1283b & 500 Thlr. Court. 
Lit. C. Num. 1827a. 1915b à 200 Thlr. Court., 


pro 1jten Julius 1884: 


Lit. B. Num. 1208a. 1231b. 1747. 1747b à 500 Thlr. Court. 
Lit. C. Num. 18892. 1921e à 200 Thlr. Court., 
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bisher nicht präjentirt worden find, und ihre Beträge jeit reſp. dem Iſten Julius 
1881, 1jten Julius 1882, 1jten Julius 1883 und 1jten Julius 1884 zinjenlos 
bei der Großherzoglichen Renterei deponirt jtehen. 


Schwerin am 5ten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 





% 


Negierungs: Blatt 
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Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 14. Januar 1885. 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Vertretung des Beſitzers von Geräborf, 
RU. Bukow, Premierlieutenant G. von Bodeder, in der Ausübung der 
dem öffentlihen Rechte angehörenden Befugniſſe. (2) Belanntmadhung, 
betreffend die Erſatzwahl eines Reichstags-Abgeordneten für den vierten 
medlenburgifchen Wahlkreis. (3) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. AbtHeilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
N Tr 


1) Zum Vertreter des die Medlenburgiiche Staatsangehörigkeit nicht befibenden 
Premierlieutenant®e Georg von Bodeder auf Gersdorf c. p., Amts Bukow, 
in Ausübung aller dem öffentlichen Rechte angehörenden Befugniſſe des Beſitzers 
diejeg Gutes, insbejondere der obrigkeitlichen und polizeilichen Rechte, ift auf 
Grund der Verordnung vom 28ften December 1872, betreffend die Mecklen— 
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burgiſche Staatzangehörigfeit, der frühere Gutsbefiter Wilhelm Pauly zu 
Gersdorf beftellt worden. 
Schwerin am dten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


(2) Nach erfolgtem Ableben des Reichstags-Abgeordneten für den die Land— 
mwehreompagnie-Bezirfe Malin und Waren umfafenden Aten Wahlkreis des 
hiefigen Großherzogthums, Gutsbeſitzers Freiheren von Maltzahn auf Marr- 
hagen, wird die für dem bezeichneten Wahlkreis nothwendige Erſatzwahl nad) 
Borjchrift des S. 34 des Wahlreglements vom 28ften Mat 1870 — Regierungs- 
Blatt No. 45 — hierdurch auf Sonnabend, den 31ſten d. M., feſtgeſetzt 
und dabei zur Nachachtung für die betheiligten Behörden das Nachitehende 
bemerft; 

I. Einer erneuerten Aufftellung und Auslegung der Wählerliften bedarf 
es nad) Maßgabe der Beitimmung im $. 8, Abi. 3 des Wahlgejeges vom 
3ljten Mai 1869 im vorliegenden alle nicht, vielmehr findet die Wahlhandlung 
ftatt in Grundlage und unter Wiederbenugung der bei der Wahl am 27ften 
October v. J. gebrauchten Wählerliften. Diejelben werden zu dieſem Zweck 
nit den Formularen für das Wahlprotofoll und die Gegenlijte behufs Wiederaus- 
händigung an die Wahlvorjteher förderſamſt den Ortzobrigfeiten des Wahlkreiſes 
zugeftellt werden. 

II. Wegen Bildung der Wahlbezirfe, Ernennung der Wahloorjteher und 
entjprechender Bekanntmachung diejer Anordnungen haben die Ortsobrigkeiten 
auch diesmal nach Vorjchrift des 8. 8 des Wahlreglement3 zu verfahren umd 
daneben die Domanialämter auf eine geeignete Unterweifung der Gemeindevor- 
ſtände Bedacht zu nehmen. 

II. Zum landesherrlihen Wahleommifjarius, an welchen Seitens der 
Wahlvorfteher die aufgenommenen Protokolle nebjt den zubehörigen Schriftjtüden 
ungejäumt, fpäteftens aber am dritten Tage nad) dem Wahltage, einzujenden 
jind, ijt der Amtsverwalter von Huth zu Nöbel beitellt worden. 


Schwerin am 12ten Januar 1885. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des nern. 
Wepell. 
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3) Die Maul- und Klauenjeuche unter dem Rindvieh des Erbpächtere Welgin 
zu Siggelkow bei Parchim ijt erlojchen. 
Schwerin am 2ten Januar 1885. 


II. Wbtheilung. 


1) Der bisherige Gehülfsprediger R. E. U. P. Wilbrandt in Schwaan ift 
am Aten Adventsſonntage, den 21ſten d. M., durch Stimmenmehrheit der 
Gemeinde zum Prediger zu Vietlübbe, Präpofitur Gadebuſch, erwählt und 
ſofort in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 27ſten December 1884. 


2) Der Oekonom Otto von Haeften zu Friedrichsfelde ift zum Stellvertreter 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Ankershagen beftellt worden. 


Schwerin am 31ſten December 1884. 





3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gutsjäger Wolle zu 
Gnemern die Verdienft-Medaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1ften Januar 1885. 


4) &.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Aſſeſſor Ulrich 
von Blücher zu Warin zum Amt3-Berwalter zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1885. 
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(5) Der Baumeifter H. Tiſchbein, biöher zu Güſtrow, ift zum Diftrictz- 
Baumeijter in Dargun ernannt worden. 


Schwerin am 3ten Januar 1885. 


(6) Der bisher zu Dargun beichäftigte Baumeister Friedrich Voß ift auf 
Neujahr 1885 als Baumeifter im Güſtrower Baudiftrict angeftellt worden. 


Schwerin am 3ten Januar 1885. 


(M) Der bisherige Rector ©. 2. C. H. C. E. Mau in Penzlin ift am 
4ten Sonntage des Advent3, den 21ljten v. M., durch Stimmenmehrheit der 
Gemeinde zum Prediger in Goldebee erwählt und nach voraufgegangener Firchen- 
ordnnungsmäßiger Ordination jofort in fein neues Amt introducirt worden. 


Schwerin am 6ten Januar 1885. 


(8) Der bisherige Oberlehrer Dr. Lindig hHiejelbjt ift zum Director des 
Großherzoglichen ftatiftiichen Bureaus bejtellt worden. 


Schwerin am 7Tten Januar 1885. 


(9) Der bisherige diätarifche Hülfsarbeiter beim Großherzoglichen ftatiftifchen 
Bureau, Rechtsanwalt Karl Hartmann, ift zum Regijtrator bei diefem Bureau 
beftellt worden. 


Schwerin am Tten Januar 1885. 


(10) Der Rector Polftorff in Kröpelin ift zum zweiten Lehrer an der Anftalt 
zur Ausbildung ritter- und landfchaftlicher Schullehrer, Küfter und Organiften 
in Lübtheen ernannt worden. 


Schwerin am 7ten Januar 1885. 
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1) Der Amts-Aſſeſſor Friedrich) vom Boehl, bisher hieſelbſt, ift unter 

Verleihung des beamtlichen Votum an dag Amt zu Hagenow verfeßt worden. 
Schwerin am Tten Januar 1885. 


12) Der Stationsjäger Wilhelm Dahlenburg, bisher zu SKlein-Laajch, ift 
zum Revierförfter in Ramm, Foritinipection Caliß, ernannt worden. 


Schwerin am Tten Januar 1885. 


(13) Pie Nectorjtelle an der Stadtichule zu Warin iſt dem Candidaten der 
Theologie Bachmann verliehen worden. 


Schwerin am Sten Januar 1885. 


14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Stadtjeeretair Georg 
Saft, bisher zu Krakow, die Stadtjecretairitelle in Plau zu verleihen geruht. 


Schwerin am 9ten Januar 1885. 


(15) Der Gandidat des höheren Schulamte® Dr. Hoffmann in Güſtrow ift 
zum Lehrer am Realgymnaſium zu Schwerin ernannt worden. 


Schwerin am 12ten Januar 1885. 


(16) Die Eonrectorftelle an der Stadtichule zu Schwaan ift dem Sandidaten 
der Theologie Wulff verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Januar 1885. 
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AT) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der Oekonom Wilhelm Nedel aus 
Sparow am 5ten September v. 3. den Lehneid wegen de3 von ihm angefauften 
Lehngutes Wildkuhl, Amts Wredenhagen, und 

der Gutspächter Rudolph Naud zu Groß-Schönfeld, als VBormund Des 
minderjährigen Ulrich Heinrich Carl Fritz Bahlde zu Klein-Helle, für jeinen 
genannten Curanden den Lehneid wegen des auf denjelben vererbten Lehnguts 
Klein-Helle, Amts Stavenhagen, am Iten d. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blati 


für das . 
Großherzogtum Merklenburg-Sdywerin, 


Amtliche Beilage, 
N 4. 
— | 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 21. Januar 1885. 
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I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Durchſchnittspreiſe von Naturalien im 
Jahre 1884 und in den letzten zehn Friedenzjahren 1875 bis 1884 incl. 
(2) Belanntmachung, betreffend die mit dem Zuchtmarkte für edlere Pferde 
zu Neubrandenburg verbundene Ausſpielung von Pferden, Wagen zc. 
(3) Belanntmahung, betreffend die Ausloofung von Reluitions-Obligationen. 
(4) Belanntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Binscoupons zu Obliga- 
tionen der medlenburgifchen Anleihe de 1843. (5) Bekanntmachung, betreffend 
die Ausloofung von Obligationen der medlenburgiichen Anleihe de 1843. 
(6) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— ⸗⸗ — 


(1) In Gemäßheit der Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs⸗Blatt 
No. 13) wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nad) den vom 
biefigen Magiftrate ermittelten monatlihen Durchſchnittspreiſen die Jahres— 
Durchſchnittspreiſe im Jahre 1884 betragen haben 
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1) für 100 Kilogramm Weizen . 16 Mark 71 Big., 


2) = = ⸗ Roggen. 4 = 23 = 
3) = = ⸗ Gerſte 15 = 29 = 
4) = = ⸗ Safer. . 13 = 98 - 
5) = = ⸗ Erbſen. 16 = 4 - 
6) = = - So . 4 - 9 - 
7) = = = Heu — F 6 s 8 z 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12 - — = 
): »- - Tannen 9 = — — 


9) - 
10) = 1000 Soden Torf . 


Gleichzeitig bringt das unterzeichnete Miniftertum mit Rüdfiht auf die 
Beitimmungen in $. 11 und 8. 19, Abſatz 2 und 3 des Reichsgeſetzes vom 
13ten Junius 1873 über die Striegsleiftungen, zur allgemeinen Kenntniß, daß 
in den lebten zehn Friedensjahren von 1875 bis 1884 incl. — mit Weglafjung 
de3 mwohlfeilften und des theuerſten Jahres — der Durchſchnittspreis in Schwerin, 
als dem Hauptmarkt-Orte des Hiefigen Großherzogthums, betragen Hat 


für 100 Kilogramm Weizen . . 20 Marl r Pfg., 
..: s Weizenmehl . 23 e 
= = s Roggen . . 15 = 7 ’ 
. = ⸗ Noggenmehl . 19 = 58 = 
— —⸗ ⸗ Hafer15 - 13 - 
z z z Stroh . ö 5) = 40 = 
= = ⸗ Hu... => 9 > 


Dieſe Preije finden eintretenden Falls für die Zeit vom ljten April 1885 
bis I1ften März 1886 Anwendung. 


Schwerin am 14ten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Dem Comito für den im Jahre 1885 in Neubrandenburg ftattfindenden 
Zuchtmarkt für edlere Pferde ijt antragsmäßig gejtattet worden, Looje einer in 
Berbindung mit diefem Zuchtmarkte zu veranftaltenden Ausjpielung von Pferden, 
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Wagen und anderen Gegenftänden im hiefigen Großherzogthume verbreiten und 
verfaufen zu lajjen. 
Schwerin am 1dten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


) Bei heute erfolgter Ausloofung der in Termino Johannis 1885 abzu- 
a Reluitions-Kafje-Schulden hat daS Loos folgende Capitalien im Gefammt- 
betrage von 124,432 Marf getroffen: 


Litr. A. Num. 965. 1859. 2503. 2506. 2552. 2583. 2606. 2618. 2649. 
2675. 2690. 2706. 2727. 2731. 2735. 2742. 2744, 
2748. 2760. 2775. 


Litr. C. Num. 121. 409. 571. 585. 831. 910. 
Litr. D. Num. 195. 388. 

Litr. E. Num. 66. 131. 349. 565. 668. 738, 
Litr. F. Num. 586. 595. 850. 

Litr. G. Num. 116. 442. 625. 655. 


Litr. H. Num. 167. 175. 295. 465. 672. 731. 829. 


Mithin Haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 
Rüdzahlung in Termino Johannis 1885 zu gewärtigen und abzufordern, Es 
müffen des Zwecks die Inhaber der auf Namen lautenden Berjchreibungen dieje 
vier Wochen vor ſolchem Termine an die Reluitions-Kaſſe hiejelbft, rechtsgenüglich 
quittirt und mit hinlänglicher Legitimation des Eigenthümers, franco einjenden; 
die Inhaber der au porteur-Obligationen aber diejelben mit allen nicht zahlfällig 
werdenden Coupons und dem Talon an die Reluitions-Kafje abliefern, wogegen 
alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entftehen wird. 


Unter Bezug auf die früheren Verkündigungen wird darauf aufmerfjam 
gemacht, daß 
pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num. 1587 


ausgeloojt it, daß dieſes Capital aber ne nicht abgefordert wurde, aljo 
zinjenlos deponirt fteht. 

Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verfündigungen und 
unter Hinweis auf 8. 4 der Verordnung vom dten März 1838 die nachſtehend 
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bezeichneten Zins⸗Coupons von Reluitions-Rafjen-Obligationen, welche bisher zur 
Zahlung nicht präjentirt find, Hiermit öffentlich aufgerufen, reſp. wiederholt 
aufgerufen mit dem Bemerfen, daß, wenn fich innerhalb 10 Jahren, vom Tage 
de3 erjten Aufrufe an, Niemand dazu legitimirt, die unabgefordert gebliebenen 
Zinſen der Kafje übertwiejen werden. 


Rückſtändig geblieben find die Zins-Coupons zu den Obligationen: 
1) fällig zu Johannis 1840: 
Litr. B. Num. 255 & 35 Marf, 
- Be = 679 a 14 Mat; 
2) fällig zu Antoni 1845: 
Litr. D. Num. 270 a 30 Mark 63 Pfennig; 
3) fällig zu Johannis 1846; 
Litr. D. Num. 9 a 58 Marf 17 Pfennig; 
4) fällig zu Antoni 1847; 
Litr. B. Num. 1444 à 35 Marf, 
- F. = 172% 10 Mark 50 Pfennig; 
5) fällig zu Johannis 1849; 
Litr. B. Num. 97 & 14 Marf; 
6) fällig zu Antoni 1850: 
Litr. B. Num. 97 à 14 Marf; 
7) fällig zu Johannis 1850: 
Litr. H. Num. 418 a 12 Mark; 
) fällig zu Antoni 1852; 
Litr. F. Num. 171 & 10 Mark 50 Pfennig, 
= F. - 172 a 10 Marf 50 Pfennig; 
9) fällig zu Johannis 1852: 
Litr. B. Num. 616 a 33 Marf 24 Pfennig, 
: F. - 96 a 10 Mark 50 Pfennig; 
10) fällig zu Antoni 1855: 
Litr. D. Num. 28 à 58 Mark 17 Pfennig; 
11) fällig zu Antoni 1858; 
Litr. H. Num. 321 & 30 Marf; 
12) fällig zu Antoni 1859: 
Litr. H. Num. 455 a 12 Marl; 


>) 
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w 


) fällig zu Johannis 1859; 


Litr. F. Num. 1014 a 10 Mark 50 Pfennig; 


1 


He 


) fällig zu Johannis 1861; 


Litr. F. Num. 927 & 26 Mark 25 Pfennig; 


1 


or 


) fällig zu Antoni 1862; 


Litr. D. Num. 356 & 30 Mark 63 Pfennig; 


1 


fer) 


) fällig zu Sohannis 1863: 


Litr. F. Num. 818 à 15 Mart 75 Pfennig; 


1 


1 


) fällig zu Johannis 1864: 


Litr. F. Num. 110 à 30 Marf 63 Pfennig, 
= F. = 372 & 12 Marf 25 Pfennig; 


1 


& 


) fällig zu Antoni 1866; 


Litr. F. Num. 1092 a 15 Marf 75 Pfennig; 


1 


De) 


) fällig zu Johannis 1866: 


Litr. F. Num. 948 & 15 Mark 75 Pfennig; 


20) fällig zu Antoni 1867; 
Litr. H. Num. 102 à 18 Marf; 


21) fällig zu Johannis 1868: 


— 


Litr. B. Num. 1229 a 70 Mark; 


22) fällig zu Antoni 1869: 
Litr. H. Num. 126 à 12 Mar, 
= H. = 432 & 12 Mark; 
23) fällig zu Johannis 1869; 
Litr. H. Num. 455 à 12 Marf, 
24) fällig zu Antoni 1870; 


Litr. F. Num. 820 & 15 Mark 75 Pfennig; 


25) fällig zu Johannis 1870: 


Litr. F. Num. 1113 à 10 Mark 50 Pfennig; 


26) fällig zu Antoni 1871: 


Litr. F. Num. 97 & 10 Mark 50 Pfennig, 
- F. = 524 à 10 Mark 50 Pfennig; 
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27) fällig zu Johannis 1873; 
Litr. F. Num. 384 & 12 Mark 25 Pfennig; 


28) fällig zu Antoni 1876; 
Litr. D. Num. 224 & 61 Marf 25 Pfennig, 
- :F. = 803 & 26 Mark 25 Pfennig; 
29) fällig zu Iohannis 1876; 
Litr. F. Num. 635 à 26 Mark 25 Pfennig; 
30) fällig zu Antoni 1879; 
Litr. F. Num. 896 & 26 Mark 25 Pfennig; 
- H. = 432 id 12 Marf; 


31) fällig zu Antoni 1880; 
Litr. F. Num. 922 & 26 Mark 25 Pfennig; 


32) fällig zu Johannis 1880; 
Litr. F. Num. 517 & 10 Mark 50 Pfennig; 


33) fällig zu Johannis 1882: 
Litr. H. Num. 552 & 18 Marf; 


34) fällig zu Antoni 1883: 
Litr. F. Num. 493 & 10 Mark 50 Pfennig; 


35) fällig zu Johannis 1883: 
Litr. F. Num. 75 à 12 Marf 25 Pfennig; 
E 493 à 10 Mark 50 Pfennig; 
467 à 12 Mark; 
482 à 12 Matt; 
552 à 18 Mari; 
774 & 18 Marf. 


Schwerin am 16ten Januar 1885. 


w W 


EEE 


W w W 


Zur Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſchen Reluitions-Commiſſion 
verordnete Präſident und Commiſſarien. 


v. Müller. E. v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 
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9 Bu den Obligationen der Mecklenburgiſchen Anleihe de 1843 

Litr. A. Num. 401 bis 500 & 2000 Mark Ben., 

Litr. B. Num. 401 bi8 575 à 1000 Marf Ben. 
ind am 1ften Februar d. I. neue Zins-Coupons auszugeben. Diejelben find 
bis zum 1ften Auguft 1891 inclufive ausgefertigt mit den zubehörigen Talons 
und können gegen Weberreihung oder Einjendung der alten Talons bis zum 
30ften d. M. bei der Schulden-Tilgungsfaffe, vom 1jten Yebruar d. J. ab bei 
Herrn Paul Mendelsjohn-Bartholdy in Hamburg abgefordert werden. 


Schwerin am 16ten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſche Schulden-Tilgungs- 
Commiſſion. 
E. v. Koppelow. E. v. Witzendorff. 


5) Es wird hierdurch angezeigt, daß bei der heute vorgeweſenen Verlooſung 
der zur Auszahlung kommenden Capitalien der Mecklenburgiſchen Anleihe de 1843 
dad 2008 folgende Nummern getroffen hat: 
Num. 176 à 1000 ME. Bo. 
Num. 266 à 500 Mt. Bco. 
Litr. A. Num. 184. 297. 364. 633. 667. 771. 879. 886 & 2000 ME. 
Beo. 
Litr. B. Num. 292. 416. 419. 489. 615. 967. 985. 993. 1043, 
1045. 1090 à 1000 ME. Beo. 
Litr. ©. Num. 92. 121. 179. 183. 187. 363. 381. 402. 506. 520. 
674. 725. 774. 776. 793. 845. 876. 1115. 1165 à 500 
ME. Beo., 
dag mithin die Gläubiger und Inhaber derjelben die darin bezeichneten Summen 
am Iften Augujt 1885 bei dem Banquierhauſe Baul Mendelsjohn-Bartholdy 
in Hamburg baar zu gewärtigen und abzufordern haben. 
Des Zwecks müſſen die vorbemerften Schuldpapiere mit allen nicht realifirten 
Zins⸗Coupons an das obgedachte Banquierhaus am 1jten Auguft 1885 abgeliefert 
werden, wogegen dajjelbe den Berechtigten die Zahlung leisten wird. 
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Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verklindigungen und 
unter Hinweis auf 8. 4 der Verordnung vom 28ften September 1844 die nachftehend 
bezeichneten Zins-Coupons der Salomon Heine'ſchen Anleihe de 1843, melde 
bisher zur Zahlung nicht präfentirt find, Hiermit öffentlich) aufgerufen, reſp. 
wiederholt aufgerufen mit dem Benterfen, daß dieſe Zins-Coupons fortan zur 
Empfangnahme der Zahlung bei der Schulden-Tilgungs-Kaſſe hiejelbft zu präfentiren | 
find, und mit dem Hinzufügen, daß, wenn fich innerhalb zehn Jahren vom Tage | 
de3 erſten Aufrufes an Niemand dazu legitimirt, die unabgefordert gebliebenen | 
Zinſen für nichtig erflärt und der Kaffe überwiejen werden. 


Rüdftändig find geblieben die Zins-Coupons zu den Obligationen 


1) fällig am 1jten Februar 1857: 
Num. 218 à 13 Mark 13 Pfennig; 


2) fällig am 1ſten Auguft 1857: 
Num. 122 a 26 Marf 25 Pfennig; 


3) fällig am 1ſten Auguft 1864: 
Num. 190 à 26 Mark 25 Pfennig; 


4) fällig am 1ſten Februar 1878; 
Litr. B. Num. 399 à 26 Marf 25 Pfennig; 


5) fällig am 1jten Februar 1883; 
Litr. C. Num. 188. 198 à 13 Markt 13 Pfennig; 


6) fällig am 1ſten Auguft 1883: - 
Litr. C. Num. 188. 198 à 13 Marf 13 Pfennig. 


Schwerin am 16ten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſche Schulden-Tilgungs- 
Commiſſion. 


v. Müller. E. v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


(6) Die Malchotv - Teterower Perfonenpoft wird jeit dem 15ten Januar auch 
in der Richtung von Teterow nad) Malchow über Bahnhof Teterom behufs 
Aufnahme von Poftreifenden geleitet und erhält aus diefem Anlaß folgenden 
veränderten Gang: 
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Ab Teterow Stadt: 8 Uhr 55 Min. früh, 
ab Teterow Bahnhof: 9 Uhr 10 Min. Vorm., 
ab Ziddorf Halteftelle: 10 Uhr 20 Min. Vorm., 
an Kirch-Grubenhagen Ag.: 10 Uhr 40 Min. Borm., 
ab Kirch-Grubenhagen Ag.: 10 Uhr 55 Min. Borm., 
an Nofjentiner Hütte Ag.: 12 Uhr 25 Min. Nachm., 
ab Nofjentiner Hütte Ag.: 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Malchow: 1 Uhr 10 Min. Nachm. 

In umgefehrter Richtung tritt eine Menderung nicht ein. 


Schwerin am 12ten Januar 1885. 


Der Kaiſerliche Dber-Poft- Director, 
Ritzler. 


) Die Kühe des Tuchmachers Duade zu Parchim ſind von der Maul- und 
Klauenjeuche, eine Kuh des Arbeitsmanns Schwanbed dajelbjt von der Mauljeuche 
befallen. 

Die bei einem Pferd des Schlachtermeifters Trüde zu Gadebufch aus- 
gebrochene Räude ift erlojchen. 


Schwerin am 17ten Januar 1885. 


IL Abteilung. 


) & jind bejtellt worden der Gutspächter Gudewill zu Groß-Lukow zum 
Standesbeamten, ſowie der Infpeetor Haſſelmann ebendafelbft und der Küfter 
Jenß zu Groß-Flotomw zu Stellvertretern des Standesbeamten für den Standes- 
amtöbezirt Groß-Lufom. 


Schwerin am 10ten Januar 1885. 
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2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtmann Birdenftädt 
in Gadebujch zum Cammerrathe und Mitgliede des Cammer- und Forjt-Eollegiums 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 14ten Januar 1885. 


(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 
beim 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18: 
Unteroffiecier von Wrisberg zum Portépéefähnrich; 
beim 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 


Bice-Wachtmeifter Nahmmacher und Schröder zu Secondlieutenants der 
Nejerve des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18, umd 

Vice-Feldwebel Nudloff, Drendhan und Never zu Secondlieutenants 
der Reſerve des Holjteinjchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 24. 


Der Abſchied iſt bewilligt: 


dem Premierlieutenant NReichwaldt von der Nejerve des 2ten Dragoner— 
Regiments Nr. 18. 


Schwerin am 16ten Januar 1885. 


EN enierungs-Blatt “ 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


5. 


Sahrgang 1885. 








Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 4. Februar 1885. 





Inhalt. 


T. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Vertretung des Befigers von Gr.-Lukow, 
N U. Neuftadt, Amtsraths Gudewill, in der Ausübung der dem öffentlichen 
Rechte angehörenden Befugniſſe. (2) Belanntmachung, betreffend den Ueber- 
tritt der Güter Alt-Pannekow und Samow von den ritterjchaftlichen Polizei- 
vereinen in Teterow bezw. Boddin zu dem ritterichaftlichen Polizeiverein 
in Önoien. (3) Bekanntmachung, betreffend die Bejtellung von Schiedmanns- 
Subftituten zur Ausführung des Reichs-Viehſeuchengeſetzes. (4) bis (8) Be— 
fanntmachungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. 

II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
I, Tu 


1) Zum Vertreter des die Meclenburgiiche Staatsangehörigfeit nicht befigenden 
Amtsraths Gudemwill auf Gr.-Lufow, Amts Neuftadt, in Ausübung der dem 
öffentlichen Rechte angehörenden Befugniſſe des Beligers diejes Gutes, insbeſondere 
der obrigfeitlihen und polizeilichen Rechte, ift auf Grumd der Verordnung vom 


7 
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28jten December 1872, betreffend die Mecklenburgiſche Staatsangehörigkeit, der 
Guts-Adminiftrator Wilhelm Gudemwill zu Gr.-Lukow beitellt worden. 


Schwerin am 27ſten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 





(2) Die Güter Alt-PBannefow und Samomw, Amts Gnoien, find von den 
ritterfchaftlichen Polizeivereinen zu Teterow bezw. Boddin zu dem ritterjchaftlichen 
Polizeiverein Gnoien übergetreten. 


Schwerin am 30ften Januar 1885. 


Großherzoglich Medlenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


(3) Nachdem der Revierförſter Tadert von Quaſt nah Schwerin verjekt 
worden, find der Pächter Negendand zu Dambed zum erjten Subftituten und 
der Revierförſter Hennings zu Lübtheen zum zweiten Subjtituten des Gutsbeſitzers 
von Reftorff auf Werle, als ftändigen Schiedsmannes (Bezirt Ludwigsiuft), 
für die im 8. 10 der Verordnung vom 23jten März 1881 zur Ausführung 
des Reichs-Viehſeuchengeſetzes bezeichneten Ausnahmefälle ernannt. 


Schwerin am 30jten Januar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(4) Die Neichs-Telegraphenlinten find Häufig vorjäßlichen oder fahrläjfigen 
Beihädigungen, namentlich durch Zertrümmerung der Siolatoren mittels Stein 
würfe u. j. w., ausgeſetzt. Da durch diefen Unfug die Benugung der Tele 
graphenanjtalten verhindert und gejtört wird, jo mird hierdurd) auf die durch 
das Strafgeſetzbuch für das Deutjche Reich feſtgeſetzten Strafen wegen dergleichen 
Beichädigungen aufmerkſam gemacht. 
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Gleichzeitig wird bemerkt, daß demjenigen, welcher die Thäter vorjäklicher 
oder fahrläſſiger Bejchädigungen der Telegraphenanlagen derart ermittelt und 
zur Anzeige bringt, daß diejelben zum Erſatze und zur Strafe gezogen werden 
fünnen, Belohnungen bis zur Höhe von fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle 
aus den Fonds der Reichs-Poſt- und Telegraphen=Verwaltung werden gezahlt 
werden. Dieje Belohnungen werden auch dann bewilligt werden, wenn die 
Schuldigen wegen jugendlichen Alters oder wegen jonjtiger perjönlicher Gründe 
gejeglich nicht Haben bejtraft oder zum Erſatze herangezogen werden können; 
desgleichen wenn die Beichädigung noch nicht wirklich ausgeführt, jondern durch 
rechtzeitiges Einjchreiten der zu belohnenden Perſon verhindert worden ift, der 
gegen die Telegraphenanlage verübte Unfug aber ſoweit fejtiteht, daß die Be— 
itrafung des Schuldigen erfolgen kann. 


Die Beitimmungen in dem Strafgejegbuche für das Deutjche Reich lauten: 


8 317. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telearaphenanftalt 
vorfägli Handlungen begeht, welche die Benutzung diefer Anftalt 
verhindern oder jtören, wird mit Gefängniß von Einem Monat bis 
zu drei Jahren beftraft. 

$. 318. Wer gegen eine zu öffentlichen Sweden dienende Telegraphenanitalt 
fahrläffiger Weiſe Handlungen begeht, welche die Benutzung diejer 
Anftalt verhindern oder jtören, wird mit Gefängniß bis zu einem 
Jahre oder mit Geldftrafe bi3 zu neunhundert Mark beftraft u. ſ. m. 


Schwerin am 17ten Januar 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


5) Mit dem Tage der Eröffnung des Betriebes auf der Mecklenburgiſchen 
Südbahn werden die Landbriefträger-Poſtverbindungen zwiſchen Waren und 
Jabel, ſowie zwiſchen Röbel und Vipperow aufgehoben. 


Bon dem gleichen Zeitpunkte ab erhalten die nachbezeichneten Landbrief— 
träger- Boftverbindungen folgenden veränderten Gang: 
7* 
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| 1) zwifchen Lübz und Karbom: 


a. an den MWochentagen b. an den Sonntagen ac. 
(mit Fuhrwerd): (zu Fuß): 
aus Lübz: 7 Uhr früh, 7 Uhr früh, 
aus Benzin (Boftgülfftelle): 7 Uhr 45 Min. früh, 7 Uhr 50 Min. früh, 
in Karbow: 8 Uhr 40 Min. Borm., 9 Uhr Vorm.; 
aus Karbow: 2 Uhr 30 Min. Nachm., 12 Uhr Mittags, 
aus Benzin (Boftgülfitelle); 3 Uhr 30 Min. Nachm, 1 Uhr Nachm., 
in Lübz: 4 Uhr Nachm., 2 Uhr Nachm. 


2) zwijchen Plau und Stuer: 
an den Wochentagen (mit Fuhrwerk): 
aus Plau: 11 Uhr 20 Min. Borm., 
aus Bad Stuer (Bojthülfitelle); 12 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Stuer: 1 Uhr Nachm.; 
aus Stuer; 5 Uhr Nachm., 
aus Bad Stuer (Posthülfitelle): 5 Uhr 10 Min. Nachm., 
in Blau: 6 Uhr 30 Min. Nachm. 
3) zwiſchen PBenzlin und Ankershagen: 
II. wochentägliche Verbindung (zu Fuß): 
aus Penzlin: 11 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Anfershagen: 1 Uhr 45 Min. Nach. ; 
aus Ankershagen: 3 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Benzin: 5 Uhr 45 Min. Nachm. 
Die erfte wochentägliche und die Sonntagsverbindung bleiben unverändert. 
Schwerin am 20jten Januar 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(6) Mit dem 28iten Januar wird die Botenpoft Stavenhagen-Sülten 
aufgehoben und dagegen eine weitere Landbriefträger-Roftverbindung zwiſchen 
Stavenhagen und Sülten eingerichtet, welche an den Wochentagen durch einen 
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mit Fuhrwerk ausgerifteten Landbriefträger unter unbejchräntter Beförderung 
von Poftjendungen, an den Sonntagen 2c. durch einen Landbriefträger zu Fuß 
mit bejchränfter Beförderung von Poſtſendungen unterhalten wird und folgenden 
Gang erhält; 


a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen 2e.: 
aus Stavenhagen: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 5 Uhr früh, 
in Sülten: 11 Uhr 30 Min. Vorm., 7 Uhr früh; 
aus Sülten: 5 Uhr 45 Min. Nachm., 11 Uhr 45 Min. Vorm., 


in Stavenhagen: 7 Uhr 30 Wein. Abends, 1 Uhr 30 Min. Nachm. 
Im Gange der beitehenden wochentäglichen Landbriefträger-Poftverbindung 
zwiichen Stavenhagen und Sülten treten Menderungen nicht ein. 
Schwerin am 21jten Januar 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Boit-Director. 
Rigler. 


7) Bom 28jten Januar ab treten ans Anlaß der Betriebs-Eröffnung auf der 
Mecklenburgiſchen Südbahn zwiſchen Parchim und Neubrandenburg folgende 
Aenderungen im Gange der Poſten ein: 


A. Es werden aufgehoben: 

1) Die täglich zweimalige Perſonenpoſt zwiſchen Neubrandenburg und 
Penzlin, 

2) die tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Neuſtrelitz und Waren, 

3) die tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Malchow und Waren, 

4) die täglich zweimalige Perſonenpoſt zwiſchen Karow und Malchow, 

5) die tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Goldberg und Karow, 

6) die tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Güſtrow und Lübz auf der Strecke 
zwiſchen Goldberg und Lübz, 

7) die tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Goldberg und Lübz, 

8) die täglich zweimalige Perſonenpoſt zwiſchen Parchim und Plau, 

9) das zur Poſtbeförderung dienende Privat-Perſonenfuhrwerk zwiſchen 
Ludwigsluft und Parchim und 

10) die tägliche Botenpoft zwiſchen Parchim und Severin. 
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B. Es werden neu eingerichtet: 


1) eine tägliche Brief- (Reit-) Poſt zwiſchen Ludmwigsluft und Parchim: 
aus Ludwigsluft Stadt: 2 Uhr 50 Min. früh, 
ans Ludwigsluft Bhf.: 3 Uhr 10 Min. früh, 
aus Neuftadt: 3 Uhr 47 Min. früh, 
in Parchim; 5 Uhr 25 Min. früh; 
aus Parchim: 10 Uhr Abends, 
aus Neuftadt: 11 Uhr 45 Min. Abends, 
in Ludwigsluft: 12 Uhr 25 Min. früh; 


2) eine täglich zweimalige Berjonenpoft zwischen Goldberg und Paſſow: 
1jte Poſt: 2te Bolt: 
aus Goldberg: 5 Uhr 30 Min. früh, 11 Uhr 40 Min. Vorm., 
in Paſſow: 6 Uhr 20 Min. früh; 12 Uhr 30 Min. Nachm.; 
aus Paſſow: 8 Uhr 20 Min. früh, 3 Uhr 40 Min. Nachm., 
in Goldberg: 9 Uhr 10 Min. Vorm. 4 Uhr 30 Min. Nachm. 


C. Im Gange werden verändert: 


1) die tägliche Perjonenpoft zwijchen Erivig und Parchim: 
aus Crivitz: 5 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Severin; 6 Uhr 50 Min Abends; 
aus Severin: 6 Uhr 55 Min. Abends, 
in Parchim Stadt: 8 Uhr Abends; 
und ſofern Perjonen bis zum Bahnhofe eingejchrieben find: 

aus Parhim Stadt: 8 Uhr 10 Min. Abends, 

in Parchim Bahnhof: 8 Uhr 20 Min. Abends, 

aus Parchim Stadt: 5 Uhr 50 Min. früh, 

in Severin: 6 Uhr 55 Min. früh, 

aus Severin: 7 Uhr früh, 

in Crivitz: 8 Uhr 15 Min. früh; 


2) die tägliche Berfonenpoft zwilchen Blau und Röbel: 


aus Plau Bahnhof: 6 Uhr 45 Min. Abends, 
in Blau Stadt: 6 Uhr 55 Min. Abends, 
aus Blau Stadt; 7 Uhr 5 Min. Abends, 
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in Stuer: 8 Uhr 15 Wein. Abends, 

aus Stuer: 8 Uhr 25 Min. Abends, 

in Röbel: 10 Uhr 30 Min. Abends; 

aus Röbel: 9 Uhr früh, 

in Stuer: 11 Uhr 5 Min. Vorm., 

aus Stuer: 11 Uhr 15 Min. Vorm., 

in Blau Stadt: 12 Uhr 25 Min. Nachm., 
aus Plau Stadt: 12 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Blau Bahnhof: 12 Uhr 45 Min. Nachm. 


3) die tägliche Perjonenpoft zwiſchen Malchow und NRöbel; 


aus Malhow Bahııhof: 10 Uhr Vorm., 

in Malchow Stadt: 10 Uhr 10 Min. Vorm., 
aus Malchow Stadt: 10 Uhr 20 Min. Vorm., 
in Röbel: 12 Uhr 5 Min. Nachm.; 

aus Röbel: 12 Uhr 50 Min. Nachm., 

in Malchow Stadt: 2 Uhr 35 Min. Nachm., 


und jofern PBerjonen bis zum Bahnhof eingejchrieben find: 


aus Malchow Stadt: 2 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Malchow Bahnhof: 2 Uhr 55 Min. Nachm. 


Bu C. 1, 2, 3. Bei den nad den Bahnhöfen durchgeführten Poſten 
findef die Abjegung von Reiſenden, jowie die Ausgabe von Neijegepäd auf den 
Bahnıhöfen ſtatt; bei den von den Bahnhöfen abgefertigten Posten erfolgt alldort 
die Einichreibung von Perjonen und die Annahme von Reijegepäd. 


4) die tägliche Perſonenpoſt zwijchen Mirow und Röbel: 


aus Mirow; 5 Uhr 15 Min. früh, 

in Vipperow: 7 Uhr 5 Min. früh, 

aus Vipperow: 7 Uhr 10 Min. früh, 
in Röbel: 8 Uhr 20 Min. früh; 

aus Röbel: 1 Uhr Nachm., 

in Bipperow: 2 Uhr 10 Min. Nacm., 
aus Vipperow: 2 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Mirow: 4 Uhr 5 tin. Nachm.; 
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5) das zur Beförderung von Boftiendungen dienende tägliche Privat: 
Perſonenfuhrwerk zwiihen Marnig und Parchim: 
aus Marnit: 7 Uhr 50 Min. früh, 
in Parchim: 9 Uhr 30 Min. Borm.; 
aus Parchim: 4 Uhr 40 Min. Nachn., 
in Marnig: 6 Uhr 20 Min. Abends; 


6) das zur Beförderung von Poftjendungen dienende tägliche Privat: 
Perſonenfuhrwerk zwifhen Marnig und Putlig: 
aus Marnitz: 6 Uhr 30 Min. Abends, 
in Putlig: 8 Uhr Abends; 
aus Putlitz: 6 Uhr 10 Min. früh, 
in Marnig: 7 Uhr 40 Min. früh; 


7) die tägliche Perſonenpoſt zwijhen Malchow und Teteromw wird in 
der Richtung von Malchow nad) Teterom 
aus Malchow Stadt: 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
über Malchow Bahnhof: 3 Uhr 40 Min. Nachm. 
geleitet, behufs Aufnahme von Perſonen und deren Peijegepäd. 
Die Stationen für alles Fuhrwerf in Lübz und Penzlin werden auf- 
gehoben. Auf der Station Parchim findet eine Geftellung von Ertrapoften, 
Eourieren und Eitafetten nicht mehr jtatt. 


Schwerin am 26ften Januar 1885. 


Der Kaiſerliche Ober Boit- Director. 
Ritzler. 


(8) Am 28ſten Januar, dem Tage der Inbetriebjegung der Medlenburgifchen 
Siüdbahn, treten an folgenden Haltejtellen der bezeichneten Eifenbahn neue 
Poftanftalten in Wirkſamkeit: 

in Paſſow ein Poſtamt III, 

in Rom, Alt-Schwerin, Möllenhagen und Marin Poftagenturen. 
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= Die in Paſſow, Nom und Alt-Schwerin zur Zeit beftehenden Poſthülfſtellen 
werben von dem genannten Tage ab aufgehoben. 


Schwerin am 26jten Januar 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Director des ſtatiſtiſchen 
Bureaus Dr. Lindig hieſelbſt als ordentliches Mitglied in die Gewerbe— 
Commiſſion zu berufen geruht. 


Schwerin am 13ten Januar 1885. 


2) Der Neferendar Carl von Abereron Hiejelbft ift zum Amts-Afjefjor 
Allerhöchft ernannt worden und dem Amte Schwerin zugewieſen. 
Schwerin am 21ften Januar 1885. 


3) Der Referendar Haus Befelin zu Roſtock hat die zweite juriftifche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beitanden. 


Schwerin am 28jten Ianuar 1885. 





4) Die Nectorftelle an der Stadtjchule in Lübz ift dem Conrector der Stadt- 
ihule Ehlers in Ribnitz verliehen worden. 


Schwerin am 29jten Januar 1885. 


5) Vor dem Zuftiz-Minifterium Hat der Rentner Rudolph Krempien aus 
Roſtock den Homagialeid wegen des fäuflich von ihm erworbenen Allodialgutz 
Carlsruhe, Amts Ribnik, am 23ften v. M. abgeleiftet. 


— — — 


Mit diefer No. 5 wird ausgegeben: No. 2 des Neich3-Gejehblattes von 1885. 


Negierungs: Blatt " 


für das 


Großherzogthum Merklenburg-Sdywerin, 
Amtliche Beilage. 


N 6. 
Sahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 9. Februar 1885. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Meilttair zu ver- 
gütenden Durdjichnittspreiie von Naturalien pro Monat Januar 1885. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die engere Wahl eines Neichstags-Abgeordneten 
für den vierten mecklenburgiſchen Wahlkreis. 


1. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 
m es — 


) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchjchnittspreije find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hieigen Meagiftrat 

pro Monat Januar 1885 


ermittelt und betragen 
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1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mark 20 Pfg., 

2) = = ⸗ Roggen. 13 70 = 
3) = = ⸗ Gerſte 15 =: — 
4) = = z Sfr. . 13 - — — 
6) = = ⸗ Erbſen. 15 = 50 = 
6) = = ⸗ So 4— = 
=: = ä Hu... de — ⸗— 
8) für ein Naummeter Buchenholz 10 = — = 

9) = = s Tannen 8 = — = 
10) = 1000 Soden Torf . DD = 50 = 


Schwerin am 3ten Yebruar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die durch das 
Ergebniß der am 31ſten Januar d. 3. ftattgehabten Erſatzwahl im IV. Wahl- 
freife erforderlich gewordene engere Wahl Seitens des fir diefen Wahlkreis 
fungirenden landesherrlichen Commiſſarius auf 

Dienjtag, den 17ten Februar d. J., 
angejegt worden iſt. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerfjam gemacht, daß nad) 8. 31 des Wahl⸗ 
reglement3 vom 28ften Mai 1870 die engere Wahl auf denfelben Grundlagen, 
und nad) denjelben VBorjchriften ftattfindet, als die erſte, im Einzelnen jedod a 
beachten iſt: 


1) Die Wahlbezirke, die Wahllocale und die Wahlvorfteher Steben! 
unverändert, jomweit nicht eine Erjeßung der leßteren oder eine Verlegung der) 
Wahllocale nach Ermeſſen der zur Beitimmung hierüber berufenen Behörden 
geboten erjcheint. 

2) Die Vornahme der engeren Wahl ijt ebenjo twie diejenige der erſte 
Wahl in ortsüblicher Weiſe befannt zu machen unter Benennung der beide 
Sandidaten, zwiſchen denen zu wählen it, und mit dem ausdrüdlichen Hinzu 
fügen, daß alle auf andere Candidaten fallende Stimmen ungültig find. 
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3) Die Bejcheinigung darüber, daß nad) Maßgabe des sub 2 Gejagten 
verfahren worden, ift bei der engeren Wahl nicht auf der Wählerlifte zu ertheilen, 
jondern von den Gemeinde-Vorjtänden den Wahlvorjtehern noch vor dem Wahl: 
termin bejonders einzureichen. 

4) Ber der engeren Wahl jind diejelben Wählerliften anzuwenden, wie bei 
der erjten Wahlhandlung, ohne daß eine erneuerte Auslegung derjelben ftattfindet. 
Die Liften werden Seitens der Wahlcommifjare den Wahlvorftehern direct 
wieder zugefandt, und findet eine Herausgabe an die Geneindebehörden nicht ftatt. 

Für jeden Wahlbezirt des IV. Wahlfreifes ift bei der engeren Wahl das 
zweite Eremplar der an die Drtsbehörden vertheilten Formulare zum Wahl: 
protofoll und zur Gegenlifte zu verwenden. Sollte e& in einzelnen Wahl- 
bezirfen an den erforderlichen Formularen fehlen, jo haben die betreffenden 
Obrigfeiten ſich ungeſäumt mit einem Gejuch um Ueberſendung der erforderlichen 
Formulare an die Regiftratur des unterzeichneten Minijtertums zu wenden. 


Schwerin am 7ten Februar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


II. Abtheilung. 


(1) Der Steuer-Supernumerar Ludwig Nizze iſt zum Aſſiſtenten in der 
Steuer- und Zoll-Verwaltung ernannt worden. 


Schwerin am 23ſten Januar 1885. 


2) Der Poſtſeeretair Matthias Warnde it zum Ober-Poſtdirectionsſeeretair 
ernannt worden. 
Schwerin am 2ten Februar 1885. 
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(3) Der Gerichts-Afjeffor Flügge ift bis auf Weiteres an Stelle des Rechts— 
anwalts Beyer mit der Verwaltung der Amtsantwaltsgejchäfte beim Amtsgericht 
zu Wismar beauftragt. 


Schwerin am 3ten Februar 1885. 


Mit dieſer No. 6 wird ausgegeben: No. 3 des Reichs: Gejeßblattes von 1885. 


Negierungs- Blatt 


für da3 


Großherzogtum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


0 i, 
Sahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Donneritag, den 12. Februar 1885. 

















Iuhalt. 

I. Astheifung. (1) Bekanntmachung, betreffend die der Wismar-Roftoder Eifenbahn- 
Gejellihaft und dem Deutſch-Nordiſchen Lloyd bemilligte Befreiung von dem 
gejeglichen Stempel-Erlegnifje für gewiffe Bau- und Kaufverträge. (2) Be- 
kanntmachung, betreffend den diesjährigen Wollmarkt in Güſtrow. (3) Bekannt» 
machung, betreffend den Poftverkehr. (4) Bekanntmachung, betreffend Thier- 
krankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 
IN, Tr‘ 


N) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß mit ſtändiſchem 
Einverjtändnifje der Wismar-Roftoder Eiſenbahn-Geſellſchaft für die von derjelben 
ausgejtellte Schuldverfchreibung über die der genannten Gejellichaft aus dem 
Sandesfonds für Chauſſee- und MWafjerbauten in termino Antoni 1884 gewährte 
Sandesanleihe von 838,000 Mark und dem Deutjch-Nordiichen Lloyd fir die- 
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jenigen reſp. Bau= und Saufverträge, welche über die Beichaffung der Dampf: 
ichiffe, die den Verkehr zwifchen Warnemünde und Dänemark vermitteln jollen, 
erforderlich werden, die Befreiung von dem gejeglichen Stempel-Erlegniffe bewilligt 
worden tft. 


Schwerin am 7ten Yebruar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Minifterium. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. 


(2) Für die Abhaltung des diesjährigen Güſtrower Wollmarktes ſind die 
Tage des 


22ſten, 23jten und 24ſten Junius 
beſtimmt worden. 


Schwerin am 9ten Februar 1885. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Mit dem Sten Februar wird zwilchen Blau und Stuer an den Som 
und Felttagen eine weitere Poftverbindung eingerichtet, welche zur Beförderung 
von Briefjendungen und Zeitungen dient und durch einen Landbriefträger zu 
Fuß mit folgendem Gange unterhalten wird: 

Aus Blau: 10 Uhr 15 Min. VBorm., 

in Stuer: 12 Uhr 45 Min. Nachm.; 

aus Stuer: 1 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Blau: 4 Uhr Nach. 


Schwerin am 5ten Februar 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 
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9 Die Maul- und Klauenjeuche unter den Kühen des Tuchmachers Duade 
und des Arbeitsmannes Schwanbed zu Parchim iſt erloſchen. 


Schwerin am 9Iten Februar 1885. 


II. Abtheilung. 


U Dem Gandidaten der Mediein Carl Adalbert Hajebroef aus Eutin ift, 
nachdem derjelbe am 3ten Februar 1885 die Prüfung vor der ärztlichen 
Prüfungs-Commiffion zu Roſtock beftanden Hat, die Approbation als Arzt mit 
der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am dten Februar 1885. 


2) Der Neferendar Konjtantin Heidenzleben aus Schwaan Hat die zweite 
juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock 
beitanden. 

Schwerin am 10ten Februar 1885. 


3) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Hausgutspächter Johannes Bojjel- 
manı zu ZTejtorf den Homagial-Eid wegen des durch Erbgang und Erbichafts- 
theilung auf ihn übergegangenen Allodialgut3 Braunsberg, Amts Güſtrow, 
am Gten d. M. — umd 

der Preußiiche Staatsangehörige, Gutsverwalter Oscar Grieffenhagen 
aus Weende, den Homagialeid wegen des von feinem verjtorbenen Water, 
Amtsrath E. Grieffenhagen zu Weende, angefauften und durch Erbichafts- 
teilung auf ihn übergegangenen Allodialgut®s Grambzow, Amts Giüftrom, 
ebenfalls am 6ten d. M. abgeleitet. 


Negierungs: Blatt 


für das 
Großherzogthum Merklenturg-Scmerin, 
Amtliche Beilage. 
M 8. 


Jahrgang 1885. 








Ausgegeben Schwerin, Mittwoch), den 25. Februar 1885. 











Inhalt 


I. Abtheifung. (1) Berichtigungen zum Staatskalender für 1885. (2) bis (6) Belannt- 
madungen, betreffend den Boft- und Telegraphen-Verkehr. 


I. Abtheilung. : Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





U) In dem Staatskalender für 1885 find nad) einem Vortrage des ftatiftischen 
Bureau hieſelbſt nachitehende Fehler enthalten: 
1)Sauf ‚Seite 100, Theil I, iſt zwiſchen Beile 18 und 19 von oben, 
hinter dem Dr. Fedor Papinga Julius Georg Spangenberg verſehentlich 
Guſtav Ludwig Strempel als Ober-Landesgerichtsrath nicht aufgeführt; 
2) auf Seite. 128, Theil I, Seite 17 non: oben, iſt der Name Oldenburg 
fälſchlich gefperrt gedrudt; 
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3) auf Seite 141, Theil 1, Zeile 15 von oben, ift neben John, 1. Bat. 
90. Ldw.-Reg. ftatt des Wortes „Secondelieutenant” verjehentlid 
ein Strich gelebt; 

4) auf Seite 285, Theil I, Zeile 6 und 7 von unten, iſt der Ober- 
amtsrichter Weftphal im Verwaltungsrath der Mecklenburgiſchen 
Lebens = Berfiherungs- und Spar- Bank irrthümlich Hinter dem 
Minifterialrath Ahmijetter genannt; 

5) auf Seite 325, Theil I, Zeile 9 und 10 von oben, ift im der 
Civilſtands-Commiſſion der Minifterialratd von Blücher irrthümlich 
Hinter dem Miniſterialrath Ahmjetter genannt; 

6) auf Seite 373, Theil I, Spalte 2, Zeile 3 von oben, ftehen die Worte: 

— Gkieut. 141 
an falfcher Stelle; diefelben gehören Hinter Zeile 31 nach „Baſſewitz, 
Baftor 156”; 

7) auf Seite 426, Theil I, Spalte 2, ift zwijchen Zeile 6 und 7 
von unten, der Name „Strempel, OLGer. Rath 100” verjehentlid) 
ausgefallen. 


- Schwerin am 19ten Februar 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Die I. Perjonenpoft zwiſchen Dargun und Malin wird vom 16ten 
Februar ab in der Richtung nach) Dargun regelmäßig auf dem Bahnhofe in 
Malin abgefertigt, woſelbſt auch die Einfchreibung von Poftreifenden und die 
Annahme von NReifegepäd ftattfindet. Außer denjenigen Neijenden, welche die 
Poſt über Malin hinaus weiter benußgen wollen und für welche eine Erhöhung 
de3 Perjonengelded nicht eintritt, werden auch — jomweit noch Plätze vorhanden 
find — Perſonen zur Beförderung von Malin Bahnhof nah Maldin Stadt 
(Poſthaus) gegen Erlegung einer Gebühr von 20 Pfennig aufgenommen. 
5 — Poſt hat aus der vorliegenden Veranlaſſung folgenden veränderten Gang 

erhalten: 

Ab Dargun: 4 Uhr 50 Min. Nachmittags, 

an Neufalen; 5 Uhr 45 Min. Nachmittags, 


No. 8. 1885. 49 


ab Neufalen: 5 Uhr 55 Min. Nachmittags, 
an Maldin Stadt: 7 Uhr 5 Min. Abends; 
ab Malin Bahnhof; 5 Uhr 36 Min. Nachmittags, 
an Malchin Stadt: 5 Uhr 40 Min. Nachmittags, 
ab Malin Stadt: 5 Uhr 50 Min. Nachmittags, 
an Neufalen: 7 Uhr Abends, 
ab Neufalen: 7 Uhr 10 Min. Abends, 
an Dargun; 8 Uhr 5 Min. Abends. 
Halteftellen zur Einjchreibung von Perfonen befinden fi) am Courfe zwischen 
Dargun und Malchin an folgenden Orten: 
Zwiſchen Dargun und Neufalen in Wagun, Küberhof und Warſow, 
zwilchen Neufalen und Malin in Franzensberg, Gülig und Piſede. 


Schwerin am 6ten Yebruar 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


3) Die Perjonenpoft zwijchen Brüel und ECrivi Hat folgenden veränderten 


Gang erhalten: 

Aus Brüel: 8 Uhr 55 Min. früh, 

aus Keez : 9 Uhr 25 Min. Vorm., 

in Crivig: 11 Uhr 15 Min. Vorm.; 

aus Crivitz: 6 Uhr 20 Min. Abends, 

aus Keez &: 8 Uhr 10 Min. Abends, 

in Brüel: 8 Uhr 40 Min. Abends. 

Halteftellen zur Einjchreibung von Perſonen befinden fi) auf dem Courſe 

an folgenden Orten: Thurow, Keez, Nutteln, Guftävel, Holzendorf, 
Wendorf, Weberin, Bajthorjt und Röntendorf. 


Schwerin am 17ten Februar 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
Ripler. 
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(4) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienjtes it in dem Orte Groß=- 
Niendorf im Landbeitellbezirt der Kaiſerlichen Pojtagentur Wamekow eine 
Poſthülfſtelle mit bejchränfter Befuguiß eingerichtet worden. 

Rüdfihtlih der von den Poſthülfſtellen mit befchränfter Befugniß wahr— 
zunehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in No. 36 der Amtlichen 
Beilage zum Regierungs-Blatt — Jahrgang 1884 — abgedrudte Belannt- 
mahung vom 19ten September 1884 Hingemiejen. 


Schwerin am 18ten Yebruar 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Rigler. 


8) Beim Kaiſerlichen Telegraphenamte hiejelbft ift die Einrichtung getroffen 
worden, daß auch während der Nachtzeit Telegranıme vom Publifum angenommen 
und, jomweit diefelben für Telegraphenanftalten mit ununterbrochenem Telegrapheit= 
dienft beftimmt find, alsbald befördert bez. Telegramme von anderen Telegraphen- 
anftalten entgegen genommen und beftellt werden können. 


Schwerin am 20ften Februar 1885, 


Der Kaiferlihe Ober-Boit= Director. 
Ritzler. 


(6) Die nachbezeichneten Landbriefträger-Poftverbindungen haben folgenden 
veränderten Gang erhalten: 


A. zwiſchen Parchim und Groß-Godem3: 


an den Wochentagen an den Sonntagen 
mit Fuhrwerk: zu Fuß: 
Aus Parchim: 7 Uhr früh, 7 Uhr früh, 
in Groß-Godemd: 9 Uhr Vorm.; 9 Uhr 30 Min. Vorm.; 


aus Groß-Godemd: 3 Uhr Nachm., 10 Uhr Vorm., 
in Parchim: 4 Uhr 30 Min. Nachm. 11 Uhr 45 Min. Vorm. 
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B. Zwiſchen Parchim und Herzberg: 


an den. Wochentagen an den Sonntagen 
mit Fuhrwerk: zu Fuß: 
Aus Pardim: 7 Uhr früh, 7 Uhr früh, 
in Herzberg: 10 Uhr VBorm.; 10 Uhr 30 Min. VBorm.; 


aus Herzberg: 2 Uhr 45 Min. Nahm., 11 Uhr Vorm., 
in Bardim; 4 Uhr 30 Min. Nachm. 2 Uhr Nadım. 


C. Zwiihen Parchim und Marnitz: 


an den MWochentagen zu Fuß: 
Aus Parchim: 7 Uhr früh, 
aus Slate (Poſthülfſtellej: 8 Uhr früh, 
in Marnig: 12 Uhr Mittags; 
aus Marnik: 1 Uhr Nachm., 
aus Slate (Pofthülfftelle): 3 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Bardim: 4 Uhr 20 Min. Nachm. 
Schwerin am 20jten Februar 1885. 


Der. Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Hans 
Beſelin zu Roſtock nach beſtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum Gericht3- 
Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 28ſten Januar 1885. 
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Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 


Die Portepeefähnriche von Rantzau und von Preſſentin vom Grenadier— 
Negiment Nr. 89, von Buchwald vom Füſilier-Regiment Nr. 90 und von 
Bülow und von Wrisberg vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 zu Second- 
lieutenants. 


Dem Major von Heydweiller, Commandeur der Artillerie-Abtheilung, 
iſt der Abſchied mit Penſion und der Erlaubniß zum Tragen ſeiner bisherigen 
Uniform mit den für Verabſchiedete vorgeſchriebenen Abzeichen bewilligt. 


Es ſind verſetzt: 


Major von Reichenau vom Iſten Badiſchen Feld-Artillerie-Regiment 
Nr. 14 als Commandeur zur Ljten (Großherzoglich Mecklenburgiſchen) Abtheilung 
Holſteinſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 24 und 


Flügel-Adjutant Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs Major Freiherr 
von Schlotheim als Bataillons-Commandeur in das Iſte Hannoverſche Infanterie— 
Regiment Nr. 74. 


Der Seeondlieutenant von Strantz I. vom Jäger-Bataillon Nr. 14 iſt 
auf ein Jahr à la suite dieſes Bataillons geſtellt. 


Schwerin am 17ten Februar 1885. 


Der Actuar Meyer zu Wedendorf ijt zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Grambow, 


der Gutspädhter von Sittmann zu Zurow zum Standesbeamten und 
der Schmiedemeifter Lehmbeder ebendafelbft zum Stellvertreter de8 Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Zurow bejtellt worden. 


Schwerin am 18ten Februar 1885. 


re: 
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4) Der vom Erblandmarihall von Malkan auf Burg Penzlin al3 Patron 
der St. Marienfirche in Penzlin zum Rector der dortigen Stadtjchule berufene 
Conrector Walter dajelbjt ift am 15ten d. M. in das ihm verlicehene Amt 
eingeführt worden. 


Schwerin am 23ften Februar 1885. 


Mit diejer No. 8 wird ausgegeben: No. 6 des Reichs-Geſetzblattes von 1885. 


or 


Negierungs: Blatt 
für das 
Großherzogtum Merklenburg-Sdpmerin, 


Amtliche Beilage. 
N 9. 


Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 9. März 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend eine Verlooſung der permanenten Ausstellung 
für Kunſt und Kumftgewerbe in Weimar. (2) Befanntmachung, betreffend 
die für Leiftungen an das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe von 
Naturalien pro Monat Februar 1885. (3) Bekanntmachung, betreffend den 
Uebertritt de3 Gutes Reddershof vom ritterfchaftlichen Polizeiverein Roſtock 
zu dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Teifin. (4) Verzeichniß der Vor— 
fefungen auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roftod im Sommer-Semejter 
1885. (5) Bekanntmachung, betreffend den Telegraphen-Betrieb. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





E 2btgetung 


1) Das unterzeichnete Minifterium bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß der 
Direction der permanenten Ausftellung für Kunſt und Kunftgewerbe in Weimar 
auf ihren Antrag gejtattet worden ift, durch die im hiefigen Großherzogthume 
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erfcheinenden öffentlichen Blätter zur Betheiligung an einer im December d. J. 
in Weimar ftattfindenden Verlooſung von Gegenftänden dieſer Ausjtellung einzuladen. 


Schwerin am 25jten Februar 1885. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 





2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 

bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 

Bekanntmachung vom 27jten Mai 1875 (Negierung3-Blatt No. 13) durch den 

hiefigen Magiftrat 

pro Monat Februar 1885 

ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 16 Marf — — Pis, 


2) s = ⸗ Roggen. 14 = s 
3) = = - Gele . Bi => — >= 
4) = = 2 Safer. . 13 = 80 = 
5) = = ⸗ Erbſen. 15 = 50 = 
6) = - z Stroh r 4 — — 2 
N) =: = ⸗ Hu... — 2 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 =: — = 
9) = ⸗ Tannenholz 8 — — 
10) = 1000 Soden Torf . 5b = 50 = 


Schwerin am 3ten März; 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Das ritterjchaftlihde Gut Reddershof e. p., Amts Gnoien, ift von dem 
ritterichaftlichen Polizeiverein Roftod zu dem titterjchaftlichen Polizeiverein 
Tejlin übergetreten. 


Schwerin am 28jten Februar 1885. 


No. 9. 1885. 57 


(O Verzeichniß der PVorlefungen auf der Großherzoglichen 
Univerjität zu Rojtod im Sommer - Semejter 1885, 
befindet ſich in der Beilage. 


(5) Bei dem Kaiferlichen Poftamte in Roſtock iſt die Einrichtung getroffen 
worden, daß auch während der Nachtzeit Telegranıme vom Publikum angenommen 
und, ſoweit diejelben für Telegraphenanftalten mit ununterbrochenem Telegraphen- 
dienst bejtimmt find, al3bald befördert, bez. Telegramme von anderen Telegraphen- 
anjtalten entgegen genommen und bejtellt werden Fünnen. 


Schwerin am 23ften Februar 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft- Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Conſtantin 
Heidensleben aus Schwaan nach beſtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum 
Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 16ten Februar 1885. 


(2) Vor der Commiſſion zur Prüfung der Candidaten des Baufaches haben 
nad) Maßgabe der Prüfungs-Ordnung vom 14ten Junius 1880 der Bauführer 
Arnold Eggerß hieſelbſt die zweite (praftifche) Prüfung und der Kandidat des 
Baufaches Emil Liß aus Nöbel die erfte (theoretische) Prüfung, beide für 
Hochbaufach, beitanden. 

Schwerin am 19ten Februar 1885. 


(3) Dem an Stelle des Grafen de Pina de Saint» Didier ſeitens der 
franzöſiſchen Regierung zum General-Conjul mit dem Amtsſitze in Hamburg 
ernannten Balny d'Avricourt, zu deſſen Amtsbezirk auch das hiefige 
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Großherzogthum gehört, ift nach einer Mittheilung des Herrn Reichskanzlers 
bom 2djten d. M. das Erequatur Namens des Reichs ertheilt worden. 
Schwerin am 28ften Februar 1885. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bei Allerhöchſtdemſelben 
zur Dienſtleiſtung commandirten Premierlieutenant von Boddien vom ltſten 
—— Nr. 17 zu Allerhöchſtghrem Flügel-Adjutanten zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 3ten März 1885. 


5) Dem Dr. med. Erich Polzin aus Grube, Provinz Brandenburg, ift, 
nachdem derjelbe am 1ften März 1885 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs- 
Commiſſion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation ald Arzt mit der Geltung 
vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutſchen Reichs extheilt. 


Schwerin am Aten März 1885. 


(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Berfonal-Veränderungen 
ftattgefunden: 

Der Stab3-;und Bataillonsarzt Dr. Heyne vom Füfilter-Bataillon 6ten 
Brandenburgiſchen Infanterie-Regiments Nr. 52 ift zum 3ten Bataillon Füfilier- 
Regiment? Nr. 90 verjeßt, und 

dem Stab3- und Bataillonzarzt Dr. Bauermeifter vom 3ten Bataillon 
Füſilier-Regiments Nr. 90 der Abjchied mit Penfion, dem Charakter als Ober- 
ſtabsarzt 2ter Claſſe und der Erlaubniß zum Tragen feiner bisherigen Uniform 
mit den für Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen bewilligt. 


Schwerin am 5ten März 1885. 


(7) Bor dem Yuftiz-Minifterium Hat der Freiherr Werner von Brandenftein 
auf Hohenftein in Mecklenburg-Strelig den Homagial-Eid wegen des auf ihn 
verjtammten Allodial- und Fideicommiß-Guts Niendorf, Amts Grevesmühlen, 
am 6ten d. M. abgeleiitet. 


— ——— — 
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Borlejungen 
auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Sommer-Sentejter 1885. 


In der theologiſchen Facultät: 


Herr Conſiſtorialrath Profeffor Dr. Iohannes Bachmann: 1) privatim: 
Auslegung der Genejis, fünfftündig von 12 bis 1 Uhr; 2) privatim: 
Homiletik, vierjtündig, Dienſtags, Mittwochs, Donnerjtags und Freitags 
von 11 bis 12 Uhr; 3) publice: Zeitung der homiletiſchen Webungen im 
Seminar, Montags Abends von 6 bis 8 Uhr. 


Herr Eonfijtorialrath Profeffor Dr. Auguft Wilhelm DiedHoff, d. 3. Decan: 
1) privatim: Kirchengejchichte 1. Theil, fünfftündig von 9 big 10 Uhr; 
2) privatim: Gejchichte der evangelijchen Lehre in der Neformationzzeit, 
fünfftündig von 10 bis 11 Uhr; 3) publice: Leitung der Tatechetijchen 
Uebungen im Seminar, Sonnabendg von 11 big 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Ludwig Schulze: 1) privatim: Die biblifche Theologie 
des neuen Teftaments, fünfftündig von 8 bis 9 Uhr; 2) privatim: Dogmatif, 
2. Theil, fünfitündig von 9 big 10 Uhr; 3) privatiffime, doc, gratis: 
Syſtematiſche Uebungen, Donnerſtags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Brofeffor Dr. Karl Friedrich Nösgen: 1) privatim: Erklärung der 
Briefe des Apoſtels Paulus an die Corinther, fünfftündig von 3 bis 4 Uhr; 
2) privatim: Erklärung der fogenannten katholiſchen Briefe des neuen 
Teſtaments, fünfjtündig von 4 bis 5 Uhr. 
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In der juriftiichen Facultät: 

Herr Profeffor Dr. Karl Birkfmeyer, 3. 3. Nector: 1) deutjches Straftedt, 
ſechsſtündig, Montags, Dienſtags und Mittwoch? von 8 bis 10 Uhr; 
2) Ausgewählte und jchwierigere Kapitel des Strafrechts, zweiſtündig, 
Freitags von 8 big 10 Uhr. 

Herr Profefjor Dr. Franz Bernhöft; 1) Inftitutionen des Römiſchen Rechts 
und Römische Rechtsgejchichte, achtſtündig, Montags, Dienftags, Mittwods 
und Freitagd von 11 big 1 Uhr; 2) Civil-Prakticum, einjtündig, Som 
abends von 5 bis 6 Uhr. 


Herr Conſiſtorialrath Profefjor Dr. Johannes Merkel, d. 3. Dec: 
1) Pandekten außer Obligationenrecht, zehnjtündig von 7 bis 9 Uhr; 
2) exegetiſche Uebungen in den Digeften Juſtinians, einjtündig. 

Herr Profeffor Di. Victor Ehrenberg: 1) Handel, Wechjel- und Seeredit, 
fünfjtündig, Montags, Dienſtags, Mittwochs, Donnerjtags und Freitags 
von 11 bis 12 Uhr; 2) Mecklenburgiſches Privatrecht, vierjtündig, Mon- 
tag3, Dienſtags, Donnerſtags und Freitags von 12 bis 1 Uhr; 3) deutſche 
Rechtsgeſchichte, vierftündig. 

Herr Profejjor Dr. Edgar Loening: 1) Deutjches Staatsrecht, fünfjtindig von 
10 big 11 Uhr, Montags, Dienjtags, Mittwochs, Donnerſtags umd 
Freitags; 2) Mecklenburgiſches Staats- und Verwaltungsrecht, vierjtündig. 


Syſtematiſche Eonverjatorien über ſämmtliche Rechtsdiseiplinen. 
Erſter Theil. 
1) Converſatorium über Pandektenrecht: 
a. Allgemeiner Theil, Sachenrecht: Dr. Bernhöft, dreiſtündig, 
Montags, Dienſtags und Mittwochs von 4 bis 5 Uhr. 


b. Obligationenrecht, Familienrecht, Erbrecht: Dr. Merkel; drei- 
jtündig, Donnerftags, Freitags und Sonnabends von 4 big 5 Uhr. 


2) Converjatorium über Strafrecht: Dr. Birfmeyer, zweiſtündig, Mittwochs 
und Donnerſtags von 5 bis 6 Uhr. 


3) Converjatorium über gemeines Deutjches und Mecklenburgiſches Privat: 
recht (excel. Handel3- und Wechjelrecht) und über Deutjche Nechtsgejchichte: 
Dr. Ehrenberg, zweiftündig, Montags und Dienjtags von 5 big 6 Uhr 


—— 


4) Converſatorium über Staats- und Kirchenrecht: Dr. Loening, einſtündig, 
Freitags von 5 bis 6 Uhr. 


In der medicinishen Facultät: 


Herr Geheime Medicinalrath Profeſſor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Specielle 
Pathologie und Therapie, Dienſtags, Donnerjtagg und Sonnabends von 
9 bis 10 Uhr; 2) Polikliniſche Beſprechungen, Mittwochs 10 Uhr; 
3) Medieiniſche Klinif, Montags und Freitagg von 10 big 11 Ahr, 
Dienjtags, Donnerjtags und Sonnabends von 10 bis 11'/ Uhr. 

Herr Profefior Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyelopädie 
der Mediein, Montags und Donnerjtagd von 3 bis 4 Uhr; 2) Phyfiologie 
(vegetative Functionen), täglih) von 9 bis 10 Uhr; 3) Phyfiologifche 
Uebungen, zweimal wöchentlich je 3 Stunden. 

Herr Profefjor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Augenheilkunde, Dienjtags, 
Donnerſtags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatriiche 
Klinif, Montags, Mittwochs und Donnerftagg von 12 bis 1": Uhr; 
3) Augen-Operationskurjug, in näher zu bejtimmenden Stunden. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrich Schatz: 1) Geburtshülfe, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Geburtshülflicher Operationskurfug, 
Dienstags, Donnerjtags und Sonnabendg von 7 bis 8 Uhr; 3) Gynäkologiſche 
Klinik, Montags, Mittwochs, Donnerftagg und Sonnabends von 8 bis 
9 Uhr; 4) Gynäkologische Poliklinik, Dienftags und Freitags von 8 bis 
9 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Albert Thierfelder, d. 3. Decan: 1) Allgemeine Pathologie, 
täglid) von 7 bis 8 Uhr; 2) Pathologijch-anatomifcher und Hiftologifcher 
Demonjtrationsfurfus verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 3 bis 5 Uhr; 3) Uebungen im pathologifchen Injtitut 
für Geübtere, gemeinfam mit Profefjor Dr. Neeljen, täglih in den 
Bormittagsftunden. 

Herr Profeſſor Dr. Otto Naſſe: 1) Ueber die Nahrungsmittel des Menjchen, 
Dienftags von 3 bis 5 Uhr; 2) Pharmakognofie, Mittwochs und Sonn— 
abends von 11 bis 1 Uhr; 3) privatiffime: Uebungen in phyjiologifch- 
und pathologijch-chemiichen Unterjuchungen, täglich). 

Herr Profefjor Dr. Otto Madelung: 1) Chirurgijche Klinif, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 11 big 12 Uhr, Dienjtags, Donnerftagd und Sonnabends 
von 11”: big 1 Uhr; 2) Chirurgifcher Operationskurſus, täglich Nachmittags 
von 5 bis 7 Uhr. 
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Herr Profeſſor Dr. Albert von Brunn: 1) Syſtematiſche Anatomie, Theil 2, 
täglich von 12 bis 1 Uhr; 2) Allgemeine Hiſtologie, verbunden mit 
mifroffopifchen Webungen: Dienjtagsg und PDonnerftagg von 5 bis 7 Uhr 
Nachmittags, Sonnabends von 7 bis 9 Uhr Vormittags; 3) Topographijche 
Anatomie, Montags, Mittwochs und Freitags von 7 bis 8 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) Diätetik, zweimal wöchentlich; 
2) Hygiene, dreimal wöchentlich; 3) Praktischer Kurſus der Hygiene, zwei— 
mal wöchentlich; 4) Theoretijch praftiicher Kurſus der Baccination, einmal 
wöchentlich. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrih Neeljen: 1) Pathologie und pathologijche 
Anatomie der durch pflanzliche Varafiten bedingten Krankheiten, zweiſtündig; 
2) Uebungen im pathologischen Inftitut für Geübtere, gemeinfam mit 
Profeſſor U. Thierfelder, täglich Vormittags. 

Herr Dr. Wilhelm Brummerftädt: Frauenkrankheiten, in 3 möchentlichen 
noch zu bejtimmenden Stunden. 

Herr Dr. Theodor Gies: 1) Verbandfurjus, zweiftündig; 2) Uebungen in 
hirurgifcher Diagnoftif und Therapie, zweiftündig. 


In der philoſophiſchen Facultät: 

Herr Profeffor Dr. Franz Volkmar Fritzſche: 1) die Gefänge des Pindar, 
zweiftündig; 2) Agricola des Tacitus, zweiltündig. 

Herr Profeffor Dr. Friedrih Wild. Schirrmader: 1) Deutſche Gejchichte 
von Kaijer Karl V. bis zur erjten franzöſiſchen Revolution, fünfftündig 
von 12 bis 1 Uhr; 2) Gejchichte der Geographie, zweiftündig von 11 bis 
12 Uhr; 3) publice: Webungen im hiſtoriſchen Seminar, zweiftündig, 
Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Heinrich von Stein: 1) Piychologie, dreiftündig, Mittwochs 
bis Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) Geſchichte der neuen Philofophie von 
den Kirchenvätern bis zur Gegenwart, vierjtündig, Montags, Dienjtags, 
Mittwoch! und Freitagg von 4 big 5 Uhr; 3) Pädagogik, dreiftündig, 
Montags big Mittwochs von 5 bis 6 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Reinhold Bedhftein: 1) Mittelhochdeutihe Grammatif, 
dreiftündig, Dienſtags, Donnerſtags und Freitagg von 9 bis 10 Uhr; 
2) privatiffime: Deutſche Handichriftenfunde, zweiſtündig; 3) Vergleichende 
Interpretation der Chanson de Roland und des deutſchen Rolandsliedes 
des Pfaffen Conrad, zweijtündig, Dienſtags und Freitagg von 10 bis 
11 Uhr; 4) deutich-philologijches Seminar (Wernher's Meier Helmbrecht). 
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Herr Profeſſor Dr. Oscar Jacobſen: 1) Anorganifche Erperimentalchemie, 
fünfftündig, Montags bis Freitagg von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemiſche 
Uebungen im Laboratorium: a. großes Prafticum, Montags bis Freitags 
von 9 bis 5 Uhr; db. Kleines Vrafticum, Dienſtags und Freitags von 
9 bis 5 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Ludwig Matthiejjen: 1) Experimentalphyſik 1. Theil, 
(Allgemeine Phyfit, Mechanik, Wellenlehre, Optik), fünfjtündig, Montags 
bis Freitags von 8 bis 9 Uhr; 2) Elemente der Undulationstheorie, 
zweiftündig; 3) Praktiſch phyſikaliſche Uebungen für Phyſiker und Mediciner, 
Montags, Dienftags, Donnerſtags und Freitagg von 3 bis 6 Uhr; 
4) Uebungen im phyfifaliichen Seminar, zmweijtündig, Sonnabends von 
10 bis 12 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Martin Krauje: 1) Zahlentheorie, m.‘ Montags, 
Dienftags, Donnerftags und Freitags von 12 bis 1 Uhr, 2 ) Einleitung 
in die Theorie der Hyperelliptiichen Functionen, zweiftündig, ee und 
Donnerftagd von 11 bis 12 Uhr; 3) Statik, zweiftündig, Dienſtags und 
Freitags von 11 big 12 Uhr; 4) publice; Mathematifches Seminar, zwei⸗ 
ſtündig, Mittwochs von 11 big 1 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Friedrich Philippi: 1) Erklärung der Weiffagungen der 
Propheten Hojens, Jonas, Nahum, Habakuk, dreiftündig; 2) Chaldäijche 
Grammatik mit Erflärung der chaldäiſchen Abjchnitte des alten Teſtaments, 
zweiftündig. 

Herr Profefjor Dr. Eugen Geinig: 1) Geologie, ſechsſtündig, Montags bis 
Mittwoch von 7 bis 8 und 9 bis 10 Uhr; 2) Petrographie, dreiftündig, 
Montags bi3 Mittwochd von 12 bis 1 Uhr; 3) Geologiſche Exeurfionen, 
Sonnabend Nachmittags. 


Herr Profefjor Dr. Alexander Götte, d. 3. Dekan: 1. Zoologie (Ueberficht 
über das Gejammtgebiet), fünfftündig, Montags bis Freitags von 11 big 
12 Uhr; 2) Zoologiſches Prakticum, fünfftündig; 3) privatiffime und gratis: 
Zeitung von Arbeiten Geübterer im zoologiſchen Inftitut, täglich). 

Herr Profefjor Dr. Guſtav Körte: 1) Gefchichte der griechischen und griechijch- 
römischen Kunft jeit der Zeit Aleranders des Großen, vierftündig, privatim; 
2) Ueber Pompeji, die Gejchichte, Verfaffung und Denkmäler der Stadt 
mit Berüdfichtigung der römischen Privatalterthümer, dreiftündig, privatim; 
3) Archäologiſche Mebungen, einmal wöchentlich zwei Stunden, privatifime, 
unentgeltlich. 
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Herr Profeſſor Dr. Karl Göbel: 1) Allgemeine Botanik (Morphologie, 
Anatomie und Phyſiologie), fünfſtündig, Montags bis Freitags von 7 bis 
8 Uhr; 2) Ausgewählte Kapitel aus der Naturgeſchichte der Gefäß-Kryp— 
togamen nebſt Beſtimmungsübungen, einſtündig, Dienſtags von 5 bis 6 Uhr; 
3) Demonſtrationen und Uebungen im Beſtimmen lebender Pflanzen, zwei— 
ſtündig, Sonnabends von 8 bis 10 Uhr, mit botaniſchen Excurſionen am 
Sonnabend Nachmittag; 4) Arbeiten Geübterer, täglich Vormittags. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrich Leo: 1) Philologifches Seminar, Interpretation 
von Theokrits Gedichten und Cicero! Drator, Disputationen, dreiftündig, 
Montags von 6 bis 8 Uhr und Donnerftags von 4 bi 5 Uhr; für die 
jüngeren Mitglieder: Interpretation des Queretius, einjtindig, Montags von 
11 bis 12 Uhr; 2) Attiiche StaatSalterthiimer, verbunden mit epigraphifchen 
Vebungen, vierftindig, Montags, Dienſtags, Donnerſtags und Freitags 
von 10 bis 11 Uhr; 3) Catull, zweiftündig, Montags und Donnerftags 
von 11 bis 12 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Wilhelm Stieda: 1) Theoretifche Nationalöfonomie, vier- 
jtündig, Montags bis Donnerſtags von 12 bis 1 Uhr; 2) Finanzwiffen- 
Ichaft mit bejonderer Berüdfichtigung mecklenburgiſcher Berhältniffe, vier- 
jtündig, Montags bis Donnerftagg von 8 bis 9 Uhr; 3) Praktiſche 
Uebungen, zweiftündig. 

Herr Profeſſor Dr. Reinhold Heinrich: 1) Landwirthichaftliche Bodenkunde, 
zweiftindig; 2) Phyſikaliſche Bodenunterjuchungen und Anleitung zur 
agronomijchen Bodenfartirung, Prakticum, vierftündig. 


Herr Dr. Karl Weinholg: 1) die Erfahrungslogif; 2) Philoſophiſche Uebungen. 

Herr Dr. Julius Robert: 1) Cours pratique de frangais, bvierjtündig; 
2) Histoire de la litterature frangaise, vierftündig; 3) Variations du 
langage francais depuis le 12ieme siecle, vierſtündig. 

Herr Dr. Selig Lindner: 1) Erklärung der Pſeudo-Chaucer'ſchen Tale of 
Gamelyn nad) der Ausgabe von W. Sfeat, Oxford 1884, zweiftündig; 
2) Erflärung ausgewählter Kapitel aus Bartſch's altfranzöfiicher Chreftomathie, 
zweiſtündig. 

Herr Dr. Hermann Kretzſchmar: 1) Liturgiſche Uebungen für die Mitglieder 
des homiletiſch-katechetiſchen Seminars; 2) Geſangs-Kurſus für Studirende 
aller Facultäten. 
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Die Univerfität3-Bibliothef wird, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage 
jowie der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bis 1 Uhr, an den 
übrigen Tagen von 12 big 1 Uhr geöffnet; das mineralogijche und das mecklen— 
burgijche geologijche Landes-Muſeum jind Wochentagg von 11 bis 12 Uhr 
geöffnet; die zoologijchen Sammlungen im Mufeumsgebäude find nach vorheriger 
Meldung beim Diener des zoologiſchen Inſtituts täglich für Befuchende geöffnet. 


Wohnungzbejtellungen übernimmt auf Verlangen der Univerjitäts-Pedell 
Werkmeiſter. 


Der Anfang der Vorleſungen fällt auf den 15. April 1885. 


Syftematifc) geordnetes Berzeihniß. 
Theologische Wiljenjchaften. 
Eregetijhe Theologie. 


a. Altes Teitament. 


Erklärung der Genefis; Conſiſtorialrath Bachmann, fünfftündig. 


b. Neues Teitament. 
Erklärung der Briefe des Apoſtels Paulus an die Korinther: Profeſſor Nösgen, 
fünfftündig. 
Erklärung der jogen, Fatholischen Briefe des neuen Teſtaments: derjelbe fünfjtündig. 


Hiftorifhe Theologie. 


Kirchengeſchichte, I. Theil: Conſiſtorialrath Diedhoff, fünfjtündig. 
Geſchichte der evangelijchen Lehre in der Neformationszeit: derjelbe, fünfftündig. 


Syſtematiſche Theologie. 
Dogmatik, II. Theil: Profeſſor Schulze, fünfjtündig. 


Bibliſche Theologie des neuen Tejtament3: derjelbe, fünfjtündig. 
Syitematijche Uebungen; derjelbe, zweijtündig. 


—. 


Praktiſche Theologie. 
Homiletif: Conſiſtorialrath Bachmann, vierjtündig. 
Homiletifche Uebungen im Seminar: derjelbe, zweiftündig. 
Katechetiiche Uebungen im Seminar: Confiftorialratd Dieckhoff, zweiftündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 


Römiſches Recht. 

Inſtitutionen: Profeſſor Bernhöft, vierſtündig. 
Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, vierſtündig. 
Pandekten außer Obligationenrecht: Conſiſtorialrath Merkel, zehnſtündig. 

Deutſches und Mecklenburgiſches Privatrecht. 
Handels-, Wechſel- und Seerecht: Profeſſor Ehrenberg, fünfſtündig. 
Mecklenburgiſches Privatrecht: derſelbe, vierſtündig. 
Deutſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, vierſtündig. 

Deutſches und Mecklenburgiſches Staatsrecht. 


Deutſches Staatsrecht: Profeſſor Loening, fünfſtündig. 
Mecklenburgiſches Staats- und Verwaltungsrecht: derſelbe, vierſtündig. 


Strafrecht. 
Deutſches Reichsſtrafrecht: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Ausgewählte und ſchwierigere Capitel des Strafrechts: derſelbe, zweiſtündig. 
Praktiſche Rechtswiſſenſchaften. 


Eregetiſche Uebungen: Conſiſtorialrath Merkel, einſtündig. 
Civilprakticum: Profeſſor Bernhöft, einſtündig. 


Syſtematiſcher Converſations-Curſus der Juriſtenfacultät über 
ſämmtliche Rechtsdisciplinen. 


Erſter Theil. 
1) Converſatorium über Pandektenrecht: 
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Allgemeiner Theil, Sachenrecht: Dr. Bernhöft, Obligationen— 
recht, Familienrecht, Erbrecht: Dr. Merkel, ſechsſtündig, Montags 
bis Sonnabends von 4 bis 5 Uhr. 

2) Converjatorium üher Strafrecht: Dr. Birkmeyer, zweiftündig, Mittwochs 
und Donnerjtags von 5 bis 6 Uhr. 

3) Converjatorium über gemeine Deutjches und Mecklenburgiſches Privat- 
recht (ercl. Handels- und Wechjelrecht) und über Deutſche Rechtsgeſchichte: 
Dr. Ehrenberg, zweiftündig, Montags und Dienjtags von 5 bis 6 Uhr. 

4) Converjatorium über Staatd- und Kirchenrecht: Dr. Loening, einftündig, 
Freitags von 5 bis 6 Uhr. 


Medieiniſche Wifjenichaften. 


Encyflopädie. 
Eneyflopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiftündig. 


Anatomie. 
Syjtematiiche Anatomie, II. Theil: Profeſſor v. Brunn, jechsftündig. 
Topographiiche Anatomie: derjelbe, dreiftündig. 
Allgemeine Hijtologie, verbunden mit mikroſkopiſchen Uebungen: derjelbe, vierftündig. 
Bhyfiologie. 
Phyſiologie (vegetative Functionen): Profeſſor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 
Ueber die Nahrungsmittel des Menſchen: Profeſſor Naſſe, zweiſtündig. 


Hygiene. 

Hygiene: Profeſſor Uffelmann, dreiſtündig. 

VPraktiſcher Kurſus der Hygiene: derſelbe, zweiſtündig. 

Theoretiſch praktiſcher Kurſus der Vaccination: derſelbe, einſtündig. 
Diätetik. 

Diätetik: Profeſſor Uffelmann, zweiſtündig. 


Pharmakologie. 
Pharmakognoſie: Profeſſor Naſſe, vierſtündig. 
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Allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie. 


Allgemeine Pathologie: Profeſſor A. Thierfelder, ſechsſtündig. 

Demonſtrationscurſus der pathologiſchen Anatomie und Hiſtologie, verbunden 
mit Secirübungen: derſelbe, ſechsſtündig. 

Uebungen im pathologiſchen Inſtitut für Geübtere: Profeſſor A. Thierfelder 
und Profeſſor F. Neelſen, täglich. 

Uebungen in phyſiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen Unterſuchungen: Profeſſor 
Naſſe, täglich. 

Pathologie und pathologiſche Anatomie der durch pflanzliche Paraſiten bedingten 
Krankheiten: Profeſſor Neelſen, zweiſtündig. 


Specielle Pathologie. 
Specielle Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, dreiſtündig. 


Chirurgie. 
Chirurgiſcher Operationskurſus: Profeſſor Madelung, zwölfſtündig. 
Verbandkurſus: Dr. Gies, zweiſtündig. 
Uebungen in chirurgiſcher Diagnoſtik und Therapie: derſelbe, zweiſtündig. 


Augenheilkunde. 


Augenheilkunde: Profeſſor v. Zehender, dreiſtündig. 
Augen⸗Operationskurſus: derſelbe. 


Gynäkologie. 
Geburtshülfe: Profeſſor Schatz, dreiſtündig. 
Geburtshülflicher Operationskurſus: derſelbe, dreiſtündig. 
Frauenkrankheiten: Dr. Brummerſtädt, dreiſtündig. 


Klinik. 
Medieiniſche Klinik: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, 6/eſtündig. 
Polikliniſche Beſprechungen: derſelbe, einmal wöchentlich. 
Chirurgiſche Klinik: Profeſſor Madelung, 7ſtündig. 
Ophthalmiatriche Klinik: Profeſſor v. Zehender, 4“ſtündig. 
Gynäkologiſche Klinik: Profeſſor Schatz, vierſtündig. 
Gynäkologiſche Poliklinik: derſelbe, zweiſtündig. 


ET 


2 FE 
Zur philoſophiſchen Faeultät gehörende Lehrgegenjtände. 


Philoſophie. 
Pſychologie: Profeſſor v. Stein, dreiſtündig. 
Geſchichte der neuen Philoſophie von den Kirchenvätern bis zur Gegenwart: 
derſelbe, vierſtündig. 
Pädagogik: derſelbe, dreiſtündig. 
Die Erfahrungslogik: Dr. Weinholtz. 
Philoſophiſche Uebungen: derſelbe. 


Philologie. 

Pindar's Geſänge: Profeſſor Fritzſche, zweiſtündig. 

Agricola des Tacitus: derſelbe, zweiſtündig. 

Philologiſches Seminar: Profeſſor Leo, und zwar: 
a. Interpretation von Theokrit's Gedichten und Ciceros Orator, Disputation, 

dreiftündig. 

b. Interpretation de3 Lucretius (für jüngere Mitglieder), einftindig. 

Attiſche Staatsalterthümer, verbunden mit epigraphijchen Uebungen: derjelbe, 
vierjtündig. 

Catull: derjelbe, zweiſtündig. 

Geſchichte der griechiſchen und griechiſch-römiſchen Kunſt ſeit der Zeit Alexanders 
des Großen: Profeſſor Körte, vierſtündig. 

Ueber Pompeji, die Geſchichte, Verfaſſung und Denkmäler der Stadt mit Be— 
rücfichtigung der römischen PBrivat-Alterthümer: derjelbe, dreiftiindig. 

Arhäologijche Uebungen: derjelbe, zweiftindig. 

Erklärung der Weifagungen der Propheten Hofeas, Jonas, Nahum, Habakuf: 
Profeſſor Philippi, dreiftündig. 

Chaldäiſche Grammatik mit Erklärung der chaldäiſchen Abſchnitte des alten 
Teſtaments: derjelbe, zweiſtündig. 

Mittelhochdeutſche Grammatik: Profeſſor Bechſtein, dreiſtündig. 

Deutſche Handſchriftenkunde: derſelbe, zweiſtündig. 

Vergleichende Inpretation der Chanson de Roland und des deutſchen Rolands— 
liedes des Pfaffen Conrad: derſelbe, zweiſtündig. 

Deutſch⸗philologiſches Seminar (Wernher's Meier Helmbrecht): derſelbe, vierſtündig. 

Erklärung der Pſeudo-Chaucer'ſchen Tale of Gamelyn nad) der Ausgabe von 
W. Skeat, Drford 1884: Dr. Lindner, zweiftindig. 


En. 


Erklärung ausgewählter Capitel aus Bartjch” altfranzöfticher Chreitomathie: 
derjelbe, zweiſtündig. 
Cours pratique de francais: Dr. Robert, vierjtündig. 
Geſchichte der franzöjiichen Literatur: derjelbe, vierjtindig. 
Veränderungen der franzöftiichen Sprache jeit dem zwölften Jahrhundert: der: 
jelbe, vierjtündig. 
Geſchichte. Geographie. 
Deutſche Gejchichte von Kaijer Karl V. bi zur erſten franzöfischen Revolution; 
Profeſſor Schirrmacher, fünfjtündig. 
Geſchichte der Geographie: derſelbe, zweiſtündig. 
Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 
Mathematik. 
Zahlentheorie: Profeſſor Krauſe, vierſtündig. 
Einleitung in die Theorie der hyperelliptiſchen Functionen; derſelbe, zweiſtündig. 
Statik: derjelbe, zweiſtündig. 
Mathematiiches Seminar: derjelbe, zweiftündig. 


Naturwiljenichaften. 


Erperimentalphyfif, I. Theil (allgemeine Phyſik, Mechanik, Wellenlehre, Optik): 
Profeſſor Matthieſſen, fünfſtündig. 

Elemente der Undulationstheorie: derſelbe, zweiſtündig. 

Praktiſch⸗phyſikaliſche Uebungen für Phyſiker und Medieiner: derſelbe, zwölfſtündig. 

Uebungen im phyſikaliſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Anorganiſche Experimentalchemie: Profeſſor Jacobſen, fünfſtündig. 

Chemiſche Uebungen im Laboratorium. 
a. Großes Prakticum: Montags bis Freitags von 9 bis 5 Uhr: derſelbe. 
b. Kleines Prakticum: Dienftags und Freitags von 9 bis 5 Uhr: derjelbe. 

Geologie: Profeſſor Geinig, ſechsſtündig. 

Petrographie: derjelbe, dreiſtündig. 

Geologiſche Ereurfionen: derjelbe. 

Allgemeine Botanik (Morphologie, Anatomie und Phyfiologie): Profeſſor Göbel 
fünfftündig. — 
Ausgewählte Capitel aus der Naturgeſchichte der Gefäß-Kryptogamen nebſt Be— 

ſtimmungsübungen: derſelbe, einſtündig. 
Demonſtrationen und Uebungen im Beſtimmen lebender Pflanzen: derſelbe, 
zweiſtündig, mit botanischen Exeurſionen am Sonnabend Nachmittag. 





n Geübterer im botanijchen Inſtitut: derjelbe, täglid). 

Zoologie (Ueberficht iiber das Gejammtgebiet): Profeffor Götte, fünfſtündig. 
Zoologiiches Prakticum: derjelbe, fünfitindig. 

Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiichen Institut: derjelbe, täglich. 


Staatswiſſenſchaften. 
Theoretiſche Nationalökonomie: Profeſſor Stieda, vierſtündig. 
Finanzwiſſenſchaft mit beſonderer Berückſichtigung mecklenburgiſcher Verhältniſſe: 
derſelbe, vierſtündig. 
Praktiſche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 


Landwirthſchaft. 


Landwirthſchaftliche Bodenkunde: Profeſſor Heinrich, zweiſtündig. 
Phyſikaliſche Boden-Unterſuchungen und Anleitung zur agronomiſchen Boden- 
fartirung, Prafticum: derjelbe, vierftündig. 


Künite. 


Liturgiſche Uebungen für die Mitglieder des homiletifch-fatechetifchen Seminare: 
Dr. Kretzſchmar. 


Geſangkurſus für Studirende aller Facultäten: derjelbe. 
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Inhalt. 

I. Abteilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Erwerbung der medlenburgiihen Staats- 
angehörigkeit. (2) Bekanntmachung, betreffend die Einihiffung von Vieh 
in den Häfen Roftod und Wismar. (3) Belanntmahung, betreffend die 
bon der Univerfität zu Roſtock gejtellten Preisfragen. (5) Belanntmachung, 
betreffend den Bojtverfehr. 

II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 


1. Abtheilung. 
IN —T—/ 


MD Mit Rüdfiht auf S. 5 der Verordnung vom 28jten December 1872, 
betreffend die Mecklenburgiſche Staatsangehörigfeit, wird zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Preußiſche Staatsangehörige, Gutsbeſitzer Oscar Grieffenhagen 
auf Grambzow, Amts Güftrow, die Meclenburg-Schweriniche Staatzangehörigfeit 
erworben Hat. 


Schwerin am 18ten März 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schröder. 
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2) Das unterzeichnete Minifterium macht hierdurch befannt, daß die Einjchiffung 
von Vieh in den Häfen Roſtock und Wismar bis auf Weiteres mur unter der 
Bedingung zuläffig it, daß dafielbe dort zuvor vom beamteten Thierarzt unter: 
jucht und jeuchenfrei befunden tft. 

Schwerin am 17ten März 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium, Abtheilung für 
Mediceinal-Angelegenheiten. 


Im Auftrage: 
Ahmjetter. 


(3) In Gemößheit des 8. 12 des am 28ſten März 1838 landesherrlich 
beftätigten und am 9ten September 1842 abgeänderten Negulativs für die 
Stellung von Preisfragen an die Studirenden auf der Landes-Univerſität zu 
Roſtock wird befannt gemacht: 
I. Die vorjährigen Aufgaben anlangend, jo it 
1) einer Arbeit des stud. med. Joſef Neumann aus Wormditt über 
die von der medieiniſchen Facultät geitellte Preisaufgabe: 
„Nachdem bereits früher durch Unterfuchungen Waldeyer’3 und 
Anderer, in neuerer Zeit namentlich durch die Arbeiten Ehrlich's, 
die Eriftenz einer eigenthümlichen Art von Bindegewebszellen, 
der fogenannten Plasmazellen, im menschlichen und thierijchen 
Körper nachgewiejen ift — ſoll das Vorkommen derjelben unter 
phyfiologischen und pathologiichen Verhältniffen, ihre Bedeutung 
für das Zuftandefommen und den Ablauf bejtimmter Procefie, 
ſowie ihre Herkunft durch mikroſkopiſche, eventuell durch experi— 
mentelle Unterfuchung Klar gejtellt werden.“ 
der volle Geldpreis und der Drud, und 
2) einer Arbeit de3 stud. rer. nat. Georg Tejlin aus Stavenhagen 
über die von der philoſophiſchen Facultät gejtellte Preisaufgabe: 
„Fauniſtiſche Unterfuchung einer Ordnung der Strudelwürmer 
oder der Nüderthiere aus der Umgebung von Roſtock, wobei das 
Hauptgewicht auf die Organijation der weniger befannten Formen 
oder die Entwickelungsgeſchichte zu legen ift.“ 
der volle Geldpreis zuerkannt. 
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II. Für das nächfte Jahr find Folgende Preisaufgaben geftellt worden: 


1) Bon 


2) Bon 


3) Bon 


4) Von 


5) Von 


der theologischen Facultät: 

„Darjtellung und Beurtheilung der Lehre Juſtins von den 
Folgen des Falls.“ 

der juriftiichen Facultät: 

„Die exceptio doli, hiſtoriſch und dogmatiich entwickelt.” 

der medieiniſchen Facultät: 

„Die fettzerlegenden Fermente der thieriſchen Verdauungsſäfte 
ſind bis jetzt noch nicht rein dargeſtellt worden und haben ſich 
ſo dem näheren Studium der Bedingungen ihrer Wirkſamkeit 
vollkommen entzogen. Es wird nun die Aufgabe geſtellt, die 
Iſolirung dieſer Fermente von Neuem zu verſuchen und zum 
Vergleich mit denſelben heranzuziehen die hauptſächlich in den 
fettreichen Samen vorkommenden fettzerlegenden Fermente des 
Pflanzenreichs. Ungezwungen wird ſich an einen ſolchen Vergleich 
die Ausdehnung der Unterſuchung auf den Modus der Fett— 
zerjeßung in den Organen des Thierkörpers anjchließen können, 
da dieſe fich in ihren erjten Stadien von der fermentativen 
Fettzerlegung ficher nicht unterjcheidet.“ 

der philofophiichen Facultät: 

„Die reiche Algenflora Medlenburgs ijt bis jet nur jehr 
lücenhaft befannt und erforicht. Die Facultät wünſcht daher 
eine möglichjt vollftändige Unterfuchung der bei Roſtock vor- 
fommenden Algenfornen des ſüßen, des Brad- und des Seewaſſers 
mit Angabe der Verbreitung, namentlich den marinen Formen 
in Süß- oder Brackwaſſer und umgekehrt; ſowie womöglich 
Unterfuchung des Entwiclungsgangs einiger Formen, bei denen 
derjelbe nicht oder unvollitändig befannt iſt (3. B. Eetocarpus, 
Protococcaceen u. a.) 

dem Director des claſſiſch-philologiſchen Seminars in Verbindung 


mit den vier Defanen; 


„Diseiplina rhetorica quantum in poetarum Romanorum, 
qui inde ab Ovidio usque ad Flaviorum tempora fuerunt, 
et inventionem et elocutionem valuerit exponatur.‘ 


Roftof am 2ten März 1885. 
Rector und Goneilium der Kandes-Univerfität. 


Birkmeyer. 
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(4) Die Landbriefträger- Poftverbindung zwiſchen Boizenburg (Elbe) umd 
Bennin an den Wochentagen erhält vom 20ſten März ab folgenden veränderten 
Gang: 

Aus Boizenburg (Elbe); 7 Uhr 40 Min. früh, 

aus DBoizenburg (Elbe) Bhf.: 8 Uhr 10 Min. früh, 

in Bennin: 10 Uhr 15 Min. Vorm.; 

aus Bennin: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Boizenburg (Elbe); 7 Uhr Abends. 


Schwerin am 4ten März 1885. 


Der Kaijerlihe Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


A) Der DOber-Bojtdirectiongjecretair Emil Zidermann ift zum Poſtdirector 
Allerhöchit ernannt worden. 


Schwerin am 1ften März 1885. 


2) Die Conrectorſtelle an der Stadtjchule in Boizenburg ift dem Sandidaten der 
Theologie Kliefoth dajelbit verliehen worden. 


Schwerin am Iten März 1885. 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kornhändler Moritz 
Engel in Maldin den Charakter eines Commerzienraths zu verleihen gerubt. 
Schwerin am 10ten März 1885. 
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4) Der bisherige Rathsdiätar Karl Krüger ift zum Stadtjecretair in Brüel 
beitellt worden. 


Schwerin am 10ten März 1885. 


5) Der Gutspächter Eiffeldt zu Kambs ift zum Standesbeamten und der 
Schul-Aſſiſtent Brandt ebendafelbjt zum Stellvertreter des Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirf Kambs (D.-A. Schaan), 


der Küfter Neefe zu Tarnow zum Stellvertreter des Standesbeamten für 
den Standesamtöbezirt Tarnow, | 


der Gehöftserbe und Büdner Wilhelm Schütt zu Minzom zum GStell- 
vertreter de3 Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Minzow, und 


der Küfter Götting zu Kladow zum Standesbeamten und der Mühlen- 
pächter Fiſcher ebendafelbft zum Stellvertreter des Standezbeamten für den 
Standesamtsbezirt Kladow beftellt worden. 


Schwerin am I1ten März 1885. 


6) Dem Gandidaten der Medien Ludwig Auguft Julius Fiſcher aus 
Schwerin ift, nachdem derjelbe am Tten März 1885 die Prüfung vor der 
ärztlihen Prüfungs-Commiffion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation als 
Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 


Schwerin am 11ten März 1885. 


) Der Gerichtsvollzieher Glitſcher zu Kröpelin ift am Iften Januar d. J. 
in gleicher Eigenjchaft an das Amtsgericht zu Lübz verſetzt. 


Schwerin am 12ten März 1885. 
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(I) Die Verwaltung der Gerichtsvollziehergeichäfte beim Amtsgericht zu Kröpelin 
ift vom 1ften Januar d. 3. an bis auf Weiteres dem Gerichtsvollzieher Fibiger 
zu Doberan mit übertragen. 


Schwerin am 12ten März 1885. 


(9) Dem Candidaten der Mediein Paul Marcus aus Maldin ift, nachdem 
derjelbe am 10ten März 1885 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs— 
Commiſſion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung 
vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 14ten März 1885. 


(10) Dem Candidaten der Mediein Heinrich Robert Ferdinand Wilhelm 
Schröder aus Leopoldshagen in Pommern ijt, nachdem Dderjelbe am 10ten 
März 1885 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu NRoftod 
beftanden Hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten 
Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 14ten März 1885. 


11) Dem Gandidaten der Mediein Friedrich Wilhelm Leonhard Ernit 
Scheven aus Klofter Malchow iſt, nachdem derjelbe am I1lten März 1885 die 
Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock beftanden Hat, die 
Approbation als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das 
Gebiet des Deutichen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 14ten März 1885. 


(12) Im Mecklenburgiſchen Contingent Haben nachfolgende Perſonal-Verände— 
rungen ſtattgefunden: 
Es find befördert: 


Secondlieutenant von Dallwitz vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 
zum Premierlieutenant und 
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Tortöpeefähnrich von Derken vom Süäger-Bataillon Nr. 14 zum Second- 
fientenant. 

Rittmeister von Buſſe & la suite des Brandenburgischen Küraſſier-Re— 
giment3 (Katfer Nicolaus von Rußland) Nr. 6, ift als Escadron-Chef in das 
2te Dragoner-Regiment Nr. 18 verjeßt. 

Rittmeister und Escadron-Chef von Parpart und Premierlieutenant von 
Bücher, beide vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18, find à la suite des 
Regiments gejtellt. 

Den Secondlieutenantg von der Landwehr-Cavallerie Zemde und Seer 
vom 2ten Bataillon 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 iſt der Abjchied be— 
twilligt. 

Schwerin am 16ten März 1885. 


13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtöverwalter von 
Bafjewig zu Wittenburg zum Amtmann zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 18ten März 1885. 


14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den außerordentlichen 
Sefandten und bevollmädtigten Minijter am Königlich) Preußiichen Hofe, Ge- 
heimen Legationsrath von Prollius, zum Geheimen Rath mit dem Präbdicate 
Greellenz zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem vortragenden Rathe 
beim Minifterium des Innern, Minifterialratd Schröder, den Charakter eines 
Geheimen Miniſterialraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 
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(16) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Forſtrath Fahren— 
heim hieſelbſt zum Oberforftrath zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


AN) Se. Königlide Hoheit der Großherzog Haben den Negierungsfiscal, 
Geheimen Canzleirath Kues Hiejelbft zum Geheimen Juftizratd zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Präpofitus Danneel 
in Ludwigsluft, dem Präpofitus Stahlberg in Neuflofter und dem Paſtor 
Karften in Parkentin den Charakter eines Kirchenraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


19) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben den Amtöverwalter 
Baumann Hiejelbft zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


(20) Se. Königliche Hoheit der ‚Großherzog haben den Amtsverwalter von 
Ferber Hiejelbit zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


el) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsverwalter Dr. 
Philippi zu Güftrow zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 
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22) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Vice-Conſul Podeus 
in Wismar den Charakter eines Commerzienrath3 zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


23) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem ordentlichen Profefjor 
der Medicin Dr. Scha in Roſtock den Charakter eines Obermedicinalraths zu 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


24) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem akademischen Muſik— 
lehrer, Mufifdirector Dr. Kregihmar in Roftod den Charakter eines Profefjors 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


25) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem dirigirenden Arzte 
der Irrenheilanſtalt Sachſenberg Dr. med. Otto Claus den Charakter eines 
Medicinalrathg zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


26) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Dr. med. Friedrid) 
Otto Conrad Döhn zu Schwerin den Charakter eines Medicinalvaths zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


27) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Julius 
Carl Eduard Krüdmann zu Neuflofter den Charakter eines Sanitätsraths 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 
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28) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landbaumeifter Kod 
in Güftrow den Charakter eines Ober-Landbaumeifterd zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März; 1885. 


29) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landes-Secretair 
Guftad Bergemann zu Noftod den Charakter eines Hofraths zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


(80) Dem Maurermeiiter Carl Peters in Doberan iſt der Charakter eines 
Hofmaurermeifters verliehen worden. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


(31) Dem Küfter Grebbin zu Granzin, Präpoſitur Parchim, iſt der Charakter 
eine Cantors Allerhöchſt verlichen worden. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


82) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Geheimen Minifterial- 
rath Dr. Dippe das Comthurkreuz, dem Miniſterialrath Naspe das Ritter: 
freu; und dem Diftriets- Ingenieur und Rathmann Krüger in Schwaan das 
Verdienſtkreuz in Silber des Hausordend der Wendiichen Krone zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 19ten März 1885. 


(33) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
den Gendarmerie-Wachtmeiſtern Engel J. und Feege, 


dem Stabshorniſten im Großherzoglich Mecklenburgiſchen Jäger— 
bataillon Nr. 14, Muſikdirector Reckling, 
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den Wachtmeifter Holz im 1jten Großherzoglich Mecklenburgiſchen 
Dragoner-Negiment Nr. 17, 


dem Büchjenmacher Griede dejjelben Regiments, 


dem Machtmeifter, Zahlmeijter-Ajpiranten Sagamwe im 2ten Grof- 
herzoglich Mecklenburgiſchen Dragoner- Regiment Nr. 18, 


dem Vice-Machtmeijter Schröder dejjelben Regiments, 
dem PVice-Feldwebel Jahnde der Halb-Invaliden-AbtHeilung, 
dem Vice-Feldwebel Steinhagen derjelben Abtheilung 

die Berdienft-Medaille in Silber und 


dem Sergeanten Zeug im Großherzoglich Mecklenburgifchen Grenadier- 
Regiment Nr. 89, 


dem Sergeanten Horn dejjelben Regiments, 
dem Sergeant-Hautboiften Havemann dejjelben Regiments, 
dem Sergeant-Hautboiften Heitmann im Großherzoglich Mecklen— 
burgischen Füſilier-Regiment Nr. 90, 
dem Sergeanten Yriedlieb der Halb-Invaliden-Abtheilung 
die Berdienjt-Medaille in Bronze 


zu verleihen geruht. 


Schwerin am 20jten März 1885. 


(34) Vor dem Duftiz - Minifterium Hat der Gutsbejiger und Gutspächter 
Magnus Klodmann zu Alt-Scwerin in feiner Eigenfchaft als Vormund der 
minderjährigen Gebrüder Ulrich, Felie und Marimilian von Behr den 
Lehneid wegen des auf jeine genannten Curanden vererbten Lehngut3 Dieſtelow 
ec. p. Neuhof, Amts Goldberg und Lübz, am 13. d. M. abgeleiftet. 





Negierungs: Blatt 


fir das 


Großherzogtum Merklenbueg-Sdpmerin, 
Amtliche Beilage, 


N. 11, 


Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 11. April 1885. 











Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend den Starkenmarkt in Lubwigsluft. (2) Be— 
fanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vergütenden 
Durhichnittspreife von Naturalien pro Monat März 1885. (3) Belannt- 
machung, betreffend den Webertritt der Güter Klink und Berendswerder von 
dem ritterfchaftlichen Polizeiverein Waren I. zu dem ritterfchaftlihen Polizei— 
verein Waren Il. (4) Erinnerung der Ortsobrigkeiten wegen Einfendung 
der Ueberfichten über das Ergebniß der Impfungen und Wiederimpfungen. 
(5) bis (7) Belanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. (8) Belannt- 
machung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
N — 


(1) Ku der Stadt Ludwigsluſt wird in diefem Jahre am Iten Julius ein 
Starfenmarft abgehalten werden. 


Schwerin am 2öften März 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Wepell. 
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2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien am die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magijtrat 

pro Monat März 1885 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 16 Mark 50 Pfg., 
2) = = ⸗ Roggen. 14 = 40 = 
3) — — ⸗ Gere . 15 20 — — 
4) = = ⸗ Hafer. . 14 = 50 = 
5) = = ⸗ Erbſen . 15 = 50 - 
6) = E z Stroh ö 4 z — z 
1) = = ⸗ SU... Ber 
8) für ein Raummeter Budhenho 10 = — — 
9) = = Tamm” 8 = — ⸗— 
10) = 1000 Soden Torf . 5 = DU = 


Schwerin am Aten April 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des mern. 
Wepell. 


Die ritterfchaftlichen Güter link und Berendswerder, Amts Wreden- 
hagen, find von dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Waren IT. zu dem  ritter: 
Ihaftlichen Polizeiverein Waren II. übergetreten. 


Schwerin am 8ten April 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern, 
Wepell. 


Diejenigen Ortöobrigfeiten, welche die Weberfichten über das Ergebniß 
der Impfungen und Wiederimpfungen im Kalenderjahre 1884 bisher nicht ein- 
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gereicht haben, werden Hierdurch aufgefordert, ihrer beziiglichen Verpflichtung 
innerhalb 14 Tagen nachzukommen. 


Schwerin am Iſten April 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


I Vom 1ften April ab wird die einmal täglich zwiſchen Gadebuſch und 
Nageburg verfehrende Perjonenpojt aufgehoben und an Stelle derjelben ein 
zur Beförderung von Poſtſendungen jeder Art dienendes Privat-PBerjonenfuhr- 
werk mit folgendem Gange eingerichtet: 


Aus Gadebufch: täglich 6 Uhr 15 Min. früh, 

in Roggendorf: täglih 7 Uhr 5 Min. früh, 

aus Roggendorf: täglich 7 Uhr 10 Min. früh, 
in Ratzeburg: täglich 9 Uhr 15 Min. Vorm.; 
aus Nabeburg: täglich 4 Uhr 50 Min. Nachm;, 
in Roggendorf: täglich 6 Uhr 50 Min. Abends; 
aus Noggendorf: täglich 6 Uhr 55 Min. Abends, 
in Gadebufch: täglich 7 Uhr 40 Min. Abends. 


Vom gleichen Zeitpunfte ab erhält die einmal täglich zwilchen Gadebuſch 
und Hagenow Bahnhof verfehrende Perjonenpoft folgenden veränderten Gang: 
Aus Gadebuſch: 7 Uhr 55 Min. Abends, 
aus Lützow, Poſthülfſtelle: 8 Uhr 30 Min. Abends, 
in Renzow: 8 Uhr 55 Min. Abends, 
aus Renzow: 9 Uhr Abends, 
in Püttelfom: 10 Uhr Abends, 
aus Püttelfow: 10 Uhr 5 Min. Abends, 
in Wittenburg: 10 Uhr 35 Min. Abends, 
aus Wittenburg: 10 Uhr 50 Min. Abends, 
in Hagenow, Stadt: 12 Uhr Nachts, 
aus Hagenow, Stadt: 12 Uhr 10 Min. früh, 
in Hagenow, Bahnhof: 12 Uhr 25 Min. früh; 
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aus Hagenow, Bahnhof: 4 Uhr 55 Min. früh, 
in Hagenow, Stadt: 5 Uhr 15 Min. früh, 
aus Hagenow, Stadt: 5 Uhr 25 Min. früh, 
in Wittenburg: 6 Uhr 30 Min. früh, 

aus Wittenburg: 6 Uhr 45 Min. früh, 

in Püttelfow: 7 Uhr 15 Min. früh, 

aus Püttelkow: 7 Uhr 20 Min. früh, 

in Renzow: 8 Uhr 20 Min. früh, 

aus Renzow: 8 Uhr 25 Min. früh, 

aus Lützow, Pojthülfftelle: 8 Uhr 50 Min. früh, 
in Gadebuſch: 9 Uhr 25 Min. Vorm. 


Schwerin am 20ften März 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poft- Director. 
Ritzler. 


(6) Mit dem 31ſten März werden die zwiſchen Mölln und Groß-Varchow 
beſtehenden Poſtverbindungen aufgehoben und dagegen am Iſten April zwiſchen 
Möllenhagen und Groß-Varchow folgende Landbriefträger- Poftverbindungen 
neu eingerichtet; 


a. an den Wocentagen: 


I. Berbindung. 11. Verbindung. 
(zu Fuß): (mit Fuhrwerk): 
Aus Möllenhagen: 7 Uhr früh, 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Groß-Varchow: 8 Uhr 30 ann früh; 1 Uhr 15 Min. Nach. ; 
aus Groß⸗Varchow: 9 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Möllenhagen; — 10 Uhr 30 Min. Vorm. 


b. an den Sonntagen ꝛc.: 


(zu Fuß): 
Aus Möllenhagen: 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Groß-Vardow; 1 Uhr 30 Min. Nachm.; 
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aus Groß-Varchow: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Möllenhagen:; 10 Uhr 30 Min. Vorm. 

Mit der erſten mochentäglichen Berbindung werden nur Briefpojtiendungen 
befördert, die zweite mwochentägliche Verbindung dient zur unbeſchränkten und 
die Verbindung an den Sonntagen dient zur befchränften Beförderung der 
Poſtſendungen. 


Schwerin am 2öften März 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(7) Die Landbriefträger-Boftverbindung zwiſchen Blau und Stuer an den 
Wocentagen Hat folgenden veränderten Gang erhalten; 

Aus Plau: 10 Uhr 30 Min. Borm., 

aus Bad Stuer, Poſthülfſtelle: 12 Uhr Mittags, 

in Stuer; 12 Uhr 10 Min. Nachm.; 

aus Stuer: 5 Uhr Nachm., 

aus Bad Stuer, Pofthülfftelle: 5 Uhr 10 Min. Nachm., 

in Blau: 6 Uhr 30 Min. Abends. 


Schwerin am 4ten April 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Roft-Director, 
Ritzler. 


9 Ein Pferd des Brennereibeſitzers Schul& zu Schwaan ift von der Räude 
befallen. 


Schwerin am 24ften März 1885. 
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A) Der Paſtor Piper zu Döbberjen ift zum 15ten k. M. April emeritirt 
worden, und ijt der bisherige Nector ©. F. C. W. Müller in Doberan am 
Sonntag Laetare, den 1dten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde 
wieder zum Prediger zu Döbberfen erwählt und nach voraufgegangener Tirchen- 
ordnungsmäßiger Ordination Jofort in fein neues Amt introdueirt worden. 


Schwerin am 18ten März 1885. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Sandidaten der Rechte 
Conrad Krüger aus Steinbeck nach bejtandener erjter juriftiiher Prüfung 
zum Neferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Generalmajor und 
Sommandeur der 34jten Infanterie-Brigade (Großherzoglich Mecklenburgiſchen) 
von Kretichman das Groß-Comthurkreuz des Greifen-Ordens zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885, 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schulzen Wiedow zu 
Groß-Laaſch und dem Schäfer Broje in Bredenfelde die Verdienftmedaille in 
Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Königlich Preußiſchen 
Nittmeifter 3. D. Dtto von Levetzow in Berlin, Mitbefiger von Hohen- 
Miftorf i. Meckl., die Kammerherrn-Würde beizulegen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1885. 
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6 Der Rechtsanwalt Sommer zu Parchim iſt auf ſeinen Antrag aus ſeinem 
Amte als Amtsanwalt beim dortigen Amtsgericht entlaſſen. 


Schwerin am 23ften März 1885. 





N Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Hans Lind aus Roſtock nad) beftandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 23ften März 1885. 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schorniteinfegermeifter 
Hunger in Parchim die Medaille mit der Injchrift: „Dem vedlichen Manne 
und dem guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 23jten März 1885. 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Friedrich von Raven aus Starkow nach beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 24ften März 1885. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Carl Reeps aus Malchow nach bejtandener erjter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 24jten März 1885. 


11) Den Gandidaten der Mebdiein Hermann Rudolf Heinrid Anton 
Martin Eichler aus Parchim und Friedrich Karl Hang Nerger aus Teffin 
it, nachdem diefelben am 23ften März 1885 die Prüfung vor der ärztlichen 
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Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock bejtanden Haben, die Approbation als Arzt 
mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjden 
Reichs ertheilt. 


Schwerin am 26jten März 1885. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Candidaten der echte 
Paul Adam aus Schwerin nad) beitandener erfter jurijtiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 30ften März 1885. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Hans Sachſe aus Noftod nad) beftandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Nteferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 30ften März 1885. 


(14) Der Senator Dr.. Brunnengräber zu Roftod ift zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Roftod, der Gärtner Albert Müller zu Gr.=&ievik 
zum Stellvertreter de3 Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Gr.-Gievik 
bejtellt worden. 


Schwerin am 30ften März 1885. 


(15) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden. 


Es ſind befördert: 
Premierlieutenant von Olszewski vom Füſilier-Regiment Nr. 90 zum 
Hauptmann und Compagniechef, 
Secondlieutenant Carls von demſelben Regiment zum Premierlieutenant und 


Aſſiſtenzarzt 2ter Claſſe der Reſerve Dr. Berwald vom 1ften Bataillon 
1ſten Landwehr-Regiments Nr. 89 zum Aſſiſtenzarzt Liter Claſſe, 
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Hauptmann Freiherr von Eberjtein, Compagniechef im Füftlier-Negiment 
Nr. 90 ift in das Ste Oſtpreußiſche Infanterie-Negiment Nr. 45 verjeßt. 


Schwerin am 30ften März 1885. 


(16) Dem Gandidaten der Medien Walter Jordan aus Kaufehmen 
Oſtpreußen ift, nachdem derjelbe am 28ften März 1885 die Prüfung vor der 
ärztlichen Prüfungs-Commiffion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation ala 
Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab Bi das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 


Schwerin am 31ften März 1885. 


(17) Der Anmtsverwalter Bierftedt, bisher zu Ribnitz, ift an das Amt zu 
Warin verjegt worden. 


Schwerin am 1ften April 1885. 


(18) Der Amtsverwalter Havemann, bisher zu Warin, ift an das Amt 
zu Ribnitz verjegt worden. 


Schwerin am 1jten April 1885. 


(19) Der Poſtſecretair Johannes Beder,‘ bisher im Ober-Poſtdirections— 
Bezirk Kiel, ift zum Poſtſecretair im Hiefigen Ober: Roftdireetiong- Bezirk 
Allerhöchſt ernannt worden. 

Schwerin am 1jten April 1885. 





(20) Die Telegraphen-Affiftenten Carl Lebahn und Carl Kliging find 
zu Ober-Telegraphen-Afliftenten Allerhöchft ernannt worden. 


Schwerin am 1ften April 1885 
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21) Nachdem der Diſtriets-Baumeiſter Oppermann zu Doberan zum Bau: 
director und Mitgliede des Großherzoglichen Eiſenbahn-Commiſſariats in Schwerin 
ernannt worden, jcheidet derjelbe mit DOftern d. 3. aus der Verwaltung des 
Doberaner Sameral-Bau-Diftriet3 aus, und iſt die Verwaltung des Diftricts 
dem Baumeijter Friedrich Voß, bisher zu Güftrom, von dem gedachten Zeit- 
punkte ab commifjarifch wieder übertragen. 


Schwerin am 4ten April 1885. 


(22) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Diftricts-Baumeifter 
Dppermann zu Doberan den Charakter eines Baudirectors zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 8ten April 1885. 


(23) Der Amtsdiätar Friedrich Gernentz in Güſtrow ift zum Regiſtrator 
am Landarbeitshauſe Allerhöchſt ernannt und beſtellt worden. 


Schwerin am 8ten April 1885. 


Negierungs-Blatt 


fir das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 12, 





Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 16, April 1885. 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Starkenmarktes in 
Sülze. (2) Bekanntmachung, betreffend die Beſchreibung der Bahnlinie 
Warnemünde-Neuftrelig von der Kreuzung der Friedrih Franz- Eijenbahn 
bi8 zum Uebergange der Güſtrow-Teterower Chauffee. 

U. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
N) —T—/ 


1) In der Stadt Sülze wird am Iten Mai d. J. ein Starkenmarkt, ver- 
bunden mit Thierichau und Prämiirung Seitens des Diſtriets Sülze des 
Medlenburgiichen PBatriotiichen Vereins abgehalten werden. 


Schwerin am 9ten April 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Unter Bezugnahme auf das Publicandum vom 19ten Junius 1884, — 
Negierungs-Blatt, Amtliche Beilage No. 22, — betreffend die Bejchreibung der 
Vollbahn von Warnemünde nach Neuftrelig, in welchem bemerkt worden ift, 
daß von der Kreuzung der Friedrich Franz-Eijenbahn bis zum Webergange der 
Güſtrow-Teterower Chauſſee die Bahnlinie noch nicht definitiv fejtgejegt worden 
jei, wird nunmehr Hinfichtlich dieſer Strede nach erfolgter Feſtſetzung derjelben 
das Nachjtehende zur allgemeinen Kenntniß gebracht: 

Die Nenftrelig-Warnemünder Bahn Freuzt die Mecklenburgiſche Friedrich) 
Franz-Eiſenbahn mittels Weberführung öftlich des Bahnhofs Lalendorf, ſchwenkt 
dann in einer fcharfen Curve nad Weften ab, um ſich an vorbenannten 
Bahnhof anzulehnen, wo beide Bahnen im Ddirecte Gleisverbindung gebrad)t 
werden. Jenſeits des hier neben dem Bahnhof der Friedrich Franz-Bahn neu 
anzulegenden Bahnhofes der Neujtrelig-Warnemünder Bahn wendet jich letztere 
Bahn wieder in einem jcharfen Bogen nach Norden und überjchreitet in Diejer 
Nihtung im Niveau die Güſtrow-Teterower Chauſſee. 

Die Bahnlinie ift durch eingejegte Pfähle örtlich bezeichnet. 

Schwerin am 15ten April 1885. 


Großherzogfich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wegell. 


II. Abtheilung. 


nn 





1) Der Küfter Belb zu Blücher ift zum Standesbeamten für den Standes- 
amtsbezirk Blücher bejtellt worden. 


Schwerin am Sten April 1885. 


Negierungs- Blatt 


für daͤs 


Großherzogthum Klecklenburg BSchwerin. 
Amtliche Beilage. 


Jahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Dienſtag, den 28. April 1885. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) bis (4) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. (5) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 


I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


— — 


J. Abtheilung. 
m Tr 


(1) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes iſt in dem Orte Lehſten, 
Dorf, zwiſchen Groß-Varchow und Möllenhagen, eine Poſthülfſtelle eingerichtet 
worden. 

Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienſtverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt, Jahrgang 
1882, abgedructe bezügliche Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 17ten April 1885. * 
Der Kaiſerliche Dber-SBojt- Director, 
Ritzler. 
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2) Die einmal tägliche Botenpoft zwiſchen Klein-Blajten und Varchentin 
wird vom 1jten Mai ab aufgehoben. 
Schwerin am 21jten April 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft-Director, 
Ritzler. 


(3) Mit dem 30ften April wird die Botenpoft zwijchen Bützow und Tarnow 
aufgehoben und dagegen eine weitere Landbriefträger-Pojtverbindung zwiſchen 
Bützow und Tarnom eingerichtet, welche an den Wochentagen durch einen mit 
Fuhrwerk ausgerüfteten Landbriefträger unter unbejchränfter Beförderung von 
PBoftjendungen an den Sonntagen ꝛc. durch einen Landbriefträger zu Fuß mit 
bejchräntter Beförderung von Poſtſendungen unterhalten wird und folgenden 
Gang erhält: 
a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen ı.: 

Aus Bützow: 8 Uhr 15 Min. früh, 8 Uhr 15 Min. früh, 

in Tarnow: 9 Uhr 30 Min. Vorm.; 10 Uhr Borm.; 

aus Tarnow: 5 Uhr 45 Min. Nachm., 4 Uhr 15 Min. Nachm., 

in Bützow: 7 Uhr Abends. 6 Uhr Abends. 

Im Gange der bejtehenden wochentäglichen Landbriefträger- Boftverbindung 
zwiſchen Bützow und Tarnow trete Uenderungen nicht ein. 


Schwerin am 22jten April 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Pojt-Director. 
Ritzler. 


(4) Die in beiden Nichtungen über Teterow Bahnhof fahrende Perjonenpojt 
zwifchen Malchow und Teterow wird von jeßt an, joweit noch Plätze vor: 
handen find, auch zur Verfonenbeförderung zwiſchen Teteromw Stadt und Teterow 


Bahnhof benußt werden. 
Die Fahrtgebühr beträgt auf dieſer Strede für die Berfon 20 Pfennig. 


Schwerin am 23ften April 1885. 


Der Kaijerlihe Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 
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9) Unter den Schafen des Gutspächters Kirchner zu Gülitz bei Neufalen ift 
die Klauenjeuche ausgebrochen. 


Schwerin am 20jten April 1885. 


I. AbtHeilung. 


N) Dem Küfter und Organiften Bützow zu Walfendorf ift der Charakter 
eines Kantor Allerhöchjt verliehen worden. 


Schwerin am 11ten März 1885. 





2 Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Königlich Preußiſchen 
Kammerherrn, Grafen Friedrih Wilhelm von Keller zum Hofchef Ihrer 
Königlichen Hoheit der Frau Herzogin Wilhelm, geb. Prinzeffin von Preußen, 
zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 24jten März 1885. 


) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Heinrich) 
Sriedrih Wilhelm Klooß zu Grabow den Charakter eines Medieinalraths 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1ften April 1885. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Diener Schult zu 
Boppendorf die Verdienft-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 6ten April 1885. 


6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schifferälteſten Fraedlandt 
in Roſtock die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem 
guten Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 13ten April 1885. 
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(6) Im Mecklenburgiſchen — * — vr ——— 
ſtattgefunden: 


Aus dem Königlich Preußiſchen Cadetten-Corps ſind eingetreten: 
beim Grenadier-Regiment Nr. 89; 

Cadett von Fiſcher I. als. charakterilixter_ Portepeefähnrich, 
beim Füjilier-Regiment Nr. 90: 


Portepde-Unterofficiere Cleve und zur Megede als Second-Lientenants 
und Gadett von Blücher I. al3 harakterijirter Portépéefähnrich, 


beim Jäger-Bataillon Wr. 14: 
Cadett von Lübbe als cdharakterifirter Portépéefähnrich, 
beim 1jten Dragoner-Regiment Nr. 17: 
Bortepse-Unterofftcier Freiherr von Rürleben als Second-Lieutenant, 
beim 2ten Dragoner:NRegiment Nr. 18: 
Cadett von Plöß I. als charafterifirter Portépéefähnrich. 


Es find befördert: 
beim Grenadier-Regiment Nr. 89: 


Hauptmann und Compagnie-Chef Freiherr von Tettau zum Major umd 
dem Negiment aggregirt, 


Premierlieutenant Freiherr von Nordenflycht zum Hauptmann und 
Eompagnie-Ehef, 
Premierlieutenant von Hartmanı zum Hauptmann, 
Seeondlieutenant Dunin von Przychowski zum Premierlieutenant, 
Unterofficter von Warnjtedt zum PBortepeefähnrich, 
beim 1ſten Dragoner-Negiment Nr. 17: 


Premierlieutenant von Arnim zum Rittmeifter und Escadrondef, 
Secondlientenant von Katzeler zum Premierlieutenant, 


beim 2ten Dragoner-NRegiment Nr. 18: 
Premierlieutenant Werniß zum NRittmeifter, 
beim 1jten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 
Secondlientenant der Landwehr-Eavallerie Vedoua zum PBremierlientenant, 
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beim 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 
die Secondlieutenant? von der Landwehr-Cavallerie von Buch und Mengel 
zu Premierlieutenants. 


Rittmeifter Baron von Rodde, Escadronchef vom 1ften Dragoner-Regiment 
Nr. 17, ift in das 1ften Brandenburgifche Dragoner-Regiment Nr. 2 verfekt. 


Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie des 1ften Bataillon 1ften 
Landwehr-Regiments Nr. 89 Knof ift der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 18ten April 1885. 


(7) Die Rectorftelle an der Stadtſchule in Röbel ift dem Candidaten der 
Theologie W. Stolzenburg in Malchow verliehen worden. 


Schwerin am 20ften April 1885. 


8) Die Eonrectorjtelle an der Stadtſchule in Röbel ift dem Candidaten der 
Theologie K. Puls in BZarrentin verliehen worden. 


Schwerin am 20ften April 1885. 


9) Der Lehrer am Gymnafium Fridericianum Dr. Tetzner zu Schwerin ift 
an dad Gymnafium Friderico-Francigceum in Doberan verjeßt worden. 


Schwerin am 2lften April 1885. 


(10) Der Eandidat des höheren Schulamtes Dr. Rieckmann in Doberan ift 
zum Lehrer des Friedrich) Franz Gymnafiums in Parchim ernannt worden. 


Schwerin am 24ften April 1885. 
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11) Der Rector der Stadtſchula Lemcke in Kralom ifk zum Lehrer des 
Friedrich, Franz-Gymnaſiums in Parchim ernannt worden. 


Schwerin am 24ften April 1885. 





12) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der Lieutenant der Reſerve Ludwig 
Bofjelmann zu Groß-Rienhagen dem Lehneid wegen dei durch Erbgang und 
Erbihaftstheilung auf ihr übergegangenen Lehnguts Groß-Nienhagen, Amts 
Bukow, am 17ten d. M. abgeleiftet. 





Nenierungs- Blatt 


M. dag 
Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 


Amtliche Beilage. 


N. 14. 


Sahrgang 1885. 








Inhalt 


I. AbtHeilung. (1 u. 2) Bekanntmachungen, betreffend öffentliche Einladung zur Betheiligung 
an auswärtigen Verlooſungen für ficchliche oder wohlthätige Zwecke. (3) Be— 
kanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eifenbahn von Dömitz 
nad) Ludwigsluft. (4) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an 
das Militair zu vergütenden Durdichnittzpreije von Naturalien pro Monat 
April 1885. (5) Bekanntmachung, betreffend die Reclamation unabkömmlicher 
Schullehrer. (6 und 7) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. 
(8) Bekanntmachung, betreffend Thierfrankpeiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





1. Abtheilung. 
N, Tr 


AM) Dem Borjtande der Stadtfirche in Meiningen ift geftattet worden, zur 
Betheiligung- an einer Lotterie, deren Ertrag für den Fonds zum Ausbau diejer 
20 
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Kirche beftimmt ift, durch die im hiefigen Großherzogthume erjcheinenden öffent- 
lihen Blätter einzuladen. 


Schwerin am Iften Mai 1885. ® 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schröder. 


2) Das unterzeichnete Minifterium hat auf bezüglichen Antrag die Erlaubnif 
ertheilt, daß zu einer Betheiligung an mehreren Geldlotterien, welche das 
Sentral-Comite des Preußiſchen Vereins für die Pflege im Felde vertwundeter 
und erfrankter Krieger zum Beten der deutjchen Vereine vom Rothen Kreuz 
in Ausficht genommen Hat, durch die im hiefigen Großherzogthune erjcheinenden 
öffentlichen Blätter eingeladen und der Vertrieb der Looſe durch Hiefige Agenten 
bejchafft werde. 


Schwerin am 2ten Mai 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schröder. 


(2) Auf den Seitens des Magiftrats zu Ludwigsluſt und des Magiftrats 
zu Dömig im Verein mit anderen Intereſſenten geftellten Antrag auf Geftattung 
der Ausführung der Vorarbeiten für eine normaljpurige Eifenbahn von Ludwigs— 
luſt nach Dömig, und nachdem der Magiftrat zu Ludwigsluft fich verpfllichtet 
hat, die den Aojacenten aus der Vornahme ſolcher Vorarbeiten entftehenden 
Schäden und Nachtheile event. nad) Beſtimmung des unterzeichneten Miniſteriums 
zu erjeßen, ift den vorgenannten Magiftraten die landesherrliche: Erlaubniß zur 
Ausführung dieſer Vorarbeiten ertheilt worden. 

Alle Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurch aufgefordert und angewieſen, den ſich als folche legitimirenden Technikern 
des Eijenbahnbau-Unternehmers H. Bachftein in Berlin, ſowie deren Gehülfen, 
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welhe mit der Ausführung der Arbeiten beauftragt werden follen, das Betreten 
der Feldmarken behufs der zur Ermittelung und Feſtſtellung der Nichtungslinie 
erforderlichen Meſſungs-, Nivellirungs- und fonftigen Arbeiten innerhalb der 
betreffenden Ortsgebiete zu gejtatten, auch denjelben jede thunliche Erleichterung 
zu gewähren. 


Schwerin am 2ten Mai 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniiterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schröder. 


9 Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiftrat 

pro Monat April 1885 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 16 Mark 80 Pfg., 


2) = = ⸗ Roggen. 14 = - 
3) - - - Gele . 1 = — - 
4) = = - Safer. . 4 = 50 = 
5) = = = Erhien . 15 = 50 = 
6) ⸗ ⸗ ⸗ Stroh 4 — — 2 
7) 2 x = U. . 5 zs— 2 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10) = 1000 Soden Torf . 5 = 50 = 


Schwerin am Aten Mai 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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5) Mit Bezugnahme auf die SS. 20 und 21 des zweiten Theiles der Deutjchen 
Wehrordnung vom 28ften September 1875 fordert das unterzeichnete Meinifterium 
alle Domanial-Aemter, Gutsobrigfeiten und Magiftrate Hierdurch auf, bis zum 
1dten Mai d. I. diejenigen Lehrer an Volks- und Bürgerjchulen, ſowie an 
höheren Lehranftalten namhaft zu machen, 


1) welche im Herbite v. 3. für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 
1885 reclamirt worden find, und deren Neclamation jett nicht mehr 
nöthig ift, 


2) deren Neclamation jekt nöthig erjcheint, obgleich fie im Herbite v. J. 
nicht beantragt worden tjt. 

Diefen Ab- und Anmeldungen ift das Formular der „Nachtragstifte‘ 
Schema A. zu 8. 21 der Wehrordnung vom 28jten September 1875 (pag. 139 
der Beilage zu No. 28 des Regierungs-Blattes von 1875) zu Grunde zu legen, 
außerdem iſt in jedem Falle der Grund der Aenderung anzugeben. Sind weder 
Ab- noch Anmeldungen nöthig, jo ift nicht zu berichten. 


Da es nicht jelten vorgekommen ift, daß Neclamationsgefuche wegen fehlender 
oder mangelhafter Begründung unberücjichtigt bleiben mußten, jo wird aus— 
drüclich hervorgehoben, daß bei Landichuffehrern anzugeben ift, ob fie einzeln 
jtehen oder nicht; bei Lehrern der Stadtjchulen, wie viele Lehrer außer dem zur 
Neclamation angemeldeten an der betreffenden Schule thätig, und wie viele 
derjelben im Herbjte v. 3. etwa reelamirt worden find, auch aus iwie vielen 
Klaſſen die Schule beiteht. 


Erſatz-Reſerviſten 2ter Klaſſe find nicht aufzuführen. 
Schwerin am 28ften April 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts = Angelegenheiten, 
Im Auftrage: 
Ahmſetter. 
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9% Der Gang der nachbezeichneten Poſten iſt vom Iſten Mai feitgejept, 
wie folgt: 


a. Verjonenpoft zwifchen Eriviß und Goldberg in der Richtung 
von Goldberg nad Erivig: 


Ab Goldberg: 5 Uhr 50 Min. früh, 

an Meftlin: 7 Uhr früh, 

ab Meftlin: 7 Uhr 5 Min. früh, 

ab Zölkow, Pofthülfitelle: 8 Uhr früh, 

ab Kladrum, Poſthülfſtelle: 8 Uhr 20 Min. früh, 
ab Weſſin, Pofthülfitelle: 8 Uhr 45 Mein. früh, 
an Crivitz: 9 Uhr 20 Min. Vormittags. 


b. Berjonenpoft zwischen Crivig und Parchim in der Richtung 
von Crivitz nah Pardim: 


ab Crivitz: 2 Uhr 15 Min. Nachmittags, 
ab Friedrichsruh, Poſthülfſtelle: 3 Uhr 10 Min. Nachm., 
an Severin: 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
ab Severin: 3 Uhr 35 Min. Nachm., 
ab Bergrade, Poſthülfſtelle: 4 Uhr Nachm., 
an Parchim, Stadt: 4 Uhr 40 Min. Nachm. 
md fofern Perſonen bis zum Bahnhof eingefchrieben find, 
ab Parchim, Stadt: 4 Uhr 50 Min. Nachm., 
an Parchim, Bahnhof: 5 Uhr Nachm. 


e. Erjte Berfonenpoft zwifchen Crivitz und Schwerin in der Richtung 
von Crivitz nah Schwerin: 
ab Crivitz: 9 Uhr 40 Min. Vormittags, 
ab Mueß, Pofthülfitelle: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 
an Schwerin, Stadt: 11 Uhr 30 Min. Vorm., 
und fofern Perfonen bis zum Bahnhof eingeschrieben? find 
ab Schwerin, Stadt: 11 Uhr 35 Min. Vorm., 
an Schwerin, Bahnhof: 11 Uhr 40 Min. Vorm. 
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d. Zweite Perjonenpoft zwiſchen Crivitz und Schwerin in der 
Richtung von Crivik nad Schwerin. 


ab Crivitz: 9 Uhr 15 Min. Abends, 
an Schwerin: 11 Uhr 5 Min. Abends, 


und ſofern Perjonen bis zum Bahnhof eingejchrieben find 


ab Schwerin, Stadt: 11 Uhr 15 Min. Abends, 
an Schwerin, Bahnhof: 11 Uhr 20 Min. Abends. 


Schwerin am 2dften April 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


(7) Die Kaiſerliche Poſtagentur mit Telegraphenbetrieb in dem Kurorte Müritz 
tritt für das laufende Jahr am 1dten Mai in Wirkſamkeit. 


Schwerin am 2ten Mai 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Ritzler. 


S Eine Kuh des Tiſchlers Schwager zu Kruſenhagen bei Wismar iſt am 
Milzbrand geſtorben. 


Schwerin am 27ſten April 18885. 
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II. Abtheilung. 


M) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Haushälterin Schröder 
zu Wozinfel die Verdienft- Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 5ten April 1885. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landgeftützdiener Gielom 
in Redefin die Medaille mit der Injchrift: „Dem redlichen Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1dten April 1885. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Scloßdiener Dübel 
biejelbjt die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem guten 
Bürger‘ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24jten April 1885. 





4) Die Rektorſtelle an der Stadtjchule zu Plau ift dem Rektor Wedemeyer 
in Röbel verliehen worden. 


Schwerin am 27ften April 1885. 


5) Der Gerichtsvollzieher a. D. Wolter zu Waren ift zum Stellvertreter 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Waren beftellt worden. 


Schwerin am 27ſten April 1885. 


(6%) Der Eandidat des höheren Schulamte® Dr. Hoppe in Krakow ift zum 
Lehrer am Real-Gymnafium Hiefelbft ernannt worden. 


Schwerin am 28jten April 1885. 
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(7) Der Cand. theol. Stein hiejelbjt ift zum Lehrer am Real-Gymnaſium 
hiejelbjt ernannt worden. 


Schwerin am 28jten April 1885. 


(8) Die Nektorftelle an der Stadtichule in Doberan ijt dem Rektor der 
Stadtichule Algenjtädt in Plau verliehen worden. 


Schwerin am ljten Mai 1885. 


— — — — 


N) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Lieutenant der Nejerve Karl Keding 
aus Gramkow den Lehn-Eid wegen des von feinem Water, dem Gutsbeſitzer 
Werner Friedridh Keding, an ihn abgetretenen Lehn-Guts Wahrjtorf, Amts 
Grevesmühlen, — und 

der dem hiefigen Großherzogtum nicht angehörige Karl Friedrich (Charles) 
Beßler den Homagial-Eid wegen des von ihm angefauften Allodial= Guts 
Jeſſenitz, Amts Schwerin und Wittenburg, am 1jten d. M. abgeleijtet. 


Negierungs: Blatt 


fir da3 


Großherzogthum 3Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
N. 15. 





Jahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 20. Mai 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend den Herbſtkrammarkt zu Brüel. (2 und 3) 
Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. (4) Bekanntmachung, betreffend 
Thierkrankheiten. 

IT. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 
— , — 


U) Der Herbitframmarft zu Brüel ift für dad Jahr 1886 auf den 28ften Detober 
verlegt worden. 


Schwerin am 15ten Mai 1885. 


Großherzoglich Merklenburgifches Minifterrum des Innern. 
Im Auftrage; 
Schmidt. 
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(2) Zwiſchen dem Poſtamte in Röpershagen und der Poſtagentur in Müritz 
werden vom 1d5ten Mai ab folgende Landbriefträger-Poſtverbindungen hergeſtellt: 


Un den Wochentagen: an den Sonntagen ꝛc.: 

mit Fuhrwerk: zu Fuß: 
Aus Növershagen: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 10 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Mürig: 1 Uhr 15 Min. Nachm.; 1 Uhr 30 Min. Nadın.; 
aus Müritz: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 2 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Rövershagen: 5 Uhr Nachm. 5 Uhr 15 Min. Nacm. 


Dieſen Verbindungen wird vom 16ten Junius ab die folgende Hinzutreten: 


An den Wochentagen: 
zu Fuß: 
Aus Növershagen: 6 Uhr früh, 
in Müritz: 8 Uhr 45 Min. früh; 
aus Müritz: 11 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Rövershagen: 2 Uhr Nachm. 
Schwerin am Sten Mai 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-PBoft- Director. 
Ritzler. 


3) Vom 10ten Mai ab ift der Gang der Perfonenpoft zwilchen Malchow 
und Röbel wie folgt geregelt: 


Aus Malchow (Stadt): 9 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Malchow (Bhf.): 9 Uhr 45 Min. Vorm., 
aus Malchow (Bhf.): 10 Uhr Vorm., 

in Malchow (Stadt): 10 Uhr 10 Min. Vorm., 
aus Malchow (Stadt): 10 Uhr 20 Min. Vorm., 
in Roez (Poſthülfſtellej; 11 Uhr 5 Min. Vorm., 
in Röbel: 12 Uhr 5 Min. Nachm.; 

aus Röbel: 12 Uhr 50 Min. Nachm., 

aus Noez (Pojthülfjtelle): 1 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Malchow (Stadt); 2 Uhr 15 Min. Nachm., 
aus Malchow (Stadt); 2 Uhr 45 Min. Nachm., 
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in Malchow (Bhf.): 2 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Malchow (Bhf.): 3 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Malchow (Stadt); 3 Uhr 30 Min. Nachm. 


Bei den in Malchow zwiſchen dem Poſthauſe und dem Bahnhofe ftatt- 
findenden Fahrten werden — foweit Pläße vorhanden find — Perſonen gegen 
Entrichtung einer Yahrtgebühr von 20 Pfg. für die Perjon befördert. 


Schwerin am 12ten Mai 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft- Director. 
Ritzler. 


(4) Die Räude, welche bei einem Pferde des Brauereibeſitzers Schulz zu 
Schwaan ausgebrochen war, ijt erlojchen. 


Schwerin am 16ten Mai 1885. 


IT. Abtheilung. 


1) Der DOber-Rojtjecretair Theodor Buſchmann ift zum Poſtkaſſirer Aller- 
höchſt ernannt worden. 


Schwerin am 1jten April 1885. 


(2) Die Neetorftelle an der Stadtſchule zu Krakow ift dem Candidaten der 
Theologie Stein verliehen worden. 


Schwerin am dten Mai 1885. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Wrivatdocenten der 
Nechtswifienichaft Dr. jur. Conrad Hellwig in Leipzig zum qußerordentlichen 
Profeffor der Nechte an der Univerfität zu Roſtock zu ernennen geruht. 


Schwerin am 7ten Mai 1885. 


(4) Der Amtsaſſeſſor von Abereron hiejelbjt ift unter Verleihung des amt 
lichen Votum an das Amt zu Neuftadt verjeßt worden. 
Schwerin am Ilten Mai 1885. 


5) Der Küfter Sternberg zu Holzendorf ift zum Standesbeanten für den 
Standesamtsbezirk Holzendorf, der Inſpeetor Steinhagen zu Hohen: Prig zum 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Hohen- Brig, der Lehrer Evert 
zu Groß-Wodern zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Groß-Wodern, 
der Inſpeetor W. Schleuß zu Kölzow zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Kölzow und der Lehrer Wiechner zu Woltor zum 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Baſſe bejtellt worden. 


Schwerin am 15ten Mai 1885. 


(6) Der Gendarmerie-MWachtmeifter a. D. Schmill, bisher zu Gadebuſch, ijt 
mit der einftweiligen Verwaltung der Antsanwaltsgejchäfte beim Amtsgericht 
zu Parchim beauftragt. 

Die einftweilige Verwaltung der Amtsanwaltsgejchäfte beim Amtsgericht 
zu Gadebuſch ift dem Gendarmerie-Wachtmeilter a. D. Greve übertragen. 


Schwerin am 16ten Mai 1885. 


——- — 


(7) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Unteroffieier von Winterfeld vom Grenadier-Regiment Nr. 89 iſt zum 
Bortepeefähnrich und 

Bicefeldwebel Schönermard vom 2ten Bataillon (Prenzlau) 8ten Branden- 
burgijchen Landwehr-Negiments Nr. 64 zum Secondlientenant der Nejerve des 
Füfilier-Regiments Nr. 90 befördert. 
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Rittmeister Werni vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 ift unter Stellung 
a la suite des Regiments als Lehrer zum Militair-Reit-Jnititut verjeßt. 


Dom 1jten Bataillon 1jten Landwehr-Regiments Nr. 89 iſt dem Premier: 
fteutenant von der Landwehr-Infanterie Uhlenbrod und dem Secondlieutenant 
von der Landwehr-Infanterie Schmidt der Abjchied, letzterem unter Ertheilung 
der Erlaubniß zum Tragen der Landwehr-Armee-Uniform mit den fir Ver— 
abichtedete vorgejchriebenen Abzeichen, bervilligt. 


Schwerin am 18ten Mai 1885. 


I Bor dem Zuftiz-Minifterium hat der Graf Friedrih Franz von Hahn, 
Lieutenant A la suite des Königlich Preußischen Garde-Hufaren-Regiments, den 
Lehneid wegen des ihm von jeinem Water, dem Erblandmarjchall Grafen Cuno 
von Hahn auf Bajedow, zum Miteigenthum abgetretenen Lehn- und Yidei- 
commißguts Ulrihshujen, Amts Stavenhagen, am Sten d. M., — ferner haben 


die Gebrüder Dtto von Alten, WRittergutsbefiger in Liefegar in der 
Niederlaufig, Edmund von Alten, z. 3. in Calw in Würtemberg, Bodo von 
Alten, Lieutenant a. D. in Berlin, Eberhard von Alten, Lieutenant der 
Sandwehr-Cavallerie zu Berlin, und Cuno von Alten, Lieutenant der Rejerve, 
z. Z in Neu-Orleans, den Homagialeid wegen des nach dem Tode ihres Vaters, 
Gutsbefiger® Hermann von Alten, auf fie übergegangenen Antheils an dem 
Alodialgute Blücher, Amts Boizenburg, durch einen Vertreter am sten d. M. 
abgeleijtet. 


Mit diefer No. 15 wird ausgegeben: No. 14 des Reichs-Geſetzblattes von 1885. 
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Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


N. 16. 


Sfahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 30. Mai 1885. 





Inhalt. 

I. Abtheifung. (1) Bekanntmachung, betreffend das Chaufjeegeld auf der Waren Penzlin- 
Nenbrandenburger Chauſſee. (2) Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung 
eines Füllen- und Starfenmarkftes in Wittenburg. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Koften der FideicommißBehörde. (4 bis 8) Bekanntmachungen, 
betreffend den Poſtverkehr. (9) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

IT. Abtheiluug. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 
m, m 


() Nachdem die Waren-Penzlin-Neubrandenburger Chauſſee in die Ver— 
waltung der Großherzoglichen Chauſſee-Verwaltungs-Commiſſion übergegangen 
iſt, wird auf derſelben das Chauſſeegeld nach dem Tarife in der Anlage A. 
der Verordnung vom 16ten Junius 1870, betreffend die Erhebung des Chauſſee— 
geldes auf den Landes-Ehaufjeen, berechnet. 

Schwerin am 26jten Mai 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 

Schmidt. 
— 23 
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(2) In der Stadt Wittenburg wird 
am 16ten Junius d. J., 
Vormittags, ein Füllen- und Starkenmarkt abgehalten werden. 
Schwerin am 29ſten Mai 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Zur Beſtreitung der Koſten der Fideicommiß-Behörde während des Jahres 
1885 wird eine Aufbringung von Fünf Reichsmark für jede Hufe derjenigen 
Fideicommiß-Güter, welche dev Aufficht derjelben unterworfen find, erforderlich). 

In Gemäßheit der Iandesherrlichen Verordnung vom 16ten Junius 1842 
$. 18 fordern wir jämmtliche Beſitzer diefer Fideicommiß-Giüter Hierdurch auf, 
die Einzahlung zum 1ften Julius d. J. in Noftod an den Secretair 
Bielftorff, welcher zur Entgegennahme derjelben und zur Ertheilung der 
Quittungen beauftragt ift, zu leiften. 


Noftof am 27ften Mai 1885. 


Großherzogliche Fideicommiß: Behörde. 
Dr. Budde. v. Deren. v. Bülow. Graf v. Pleſſen. v. Engel. 


(4) Aus Anlaß der Einrichtung von Boftagenturen in den Orten Dobbin, 
Greſſe, Groß-Wofern und Rittermannshagen werden zum 1. Juni folgende 
Zandbriefträger-Boftverbindungen Hergejtellt werden; 
1) zwiſchen Krafow und Dobbin: 
a. an den MWochentagen: 


I. Verbindung II. Verbindung 
(zu Fuß): (mittel3 Fuhrwerks): 
aus Krafow: 6 Uhr früh, 9 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Dobbin; 7 Uhr 30 Min. früh; 10 Uhr 30 Min. Vorm.; 


aus Dobbin: 11 Uhr 25 Min. Borm, 4 Uhr Nachm., 
in Krakow: 12 Uhr 55 Min. Nahm 5 Uhr Nachm. 
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b. an den Sonntagen’ 2c.: 
Gu Fuß): 
aus Krakow: 9 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Dobbin: 11 Uhr Vorm.; 
aus Dobbin: 3 Uhr Nachm., 
in Krakow: 4 Uhr 30 Min. Nachm. 


2) zwiſchen Boizenburg (Elbe) und Greſſe: 


a. an den Wochentagen: 


I. Berbindung II. Verbindung 
(mittels Fuhrwerks): (zu Fuß): 
aus Boizenburg (Elbe): 7 Uhr früh, 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Grefje: 8 Uhr 30 Min. früh; 2 Uhr Nachm.; 
aus Greſſe: 2 Uhr 30 Min. Nachm., 6 Uhr Nachm., 
in Boizenburg (Elbe); 4 Uhr Nachm. 7 Uhr 30 Min. Nachın. 


b. an den Sonntagen 2c.: 
(zu Fuß): 
aus Boizenburg (Elbe); 7 Uhr früh, 
in Greffe: 8 Uhr 45 Min. früh; 
aus Greffe: 2 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Boizenburg (Elbe); 3 Uhr 45 Min. Nach. 


3) zwiichen Teteromw und Groß-Wokern: 
a. an den Wochentagen: 


J. Verbindung II. Verbindung 
(zu Fuß): (mittel3 Fuhrwerks): 
aus Teterow: 9 Uhr 30 Min. Borm., 1 Uhr Nachm., 


in Groß-Wofern: 11 Uhr 30 Min. Born; 2 Uhr 30 Min. Nachm.; 
aus Groß-Wokern: 4 Uhr 30 Min. Nachm.; 9 Uhr 15 Min. Vorm.; 
in Teterow: 6 Uhr Nachm. 10 Uhr 45 Min. Born. 


b. an den Sonntagen 20.: 
(gu Fuß): 
aus Teterow; 9 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Gvoß-Wolern: 11 Uhr 30 Min. Vorm.; 
aus Groß-Wofern: 4 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Teterow; 6 Uhr Nachm. 


23* 
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4) zwiſchen Schwinfendorf und Rittermannshagen: 
a. an den Wochentagen: 


I. Berbindung II. Verbindung 
(mittels Fuhrwerks): (zu Fuß): 
aus Schwinkendorf: 9 Uhr 50 Min. Vorm., 3 Uhr 35 Min. Nachn., 
in Nittermannshagen; 12 Uhr Mittags; 6 Uhr Nachm.; 
aus Nittermannshagen: 5 Uhr 30 Min. früh, 11 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Schwinfendorf: 7 Uhr 15 Min. früh. 1 Uhr 15 Min. Nachm. 


b. an den Sonntagen 2c.: 
(su Sup): 
aus Schwinfendorf: 9 Uhr 50 Min. Vorm., 
in Rittermannshagen: 12 Uhr 15 Min. Rachm.; 
aus Rittermannshagen: 5 Uhr 30 Min. früh, 
in Schwinfendorf: 7 Uhr 15 Min. früh. 

Die mittels Landbriefträger-Fuhrwerks unterhaltenen Verbindungen dienen 
zur unbejchräntten Beförderung von Poftfendungen; die übrigen Verbindungen 
werden zur Beförderung von Briefpoftjendungen und, in beſchränktem Umfange, 
von gewöhnlichen Packeten benußt. 


Schwerin am 20ften Mai 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Rißler. 


) Mit dem 1. Juni wird eine weitere Landbriefträger-Bojtverbindung von 
Groß-Varchow nah Möllenhagen an den Wochentagen eingerichtet, welche 
zur Beförderung von Briefpoftjendungen dient und folgenden Gang erhält: 


aus Groß-Varchow: 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Möllenhagen: 5 Uhr Nachm. 
Schwerin am 22ften Mai 1885. 


Der Kaijerlihe Ober-Boft- Director, 
Ritzler. 
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5) Der Gang der nachjtehend bezeichneten Boften ift vom 1ften Juni ab wie 
folgt feftgejegt: 


1) Die tägliche Perſonenpoſt zwischen Gnoien und Sülze: 


Aug Gnoien (Bhf): 6 Uhr 40 Min. Abends, 

in Gnoien (Stadt); 6 Uhr 50 Min. Abends, 

aus Gnoien (Stadt); 7 Uhr Abends, 

ans Viecheln (Bojthülfitelle); 7 Uhr 35 Min. Abends, 

aus Behren-Lübchin (Poftgülfftelle): 7 Uhr 45 Min. Abends, 

in Sülze: 8 Uhr 45 Min. Abends; 

aus Sülze: 7 Uhr 55 Min. früh, 

aus Behren-Lübchin (Poſthülfſtellej: 8 Uhr 55 Min. früh, 

aus Biecheln (Pofthülfftelle): 9 Uhr 5 Min. Borm., 

in Gnoien (Stadt); 9 Uhr 40 Min. Vorm., 

aus Gnoien (Stadt), (wenn Reiſende weiter zu befördern find): 
9 Uhr 50 Min. Vorm., 

in Onoien (Bhf): 10 Uhr Vorm. 


2) Das tägliche Privat-Perſonenfuhrwerk zwifchen Gnoien und Teffin: 


Aus Gnoien (Bhf): 6 Uhr 40 Min. Abends, 
in Gnoien (Stadt): 6 Uhr 50 Min. Abends, 
aus Gnoien (Stadt): 7 Uhr Abends, 

in Tejlin: 8 Uhr 55 Min. Abends; 

aus Teſſin: 7 Uhr 45 Min. früh, 

in Gnoien (Stadt): 9 Uhr 40 Min. Vorm., 
aus Gnoien (Stadt); 9 Uhr 50 Min. VBorm., 
in Gnoien (Bhf.): 10 Uhr Born. 


3) Die täglihe Botenpoft zwijchen Gerdshagen und Kröpelin: 
Aus Gerdshagen: 8 Uhr 50 Min. früh, 
in Kröpelinz 10 Uhr 50 Min. Vorm.; 
aus Kröpelinz 4 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Gerdshagen: 6 Uhr 45 Min. Abends. 


4) Die täglih — den Sonntag ausgenommen — zwiſchen Hagebök 
und Heidefaten verfehrende Botenpoft: 


Aug Hagebök (Posthülfftelle); 12 Uhr 15 Min. Nachın., 
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in Neuburg: 12 Uhr 45 Min. Nachm., 

aus Neuburg: 12 Uhr 55 Min. Nachm., 

in Heidefaten: 2 Uhr 20 Min. Nachm.; 
aus Heidefaten: 10 Uhr 5 Min. Vorm., 

in Neuburg: 11 Uhr 20 Min. Vorm., 

aus Neuburg: 11 Uhr 30 Min. Vorm., 

in Hageböf (Pofthülfftelle): 12 Uhr Mittags. 


Schwerin am 24jten Mai 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


(7) In den Orten Dobbin (Klofter-Amt Dobbertin), Rittermannshagen 
Riltterſch. Amt Stavenhagen), Groß-Wokern (Domanial-Amt Güſtrow) und 
Greſſe (Ritterſch. Amt Boizenburg) werden am 1. Juni Poſtagenturen eröffnet. 


Schwerin am 26ſten Mai 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


I Vom ljten Junius ab treten in den Poſtkurſen folgende Aenderungen ein: 


A. Es wird aufgehoben: 


die einmal tägliche Brief- (Reit-) Poſt zwiſchen Ludwigsluſt 
und Pardhim. 


B. Im Gange werden verändert: 


1) die einmal tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Malchow und Röbel. 


Aus Malchow Stadt: 9 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Malchow Bhf.: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 
aus Malchow Bhf.: 10 Uhr Vorm., 

in Malchow Stadt: 10 Uhr 10 Min. VBorm., 
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aus Malchow Stadt: 10 Uhr 20 Min. Borm., 
aus Roez: 11 Uhr 5 Min. Born, 

in Röbel: 12 Uhr 5 Min. Nachm. 

Aus Nöbel: 11 Uhr 50 Min. Vorm., 

aus Roez: 12 Uhr 50 Min. Nachm., 

in Malchow Stadt: 1 Uhr 35 Min. Nachm., 
aus Malchow Stadt: 1 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Malchow Bhf.: 1 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Malchow Bhf.: 2 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Malchow Stadt.: 2 Uhr 30 Min. Nachm. 


2) die zweimal tägliche Kariol-PBoft zwiſchen Krakow und Serrahn. 
1jte Poſt. 2te Bolt. 
Aus Krakow: 9 Uhr Vorm., 5 Uhr 50 Min. Nachm. 
in Serrahn: 10 Uhr Borm. 6 Uhr 50 Min. Abends. 
Aus Serrahn: 7 Uhr früh, 12 Uhr 35 Min. Nachm., 


in Krakow: 8 Uhr früh. 1 Uhr 35 Min. Nachm. 
3) die zweimal tägliche Perſonenpoſt zwijchen Goldberg und Paſſow: 
1jte Poſt. 2te Poſt. 
Aus Goldberg: 5 Uhr 55 Min. früh, 11 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Paſſow: 6 Uhr 50 Min. früh, 12 Uhr 30 Min. Nachn., 
aus Paſſow: 8 Uhr 45 Min. früh, 2 Uhr 45 Min. Nachm., 


in Goldberg: 9 Uhr 40 Min. Vorm. 3 Uhr 40 Min. Nachm. 


4) die einmal tägliche Perſonen-Poſt zwiſchen Erivig und Parchim: 
Aus Crivitz: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 
aus Friedrichgruf: 4 Uhr 10 Min. Nachm., 
in Severin: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus Severin: 4 Uhr 35 Min. Nachm., 
aus Bergrade: 5 Uhr Nachm., 
in Parchim (Stadt); 5 Uhr 40 Min. Nachm, 
aus Parchim (Stadt), ſofern Perſonen bi8 Bahnhof 
eingefchrieben find: 5 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Parchim (Bhf); 6 Uhr Abends; 
aus Parchim (Stadt): 7 Uhr früh, 
aus Bergrade: 7 Uhr 40 Min. früh, 
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in Severin: 8 Uhr 5 Min. früh, 

aus Severin; 8 Uhr 10 Min. früh, 

aus Friedrichsrug: 8 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Crivitz: 9 Uhr 25 Min. Vorm. 


5) das einmal tägliche Brivat-Perjfonenfuhrwerf zwiſchen Marnik 
und Parchim: 


Aus Marnitz: 7 Uhr 50 Min. früh, 
aus Slate: 8 Uhr 55 Min. früh, 

in Parchim: 9 Uhr 30 Min. Vorm.; 
aus Parchim: 4 Uhr Nachm., 

in Slate: 4 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Marnig: 5 Uhr 40 Min Nachm. 


6) das einmal tägliche Privat» PBerjonenfuhrwerk zwiſchen Marnik 
und Putlitz: 


Aus Marnig: 5 Uhr 50 Min. Nachm., 

in Sudow (Ba. Potsdam); 6 Uhr 10 Min. Abends, 
ans Suckow (Bz. Potsdam): 6 Uhr 15 Min. Abends, 
in Putlitz: 7 Uhr 20 Min. Abends; 

aus Putlitz: 6 Uhr 10 Min. früh, 

in Suckow (Bz. Potsdam): 7 Uhr 15 Min. früh, 
aus Suckow (Ba. Potsdam): 7 Uhr 20 Min. früh, 
in Marnitz: 7 Uhr 40 Min. früh. 


7) bei den dreimal täglich gehenden Botenpoften zwischen Hagenow (Bhf.) 
und Hagenow (Stadt). 


2te Poſt. 3te Bot. 
Aus Hagenow (Stadt): 3 Uhr 20 Min. Nachm, 6 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Hagenow (Bhf): 4 Uhr 5 Min. Nachm. 7 Uhr 20 Min. Nachm. 


8) bei dem dreimal täglihden Privat - Perfonenfuhrwerf zwischen 
Lübtheen und Brigier: 
3te Fahrt. 
Aus Lübtheen: 6 Uhr 10 Min. Abends, 
in Prigier: 7 Uhr Abends; 
aus Pritzier: 8 Uhr 50 Min. Abends, 
in Lübtheen: 9 Uhr 40 Min. Abends. 
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9) bei dem zweimal tägliden Brivat: Berjonenfuhrwerk zwiſchen 
Daſſow und Schönberg: 
2te Fahrt. 

Aus Daſſow: 3 Uhr Nachm., 
in Selmsdorf: 3 Uhr 50 Min. Nachn., 
aus Selmsdorf: 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Schönberg: 4 Uhr 45 Min. Nachn., 
aus Schönberg: 8 Uhr 25 Min. Abends, 
in Selmsdorf: 9 Uhr 15 Min. Abends, 
aus Selmsdorf; 9 Uhr 20 Min. Abends, 
in Dajjow: 10 Uhr 10 Min. Abends. 


10) bei dem zweimal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwiſchen 
Nehna und Schönberg: 
2te Fahrt. 
Aus Rehna: 3 Uhr 40 Min. Nachm., 
in Schönberg: 4 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Schönberg: 8 Uhr 20 Min. Abends, 
in Rehna: 9 Uhr 40 Min. Abends. 


11) bei der zweimal täglichen Perfonenpoft zwifchen Gadebusch und 

Rehna: 
2te Poſt. 

Aus Gadebuſch: 2 Uhr 25 Min. Nachm., 

aus Holdorf: 2 Uhr 55 Min. Nachm., 

in Nehna: 3 Uhr 25 Min. Narchın., 

aus Rehna: 9 Uhr 50 Min. Abends, 

in Gadebujch: 10 Uhr 55 Min. Abends. 


Schwerin am 26jten Mai 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 
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(MN Eine Kuh zu Hof Martensdorf bei Wismar, welche gejchlachtet worden, 
it als am Milzbrand leidend befunden. 


Schwerin am 26jten Mat 1855. 


II. Abtheilung. 


A) Der Ober-Poftdireetions-Seeretaiv Woldemar Walter ijt zum Poſt— 
director Allerhöchit ernannt worden. 


Schwerin am Iften Mai 1885. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Wieſen-Inſpeector 
Cornehls zu Friedrichsmoor das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der 
Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 15ten Mai 1885. 


8) Der Diftriets- Ingenieur Voß zu Lübz ift nach vorjchriftsmäßiger Be- 
eidigung in Gemäßheit der Bekanntmachung vom 23ften Februar 1874 als 
Feldmeſſer öffentlich bejtellt worden. 


Schwerin am 18ten Mai 1885. 


(4) Der Neferendar Wilhelm Friederihs zu Schwerin Hat die ziveite 
— — 
juriſtiſche Prüfung vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock 
beitanden. 

Schwerin am 19ten Mai 1885. 
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5) Der Gutsbejiger von Preen auf Dummerftorf ift zum landwirthichaft- 
lien Taxanten bei gerichtlichen Güterabjchägungen im Dijtriete Roftod, an 
die Stelle des auf jein Anjuchen von diefem Amte entbundenen ea Guts⸗ 
beſitzers Rahtlev auf Miekenhagen, ernannt worden. 


Schwerin am 20ſten Mai 1885. 


(6) Nach dem Ableben des Landbaumeiſters Luckow in Roſtock iſt der Bau— 
meiſter A. Gaſter daſelbſt bis auf Weiteres mit der Geſchäftsführung im 
Staatsbaudiſtriete Roſtock beauftragt worden. 


Schwerin am 20ſten Mai 1885. 


) Die Eonrectorftelle an der Stadtjchule zu Penzlin ift vom dortigen Magiftrat 
dem andidaten der Theologie Voß verliehen worden. 


Schwerin am 21jten Mai 1885. 
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Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 12. Juni 1885. 





Inhalt. 
I Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiſtungen an dag Militair zu 
vergütenden Qurchichnittspreiie von Naturalien pro Monat Mai 1885. 
(2) Bekanntmachung, betreffend Erwerbung der mecklenburgiſchen Staats— 
angehörigkeit. (3) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. 
(7) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 
U. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchichnittspreije find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27jten Mai 1375 (Negierungs-DBlatt No. 13) durch den 
hiefigen Magijtrat 


pro Monat Mai 1385 
ermittelt und betragen 


td 
or 
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1) für 100 Kilogramm Weizen . 16 Mark 80 Pfg., 
2) = = ⸗ Roggen. 3 — — 
3) = = ⸗ GSerfte . 1 — = 
4) = = ⸗ Hafer. 3 - — ⸗— 
6) = = ⸗ Erbſen. 15 = 50 = 
6) = = ⸗ Strhh. A = — = 
7) = = = Hu... 5— ⸗ 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = = - Tannen 8 “= -——- >= 
10) = 1000 Soden Torf . ». . 5 = 50 = 


Schwerin am ten Junius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniſterium des Innern, 
Wepell. 


2) Das unterzeichnete Minifterium bringt mit Rückſicht auf 8. 5 der Ber: 
ordnung vom 28. December 1872, betreffend die Mecklenburgiſche Staatsange- 
hörigfeit, zur öffentlichen Kenntniß, daß der Großbritannijche Staatsangehörige, 
Gutsbejiger Friedrih Earl Beßler auf Iejjenig, Amts Schwerin und 
Wittenburg, die Medlenburg-Schwerinjche Staatsangehörigfeit erworben hat. 


Schwerin am Iten Junius 1885. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Das Kaijerlihe Poſtamt mit Telegraphenbetrieb an dem Badeorte 
Heiligendamm wird für die diesjährige Badezeit am 16ten Junius eröffnet. 


Schwerin am 5ten Sunius 1885. 


Der Kaijerlihe Ober-Boft-Direetor. 
Ritzler. 


— 
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(4) Kır Keez bei Brüel bezw. in Fährdorf bei Kirchdorf ift am 28ften Mai 
beziw. 2ten Junius je eine Telegraphenhülfitelle in Bereinigung mit der dajelbit 
beftehenden Bofthülfitelle zur Einrichtung gelangt. 


Rükfihtlih der von den Telegraphenhülfftellen wahrzunehmenden Dienft- 
verrihtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs— 
Blatt für 1884 abgedrucdte betreffende Bekanntmachung vom 27. Februar 1884 
Bezug genommen. 


Schwerin am Tten Junius 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Director. 
Ritzler. 





(5) In Parkentin, Paſſow und Teſchow werden am 10ten Junius Tele— 
graphenanſtalten mit Morſebetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten 
Tagesdienſt halten. 


Schwerin am 7ten Junius 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Rojt-Director, 
Ritzler. 


(6) Behufs Herſtellung der Poſtverbindung für Heiligendamm werden während 
der Dauer der diesjährigen Badezeit zwiſchen Doberan und Heiligendamm 
die nachſtehenden Poſten eingerichtet: 
I. Vom 16ten bis einschließlich Zoſten Junius: 
a. eine tägliche Berjonenpoft mit folgendem Gange: 
Aus Doberan (Bhf.): 8 Uhr 35 Min. früh, 
in Doberan (Stadt): 8 Uhr 40 Min. früh, 
aus Doberan (Stadt): 8 Uhr 50 Min. früh, 
in Heiligendamm: 9 Uhr 30 Min. Vorm.; 


aus Heiligendamm: 6 Uhr 35 Min. Abends, 
in Doberan (Stadt): 7 Uhr 15 Min. Abends, 
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aus Doberan (Stadt): 7 Uhr 25 Min. Abends, 
in Doberan (Bhf): 7 Uhr 30 Min. Abends. 


b. eine tägliche Botenpojt zur unbejchränften Beförderung von Poſtſendungen 
mit folgendem Gange: 
Aus Doberan: 11 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Heiligendamm: 12 Uhr 30 Min. Nachm.; 
aus Heiligendamm: 1 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Doberan: 3 Uhr Nachm. 


I. Vom 1jten Julius ab bis auf Weiteres: 


Außer den vorjtehend unter Ja und Ib bezeichneten Poſten eine weitere 

täglihe PBerjonenpojt mit folgendem Gange: 

Aus Doberan (Bhf): 3 Uhr 15 Min. Nachm., 

in Doberan (Stadt): 3 Uhr 20 Min. Nachm., 

aus Doberan (Stadt); 3 Uhr 30 Min. Nachn., 

in Heiligendamm: 4 Uhr 10 Win. Nachm.; 

aus Heiligendamm: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 

in Doberan (Stadt): 10 Uhr 25 Min. Vorm., 

aus Doberan (Stadt): 10 Uhr 35 Min. VBorm., 

in Doberan (Bhf.): 10 Uhr 40 Min. Vorm. 


Bei den vorbezeichneten Berjonenpoften findet auf dem Bahnhofe zu Doberan 
in der Nichtung nach) Heiligendamm die Eimjchreibung von Perſonen und die 
Annahme von Reifegepäd, in der Richtung von Heiligendamm die Abjegung 
von Berfonen und die Ausgabe von Reiſegepäck ftatt. 


Die Beivagengejtellung zu den beiden Perjonenpoften — bei welchen 
jechsfigige Wagen eingejtellt werden — bleibt ausgejchlofien. 


Das Perjonengeld wird nach dem Sage von 50 Pfg. für die ganze Fahrt 
zwijchen Doberan (Stadt oder Bahnhof) und Heiligendamm erhoben. 
Schwerin am Tten Junius 1885. 
Der Kaiferliche Ober-Boft- Director, 
Ritzler. 
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) Eine Kuh der Gaftwirthe Gebrüder Waedefin in Wismar ift am Milz- 
brande gejtorben. 


Unter den Schweinen des Gutspächters Hane zu Panjchenhagen ift der 
Milzbrand ausgebrochen. 


Schwerin am 5ten Junius 1885. 


II. Abtheilung. 
— m 


N) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Neferendar Wilhelm 
Friederichs aus Ribnitz nach beftandener zweiter juriftifcher Prüfung zum 
Geriht3-Afjefjor zu ernennen geruht. 

Schwerin am 20ſten Mai 1885. 


2) Der Referendar Thilo Roetger aus Sternberg Hat die zweite juriftijche 
Prüfung vor dem Prüfungsfenat de3 Oberlandesgerichtes zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 2ten Junius 1885. 
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Ausgegeben Schwerin, Montag, den 22. uni 1885, 














Inhalt 


I. Abteilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die amtlichen Mittheilungen aus den Be- 
richten der Fabrik-Aufſichtsbeamten für das Jahr 1884. (2) Belannt- 
machung, betreffend die Bertheilung der Chauffeen auf die Chaufjee- 
Inſpectionen. (3) Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Prioritätg- 
Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eifenbahn-Gejellihaft. (4) Be- 
fanntmachung, betreffend die Einführung des Lehrbuch der Hebammentunft 
von Credé und Windel zum Gebraud für die Hebammen. (5— 6) 
Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. 

I. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





1. Abtheilung. 


1) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen, betreffend die amtlichen 
Mittheilungen aus den Jahresberichten der mit Beauffichtigung der Fabriken 
betrauten Beamten vom 2Often Julius 1882 und vom 7ten Mai 1883, fowie 
vom 21ſten März 1884 reſp. in No. 32 und No. 16 ſowie No. 10 der 
Amtlihen Beilage des Regierungs-Blattes der genannten Jahre will das unter- 
zeichnete Ministerium nicht unterlaffen, die interefjirenden Behörden, Corporationen 
und Brivatperjonen des hiefigen Großherzogthums darauf aufmerffam zu machen, 
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daß auch die amtlichen Mittheilungen aus den Berichten jener Auffichtsbeamten 
für das Jahr 1884 wiederum in dem Berlage der Buchhandlung von 
Ir. Kortfampf in Berlin, Lützowſtraße Nr. 61, veröffentlicht werden follen, 
und daß die genannte Buchhandlung für diejenigen Exemplare, welche bei ihr 
direct ohne Vermittelung eines Zwiſchenhändlers bis zum Erjcheinen der Mit: 
theilungen im Buchhandel von Behörden, Corporationen oder Privatperjonen 
bejtellt werden, den Preis von höchſtens 20 Pf. für den Drudbogen berechnen wird. 

Auch wird die genannte Buchhandlung bereit jein, gebundene oder far: 
tonnirte Exemplare gegen Erftattung der Mehrkoften zu liefern. 


Schwerin am 16ten Junius 1385. 


Großherzoglich Medklenburgijches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


(2) Nachdem eine andermweite Bertheilung der in der landesherrlichen Ber- 
waltung befindlichen Chauſſeen auf die verjchiedenen Chaufjee-Injpectionen be- 
Ihlofjen worden iſt, wird das Verzeichniß der einzelnen Chauſſeen und der 
betreffenden Infpectionen, welchen jie vom Iſten Julius d. J. unterjtellt find, in 
der Anlage hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 17ten Junius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Wepell. 


Verzeichniß 
der 
vom 1. Julius 1885 an in Kraft tretenden Neueintheilung der Groß— 
herzoglichen Chauſſee-Inſpectionen. 


A. Großherzogliche Chauſſee-Inſpeetion zu Grabow. 
Vorſtand: Landbaumeiſter Ahrens. 
1) Berlin-Hamburger Chauſſee. 
2) Grabow-Marnitzer Chauſſee. 
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3) Lübtheen-Pritzierſche Chauffee. 
4) Ludwigsluſt-Dömitzer Chauſſee. 
5) Schwerin-Ludwigsluſter Chauſſee. 


B. Großherzogliche Chauſſee-Inſpection zu Parchim. 

Vorſtand: Wegebaumeiſter Genzke. 

1) Crivitz-Goldberger Chauſſee. 

2) Dobbertin-Sternberger Chauſſee. 

3) Goldberg-Carower Chauſſee. 

4) Goldberg-Lübzer Chauſſee. 

5) Güſtrow-Goldberger Chauſſee. 

6) Güſtrow-Plauer Chauſſee. 

7) Ludwigsluſt-Plauer Chauſſee. 

8) Parchim-Brüeler Chauſſee. 
Abtheilung A., d. i. von Parchim bis Crivitz. 

9) Parchim-Putlitzer Chauſſee. 

10) Parchim-Sternberger Chauſſee. 


C. Großherzogliche Chauſſee-Inſpeection zu Schwerin. 
Vorſtand: Landbaumeiſter v. Leitner. 


1) Gadebuſch-Ratzeburger Chauſſee. 
2) Grevesmühlen-Klützer Chauſſee. 
3) Hagenow-Möllner Chauſſee. 
4) Lützow-Brahlſtorfer Chauſſee. 
5) Parchim-Brüeler Chauſſee. 
Abtheilung B., d. i. von Crivitz bis Brüel. 
6) Schwerin-Crivitzer Chauſſee. 
7) Schwerin-Güſtrower Chauſſee. 
Abtheilung A., d. i. von Schwerin bis Brüel. 
8) Schwerin-Lübecker Chauſſee. 
9) Schwerin-Wismarſche Chauſſee. 
10) Wismar-Gadebuſcher Chauſſee. 
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11) Wismar-Klüger Chaufee. 
12) Wismar-Lübecker Chauffee. 


D. Großherzogliche Ehaufjee-Infpection zu Roſtock. 
Borftand: Baumeifter W. Voß. 


1) Bützow-Kröpeliner Chaufjee. 
2) Bützow-Lohmener Chaufee. 
3) Schwerin-Güftrower Chauffee. 
Abtheilung B., d. i. von Brüel bi3 Güſtrow. 
4) Güſtrow-Lantower Chauffee. 
5) Oberhof-Silz-Langjtorfer Chauffee. 
6) Schwaan-Doberaner Chauſſee. 
7) Sülz-Gnoiener Chauffee. 
8, Wismar-Brüeler Chauffee. 
9) Wismar-Ribniger Chauffee. 


E. Großherzogliche Chaufjee-Infpection zu Waren. 
Borftand: Diftrietsbaumeifter Hennemann. 


1) Malchow-Carower Chaufjee. 
2) Malchow-Ziddorfer Chauffee. 
3) Plau-Röbeler Chaufjee. 
4) Nöbel-Waren-Malchower Chauffee. 
5) Waren-Benzlin-Neubrandenburger Chauffee. 
6) Waren-Teterower Chauffee. 
7) Gnoien-Dargun-Neufalen-Devener Chauſſee. 
8) Gnoien-Thürkower Chaufjee. 
9) Klüß-Teterower Chauſſee. 
10) Güſtrow-Neukruger Chauſſee. 
11) Gnoien-Teffiner Chauſſee. 
12) Laage-Teſſiner Chauſſee. 
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(3) In Folge der heute ſtattgehabten Auslooſung werden nachſtehend verzeich— 
nete Prioritäts-Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft, 


nämlich 


Lit. A. 


Lit. B. 


Serie I. Num. 
Serie II. Num. 
Serie III. Num. 
Serie I. Num. 
Serie II. Num. 


Serie III. Num. 


29. 48. 55. 127. 168. 270. 276 & 1000 Thlr. 
Court., 

389. 497. 530. 533. 538. 688. 798. 933. 945. 
959. 989. 990. 1014. 1025 à 500 Thlr. Court., 
1125. 1233. 1234. 1290. 1350. 1355. 1419. 
1462. 1496. 1537. 1695. 1700. 1767. 1859. 
1878. 1972. 1979 à 200 Thlr. Court.; 

90. 104. 150. 193 &,1000 Thlr. Eourt., 

203. 231. 258. 265. 280. 375. 426. 555. 592, 
718. 762. 793 à 500 Thlr. Court., 

841. 960. 993. 995. 1047. 1115. 1121. 1217. 
1451. 1491. 1549. 1606. 1673. 1709. 1722. 
1727. 1789. 1800 & 200 Thlr. Court. 


den Inhabern zum 2ten Januar 1886 Hierdurch mit der Aufforderung gekündigt, 
den Capitalbetrag von dieſem Tage an bei der Großherzoglichen Nenterei zu 
Schwerin in Empfang zu nehmen. 

Die gefündigten Obligationen müſſen nebjt den noch nicht fälligen Zins— 
coupons in coursfähigem Zuftande eingeliefert werden, der Betrag der etwa 
fchlenden Coupons wird von der Einlöfungsvaluta in Abzug gebracht. 

Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Prioritäts-Obligationen der 
früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahn-Gejellichaft darauf aufmerkſam gemacht, daß 
von diejen Obligationen die zahlfällig gewordenen 


Lit. A. 
Lit. B. 


Lit. B. 


Lit. 
Lit. 
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Lit. B. 


Serie II. Num. 
Serie 1II. Num. 


Serie III. Num. 


. Serie II. Num. 
. Serie III. Num. 


Serie III. Num. 


am 2ten Januar 1877; 

900 à 500 Thlr. Court., 

863 à 200 Thlr. Court., 

am 2ten Januar 1879: 

1386 à 200 Thlr. Court., 

am 2ten Januar 1881: 

289. 397 à 500 Thlr. Court., 
818 à 200 Thlr. Court., 

am 2ten Januar 1882; 

1172. 1439 à 200 Thlr. Court., 
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Lit. 
Lit. 


Lit. 
‚Lit. 
Lit. 


Lit. 
Lit. 
Lit. 
Lit. 
Lit. 
zur Auszahlung bisher nicht präjentirt find, und ihre Beträge feit den reſp. 


SBbp >> 


Dur» 


B 


Serie 
. Serie 


. Serie 
. Serie 


. Serie 


. Serie 
. Serie 
. Serie 
. Serie 
. Serie 


II. 
III. 


II. 
III. 
III. 


Num. 
Num. 


Num. 
Num. 
Num. 


Num. 


. Num. 


Num/ 
Num. 
Num. 
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am 2ten Januar 1883; 
432 à 500 Thlr. Court., 
1404 à 200 Thlr. Court., 


am 2ten Januar 1884: 

581 & 500 Thlr. Court., 

1223. 1975 & 200 Thlr. Eourt., 
1170 à 200 Thle. Court., 


am 2ten Januar 1885; 

433 à 500 Thlr. Court., 

1280. 1469 à 200 Thlr. Court., 
118. 122 à 1000 Thlr. Court., 
360. 413 & 500 Thlr. Court., 
1377 & 200 Thlr. Court. 


Fälligkeitsterminen zinſenlos deponirt jtehen. 


9 Ars dasjenige Lehrbuch für Hebammen, nach welchem ſich dieſe gemäß 
8. 14 der Verordnung vom 9. April 1885, betreffend das Hebammenweſen, in 


Großherzoglich Merklenburgifches Finanz: Minifterium. 


Schwerin am 17ten Junius 1885. 


v. Bülow. 


— — 


Ausübung ihres Gewerbes zu richten haben, wird hierdurch das 


Lehrbuch der Hebammenkunſt. Im Auftrage des Königlich Sächſiſchen 
Miniſteriums des Innern bearbeitet (von Credé und Winckel) Leipzig, 
S. Hirzel. 


eingeführt. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches 


Schwerin am 13ten Junius 1885. 


* Ey 


Medicinal-Angelegenheiten. 


Buchka. 


Miniſterium, Abtheilung für 
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5) Fu Kaveljtorf wird am 18ten Junius eine Telegraphenanftalt mit Fern— 
iprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienſt hält. 


Schwerin am 15ten Junius 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt Direetor. 
Ritzler. 


(6) Der Gang der Perjonenpojt zwijchen Röbel und Waren ift vom 18ten 
Junius ab wie folgt geregelt: 

Aus Röbel: 3 Uhr 30 Min. früh, 

in Waren (Bhf): 5 Uhr 40 Min. früh, 

aus Waren (Bhf.): 5 Uhr 50 Min. früh, 

in Waren (Stadt): 6 Uhr Früh; 

aus Waren (Stadt); 4 Uhr 5 Min. Nachm., 

in Waren (Bhf): 4 Uhr 15 Min. Nachm., 

aus Waren (Bhf): 4 Uhr 25 Min. Nachm., 

in Röbel: 6 Uhr 35 Min. Abends. 


Schwerin am 15ten Junius 1885. ” 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Direetor. 
Ritzler. 


I. Abtheilung. 
N / 


N) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den bisher mit der einft- 
weiligen Verwaltung des Amtes eines Amtsanwalt3 beim Amtsgericht zu 
Hagenow beauftragten vormaligen Lehrer Langermann dajelbjt nunmehr definitiv 
als Amtsanwalt bei dem genannten Gerichte anzuftellen geruht. 


Schwerin am 1ften Junius 1885. 
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2) Der Neferendar Guſtav Kleffel aus Suckow hat die zweite juriſtiſche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 16ten Junius 1885. 


8) Der MWirthichafter Johannes Kluge zu Hof Lambrechtshagen ift zum 
Stellvertreter de3 Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Lamıbrechtshagen 
beftellt worden. 


Schwerin am 18ten Junius 1885. 
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Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
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Sahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 25. Junius 1885. 








Inhalt. 


I. AbtHeifung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Einwechjelung von Scheidemünzen bei der 
Nenterei, (2) Bekanntmachung, betreffend Auslooſung von Neluitiong- 
Obligationen. (3) Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Zins— 
Eoupons zu Obligationen der mecklenburgiſchen Anleihe von 1843. 
(4— 7) Bekanntmachungen, betreffend den Poftverfehr. (8) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankpeiten. 


U. AbtHeilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abteilung. 


1) Nachdem in nenerer Zeit Mangel an fleineren Scheidemünzen, nament- 
ich an Kupfergeld, im Verkehr bemerklich geworden tft, wird von dem unter: 
zeichneten Minifterium bekannt gemacht, daß von der Großherzoglichen Nenterei 
Scheidemüngen, ingbejondere Nidel- und SKupfergeld, gegen Einjendung des 
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Betrages in den gebräuchlichen PBadungen von 100 Mark Nidelmünzen und 
20 Mark Kupfermünzen bezogen werden können. 


Schwerin am 13ten Junius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 


2) Bei heute erfolgter Ausloojung der in Termino Antoni 1886 abzu- 
tragenden Reluitiong-Kafje-Schulden hat das 2003 folgende Kapitalien im Geſammt— 
betrage von 122,572 Mark getroffen: 


Lit. A. Num. 2518, 2553, 2559, 2565, 2598, 2605, 2616, 2676, 2678, 
2709, 2719, 2741, 2747, 2749, 2753, 2755, 2774, 2785, 
3040, 3420. 

Lit. C. Num. 61, 90, 439, 580. 

Lit. D. Num. 163, 218, 408, 439. 

Lit. E. Num. 1, 158, 436, 659, 670. 

Lit. F. Num. 195, 427, 709, 1067. 

Lit. G. Num. 67, 240, 324. 

Lit. H. Num. 247, 391, 416, 558. 


Mithin Haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen 
deren Rückzahlung in Termino Antoni 1886 zu gewärtigen und abzufordern. 
Es müfjen des Zweds die Inhaber der auf Namen lautenden Berjchreibungen 
diefe vier Wochen vor jolchem Termine an die Reluitions-Kaſſe hiejelbft, rechts- 
genüglich quittirt und mit Hinlänglicher Legitimation des Eigenthümers, franco 
einjenden; die Inhaber der au porteur-Obligationen aber diejelben mit allen nicht 
zahlfällig werdenden Coupons und dem Talon an die Reluitions-Kafje abliefern, 
wogegen alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entjtehen wird. 


Unter Bezugnahme auf die früheren VBerfündigungen wird darauf aufmerkſam 
gemacht, daß 


pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num. 1587 
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ausgelooft ift, daß Diejes Capital aber bisher nicht abgefordert wurde, aljo 
zinſenlos deponirt fteht. 

Schwerin am 22ften Junius 1885. 


Zur Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſchen Reluitions-Commiffion 
verordnete Präfident und Commiſſarien. 
v. Müller. E. v. Koppelom. U. v. Bülow. 
3. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


(3) Bu den Obligationen der Medlenburgiichen Anleihe de 1843 

Lit. A. Num. 501 bis 700 à 2000 Marf Beo., 

Lit. B. Num. 576 bi$ 850 à 1000 Mark Beo., 

Lit. C. Num. 601 bis 750 à 500 Marf Beo. 
find am Iſten Auguft d. J. neue Zins-Coupons auszugeben. Diefelben find bis 
zum Iſten Auguft 1891 incl. ausgefertigt mit den zubehörigen Talons und fönnen 
gegen Ueberreichung oder Einjendung der alten Talons bis zum 30ften Julius d. J. 
bei der Schulden-Tilgungs-Eafjfe, vom 1jten Auguft d. I. ab bei Herrn Paul 
Mendelsjohn-Bartholdy in Hamburg abgefordert werden. 


Schwerin am 22ften Junius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Schulden-Tilgungs-Commijfion. 
E. v. Koppelow. E. v. Witzendorff. 


(9 Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes ſind in den nachbezeichneten 
Orten Poſthülfſtellen eingerichtet worden. 


A. Poſthülfſtellen mit voller Befugniß. 


Badendiek, zwiſchen Goldberg und Güſtrow, 
Böhlendorf, zwiſchen Gnoien und Sülze, 
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Groß-Schwaß, Halteftelle an der Wismar-Roſtocker Eijenbahn, 
Linjtow, im Landbeftellbezirk der Kaiſerlichen Poftagentur Dobbin, 
Matgendorf, zwiichen Laage und Teterow, 

Sandhagen, Haltejtelle an der Wismar-Roftoder Eiſenbahn. 


Nückfichtlih) der von den Pojthülfftellen mit voller Befugniß mwahrzu- 
nehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage 
zum Negierungs-DBlatt, Jahrgang 1882, abgedrudte Befanntmahung vom 
13ten Februar 1882 hingewieſen. 


B. Bofthülfftellen mit beſchränkter Befugniß. 


Alt-Kalen bei Gnoien, 
Banzfom bei Hajenhäge, 
Bülow bei Eriviß, 

Dambed bei Balow, 

Gallin bei Zarrentin, 
Glaſin bei Neuflofter, 
Öranzin bei Lübz, 
Groß-Laaſch bei Ludwigsluſt, 
Groß-Salitz bei Gadebuſch. 
Hagenower Heide bei Hagenow, 
Hohen-Viecheln bei Kleinen, 
Svenad bei Stavenhagen, 
Kogel bei Wittenburg, 
Kreien bei Lübz, 

Kuhſtorf bei Hagenow, 
Klein-Tejjin bei Krakow, 
Lübow bei Wismar, 
Muchow bei Zierzom, 
Nieder-Satomw bei Gerdöhagen, 
Qualitz bei Warin, 

Rühn bei Bübom, 
Stralendorf bei Holthufen, 
Warlow bei Ludwigsluſt, 
Wittenförden bei Schwerin. 


Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen mit beſchränkter Befugniß wahr— 
zunehmenden Dienſtverrichtungen wird auf die in No. 36 der Amtlichen Beilage 
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zum Negierungs- Blatt, Jahrgang 1884, abgedrudte Bekanntmachung vom 
19ten September 1884 hingewieſen. 


Schwerin am 16ten Junius 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Rojt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


5) Zum Ijten Julius d. J. tritt das Königreich Siam dem Weltpoſt— 
verein bei. Von dieſem Zeitpunkte beträgt das Porto für Briefſendungen 
nach Siam: 
für frankirte Briefe 20 Pfennig für je 15 Gramm; 
für Poſtkarten 10 Pfennig; 
für Druckſachen, Gejchäftspapiere und Waarenproben 5 Pfennig für je 
50 Gramm, jedoch für die einzelne Sendung mindeſtens 20 Pfennig 
bei Gejchäftspapieren und 10 Pfennig bei Waarenproben. 
Für unfranfirte Briefe aus Siam werden 40 Pfennig für je 15 Gramm 
erhoben. 


Schwerin am 20jten Junius 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt Director. 


In Vertretung: 
Rodatz. 


(6) In Vroſeken wird am Iften Julius eine Telegraphenanſtalt mit Fern— 
ſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienſt hält. 

Vom 23jten Junius ab iſt bei der Kaiſerlichen Poſtagentur in Pritzier 
der Fernſprechbetrieb in Morſetelegraphenbetrieb umgewandelt. 


Schwerin am 23ften Junius 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 


In Vertretung: 
Rodatz. 
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(7) In Klein-Teſſin bezw. in Klein-Grabow bei Krakow wird am 23jten 
Sunius eine Telegraphen - Hülfftelle in Vereinigung mit der dajelbjt bejtehenden 
Bojtpülfitelle zur Einrichtung gelangen. 

Rückſichtlich der von den Telegraphenhüffitellen wahrzunehmenden Dienft- 
verrichtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum NRegierungs- 
Blatt für 1884 abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27jten Februar 
1884 Bezug genommen. 


Schwerin am 23jten Junius 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Bojt=- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


8) Die Lungenjeuche unter dem Rindvieh zu Gr.-Lüjewig bei Neu-Sanitz 
iſt erloſchen. 
Schwerin am 19ten Junius 1885. 


II. Abtheilung. 
— ⸗—⸗ꝰ 


(9) Der bisherige Bezirksfeldwebel Earl Fibiger ift zum Stadtſecretair in 
Krakow Allerhöchit beftellt worden. 
Schwerin am 19ten Junius 1885. 


2) Die Nectorftelle an der Stadtichule zu Goldberg ift dem cand. theol. 
Oldag dajelbjt verliehen worden. 


Schmerin am 22ften Junius 1885. 
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(3) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verän— 
derungen ſtattgefunden: 

Unterofficier Freiherr von Brandenſtein vom 2ten Dragoner-Regiment 
Nr. 18 iſt zum Portepeéefähnrich befördert. 

Premierlieutenant von Zeuner à la suite des Jäger-Bataillons Nr. 14 
iſt in das Pommerſche Jäger-Bataillon Nr. 2 einrangirt. 

Hauptmann Freiherr von Eyß vom Oſtpreußiſchen Fuß-Artillerie-Regiment 
Nr. 1 iſt unter Beförderung zum Major und unter Entbindung von ſeiner 
Stellung als Vorſtand des Artillerie-Depots Schwerin als etatmäßiger Stabs— 
officier in das Fuß-Artillerie-Regiment Nr. 10 verſetzt, und 

Hauptmann und Compagnie-Chef Zoch vom Oſtpreußiſchen Fuß-Artillerie— 
Regiment Nr. 1 zum Vorſtand des Artillerie-Depots Schwerin ernannt. 


Schwerin am 23ſten Junius 1885. 


(4) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat die vermwittivete Kammerherrin Mar- 
garethba von Paſſow, geb. Gräfin von Bernftorff, den Homagial - Eid 
wegen des von ihrem Vater, dem Landrath Grafen von Bernftorff, an fie zum 
Eigenthum abgetretenen Allodial- Guts Grambow, Amts Lübz, am 19ten 
d. M. abgeleiftet. 
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Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 3. Julius 1885. 





Inhalt. 


I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung von Schiedsmännern für die 
Abſchätzung zu tödtender Thiere in den in der Verordnung vom 24ften Junius 
d. 3. zur Abänderung der Verordnung vom 2dften März 1881 zur Aus- 
führung des Reichs-Viehſeuchengeſetzes bezeichneten Ausnahmefällen. (2) Be— 
kanntmachung, betreffend die Bejtellung der Hebammen-Auffichtsärzte. 





I. AbtHeilung. 


1) Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom 24ften Junius d. %. zur Ab- 
ünderung der Verordnung vom 23ſten März 1881 zur Ausführung des Reichs— 
geſetzes vom 23ſten Junius 1880, betreffend die Abwehr und Unterdrüdung 
von Viehjeuchen, wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß für die 
dajelbft bezeichneten Ausnahmefälle auf den Vorjchlag des Engeren Ausjchuffes 
der Ritter- und Landſchaft die nachjtehenden Perſonen bis auf Widerruf zu 
Schiedsmännern für die Abjchäßungen der auf Grund des angeführten Reiche- 
gejeßes zu tödtenden Thiere ernannt find: 
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Bezirk 


‚haufen auf Brahlitorf. 
Boizenburg. — — 


| 4) Pächter Wolff 
zu Bauhof Zarrentin. 





7) Der Schulze Wolter 
zu Niendorf. 

10) Gutsbefiger, Major 

D. von Stenglin 

auf Bedendorf. 


| 
a. 











13) Öutsbefiger Bolten 
auf Kloddram. 


16) Gutöbefiger von 
Lübbe auf Zapel. 


19) Gutsbefiger Bent 
auf Volzrade. 


II. für den 
Bezirk 
Gadebuſch. 


zu Parber. 


4) Revierförſter 





7) Gutsbeſitzer 


H. J. Bock jun. auf 
| Gr.Welzin. 





zu Harſt. 


5) Gutsbeſitzer von 


Laffertauf Dammereez. 


8) Revierförſter 
Wiepert zu Hühner— 
buſch. 


11) Graf von 


Baſſewitz auf Perlin. 


14) Pächter Ohſt zu 
Beſendorf. 





17) Pächter Wilms 
zu Toddin. 


| 1) Pächter Molter Io Gutsbejiger Krauſe 


auf Wilmftorf. 


5) Pächter 


nn nn 





Gallin. 


6) Pächter Borchert 
zu Hülſeburg. 


9) Revierföriter 
Hagemann zu Greven. 


12) Gutsbefiger 
BeckmannaufsSchoſſin. 


15) Pächter Beckmann 
zu Gammelin. 


18) Pächter Meyer 
zu Jeſſenitz. 








3) Rittmeiſter a. D. 
von Oertzen zu 
Käſelow. 


6) Gutsbeſitzer Vorbed 





— zu Vitenſe. C.Dahlmannzu Parin. auf Dönkendorf. 


8) Gutsbeſitzer von 


Behr auf Gr.-Renzow. 


9) Pächter Römer zu 
Hof Kneeſe. 
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Sbiedsmänner. 


I. für den | 10) Pächter Baumann | 11) Pächter Säabe zul 12) Major a. D. 
Bezirk | zu Pätrow. Wendelitorf. Görbitz auf Löwitz. 
GHadebuſch. —— — — — — — — — 

cch | j 14) Gutsbefiger 
| 13) Pächter Moll zu glockmann auf Harms- 
Hof ra hagen. 











15) Pächter Ehlers 
zu Schilöberg. 

— —— — — 

24 

16) Pächter Dieſtel 87 Fotr | 18) Pachter Langfeldt 


zu Plüſchow. ne zu zu Wichmannsdorf. 





19 Erbpachtgofßbefiger. 
Grimm zu 
Kl. Pravtshagen. 





IT. für den ! 1) Oekonomierath | 2) Pächter Uhthoff | 3) Gutsbefiger von 
Bol Wismar. | Schlüter zu Jörnſtorf. zu Sl.» Warin. Neitorff auf Rakow. 


— — — 


4) Oekonomierath 


5 un * Var 5 . 
| Schwabe zu Wendſch⸗ 5) Oekonomierath 6) Pächter Kindler 


Baumann zu Zarpen. | zu Hof Medlenburg. 


N Muljſow. 

5 Gutsbeſiher von 8 Gutsbeſitzer — 
Reſtorff auf Roſen— Schröder auf 9 — 
| hagen. Wafendorf. ſchow. 


Hm 7 — — — —— ç— — — — — 








12) Erbpachtgutsbefiger 


10) Gutsbefiger Seeler) 11) Pächter Nöper Sieh zu M-Wolters- 


1 . 
| auf Levezow. zu Mödentin. 
| 


| dorf. 
1 4% Fr f8 zer 
| en 14) Oekonom Seeler 15) Gutsbefißer 
j u zu Poiſchendorf. Vedoua auf Laafe. 


Petersdorf. 
16) Gutsbeſitzer Keding 
auf Neperſtorf. 


29* 


140 No. 20. 1885. 

















Sdieödösmänner. 
IV. für den | 1) Rentner Holt zu | 2) Gutsbefiger Dieftel | 3) Pächter Schubart 
Bezirk Schwerin. auf Keez. zu Gallentin. 
Schwerin. 





4) Gutsbeſitzer von s 
Schudmann af | I Pächter Witt zu 
Gottesgabe. Hof Stralendorf. 


6) Pächter Schröder 
zu Gr.-Niendorf. 


7) Pächter Krefft zu | 8) Pächter Sievers |9) Pächter Schulg zu 
Kirch⸗Stück. zu Hof Drieberg. Herren⸗Steinfeld. 


10) Pächter Speeten | 11) Gutöbefiger von |12) Pächter Schwieger 
zu Rampe. Schad auf Baſthorſt. zu Friedrichsruh. 
V. für den 1) Gutsbejißer von !2) Pächter Baumann 3) Revierförfter 
Bezirk Reſtorff auf Werle. zu Dütſchow. Hennings zu Lübtheen. 
Ludwigsluſt. ee ne a a nn 


4) Gutsbefiter von z j 
Treuenfels auf |.) Pater Negendand| 6) Bentier I non Voß 


Mollenbea. zu Dambeck. zu Ludwigsluſt. 





7) Revierförſter 8) Pächter Evers zu 
Grohmann zu Quaſt. Beckentin. 





VI. für den 11) Rentier Preſtin zu | 2) Pächter Zarncke zu 3) Gutsbefiger 
Bezirk Parchim. Barchim. Neppentin, Knebuſch auf Greven. 





4) Pächter Dehns zu | 5) Pächter Seemann 6)Gutsbeſitzer Benglin 
Meitlin. zu Spendin. auf Dinmies. 


| 7) Erbpachthofsbeſitzer 8) Pächter Kortüm | 9) Erbpachthofsbeſitzer 


\ Bade zu Ruhn. zu Woeten. | Krüger zu Leppin. 
j 
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Shiedsmänner. 
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11) Pächter Kulow 12) Forſtmeiſter 
zu Darze. von Dergen zu Lübz. 


' 
| 
VI. für den 10) Pächter Duade 
Bezirk Parchim. zu Dargelüg. 


14) Pächter Bade zu | 15) Pächter Steffen 
Schlemmin. zu Medow. 


| 13) Pächter Winter 
zu Bobzin. 






ke A 18) Defonomierath 
17) Pächter Müller Schumager zu 


zu Kl.Wangelin. Barcheli. 








| Behnke zu Ganzlin. 





3) Erbpachthofsbeſitzer 


i | 
VIL für den )1)GutöbefigerPactow| 2) Gutsbefiger 5— 








Bezirk Güſtrow. | auf Lalendorf. Hillmann auf Lübzin. Magdalenenfuft 
CCITIATAAM Major| 6) Gunsbeiiger — 
. | j jor ) Gutsbejiger 
4) Pächter Burmeiſter D. von Langen von Bülow auf 


zu Hohen-LZudow. auf Moifall. Neu⸗Sammit. 





8) Gutsbeſitzer 


Alexander von Buch 9) Gutsbeſitzer Riedel 


auf Hägerfelde, 


12) Gutsbejiger 
von Bülow auf 
Wamekow. 


7) Pächter Mengel 


zu Schwiggerow. auf Zapkendorf. 


| 10) Pächter Baepte | © Aal 


| su Schwieſow. Grünenhagen. 
13) Revierförjter 14) Gutsbeſitzer 


Jürgens zu Tarnow. Bobſien auf PVuftohl. 


15) Pächter Willrath 
zu Zangen-Trechow. 













18) Gutsbeſitzer 
von Levetzow auf 
Koppelow. 


| 16) Pächter Haafe zu | 17) Gutsbefiger Behn 
Moifall, auf Kl-Grabow. 










19) Pächter Bojjel- | 20) Pächter Cordua 
mann zu Ahrenshagen. zu Striesdorf. 


21) Majorvon Müller 
auf Alt-Kätwin. 





| 
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VI. für den 














23) Pächter Heude 24 Pächter Schmidt 





| Brödermann auf | 





Bezirk Güſtrow. | Knegendorf zu Cammin. | zu Subſin. 
\ — 
| 
VII. für den | 1) Pächter Kluge zu | 2) 3) Rentier Georg 
Bezirk Roſtock. Lambrechtshagen. Kindler zu Roſtock. 















4) Nentier Auguſt 
Tretow zu Roſtock. 


5) Pächter Schäfer 6) Pächter Oldag 
zu Häſchendorf. zu Emekenhagen. 


7) Erbpachtgutsbeſitzer 
Diederichs zu 
Göldenitz. 


8) Pächter Saß zu 9) Pächter Burmeiſter 
Noggentin. zu Border-Bollhagen. 






10) Gutsbefiger Iven | 11) Pächter Ehlers | 12) Erbpachthofsbefiger 
‚auf Büttelfow. zu Brujow. Groth zu Einhufen. 





14) Pächter 
Schmarſow zu 
Hof Satow. 


13) Gutsbefiger Maue 
auf Gr.-Siemen. 


15) Pächter Baller 
zu Kl.Bölkow. 


| 16) Pächter Koch zu | 17) Pächter König | 18) Schulze Harder 
| Bröbberow. zu Niex. zu Klingendorf. 





zu Rookhorſt. zu Carlewitz. 


| 19) Pächter Bruhn | 20) Pächter Albrecht 








1) Gutsbefiger 
von Kardorff auf 
Granzow. 


3) Gutsbeſitzer 
von Müller auf 
Gr.-Lunow. 


2) Gutsbeſitzer Blohm 


auf Viecheln. 


| 
IX. für den | 
Bezirk Gnoien. 





5) Gutsbefiger Melms | 6) Pächter Heuck zu 
auf Wöpfendorf. Kützerhof. 
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8) Rächter Franz n3 | 9) Gutsbeſitzer . 














IX. für den 7) Ba oe Kortiim zu Neu: von Bülow auf 
Bezirk Gnoien. zu Dölitz. Nieköhr. Bäbelitz. 
ERLANGTE — — — 
| . 12) Gutsbeſitzer 
10) Penfionär Walter 11) Gutsbefiger Ruft| yon Oertzen auf 
| zu Repuitz. auf Stajjow. Woltow. 


14) Gutsbeſitzer 
Hoffichläger auf 
Helmitorf. 


17) Pächter Bajtmann 
zu Fahrenhaupt. 


15) Revierförſter 
Guſtav Schmidt zu 
Gr.Freienholz. 





13) Pächter Richter 
zu Lieblingshof. 


Pa“ 16) Pächter 
von Oertzen zu 
| Nütſchow. 
19) Gutsbeſitzer 
Krempien auf 
Dettmannsdorf. 


18) Pächter Schultz 
zu Neu⸗Steinhorſt. 


20) Pächter Duve zu 
Alt-Bauhof Dargun. 


21) Pächter Schröder 
zu Kl.Methling. 





X. für den 5) Gutsbejiger Held | 2) Pächter Krüger | 3) Pächter Burchard 


Bezirk Malchin. | auf KU. Noge. zu Gorjchendorf. zu Nittermannshagen. 
| 4) Senator Kreitz 15) Pächter Dahlmann 6) Gutsbeſitzer 
zu Benzlin zu Hof Stüfferom Moennich auf 
Pohnſtorf. 
7) Gutsbeſitzer Viereck 8) Pächter Kruſe zu 9) Gutsbeſitzer Müller 
auf Schwarzenhof. Tenze. auf Neu⸗Sührkow. 


10) Gutsbeſitzer 
| von Müller auf 
| Kl.Lukow. 


11) Graf von Baſſe— 
witz auf Burg Schlitz. 


12) Pächter König 
zu Hinrichsfelde. 





15) Gutsbeſitzer 
von Blücher auf 
Jürgenſtorf. 


13) Pächter Bade | 14) Pächter Wulf zu 
| zu Schwinfendorf. stölpin. 
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Sdiedsmänner. 













' 16) Pächter Baller 





















X. für den 17) Gutsbefiger Vidal| 18) Pächter Bade 
Bezirk Malchin. zu Markow. auf Clausdorf. zu Kleeth. 
19) Gutsbeſitzer 20) Gutsbefiger Frei- 21) Gutsbeſitzer 
von Shudmann herr von Maltzan Kortüm auf 
auf Mölln. auf Puchow. Rethwiſch. 
22) Gutsbeſitzer Krey | 23) Gutsbeſitzer Seip 24) Gutsbeſitzer 
auf Woggerfin. auf Gr.-Vielen, Benary auf Lehiten. 
25) Gutsbefiger Lemke 
auf Pafjentin. 
XL für den | ne 2) Pächter Zidermann | 3) Pächter von Lücken 


von Flotow auf 


irk ‚en. 
Bezirk Waren Altenhof, 


zu Hungerjftorf. zu Hof Wredenhagen. 













j 5) Pächter 6) Gutsbeſitzer 
nn nn Hoppenrath zu von Flotow auf 
" Neu-Schloen. Walow. 





7) Gutsbeſitzer 9) Adminiſtrator 


von Ferber auf Neumann zu 
Priborn. Schwarzenhof. 


11) Gutsbeſitzer 
von Blücher auf 
Sophienhof. 


12) Pächter Ehlers 
zu Noſſentin. 


10) Freiherr von 
Maltzan auf Molzow. 


1 
3 


14) Revierförſter 
Behrns zu 


13) Pächter Hamann 
Noſſentiner Hütte. 


zu Sietow. 
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Die nach dem vorſtehenden Verzeichniß noch fehlenden Ernennungen werden 
demnächſt bekannt gemacht werden. 


Schwerin am 24jten Junius 1885, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Meinijterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegendeiten. | 
Buchka. 


2) Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom Hten April d. J., betreffend 
dag Hebammenmwejen, wird hierdurch befannt gemacht, daß vom unterzeichneten 
Miniſterium zu Aufſichtsärzten über die Hebammen bejtellt worden jind: 


I. im Phyſikatsbezirk Boizenburg: 
für den Auffichtsbezirt Nr. 1. Boizenburg, Dr. Wigel, 
= = - Nr. 2. Hagenow, Dr. Nehberg, 
Nr. 3. Lübtheen, Dr. Seeler, 
Nr. 4 MWittenburg, Dr. Ellis, 
Nr. 5. Barrentin, Dr. Oettler. 


W W “ v 
Ai} h u" 
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I. im Phyſikatsbezirk Gadebuſch: 
für den Auffichtsbezirt Nr. 6. Daſſow, Dr. Wilhelmi, 
⸗2 Nr. 7. Gadebuſch, Arzt Leonhardt, 
Nr. 8. Grevesmühlen, Dr. Jahn, 
Nr. 9. Klütz, Dr. Kelling, 


v W v “ 


| ee Te Te 
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IH. im Phyſikatsbezirk Wismar: 


für den Aufjichtsbezirk Nr. 11. Neubutow, Dr. Gronau, 
. * 2 Nr. 12. Neukloſter, Dr. Krücdmann, 
Nr. 13. Warin, Dr. Henkel, 


NW 
u W \ 


- 
= 


Sthamer, 
> ⸗ Nr. 15. Wismar B., Dr. Süſſerott. 
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Nr. 10. Rehna, Kreisphyſilus Medicinalrath Dr. Barck. 


Nr. 14. Wismar A., Kreisphyſikus Medicinalvath Dr. 
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IV. im Phyſikatsbezirk Schwerin: 


für den Aufſichtsbezirk Nr. 16. Crivitz, Dr. Schultz, 

Nr. 17. Schwerin A., Medieinalrath Dr. F. Piper, 
Nr. 18. Schwerin B., Dr. Weiß, 

Nr. 19. Schwerin C., Dr. Paſchen. 


z z 
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V. im Phyſikatsbezirk Ludwigsluſt: 


für den Aufſichtsbezirk Nr. 20. Dömitz, Sanitätsrath Dr. Vogel, 
⸗ ⸗ Nr. 21. Grabow, Dr. Melchert, 


= =: e Nr. 22. Ludwigsluſt, Kreisphyſikus Medicinalvatd Dr. 


Viereck, 
= = ⸗ Nr. 23. Neuſtadt, Dr. Millies. 


VI. im Phyſikatsbezirk Parchim: 


für den Aufſichtsbezirk Nr. 24. Dobbertin, Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr. 


Havemaun, 
Nr. 25. Goldberg, Arzt Heitmann, 
Nr. 26. Lübz, Dr. Gefelliug, 
Nr. 27. Parchim, Dr. UÜterhart, 
Nr. 28. Blau, Dr. Lechler. 


\ v \ W 
u u u v 
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VO. im Phyſikatsbezirk Bützow: 


fur den Aufſichtsbezirk Nr. 29. Brüel, Dr. Häring, 

. = ⸗ Nr. 30. Bützow, Kreisphyſikus Medicinalrath Dr. 
Griewank, 

Nr. 31. Doberan, Dr. Lange, 

Nr. 32. Kröpelin, Dr. Keding, 

Nr. 33. Sternberg, Dr. Steinohrt. 


v u u 
% % u 
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VII. im Phyſikatsbezirk Güftrom; 


für ben Anffichtsbezirt Nr. 34. Güftrom A., Kreisphyf. Dr. Reuter, 
⸗ ⸗ Nr. 35. Güſtrow B., Dr. F. Waldow, 
. = ⸗ Nr. 36. Güſtrow C., Dr. Walter, 
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— den ABI Nr. 37. Krakow, Sanitätsrath Dr. Wiedow, 
Nr. 38. Laage, Dr. Schlichting. 


IX. im Phyſikatsbezirk Roſtock: 


De ben a an Nr. 39. Ribnitz, Dr. Wagner, 

Nr. 40. Roſtock A. (bejtehend aus dem derzeitigen 
öftlichen Armenarztbezirk), Phyſikus, Medi- 
cinalrath Dr. Lejenberg, 

= ⸗ Nr. 41. Roſtock B. (beſtehend aus dem derzeitigen 
weſtlichen Armenarztbezirk, einſchließlich 
Warnemünde), Obermedicinalrath Prof. 
Dr. Schatz. 
Nr. 42. Roſtock C., Dr. Scheel, 
3. Roſtock D., Dr. Paſſow, 

Nr. 44. Roſtock E., Kreisphyſikus Medicinal- Rath 

Dr. Scheven, 
= = s Nr. 45. Schwaan, Dr. Wächter. 


“ “ % 
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X. im Phyficatsbezirk Gnoien: 


iR den Auffichtsbezirt Nr. 46. Dargun, Sanitätsrath Dr. Linſen, 

⸗ ⸗ Nr. 47. Gnoien, Kreisphyſ. Med.-Rath Dr. Henke, 
2 Nr. 48. Sülze, Dr. Ehrich (Marlow), 
⸗ Nr. 49. Teſſin, Medieinalrath Dr. Schröder. 


z 


wohn 


- 
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XI. im Phyſikatsbezirk Maldin: 


* den Aufſichtsbezirk Nr. 50. Neukalen, Sanitätsrath Dr. Buſchmann, 

Nr. 51. Malchin A., Kreisphyſ. Med.-Nath Dr. Scheven, 
Nr. 52. Malchin B., Dr. Mozer, 

Nr. 53. Penzlin, Sanitätsrath Dr. Krüger, 

Nr. 54. Stavenhagen, Sanitätsrath Dr. Alfeld, 

Nr. 55. Teterow, Sanitätsrath Dr. Karſten. 


v 
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XI. im Phyſikatsbezirk Waren: 


I ben Auffichtsbezirt Nr. 56. Malchow, Med.-Rath Dr. Lebahn, 
⸗ Nr. 57. Röbel A., Dr. Schmeltz, 
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für den Auffichtsbezirt Nr. 58. Nöbel B., Dr. Günther, 

. ⸗ Nr. 59. Waren, Kreisphyſ: Med.-Rath Dr. Elvers. 
Schwerin am 1ften Julius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


N. 21. 


Jahrgang 1885. 








Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 8. Julius 1885. 





Inhalt 


I. Abtheilung. (1) Bekannimachung, betreffend die Erbauung einer Chauffee von Gnoien 
nach Neufalen und deren Beichreibung. (2) Bekanntmachung, betreffend die 
für Leiſtungen an das Militatv zu vergütenden Durchſchnittspreiſe von 
Naturalien pro Monat Junius 1885. (3—10) Bekanntmachungen, be 
treffend den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) Nachdem die Erlaubniß zum Bau einer Chauſſee von Gnoien nach 
Neukalen ertheilt worden iſt, wird die Beſchreibung der Chauſſeelinie in der 
Anlage A. hierdurdy mit dem Bemerfen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
die Fertigjtellung der Chaufjee bis jpäteftens zum 1ften October 1887 zu er- 
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folgen und daß die Stadt Gnoien die Garantie fir die ordnungsmäßige Aus— 
führung des Baues übernommen hat. 


Schwerin am 30jten Junius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


Anlage A. 


Die Gnoien-Neufalener Chaufjee zweigt ji vor der Stadt Gnoien von 
der Gnoien-Darguner Chaufjee ab, folgt durch die Gnoiener Weide, ſowie bei 
den Feldmarken von SKranichshof und Schlutow, und auf Alt-Pannekower 
Gebiet bis zum Alt-Pannekower Hof wejentlich der jetzigen Landſtraße Gnoien— 
Neukalen unter Abjchneidung einiger Krümmungen. 

In Alt-Pannekow wendet fie ſich bei dem majliven Feljendurchlaß vor 
dem Hofe öſtlich und verfolgt den vorhandenen Damm auf ca. 150 m Länge. 
Sodann jchneidet fie durch den Acker wieder auf die Landſtraße zu, verläßt 
diefelbe aber bei der Schwenfung derjelben nach Weiten, und geht in ziemlid) 
gerader Linie zwijchen dem Hofe und den Staten von Neu-Pannekow Hindurd) 
bis in die Nähe des Kruges in Alt-Kalen. Hier macht fie eine Wendung nad 
Weiten, verfolgt big in die Nähe des jog. Forjtgehöfts den Weg von Alt 
Kalen nad) Ney, geht dann über Altsstalener und Stleverhöfer Feld, ſich mit 
einem Bogen nahe an SKleverhof Hinanziehend, jchneidet weiter auf ca. 600 m 
Länge die Alt-Kalener Forft, betritt darauf Känmericher Ader und mündet au) 
Kämmericher Feldmarf wieder in die Landitraße. Bis zur Krümmung derſelben 
vor dem Schorrentiner Dorf folgt fie derjelben, geht über das Schorrentinc 
Feld, dicht am Kirchhofe vorbei und mündet ‚dort wieder in die Landitrahe, 
welche fie unter Abjchneidung einzelner Krümmungen nicht wieder verläßt, bi 
fie bei den Neufalener Scheunen in die Dargun-Neukalener Chaufjee einmündet. 


2) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an di 
bewvaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit da 
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Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 


biefigen Magiftrat 


pro Monat Junius 1885 


ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen 
Roggen 
Gerſte 
Hafer . 
Erbjen 
Stroh 
Heu 
für ein Raummeter Buchenholz 
= = ⸗ Tannenholz 
10) = 1000 Soden Torf . 


Schwerin am 4ten Julius 1885. 
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8 Ei -- 2 
5 s 50 »s 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern, 


Wetzell. 


(3) Die: 


Perſonenpoſten zwiſchen Wismar bezw. Grevesmühlen und Klütz 


werden vom UIſten Julius ab bis Boltenhagen ausgedehnt und erhalten 


folgenden Gang: 


Ans Boltenhagen; 4 Uhr früh, 


in Klütz: 4 Uhr 30 Min. früh, 

aus Klüg: 4 Uhr 35 Min. früh, 

in Proſeken: 6 Uhr 10 Min. früh, 

aus Projefen: 6 Uhr 15 Min. früh, 

in Wismar (Stadt): 7 Uhr 10 Min. früh; 


und, fofern Perſonen bis zum Bahnhofe eingejchrieben find; 


aus Wismar (Stadt); 7 Uhr 20 Min. früh, 
in Wismar (Bhf): 7 Uhr 30 Min. früh. 


31° 
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Aus Wismar (Bhf): 5 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Wismar (Stadt); 5 Uhr 25 Min. Nachm., 

aus Wismar (Stadt): 5 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Proſeken: 6 Uhr 30 Min. Abends, 

aus Proſeken: 6 Uhr 35 Min. Abends, 

in Klüß: 8 Uhr 10 Min. Abends, 

aus Klüg: 8 Uhr 15 Mein. Abends, 

in Boltenhagen; 8 Uhr 45 Min. Abends. 


Aus Boltenhagen: 2 Uhr 35 Min. Nachn., 
in Klüg: 3 Uhr 5 Min. Nachn., 
aus Klütz: 3 Uhr 10 Min. Nachm., 
aus Damshagen (Bofthülfitelle); 3 Uhr 45 Min. Nachn., 
aus Rolofshagen (Poftgüffftelle): 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Grevesmühlen (Stadt); 4 Uhr 30 Min. Nachm.; 
und, ſofern Perſonen bis zum Bahnhof eingefchrieben find: 
aus Grevesmühlen (Stadt): 4 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Grevesmühlen (Bhf): 4 Uhr 45 Min. Nach. 


Aus Grevesmühlen (Bhf): 9 Uhr 25 Min. Vorm., 

in Grevesmühlen (Stadt): 9 Uhr 35 Min. Borm., 

aus Grevesmühlen (Stadt): 9 Uhr 55 Min. Vorm., 

aus Nolofshagen (Bofthülfftelle); 10 Uhr 30 Min. Borm., 
aus Damshagen (Boithülfitelle); 10 Uhr 40 Min. Borm., 
in Klüg: 11 Uhr 15 Min,, 

aus Klüg: 11 Uhr 20 Min. Vorm., 

in Boltenhagen; 11 Uhr 50 Min. Vorm. 


Auf dem Bahnhofe in Wismar bezw. Grevesmühlen findet bei den Bolten 
nach Boltenhagen die Einjchreibung von Perfonen, ſowie die Annahme von 
Neijegepäd und bei den Poſten von Boltenhagen die Abjeßung von Perjonen 
und die Ausgabe von Neijegepäd jtatt. 


Schwerin am 19ten Junius 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Director. 
Sn Vertretung; 
Rodatz. 
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(4) Das Kaiferliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte 
Boltenhagen wird für die diesjährige Badezeit am Iften Julius eröffnet. 


Schwerin am 20jten Junius 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


5) Vom Iſten Julius ab können nah Bulgarien Zahlungen bis zum 
Betrage von 500 Franken im Wege der Boftanweifung durch die deutjchen 
Boftanftalten vermittelt werden. Auf den Poſtanweiſungen, zu deren Aus— 
itellung Formulare der für den internationalen Poſtanweiſungsverkehr vor— 
gejchriebenen Art zu verwenden find, ift der dem Empfänger zu zahlende 
Betrag vom Abjender in Franken und Gentimen anzugeben; die Umrechnung 
auf den in der Markwährung einzuzahlenden Betrag wird durch die Aufgabe: 
Voftanjtalt bewirkt. Die Poftanweijungsgebühr beträgt 20 Pfennig für je 
20 Mark, mindeftens jedoch 40 Pfennig. Der Abjchnitt der Poſtanweiſung 
darf nur die Angabe des Zahlungsbetrages, die Bezeichnung des Abjenderd und 
das Datum der Einzahlung enthalten. Ueber die fonftigen Verſendungs— 
bedingungen ertheilen die Bojtanjtalten auf Erfordern Auskunft. 


Schwerin am 24jten Junius 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Roit- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(6) Bon ljten Julius ab können aus Deutſchland nad) Adrianopel und 
Thilippopel, jowie umgekehrt, Zahlungen bis zum Betrage von 500 Franken 
im Wege der Poftanmweifung bewirkt werden. In Deutjchland erfolgt die 
Einzahlung — wie nad) Salonich, Beirut und Smyrna — unter Anwendung 
des fir den internationalen Verkehr vorgejchriebenen Poſtanweiſungsformulars. 
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Der auszuzahlende Betrag it auf dem Formular in ver Franfenwährung 
anzugeben; - die Umrechnung auf den in der Marfwährung einzuzahlenden 
Betrag wird durch die Aufgabe-Poftanjtalt beforgt. Die im Voraus zu ent- 
richtende Boftanmweifungsgebühr beträgt 20 Pfennig für je 20 Mark oder 
einen Theil von 20 Mark, mindeitens jedoch 40 Pfennig. Der Abjchnitt 
der Poſtanweiſung kann zu jchriftlichen Mittheilungen jeder Art benutzt werden. 


Schwerin am 24ften Junius 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Roft-Director, 
In Vertretung: 
Rodatz. 


MN Vom 1ſten Julius ab tritt Spanien dem Uebereinkommen des Welt— 
poftvereins in Betreff des Austauſches von Roftpadeten bei. Die Poſt— 
anftalten im Deutjchland nehmen demaemäß von diefem Tage ab Boftpadete 
(Eleine Padete ohne Werthangabe bis 3 kg) zur Beförderung nad) Spanien 
gegen das voranszubezahlende Borto von ME. 1,40 an. 

Vom gleichen Zeitpunfte ab werden auch jehwerere Packete, ſowie Packete 
mit Merthangabe, nad) Spanien umd, im Durchgange durh Spanien, nad) 
Portugal zur Beförderung als Päckereiſendungen der gewöhnlichen Art auf dem 
Mege über Frankreich bei den Roftanftalten wieder zugelaflen, jedoch müſſen 
jolhe Padete an einen Commiſſionair in den an der Franzöfiich- Spanifchen 
Grenze belegenen Drten Hendaye bezw. Cerbere, zur Vermittelung der Weiter: 
beförderung nad) Spanien 2c., adrejfirt werden. 

Ueber das Nähere ertheilen die Poftanftalten Auskunft. 


Schwerin am 2öften Junius 1855. 


Der Kaiferliche Ober-Roft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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8) Vom ljten Julius d. 3. ab kommt bei Boftanweifungen nad) den 
Vereinigten Staaten von Amerifa und nah Kanada das Lmrechnungs- 


verhältniß von 100 Dollars gleich 424 Mark in Anwendung. 
Schwerin am 25ſten Junius 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Poſt Director. 


Sn Bertretung; 
Rodatz. 


9) Vom öten Julius ab iſt zwiſchen Lübtheen und Pritzier ein — viertes 
— Vrivat-Perſonenfuhrwerk mit unbejchränkter Bostjachenbeförderung eingerichtet, 


welches folgenden Gang erhalten hat: 
Aus Lübtheen: täglih 3 Uhr Nachm., 
in Brigier: täglid 3 Uhr 50 Win. Nachm. 
Aus Brigier: täglid) 5 Uhr 10 Mein. Nachnt., 
in Lübtheen: täglih 6 Uhr Abends. 


Schwerin am 30ſten Junius 1885. 


Der Katjerliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Nodap. 


(10) In Alt-Jabel und in Tarnowwird am ten und in Walkendorf 
am 10ten je eine Telegraphenanftalt mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung 


gelangen, welche bejchränften Tagesdienſt hält. 
Schwerin am 1jten Julius 18535. 
Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Director. 


In Bertretung: 
Rodatz. 
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II. Wbtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Aetuariat3-Gehülfen 
Eugen Tiede zu Dargun zum Amtsgericht3-Actuar beim dortigen Amtsgericht 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am Sten Junius 1885. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Neferendar Thilo 
Noetger aus Sternberg nad) bejtandener zweiter juriftiicher Prüfung zum 
Gerichts: Affeffor zu ernennen geruht. 

Schwerin am 1I1ten Junius 1885. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Minifterial-Banztiften 
Carl Beeb, unter Verleihung des Charakters als Negiftrator, zum Negijtratur- 
Affiftenten beim Finanz Minifternm zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 23jten Junius 1885. 


4) Der Neferendar Rudoph Weftphal aus Barlin hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Ober-Landesgericht3 zu Roſtock bejtanden. 


Schwerin am 23jten Junius 1885. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Diener Sohn zu 
Wamekow die Verdienft-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24ften Junius 1885. 
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6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Friederife Garling 

in Roftod die Verdienit-Medaille in Bronze mit der Schleife zu verleihen geruht. 
Schwerin am 24ften Junius 1885. 


M) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Diener Bland zu 
Groß-Renzow die Berdienft-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24jten Junius 1885. 


8) ©e. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Statthalter Brandt 
in Teſchow die Berdienft-Medaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24ften Junius 1885. 


(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schuhmacher Alois 
Loidhammer in Iſchl den Charakter eines Großherzoglich Mecklenburg— 
Schwerinſchen Hofſchuhmachers zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24jten Juniug 1885. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Geheimen Minifterial- 
rath Lojehand hieſelbſt auf jein Anjuchen die Verſetzung in den Ruheſtand in 
Gnaden zu gewähren geruht. | 


Schwerin am 1jten Julius 1885. 


a1) Der Sorjtgeometer C. Nebee hierjelbft ift zum Forfttarator Allerhöchit 
ernannt worden. 


Schwerin am Iften Julius 1885. 


om 
IV 
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(12) Der Pächter Fick zu Oberhof ijt zum Standesbeamten für den Stande: 
amtsbezirk Sanitz bejtellt worden. 


Schwerin am 1ften Julius 1885. 


(13) Der Geheime Arhivratd Dr. Wigger und der Archivar Dr. Schildt 
find von der Verwaltung der Großherzoglichen Regierungs-Bibliothef entbunden, 
und ift der Dr. phil. Karl Schröder, bisher zu Leipzig, zum Negierungs: 
Bibliothekar Allerhöchſt ernannt worden. 

Schwerin am 3ten Julius 1885. 


(14) Vor dem SuftizMinifterium haben die Gebrüder Adolph und Wilhelm 
von Lowtzow den Lehn-Eid wegen des nad) dem Tode ihres Vaters auf fie 
vererbten Lehngut3 Hort, Amts Bukow, 

der Adolph von Lowtzow auf Friedrichgwalde den Lehn-Eid wegen des 
nac) dent Tode feines Vaters durch Erbgang und Erbjchaftstheilung auf ihn 
übergegangenen Lehnguts Renſow, Amts Güftrom, 

der Wilhelm von Lowtzow aus Renſow den Lehn-Eid wegen des durch 
Erbgang und Erbichaftstheilung auf ihn übergegangenen Lehnguts Alt-Guthendorf, 
Amts Ribnitz, und den Homagial-Eid wegen des nach dem Ableben  jeines 
Vaters in jein Miteigenthum übergegangenen Allodialguts Yriedrichswalde, 
Amts Crivig, am 22ften v. M. abgeleijtet. 


Negierungs- Blatt 


für dag " 


Großherzagthum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N 22, 


Jahrgang 1885. 








Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 16. Julius 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend den Webertritt der Güter Alte und Neu— 
Schönau ce. p. von dem ritterichaftlichen Polizeiverein Waren I. zu den 
ritterfchaftlichen Bolizeiverein Waren IL. (2) Bekanntmachung, betreffend 
die diesjährigen Truppen-Uebungen im biefigen Großherzogthume. (3—5) 
Bekanntmachungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen = Betrieb. 

I. Abtheiluug. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung · 


1) Die ritterjchaftlichen Güter Ali: und Neu-Schönau e. p. find von dem 
ritterſchaftlichen Polizeiverein Waren I. zu dem ritterfchaftlichen Polizeiverein 
Waren II. übergetreten. 


Schwerin am ten Julius 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wegell. 
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(2) In dieſem Jahre werden im hieſigen Großherzogthume die nachſtehend be— 
zeichneten Truppen-Uebungen abgehalten werden: 


1) Das Exercieren 


a. des Mecklenburgiſchen Füſilier-Regiments Nr. 90 in der Zeit vom 
13ten bis 18ten Auguſt bei Wismar, 


b. des Mecklenburgiſchen Grenadier-Regiments Nr. 89 in der Zeit vom 
1öten bis 20jten Auguft in der Nähe von Schwerin, 


c. der 34ſten Infanterie-Brigade (Großherzoglich Mecklenburgiſchen) in 
der Zeit vom 22ften bis 26ften Auguft in einem nördlich von 
Schwerin gelegenen Terrain, 


2) die Detachementö-Uebungen der combinirten 34ften Infanterie Brigade 
(Großherzoglich Medlenburgifchen) in der Zeit vom 29ften Auguft bis 
4ten September in dem Rayon Gadebirih-Rehna- Mühlen Eichjen. 


3) die Manöver der 17ten Divifion in der Zeit vom ten big 12ten Sep 
tember in dem Terrain-Abjchnitt Grevesmühlen-Daſſow-Boltenhagen. 


Für diefe Uebungen und die Märjche der Truppen zu reſp. von demjelben 
werden die Marjchrouten baldtdunlichjt ausgefertigt werden, und Ertracte der: 
jelben, welche wegen der einzelnen zu bequartierenden Ortjchaften das Nähere 
enthalten, den betreffenden Ortsbehörden zwecks Veranlafjung des Weiteren zu- 
gehen. Die Ortsobrigfeiten und Quartiergeber in den bezeichneten Uebungs— 
gebieten — ingbejondere auf dem platten Lande — werden jchon jett hier- 
durch aufgefordert, die wirthichaftlihen Dispofitionen dahin zu treffen, daß ge 
eignete Ovartierräume für Mannjchaften und Pferde offen gehalten werden. 


Mit Rückſicht auf die Marfchleiftungen der Truppen Hat e8 fih aud in 
dieſem Jahre nicht vermeiden laſſen, die Ortichaften, und zwar zum Theil in 
jehr erheblihem Maße, über die normale Belegungzfähigfeit hinaus zur Ein: 
quartierung heranzuziehen. Die Truppen werden indefjen von dem Königlichen 
Commando der 17ten Divifion Anweiſung erhalten, den Umftänden nach jeder 
Richtung Hin Nechnung zu tragen und ihre Anſprüche an die Quartiergeber 
auf das bejcheidenfte Maß zu bejchränfen. 


Um Tten und I1ten September bivafıren ſämmtliche Truppen der Divifion 
mit Ausnahme der höheren Stäbe; für den Fall bejonderer Ungunft der 
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Witterung find denjelben jedoch die den Bivaksplätzen zunächſt gelegenen 
Ortihaften als Nothquartiere zugewiejen, in welchen den Truppen indefjen nur 
Unterfommen zum Schuß gegen die Unbilden der Witterung zu gewähren it. 
Das gleiche gilt fiir die jonftigen, während der Detachements- und Diviſions— 
Uebungen einzelnen bivafirenden Truppentheilen anzumweijenden Nothquartiere. 


In den Marjchquartieren Haben die Stäbe und Truppentheile Marſch— 
verpflegung dur) die Quartierwirthe zu beanfpruchen; während der oben 
sub 1 a—e bezeichneten Uebungsperioden findet Selbftbeföftigung durch die 
Truppen in den Gantonnementsquartieren ftatt; dagegen ift für die Dauer der 
oben sub 2 und 3 aufgeführten Detachements-Uebungen und Diviſions-Manöver 
mit den Ortsbehörden in den meijten Quartierorten ein Abkommen dahin ge- 
troffen, daß die Quartiergeber die Verpflegung der Mannjchaften gegen einen 
militärijcherjeit3 zu gemwährenden Vergütungsjag von 60 bis 64 Pfennigen pro 
Mann und Tag übernehmen. Auf Wunſch des Königlichen Commandos der 
17ten Divifion wird dies Abkommen den betreffenden Ortsbehörden hierdurd in 
Erinnerung gebracht und werden dieje Ortsbehörden zugleich aufgefordert, dem 
Tivifionsstabe, den Brigadeftäben und den Infanterie Truppentheilen auch die 
nöthige Fourage für die Pferde gegen die in den Marjchquartieren zu ge— 
währenden DVergütungsjäge zu liefern. In denjenigen Ortichaften, für mwelche 
das bezeichnete Abkommen nicht zu Stande gekommen ift, findet Magazin-Ber- 
pflegung ftatt. 


Zur Feſtſtellung reſp. Abſchätzung der durch die sub 1—3 aufgeführten 
Uebungen, jowie event. auch durch das Negiments-Erercieren des Dragoner- 
Regiment? Nr. 17 bei Ludwigsluſt entftehenden Flurbejchädigungen find nad) 
Maßgabe des 8. 14 des Neichsgejebes vom 13ten Yebruar 1875 über die 
Naturalleiftungen für die bewaffnete Macht im Frieden, jowie der zur Aus— 
führung dieſes Geſetzes unterm I1ten Julius 1878 erlaffenen Beftimmungen — 
Neich3-Gejehblatt de 1878, ©. 236 bis 240 — bejondere Commiſſionen ein- 
gejegt worden, deren Verhandlungen von dem Amtshauptmann Bald in 
Hagenow als Tandesherrlihem Commifjarius werden geleitet werden. Die 
Ortöbehörden, jowie die Beliker, Pächter ꝛc. von Grundſtücken in den von den 
Truppen-Uebungen berührten Gegenden werden hierdurch angewieſen, den An— 
ordnungen und Aufforderungen de3 Tandesherrlichen Commifjarius in vor— 
Iommenden Fällen ungefäumt Folge zu leiften; auch Haben die Ortsvorſtände 
nah S. 11 Abſatz 1 des gedachten Reichsgeſetzes vom 1äten Februar 1875 zu 
veranlajjen, daß zur möglichjten Verhütung von Flurbejhädigungen  beitellte 


33* 


Felder, Schonungen ꝛc. rechtzeitig und deutlich) mit Strohwiepen bezeichnet 
werden. 


Schwerin am 10ten Julius 1885. 
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Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) In Leuſſow wird am 10ten eine Telegraphenanſtalt mit Feruſprech— 
betrieb zur Eröffnung gelangen, welche bejchränften Tagesdienft hält. 


Schwerin am 6ten Julius 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Pojt-Director. 
In Vertretung; 
Rodatz. 


(9 Bur weiteren Berbefjerung des Landpoftdienjtes find in den Orten 
Klinken bei Crivitz und Techentin bei Ludwigstuft Poſthülfſtellen mit be- 
ſchränkter Befugniß eingerichtet worden. 

Rückſichtlich der von Poſthülfſtellen mit beſchränkter Befugniß wahrzu: 
nehmenden Dienſtverrichtungen wird auf die No. 36 der Amtlichen Beilage zum 
Regierungs-Blatt, Jahrgang 1884, abgedruckte Bekanntmachung vom 19ten Sep— 
tember 1884 hingewieſen. 


Schwerin am 7Tten Julius 1885. 


Der Kaiferliche Dber-Boft-Director. 


In Vertretung: 
Rodatz. 
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6) In Sülten wird am I1ten eine Telegraphenanftalt mit Fernſprechbetrieb 
zur Eröffnung gelangen, welche bejchränften Tagesdienſt hält. 
Schwerin am Iten Julius 18885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


II. Abtheilung. 
—r — —— 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Bürgermeiſter Calſow 
zu Dömitz an Stelle des nach Malchin verſetzten Bürgermeiſters Steinkopff 
wiederum zum Amtsanwalt beim Amtsgericht zu Dömitz zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1885. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Kaufmann Friedrich 
Dantert zu Parchim den Charakter eines Commiſſionsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten Julius 1885. 


3) Der Hauptamts-Aſſiſtent Karl Schmedemann ift zum Ober: Grenz- 
Controleur Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 6ten Julius 1885. 
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) ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Rechtsanwalt Carl 
Sohann Friedrich Calſow, bisher zu Noftod, die Bürgermeifterftelle der 
Stadt Dömitz zu verleihen geruht. 


Schwerin am Tten Julius 1885. 


5) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Bürgermeifter a. 
Hofrath Dr. Schultetus zu Maldin den Charakter eine Geheimen — 
raths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 9ten Julius 1885. 


(6) Der Gutspächter Röfing zu Hohen-Miftorf ift zum Standesbeamten für 
den Standezamtsbezirt Hohen Miftorf —, der Erbpäcdter, Schöffe Pröjch zu 
Marnik zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirf 
Marnig —, und der Gutsjecretair Hand zu Maſſow zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Maſſow beftellt worden. 


Schwerin am 9Iten Julius 1885. 


(7) Der Rathöprototolift Ernſt Drefahl zu Crivik ift zum Stadtfecretair 
daſelbſt Allerhöchit ernannt worden. 


Schwerin am 10ten Julius 1885, 


(8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Baumeifter Carl 
Raspe hieſelbſt zum Großherzoglichen Baumeifter zu ernennen geruht. 


Schwerin am I1ten Julius 1885. 
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N Der bisherige diätarifche Bureaugehülfe Somann ift zum Bureaugehülfen 
bei der Civilſtands-Commiſſion beftellt worden. 


Schwerin am 13ten Julius 1885. 


(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verände— 
rungen ſtattgefunden: 


Oberſt von Doetinchem de Rande, Commandeur des Füſilier-Regiments 
Nr. 90, iſt unter Beförderung zum Generalmajor zu den Offizieren von der 
Armee verjeßt, und 


dem Wiliftenzarzt 1fter Claffe der Landwehr Dr. Paſchen vom 1ften 
Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 13ten Julius 1885. 
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Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 20. Julius 1885. 


— — — — ne — 





Inhalt. 


J. Abtheilnug. (1) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu der Eiſenbahn von Roſtock 
nach Stralſund. (2) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





I Abtheilung. 


(1) Nachdem auf Grund des Stantsvertrags vom 15ten December dv. J. das 
Königlih Preußische Eijenbahn-Betriebsamt zu Stralfund von der Königlich) 
Preußifchen Regierung mit der Leitung des Baues der Eijenbahn von Roſtock 
nah Stralfund beauftragt worden ift, beabjichtigt daſſelbe unverzüglich mit 
der Ausführung der jpeciellen Vorarbeiten vorzugehen. 


Demgemäß werden die Behörden der von der Bahnlinie berührten eld- 
marken aufgefordert und angewiejen, den jich als jolche legitimirenden Technifern 
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des Königlichen Betriebsamt zu Stralfund, ſowie deren Gehülfen das Betreten 
der Feldmarken behufs Vornahme ihrer Arbeiten zu geftatten, auch denfelben 
jede thunlichjte Erleichterung, fowie jonft erforderliche Auskunft zu gewähren. 


Schwerin am 18ten Julius 1885. 


Großherzoglich Meclenburgifches Miniftertum des Innern. 
Wepell. 


(2) Unter den Schweinen de3 Aderbürgerd F. Hinrich und der Bäckermeiſter 
Borchard senior und junior zu Maldin ift ein milzbrandartiger Rothlauf, 
beziehungsweife Milzbrand ausgebrochen. 


Schwerin am 13ten Julius 1885. 


II. Abtheilung. 
S—— —— 


A) Die Neftorftelle an der Stadtjchule in Stavenhagen ift dem cand. theol. 
G. Romberg in Schwerin verliehen worden. 


Schwerin am 14ten Julius 1885. 


(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verände— 
rungen ſtattgefunden: 


dem Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie des 2ten Bataillons 
ljten Landwehr-Regiments Nr. 89 Willert iſt der Abſchied bewilligt. 
Es find befördert: 
Premierlieutenant Voß vom Füſilier-Regiment Nr. 90 zum Hauptmann 
und Gompagnie=Chef, und 


Sceeondlieutenant von Falkenhayn von demſelben Regiment zum 
Premierlieutenant. 
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Oberftlieutenant von Bennigjen, etatsmäßiger Stabsofficier des Infanterie- 
Regiments Nr. 128, ift unter Beförderung zum Oberften zum Commandeur 
des Füſilier-Regiments Nr. 90 ernannt. 

Dem Hauptmann von Weije, bisher Compagnie-Chef vom Füfilier- 
Regiment Nr. 90, ift der Charakter als Major verliehen. 

Der Major von Welgien von demfelben Regiment ift als Bataillons- 
Commandeur in das 3te Niederjchlefiiche Infanterie-Regiment Nr. 50 verſetzt. 


Dem Secondlieutenant Lübcke von der Landwehr- Infanterie des 2ten 
Bataillon3 1jten Landwehr-Regiments Nr. 89 ift der Abjchied mit der Er- 
laubniß zum Tragen der Landiwehr-Armee-Uniform mit den für Verabſchiedete 
vorgejchriebenen Abzeichen bemilligt. 


Schwerin am 18ten Julius 1885. 
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Ausgegeben Schwerin, Montag, den 3. Auguſt 1885. 








Inhalt. 


I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung des Frühjahrs-Vieh- und 
Pferdemarktes zu Neubukow. (2) Bekanntmachung, betreffend den Boftverkehr. 
(3) Verzeichniß der Vorlefungen auf der Großherzoglichen Univerfität zu 
Noftot im Winter-Semejter 1835/86. (4) Belanntmachung, betreffend 
Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt-⸗ ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


(9) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der in Neu— 
bukow im Frühjahre ſtattfindende Vieh- und Pferdemarkt aufgehoben worden iſt. 


Schwerin am 21jten Julius 1885. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wepell. 
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2) Die Landbriefträger = Poftverbindung zwijchen Lübz und Karbom hat 
folgenden veränderten Gang erhalten: 


a. an den Mochentagen b. an den Sonntagen 

mittelft Fuhrwerks: zu Fuß: 
Aus Lübz: 7 Uhr 30 Min. Vorm., 7 Uhr 30 Min. Vorm., 
aus Benzin; 8 Uhr 15 Min. Vorm., 8 Uhr 20 Min. Vorm., 
in Karbow: 9 Uhr 10 Min. Vorm., 9 Uhr 30 Min. Vorm. 


Aus Karbow; 3 Uhr — Min. Nachm, 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus Benzin; 4 Uhr — Min. Nachm., 1 Uhr 390 Min. Nachm., 
in Lübz: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 2 Uhr 30 Min. Nachm. 


Schwerin am 27ften Julius 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 


In Vertretung: 
Rodatz. 


8) Verzeichniß der Vorleſungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zu Roſtock im Winter-Semejter 1885/86 
befindet ſich in der Anlage. 


() Bu Boddin, Amts Wittenburg, ift ein Pferd, welches geftorben, bei der 
Section für roßkranf befunden. 


Die Lungenjeuche unter den Ochjen zu Hohenfelde, R. A. Ribnitz, it 
erlojchen. 


Die Klauenjenche unter den Echafen des Gutspächters Kirchner zu Gülik 
bei Neufalen ift erlojchen. 


Schwerin am 27ften Julius 1885. 
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() Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Nathsdiener Schröder 
in Tejjin die Berdienitmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 9Iten Julius 1885. 


(2) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben am heutigen Tage den 
außerordentlichen und bevollmächtigten Botjchafter Seiner Majeftät des Kaifers 
von Rußland bei des Deutjchen Kaifers und Königs von Preußen Majeftät, 
den General-Adjutanten und General-Lieutenant Graf Schumwalom, in feierlicher 
Audienz zu empfangen geruht und aus feinen Händen das Schreiben entgegen- 
genommen, durch welches derjelbe von Seiner Majejtät dem Kaifer von Ruß— 
land als außerordentlicher Gejandter und bevollmächtigter Minister am Groß- 
berzoglichen Hofe beglaubigt wird. 


Schwerin am 10ten Julius 1885, 


3) Der Stationsjäger Karl Junghans, bisher zu Kaltenhof, ift zum Revier— 
förfter zu Sandkrug, Forjtinipeetion Lübz, ernannt worden. 


Schwerin am 20ften Julius 1885. 


(4) Dem Gerichts-Affeffor Thilo Rötger, bisher zu Roſtock, ift die com— 
millarische Verwaltung der Bürgermeifterftelle in Neuftadt bis auf Weiteres 
übertragen worden. 


Schwerin am 24jten Julius 1885. 


(3) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Lehrer am Gym- 
nafium Friderico Franeisceeum Dr. Chr. Stard in Doberan das Prädifat 
„Oberlehrer” beizulegen geruht. 


Schwerin am 24jten Julius 1885. 
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(6) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Gym 


fium Friderico Franeisceum Dr. €. Voß in Doberan das Prädikat „ober: 
lehrer” beizulegen gerubt. 


Schwerin am 24ften Julius 1885. 


(7) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Real: 
gymnafium Dr. G. Schmidt in Schwerin das Prädifat „Oberlehrer” beizulegen 
geruht. 

Schwerin am 2aſten Julius 1885. 


8) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Gymna— 
fium Friderico Franeisceum D:. C. Foth in Doberan das Prädifat „Ober- 
lehrer” beizulegen gerubt. 

Schwerin am 24jten Julius 1885. 


(9) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Real- 
gymnaſium O. Simonis in Güftrom das Prädifat „Oberlehrer” beizulegen 
geruht. 

Schwerin am 24jten Julius 1885. 


(10) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Real- 
gymnaſium Dr. ©. Erzgräber in Güftrom das Prädikat a beizu- 
legen geruht. 

Schwerin am 24ften Julius 1885. 


(11) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Bürgermeifter der 
Stadt Gnoien, Dr. Freihern von Hammerftein-Lorten zum Minifterial- 
Aſſeſſor beim Minifterium des Innern zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2öften Julius 1885. 
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(12) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Revier Förfter 
Gonrad zu Sandkrug die nachgeſuchte Dienftentlafiung zu Johannis d. J. 
unter Verleihung des Titel eines Oberförfters in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 2öften Julius 1885. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Hofjägermeifter Baron 
von Malbahn zu Schelfwerder unter heutigem Tage zum Vice-Oberjäger— 
meifter zu ernennen geruht. 

Schwerin am 28ften Julius 1885. 


14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Baumeifter Wilhelm 
Voß zu Roſtock, unter Ernennung dejjelben zum Diftrict3-Baumeifter, die Ver: 
waltung der Chauſſee-Inſpection Roſtock definitiv zu übertragen gerudt. 


Schwerin am 29ften Julius 1885. 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Bürgermeifter Heinrich 
Friedrich Ludwig Rudolf Schmidt, bisher zu Sülze, die Bürgermeifterftelle 
der Stadt Gnoien zu verleihen geruht. 


Schwerin am 29ſten Julius 1885. 


(16) Dem Kaufmann 3. C. Beder in Doberan ift der Charafter eines Hof- 
lieferanten Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin.am 1jten Auguſt 1885. 


17) Vor dem Suftiz-Minifterium Hat der Domainenrath F. Mierendorff 
auf Wardow den Homagial-Eid wegen des von ihm angefauften Allodialguts 
Alt- und Neu-Polchow, Amts Güftrow, am 24jten Julius d. I. abgeleiftet. 
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(Beilage zu No. 24 der Amtlichen Beilage des 
Negierungs- Blattes für das Großherzogthum 
Medlenburg- Schwerin von 1885.) 


Borlejungen 
auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Winter-Semefter 1885/86. 


In der theologijchen Facultät. 


Herr Conſiſtorialrach Profefjor Dr. Johannes Bahmann: 1) privatim: 
Auslegung der Weiffagungen des Jejaias, fünfftündig von 11 bis 12 Uhr; 
2) privatim: Geſchichte des Alten Bundes, fünfjtündig von 12 bis 1 Uhr; 
3) publice: Leitung der Homiletijchen Webungen im Seminar, Montag 
Abends von 6 bis 8 Uhr. 


Herr Conſiſtorialrath Brofeifor Dr. August Wilhelm DiedHoff: 1) privatim; 
Kirchengeſchichte, 2. Theil, fünfjtändig von 9 bis 10 Uhr; 2) privatim: 
Dogmengejchichte, fünfftündig von 10 bis 11 Uhr; 3) publice; Leitung 
der Eatechetijchen Uebungen im Seminar, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Ludwig Schulze, d. 3. Decan: 1) privatim: Darftellung 
de3 Lebens Jeſu Chriſti nach) den vier Evangelien, fünfjtündig von 8 bis 
9 Uhr; 2) privatim: Darftellung der chriftlichen Sittenlehre, fünfjtündig 
von 9 bi 10 Uhr; 3) privatijfime, doch gratis; Syftematifche Uebungen, 
Donnerjtagd von 5 big 7 Uhr. 

Herr Profefjor Dr. Earl Friedrih Nösgen: 1) privatim: Auslegung der 
fleinen Pauliniſchen Briefe, fünfjtündig von 3 big 4 Uhr; 2) privatim: 
Einleitung ins Neue Tejtament, fünftindig von 4 big 5 Uhr. 
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u 
In der juriftiihen Facultät. 


Herr PBrofeffor Dr. Carl Birfmeyer: 1) Reichs-Civilproceß, ſechsſtündig, 
Montags, Dienftags und Mittwoch von 11 bis 1 Uhr; 2) Summariice 
Proceffe und Concurs-Proceß, zweiftündig, Freitags von 11 bis 1 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Franz Bernhöft: 1) Pandekten, 1. Theil (Allgemeiner 
Theil und Sachenrecht), achtſtündig; 2) Exegetifche Uebungen, einftündig. 


Herr Profeſſor Dr. VBietor Ehrenberg, d. 3. Decan: 1) Deutſches Privat- 
recht und Lehnrecht, fünfftündig von 12 bis 1 Uhr; 2) Mecklenburgiſches 
Privatrecht und Lehnrecht, fünfftündig von 3 big 4 Uhr. 


Herr Brofeffor Dr. Edgar Loening: 1) Gemeine und mecklenburgiſches 
Kirchenrecht, fünfftündig von 9 bis 10 Uhr, 2) Reichs-Strafproceß, fünf- 
jtündig von 10 bis 11 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Conrad Hellwig: 1) Imftitutionen des Römiſchen Rechts, 
vierftündig von 12 bis 1 Uhr; 2) Römiſche Rechtsgeſchichte, dreiftündig 
von 11 bis 12 Uhr; 3) Gefchichte des römischen Civilproceſſes, zweiftündig 
von 11 bis 12 Uhr; 4) Practijche Uebungen, einftündig. 


Syitematijher Lonverjatorien-Eurjus der Juriftenfacultät über 
ſämmtliche Rechtsdisciplinen. 


Zweiter Theil. 


1) Eonverjatorium über Pandeftenrecht: Allgemeiner Theil, Sachenredt: 
Dr. Hellwig; Obligationenrecht, Familienrecht, Erbrecht; Dr. Bernhöft; 
jechsftündig, Montags bis Sonnabends von 4 bi 5 Uhr; 

2) Converjatorium über Givilproceß: Dr. Birkmeyer; zweiftündig, Mitt- 
wochs und Donnerjtags von 5 bis 6 Uhr; 


3) Converjatorium über Handels-, Wechjel- und Seeredht: Dr. Ehrenberg; 
zweijtindig, Montags und Dienſtags von 5 bis 6 Uhr; 


4) Converjatorium über Strafproceß: Dr. Loening; zweijtündig, Freitags 
und Sonnabends von 5 bis 6 Uhr. 


FE — 


In der medicinishen Facultät. 

Herr Geheime Medicinalvath Profeſſor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Specielle 
Pathologie und Therapie, Dienſtags, Donnerjtagg und Sonnabend: von 
9 bis 10 Uhr; 2) Polikliniſche Beiprechungen, Mittwochs 10 Uhr; 
3) Medicinijche Klinit, Montags, Dienjtags, Donnerſtags, Freitags und 
Sonnabend: um 10 Uhr. 

Herr Profefjor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyklopädie 
der Medicin, Montags und Donnerjtags von 3 bis 4 Uhr; 2) publice: 
Zeugungs- und Entwickelungsgeſchichte, Mittwochs und Sonnabends von 
3 bi8 4 Uhr; 3) privatim: Phyfiologie (animale Functionen), täglich von 
9 bis 10 Uhr; 4) privatiffime: Phyfiologische Uebungen, zweimal mwöchent- 
li) je drei Stunden. 

Herr Brofeffor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Augenheilfunde, Dienftags, 
Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatrifche Klinik, 
Montags, Mittwochs und Freitagg von 12 bis 1%: Uhr; 3) Ophthal- 
mojfopifche Uebungen in näher zu beftimmenden Stunden. 

Herr Obermedicinalvath Brofeifor Dr. Friedrich) Schaf: 1) Gynäkologiſche Klinik, 
Montags, Mittwoch!, Donnerjtagg und Sonnabend3 von 8 bi 9 Uhr; 
2) Gynäkologische Poliklinik, Dienftagg und Freitagg von 8 bis 9 Uhr; 
3) Srauenfrankheiten, Montags, Mittwochd und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 
4) Gerichtlihe Mediein, Dienftags, Donnerſtags und Sonnabends von 
3 bis 4 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Albert Thierfelder: 1) Specielle pathologische Anatomie, 
täglih von 8 bis 9 Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und Hiftologifcher 
Demonftrationgeurjus, verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 12 bis 1: Uhr; 3) Uebungen im pathologifchen Inftitut 
für Geübtere, täglich in den WBormittagsftunden. 

Herr Profeſſor Dr. Otto Naſſe: 1) Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie, 
Donnerftags von 3 bi3 5 Uhr, Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) Pharmafo- 
logie, Montags und Dienftags von 4 bis 6 Uhr; 3) Uebungen in phyfio- 
logiih- und pathologiſch-chemiſchen Unterfuchungen, täglih; 4) Be— 
iprehungen über phyjiologiiche und pharmakologiſche Tragen, Mittwochs 
von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Otto Madelung, d. 3. Decan: 1) Allgemeine Chirurgie, 
Montags, Mittwoch! und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Chirurgische 
Klinit, Montags, Mittwochs und Freitags von 11 bis 12 Uhr, Dienftags, 
Donnerftags und Sonnabend: von 112 bis 1 Uhr. 

1? 


ET TER 


Herr Profeffor Dr. Albert von Brunn: 1) Knochen und Bänderlehre, Montags, 
Mittwochs und Freitag von 3 bis 4 Uhr; 2) Syftematiiche Anatomie, 
T. Theil, täglid von 12 bis 1 Uhr; 3) Seeirübungen, täglicd) von 9 bis 
1 Uhr; 4) Specielle mifroffopiiche Anatomie mit practiichen Uebungen, 
4 Stunden wöchentlich). 


Herr Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) Hygiene, dreimal wöchentlich, 
privatim; 2) Diätetif, zweimal wöchentlich, privatim; 3) Kinderfrankheiten, 
viermal wöchentlich, privatim; 4) Practifcher Curſus der hygieniſchen 
Unterfuchungsmethoden, zweimal wöchentlich). 


Herr Dr. Wilhelm Brummerftädt: Curfus der geburtshilflichen Operationen 


mit practifchen Uebungen am Phantom, in drei wöchentlich) noch zu be- 
ftimmenden Stunden. 


Herr Dr. Theodor Gies: Curſus der chirurgischen Diagnoſe umd Therapie 
mit DVerbandübungen, Montags und Mittwochs von 12 bis 1 Uhr, 
Donnerstags von 4 bis 5 Uhr. 


In der philofophiichen Yacultät. 
Herr Profeſſor Dr. Franz Volkmar Fritzſche: Ueber das Bühnenwejen und 


die dramatiichen Dichter der Griechen und Römer, zweiftindig von 9 bie 
10 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Friedrich Schirrmader: 1) Gejchichte des 17. umd 
18. Jahrhunderts, fünfftindig von 12 bis 1 Uhr; 2) Römische Gefchichte 
vom Jahre 133 v. Chr. bis 14 n. Chr., zweiſtündig von 11 bis 12 Uhr; 
3) publice: Uebungen im Hiftorischen Seminar, zweiftündig, Sonnabends 
von 11 bis 1 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Heinrih von Stein: 1) Geſchichte der alten Philofophie, 
vierjtündig, Montags, Dienjtags, Mittwochs und Freitags von 4 bis 5 Uhr; 
2) Logik und Metaphyſik, dreiftindig, Mittwochs bis Freitags von 3 bis 
4 Uhr; 3) Aeſthetik, dreijtündig, Montags bis Mittwochs von 5 bis 6 Uhr. 
Herr Profefjor Dr. Reinhold Bechſtein: 1) Neuhochdeutſche Grammatik mit 
bejonderer Berücjichtigung der Phonetif und der orthographiichen Frage, 
zweiftündig, Montags und Donnerftags von 9 bis 10 Uhr, 2) Erklärung 
der Heinen althochdeutjchen Dichtungen, zweiftündig, Dienftags und Freitags 
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von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiſſime: Uebungen in deutſcher Metrik, zwei— 
ſtündig; 4) Deutſch-philologiſches Seminar (vergleichende Lectüre der 
Nibelungen Noth und des Nibelungenliedes), vierſtündig, Mittwochs und 
Sonnabends von 9 bis 11 ‚Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Dscar Jacobſen: 1) Organische Experimentalchemie, 
fünfjtündig, Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemijche 
Uebungen im Laboratorium: a. großes Practicum, Montags bis Freitags 
von 9 bis 5 Uhr; b. Feines Practicum, Dienstags und Freitags von 9 
bis 5 Uhr; 3) publice: Chemiſch-pharmaceutiſche Bräparatenkunde, zweijtündig; 
4) Chemiſches Colloquium: Beſprechung der chemifchen Tages-Litteratur, 
zweiſtündig. 

Herr Profeſſor Dr. Ludwig Matthieſſen, d. Z. Rector: 1) Experimental- 
phyſik II. Theil (Akuſtik, Wärme, Electricität, Magnetismus), fünfſtündig, 
Montags Dis Freitags von 5 bis 6 Uhr; 2) Dioptrik centrirter ſphä— 
riicher Flächen, zweiſtündig, in näher zu beftimmenden Stunden: 3) Praktiſch— 
phyſikaliſche Uebnngen, zwölfftindig, Montags, Dienftags, Donnerſtags 
und Freitags von 3 bis 6 Uhr; 4) Uebungen im phufifalifchen Seminar, 
zweijtündig, Sonnabendg von 10 bis 12 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Martin Krauſe: 1) Synthetifche Geometrie, vierftündig, 
Montags, Dienftags, Donnerſtags und Freitags von 12 bi3 1 Uhr; 2) Ein- 
leitung in die theoretifche Mechanik, zweiſtündig, Montags und Donnerftags 
von 11 bis 12 Uhr; 3) Einleitung im die Theorie der analytijchen 
Functionen, zweiltindig, Dienjtagg und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 
4) publice; Mathematiiches Seminar, zweiftündig, Mittwochs von 11 bis 
1 Uhr. 

Herr Profefjor Dr. Friedrih Philippi: 1) Hebräifche Grammatik, vier- 
jtündig, Montags, Dienstags, Mittwochs und Freitags von 5 bis 6 Uhr; 
2) Fortſetzung der chaldäiichen Abſchnitte des alten Teftaments, forte 
Erklärung ausgewählter Abjchnitte aus den Targumim der Propheten, 
zweijtündig; 3) Arabiſche Grammatik mit Ueberjegungsübungen, zweiftiindig. 

Herr Profefjor Dr. Eugen Geinik: 1) Elemente der Mineralogie, jechsftündig 
von 9 bis 10 Uhr; 2) Geogitofie des norddeutichen Tieflandes, zweiftündig; 
3) Mineralogiſch-geologiſcher Curſus, vierjtindig; 4) privatiffime und gratis: 
Neineralogijch-geologijche Societät, zweiftündig. 

Herr Profeſſor Dr. Alexander Goette: 1) Naturgefchichte der Wirbelthiere, 
fünfjtindig, Montags big Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) Entwidelungs- 
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geihichte der Wirbellofen, vierftündig, Mittwochs und Sonnabend von 
11 bi8 1 Uhr; 3) privatijfime und gratis: Leitung von Arbeiten Geübterer 
im zoologifchen Inftitut, täglich. 

Herr Profeſſor Dr. Guſtav Körte, d. 3. Decan: 1) Geſchichte der griechiichen 
Kunft bis zur Zeit Aleranders des Großen, vierftündig; 2) Pompeji, 
zweiftündig; 3) Erklärung von Pauſanias Buch 5 und 6, zweiſtündig; 
4) Archäologische Uebungen, zweiftündig, privatifjime, doch unentgeltlich. 


Herr Profeſſor Dr. Karl Eberhard Goebel: 1) Ausgewählte Capitel aus 
der Pflanzen-Phyfiologie, dreiftündig; 2) Kryptogamenkunde, dreiſtündig; 
3) Ueber officinelle Pflanzen, zweiſtündig; 4) Arbeiten Geübterer, täglich. 

Herr Brofeffor Dr. Friedrich Leo: 1) Philologiſches Seminar: Für die 
ordentlichen Mitglieder Disputationen und Interpretation von 1) Germa— 
nieus und Cicero Aratea, 2) Thukydides, dreiftündig, Montags von 6 bis 
8 Uhr, Donnerftagg von 4 bis 5 Uhr; für die jüngeren Mitglieder 
Interpretation von Euripides Medea, einſtündig, Dienftagd von 10 bis 
11 Uhr; 2) Lateinische Grammatik, dreiftündig, Montags, Donnerftags 
und Freitagd von 10 bis 11 Uhr; 3) Ariftophanes Acharner, dreiftimdig, 
Montags, Mittwochs und Donnerſtags von 11 bis 12 Uhr. 


Herr Brofeffor Dr. Wilhelm Stieda: 1) Allgemeine Volkswirthſchaftslehre 
(practiicher Theil), fünfjtündig, Montags bis Freitagg von 4 bis 5 Uhr; 
2) Gejchichte, Theorie und Praris der Statijtik, dreiftündig, Montags big 
Mittwoch? von 6 bis 7 Uhr; 3) Volkswirthichaftliche Uebungen. 


Herr Profeffor Dr. Reinhold Heinrih: Agrikulturschemifches Praktikum, 
jechsftündig. 


Herr Dr. Karl Weinholtz lieſt nicht. 


Herr Dr. Julius Robert: 1) Cours pratique de francais, vierjtündig; 
2) Histoire de la litterature francaise, vierjtündig; 3) Variations du 
langage francais depuis le 12idme sieele, vierjtindig. 

Herr Dr. Felir Lindner: 1) Hiftorifche Franzöfiiche Grammatik, dreiftüindig; 
2) Neuenglifche Uebungen, einjtündig, gratis. 

Herr Profeffor Dr. Hermann Kresihmar: 1) Liturgifche Hebungen mit 
den Mitgliedern des theologiichen Seminard,; 2) Geſangeurſus für 
Studirende aller Fakultäten. 
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Die Univerfität3-Bibliothef wird, mit Ausnahme der Sonn- und Feittage 
jowie der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bi 1 Uhr, an den 
übrigen Tagen von 12 bis 1 Uhr geöffnet; dag mineralogijche und das mecklen— 
burgische geologische Landes-Mufeum find Wochentagg von 11 bis 12 Uhr 
geöffnet; die zoologijchen Sammlungen im Muſeumsgebäude find nach vorheriger 
Meldung beim Diener des zoologijchen Inſtituts täglich für Befuchende geöffnet. 

Wohnungsbejtellungen übernimmt auf Verlangen der Univerfität-Pedell 
Werkmeiſter. 


Der Anfang der Vorleſungen fällt auf den 15ten October 1885. 


Syftematifch geordnetes Berzeihniß,. 
Theologische Wifjenfchaften. 
Eregetiihe Theologie. 


a. Altes Tejtament. . 


Geichichte des Alten Bundes: Eonfiftorialratd Bachmann, fünfftündig. 
Auslegung der Weiſſagungen des Jeſaias: derjelbe, fünfftündig. 


b. Neues Tejtament. 


Einleitung ind Neue Tejtament: Profeffor Nösgen, fünfftündig. 

Darjtellung des Lebens Jeſu Ehrifti nach den vier Evangelien: Profeſſor 
Schulze, fünfftündig. 

Auslegung der Keinen Bauliniichen Briefe: Profeſſor Nösgen, fünfſtündig. 


Hiftorische Theologie. 
Kirchengefchichte, IT. Theil: Conſiſtorialrath Diedhoff, fünfftündig. 
Dogmengeſchichte: derjelbe, fünfftündig. 
Syſtematiſche Theologie. 


Darjtellung der criftlichen Sittenlehre: Profeſſor Schulze, fünfftündig. 
Syſtematiſche Uebungen: derjelbe, zweiftündig. 
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Praktiſche Theologie. 
Homiletifche Uebungen im Seminar; Conſiſtorialrath Bachmann, zweiſtündig. 
Katechetiſche Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Dieckhoff, zweijtündig. . 





Rechtswiſſenſchaften. 


Römiſches Recht. 
Inſtitutionen: Profeſſor Hellwig, vierſtündig. 
Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, dreiſtündig. 
Geſchichte des römiſchen Civilproceſſes: derſelbe, zweiſtündig. 
Pandecten, I. Theil: Profeſſor Beruhöft, achtſtündig. 


Deutſches und Mecklenburgiſches Privatrecht. 


Deutſches Privatrecht und Lehnrecht: Profeſſor Ehrenberg, fünfſtündig. 
Mecklenburgiſches Privatrecht und Lehnrecht: derſelbe, fünfſtündig. 


Kirchenrecht. 
Gemeines und Mecklenburgiſches Kirchenrecht: Profeſſor Loening, fünfſtündig 


Proceß. 
Reichs-Civilproceß: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Summariſche Proceſſe und Concursproceß: derſelbe, zweiſtündig. 
Reichs⸗Strafproceß: Profeſſor Loening, fünfſtündig. 


Praktiſche Rechtswiſſenſchaften. 
Exegetiſche Uebungen: Profeſſor Bernhöft, einſtündig. 
Praktiſche Uebungen: Profeſſor Hellwig, einſtündig. 


Syſtematiſcher Converſatorien-Curſus der Juriſtenfaeultät über 
ſämmtliche Rechtsdiseiplinen. 
Zweiter Theil. 
1) Converſatorium über Pandektenrecht, Allgemeiner Theil, Sachenrecht: 


Dr. Hellwig. Obligationenrecht, Familienrecht, Erbrecht: Dr. Bernhöft, 
ſechsſtündig, Montags bis Sonnabends von 4 bis 5 Uhr. 





2) Converjatorium über Civilproceß: Dr. Birfmeyer, zweiftindig, Mittwochs 
und Donnerftags von 5 bis 6 Uhr. 


3) Converfatorium über Handels-, Wechjel- und Seerecht: Dr. Ehrenberg, 
zweiftündig, Montags und Dienftags von 5 bis 6 Uhr. 


4) Konverjatorium über Strafproceß: Dr. Loening, zweiftündig, Freitags 
und Sonnabends von 5 bis 6 Uhr. 


Medieiniiche Wiljenjchaften. 


Encyflopädie. 
Encyklopädie der Mediein: Profeſſor Nubert, zweijtindig. 


Anatomie. 


Knochen- und Bänderlehre: Profefjor von Brunn, dreijtündig. 

Syitematiihe Anatomie, I. Theil: derjelbe, jechsftündig. 

Seeirübungen: derjelbe, täglich von 9 bis 1 Uhr. 

Specielle mifrojfopijche Anatomie mit practischen Uebungen: derjelbe, vierftündig. 


Phyfiologie. 
Zeugungs- und Entwiclungsgejchichte: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 
Phyſiologie (animale Functionen): derjelbe, jechsjtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, jechsftündig. 


Hygiene. 
Hygiene: Profeffor Uffelmann, dreiftündig. 
Praktischer Curſus der Hygienischen Unterfuchungsmethoden: derjelbe, zweiſtündig. 


Diätetif. 
Diätetif: Profeſſor Uffelmann, zweiftündig. 


Pharmokologie. 
Pharmokologie: Profeſſor Naſſe, vierſtündig. 
Beſprechungen über phyſiologiſche und pharmakologiſche Fragen: derſelbe, 
zweiſtündig. 
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Allgemeine Pathologie und pathologifhe Anatomie. 
Specielle pathologijche Anatomie: Profeffor A. Thierfelder, jechsitündig. 
Pathologiich-anatomischer und hiſtologiſcher Demonftrationgeurfus, verbunden 
mit Secirübungen: derjelbe, viereinhalbjtimdig. 
Uebungen im pathologischen Inſtitut für Geübtere: derjelbe, täglich in den 
Bormittagsftunden. 
Phyſiologiſche und pathologische Chemie: Profeſſor Naffe, dreiftündig. 
Uebungen in phyſiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen Unterfuchungen: derjelbe, 
täglich. 
Specielle Bathologie. 
Specielle Pathologie und Therapie: Geh. Medicinalrath Thierfelder, dreiſtündig. 
Kinderkrankheiten: Profeſſor Uffelmann, vierjtündig. 


Chirurgie. 
Allgemeine Chirurgie: Profeſſor Madelung, dreiftündig. 


Curſus der chirurgischen Diagnoje und Therapie mit Berbandübungen: Dr. Gies, 
dreiftündig. 


Augenheilfunde. 
Augenheilkunde: Profeſſor von Zehender, dreiftiindig. 
Ophthalmoſkopiſche Webungen: derfelbe. 
Gynäfologie. 


Frauenfrankheiten: Ober-Medicinalrath Schatz, dreiftündig. 
Curſus der geburtshülflichen Operationen: Dr. Brummerftädt, dreiftindig. 


Gerichtliche Medicin. 
Gerichtliche Mediein: Ober-Medicinalratd Schag, dreiftindig. 


Klinik. 
Medieinifche Klinik; Geh. Medicinalrath Thierfelder, fünfjtündig. 
Polikliniſche Beſprechungen: derjelbe, einftündig. 
Chirurgische Klinik: Profeſſor Madelung, fiebeneinhalbftündig. 
Ophthalmiatriiche Klinik: Profeſſor von Zehender, viereinhalbftündig. 
Gynäkologiſche Klinik: Ober-Medieinalratd) Schaß, vierjtündig. 
Gynäkologische Poliklinik; derjelbe, zweiſtündig. 


— 
Zur philoſophiſchen Facultät gehörende Lehrgegenſtände. 


Philoſophie. 

Geſchichte der alten Phihoſophie: Profeſſor von Stein, vierſtündig. 

Logik und Metaphyſik: derſelbe, dreiſtündig. 

Aeſthetik: derſelbe, dreiſtündig. 

Philologie. 

Ueber das Bühnenweſen und die dramatiſchen Dichter der Griechen und Römer: 
Profeſſor Fritzſche, zweiſtündig. 

Philologiſches Seminar: Profeſſor Leo, vierſtündig, und zwar: 

a. für die ordentlichen Mitglieder; Disputationen und Interpretation von 
1) Germanieus und Cicero raten, 2) Thukydides. 
b. für die jüngeren Mitglieder: Interpretation von Euripides Meden. 

Lateinische Grammatik; derjelbe, dreijtündig. 

Ariftophanes Acharner: derjelbe, dreijtindig. 

Geſchichte der griechifchen Kunft bis zur Zeit Alexanders de3 Großen: Profeſſor 
Körte, vierjtündig. 

Pompeji: derjelbe, zweiſtündig. 

Erklärung von Baufanias, Bud) 5 und 6: derjelbe, zweiftündig. 

Archäologiſche Uebungen: derjelbe, zweiftündig. 

Hebräiiche Grammatik; Profeſſor Philippi, vierftündig. 

Fortſetzung der Erklärung der chaldäischen Abfchnitte des Alten Teftaments, 
jowie Erflärung ausgewählter Abjchnitte aus den Targumim der Propheten; 
derjelbe, zweiſtündig. 

Arabiihe Grammatik mit Heberfegungsübungen: derfelbe, zweiſtündig. 

Neuhochdeutihe Grammatit mit befonderer Berückſichtigung der Phonetif und 
der orthographiichen Frage: Profejlor Bechftein, zweiſtündig. 

Erklärung der kleineren althochdeutichen Dichtungen; derjelbe, zweiftündig. 

Uebungen in deutjcher Metrik: derjelbe, zweiftündig. 

Deutjch-philologijches Seminar (vergleichende Leetüre der Nibelungen Noth und 
des Nibelungenliedes): derjelbe, vierjtündig. 

Neuengliiche Uebungen: Dr. Lindner, einftündig. 

Hiftorische Franzöfiiche Grammatik; derjelbe, dreiftündig. 

Praktiſcher franzöfiicher Curſus: Dr. Robert, vierjtündig. 

Seichichte der franzöſiſchen Literatur: derjelbe, vierjtündig. 

Veränderungen der franzöfiichen Sprache jeit dem 12. Jahrhundert; derjelbe, 
vierjtündig. 
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Geſchichte. 


Geſchichte des 17. und 18. Jahrhunderts: Profeſſor Schirrmacher, fünfſtündig. 
Römiſche Geſchichte vom Jahre 133 v. Chr. bis 14 n. Chr: derſelbe, zweiſtündig. 
Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 


Mathematik. 


Synthetiſche Geometrie: Profeſſor Krauſe, vierſtündig. 

Einleitung in die theoretiſche Mechanik: derſelbe, zweiſtündig. 

Einleitung in die Theorie der analytiſchen Functionen: derſelbe, zweiſtündig. 
Mathematiſches Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 


Naturwiſſenſchaften. 


Experimentalphyſik, II. Th. (Akuſtik, Wärme, Electricität, Magnetismus). 
Profeſſor Matthieſſen: fünfſſtündig. 

Dioptrik centrirter ſphäriſcher Flächen: derſelbe, zweiſtündig. 

Praktiſch⸗phyſikaliſche Uebungen: derſelbe, zwölfſtündig. 

Uebungen im phyſikaliſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Organiſche Experimentalchemie: Profeſſor Jacobſen, fünfſtündig. 

Chemiſche Uebungen im Laboratorium. 


a. Großes Praktikum: Montags bis Freitags von 9 bis 5 Uhr: derſelbe. 
b. Kleines Praktikum: Dienſtags und Freitags von 9 bis 5 Uhr: derſelbe. 


Chemiſch⸗pharmaceutiſche Präparatenkunde: derſelbe, zweiſtündig. 

Chemiſches Colloquium (Beſprechung der chemiſchen Tageslitteratur): derſelbe, 
zweiſtündig. 

Elemente der Mineralogie: Profeſſor Geinitz, ſechsſtündig. 

Geognoſie des norddeutſchen Tieflandes: derſelbe, zweiſtündig. 

Mineralogiſch-geologiſcher Curſus: derſelbe, vierſtündig. 

Mineralogiſch-geologiſche Societät: derſelbe, zweiſtündig. 

Ausgewählte Capitel aus der Pflanzen-Phyſiologie: Profeſſor Goebel, dreiſtündig. 

Kryptogamenkunde: derſelbe, dreiſtündig. 

Ueber officinelle Pflanzen: derſelbe, zweiſtündig. 

Leitung der Arbeiten Geübterer im botanischen Inſtitut: derſelbe, täglich. 

Naturgeichichte der Wirbelthiere; Profeſſor Goette, fünfftindig. 

Entwicelungsgejchichte der Wirbellojen: derjelbe, vierjtündig. 

Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiſchen Inftitut; derjelbe, täglich. 


SIE Da 


Staat3wijjenjchaften. 
Allgemeine Volkswirthſchaftslehre (Praktiſcher Theil): Profeſſor Stieda. 
fünfftündig. 
Geſchichte, Theorie und Praris der Statiftif: derjelbe, dreiftündig. 
Volfswirthichaftliche Uebungen: derjelbe. 


Landwirthſchaft. 
Agricultur-chemiſches Praktikum: Profeſſor Heinrich, ſechsſtündig. 


Künſte. 


Liturgiſche Uebungen mit den Mitgliedern des theologiſchen Seminars: Profeſſor 
Kretzſchmar. 
Geſangscurſus für Studirende aller Facultäten: derſelbe. 
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Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 8. Auguſt 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufftellung der Urliſten für Schöffen 

für das Jahr 1886. (2) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu 
einer Vollbahn von Lübeck über Schwerin und Pardim nad Meyenburg. 
(3) Belanntmachung, betreffend die für Leijtungen an das Militaiv zu ver— 
gütenden Durchichnittspreiie von Naturalien pro Monat Juli 1885. 
(4) und (5) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. (6) Bekannt— 
machung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Die zur Aufjtellung der Urliſten für Schöffen nad) 8. 36 des deutſchen 
Gerichtöverfaffungsgejeßes und mach der Bejtimmung sub IT, 1 der Bekannt— 
machung vom 17ten Junius 1879, betreffend die Schöffengerichte, berufenen 
Perſonen, nämlich: 
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a. für die Domainen einfchließlich der Incamerata die Ortsvorſteher; 

b. für die ritterfchaftlichen Landgitter und die Befibungen der übrigen 
Landbegüterten mit Ausnahme der Cämmereigüter- die Träger der 
Ortsobrigkeit; 

ec. für die Städte und deren Gebiet mit Einſchluß der Cämmereigüter, 
der Hebungsgüter und Dörfer, ſowie in Roſtock auch mit Einſchluß 
der Hofpitalgüter und des Hafenortes Warnemünde die Bürgermeifter 
oder die von den Magiftraten mit der Bertretung der Bürgermeifter 
beauftragten Magiftrat3mitglieder 


werden Hierdurch daran erinnert, daß in Maßgabe der Vorjchrifen sub I, 4 
und sub II der angezogenen Bekanntmachung vom 17ten Junius 1879 die 
Urliſten für Schöffen für da3 Jahr 1886 bis zum 1jten Dectober d. 3. auf- 
zujtellen, an diejem Tage nach vorangegangener orödnungsmäßiger Bekannt: 
machung in der Gemeinde eine Woche lang zu Jedermanns Einficht auszulegen, 
und nad) Ablauf diefer Frijt mit dem vorjchriftsmäßigen Attejte an den Amts— 
richter des Bezirks einzujenden find. 


Schwerin am Aten Auguft 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgische Minifterien 


des Innern. der Juſtiz. 
Wetzell. Im Auftrage: 
Ahmſetter. 


2) Dem Bauunternehmer 3. H. Ehlers zu Bahrenfeld bei Altona ift 
auf feinen Antrag wegen Geftattung der Ausführung der Vorarbeiten für eine 
Bollbahn von Lübeck über Schwerin und Parchim nah Meyenburg, und 
nachdem Derjelbe fich unter Bejtellung einer entjprechenden Kaution verpflichtet 
hat, die den Mojacenten aus der Vornahme ſolcher Vorarbeiten entjtehenden 
Schäden und Nachtheile eventuell nad) Beſtimmung des unterzeichneten Minifteriums 
zu erjegen, die landesherrliche Erlaubniß zur Ausführung dieſer Vorarbeiten 
ertheilt worden. 


Alle Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarfen werden 
hiedurch aufgefordert und angewiejen, den mit der Ausführung der Arbeiten 
nachweislich beauftragten Technikern und ihren Gehülfen das Betreten der Feld— 


No. 25. 1885, 179 


marfen behufs der zur Ermittelung und Feftftellung der Richtungslinie erforder- 
lichen Meſſungs-, Nivellirungs- und fonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden 
Ortsgebiete zu geftatten, auch denjelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am Aten Auguſt 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


3) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durd) den 
hiefigen Magijtrat 

pro Monat Julius 1885 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 16 Mark 60 Pfg., 
2) 50 


= =: ⸗ Roggen. 14 = = 
3) z 2 = Gerſte 15 * —— = 
4) = = ⸗ Safer. . 14 = 80 > 
6) = = ⸗ Erbſen. 3 = — — 
6) = = ⸗ Seh . 4 — =: 
de ⸗ Su... — ⸗ 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10) = 1000 Soden Tuf . . . 5 = 50 + 


Schwerin am 4ten Augujt 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


Vom ljten Auguſt d. J. ab können im Verkehr zwiſchen Deutſchland 
einerſeits und Gibraltar und Malta andererſeits, durch Vermittelung der 
Britiſchen Poſtverwaltung, Poſtanweiſungen ausgetauſcht werden. 
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Auf den Poſtanweiſungsaustauſch mit Gibraltar finden die gleichen Be: 
dingungen, wie für den Verkehr mit Großbritannien und Irland, für den 
Poſtanweiſungsaustauſch mit Malta dagegen die für den Verkehr mit den 
Britiichen Colonien allgemein  feitgejegten Bedingungen Anwendung. Die 
Pojtanftalten ertheilen nähere Auskunft. 


Schwerin am 2ten Auguſt 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(5) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes find in den nachbezeichneten 
Orten Poſthülfſtellen eingerichtet worden: 
A. Poſthülfſtellen mit voller Befugniß: 
in Plate bei Schwerin und 
in Wiebendorf bei Boizenburg. 
B. PojtHülfftellen mit befchränfter Befugniß; 

in Slaijin bei Eldena und 

in Schönfeld bei Mühleneichjen. 

Nücfichtlic der von den Vosthülfftellen mit voller Befugnig wahrzunehmenden 
Dienjtverrichtungen wird auf die in Nummer 8 der Amtlichen Beilage zum 
Pegierungs-Blatt, Jahrgang 1882, abgedrudte Bekanntmachung vom 13ten 
Februar 1882 und rücjichtlic) der von den Poſthülfſtellen mit bejchränfter 
Befugniß wahrzunehmenden Dienjtverrichtungen auf die in Nummer 36 der 
Amtlichen Beilage zum Regierungs-Dlatt, Jahrgang 1884, abgedrudte Befannt- 
mahung vom 19ten September 1884 Hingewiejen. 


Schwerin am 1ften Augujt 1885. 
Der Kaijerlihe Ober-Bojt-Director. 


In Bertretung; 
Rodatz. 
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9 Die Räude unter den Schafen zu Warlow bei Ludwigstuft ift erlofchen. 
Schwerin am Iſten Auguft 1885. 


TI. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben in feierlicher Audienz den 
Geheimen Legationsrath von Kuſſerow zu empfangen und aus deijen Händen 
das Schreiben Sr. Majejtät des Deutichen Kaiſers und Königs von Preußen 
entgegenzunehmen geruht, durch welches derjelbe an Stelle des von jeinem Posten 
abberufenen Königlich Preußiſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmäch- 
figten Ministers, Wirklichen Geheimen Rathes von Wengel, in gleicher Eigen 
haft am hieſigen Großherzoglichen Hofe beglaubigt wird. 


Schwerin am 2öjten Julius 1885. 


2 Der Hülfsſchreiber Baeth hieſelbſt ift zum Bureaugehülfen bei der 
Gewerbe-Commiſſion bejtellt worden. 


Schwerin am 31jten Julius 1885. 


3) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts - Afjeljor 
Molf Steinmann zu Roſtock auf feinen Antrag aus dem Jujtizdienjt in 
Gnaden zu entlafjen geruht. 


Schwerin am 31jten Julius 1885. 


4 Zum Rolizeirichter für das ritterfchaftliche Gut Klein-Teſſin, Amts Ribnib, 
it der jedesmalige Bürgermeifter der Stadt Teffin beftellt worden. 


Schwerin am 1jten Anguſt 1885. 
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(5) Der Miniſterial-Regiſtrator Schönherr hieſelbſt iſt vom Iſten Julius 
d. J. ab zum Berechner der Großherzoglichen Haupt-Chauſſeecaſſe beſtellt worden. 
Schwerin am 1jten Auguſt 1885. 


(6) Der Inſpector Richard Werner zu Mölln ift zum Stellvertreter des 
Standesbanten für den Standesamtsbezivt Mölln bejtellt worden. 


Schwerin am 6ten Auguft 1885. 


(7) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Lieutenant der Reſerve Wilhelm 
Hillmann aus Raſtorf den Homagial-Eid wegen der von ihm angekauften 
Allodialgüter Kladow und Rönkendorf, Amts Crivitz, am 31ſten Julius 
d. J. abgeleiſtet. 


Negierungs:Blati 


für das 
Großherzogtum Merklenburg-Scmerin. 


Amtlihe Beilage. 


N. 26, 


Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 20. Augujt 1885. 





Inhalt, 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Unwendlichkeit des Erpropriationsgejeges 
für die Ausführung der projectirten Eifenbahn von Stralfund nad) Roftod. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung von Schiedsmännern für Die 
Abſchätzung zu tödtender Thiere in den in der Verordnung vom 24. Junius 
d. J. zur Abänderung der Verordnung vom 23. März 1881 zur Ausführung 
des Reichs-Viehſeuchengeſetzes bezeichneten Ausnahmefällen. (3) Belannt- 
machung, betreffend den Poſtverkehr. (4) Bekanntmachung, betreffend die 
rechtzeitige Einjendung der Beiträge zum Staat3- Kalender. 

II. AbtHeifung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Es wird hierdurch zur ‚allgemeinen Kenntniß gebracht, daß für den zur 
Ausführung der projectirten Eijenbahn von Stralfund nad) Roſtock erforderlichen 
Grunderwerb die Verordnung vom 29ſten März 1845, betreffend die Abtretungs- 
pflicht zu Eifenbahnbauten, und zwar in der Weife Anwendung findet, daß nicht 
nur der den Bau augführenden Eiſenbahn-Verwaltung, jondern auch den Städten 
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Roſtock und Nibnit die Befugni eingeräumt wird, die geſetzliche Erpropriation 
zu beantragen und das Erpropriationsverfahren den betheiligten Grundbefigern 
gegenüber durchzuführen. 

Die Bekanntmachung der Mitglieder der auf Grund diefer Verordnung zu 
bejtellenden Expropriations-Commiſſion bleibt vorbehalten. 


Schwerin am 5ten Augujt 1885. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 24jten Junius 1885 
(Neg.:Bl., Amtl. Beil. No. 20) wird hierdurd zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf den Vorjchlag des Engern Ausſchuſſes der Ritter» und Landichaft zu 
Schiedemännern für die Abjchägungen der auf Grund des Reichsgeſetzes vom 
23ften Junius 1880 zu tödtenden Thiere weiter ernannt find: 

1) für den Bezirk Nr. VII (Güſtrow) an Stelle des wegen Wegzugs aus— 
gejchiedenen Gutsbefigers Behn auf Klein-Grabow der Gutsbeſitzer Carla auf 
Groß-Grabow, 

2) für den Bezirk Nr. VIII (Roſtock) der Rentier W. von Schack zu 
Doberan, 

3) für den Bezirk Nr. IX (Gnoien) der Pächter Schade zu Schulenberg, 
ſowie 

4) für den Bezirk zu Nr. XI (Waren) der Gutsbeſitzer von Lücken auf 
Maſſow. 


Schwerin am 15ſten Auguſt 1885. 


Großherzoglih Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Uhmjetter. 
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(8) Denjenigen Gebieten des Weltpoftvereind, nach welchen Postkarten mit 
Antwort, zum Portoja von 20 Pfennig, abgejandt werden fünnen, treten 
fortan die Franzöſiſchen Eolonien Hinzu. 

Schwerin am Sten Auguſt 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


(4) Die betreffenden Behörden werden Hierdurch erjucht, die Beiträge zum 
erften Theile des Staat3-Slalenderd vor dem Ablauf des Monats November und 
diejenigen zum zweiten Theile jpätejtens bi3 zum 15ften October, die Mittheilungen 
über Veränderungen in den Domanial-Aemtern aber, da mit dem die Domanial- 
Aemter betreffenden Abjchnitte des Staats-Kalenders der Drucd beginnt, ſpäteſtens 
bis zum 1dften September d. %. direct an das ftatiftiiche Bureau einzujenden. 
Ueber Veränderungen, welche nad) Einjendung der Beiträge etwa noch vorfommen 
jollten, wird jedesmal eine thunlichjt baldige Benachrichtigung, event. aber big 
ipäteftend zum 10ten Januar 1886 eine Mittheilung erbeten, damit jolche 
Beränderungen je nad) dem Stande des Drudes im Texte, event. aber in den 
Nachträgen noch berüdjichtigt werden können. 
Schwerin am 10ten Auguft 1885. 


Das ftatiftiiche Bureau. 
Dr. Lindig. 


II. Abteilung. 


1) Dem Hutmader Karl Fenger in Wismar ift der Charakter eines Hof— 
Hutmachers Allerhöchit verliehen worden. 
Schwerin am 23jten Julius 1885. 


2) Der Gerichtsaffeffor Rötger zu Neuftadt ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Neuftadt bejtellt worden. 
Schwerin am 31ften Julius 1885. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Geheimen Legationzrath 
a. D. und Kammerherrn Grafen Adolph von Schad zu München den Charakter 
eines Geheimen Raths mit dem Prädicate Excellenz zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten Auguſt 1885. 


(4) Der Poftjeeretair Adolph Schmidt ift zum Ober-Poftdirectiong-Secretair 
Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 5ten Auguft 1885. 


(5) Nachdem der Kirchen-Oeconomus Lemde in Teſſin auf jein Anjuchen aus 
feinem Amt entlafjen ift, ift der Stadtjeeretair C. Senjt dajelbft wiederum zum 
Deconomus bei der Kirche in Teſſin Allerhöchit beftellt worden. 


Schwerin am 7ten Auguſt 1885. 


(6) Der Inſpector Vornkahl zu Groß-Lukow it zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standegamtzbezirt Groß-Lukow beftellt worden. 


Schwerin am Sten Auguft 1885. 


(7) Das Lehngut Vorbeck, Amts Crivitz, ift durch Vereinbarung in das 
alleinige Eigenthum des bisherigen Miteigenthümer® Paul Ueckermann über: 
gegangen. 


Schwerin am Sten Auguſt 1885. 


I Vor dem Suftize Minifterium hat der Axel Dochn zu Köchelsdorf für 
fi) und feine beiden Brüder Hans und Carl Doehn den Lehneid wegen des 
nach dem Ableben ihres Vater auf fie vererbten Lehnguts Duckwitz, Amts 
Gnoien, am 14ten Auguft d. 3. abgeleiftet. 


——e— 


Mit diejer No. 26 wird ausgegeben: No. 26 des Reichs-Geſetzblattes von 1885. 


Negierungs-Blatt 


für da3 


Großherzogthum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N 27. 





Jahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 26. Auguſt 1885. 





— — — —— —— — — 





Inhalt. 
J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Geſtattung der Ernte-Arbeit an zwei 
Sonntagen. (2) Bekanntmachung, betreffend die Vorſpannleiſtungen und 
die Lieferung der Fourage in den Marſchquartieren während der dies— 
jährigen Truppenübungen. 
II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


(1) Nach Beſtimmung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs wird in 
Veranlaſſung der anhaltenden ungünſtigen Witterung hierdurch geſtattet, 
daß die Erntearbeiten an den nächſten beiden Sonntagen, mithin am 30ſten 
d. M. und am 6ten E. M., nach gänzlich) beendigtem öffentlichen Gottesdienft 
verrichtet werden, jedoch jo, daß damit erſt eine Stunde nad) Beendigung des 
Sottesdienjte begonnen werden darf, und nur mit Einwilligung der Arbeiter, 


Schwerin am 24jten Auguſt 1885. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum, Abtheilung für 
geijtliche Angelegenheiten, 
Buchka. 
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(2) Nachdem der von der Königlichen Intendantur der 17ten Divifion gemachte 
Berfuch, den für die diesjährigen Truppenübungen im hieſigen Großherzog- 
thume erforderlichen Vorſpann durd) Vertrag ficher zu ftellen, erfolglos geblieben 
ift, vernothwendigt es fich, diejen Vorſpann, ſoweit er nicht von den Truppen⸗ 
theilen auf Grund der Marfjchrouten direkt in den Quartieren requirirt rejp. 
gegen ortzübliche Preife ermiethet werden wird, durch Aufftellung von Fuhr— 
parks zu fichern, und zwar 

in rejp. bei Daſſow am dten, Tten und 8ten September, 

in Grevesmühlen am ten, 7ten, Sten, Iten, 11ten und 12ten September, 

bei Roggenftorf am 8ten und Iten September, 

in Klütz am 8ten, ten und 11ten September, 

bei Damshagen am Iten September, 

bei Nedderähagen am 12ten September, 

bei Rolofshagen am 12ten September. 

Mit der Leitung diefer Angelegenheit ift der Bezirks-Kommiſſar des 
Aushebungsbezirts Grevesmühlen, der Kammerherr von Pleſſen auf Damshagen 
beauftragt worden, und werden die betreffenden Ortsbehörden hiedurch an- 
gewiejen, den Anordnungen dejjelben pünktlih Folge zu leilten. 

Auch der Verſuch der Verdingung der Marjch-Fourage ift refultatlos 
geblieben, und mwird daher die Beichaffung derjelben im Wege der Requifition 
in den Marjchquartieren erfolgen. 


Schwerin am 20ften Auguft 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


II. Abtheilung. 


A) Der Poſtſecretair Skalley ift zum een Allerhöchſt 
ernannt worden. 


Schwerin am 14ten Auguſt 1885, 
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2) Der Inſpector Fick zu Klaber ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Klaber bejtellt worden. 


Schwerin am 20ften Auguft 1885. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Droft Pauly in 
Grabow den Charakter als Landdroft zu verleihen geruht. 


Schwerin am 22ften Auguft 1885. 


(4) Vor dem Yuftiz- Minifterium Hat der Arthur von Hagen aus Roſtock 
den Lehn-Eid megen des von ei angefauften Lehnguts Horft, Amts Bukow, 
am 14ten Auguſt d. J. — und 

der Dr. med. Wilhelm Schröder zu Berlin in Vertretung feiner Ehe— 
frau Clara Henriette Wilhelmine, geb. Peters, den Homagial-Eid wegen 
des von derjelben fäuflich erworbenen Allodialgut3 Poggelow, Amt? Gnoien 
und Neufalen, am 21jten Auguft d. J. abgeleiftet. 


Negierungs: Blatt 


fir das 


Großherzogthum Merklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


N. 28, 


— — — 


Jahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 9. September 1885. 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die dem Wiesbadener Verein vom rothen 
Kreuz ertheilte Erlaubniß, in diejjeitigen öffentlichen Blättern zur Betheiligung 
an einer Lotterie aufzufordern und durch Hiefige Agenten Looſe abzujepen. 
(2) Belanntmachung, betreffend die fir Leitungen an dag Militair zu 
verguitenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat Auguſt 1885. 
(3 und 4) Belanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. (5) Bekannte 
machung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


(1) Der Wiesbadener Verein dom rothen Kreuz, der für Ausbildung von 
Kranfenpflegerinnen wirkſam ift, beablichtigt zur Förderung dieſer Zwecke eine 
Verloofjung von Gegenftänden der Kunſt, des Kunftgewerbes und der Induſtrie 
zu veranitalten. 
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Antragamäßig ift dem Vorſtande dieſes Vereins zu Wiesbaden geſtattet 
worden 
durch die im hieſigen Großherzogthume erſcheinenden öffentlichen 
Blätter zu einer Betheiligung an dieſer Lotterie aufzufordern und 
den Vertrieb von Looſen durch hieſige Agenten zu beſchaffen. 


Schwerin am 2aſten Auguſt 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den 
biefigen Magijtrat 

pro Monat Auguſt 1885 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Marf — Pfg., 
2) = = = Roggen . 3 = — >= 
3) = = ⸗ Gerſte 15 = = 
4) = = 2 Safer. . 14 = 80 = 
5) = = 2 Erben . 5 = — = 
6) = = ⸗ Stroh . 4 ⸗ ⸗ 
7)7 = = ⸗ u... 4 = ⸗ 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = = ⸗ Tannen 8 = — = 
10) = 1000 Soden Torf . . . 5 = 50 = 


Schwerin am 3ten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern, 
Wetzell. 


(3) In Gelbenſande (Domanial-Amt Ribnitz) iſt am 15ten Auguſt ein 
Kaiſerliches Poſtamt III mit Telegraphenbetrieb eröffnet worden. 
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Die Poftverbindung wird durch die täglicd) ziweimalige Perſonenpoſt zwischen 
Roftod und Stralfund unterhalten. 
Schwerin am 24ften Auguft 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


(4) Das Kaiferlihe Postamt mit Telegraphenbetrieb in Gelbenfande wird 
vom 5ten September ab gejchloffen. 


Schwerin am 4ten September 1885. 


Der Kaijerliche Ober-PRoft-Director. 
Ritzler. 


5) Drei Schweine des Erbpächtere Möller, Gehöft Nr. 9. zu Vipperow 
bei Röbel, ſind am Milzbrand geſtorben. 


Schwerin am 5ten September 1885. 


II. Wbtheilung. 
N ⸗—ñ— —⸗ 


() Dem Zimmermeiſter Joachim Peter Reinke in Doberan iſt der Charakter 
eines Hofzimmermeiſters Allerhöchſt verliehen worden. 


Schwerin am 6ten Auguſt 1885. 


2) Der Küfter Wahler zu Boitin iſt zum Stellvertreter des Standesbennten 
fire den Standesamtsbezirt Boitin bejtellt worden. 


Schwerin am 26ften Auguft 1885. 
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(3) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verkinde— 
rungen ſtattgefunden: 


Unterofficier von der Sode vom Grenadier-Regiment Nr. 89 iſt zum 
Portepeefähnrid) befördert, 

Major von Goetz von demjelben Regiment zum Bataillons-Lommandeur 
ernannt. 

Dem Major von Weife vom Füfilier-Negiment Nr. 90 ift ein Patent feiner 
Charge und 

dem Oberftlieutenant 3. D. Baron von Nettelbladt, Bezirks-Commandeur 
de3 Iſten Bataillon3 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90, der Charakter als Oberft 
verliehen. 

Major Freiherr von Tettau, aggregirt dem Grenadier-Negiment Nr. 89, 
ift in die 1fte Hauptmannsftelle dieſes Regiments einrangirt. 


Es find verjeßt: 


Major von Quitzow vom Grenadier-NRegiment Nr. 89 unter Beförderung 
zum Oberſtlieutenant als etatmäßiger Stabsofficier in das 1fte Schleſiſche 
Snfanterie-NRegiment Nr. 22, und 

Major von Sydow, Commandeur des Iſten Bataillons Grenadier- 
Regiments Nr. 89, in gleicher Eigenfchaft zum 2ten Bataillon dieſes Regiments. 


Schwerin am 26ften Muguft 1885. 


(4) Nachdem der Kirchenöfonomus und Provifor Stüdemann in Neufalen 
auf jein Anfuchen aus feinem Amte entlafjen ift, ift der Stadtjecretair Timm 


dajelbjt wiederum zum Oekonomus und Provifor der Kirche in Neufalen bejtellt 
worden. 


Schwerin am 28ſten Auguſt 1885. 





(5) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben der Wittwe Auguſte 
Kraufe in Berlin den Charakter einer Großherzoglichen Hof-Piano-Fabrikantin 
zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 28jten Auguſt 1885. 
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(6) Der Rathmann Drechiler zu Neufalen ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Neufalen bejtellt worden. 


Schwerin am 29jten Auguft 1885. 


NM Bor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der an Stelle des von feinem Amte 
zurückgetvetenen bisherigen Schulzen Carl Wolter wieder zum Schulzen erwählte 
und zum Lehnträger für die DBefiger des Lehnguts Steder c. p. Niendorf 
und Tejhenbrügge angenommene Miteigenthümer Wilhelm Wolter zu 
Niendorf den Lehneid wegen des vorgenannten Gutes am 27ften Auguft d. J. 
abgeleijtet. 


ur Negiernngs: Blatt 


für das 


Großherzogtum WMerklenbueg-Scmerin, 
Amtliche Beilage, 


N. 29. 





Sahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 23. September 1885. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1—2) Bekanntmachungen, betreffend die Köhrungs-Commiffion für Hengfte. 
(3—T) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. (3) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung . 


(1) Für die nach Maßgabe der Allerhöchſten Verordnung vom 20ſten November 
v. J. zur Hebung der Pferdezucht im Domanium und der zu dieſer Verordnung 
ergangenen Anweiſung des Staats-Miniſterii von demſelben Tage in dieſem 
Jahre unter dem Vorſitz des Dirigenten des Landgeſtüts, Oberlandſtallmeiſters 
von Wickede zu Redefin, zum erſten Mal in Thätigkeit tretende 
Köhrungs-Commiſſion für Hengſte 
ſind Allerhöchſt beſtellt worden: 
zum Stellvertreter des Vorſitzenden 
der Oberſtlieutenant a. D. von Bülow auf Camin, 
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zu ordentlichen Mitgliedern; 


der Gutöbefiser Hillmann auf Hohen-Gubfow und 
der Gutspächter Never zu Materjen, 


zu Stellvertretern der ordentlichen Mitglieder: 


der Gutzbejiger Graf Andreas von Bernftorff auf Humdorf und 
der Gutzpächter Molter zu Parber. 


Schwerin am 16ten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Meinifterien 


des Innern. der Finanzen. 
Wetzell. von Bülow. 


(2) Die unterzeichneten Minifterien bringen hierdurch zur allgemeinen Kenntniß, 
daß das nad) Maßgabe der Allerhöchiten Verordnung vom 20ften November v. 3. 
zur Hebung der Pferdezucht im Domanium und der zu dieſer Verordnung 
unter demjelben Tage befannt gemachten Anweiſung des Staats-Miniſterii in 
diejem Jahre zum erften Male ftattfindende Geſchäft der ordentlichen Hengit- 
führung nad) Mitheilung des Vorfigenden der beftellten Köhrungs-Commiffion 
im Laufe de8 Monats October an den nachbenannten Orten und Tagen vor: 
genommen werden wird: 


Am ten October zu Malin beim Turnplaß vor dem Gteinthor, 
am 5ten October zu Waren in der Reitbahn bei dem Geſtütsſtalle, 
am 6ten October zu Plau in der Neitbahn bei dem Geftütsitalle, 
am 7ten October zu Parchim vor dem Wallhötel, 

am Sten Detober zu Güſtrow vor dem Schüßenhaufe, 

am 9Iten Detober zu Teſſin vor dem Schübenhaufe am Weitendorfer 


Thor, 
n 10ten Detober zu Roſtock in der Ulmenftraße bei dem Erercier: 


ar 
haufe, 

am 12ten October zu Neubufow auf dem Plab vor dem Geftüts- 
ftalle, 


am 13ten Detober zu Warin auf dem Amtsplaß, 
am 14ten October zu Grevesmühlen bei dem Geftütsjtalle, 
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am 15ten Detober zu Crivitz bei dem Schübenhaufe, 
am 16ten Detober zu Eldena vor dem Haufe des Gaſtwirths Roggmann, 
am 17ten October zu Wittenburg bei dem Schüßenhaufe. 


Das Gejchäft beginnt an jedem Tage Vormittags 9 Uhr. 
Schwerin am 16ten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Minifterien 


des Innnern. der Finanzen. 
Wetzell. von Bülow. 


3) Vom Iſten October ab iſt das Porto für Packete ohne und mit Werth— 
angabe bis zum Gewicht von 5Kg im Verkehr zwiſchen Deutſchland und 
Frankreich durchweg vom Abſender im Voraus zu entrichten. 


Schwerin am 8ten September 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


9 Nach einer Mittheilung der Portugieſiſchen Poſtverwaltung dürfen Poſt— 
padete (colis postaux) nad) Portugal auf dem Wege über Frankreich 
nit eingeführt werden. 


Derartige Sendungen werden daher bis auf Weiteres nur zur Beförderung 
auf dem Wege über Hamburg angenommen. 


Schwerin am Iten September 1885. 
Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 
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6) Das Kaijerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten- 
hagen wird für das laufende Jahr am 20jten September gejchlofien. 

Die Poftverbindungen zwifchen Boltenhagen und Klütz kommen gleich- 
zeitig in Wegfall. 

Schwerin am 16ten September 1885. 


Der Kaiferlihe OberPoſt Direetor. 
Ritzler. 


(6 Vom 1öten September einschließlich ab ift die erjte, wochentägliche Poſt— 
verbindung durch Landbriefträger zu Fuß zwiſchen Növershagen und Müritz 
aufgehoben. 


Schwerin am 18ten September 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


MN) Big anf Weiteres können auf dem Wege über Frankreich Padete mit 
oder ohne Werthangabe nah Portugal nicht befördert werden. Da- 
gegen find für Padetjendungen nach diefem Lande die Wege über Belgien 
und England beziehungsweile über Hamburg noch benugbar. 

Ueber das Nähere ertheilen die Poſtanſtalten Auskunft. 


Schwerin am 19ten September 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Roft-Director. 
Ritzler. 


(8) Der Milzbrand unter den Schweinen zu Panſchenhagen bei Waren iſt 
erlofchen. 


Schwerin am 18ten September 1885. 


— — — — — — 
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II. Abtheilung. 


) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben, um die Gewerbe-Commiffion 
in Gemäßheit de3 8. 21 der Verordnung vom 9Iten April d. J., betreffend das 
Hebammenweſen, zu verjtärfen, Allerhöchit den Medieinalrathd Dr. Bouchholtz 
und den Medicinalratd Dr. Döhn hieſelbſt als außerordentliche Mitglieder in 
die Gewerbe-Kommiffion zu berufen geruht. 


Schwerin am 1ften September 1885, 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben das Fräulein Marie Louife 
von Bülow zur Hofdame bei Ihrer Kaiferlichen Hoheit der Frau Großherzogin 
zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1ften September 1885. 


(3) Der Gutsbeſitzer Köpfe auf Mechelsdorf ift zum Standesbeamten und der 
Penfionair Havemann zu Gaarzerhof zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Alt-Gaarz, ferner 

der Erbpächter Burmefter zu Granzin (D.⸗A. Boizenburg) zum Stell- 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirf Granzin beftellt worden. 


Schwerin am Sten September 1885. 


(4) Der Paftor H. H. F. Homburg, bisher zu Thelkow, ift am 14ten 
Sonntage nad) Trinitatis, den 6ten d. M., durch Stinnmenmehrheit der Gemeinde 
zum Paſtor zu Lichtenhagen erwählt und fofort in fein neues Amt eingeführt 
worden. 


Schwerin am 14ten September 1885. 
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(5) Der Organist Kliehm zu Polchow ift zum Standesbeamten und der 
Gutsfecretaiv Arendt zu Dalwitz zum Stellvertreter des Standesbeanten für 
den Standesamtsbezirt Polchow bejtellt worden. 


Schwerin am 17ten September 1885. 


(6) Der Gerichts-Aſſeſſor a. D. Adolf Steinmann aus Pördensdorf iſt 
heute zum Amte eines Notar zugelafjen. 


Schwerin am 18ten September 1885. 


(7) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Aſſiſtenzarzt 2ter Klaſſe der Reſerve Seeler vom Iſten Bataillon 
ljten Landwehr-Regiments Nr. 89 iſt zum Aſſiſtenzarzt Uſter Klaſſe der 
Reſerve und 


Aſſiſtenzarzt 2ter Klaſſe der Landwehr Dr. Fabricius vom Iſten Bataillon 
2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 zum Aſſiſtenzarzt Iſter Klaſſe der Landwehr 
befördert. 


Oberſtabsarzt Dr. Piper vom Jäger-Bataillon Nr. 14 iſt unter Verleihung 
eines Patents feiner Charge zum Negimentsarzt des Holjteinfchen Yeld-Artillerie- 
Regiment Nr. 24 ernanut. 


Es find befördert: 
vom Örenadier-Regiment Nr. 89: 
Unterofficier von Blücher zum Portépéefähnrich, 
vom Füfilier-Regiment Nr. 90: 
Portepeefähnrihe von Sittmann und von Huth zu Secondlieutenants, 
vom Jäger-Bataillon Nr. 14: 


Portöpeefähnrih Baron von Nettelbladt, diefer unter gleichzeitiger 
Berjegung in das Lauenburgifche Jäger-Bataillon Nr. 9, ſowie die Portepee: 
fähnrihe von Neftorff, von Heije-Rotenburg und von Raumer zu 
Secondlieutenants, 
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vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18; 


Portöpeefähnrich von Dallwiß zum Secondlieutenant und Unterofficier 
von Bülow zum Bortepeefähnrich, ſowie 

Vicewachtmeiſter Kunde vom 2ten Bataillon 2ten Magdeburgifchen Land- 
wehr-Regiments Nr. 27 zum Secondlieutenant der Reſerve des Iſten Dragoner- 
Regiments Nr. 17. 

DOberft von Gieje, Commandeur des Grenadier-Regiments? Nr. 89, iſt 
unter Beförderung zum Generalmajor zu den Officieren von der Armee verjeßt, 

Oberftlientenant Baron von Collas, etatsmäßiger Stabgofficier des 
Grenadier-Regiments Nr. 89, mit der Führung diefes Regiments, unter Stellung 
à la suite dejjelben, beauftragt und 

Oberftlieutenant von Byern, Commandeur des Lauenburgifchen Jäger: 
Bataillons Nr. 9, als etatsmäßiger Stabgsofficier in das Grenadier-Regiment 
Nr. 89 verjebt. 

Schwerin am 19ten September 1885. 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
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(2) Bekanntmachung, betreffend die Beichreibung der Chauffee von Ribnitz 
nad) Sanit. (3) Bekanntmachung, betreffend die dem Verein für die Here 
jtelung und Ausihmüdung des Ordensſchloſſes Marienburg ertheilte Er— 
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I. Abteilung. 


1) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den diesjährigen in Stern— 
berg abzuhaltenden allgemeinen Landtag am Alten November d. J. eröffnen zu 
laſſen Alterhöchft bejchloffen und zu dem Zwecke das nacjjtehende Landtags- 
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ausjchreiben allen Behörden und einzelnen Gutsbefigern, welche auf den Land: 
tage zu erjcheinen berechtigt find, zugehen laſſen. 


Schwerin am 21jten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Miniſterium. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


Friedrich Franz, von Gottes Gnaden Großherzog von 
Mecklenburg, Fürſt zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, auch 
Graf zu Schwerin, der Lande Roſtock und Stargard Herr x. 


Wir geben euch hiemit zu vernehmen, daß Wir beſchloſſen haben, einen 
allgemeinen Landtag in Unſerer Stadt Sternberg halten und denſelben am 
eilften November d. J. eröffnen zu laſſen; eitiren, heiſchen und laden euch 
demnach hiemit gnädigſt und wollen, daß ihr Abends vorher, nämlich am 
10ten November d. J., euch alldort perſönlich einfinden und, nach gebührender 
Anmeldung, die am folgenden Tage in Unſerm Namen zu publieirende Landtags: 
PBropofition — deren Capita im Abdruck Hier beigefügt find — geziemend 
anhören, den darüber zu Haltenden gemeinſamen Berathungen und Beſchluß— 
nahmen beimohnen, auch vor erfolgten Landtagsichluffe ohne erhebliche Urſachen 
euch von dannen nicht entfernen jollt. 


Ihr möget nun erjcheinen und daſelbſt bleiben, oder nicht, jo jollet ihr in 
jedem Falle zu Allem, was auf ſolchem Landtage beichlojfen werden wird, gleid 
andern Unſerer getreuen Landjafjen und Unterthanen verbunden und gehalten jein. 


Un dem gejchiehet Unfer gnädigſter Wille und Meinung; und Wir ver: 
bleiben euch mit Gnaden gewogen. 


Gegeben durch) Unjer Staats-Minifterium, Schwerin am 21ften Sep 
tember 1885. 


Friedrich Franz. 
9. Graf v. Baſſewitz. Budfa. Wetzell. v. Bülow. 
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Capita proponenda. 


J. Die ordentliche Kontribution. 

11. Bewilligung der auferordentlichen Contribution zur Dedung der Bes 
dürfnijfe der allgemeinen Landes-Receptur-Caſſe. 

III. Berathung über die Reviſion der Juftizgefeßgebung und über die Be— 
jtreitung der Koften der Juſtizverwaltung nach Ablauf der hierüber 
für die Zeit von Johannis 1885 bis Johannig 1886 abgeſchloſſenen 
Vereinbarung. 


(2) Nachdem die Erfaubniß zum Bau einer Chauffee von Ribnitz nad) 
Sanit ertheilt worden ift, wird die Bejchreibung der Chauffeelinie in der 
Anlage A. hierdurch mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
das Großherzogliche Amt zu Ribnitz die Garantie für die ordnungsmäßige Aus- 
führung des Baues übernommen hat. 

Die Bekanntmachung der Frijt, innerhalb welcher die Ehaufjee fertig zu 
ſtellen ift, bleibt vorbehalten. 

Schwerin am 23jten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


Anlage A. 


Die Baulinie der Ribnitz-Sanitzer Chauſſee geht von Ribnitz aus über 
das Stadtfeld und ſodann unter thunlichjter Benutzung vorhandener Wege durch 
das Hoffeld Petersdorf, neben dem Erbpachtgehöfte Petersdorf vorbei, über die 
Feldmark Ehmfenhagen. Sie führt hierauf durd) das Dorf Barteldhagen und 
weiter, den Volkshäger Forſt durchjchneidend, durch die Dörfer Grejenhorft und 
Dänſchenburg, durch den Freienholzer Forſt, worauf fie über die Erbpachthufe 
Neu-Sanitz gehend bei Sanit in die Roſtock-Teſſiner Chauffee (Station 158) 
einmündet. 
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3) Dem Vereine für die Herftellung und Ausſchmückung des Ordensichloffes 
Marienburg, welcher jeinen Sit in der Stadt Marienburg, Reg.Bez. Danzig, 
bat, ift gejtattet worden, zur Betheiligung an fünf in den Jahren 1886 bis 
einjchließlich 1890 ftattfindenden Geldlotterien (Prämien-Collecten), deren Er— 
trag zur Förderung der Zwecke dieſes Vereins beftimmt ift, durch die im 
hiefigen Großherzogthume erjcheinenden öffentlichen Blätter aufzufordern. 


Schwerin am 28jten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Die Kaijerliche Poftagentur mit Fernjprechbetrieb in dem Badeorte Müritz 
wird am 30ften September gejchlofjen. 


Die Poftverbindung zwiſchen Müritz und Növershagen gelangt gleichzeitig 
zur Aufhebung. 


Schwerin am 20ften September 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Boft- Director. 
Ritzler. 


5) Das Kaijerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Hei- 
ligendamm wird für das laufende Jahr am 28ften September gejchlofjen. 


Schwerin am 22jten Septeniber 1855. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 
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6) Vom 1. October ab treten in den Poſtkurſen folgende Menderungen ein: 


1) bei den zweimal täglichen Perſonenpoſten zwiſchen NRoftod 
und Straljund: 


Iſte Fahrt: 
Aus Roftod: 8 Uhr 40 Min. Vorm, 
in Bentwiih: 9 Uhr 20 Min. Vorm., 
aus Bentwiſch: 9 Uhr 25 Min. Vorm., 
in Növershagen: 10 Uhr 10 Min. Borm., 
aus Rövershagen: 10 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Ribnitz: 11 Uhr 35 Min. Vorm., 
aus Ribnig: 11 Uhr 50 Min. Borm., 
in Damgarten; 12 Uhr 10 Min. Nachm., 
aus Damgarten; 12 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Wiepfenhagen: 1 Uhr Nachm., 
aus Wiekpenhagen: 1 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Redebas: 2 Uhr 5 Min. Nachm., 
aus Redebas: 2 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Carnin: 2 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Sarnin: 2 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Cummerow: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 
aus Cummerow: 3 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Stralfund Bhf.: 4 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Straljund Bhf.: 5 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Straljund Stadt: 5 Uhr 15 Min. Nachm. 


2) bei den zweimal täglichen Kariolpoften zwiſchen Ribnig und Wuftrom: 
2te Fahrt: 
Aus Ribnig: 12 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Dändorf: 1 Uhr 40 Min. Nachm., 
aus Dändorf; 1 Uhr 45 Min. Nadım., 
aus Dierhagen: (Pofthülfftelle) 2 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Wuftrow: 3 Uhr 25 Min. Nadım. 


3) bei der einmal täglichen Berfonenpoft zwifchen Laage und Roftod: 
Aus Laage: 6 Uhr 10 Min. Abds., 
in Dummerftorf: 7 Uhr 50 Min. Abdz., 
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aus Dummerjtorf;: 7 Uhr 55 Min. Abds., 

aus Keſſin (Posthülfitelle); — Uhr — Min. Abds., 
in NRoftod; 8 Uhr 40 Min. Abds., 

aus Roſtock: 8 Uhr 30 Min. Vorm., 

aus Keffin (Poſthüfſtelle)j; — Uhr — Min. Borm., 
in Dummerftorf: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 

aus Dummerjtorf: 9 Uhr 20 Min. Vorm., 

in Zaage: 11 Uhr Vorm. 


4) bei dem einmal täglichen Brivat-Berjonenfuhrmwerk zwiſchen Laage 


und Teteromw; 


Aus Lage: 4 Uhr 20 Min. früh, 

aus Breefen (Boftgülfftelle): 4 Uhr 20 Min. früh, 
in Neukrug: 5 Uhr 20 Min. früh, 

aus Neufrug: 5 Uhr 25 Min. früh, 

aus Thürkow (Poſthülfſtellej: 6 Uhr 30 Min. früh, 
in Teterow: 7 Uhr 20 Min. früh, 

aus Teterow: 3 Uhr 10 Min. Nachm., 

aus Thürkow (Pofthülfftelle); — Uhr — Min. Nachm., 
in Neufrug: 5 Uhr Nachın., 

aus Neufrug: 5 Uhr 5 Min. Nachm., 

aus Breeſen (Poſthülfſtellej; 5 Uhr 40 Min. Nachm., 
in Zange: 6 Uhr Abos. 


5) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Maldom 


und Teteromw: 


Aus Teterow: 9 Uhr 5 Min. Vorm., 

aus Ziddorf (Halteftelle): 10 Uhr 20 Min. Borm., 
in Kirch-Grubenhagen: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 
aus Kirch-Grubenhagen: 11 Uhr Vorm., 

in Noffentiner Hütte: 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus Nofjentiner Hütte: 12 Uhr 35 Min. Nachm., 
aus Malchow Bhf: — Uhr — Min. Nachm., 

in Malchow Stadt: 1 Uhr 15 Min. Nachm. 


(Die Fahrt über Bahnhof Teterow Hört auf.) 
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6) bei dem einmal täglichen Brivat-Perjonenfuhrwerf zwijchen 
Demmin und NRoftod: 


Aus Roftod: 8 Uhr 55 Min. Vorm., 

in Neufanig: 10 Uhr 45 Min. VBorm., 

aus Neufanig: 10 Uhr 50 Min. Vorm., 

in Teſſin: 11 Uhr 50 Min. Vorm., 

aus Tefjin: 12 Uhr 5 Min. Nachm., 

aus Bafje (Pofthülfitelle); 1 Uhr Nachm., 

in Gnoien: 2 Uhr Nachm., 

aus Gnoien: 2 Uhr 10 Min. Nachm. 

aus Finkenthal (Bofthülfjtelle): 2 Uhr 50 Min. Nach. 
in Dargun: 3 Uhr 25 Min. Nachm., 

aus Dargun: 3 Uhr 35 Min. Nachm., 

aus Levin-Zarnekow (PBojthülfitelle); 4 Uhr 5 Min. Nachm., 
aus Demmin Bhf.: — Uhr — Min. Nachm., 

in Demmin Stadt: 5 Uhr 5 Min. Nachm. 


7) bei der zweimal täglichen Berjonenpoft zwiſchen Dargun 
und Maldin: 
Uſte Fahrt: 
Aus Malchin Stadt: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Nenkalen: 10 Uhr 25 Min. Vorm., 
aus Neufalen: 10 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Dargun: 11 Uhr 30 Min. Borm. 


8) bei der zweimal tägliden Berjonenpoft zwiſchen Neufanik 
und Sülze: 
ljte Fahrt: 
Aus Neuſanitz: 11 Uhr 15 Min. Vorm., 
aus Reppelin (Poſthülfſtellej: 11 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Sülze: 1 Uhr 5 Min. Nachm. 


9) bei dem zweimal täglihen Privatperſonen-Fuhrwerk zwifchen 
Lalendorf und Sclieffenberg: 
ljte Fahrt: 
Aus Lalendorf: 8 Uhr 5 Min. Vorm., 
aus Wattmannshagen (Pofthülfftelle): 8 Uhr 30 Min. Vorm., 
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in Schlieffenberg: 9 Uhr 15 Min. Vorm, 

aus Shhlieffenberg: 6 Uhr 5 Min. Vorm., 

aus Wattmannzhagen (Bosthülfftelle): — Uhr — Min. Borm., 
in Lalendorf: 7 Uhr 15 Min. Vorm. 


10) bei der zweimal täglichen Perjonenpoft zwijchen Eriviß 


und Schwerin: 


Aus Crivitz 9 Uhr 20 Min. Abds., 

aus Muß (Poftgülfftelle): — Uhr — Min. Abds., 
in Schwerin Stadt: 11 Uhr 10 Min. Abds., 

aus Schwerin Stadt: 11 Uhr 20 Min. Abds., 

in Schwerin Bhf.: 11 Uhr 25 Min. Abds., 

aus Schwerin Stadt: 10 Uhr 40 Min. Abds., 
aus Müß (Bosthülfitelle): — Uhr — Min. Abds., 
in Criviß: 12 Uhr 30 Min. früh. 


11) bei den viermal tägliden PBerjonenpojten zwiſchen Blanfenberg 


und Sternberg: 
ljte Fahrt: 


Aus Blanfenberg: 6 Uhr 10 Min. Borm., 
in Brüel: 6 Uhr 35 Min. Vorm., 

aus Brüel: 6 Uhr 45 Min. Vorm., 

in Sternberg: 7 Uhr 35 Min. Vorm., 
aus Sternberg: 4 Uhr 15 Min. früh, 

in Brüel: 5 Uhr 5 Min. früh, 

aus Brüel: 5 Uhr 15 Min. früh, 

in Blanfenberg: 5 Uhr 40 Min. früh, 


4te Fahıt: 


Aus Blanfenberg: 11 Uhr 20 Min. Abds., 
in Briel: 11 Uhr 45 Min. Abds., 

aus Brüel: 11 Uhr 55 Min. Mbds., 

in Sternberg: 12 Uhr 45 Min. früh, 

aus Sternberg: 8 Uhr 10 Min. Abds., 

in Brüel: 9 Uhr Abds., 

aus Brüel: 9 Uhr 10 Min. Abds., 

in Blanfenberg: 9 Uhr 35 Min. Abds. 


12) bei dem einmal tägliden Privat-Perſonenfuhrwerk zwiſchen 
Blanfenberg und Sternberg: 


Aus Blankenberg: 7 Uhr 45 Min. Borm., 
in Brüel; 8 Uhr 15 Min. Vorm., 

aus Brüel: 8 Uhr 25 Min. Borm., 

in Sternberg: 9 Uhr 30 Min. Borm.; 
aus Sternberg: 5 Uhr 15 Min. früh, 

in Brüel: 6 Uhr 15 Min. Vorm., 

aus Briel: 6 Uhr 25 Min. VBorm., 

in Dlanfenberg: 7 Uhr Vorm. 


13) bei der einmal täglichen Berjonenpoft zwijchen Brüel und Crivitz: 
Aus Brück: 8 Uhr 25 Min. Vorm., 
aus Keez (Pofthülfitelle); 8 Uhr 55 Min. Vorm., 
in Crivitz: 10 Uhr 45 Min. Vorm.; 
aus Crivitz: 6 Uhr 30 Min. Abds., 
aus Keez (Boftgülfftelle): 8 Uhr 20 Min. Abds., 
in Brüel: 8 Uhr 50 Min. Abos. 


14) bei der zweimal täglichen Perſonenpoſt zwijchen Goldberg 
und Paſſow: 


Iſte Fahrt: 
Aus Goldberg: 6 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Paſſow: 7 Uhr 10 Min. VBorm.; 
aus Paſſow: 8 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Goldberg: 9 Uhr 25 Min. Borm. 


15) bei der zweimal täglichen Perſonenpoſt zwijchen Goldberg 
und Güſtrow: 


lite Fahrt: 
Aus Güſtrow Bhf.: 7 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Güftrow Stadt: 7 Uhr 25 Min. Vorm.; 
aus Güſtrow Stadt: 7 Uhr 55 Min. Vorm., 
aus Gutow (Poſthülfſtelle) — Uhr — Min. Vorm., 
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aus Badendief (Pofthülfitelle); 8 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Zehna: 9 Uhr Vorm., 

aus Zehna: 9 Uhr 5 Min. Vorm., 

in Dobbertin; 10 Uhr 25 Min. Vorm., 

aus Dobbertin: 10 Uhr 30 Min. Vorm., 

in Goldberg: 11 Uhr Vorm. 


16) die einmal tägliche Perſonenpoſt zwiichen Bützow und Gerdshagen: 
Aus Bützow Bhf.: 7 Uhr Vorm., 
in Bützow Stadt: 7 Uhr 15 Min. Vorm., 
aus Bützow Stadt: 7 Uhr 20 Min. Borm., 
aus Langen-Trehomw (Bojthülfftelle: 7 Uhr 50 Min. Vorm., 
in Gerdöhagen: 9 Uhr 45 Min. Vorm.; 
aus Gerdshagen: 7 Uhr Abds., 
aus Langen-Trehow (Rojtgülfitelle): 8 Uhr 55 Min. Abds., 
in Bützow Stadt: 9 Uhr 25 Min. Abds., 
aus Bützow Stadt: 9 Uhr 35 Min. Abds., 
in Bützow Bhf.: 9 Uhr 50 Min. Abds. 


17) bei den viermal täglichen Perjonenpoften zwischen Blanfenberg 
und Warin: 


1fte Fahrt: 
Aus Blanfenberg: 7 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Warin: 8 Uhr Vorm.; 
aus Warin: 5 Uhr 20 Min. früh, 
in Blanfenberg: 5 Uhr 45 Min. früh. 
4te Fahrt: 
Aus Blanfenberg: 11 Uhr 20 Min. Abds., 
in Warin: 11 Uhr 45 Min. Abos. ; 
aus Warin: 9 Uhr 10 Min. Abds., 
in Blanfenberg: 9 Uhr 35 Min. Abos. 


18) bei der einmal täglichen Berjonenpojt zwiihen Neuflofter 
und Warin: 
Aus Warin: 8 Uhr 15 Min. VBorm., 
aus Neinftorf (Poſthülfſtellej: 8 Uhr 55 Min. Vorm., 
in Neuflojter; 9 Uhr 20 Min. Vorm. 
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19) bei der einmal täglihen Perſonenpoſt zwiſchen Neuflofter 
und Wismar: 


Aus Neuflofter: 4 Uhr 55 Min. früh, 

aus Reinſtorf (Pofthülfftelle); 5 Uhr 20 Min. früh, 
aus Zurow (Mofthülfitelle): 5 Uhr 40 Min. früh, 
in Wismar Stadt: 6 Uhr 40 Min. Mgs., 

aus Wismar Stadt: 6 Uhr 50 Min. Mgs., 

in Wismar Bahnhof: 7 Uhr Mgs. 


20) bei der einmal täglichen Botenpoft zwifchen Projefen und Wismar: 
Aus Wismar: 6 Uhr 50 Min. Mgs., 
in Proſeken: 8 Uhr 15 Din. Mgs. 


21) bei der einmal täglihen Perſonenpoſt zwiſchen Klüb und Wismar: 
Aus Klüg: 4 Uhr früh, 
in Projefen: 5 Uhr 35 Min. früh, 
aus Projefen: 5 Uhr 40 Min. früh, 
in Wismar Stadt: 6 Uhr 35 Min. Vorm., 
aus Wismar Stadt: 6 Uhr 45 Min Vorm., 
in Wismar Bhf.: 6 Uhr 55 Min. Vorm. 


22) bei dem einmal täglichen Privat- Berjonenfuhrwerf zwiſchen Daſſow 
und Grevesmühlen: 
Aus Daſſow: 6 Uhr 10 Min. Vorm., 


aus Mallentin (Bofthülfftelle); 7 Uhr Vorm., 
in Grevesmühlen: 7 Uhr 50 Min. VBorm., 


23) bei dem zweimal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwijchen 
Daſſow und Schönberg: 


ljte Fahrt: 
Aus Dajjow: 6 Uhr 25 Min. Vorm., 
in Selmsdorf: 7 Uhr 15 Min. VBorm., 
ans Selmsdorf: 7 Uhr 20 Min. Vorm., 
in Schönberg: 8 Uhr 10 Min. Borm., 
aus Schönberg: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 
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in Selmsdorf: 10 Uhr 35 Min. Vorm., 
aus Selmsdorf; 10 Uhr 40 Min. Vorm., 
in Dafjow; 11 Uhr 30 Min. Born. 

2te Fahıt: 
Aus Schönberg: 8 Uhr 30 Min. Abds., 
in Selmsdorf: 9 Uhr 20 Min. Abds., 
aus Selmsdorf: 9 Uhr 25 Min. Abds., 
in Daſſow: 10 Uhr 15 Min. Abd. 


24) bei der zweimal täglihen Perfonenpoft zwiſchen Gadebujch 


und Schwerin: 


Aus Schwerin: 10 Uhr 35 Min. Abds., 

aus Lankow: (Posthülfftele): — Uhr — Min. Abds., 
in NRojenberg; 11 Uhr 55 Min. Abds., 

aus Nojenberg: 12 Uhr Abds., 

aus Lützow (Bofthülfitelle); — Uhr Abds., 

in Gadebujh: 1 Uhr früh. 


25) bei den zweimal täglichen Berjonenpoften zwiſchen Gadebuſch 


und Rehna: 
2te Fahrt: 


Aus Rehna: 9 Uhr 55 Min. Abds., 
aus Holdorf (Hojthülfitelle); 10 Uhr 25 Min. Abds., 
in Gadebujch: 11 Uhr Abds. 


26) bei den zweimal täglichen PBrivat-Berjfonenfuhrwerfen zwischen 


Nehna und Schönberg: 
| 1jte Fahrt: 
Aus Schönberg: 9 Uhr 25 Min. Vorm., 
aus Rabensdorf (Bofthülfitelle); 10 Uhr Vorm., 
in Rehna: 10 Uhr 40 Min. Borm. 

2te Fahrt: 

Aus Schönberg: 8 Uhr 25 Min. Abds., 
aus Rabensdorf (Bosthüffitelle): — Uhr — Min. Abds., 
in Rehna: 9 Uhr 45 Min. Abos, 
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27) bei den dreimal täglichen Privat: Perjonenfuhrmwerfen zwijchen 
Lübtheen und Pritzier: 


lite Fahrt: 
Aus Lübtheen: 5 Uhr 55 Min. Mgs., 
aus Quaſſel (Boftgülfftelle): 6 Uhr 15 Min. Borm., 
in PBrißier: 6 Uhr 45 Min. Vorm.; 
aus Pribier; 7 Uhr 25 Min. Vorm., 
aus Duafjel (Pofthülfftelle): 7 Uhr 55 Min. Vorm., 
in Lübtheen: 8 Uhr 15 Min. Vorm. 


3te Fahrt: 


Aus Pribier: 9 Uhr Abds., 
in Lübtheen: 9 Uhr 50 Min. Abos. 


28) bei der einmal täglichen Perjonenpoft von Hagenow Bahnhof 
nah Redefin: 


Aus Hagenow Bhf.: 6 Uhr 20 Min. Abds., 
in Redefin: 7 Uhr 50 Min. Abos, 


29) bei der einmal täglichen Berjonenpoft zwifchen Röbel und Waren: 


Aus Röbel: 2 Uhr 55 Min. früh, 

in Waren Bhf.: 5 Uhr 5 Min. früh; 
aus Waren Bhf.: 5 Uhr 15 Min. früh, 
in Waren Stadt: 5 Uhr 25 Min. früh. 


30) bei,der einmal täglichen PBerjonenpoft von Malchow nad) Röbel: 


Aus Malhow Stadt: 9 Uhr 10 Min. Vorm., 

in Malchow Bhf.: 9 Uhr 20 Min. Vorm., 

aus Malhow Bhf.: 9 Uhr 35 Min. Vorm., 

in Malhow Stadt: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 

aus Malchow Stadt: 9 Uhr 55 Min. Borm., 

aus Roez (Bofthülfftelle); 10 Uhr 40 Win. Vorm., 
in Röbel; 11 Uhr 40 Min. Vorm. 
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31) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiichen Plau und Röbel: 


Aus Plau Bhf.: 9 Uhr Abds., 

in Blau Stadt: 9 Uhr 10 Min. Abds., 

aus Plau Stadt: 9 Uhr 20 Min. Abds., 

in Stuer: 10 Uhr 30 Min. Abds., 

aus Stuer: 10 Uhr 40 Min. Abds., 

aus Leizen (Rofthülfftelle): 11 Uhr 35 Min. Abds., 
in Röbel: 12 Uhr 45 Min. früh. 


32) bei der zweimal täglichen Kariolpoft zwiſchen Krakow 
und Serrahn: 


lite Fahrt: 

Aus Krakow: 8 Uhr 40 Min. Vorm., 
in Serrahn: 9 Uhr 40 Min. Vorm.; 
aus Serrahn: 6 Uhr 30 Min. VBorm., 
in Krakow: 7 Uhr 30 Min. Borm. 


2te Fahrt: 
Aus Krakow: 8 Uhr Abds.. 
in Serrahn: 9 Uhr Abds. 


33) beider einmaltäglichen Berfonenpoft zwifchen Erivig und Bardim: 
Aus Crivig: 3 Uhr Nachm., 
aus Friedrichsruh (Poftgüffitelle): 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Severin: 4 Uhr 15 Min. Nacm., 
aus Severin: 4 Uhr 20 Min. Nachm., 
aus Bergrade (Bofthülfjtelle): 4 Uhr 45 Mir. Nachm., 
in Bardim Stadt: 5 Uhr 25 Min. Nach. ; 
aus Parchim Stadt: 5 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Parchim Bhf.: 5 Uhr 45 Min. Nachm., 
ans Parchim: 7 Uhr 45 Min. Vorm., 
aus Bergrade (Bofthülfitelle): 8 Uhr 25 Min. Vorm., 
in Severin: S Uhr 50 Min. Vorm., 
aus Severin: 8 Uhr 55 Min. Vorm., 
aus Friedrihsruh (Bofthülfftelle): 9 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Erivig: 10 Uhr 10 Min. Vorm. 
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34) bei der zweimal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Brahlftorf 
und Neuhaus (Elbe): 


lite Fahrt: 
Aus Neuhaus (Elbe); 5 Uhr 45 Min. Borm., 
in Brahlftorf: 7 Uhr 10 Borm. 


Schwerin am 25ſten September 1885. 


Der Kaijerlihe Ober-Poſt Director. 
Ritzler. 


(7) Vom 1. October ab werden folgende, durch Zandbriefträger hergeſtellte 
Poſtverbindungen geändert: 


1) zwiſchen Dummerftorf und Kavelftorf: 


Aus Dummerjtorf: 9 Uhr 25 Min. Borm., 
in Savelstorf: 10 Uhr 35 Min. Bm ; 

aus Kavelftorf: 6 Uhr 45 Min. Vm., 

in Dummerftorf: 7 Uhr 55 Min. Vorm. 


2) zwijchen Tejfin und Walfendorf: 


Aus Teifin: 12 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Walfendorf: 3 Uhr 30 Min. Nachm. 


3) zwijhen Dammerjtorf und Marlow: 


Aus Dammerſtorf: 12 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Marlow: 1 Uhr 5 Min. Nacm. 


4) zwiſchen Erivig und Demen: 
Aus Erivig: 10 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Barnin: = 11 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Demen: 12 Uhr 15 Min. Nachm; 
Aus Demen: 6 Uhr Nachm., 
in Barnin: o& 7 Uhr Nachm., 
in Crivig: 7 Uhr 45 Min. Nachm. 
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5) zwiſchen Parchim und Herzberg: 


Aus Parchim: 7 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Herzberg: 10 Uhr 45 Min. Borm. 


6) zwiſchen Krafow und Dobbin: 


Aus Krakow: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Dobbin: 10 Uhr 15 Min. Vorm. 


7) zwiſchen Kröpelin und Baftorf: 


Aus Kröpelin: 8 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Baftorf: 11 Uhr 30 Min. Vorm.; 

aus Baftorf: 4 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Sröpelin: 6 Uhr Nachm. 


zwiijhen Neubufow und Kirch-Mulſow: 


Aus Neubufow: 8 Uhr Vorm., 

in Kirh-Muljom: 10 Uhr 30 Min. Vorm.; 
aus Kirch-Mulſow: 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Neubufow: 5 Uhr Nachm. 


9) zwiſchen Neubufow und Alt-Gaarz: 


a. Landpoftfahrt (an Wochentagen):: 
Aus Neubufom: 8 Uhr Vorm., 
in Alt-Gaarz: 11 Uhr Vorm.; 
aus Alt-Saarz: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Neubufow: 5 Uhr 45 Min. Nachm. 


b. Zandbriefträger zu Fuß (an Sonntagen): 


Aus Neubufow: 8 Uhr Vorm., 
in Alt-Gaarz: 11 Uhr 15 Min. Vorm. 


10) zwiſchen Boizenburg (Elbe) und Bennin: 


Aus Boizenburg: 7 Uhr 25 Min. Vorm., 
in Boizenburg Bhf.: 7 Uhr 55 Min. Vorm., 
in Bennin: 10 Uhr Vorm. 
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11) zwiſchen Plau und Stuer: 


a. Landpoftfahrt (an Wochentagen): 
Aus Blau: 10 Uhr 10 Min. Borm., 


in Stuer (Bad) a: 11 Uhr 40 Min. Borm., 
in Stuer: 11 Uhr 50 Borm. 


b. Landbriefträger zu Fuß (an Sonntagen): 


Aus Blau: 10 Uhr 10 Min. Vorm., 
in Stuer: 12 Uhr 40 Min. Nach. 


12) zwiſchen Parchim und Marnip: 


Aus Pardim: 7 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Slate =: 8 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Marnig: 11 Uhr 45 Min. Vorm. 


13) zwiſchen Barhim und Groß-Godems: 


Aus Pardim: 7 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Groß-Godems: 9 Uhr 45 Min. Borm. 


14) Zwiſchen Lübz und Karbom: 
a. Landpoftfahrt (an Wochentagen). 


Aus Lübz: 8 Uhr 20 Min. Vorm., 

in Benzin 5: 9 Uhr 5 Min. Vorm., 

in Karbow: 10 Uhr Borm.; 

aus Karbow: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 

in Benzin 5: 4 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Lübz: 4 Uhr 45 Min. Nach. 


b. Landbriefträger zu Fuß (an Sonntagen): 


Aus Lübz: 8 Uhr 20 Min. Borm., 
in Benzin 5: 9 Uhr 10 Min. Vorm., 
in Karbow: 10 Uhr 20 Min. Borm. 
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15) zwijchen Teterow und Groß-Wokern: 


a. Landpoftfahrt (an Worhentagen): 
Aus Teterow: 12 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Groß-Wofern: 2 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus Groß MWofern: 9 Uhr 10 Min. Vorm., 
in Teterow: 10 Uhr 50 Min. Vorm. 
b. Landbriefträger zu Fuß: 


Aus Teterow: 9 Uhr 20 Min. Vorm., 
in Groß-Wofern: 11 Uhr 20 Min. Borm. 


Schwerin am 26ften September 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Boit- Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


A) Der Bürgermeifter Schmidt zu Gnoien ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Gnoien bejtelt worden. 


Schwerin am 17ten September 1885. 


2) Das bisherige dritte Mitglied des Conſiſtoriums zu Roftod, Konfiftorialrath 
Profeſſor Dr. Merkel, ift auf jein Anjuchen aus diefem Amte in Gnaden 
entlajjen, und der Landgerichtsrath L. U. TH. Buſch in Noftod wieder zum 
dritten Mitgliede des Conſiſtoriums in Roftod und zum Confiftorialrath Allerhöchft 
ernannt und bejtellt worden. 


Schwerin am 19ten September 1885. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberlandesgerichtärath 
Dr. Spangenberg da3 Comthurkreuz des Hausordens der Wendiichen Krone 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 22ften September 1885. 


(4) Der Telegraphenaffiftent Friedrich Schmidt ift zum Ober-Telegraphen- 
ajfiftenten Allerhöchit ernannt worden. 


Schwerin am 1jten October 1885. 


5) Der Gerichtzvollzieher von Prefjentin zu Roſtock ift auf feinen Antrag 
zwecks Uebernahme eines anderweitigen Amtes aus feinem Dienjte als Gericht3- 
vollzieher entlafjen. 


Schwerin am 1jften October 1885. 


(6) Der Gerichtövollzieher Riemer zu Teterow ift in gleicher Eigenfchaft an 
da3 Amtsgericht zu Roſtock verſetzt. 


Schwerin am 1ften October 1885. 


(7) Bor dem Juftiz- Ministerium hat der Graf Ludwig von Bothmer auf 
Bothmer den Homagialeid wegen des von ihm angefauften Allodialguts Hofe, 
Amts Grevesmühlen, am 25ſten v. M., und 

der Reinhold Wunderlich aus Ulm den Homagialeid wegen des von 
ihm angefauften Allodialguts Steinbed, Amts Goldberg, ebenfall® am 
25ſten v. M. abgeleiftet. 


Mit diefer No. 30 wird ausgegeben: No. 27 des Reichs-Geſetzblattes von 1885. 


Tegierungs: Blatt 


für da3 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
N 31. 


Jahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Treitag, den 9. Detober 1885. 





Iuhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des Gutes Alt-Gaarz von 
dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Waren I. zu dem ritterfchaftlichen Polizei- 
verein Waren II. (2) Befanntmahung, betreffend die für Leiftungen an 
das Militair zu vergütenden Durhichnittspreife von Naturalien pro Monat 
September 1885. (3) Bekanntmachung, betreffend die vorſchüſſige Zahlung 
der Rekruten-Meilengelder. j 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


1. Abtheilung. 


— ——— En — 


1) Das ritterschaftlihe Gut Alt-Gaarz, Amts Lübz, ift von dem ritter- 
ihaftlichen Bolizeivereine Waren I. zu dem ritterjchaftlichen Polizeivereine Waren II. 
übergetreten. 

Schwerin am 2ten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiſtrat 
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pro Monat September 1885 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Marf 50 Pfg., 


2) = = ⸗ Roggen. 13 = ⸗ 
3) = = = Geste . 14 — 50 = 
4) = = - Safer. . 12 = 80 - 
5) - = - Eben . 4 = 50 - 
6) = = ⸗ Stroh . 4 W— ⸗2 
7) = Heu ne: 4 ze — 2 
“ für ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 

⸗ ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10 ⸗ 1000 Soden Torf . . 5 = 50 = 


Schwerin am bten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


3) Das unterzeichnete Minifterinm findet jich veranlaßt, die Bekanntmachungen 
vom 15ten Mai 1877 — Regierungs- Blatt 1877, No. 14 — und vom 
24jten Januar 1882 — Amtliche Beilage zum Regierungs-Blatt 1882, No. 6 —, 
nad) welchen den zur Einftellung gelangenden Rekruten von den Ort3obrigfeiten 
rejp. Ortsvorſtänden Meilengelder beziehungsweile Marjchgebührniffe vorjchüffig 
zu gewähren find, wiederholt in Erinnerung zu bringen. 


Schwerin am dten October 1885. 


Großherzoglich Medlenburgijches Minijterium des Innern. 
Wepell. 
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II. Abtheilung. 


A) Dem an Stelle des General- Eonjuls® Annesley jeitens der Königlich 
Großbritanniſchen Regierung zum General-Confjul mit dem Amtsſitze in Hamburg 
ernannten Charles Saunders Dundas, zu defjen Amtsbezirk auch das hiefige 
Großherzogthum gehört, ift nad) einer Mitteilung des Herrn Reichskanzlers 
vom 26jten dv. M. das Erequatur Namens des Reiches ertheilt worden. 


Schwerin am 23ften September 1885. 


(2) Das Allodialgut Löwitz, Amts Gadebuſch, ift durch Vereinbarung in das 
unbejchränfte Eigenthum des Majors a. D. Mar Görbit und feiner minder- 
jährigen Tochter Lucie Görbitz übergegangen. 

Schwerin am 2dften September 1885. 


(3) Nachdem der Poſtbaurath Wachenhufen hieſelbſt zum Iſten October 
d. J. in den Ruheſtand verjeßt worden, ift die dadurch erledigte Poftbaurath3- 
jtelle bei der Kaijerlichen Ober-PBoftdirection Hiejelbjt dem Poſtbaurath Perdiſch 
aus Berlin wiederum übertragen worden. 


Schwerin am Iften October 1885. 


(4) Nach anderweitiger Verwendung des Poſtinſpectors Knof von hier iſt die 
dadurch erledigte Poſtinſpectorſtelle bei der Kaiſerlichen Ober-Poſtdireetion 
hiejelbjt dem zum Bojtinjpector ernannten Poſtcaſſirer Möller aus Wiesbaden 
wiederum übetragen morden. 


Schwerin am 1ften October 1885. 


(5) Der Poftpracticant Friedrich Puftir ift zum Poſtſeeretair Allerhöchit 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften October 1885. 
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(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Zoll-Einnehmer Sırömer 
in Warnemünde die nachgefuchte Dienftentlaffung, unter Beilegung des Charakters 
eines Ober-Eontroleurs, in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1885. 


(7) Die Steuer-Supernumerare Ludwig Köhel und Friedrih Els find 
zu Aſſiſtenten in der Steuer- und Zoll-Verwaltung Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 1ften October 1885. 


8) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Oberlandesgerichtzrath 
Dr. Spangenberg zu Roſtock auf fein Anjuchen in Gnaden aus feinen Amte 
zu entlafjen und in den Ruheſtand zu verjegen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1885. 


(9) Der Amtsrichter Prehn zu Lübz ift in gleicher Eigenjchaft an das Amts— 
gericht zu Malchin verjegt. 
Schwerin am 1jten Dectober 1885. 


(10) Der Amtsrichter Martienjjen zu Malin iſt in gleicher Eigenfchaft 
an dag Amtsgericht zu Lübz verſetzt. 
Schwerin am 1jten October 1885. 


» 


1) Der Gerichts-Aſſeſſor Brüdner zu Schwerin ift auf feinen Antrag aus 
dem diefjeitigen Juſtizdienſt in Gnaden entlafjen. 


Schwerin am’ 1ften October 1885. 


12) Der zum Bürgermeifter in Gnoien ernannte Bürgermeifter Schmidt, 
bisher zu Sülze, ift auf jeinen Antrag aus dem Amte eines Amtsanwalt3 beim 
Amtsgericht zu Sülze entlajjen. 


Schwerin am Iſten Dectober 1885. 


(13) Die Verwaltung der Amtsantwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Lübz 
it an Stelle des Amtsprotofolliiten Helm bis auf Weiteres dem Gendarmerie- 
Wachtmeiſter a. D. Brodmüller übertragen. 


Schwerin am 1ften October 1885. 
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14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amts -Aſſeſſor 


Julius Welgin in Neuftadt den Charakter eines Amtsverwalters zu verleihen 
gerubt. 


Schwerin am Iſten October 1885. 


15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amts-Aſſeſſor 
Chrn. Drediler, bisher zu Schwerin, zum Amtsverwalter beim Amte Boizen- 
burg zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1885. 


(16) Der Amtsprotofollift Wolff zu Erivig ift zum Amtsregiftrator ernannt 
worden. 


Schwerin am 1ften October 1885. 


— — nn 


(17) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberamtmann 
Beterjen zu Boizenburg die nachgefuchte Dienjtentlafjung zum Iſten October 1885 
in Önaden zu gewähren geruht. 


Schwerin am Iſten October 1885. 


(18) Zum Dirigenten- des ritterjchaftlichen Polizeivereins Crivitz ift der 
Gutsbefiger John auf Radepohl erwählt worden. 


Schwerin am 3ten Detober 1885. 
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19) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben die Verwaltung der 
Geſchäfte des Eivil-Vorjigenden der Erſatz-Commiſſion des Aushebungsbezirks 
Güſtrow, jowie des Bezirks-Commiſſars diejes Aushebungsbezirts an Stelle des 
auf jein Anjuchen von diejer Gejchäftsführung entbundenen von Lowtzow auf 
Klaber dem Grafen von Sclieffen auf Warnfenhagen zu Droelitz zu über- 
tragen geruht. 


Schwerin am 5ten October 1885. 


(20) Zum Polizeirichter bei dem vereinten Polizeiamte Gnoien ift der Bürger- 
meifter Heinrih Schmidt zu Gnoien erwählt worden. 


Schwerin am sten October 1885. 


Negierungs- Blatt 7 


für das 


Großherzogtum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


N 32. 


Sahrgang 1885. 








Ausgegeben Schwerin, Montag, den 12. Detober 1885. 








Inhalt. 

J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung des Ergebniffes der Nechnung des Wittwen-Inftituts 
für die Civil- und Militairdiener aus dem Jahrgange vom 1. April 
1884/85. (2) Bekanntmachung des Ergebniffes der Rechnung des Prediger ꝛc. 
Wittiven- Inftitut3 aus dem Jahrgange vom 1. April 1884/85. (3) Be- 
kanntmachung, betreffend die Bejegung der medicinischen Prüfungs-Commijjion 
in Nojtod. (4) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Das Ergebniß der Rechnung des Wittwen-Inſtituts für die Landes- 
herrlichen Civil- und Militairdiener auf den Jahrgang vom 1ften April 1884 
bi3 zum 1jten April 1885 wird in Gemäßhsit der Schlußbejtimmung des $. 47 
de3 Statut? vom 17ten März 1863 durch den nachjtehenden Auszug zur 
allgemeinen Kenntniß gebradit. 

Schwerin am Sten Detober 1885. 


Großherzoglich Medlenburgijches Miniſterium, Abtheilung für 
geiftliche Angelegenheiten, 
Buchka. 
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Stand 


Benfions= 


entnommen aus der Rechnung pro Ijten April 1884/85. 


I. Einnahme. 
1) Reite. 
Kaſſenvorrath aus der ae Zi a a 
1883/84 i 
Hetiv-Ausjtände, welche 


a. vor dem 1jten April 1884 bereits 
fällig waren 

b. nach dem 1jten April 1884 ef 
ermittelt wurden 


2) Laufendes. 
Gejegliche Beiträge der Genoſſen, und zwar: 
1) nad) dem Fundationsbriefe de 1jten 
September 1797: 
a. Antritts⸗ und nn 
b. Beiträge i 
2) nad) dem Statut de 17ten März 1863; 
a. Antritts- und Ausfertigungs-Ge— 
bühren Ba arg 
b. Beiträge 
Zuſchüſſe: 
a. geſetzlicher Zuſchuß aus — 
licher Kaſſe 
b. außerordentlicher Zuſchuß 
c. ang der Königlichen General— Mili- 
tairkajje in Berlin für die mili- 
tairischen Genoſſen Zuſchuß 


Penſionsabzüge in a von — ionen 
ins Ausland 
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.Adminiſtrationskoſten: 
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. Zinfen vom Capital-Vermögen Ä 
. Zurfen auf zeitweilig belegte Capitalien 
. Zurückgezahlte apitalien . j 


Außerordentliche Ein: a 


. Aus Monituren 


Summa 


I. Ausgabe. 
1) Reſte. 
Uebertragener Vorſchuß aus voriger Rechnung 
Bezahlte Penſions-Rückſtände: 
a. an Wittwen . . 
b. an Erben verftorbener Witiwen 


2) Laufendes. 
Wittwenpenſionen, und zwar: 
1) nach dem Fundationsbriefe de 1jten Sep— 
tember 1797; 
a. an Erben im Rechnungsjahr ver: 
jtorbener Wittwen . 
b. an Wittwen . 


2) nad) dem Statut de 17ten März 1863 
a. an Erben im — ver 
ſtorbener Wittwen 


b. an Wittwen 


. Zuviel Erhobenes reſp. — zurücgezahlt 
Gapital-Anlegung A NIE ge 


1) Gehalte und Remu— 

nerationen . . . 5120ME — Bio. 
2) Bureaufoften, Schreib- 
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liche Boftamt. . . 788 = 70 = 
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G. Unerhoben gebliebene, aber in — ge⸗ 

ftellte Beiträge . . - ‚ — 88 ——— — Fi 
H. Yuferorbentfiche Ausgabe age = = 85 
I. Aus Monituren on —_— ⸗ — 


Summa 1016381 Mark 16 rn 


I. Abſchluß. 


Eimahfme 2 2 2 2 nn 109010 554 Mark 14 Pfg. 
Angabe : ss 5 a 106016381 = 16 + 


Deficit 5 827 Marf 2 Pro. 


IV. Darjtellung des Fonds. 


Durch Uebernahme von Werthpapieren von Groß- 
berzoglicher Renterei über pari hat fi) das 
Eapital-Vermögen verringert, nn Capital- 
Fonds Iften April 1885 . . . .....1302 018 Mark — Pig. 


Activ-Ausſtände. 
Nach pag. 2 der Rechnung: Keine. 


V. Perſonal-Beſtand der Anſtalt. 


1) Zahl der beitragenden Inſtituts-Mitglieder: 


a. nad) dem Fundationsbriefe de 1ften September 1797 55 
b. nad) dem Statut de 17ten Wär, 1863. . . 2602 


— 2657 
2) Zahl der Wittwen, welche am Iſten April 1885 Penſion 
empfingen: 


a. nad) dem Yundationsbriefe de 1jten September 1797 214 
b. nad) dem Statut de 17ten März 1863 . . . 633 


— 847 
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2) Das Ergebniß der Rechnung des Wittwen-Juſtituts für Prediger, Orga— 
nijten, Küfter und Schullehrer auf den Jahrgang vom Iften April 1884 big 
zum 1jten April 1835 wird in Gemäßheit des 8. 44 des Statuts vom 
2ljten Januar 1864 durch den nachjtehenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 


Schwerin am 8ten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
geijtliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


Stand 
der Penſions-Anſtalt der Wittwen der Prediger, Organiſten, Küſter 
und Schullehrer, entnommen aus der Rechnung pro 1jten April 


1884/85. 
I. Einnahme. 
1) Reſte. 
A. Kafjenvorrath aus der en Dre — — 
1883/54 . . ; 63 634 Mark 72 Big. 


B. Xetiv-Ausjtände, * zwar, en 
a. vor dem Iſten April 1884 bereits 


fällig waren  . 176 =: 50 = 
b. nach dem 1jten April 1884 ef 
ermittelt wurden . . . . 166 = — + 


2) Laufendes. 
C. Gejetliche Beiträge der Genoffen, und zwar; 
1) nad) dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 
1835; 
a. Antritts⸗ und a ac — ⸗— 
b. Beiträge . . 420 = 51 


Ai u“ 
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2) nad) dem Statut de 2ljten Januar 1864: 


a. Antritts- und Ausfertigumgsgebühren 2 294 Dart 25 Big. 

b. Beitiäe - » > 2 22 883386 19 > 
D. Gejegliche Zuſchüſſe: 

a. aus landesgerrliher Kalle . . 9345 => — ⸗- 

b. aus verjchiedenen Kämmerei-Kaſſen 2c. 138 = — 


E. Penſionsabzüge in Folge en von N 
ins Ausland : 


F. Binjen vom Kapital Vermögen BER ... 828563 - 86 - 
G. Zinſen voi zeitweilig belegten Kapitalien ER 971 = 22 
H. Zurüdgezahlte Kapitalien . 2 2 202020. 427056 = 47 
1. Außerordentlihe Emmahme . . 2 20202. 75 = 10 = 
K. Aus Monituren. ea — ⸗ — 


Summa 674 517 Mark 32 an 


II. Ausgabe. 
1) Reſte. 


A. Uebertragener Boraduß » .: 2 on nen — Mark — Mg. 
B. Bezahlte Penſions-Rückſtände: 
a. an Wittwen F eo. 54 =: 69 = 
b. an Erben verjtorbener Wittwen a 322 = 81 - 


2) Laufendes. 
C. Wittwenpenfionen, und zwar: 
1) nad) den Fundationsbriefe do 12ten Mai 
1835: 
a. an Erben im — ver⸗ 


ſtorbener Wittwen 2 
b. an Wittwen . . . . ....19 204 


! 


2) nach dem Statut de 21jten Januar 1864; 


a. an Erben im — ver⸗ 
ſtorbener Wittwen . .. 112 = 60 
b. an Witwen 2.2 2 2 8823153 = 14 


13 
13 


or 
=] 
— 
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D. Zuviel Erhobenes reſp. men le 
E. SRapital-Anlegung . 
F. Adminiſtrationskoſten: 
a. Sehalte und Remunerationen 
5 120 ME. — Pfg. 
b. Bureaufoften, Schreib- 


material 2c. . ..1279 = 63 - 
e. Porto an das Kaiſer— 
liche Boftamt . 816 = 42 = 





G. Unerhoben gebliebene, aber in Een en 
Beiträge 


H. Außerordentliche Ausgabe. 
l. Aus Monituren 


Summa 
II. Abſchluß. 


Einnahme 
Ausgabe . 
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— Mark — Pa. 
517 149 = 33 - 
7216 = 5 = 
63 = 25 = 
106 z 47 ⸗ 


626 349 Mark 65 Pfg. 


674 517 Mark 32 Big. 
626 349 = 65 = 


Vorrat) 48 167 Mark 67 Pfg. 
IV. Darftellung des Fonds, 
a. Stapitalien. 
Laut voriger Nechnung waren N belegt: 2 111 124 Mark. 
Hinzugefommen find: PF 1 712 + 
Summa 2 202 836 Mark. 


b. Activ-Ausſtände. 
Laut pag. 9 der Rechnung: 317 Mark 60 Pf. 


ir 


Berjonal-Beftand der 


Anſtalt. 
1) Zahl der beitragenden Inſtituts-Mitglieder: 


a. nach dem FZundationsbrief de 12ten Mai 18335 .. 16 


b. nad) dem Statut de 21. Januar 1864 . 


1579 
1595 





Summa 
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2) Zahl der Wittwen, welche am Iſten April 1835 Benfion 


empfingen: 
a. nach dem Fundationsbrief de 12ten Mai 1835 . . 114 
b. nach dem Statut de 21jten Januar 1864 . . . 298 


Summa 412 


(3) In die ärztliche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock ſind für 
das mit dem 1jten November d. J. beginnende Prüfungsjahr berufen: 
der Profeſſor Dr. Madelung als Vorſitzender, 
der Vrofefjor Dr. Albert Thierfelder als Stellvertreter des Vor— 
ſitzenden, 
die Profeſſoren Geh. Med.-Rath Dr. Th. Thierfelder, Med.Rath 
Dr. von Zehender, Dr. Aubert, Ober-Med. Rath Dr. Schatz, 
Dr. Naſſe, Dr. von Brunn, Dr. Uffelmann, der PBrivatdocent 
Dr. Brummerjtädt, der Kreisphyfifus, Med.-Ratd Dr. Scheven 
und der Stadtphyjifus, Med.-Rath Dr. Lejenberg zn Roſtock als 
Mitglieder. 
Die Anträge auf Zulaflung zur ärztlichen Brüfung find jpäteftens bis zum 
ljten November d. 3. bei dem unterzeichneten Miniſterium einzureichen. 


Schwerin am 30ſten September 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(4) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes ift in Klein-Bengerſtorf 
bei Boizenburg a. d. E. eine Poſthülfſtelle mit voller Befugniß eingerichtet 
worden. 

Nücfihtlih der von den Poſthülfſtellen mit voller Befugniß wahrzu— 
nehmenden Dienjtverrichtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage 


zum Negierungs-Blatt, Jahrgang 1882, abgedrudte Bekanntmachung vom 
13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am Sten Dectober 1885. 


Der Kaijerliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 
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II. Abtheilung. 


1) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Gerichtsvollzieher- 
Anwärter Friedrich Graack zum Gerichtövollzieher in Teterow zu ernennen 
geruht. 

Schwerin am 1jten October 1885. 


2) Der Referendar Otto Welgien aus Schwerin Hat die zweite juriftijche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod beſtanden. 


Schwerin am Tten October 1885. 


3) Zum Dirigenten de3 ritterfchaftlichen Polizeivereins Krakow ift der Guts— 
befiger von Levetzow auf Koppelomw erwählt worden. 


Schwerin am Sten October 1885. 


(4) Der Sandidat de3 höheren Schulamtes Dr. Wiefe in Ludwigsluſt ift zum 
Lehrer am dortigen Realgymnafium Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am Sten October 1885. 


50 
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5) Der Neferendar Guſtav Kleffel aus Sudow ift zum Amtsaſſeſſor Aller: 
höchjjt ernannt worden und dem Amte Toitenwinfel zugewiejen. 


Schwerin am Iten October 1885. 


(6) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben den Herzog Adolph 
Friedrich, Hoheit, zum Secondlieutenant à la suite der Medlenburgijchen Ab: 
theilung Holſteinſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 24 zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 10ten October 1885. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
A. 33. 


Sahrgang 1885. 











Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Volkszählung am 1. December d. 8. 
(2) Bekanntmachung, betreffend das vorjchriftsmäßige Unfall-Anzeige-Formular. 
(3) Bekanntmachung, betreffend die Medlenburg-Schweriniche Staatsange- 
hörigkeit. (4) Bekanntmachung, betreffend die Beſetzung der pharmaceutifchen 
Prüfungs-Commiffion. (5) Bekanntmachung, betreffend die Bejegung der 
Commiſſion für die ärztliche Vorprüfung. (6) Bekanntmachung, betteffend die 
Reclantation unablömmlicher Schullehrer. (T—8) Belanntmahungen, betreffend 
den Poſtverkehr. (9) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 


I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





1. Abtheilung. 


En — —— 


MM Mit Rückſicht auf die Beſtimmungen im $ 15 der Verordnung vom 
Iften September d. J., betreffend die am 1jten December 1885 vorzunehmende 
Volkszählung, werden die Ort3obrigfeiten aufgefordert, bei Einjendung der aus— 
gefüllten Bevölferungstabellen 2e. an das unterzeichnete Miniſterium auf der 
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Adreſſe links oben das Wort „Volfszählung” beizufügen und dasjelbe zu 
unterjtreichen, damit dieſe Sendungen jofort zur Superrevifion gelangen. 


Schwerin am 9Iten October 1885. 


Großherzuglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wepell. 


2) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 25ften September d. 3. 
betreffend die Faſſung der Formulare aus 8. 51 Ab. 1—3 des Unfallver- 
ficherungs=-Gefebes vom 6ten Julius 1884 im Regierungs-Blatt No. 28 wird 
hierdurch weiter zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß nach einer Mittheilung 
des Reichs-Verſicherungsamts das vorjchriftsmäßige Unfall» Anzeige- Formular 
in der Reichsdruckerei hergeftellt ift und von der Firma A. Aicher u. Cie. 
Berlin, Unter den Linden 5, vertrieben wird. Die genannte Firma offerirt, 
(abgejehen von den erwachienden Portokoſten): 


25 Eremplare für 0,75 ME. 
100 " n 280 
500 — „ 12,50 
1000 — „20,00 „ 


Auch find nad) einem Berichte des Magiftrats zu Roſtock jolche Anzeige 
Formulare in der Druderei von Adler's Erben zu Roſtock hergejtellt worden, 
und will dieſe Druderei, welche dem Polizeiamte zu Roſtock den Preis für 
1000 Stüd zu 13,50 ME. berechnet hat, zu diefem Preife auch an Private 
Eremplare verkaufen. 


Um den Betriebsunternehmern, welche nad) 8. 51 Abi. 2 des Unfallver— 
jicherungs-Gejeges die Anzeige von einem vorgefommmenen Unfalle binnen zwei 
Tagen nad) dem Tage erjtatten müſſen, an welchem fie von dem Unfalle Kenntniß 
erlangt haben, die Beſchaffung der vorjchriftsmäßigen Anzeige-Formulare zu 
erleichtern und die Befolgung der gejetlichen Borjchrift zu fichern, wird den 
Ortsobrigfeiten empfohlen, die Anzeige- Formulare vorräthig zu halten und fe 
auf Erfordern an die Betriebs-Unternehmer gegen Erjtattung der Koften zu 
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verabfolgen, auch die ſolcherhalb getroffene Einrichtung in ihrem obrigkeitlichen 
Bezirke befannt zu machen. 

Schwerin am 14ten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern, 
Wetzell. 


3) Mit Rückſicht auf S. 5 der Verordnung vom 28ten December 1872, 
betreffend die Mecklenburgiſche Staatsangehörigkeit, wird zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, dag der Württembergiſche Staatsangehörige, Gutsbeſitzer Reinhold 
Wunderli auf Steinbed, Amts Goldberg, die Mecklenburg. Schwerinifche 
Staatsangehörigfeit erworben hat. 


Schwerin am 17ten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(4) In die pharmaceutiſche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock 
find für das mit dem 1jten November d. 3. beginnende Prüfungsjahr berufen; 
der Profeſſor Dr. Najje als Vorſitzender, 
die Profefjoren Dr. Jacobſen und Dr. Matthiejjen, der Afliitent 
de3 botanischen Inſtituts Dr. Oltmanns, jowie der Univerjitäts- 
Apothefer Dr. Brunnengräber als Mitglieder. 


Schwerin am 12ten October 1885. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 
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(5) In die Commiſſion für die ärztliche Vorprüfung ſind für das Winter— 
halbjahr 1885/86 und das Sommerhalbjahr 1886 berufen: die Profeſſoren 
Dr. Aubert, Dr. Jacobjen, Dr. Matthiejjen, Dr. Goette, Dr. Goebel 
und Dr. von Brunn. 

Den Vorſitz in der Commiſſion führt der zeitweilige Decan der medieiniſchen 
Facultät. 


Schwerin am 14ten October 1885. 


Sroßherzoglich Medlenburgifches Miniftertum, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(6) Mit Bezugnahme auf 8. 20 und 21 des zweiten Theils der Deutſchen 
Wehr-Ordnung vom 28jten September 1875 fordert das unterzeichnete Minifterium 
alle Domanialämter, Gutsobrigfeiten und Magijtrate Hierdurch auf, bis 
zum 1dten £. M. diejenigen Lehrer an Volks-, Bürger- und höheren Schulen 
nambaft zu machen, welche für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 1886 
zu reclamiren find. 

Diefen Anmeldungen ift das Formular der Lite Schema A. zu $. 21 
de3 zweiten Theile der Wehr-Ordnung (pag. 139 der Beilage zu No. 28 des 
Negierungs-Blattes von 1875) zu Grunde zu legen; jtatt der Colummen „Al 
unabkömmlich anerkannt” und „dag Unabkömmlichkeitsatteft Liegt bei” tritt 
jedod ein eine Kolumne „Grund der Unabkömmlichkeit“. 

Unter „Kreis” ift der Aushebungsbezirt aufzuführen. 

Unter „Bemerkungen“ ift anzugeben, ob der betreffende Lehrer jchon im 
Herbſt v. J. rejpective im Frühjahr d. 3. im feiner jegigen dienftlichen Stellung 
zur Reclamation angemeldet worden ijt. 

Erjag-Rejervijten II. Claſſe werden militäriſch nicht controlirt und find 
daher nicht zur NReclamation anzumelden. 

Da e3 nicht jelten vorgefommen ijt, daß Neclamationsgejuche wegen 
fehlender oder mangelhafter Begründung unbeachtet bleiben mußten, jo “wird 
ausdrücklich hervorgehoben, daß bei Landjchullehrern anzugeben ijt, ob fie einzeln 
jtehen oder nicht; bei Lehrern der Stadtichulen, wie viele Lehrer außer dem zur 
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Reclamation angemeldeten an der betreffenden Schule thätig find, und aus tie 
vielen Klaſſen die Schule bejteht. 
Wenn fein Lehrer zu reclamiren iſt, bedarf es feines Berichtes. 


Schwerin am 14ten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts Angelegenheiten. 
Buchka. 


(7) Denjenigen Ländern des Weltpojtvereing, nach welchen Postkarten mit 
Antwort, zum Portoſatz von 20 Pfennig, abgejandt werden können, tritt 
fortan Siam Hinzu. 


Schwerin am 16ten October 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


(8) Bei ven Kaiferlichen Poſtämtern in Güſtrow und Wismar ift eine Er- 
meiterung des Telegraphendienjtes in der Weije herbeigeführt worden, daß auch 
während der Nachtzeit einerjeitsS Telegramme vom Publikum angenommen 
und, joweit diefelben für Telegraphenanjtalten mit ununterbrochenem Telegraphen- 
dienjt bejtimmt find, alsbald befördert werden, und andererjeit3 Telegramme 
von anderen Telegraphenanjtalten entgegengenommen werden und zur Bejtellung 
gelangen. 


Schwerin am 20jten October 1885, 


Der Katjerlihe Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


I Die Räude unter den Schafen zu Goldenftädt bei Ortkrug ift er- 
fojchen. 
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Unter dem Rindvieh zu Körchow bei Kröpelin iſt die Maul» umd 
Klauenjeuche ausgebrochen. 


Schwerin am 20ten October 1885. 


II. Wbtheilung. 


1) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Dr. med. Julius 
Oldenburg zu Schwerin den Charakter eines Sanitätsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am öten October 1885. 


2) Dem Buchhändler Karl Kober in Ludwigsluft (in Firma Hinftorffide 
Hofbuchhandlung) ift der Charakter eines Hofbuchhändlers verliehen worden. 


Schwerin, am dten October 1885. 


(3) Nachdem der Gottlieb Friedrich von Maltan, Freiherr zu Wartenberg 
und Penzlin, auf das MiteigenthHum an dem Lehngute Gottin, Amts Güſtrow, 
zu Gunften feines Vaters, des Landraths Adolph von Malkan, Freiherrn 
zu Wartenburg und PBenzlin, verzichtet hat, iſt leßterer wiederum als der 
alleinige Eigenthümer des Gutes Gottin anerkannt. 


Schwerin am 6ten October 1885. 


(4) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Neferendar Otto 
Welgien aus Schwerin nad bejtandener zweiter juriftiicher Prüfung zum 
Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am Tten October 1885. 
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5) Der Paſtor Algenftaedt zu Wattmannshagen ift zum 15ten d. M. 
emeritirt worden und der Baltor D. Radloff zu Bübow am 17ten Sonntage 
nah Trinitati3, den 27ten v. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde 


wieder zum Paſtor zu Wattmannshagen erwählt und fofort in fein neues Amt 
eingeführt worden. 


Schwerin am Bten October 1885. 


(6) Der Küfter Brandt zu Schloen ift zum Standesbeamten und der Erb- 
zinspächter Gentzen ebendajelbft zum Stellvertreter des Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirt Schloen bejtellt worden. 


Schwerin am Sten October 1885. 


(7) Seine Königlihde Hoheit der Großherzog Haben den Archiv-Regiftrator 
Ludwig Schul Hiejelbjt zum Cuſtos der Regierungsbibliothek zu ernennen geruht. 
Schwerin am Iten October 1885. 


(8) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Präpofitus Tapp 
zu Bellahn den Charakter eines Kirchenraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 10ten October 1885. 


9) Dem Küfter Ahrens zu Kalkhorſt ift der Charakter eines Cantors 
Allerhöchſt verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Detober 1885. 


(10) Der Neferendar Jaspar von Prollins aus Schwerin hat die ziveite 


juriftiiche Prüfnng vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod 
beftanden. 


Schwerin am 13ten October 1885. 





1) Der Graf von Hahn auf Baſedow Hat nad) Maßgabe der Vorſchriften 
in den 8. 4 Abi. 1 und 10 des Neichsgefeges vom 6ten Yebruar 1875, 
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betreffend die Beurkundung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung, die Ver— 
waltung der Standesamtsgeſchäfte für den Standesamtsbezirk Baſedow übernommen. 


Schwerin am Isten October 1885. 


(12) Der Amtsdiätar Hefe zu Boizenburg ift zum — October 1885 zum 
Amtsprotofolliften dajelbjt ernannt worden. 


Schwerin am 15ten October 1885. 


(13) Der Bürgermeifter Calſow zu Dömitz ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Dömitz, und 

der Gutsbefiger Wunderlich auf Steinbed zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirf Bellin beftellt worden. 


Schwerin am 16ten Dectober 1885. 


(14) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Nechte 
Wilhelm Waetfe aus Neu-Bergholz nach beitandener erfter jurijtiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am 19ten October 1885. 


(15) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der die Mecklenburgiſche Staatsangehörigfeit 
nicht befitende Georg von Voß den Lehneid wegen des von feinem Bruder, 
dem Kammerheren Grafen Guftav von Voß-Buch, in Gemäßheit fideicom- 
mifjarifcher Beftimmung an ihn abgetretenen Lehn- und Fideicommißgutes Groß- 
und Klein=-Flotow c. p., Amts Stavenhagen, am 9ten d. M., und 

der Rentier Auguft Baetde den Lehneid wegen des von ihm käuflich er- 
tworbenen Lehngutes Möllenhagen, Amts Neuftadt und Stavenhagen, ebenfalls 
am 9ten d. M., ferner 

der Referendar Carl Otto Graf von Sclieffen den Homagialeid wegen 
de3 von feinem Vater, dem Major a. D. Grafen Otto von Schlieffen, ihm 
zum Miteigentum überlafjenen Allodial- und Fideicomißgutes Voßfeld, Amts 
Stavenhagen, am 14ten d. M. abgeleijtet. 





Negierungs-Blati 7 


für das 
Großherzogtum Merklenburg-Schwerin. 


Amtlide Beilage. 


JR. 34. 


Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 2. November 1885. 





Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Einberufung des Reichſtags. (2) Be— 
fanntmachung, betreffend das Unfallverficherungsgejeß, insbefondere bie 
Zustellung der Mitgliedsicheine. (3) Bekanntmachung, betreffend die Mecklen— 
burg-Schwerinfche Staatsangehörigfeit. (4—5) Belanntmadungen, betreffend 
den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. (6) Bekanntmachung, betreffend Thier- 
franfheiten. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 
1. Abteilung. 
— — — 


) Für das hieſige Großherzogthum wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 

gebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 27ſten d. M. der Reichstag 

berufen worden iſt, am 19ten November d. J. in Berlin zuſammmenzutreten. 
Schwerin am 30ſten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die nad der landesherlichen Verordnung vom 30ften Julius 1884 zur 
Ausführung des Unfall-Verficherungsgejeges als untere Berwaltungsbehörden 
im hieſigen Großherzogthume berufenen Behörden werden auf Erſuchen des 
Neich3-Verfiherungsamtes hiedurch darauf aufmerkſam gemacht, daß fie bei 
der . Zuftellung der Mitgliedsicheine der in das Genoſſenſchaftskataſter auf- 
genommenen Genofjen, welche nad 8. 37 Abjah 3 des Unfall-Berficherungs- 
gejeges vom 6ten Julius 1884 durch ihre Vermittelung zu gejchehen Hat, an 
die betreffenden Genofjen nicht ausjchließlih) auf die in S 110 des citirten 
Geſetzes angegebene Form der Zuftellung durch die Poft mittelft eingejchriebenen 
Briefes gegen Empfangsichein bejchränkt find, ſondern ſolche Zuftellung auf jede 
andere den Beginn der Friſt des 8. 37 Abſatz 4 amtlich feftitellende Art be- 
wirken fünnen. 


Schwerin, am 23ften October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Mit Rückſicht auf F. 5 der Verordnung vom 28ften December 1872, 
betreffend die Medlenburgijche Staatsangehörigfeit, wird zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der vormalige Preußiiche Staatsangehörige, Gutsbejiter Georg 
von Voß auf Groß- und Klein-Flotomw, Amts Stavenhagen, die Medlenburg- 
Schwerinſche Staat3angehörigfeit ertvorben Hat. 


Schwerin am 30ften October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(4) Beim Kaijerlihen Poftamte in Ludwigsluft ift eine Ermeiterung des 
Telegraphendienftes in der Weiſe herbeigeführt worden, daß auch während der 
Nachtzeit eimerjeit3 Telegramme vom Publiftum angenommen und, ſoweit die: 
jelben für Telegraphenanftalten mit ununterbrochenem Telegraphendienjt beftimmt 
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find, alsbald befördert werden, und andererſeits Telegramme von anderen 
Telegraphenanftalten entgegengenommen und den Empfängern zugejtellt werden. 


Schwerin am 24jten October 1885. 


Der Kaiſerliche Ober-Pojt-Director. 
Ritzler. 


6) Wahrend der Dauer des diesjährigen Landtages in Sternberg, und zwar 
vom 10ten November ab, wird der Poſtverkehr zwiſchen Blankenberg und 
"Sternberg außer durch die beſtehenden vier täglichen Perſonenpoſten und ein 
tägliches zur Beförderung von Poſtſendungen dienendes Privat-Perſonenfuhr— 
wert noch durch eine weitere tägliche Perjonenpoft vermittelt werden, welche 
folgenden Gang erhält: 


Aus Blankenberg täglih 2 Uhr Nachm, 

in Brüel täglih 2 Uhr 25 Min. Nachm., 

aus Brüel täglih 2 Uhr 35 Min. Nachm., 

in Sternberg täglich 3 Uhr 25 Min. Nachm.; 
aus Sternberg täglih 11 Uhr 55 Min. Vorm., 
in Brüel täglich 12 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Brüel täglih 12 Uhr 55 Min. Nachm., 

in Blanfenberg täglid) 1 Uhr 20 Min. Nachm. 


Schwerin am 24jten October 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(4) Der Milzbrand unter den Schweinen zu Bipperom bei Röbel ijt er- 
lofchen. 

Auf dem Gehöft des Viehhändlers Georg Carla zu Wismar haben vom 
10ten bis 12ten d. M. maul- und Elauenjeuchefranfe Ochjen gejtanden. 


Schwerin am 26ten October 1885. 
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II. Abtheilung. 


1) Seine Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Landrath a. D. 
vonMaltan Freiherrn zu Wartenberg und Benzlin das Groß-Comthurfreuz 
de3 Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 14ten October 1885. 


(2) Der Referendar Gabriel Lembke aus Wismar hat die zweite juriftijche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandezgerichtes zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 19ten October 1885. 


(8) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Ernjt Reinhardt aus Doberan nad) bejtandener erſter juriftifcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 20jten October 1885. 


(4) Der Paſtor C. W. R. ©. Walter, bisher zu Grüſſow, ift am 19ten 
Sonntage nach Trinitatis, den 11ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Ge- 
meinden zum Paſtor in Kittendorf und Gülten erwählt und fofort in fein 
neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 20ften October 1885. 


5) Die Verwaltung der Amtsanmwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Güftrom 
ist an Stelle des Rechtsanwalts Langfeld big auf Weiteres dem Gerichts-Afjefjor 
Friederich3 übertragen. 


Schwerin am 20jten October 1885. 
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(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den andidaten der Nechte 
Johann Praetorius aus Hagenow nad) bejtandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 24jten October 1885. 


MN) Dem Kreisphyſikus, Medicinalratd Dr. Viereck zu Ludwigsluft ift für 
die Zeit de3 dem interimiftiichen Kreisphyfifus, Sanitätsrath Dr. Schul zu 
Hagenow, bis zum 1ften April E. 3. ertheilten Urlaubs die Mitverwaltung des 
Kreisphyſikatsbezirks Boizenburg übertragen. 


Schwerin am 26jten October 1885. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Privatdocenten der Rechts— 
wiſſenſchaft Dr. Bernhard Eugen Caeſar Matthiaß in Erlangen zum 
außerordentlichen Profefjor der Rechte an der Univerjität zu Roftod zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 27jten October 1885. 


9) Der Paul Klodmann zu Hoppenrade ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten fir den Standesamtsbezirt Lüdershagen bejtellt worden. 


Schwerin am 27jten October 1885. 


(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 


Unterofficiere von Below vom Grenadier-Regiment Nr. 89 und von 
Raven vom Füfilier-Regiment Nr. 90 zu Portepeefähnrichd, und 


vom 1ften Bataillon 1ften Hanjeatiihen Landwehr-Regiments Nr. 75: 


Vice-Feldwebel Harjes zum Secondlientenant der Reſerve des Grenadier- 
Regiments Nr. 89, und 


52 


254 No. 34. 1885, 
die Vice-Wachtmeifter Heye und Lürman zu Secondlieutenants der Nejerve 
de3 Ijten Dragoner-Regiments Nr. 17. 


Premierlieutenant Freiherr Schuler von Senden von der Königlich 
Preußiſchen Haupt-Kadetten-Anftalt ift als aggregirt zum ©renadier-Regiment 
Nr. 89 verjegt. 


Schwerin am 28ften October 1885. 


Mit diefer No. 34 wird ausgegeben: No. 29 des Reichs-Geſetzblattes von 1885. 
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Sahrgang 1885. 








Ausgegeben Schwerin, Montag, den 9, November 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die dem Central» Dombau-Berein in Cöln 
ertheilte Erlaubniß, zur Betheiligung an vier Geldlotterieen in hiefigen öffent- 
lihen Blättern aufzufordern. (2) Bekanntmachung, betreffend die der Direction 
der Kunſt- und Runjtgewerbe-Ausjtellung in Weimar ertheilte Erlaubniß, 
zur Betheiligung an einer im Jahre 1886 jtattfindenden Totteriemäßigen 
Ausſpielung in hiefigen öffentlichen Blättern aufzufordern. (3) Belannt- 
madhung, betreffend die für Leiftungen an das Militaiv zu vergütenden 
Durhichnittspreije von Naturalien pro Monat October 1885, 


II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten, 





1. Abtheilung. 


TE — 





(1) Auf Antrag des Central-Dombau⸗-Vereins zu Köln Hat das unterzeichnete 
Minifterium genehmigt, daß durch die im hiefigen Großherzogthume erjcheinenden 
öffentlichen Blätter zur Betheiligung an vier in den Jahren 1885, 1886, 
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1887 und 1888 ſtattfindenden Geldlotterieen Prämien⸗Collecten), deren Ertrag 
zur Freilegung des Kölner Doms beſtimmt iſt, aufgefordert wird. 


Schwerin am 29ften October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Der Direction der permanenten Ausſtellung für Kunſt und Kunſtgewerbe 
in Weimar iſt geſtattet worden, zur Betheiligung an einer lotteriemäßigen 
Ausſpielung von Gegenſtänden der Kunſt und des Kunſtgewerbes, welche im 
April, Auguſt und December 1886 in Weimar ſtattfinden ſoll, durch die im 
hieſigen Großherzogthume erſcheinenden öffentlichen Blätter einzuladen. 


Schwerin, am 31ſten October 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


3) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiftrat 

pro Monat October 1885 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Mark 50 Pfg., 


2) = = ⸗ Roggen . 13 = ⸗ 
3) = = ⸗ Gerſte 14 = 50 = 
4) = = - Safer. . 2 = 80 - 
5b) = = ⸗ Erbſen. 14 = 50 = 
6) = = ⸗ Ei . 4 — ⸗ 
7) 2 Heu . R 4 = — = 
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u“ 


Ai} “ 
| 
“ un 


8) für ein Raummeter Buchenholz 10 
9) = 0— - Tannenhol; 8 
10) = 1000 Soden Torf . 5 


Schwerin am 3ten November 1885. 


Großherzoglih Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


II. Abtheilung. 
— m — nn 


1) Dem Uhrmacher ©. Ph. Völling in Roſtock ift der Charakter eines 
Hofuhrmachers Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 10ten Dctober 1885. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Fabrikbefiser Heinrich 
Schütte in Berlin den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu ver- 
leihen geruht. 


Schwerin am 10ten October 1885. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Wittwe des verjtorbenen 
Großherzoglichen Hofuhrmachers Karl Jupitz, geb. Rühle, in Berlin, für das 
unter der Firma „Carl Jupitz“ fortzuführende Uhrmachergefhäft den Charakter 
„Sroßherzoglidher Hofuhrmacher” zu verleihen geruht. 

Schwerin am 10ten October 1885. 
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4) Dem Tiichlermeifter Friedrich Sallwajjer junior in Doberan ift der 
Charakter eines Hoftiſchlers Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 10ten October 1885. 


6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Profeſſor Dr. Kretzſchmar 
in Roſtock die Verdienftmedaille in Gold zu verleihen geruht. 


Schwerin am 23jten October 1885. 


(6) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberpoftamtsdirector 
Störzel das Ritterkreuz des Hausordens der Wendijchen Krone zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 30ſten October 1885. 


(7) Die Neftorftele an der Stadtjchule zu Krakow ift dem Candidaten der 
Theologie Suhm verliehen worden. 


Schwerin am 30ften October 1885. 


(8) Zum Bolizeirichter bei dem vereinten ritterjchaftlichen Polizeiamte zu Neu- 
Bukow ift der Bürgermeijter Dr. Frid zu Neu-Bukow erwählt worden. 


Schwerin am 2ten November 1885. 


N Der Neferendar Rudolph Walter aus Alt-Meteln hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Priüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock beitanden. 


Schwerin am 3ten November 1885. 
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(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 find der Aſſiſtenz 
arzt 2ter Klaſſe der Reſerve Dr. Walter zum Aſſiſtenzarzt Iſter Klaſſe der 
Rejerve, und der Ailiftenzarzt 2ter Klaffe der Landwehr Dr. Robert zum 
Aſſiſtenzarzt Ifter Klafje der Landwehr befördert. 


Schwerin am 5ten November 1885. 


Mit diefer No. 35 wird ausgegeben: No. 30 des Reichs-Geſetzblattes von 1885. 
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Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
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I. 36. 





Jahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Mittiwoch, den 18. November 1885, 





— 








Inhalt, 


I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, beiveffend die Zeit der Eröffnung des Neichstags. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der Korndeputate nach den 
Martinipreifen 1885. 


1. Abtheilung. 


A) Im Verfolg des Publicandums vom 30ſten v. M., die Einberufung des 
Reichstags betreffend, wird eine weiter hierher mitgetheilte Bekanntmachung 
des Neichgamts des Innern vom 15ten d. M. bezüglich der Eröffnungsfigung 
des Neichstags für das Hiefige Großherzogthum nachjtehend zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 16ten November 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die in No. 29 des Reichs-Geſetzblattes verkündete 
Kaiſerliche Verordnung vom 27. v. Mits., durch welche der Reichstag be— 
rufen iſt, am 19. November d. J. in Berlin zuſammenzutreten, wird hier— 
durch bekannt gemacht, daß die Eröffnung des Reichstags am dieſem Tage um 
2 Uhr Nachmittags im Sibungsjaale des Neichstagsgebäudes, Leipzigerjtraße 
Nr. 4, ftattfinden wird. Die weiteren Mitteilungen über die Eröffnungs- 
Sitzung erfolgen in dem Bureau des Neichstagg am 18. November in den 
Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends und am 19. November 
Vormittags von 9 Uhr ab. 


In diefem Bureau werden auch die Einlaßfarten für Zufchauer ausge- 
geben werden. 


Berlin, den 15. November 1885. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
v. Boetticher. 


(2) Nach den Martinipreiſen d. J. beträgt die Vergütung für die Korn— 
Deputate zum laufenden Jahrgange: 


auf 59 Pfd. Weizen (gleich dem bisherigen Landesſcheffel) 4 ME. 37 Pfg. 
= 56 = MRoggen (deögleichen) 3 = 64 = 
= 4l1'e = Hafer (desgleichen) 2 = 70 = 
= 48 =  Gerite (deögleichen) 3 = 4 = 
- 62 = Erbjen (desgleichen) 4 = 50 = 
= 48 = Buchweizen (desgleichen) 3 = — = 


Geſammte berechnende Großherzogliche Amts: und Forftbeamte werden 
angetwiejen, darnad) den betheiligten Deputatiften die Vergütung für den laufenden 
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Jahrgang zu leiften und diejelbe mit Bezug auf diefe Bekanntmachung unter 
Anschluß der Quittung in Ausgabe zu berechnen. 


Schwerin am 1I1ten November 1885. 


Sroßherzoglich Mecklenburgijches Kammer: und Forft-Collegiun. 
v. Nettelbladt. F. W. Paſſow. 


Digitized by Google 


Negierungs- Blatt 


für das 
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Sahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 28. November 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend das Verzeihnig der von der Köhrungs- 
Commiſſion angeföhrten im Privatbefig befindlichen Hengite. (2) Belannt- 
madhung, betreffend polizeilihe Bolljtrefungsbeamte, welche zu dem Amte 
eines Schöffen nicht zu berufen find. (3) Bekanntmachung, betreffend die 
Betheiligung an einer Verlooſung von Uhren zum Beſten der reichsdeutſchen 
futherifchen Kirchengemeinde in Genf. (4) Belanntmadhung, betreffend das 
Schiedsgeriht in Gemäßheit 8. 48 des Unfallverficherungs-Gefeges für die 
Poft- und Telegraphen- Beamten des Oberpoſtdirectionsbezirks Schwerin. 
(5) Bekanntmachung, betreffend Einjtellung des Poftanweifungsverfehrs mit 
Bulgarien. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


1. Wbtheilung. 


(1) Das Verzeichniß derjenigen im Privatbefige befindlichen Hengfte, welche 
bei dem im Monat Dectober d. I. zum erften Male ftattgehabten Berfahren 
der ordentlichen Hengjtlöhrung nach Maßgabe der Iandesherrlichen Verordnung 
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vom 2Often November v. 3. angeführt worden jind, wird Hierdurch im Nach— 
jtehenden zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 23ften November 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Minifterien 
des Innern. der Finanzen. 
Wetzell. von Bülow. 


Verzeichniß 


der 


m 


von der Köhrungs-Commiſſion für Hengjte bei der ordentlichen Köhrung 
im October 1885 angeführten im Privatbefig befindlichen Hengite. 


Ei 01T I — 
| i Farbe Alter Abſtammung 
| Bejißer. i 








Laufende Nummer 



















| — (Standort.) ee een 
| | { des Hengſtes. 
| | | 
I . J 9 
1. Malchin. n ; ı 
| q — 1 Graf san: 1 Nothichimmel. | geb. 1878. | Ardenner. 
| Baſſewitz Burg⸗Schlitz. 
— — — I — — 
2. Malchin. Gutspächter Zach ow-Fuchs f. Bläſſe mi 
| | Fuchs f. Bläſſe mit * 
Scharpzow. 2 weißen Füßen. BR ANR, — 
— J IRRE. KEANE EHER RUE AIE BERN 
3. Plan. | Gutspä N 
|  Gutspächte Daade- | braun ohne Ab» 
| | Schlemmin. | zeichen. geb. 1877. | Hannoveraner. 
4. Güſtrow. Gutsbeſitzer Baron von) ſchwarz ohne eb. 1876. v. Schwarz⸗ 
| | NRodde-giebühl. | Abzeichen. geb. 1876. wold. 
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Farbe Alter Abjtammung 
Bejißer. 


des Hengites. 































































j San | 00h ram ve geb. 1876. | v. Folck 
— Ham. Tomeiee sine | Mm Iac.um.| ei 
1, | Teſſin. a. Dklfuchs f. Bläffe. | geb. 1875. Belgier. 
a : ] a > geb. 1882. Belgier. 
— Stern. | geb. 1876. Belgier. 
Dklfuchs f. Bläſſe. Ardenner. 


















braun ohne 



















Gutspächter Baller⸗ 
alBollow. Abzeichen. ae 
12. Renbudow. Gutsbeſ. von Biered=) hellbraun, beide v. Öranada, 
Dreveskirchen. Htfße. weiß. | Hannoveraner. 











Er — 
13. Neubuckow. 


Fi Nenbudow. | 
( 


u Neubudow. | 


ihwarz ohne 


ERREGER 
| Erbpächter Paetow: | 
Abzeichen. 


Neuendorf auf Poel geb. 1876. | Hannoveraner. 

























v. Alhambra, 
Hannoveraner. 





Gutsbeſitzer Baron | 


von Langen-Kl.Belitz. 


dklbraun ohne 
Abzeichen. 

Dklfuchs ohne 
Abzeichen. 


geb. 1883, 









Hutspächter Bur- | 
meijter-Border- Boll- 
hagen. | 


vom Sohn des 


geb. 1871. Nor. 
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= 

— 

| Bejiger. 

Ei a 

2 Köhrort. Standort. 

— | des Hengſtes. 

S | 

a | — 
16. Neubuckow. Gutspãchter Möhring- 






Schimmel. geb. 1882. | v. Knappe. 






Ravensberg. | 


| 





geb. 1882. | v. Normal. 










braun ohne 
Abzeichen. 


Gutspächter Käding- 
Neperitorf. 








von Schmidt’jche 
Erben-Gr. = Labenz. 


19. Grevesmühlen. Gutspächter Ehlers— 
Schmachthagen. 


Gutspächter Stein— 
hagen-Dalliendorf. 





Fuchs fl, Stern. | geb. 1872. v. Vivat. 







Kamen fl. Stern. | geb. 1878. | Abit. unbel. 





| dilbraun ohne J 
Abzeichen. 


braun, beide Hifße. 
weiß. 






v. Weißenburg, 
geb. 1879. | Mt. v. Emir 
Ja. d. Holderneß. 











geb. 1873. engl. Halbblut. 












utspächter Boſſel— 
mann-Teſtorf. 


braun ohne 


Abzeichen. geb. 1879. | Abit. unbef, 








23. Griviß. | Hauptmann von 
ı Bülow-Wamefow. 
| — — 


Erbpächter Schulze 


. 1882. | Abit. unbek. 








dflbraun ohne 





geb. 1883. Abſt. unbef. 








Ahrend⸗ Raddenfort. Abzeichen. 
25. Wittenburg. | ‚ Gutspächter Schulg- —— 
| | Herrenfteinfelb. weih, geb. 1877, | v. Kentudy. 





| Toddin. weiß. a6 1882. | v. Zothario. 
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(2) Nach $. 34 Nr. 6 des Gerichtsverfaſſungs-Geſetzes ſollen polizeiliche 
Bollitredungsbeamte zu dem Amte eines Schöffen nicht berufen werden. Als 
polizeiliche Bollftredungsbeamte im Sinne jener gejeglichen Vorſchrift aber find 
die in $. 66 des Bahnpolizei-Reglements vom Aten Januar 1875 unter Wr. 5 
bis 13 aufgeführten Beamten, nämlich: 


die Bahnmeifter und die Ober-Bahnwärter, 

die Bahn- und Hülfs-Bahnwärter, 

die Bahncontroleure, 

die Stationg-Vorfteher, bezw. Bahnhofs-Infpectoren und Bahnhof: 
Bermwalter, 

die Stationg-Aufjeher und Bahnıhof3-Aufjeher, 

die Stations-Aſſiſtenten und Bahnhofs-Inſpeetions-Aſſiſtenten, 

die Weichenfteller, Weichenwärter, Stationswärter und Hülfg-Weichen- 
wärter, 

die Zugführer, Packmeiſter, Schaffner, Zugmeifter, Conducteure und 
Wagenmärter, 

die Portierd und Nachtwächter, 


anzujehen, und find diejelben daher von der Aufnahne in die Schöffen-Urliſten 
auszuſchließen. 


Schwerin am 17ten November 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgische Mintjterien 


des Innern. der Juſtiz. 
Wepell. Im Auftrage: 
Ahmjetter. 


(3) Dem Vorſtande der reichsdeutſchen lutheriſchen Kirchengemeinde in Genf 
iſt geſtattet worden, zur Betheiligung an einer von demſelben beabſichtigten Ver— 
looſung von Uhren zum Beſten dieſer Kirchengemeinde durch die im hieſigen 
Großherzogthume erſcheinenden öffentlichen Blätter einzuladen und den Vertrieb 
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von Looſen, jedoch unter Ausſchluß der Colportage, durch Hiefige Agenten zu 
beichaffen. 
Schwerin am 24jten November 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) In Gemäßheit des 8. 48 des Unfallverſicherungs-Geſetzes vom éten Juli 
1884 wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß das Schiedsgericht wegen 
des Betriebes der Reichs-Poſt- und Telegraphen-Verwaltung für den Bezirk der 
biefigen Ober-Poftdireetion in nachjtehender Weiſe zufammengejegt worden ift: 
Borjibender des Schiedsgerihts: Landgerichtsratd Sohm zu 
Schwerin. 
Stellvertreter des Vorſitzenden: Amtsrichter zur Nedden zu 
Schwerin. 
Beiliger: Telegraphendirector Yrand zu Schwerin, 
Poſteaſſier Gerhard zu Schwerin, 
Privat-Pojtunterbeamter Behrens zu Grabom, 
nit ftändiger Poſt-Hülfsbote Moll zu Rehna. 
Erjte Stellvertreter der Beiſitzer: 
Ober-Boftjecretair Erich zu Schwerin, 
Ober-Boftjecretair Bard zu Schwerin, 
Privat-Pojtunterbeamter Zarje zu Brüel, 
nicht jtändiger Poſt-Hülfsbote Bütow zu Herzberg. 
Zweite Stellvertreter der Beiſitzer: 
Poftdirector Bade zu Wismar, 
Ober-Bojtjecretaiv Vogler zu Wismar, 
PBrivat-Poftunterbeamter Jarchow zu Goldberg, 
nicht jtändiger Pojt-Hülfsbote Kleift zu Wismar. 


Schwerin am 2öften November 1885. 
Großberzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 
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Nach einer Mittheilung der Bulgariſchen Poſtverwaltung iſt der Poſt— 
anweiſungsverkehr mit Bulgarien bis auf Weiteres eingeſtellt. Poſt— 
anweiſungen nach Bulgarien werden daher von den Poſtanſtalten jetzt nicht an— 
genommen. 


Schwerin am 23jten November 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt Director. 
Ritzler. 


IL. Abtheilung. 
— — —— 


Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kutſcher Spiegel zu 
Schwaſtorf die Verdienſt-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 23jten October 1885. 


(2) Der Bofteaffier Carl Hoeffke ift zum Poſtdirector Allerhöchſt ernannt 
worden. 


Schwerin am 1jten November 1885. 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Sculzen Behn zu 
Zernin die Verdienſt-Medaille in Silber zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 3ten November 1885. 


M) ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Neferendar Rudolf 
Walter nad) bejtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum Gerichts-Aſſeſſor zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am éten November 1885. 
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5) Die Rectorſtelle an der Stadtichule zu Neuftadt ift dem Candidaten der 
Theologie Romberg verliehen worden. 


Schwerin am 13ten November 1885. 


(6) Der Neferendar Jaspar von Prollius hiejelbit ift zum Amts-Aſſeſſor 
Allerhöchft ernannt worden und dem Amte Schwerin zugemwiejen. 
Schwerin am 14ten November 1885. 


M) Der bisherige Univerſitäts-Famulus und Bibliothefdiener Johann Georg 
Ludwig Gerhardt ift zum Canzliften bei der Univerfitäts-Bibliothef in Roſtock 
ernannt morden. 


Schwerin am 18ten November 1885. 


(3) Der Referendar Walter Schmidt aus Parchim hat die zweite juriſtiſche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Ober-Landesgericht? zu Roſtock bejtanden. 


Schwerin am 18ten November 1885. 


N Der PBenfionair AU. Harms zu Paſſee ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirf Paſſee bejtellt worden. 


Schwerin am 19ten November 1885. 


(10) Der bisherige Nector H. Wienke zu Kröpelin ift am 24ften Sonntage 
nah Trinitatis, den 15ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum 
Paitor zu Neukirchen, Präpofitur Wittenburg, erwählt und noch voraufgegangener 
firchenordnungsmäßiger Ordination jofort in jein neues Amt eingeführt morden. 


Schwerin am 20ſten November 1885. 
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A1) Dem Gandidaten der Zahnheilfunde Gottlieb Tony Oswald Otto 
Weſtphal aus Horft in Holftein ift, nachdem derjelbe am 2Often November 
1885 die Prüfung vor der zahnärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock be= 
ftanden hat, die Approbation als Zahnarzt für das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 

- Schwerin am 23ften November 1885. 


(12) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 


Unterofficier Freiherr von Rheinbaben und charakteriſirter Portépée— 
Fähnrich von Fiſcher vom Grenadier-Regiment Nr. 89, charakteriſirter 
Portepee- Fähnri von Blücher vom Füſilier-Regiment Nr. 90, charak— 
terifirter Portepee-Fähnric;) von Lübbe vom Jäger-Bataillon Nr. 14, Unter: 
officier von Buch vom 1ften Dragoner-Regiment Nr. 17 und charakterifirter 
Portepee-Fähnrih) von Plötz vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18, ſämmtlich 
zu Portepee- Fähnrichs; 

vom 1jten Bataillon 1ſten Landwehr-Regimentz Nr. 89: 

Vice-Feldwebel Zikermann zum Secondlieutenant der Reſerve des 
Füfilier-Regimentse Nr. 90, Bice-Wachtmeifter von Heyden zum Gecond- 
Lieutenant der Rejerve des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18, die Vice-Feld— 
webel Freiherr von Brandenftein, Friedrih von Bülow und Alerander 
von Bülow zu Secondlieutenant3 der Rejerve des Jäger-Bataillons Nr. 14 und 
vom 1jten Bataillon 5ten Pommerſchen Landwehr-Regiments Nr. 42: 

Vice-Feldwebel Eben zum Secondlieutenant der Reſerve des Jäger— 
Bataillons Nr. 14. 

Etatmäßiger Stabsofficier Major von Kutzſchenbach vom 2ten Dragoner- 
Regiment Nr. 18 ift zum Commandeur de3 2ten Brandenburgifchen Dragoner- 
Negiments Nr. 12 ernannt und 

Major von Papen vom Wejtphäliichen Ulanen-Regiment Nr. 5 als etat- 
mäßiger Stab3officier zum 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 verjeßt. 

Hauptmann von Hartmann vom Örenadier-Regiment Nr. 89 iſt zur 
Marine übergetreten und als Hauptmann und Compagnie-Chef im See- Bataillon 
angejtellt, und 
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dem Secondlieutenant a la suite Baron von Stenglin II. von dem— 
jelben Regiment der Abjchied beivilligt. 

Premierlieutenant Freiherr Schuler von Senden, dem Grenadier- 
Regiment Nr. 89 aggregirt, ift in daſſelbe einrangirt. 

Premierlieutenant von Wasmer von der Artillerie-Abtheilung ift unter 
Stellung a la suite des Holiteinjchen Feld-Artillerie-Regiment? Nr. 24 als 
Adjutant der 2ten Artillerie Brigade commandirt. 

Der . Secondlieutenant der Reſerve des Füfilier- Regiments Nr. 90 
Schmidt zur Nedden ift im activen Heer, und zwar al3 Secondlieutenant, 
beim Füfilier- Regiment Nr. 90, wieder angejtellt. 

Der Afliftenzarzt 1ſter Klaſſe Dr. Hobein vom 1ften Dragoner-Regiment 
Nr. 17 ift zum Stabs- und Bataillons- Arzt des Jäger-Bataillons Nr. 14 
befördert. 


Schwerin am 26ften November 1885. 


(13) Bor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Franz Kortüm aus Schwaftorf 
den Homagialeid wegen des ihm von jeinem DBater, dem Gutsbeſitzer Adolf 
Kortüm, zum Miteigenthum überlaffenen Allodialguts Neu-Nieköhr, Amts 
Gnoien, am 6ten d. M., und 

die vier Gebrüder Fritz, Hang, Richard und Auguft Floto Den 
Lehneid wegen des auf fie vererbten Lehnguts Gädebehn, Amts Stavenhagen, 
durch einen Bevollmächtigten am 2Often d. M. abgeleiftet. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Merklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


N. 38. 


Jahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 7. December 1885. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die für Leiftungen an das Militaiv zu 
vergütenden Durchjchnittäpreije von Naturalien pro Monat November 1885. 
(2) Bekanntmachung, betreffend Thierfrankheiten. 


DI. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 


1. Abtheilung. 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den 
biefigen Magiftrat 
pro Monat November 1885 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Mark 50 Pig., 

2) = = ⸗ Roggen. 12 = 80 = 

8) = = ⸗ Gerſte 14 = 50 = 
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4) für 100 Kilogramm Hafer. . 12 = 80 = 
6) = = ⸗ Erbſen. 13 = 80 = 
6) = = - So . A = — = 
7) = = 2 Su... 4 = — ⸗ 
8) = ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10) = 1000 Soden Turf . ». ». 5 = 50 = 


Schwerin am 3ten December 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Die Maul- und Klauenſeuche unter dem Rindvieh zu Körchow bei 
Kröpelin iſt erloſchen. 


Schwerin am Iſten December 1885. 


II. WAbtheilung. 
— m nn 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Neferendar Walter 
Schmidt aus Parchim nach bejtandener zweiter juriftiiher Prüfung zum Ge- 
richts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten November 1885. 


2) Der Univerfitäts-Bibliothefs-Canzlift I. ©. &. Gerhardt in Roſtock ift 
auch zum anzliften und Pedellen beim Conſiſtorio daſelbſt Allerhöchft beftellt 
worden. 


Schwerin am 2öjten November 1885. 
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(3) Der Rechtsanwalt Gabriel Lembke aus Wismar ift heute zum Amte 
eines Notars zugelafien. 


Schwerin am 28ſten November 1885. 


(4) Der Amtsprotofolift Schnell, bisher zu Hagenow, ift an das Groß- 
herzogliche Amt Güſtrow verjeßt worden. 


Schwerin am 30jten November 1885. 


(5) Der bisherige Realgymnafial-Lehrer W. F. U. 3. Scheven in Malin 
ift zum Baftor zu Rühn berufen und am 2öften Sonntage nad) Trinitatis, den 
22ften d. M., nad) voraufgegangener Solitärpräjentation und kirchenordnungs— 
mäßiger Ordination in jein Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 30jten November 1885. 


(6) Der Poſtprakticant Heinrich Beggerom ift zum oftjecretair Allerhöchft 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften December 1885. 


(7) Der PVoitprafticant Baul Boehme ift zum Boftjecretair Allerhöchit er- 
nannt worden. 


Schwerin am Iften December 1885. 


(3) Der Senator Weftphal zu Parchim ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Parchim bejtellt worden. 


Schwerin am 1ften December 1885. 


N enierungs-Blatt ” 


für das 


Großherzogthum Merklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JR. 39. 


Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 17. December 1885. 





Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Unzeige von dem Ableben des Staatsminifterd und Präfidenten bes 
Staatsminifteriumd Grafen von Baſſewitz. 


1. Wbtheilung. 


Auf Allerhöchften Befehl wird hierdurh der am 15ten d. M. in 
Sternberg nad) furzer Krankheit im 72ften Jahre feines Lebens er- 
folgte Tod Seiner Excellenz des Staatsminijters und Präfidenten des 
Staatsminifteriums Grafen von Bafjewig befannt gemadt. 

Der Berftorbene hat in den von ihm während langer Jahre 
befteideten hohen Aemtern feinem Landesherrn ſtets in hingebendfter 
Treue gedient und ſich durch feine hervorragende Wirkjamfeit ſowohl 
in jeiner Stellung als Landrath wie in dem feit dem fahre 1869 
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geführten Amte als Staatsminifter und Präfident des Staatsminijtertums 
um das Wohl des Landes hoch verdient gemacht. 

Seine Königliche Hoheit der Großherzog find in herzlicher An- 
erfennung feiner DVerdienjte und jeltenen perſönlichen Eigenfchaften won 
tiefer Trauer um den Entjchlafenen erfüllt. 


Schwerin am 16ten December 1885. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Merklenburg-Schmerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 40, 
Sahrgang 1885. 


Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 22. December 1885. 





Inhalt. 
I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. 
II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


1. Abtheilung. 


) Es liegt im Intereſſe des Publikums, mit den Weihnachtsverſendungen 
bald zu beginnen, damit die Packetmaſſen ſich nicht in den letzten Tagen 
vor dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in der Be— 
förderung leidet. 

Die Packete müſſen dauerhaft verpackt ſein. Dünne Pappkaſten, 
ſchwache Schachteln, Cigarrenkiſten ꝛc. ſind nicht zu benutzen. Die Aufſchrift 
der Packete muß deutlich, vollſtändig und haltbar hergeſtellt ſein. Kann 
die Aufſchrift nicht in dentlicher Weiſe auf das Packet geſetzt werden, ſo 
empfiehlt ſich die Verwendung eines Blattes weißen Papiers, welches der ganzen 
Fläche nach feſt aufgeklebt werden muß. Am zweckmäßigſten find gedrudte 
Aufſchriften auf weißem Papier. Dagegen dürfen Formulare zu Poſt-Packet— 
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adrejien für? Padetauffchriften nicht verwendet werden. Der Name des Be— 
ftimmungsorts muß ftets recht groß und fräftig gedrudt oder gejchrieben 
fein. Die Padetaufichrift muß ſämmtliche Ungaben der Begleitadrejje 
enthalten, zutreffendenfall® aljo den Frankovermerk, den Nachnahmtebetrag nebit 
Namen und Wohnung des Abjenders, den Vermerk der Eilbeftellung u. j. w., 
damit im alle des Berluftes der Begleitadrejie das Packet auch ohne diejelbe 
dem Empfänger ausgehändigt werden kann. Auf PBadeten nach größeren 
Orten ift die Wohnung des Empfängers, auf PBadeten nach Berlin auch 
der Buchftabe des Poſt-Bezirks (C., W., SO. u. j. w.) anzugeben. Zur Ber 
ichleunigung de3 Betriebes trägt es wejentlich bei, wenn die Padete franfirt 
aufgeliefert werden. Das Porto für Padete ohne angegebenen Werth nad) 
Orten des Deutichen Reichs-Poſtgebiets beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilo— 
gramm: 25 Pf. auf Entfermumgen bis 10 Meilen, 50. Pf. auf weitere Ent- 
fernungen. 


Schwerin am 5ten December 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-PBoft- Director, 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


A) Die Rectorſtelle an der Stadtjchule zu Rehna ift dem Gandidaten der 
Theologie Köhler verliehen worden. 


Schwerin am Iten December 1885. 


(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Ver— 
änderungen ſtattgefunden: 


Oberſtlieutenant Baron von Collas, beauftragt mit der Führung des 
Grenadier-Regiments Nr. 89, iſt, unter Beförderung zum Oberſten, zum Com— 
mandeur dieſes Regiments ernannt, 
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Major Graf von Keller vom renadier-Regiment Nr. 89 in dein General- 
ftab der Armee zurücd verjeßt, und 


Major von der Dften vom 7Tten Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 60 als Bataillons-Commandeur in das Grenadier-Negiment Nr. 89 verſetzt. 


Es jind befördert: 
Secondlieutenant von der Landmwehr-Cavallerie Erotogino vom 2ten 
Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 zum Premierlieutenant, und 
Vicefeldwebel Schwartau vom 1jten Bataillon 2ten Hannoverjchen Land- 
wehr-Regiments Nr. 77 zum Gecondlientenant der Nejerve des Fülilier- 
Regiments Nr. 90. 


Schwerin am 14ten Deceniber 1885. 


(2) Der bisherige Gehülfsprediger W. M. J. C. Muſſäus in Crivitz ift am 
2ten Adventsjonntage, den 6ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde 
zum Bajtor zu Thelkow erwählt und fofort in jein neues Amt eingeführt 
worden. 


Schwerin am 15ten December 1885. 


(4) Der Senator Weſtphal zu Parchim ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Damm, 


der Küfter Filter zu Kambs zum Standesbeamten und der Gutspächter 
Eißfeldt ebendajelbit zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes- 
amtsbezirf Kambs (Domanialamts Schmwaan), und 

der Wirthichafter Dtto Meyer zu Schildberg zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Diedrichhagen beftellt worden. 


Schwerin am 16ten December 1885. 


Sämmtliche Abonnenten werden erſucht, ihre Beftellungen auf das Negierungs-Blatt 
vor dem 1jten Januar 1886 bei den betreffenden Poſtanſtalten aufzugeben, indem bei 
jpäteren Beitellungen die Nachlieferung der ſchon erſchienenen Nummern des Negierungs- 
Blattes ungewiß, die Nummern des Neich3-Gejehblattes aber von der Unter: 
zeichneten überall nur jo weit, alS der Vorrath reicht, geliefert werden 
fünnen. : 

Der Abonnementspreis beträgt bei den Poſtanſtalten des Deutjchen Neichs pro 
Eremplar auf Schreibpapier 3 Mark 50 Pfennige, pro Exemplar anf Drudpapier 2 Marf 
50 Pfennige. 

Für die biefigen Abonnenten iſt die Pränumeration aufs Jahr pro Eremplar auf 
Drudpapier 2 Mark 90 Pfennige, auf Schreibpapier 4 Mark Reichsmünze. 


Schwerin, im December 1885. 


Die Expedition des Negierungs: Blattes. 


Negierungs: Blatt 


für da3 


Großherzogtum WMedlenburg- Schwerin, 
Amtliche Beilage. 


N. 41. 





Sahrgang 1885. 





Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 29. December 1885. 





Inhalt, 


I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die dem Comits für den im Jahre 1886 
in Neubrandenburg jtattfindenden Zuchtmarft für edlere Pferde ertheilte 
Erlaubniß, Looje zu einer Pferdes ꝛc. Lotterie auszubieten und zu verfaufen. 
(2) Bekanntmachung, betveffend den Poſtverlehr. 

II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 


1. Abtheilung. 


1) Dem Eomite für den im Jahre 1886 in Neubrandenburg ftatt- 

findenden Zuchtmarft für edlere Pferde ijt auf feinen Antrag geitattet worden, 

die Zooje einer in Verbindung mit diefem Zuchtmarkte geplanten Lotterie, deren 

Gewinne aus Pferden, Wagen, Reit, Fahr- und Stall-Ütenfilien beftehen 

werden, innerhalb des hiefigen Großherzogthums ausbieten und verfaufen zu Laffen. 
Schwerin am 22ften December 1885. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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(2) Zum ljten Januar 1886 tritt der Kongoftaat dem Weltpojtverein bei. 
Bon diefem Zeitpunfte ab beträgt das Porto für Briefjendungen nach dem 
Kongoftaat: 


für franfirte Briefe 20 Pfennig für je 15 Gramm, 
für Boftfarten 10 Pfennig, 


für Druckſachen, Gejchäftspapiere und Waarenproben 5 Pfennig für 
je 50 Gramm, mindeſtens jedoh 20 Pfennig für Geſchäfts— 
papiere und 10 Pfennig für Waarenproben. 


Für unfranfirte Briefe aus dem Kongoſtaat werden 40 Pfennig für je 
15 Gramm erhoben. 


Schwerin am 18ten December 1885. 


Der Kaiferlihe Ober-PBoft-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


— — 





1) Dem Schlachtermeifter Theodor Sceele in Güſtrow ift der Charakter 
eines Hofichlachters verliehen morden. 


Schwerin am 4ten December 1885. 


(2) Der Kirchenrath Grapengießer in Teterow ift auf jein Anfuchen aus 
dem Amte des Präpofitus für den Teterower Zirkel in Gnaden entlaffen, und 
der Paftor Büttner in Thürkow wieder zum Präpofitus diejes Zirkels Aller: 
höchſt bejtellt worden. 


Schwerin am 17ten December 1885. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Ober-Landesgerichtsrath 
a. D. Dr. Spangenberg in Roftof aus dem mitbefleideten Amte eines 
jtellvertretenden juriftiichen Mitgliedes des Oberen SKirchengericht3 in Gnaden 
zu entlajjen und den Ober-Landesgerichtsrath Strempel in Roſtock wieder zum 
Subjtituten der juriftiichen ordentlichen Mitglieder des Oberen Kirchengerichts 
in Roſtock zu bejtellen geruht. 


Schwerin am 18ten December 1885. 


(4) Die Nectorftele an der Stadtichule in Kröpelin ift dem Hector der 
Stadtihule Dahncke in Rehna verliehen worden. 


Schwerin am 19ten Dezember 1885. 


(5) Km Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perjonal-Beränderung 
ftattgefunden: 

Der Unterarzt der Reſerve Kühn vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr: 
Regiments Nr. 90 ift zum Ailiftenzarzt 2ter Claſſe der Reſerve befördert. 


Schwerin am 21jten December 1885. 


(6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben nach dem Ableben des 
Staatsminifterd Grafen von Bajjewig den Vorſitz im Staatsminifterrum und die 
Leitung des Minijteriums der auswärtigen Angelegenheiten nebjt den Angelegen- 
heiten des Großherzoglichen Haufes, joweit fie nicht zum Großherzoglichen Haushalte 
gehören, einftweilen dem Vorſtande des Juſtizminiſteriums Staatsrat) Dr. Buchka 
zu übertragen gerubt. 


Schwerin am 22jten December 1885. 
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7) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der Carl Auguft von Laffert auf 
Garlitz den Lehneid wegen des in Yolge rechtskräftigen Erfenntnifjes in feinen 


Beſitz übergegangenen Lehnguts Lehjen, Amts Wittenburg, am 18ten De: 
cember, und 


der Nentier Robert Otto aus Roſtock den Lehneid wegen des von ihm 


angefauften Lehnguts Rodomw ce. p. Eidhof, Amts Stavenhagen, ebenfalls am 
18ten December abgeleiftet. 


Sämmtliche Abonnenten werden erſucht, ihre Beitellungen auf das Regierungs-Blatt 
vor dem 1jten Jauuar 1886 bei den betreffenden Poſtanſtalten aufzugeben, indem bei 
jpäteren Beitellungen die Nachlieferung der ſchon erichienenen Nummern des Regierungs: 
Blattes ungewiß, die Nummern des Neichö-Gejepblattes aber von der Unter: 
zeihneten überall nur jo weit, als der Vorrath reicht, geliefert werden 
fünnen. 

Der Abonnementspreis beträgt bei den Poſtanſtalten des Deutichen Reichs pro 
Eremplar auf Schreibpapier 3 Mark 50 Pfennige, pro Eremplar auf Drudpapier 2 Mark 
50 Pfennige. 

Für Die hiefigen Abonnenten it die Pränumeration aufs Jahr pro Exemplar auf 
Drudpapier 2 Mark 90 Pfennige, auf Schreibpapier 4 Mark Reichsmünze. 


Schwerin, im December 1885. 


Die Erpedition des Regierungs- Blattes. 


Negiernngs-Blatt 


für das 


Sroßherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 


Amtliche Beilage, 





149, 








Schwerin. 
Im Berlage der Bärenſprung'ſchen Hofbuchdruderet, 


Spitematifches 


Inhalts-Bergeichniß 


zu der 


Amtlichen Beilage 


des 


Regierungs= Blattes 


für das 


Großherzogtum Medllendburg Schwerin. 


Kahrgang 1886. 


Bezeichnung des Inhalts. 


I. Stants: nnd Landes-VBer- 
fafjungsfachen, 


Erwerbung der mecklenburgiſchen Staats- 
augehörigfeit. 


Bekanntmachung betreffend die en des all- 
gemeinen Landtags ur 


Bekanntmachung, betreffend die Vertretung des Befikers 
von Klein-Grabow, N. A. Güſtrow, in Ausübung 
der dem öffentlichen Nechte angehörenden Befugnifje 


Bekamntmachung, betreffend die Vertretung des Beſitzers 
von Klein-Lüſewitz in Ausübung der dem öffent- 
lichen Rechte angehörenden Berugnijje . s 


Befanntmahungen, betreffend Erwerbung der 
medlenburgschwerinfchen as SungeldEıg 
feit: Gade auf Badefow No. 18, ©. 127, 

9. T. Freiherr von Kap-herr No. 20, ©. 154. 
— (B. Andreä auf Dudendorf No. 27, ©. 206.) 

J. U B. Wend auf Gr. Vielen No. 38, 

263. — C. E. Jäniſch auf Schwaitorf No. 39, 

270, 


GICH 





Datum 
ber 
Verordnungen 
und 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1886. wo nicht 
ein früheres Jahr all: 
gegeben.) 


2. October. 


. März. 


. October. 





Der 


Umtlichen 
Beilage 


37 


N. 6. 


38 


VI 














Berorbrungen Der 
nud Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. era 






(Tag und Monat des 

Jahres 1886, wo nicht 

ein früheres Sahr an- 
gegeben.) 










Beziehungen zum Deutjchen Reiche. 
7. September. | 28 | 207 
Bekanntmachungen, betreffend die Einberufung des 13. September. | 30 | 219 
Reichstagee . > en 11. November. 42 | 279 
22. November. 44 | 289 
II. Kirchen-, Unterrichts: und | 
Stiftungsfachen. | 
f | 
Kirchenfachen. | 
Bekanntmachung, betreffend die ‘Feier des (auf den Bet- | 
tag in den alten fallenden) —— Sr. | 
K. 9. des Großherzogs. . . . 9. März. 8 37 
_ | 
Univerfitätsjachen. | 
Bekanntmachung, betreffend die von der en zu | 
Roſtock geitellten Preisfragen . . . 4. März. 8 | 39 
Verzeichniß der Vorlefungen auf der Großherzoglichen | 
Univerfität zu Roftocd im Sommer-Semefter 1886 s|ı 4 
'(Beit.) 
Verzeichnig der Vorleſungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zu Roftod im Winter-Semejter 1836/87 24 ; 184 
j Geil.) 
Schulſachen. | 
Bekanntmachungen, betreffend die Reclamation unabtömm-l | 14. April. 12 |) 68 


licher Schulledrer . - » >» 2 22.220.) ] 19. October. 38 | 264 





Bezeichnung des Inhalte. 


Stiftungsfachen. 


defanntmachung, betreffend die Neureception zu den 
Wittwen-Injtituten nach der rn vom 
10. März 1886 


II. Juſtizſachen. 
Hypothefenfachen. 


Bekanntmachung, betreffend die Niederlegung eines neuen 
Er m das N Nodow e. 2 
Eidhof 


Bekanntmachung, betreffend die Niederlegung eines neuen 
Hypothefenbuches für das Lehngut Möllenhagen 


Bekanntmachung, an die ea) der DOSE 
behörde 


Bekanntmachung, betreffend die Niederlegung eines neuen 
Hypothefenbuches für Körchow 


IV. Finanz, Steuer: und 
Zollſachen. 


Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Obli- 


gationen der A ie .. 
de 1862. . . 


Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Obli— 
gationen der Mecklenburg— — en 
ihuld de 1870 ; 





Berordnungen 


Der 
Amtlichen 


und 
Bekanntmachungen] Beilage 


(Tag und Monat des 

Jahres 1886, wo nicht 

ein früheres Jahr an: 
gegeben.) Nr. 


7. Junius. 17 


30. December 3 
1885. 

13. Januar. 5 

31. Mai. 17 

24. Julius. 27 

6. Januar. 2 

6. Sanuar. 2 


120 


15 


26 


120 


202 


— 


Bezeichnung des Suhalts. 


Bekanntmachung, betreffend die im den legten vier 
Jahren zahlfällig gewordenen, aber nicht ab» 
gehobenen Zinscoupons der Obligationen der Meck— 
lenburg-Schwerinjchen Eiſenbahnſchuld de 1870 . 


Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Zins: 
coupons zu den Obligationen der Anleihe von 1843 


Bekanntmachung, betreffend die en von Re: 
Iuitiong-Obligationen . 


Belanutmachung, betreffend Die Ausloojung von Obli- 
gationen der Anleihe von 1843 A 


Bekanntmachung, betreffend das Verzeichniß der gefün- 
digten Obligationen der Großherzoglich Medlen- 
burgiſchen vierprocentigen Anleihe de 1862 . ; 


Bekanntmachung, betreffend das Verzeichniß der gefün- 
digten Prioritäts-Obligationen der früheren Med- 
lenburgiſchen Eijenbahn-Gejellichaft 


Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Zins— 
coupong zu Obligationen der end 
Anleide de 1843 . . . . 


Bekanntmachung, betreffend die Kündigung der Re 
luitions-ftaffen-Obligationen auf Antoni 1887 . 


Anerinnerung an die im dem Publicandım vom 
18. Junius d. J. feſtgeſetzte Friſt zur Convertirung 
der Schuldverſchreibungen der Reluitions-Kaſſe, 
der Anleihe de 1862 und der PrioritätsObli— 
gationen der früheren en mr 


gejellichaft 


Berordnungen 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an I 


6. 


13. 


16. 


16. 


19. 


19. 


=] 


Datum 
der 


und 


gegeben.) 


Januar. 


Sanuar. 


Sanuar. 


Sanuar. 


Junius. 


Junius. 


. Sunius. 


Junius. 


Julius. 





Der 
Amtlichen 
Beilage 
| 
| 
2 10 
3 15 
4 17 
| 
4 22 
19 137 
19 141 
20 154 
19 146 
23 179 


IX 





Bezeichnung des Juhalts. 





Befanntmachung, betreffend den Umtauſch bezw. die 
baare Einlöjung der zu Antoni 1887 bezw. 
zum 2. Januar 1887 nn in 
Anleihen . VF 


V. Allgemeine Verwaltungs⸗ und 
Polizeiſachen. 


Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des Guts 
Marin von dem ritterſchaftlichen Polizeiverein 
Penzlin zu dem — — men 
Waren U . 


Bekanntmachung, betreffend dem UWebertritt der Güter 
Ankershagen und Dambeck von dem ritterichaft- 
lichen Polizeiverein — zu dem a 
lichen Bolizeiverein Waren IT. . Ei ———— 


Belanntmachung, betreffend die dem Münſterbau-Comité 
in Ulm ertheilte Erlaubniß, zur Betheiligung an 
einer Lotterie in den — ne Blättern 
einzuladen EN 


Bekanntmachung, betreffend Wrbeitszüge auf — 
der Neujtrelig-Warnemünder Eiſenbahn. : 


Belanntmachung, ‚betreffend den Uebertritt des Gutes 
Frauenmark, ritterichaftlichen Amts Crivitz, von 
dem ritterjchaftlichen Polizeiverein in Parchim zu 
dem ritterjchaftlichen Polizeiverein in Eriviß . 


Belanntmachung, betreffend den Uebertritt des Gutes 
Sophienhof von dem ritterschaftlichen Polizeiverein 
Waren I zu dem — an 
Waren II 


Verordnungen Der 
und .| Amtlichen 
Velanntmahungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 


ein früheres Jahr an- 7 — 
gegeben.) Nr. | ©. 

42 280 

9. November. 46 306 

Zweiter Abdrud. 

4. Januar. 2 5 

7. Januar. 2 6 

| 

18. Samuar. 5 25 

21. Januar, 5 26 

16. Februar. 7 34 

3. April. 11 59 












Verordnungen Der 
, un Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —* 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 






gegeben.) 





Befanntmachung, betreffend die Zujammenjegung des 
Schiedsgericht? der Section V der ne 
Baugewerfs-Berufsgenofienihaft . - . 7. April. 67 

Bekanntmachung, betreffend Einladung in hiefigen öffent: | 
lichen Blättern zur Betheiligung an einer in Ver | 
bindung mit der akademischen Jubiläums-Kunſt— 

ausjtellung in Berlin beabfichtigten a 
von Gegenjtänden diejer Ausſtellung . . 4. Mai. 14 


| 

Bekanntmachung, betreffend die Erhebung des Chauſſee— | 
geldes auf der Roftod-Teifiner Chauffee . . . 28. Mai. 17 | 124 

| 

f 

| 


Bekanntmachung, betreffend die Wahl von Arbeiter: 
vertreten und Bevollmächtigten der Krankenkaſſen 
für die in Ausführung des Gejeßed über Die 
Ausdehnung der Unfall und Kranken-Verſicherung 
vom 28. Mai 1885 an era 
ihaften . . . : . 11. Junius. 18 | 128 


Bekanntmachung, en die len u De 19. Junius. 20 | 153 
Nachtrag dazu . . 29. Junius. 21 163 


Befanntmachung, betreffend einen Apparat zur Er: 
leichterung der er nn der — 
gefäße.. 28. Junius. 21 


Bekanntmachung, N die gehörige N der 
Gasmeſſer . . 28. Junius. 21 


Belanntmachung, betreffend Die Ne von an 
nad Neufloitr  . . 29. Junius. 21 


Bekanntmachung, betreffend die Emennung der Mit: 
glieder der Erpropriations-Commilfion für die Eijen- 


Be. 










Berordnnungen 







und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmahungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) Nr. & 









bahn untergeordneter Bedeutung von Nojtod über 
Ribnig nad) a er der der 
Bahn. . 6. Julius, 


Bekanntmachung, betreffend den Webertritt des Gutes 
Groß- und Klein-Flotow von dem ritterschaftlichen 
Polizeiverein Penzlin zu dem AR 
Bolizeiverein Waren IT. . 2. Julius. 


Bekanntmachung, betreffend den Webertritt des Gutes 
Hofe von dem ritterichaftlichen Rolizeiverein Greves- 
wühlen zu dem für die gräflich von Bothmer’ — 
Fideicommißgüter errichteten Polizeiamte . . 14. Julius. 


Belanntmachung, betreffend die „Amtlichen Mittheilungen“ 
aus den Berichten des a ie 
für das Jahr 1885 . . . 27. Julius. 


Bekanntmachung, betreffend die Aufitellung der — 
für Schöffen für das Jahr 1887 ... 2. Auguft. 


Belanntmachung, betreffend Die Beltellung einer Tax— 
commiſſion für das Enteignungsverfahren bet den 
Regulirungsarbeiten an den Streden der Be 
mecklenburgiſchen Waflerjtraßen . . . 18. Auguft. 


Bekanntmachung, betreffend die rechtzeitige SE 
der Beiträge zum Staatsfalender.. . 11. Auguſt. 


Bekanntmachung, betreffend das Zujammentreten der 
Köhrungs-Commiſſion für Hengite . . . . 31. Auguft. 


Bekanntmachung, betreffend die Beichreibung der normal 
jpurigen Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung von 
Plau bis zur Landesgrenze nebit Benennung der 
Mitglieder der Expropriations-Commiſſion. . . 8. September. 





2* 


XI 


Bezeichnung des Inhalts, 


Bekanntmachung, betreffend die Betätigung der Statuten 
des Feuer⸗Verſicherungs⸗Vereins DE: 
Kirchendiener und Forjtbeamten ; 


Bekanntmachung, betreffend die Commiſſion m die a 
jtellung des Nord-Oſtſee-Kanals 


Bekanntmachung, betreffend Vornahme der Vorarbeiten 
zu einer directen Eifenbahn von Güſtrow im A Injchlufje 
an die Friedrich Franz-Eiſenbahn nach Schwaan 
zum Anjchluffe an die Linie Bützow-Roſtock 


Befanntmachung, betreffend Gejuche um Eutlaffung be: 
reits eingejtellter Soldaten vor beendigter Dienjt- 
zeit aus Reclamationsgründen und ag auf 
Beurlaubung zur Dispojition . j s 


Bekanntmachung, betreffend die im Bau begriffene Eijen- 
bahnſtrecke von nr bis aut eo. bei 
Meyenburg . 


Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der Korn⸗ 
deputate nach den Martinipreiſen 1886 


Bekanntmachung, betreffend die Hengſtköhrung 
Bekanntmachung, betreffeud die Seelenzahl der Ge: 


meinden bezichumgsweile Wohnpläße nach der 
Volkszählung vom 1. December 1885 . ; 


Befanutmachung, betreffend die [andesherrliche Beftätigung 
von Wahlen beim ritterjchaftlichen Ereditverein 


Erinnerung an die Ortspolizeibehörden zur Anzeige von 
Unfällen bis zum 20. December . ; 


Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bekanntmachungen. Beilage 
(Zag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) Nr. | S. 





15. September. 32 225 


23. September. 33 229 


12. Dctober. 37 257 


28. October. 39 269 


10. November. 42 280 


12. November. 44 290 
25. November. 46 301 


15. November. 47 309 


3. December. 47 310 


10. December. 47 310 


XI 






Datum 
ber 
Berordnnungen 






Der 
Amtlichen 
Beilage 







und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Bezeichnung des Juhalts. 








Bekanntmachung, betreffend dei Webertritt des Gutes 
Bentin von dem ritterichaftlichen Polizeiverein 
Gadebuſch zu dem ——— nn 
Wittenburg . ; 2. December. 47 

Belanntmachung, betreffend die Ausbietung und den 
Berfauf von Looſen zu der mit dem Neubranden- 
burger Zuchtmarkte 1887 verbundenen au 
von Pferden, Wagen u. ſ. w. .. 





10. December. 48 315 


Handelsjachen. 
Bekanntmachung, betreffend die Verlegung — 


Kram: und Viehmärkte in Schwerin 26. Januar. 6 29 
Bekanntmachung, a2 Krammärkte in Gruben- 

hagen . j ER TaNe 11. Februar. 7 33 
Belanntmachung, un den RIES! Wollmarkt 

in Güjtrow . A 13. Februar. 7 34 
Bekanntmachung, betreffend einen is ae und 

Starfenmarft in Ribnig . . 16. Februar. 7 34 
Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines aa 

und Starfenmarktes in Lübtheen j 6. März. 8 39 
Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Ben 

und Starfenmarktes in Boizenburg . 16. März. 10 51 
Bekanntmachung, a den aa in 

Doberan . ; 7. April. 12 68 
Belanntmachung, betreffend den Füllen- Starfen- und 

Bollenmarkt in Ludwigsluft ; 16. Juni. 18 130 


XIV 


Bezeichnung des Inhalts. 


Bekanntmachung, betreffend den ai und Starfen- 
markt in Wittenburg . A 


Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Honig- 
marftes in Wismar in Verbindung mit der bienen- 
wirthichaftlichen Ausstellung dajelbjt . 


Bekanntmachung, betreffend die ———— des — 
Viehmarktes zu Plau 


Medicinalſachen. 
Bekanntmachung, betreffend die Arzneitaxe für 1886 


Bekanntmachung, betreffend die Einreichung der Ueber— 
ſichten über das Ergebniß der SL. und 
Wiederimpfungen pro 1885 . . 


Bekanntmachung, betreffend die Bejtellung des Auffichts- 
arztes über den ie N Nr. 44, 
(Roftod E) . 


Belanntmachung, betreffend die Schiedsmänner bei den 
Schätzungen zu tödtender Thiere . 


Bekanntmachung, betreffend die Bejtellung des Aufſichts— 
arztes über den Be N Nr. 6, 
(Dafjow) . i 


ee betreffend die Schiedsmänner bei den 
Schäßungen zu tödtender Thiere . : 


Bekanntmachung, betreffend die Verlegung der Control: 
verfammlungen aus gejundheitspolizeilichen Gründen 


Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 


Bekanntmachungen. Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 








ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) Nr. S. 
7. Julius. 22 172 
29. Julius. 26 196 


27. November. 45 293 


6. Januar. 3 14 

(Beil) 

1. April. 11 57 

30. Junius. 22 172 
2. Julius. 22 172 

6. Julius. 24 184 

17. Julius. 25 188 


21. Julius. 


IV 

[61] 
— 
mn 
— 


— _ 





Datum 
der 















Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Velanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 







Belanntmachung, betreffend die ng! der —— 
Prüfungs⸗Commiſſion 13. October. 
Bekanntmachung, betreffend die Beſetzung der ln 
für die ärztliche Vorprüfung 13. October, 37 258 
Belanntmachung, betreffend die Bejegung der ——— 
ceutiſchen Brüfungs:Commijjion 13. October. 37 | 259 
Bekanntmachung, betreffend die Beſtellung des Aufſichts— 
— über den — ul Kr. 29, 
(Brüel) 16. October. 37 | 259 
Bekanntmachung, betreffend die Ernennung eines Schieds⸗ 
mannes bei den auf Grund des Reichsviehſeuchen— 
—5 — EN a a tödtenden 


tere 18. October. 38 264 


Thierkrankheiten. 


Bekanntmachungen, betreffend den Ausbruch 
und das Erlöſchen von Thierkrankheiten: 
28. Januar No. 6, ©. 31; 24. März No. 11, 
©. 61; 20. April No. 13, ©. 76; 5. Mai No, 14, 
©. 83; 22. Mai No. 15, ©. 87; 2. Junius No. 17, 
©. 124; 21. Junius No. 20, ©. 156; 19. Julius 
No. 25, ©. 189; 10. —— No 27, ©. 203; 
21: Auguft No. 27, ©. 203; 27. Auguft und 
2. September No. 28, ©. 211: 9. September 
No. 30, ©. 220; 25. September No. 33, ©. 235; 
18. October No. 37, ©. 260; 19. Dctober No. 38, 
©. 266; 27. Detober No, 39, ©. 271; 9. No: 
vember No. 42, ©. 283; 6, December No. 47, 
©. 312; 11. December No. 48, ©. 317; 29. De- 
cember No. 49, ©. 322. 





XVI 










Verordnungen 








und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Belanntmahungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Sahres 1886, mo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) Nr. | ©. 






VI Lehn- und Fideicommißfachen. 


Als gegenwärtige Eigenthümer von Lehn— 
und Allodial-Gütern find anerkannt: 


Lieutenant a. D. C. von or — das — 












Zuplow . 5. Julius. 177 
Graf Friedrich Franz von Hahn, bisheriger Miteigen- 
thümer und Fideicommißerbe, für das Lehn- und 

Fıdeicommißgut Ulrichshuſen we 30, Julius. 198 
eg der Ebba von Blücher, geborenen von 
Blücher, auf das ie an dem en 

Rojenom . 2 10. December. 319 

Lehneide haben abgeleijtet: 

H. Staudinger aus Lübjee wegen Lübjee . . 26. März. 66 
D. Windelmann aus Anferöhagen wegen Dambed, 

A. Neuftadt . : 2. April. , 66 
er D. M. F. von Barner wegen Barner⸗ 

Stü 16. April. 80 
M. F. ©. B. O. von Barner auf Bülow wegen 
Bülow ce. p. Dammhuſen, Müggenburg, — 

& — Klein-Görnow. 16. April. 80 
reiherr H. von Kap-herr wegen Adamsdorf c. p. 

Bruftorf und Liepen . 14. Mai. 9% 





Lieutenant Graf E. H. von Baſſewitz wegen Schwieſſei 18. Junius. 

C. von Flotow auf Walow wegen — und 
Jürgensthal. 

Oekonom H. Wegener wegen Striggow e. p. 

Freiherr J. F. H. von a he Sof 


Giſchow und Reinftorf . 






18, Junius. 
18. Junius. 






26. Junius. 


_XVH 





Datum 
ber 
Verordnungen 





Der 
Amtlichen 
Beilage 






und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 


ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 










H. von Pleſſen wegen Körchow Julius. 


Graf Friedrich Franz von Hahn auf Ulrichshuſen 


„wegen Bajedow, Hinrichshagen, Lanſen und Treſſow 30. Julius. 27 1 206 
C. 3. ©. von Treuenfels aus Neuhof wegen Klenz 1. October. 35 | 246 
Gebrüder Freiherren I., C. und €. von —— 

wegen Marrhagen e. p.. . | 15. October. 37 | 262 
3. 3. A. €. von Gadow wegen Groß⸗ Potrenis °.p. 
E. von Treuenfel3 aus Möllenbe wegen Repzin . 15. October. 38 | 268 
Sutsbejiger E. Haaje auf Wiebendorf wegen Roggen— 

dort, Dorotheenhof und Klein-Salitz . . 5. November. 45 | 299 


Gutsbeſitzer 2. Diejtel auf Leetzen wegen Retgendorf 
Tefonom C. Behn aus Neubrandenburg wegen Steffenen| 19. November. 45 299 
G.B.T. FE NR von Preen für ji und jeinen 

Bruder V. A. L. O. A. F. von N San 


Dummerftorf . ; N 3. December. 47 | 314 
W. Johannes wegen Neu⸗ Wendorf 1 3. December. 49 | 324 
Homagialeide haben abgeleijtet: 
Hellmuth von Dergen auf Roggow wegen Neu-Gaarz 29. Januar. 6 32 
Conſul 9.2. Behnde in Lübel wegen Klein-Grabow 29. Januar. 6 32 
Sideon von Blejien aus Schwerin wegen Körchow 19. Februar. 8 46 
Die Vormünder der Geſchwiſter E., J. Ch. und T. 
Stever wegen Wuſtrow . . j 16. April. 13 80 
G. Gade aus Hannover wegen Yadelon . . 30. April. 14 86 
sreiherr 9. von Kap-herr wegen Kl.-Vielen e p. 
Hartwigshof . . 14. Mai. 15 90 
Graf 4. von Baſſewitz— Behr auf gen wegen 
Walkendorf e. p.. . 18. Junius. 20 | 159 
Graf D. von Grote wegen Dev on 21. Julius. 25 | 192 
P. Andreä wegen Dudendorf — 13. Auguſt. 27 | 206 
Oberjt 3. D. 9. von Widede in Roſtock in Vertretung 
jeiner Ehefrau Nanny, geb. Melms, wegen Bejelin 27. Auguſt. . En 
J 14 


B. Wend aus Vergedorf wegen Grop-Bielen . 3. September. \32 | 228 
C. E. Jaeniſch aus Leipzig wegen Schwaſtorf . . 3. September. | 28 | 214 
3 


XVII 









Datum 
der 
Verordnungen 


und 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an · 
gegeben.) Nr. | ©. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 





M. E. Graf von Schlieffen aus Schlieffenberg wegen 


Prüzen .. 29. October. 41 | 277 
Defonom U. 3. Graeber zu Redders of wegen Redders | 
DM 5.8.0 is 3. December. 47 | 314 


VI. Boft- und EIERN 
Bekanntmachung, betreffend den Austauſch don Poſt— 
padeten ohne un mit ae 


und Irland. . . : er 29. December 1 1 
1885. 
Bekanntmachung, betreffend den a 
zwiſchen Deutichland und Hawaii. . . 29. December 1 2 
1385. 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Packeten 
ohne Werthangabe nach den Strait3-Settlements 
(Singapore, Penang, Malaca) . 2. 2.2... 19. Januar. 5 % 


Bekanntmachung, betreffend die rg der Tele 
graphenanjtalten . . 13. März. 10 52 


Befanntmachung, betreffend Die Susan, von Beil 
padeten nach Portugal . . 18. März. 10 52 


————— betreffend den Beitritt Boliviens u 
Weltpojtverein . . . 23. Mär;. 11 59 


Bekanntmachung, betreffend die ——— von — 
anweiſungen nach Japan . . 24. März. 11 59 


Bekanntmachung, betreffend die Ausführung verſchiedener 
auf dem ine ma. vereinbarten Be: 
jtimmungen . . er 31. März. 11 60 


Bekanntmachung, betreffend Wiedereröffnung des — 
anweiſungsverkehrs nach Bulgarien . . . 17. April. 1.13 


Pr 


© 


XIX 








Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Befanntmachungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, mo nicht 
ein früheres Jahr an ——  — 
gegeben.) Nr. | ©. 

Bekanntmachung, betreffend die Wortgebühr für Tele- 

gramme nach Nordamerika und Canada . . 6 Mai. 14 83 
Befanntmachungen, betreffend Errichtung neuer Verkehrs: 
anjtalten und Aenderung dev Courje aus Anlaß der 
EröffnungdesBetriebesaufder Theilitredelteuftrelig: 

Roſtock der Neuftrelig-Warneminder Etjenbahn . 9. Junius. 18 131 
Bekanntmachung, betreffend eine neue Auflage der Ueber: 

jichtSfarte der überjeeiichen Bolt-Dampfichiffslinien 25. Augujt. 28 210 
u nn a) m Buenos 

Ayres. . .. * 3. September. 28 | 211 
Bekanntmachung, betreffend die Zulajjung von Waaren- 
proben mit — zur en mit der 

Briefpoft. . . 29. October. 39 270 
Belanntmachung, betreffend die Beförderung von Bojt- 
padeten nach den Strait3-Setttements, Hongtong 

u. ſ. w, Apia und Tongatabu . . 5. November. 42 282 
Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Poſt— 
packeten gegen ermäßigte Taxe nach Gibraltar, 
Labuan, Britiſch Guyana und ..... a 

von Britifch Weitindien . . . A 23. November. 45 294 

Bekanntmachung, betreffend die Weihnacht3:VBerjendungen 3. December. 47 311 
Bekanntmachung, betreffend die im Coursbureau des 
Reichspoſtamts bearbeitete Poſt- und Eiſenbahn— 

Karte des Deutſchen Reichs in 20 Blättern .. 14. December. 48 316 


Bekanntmachung, betreffend die Poſt Dampfſchiffsver— 
bindung zwiſchen Kopenhagen und Reykjavik auf 
Island über Granton und Thorshaun. . . . 29. December. 49 | 322 


3* 


Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —* 


(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) Nr. S. 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Poſt⸗ 
padeten bi zu 3 Kilogr. nach Malta . . . . 29. December. 49 | 32 


Errichtung neuer, Veränderung und Auf— 
hebung beftehender Bolten, Poititationen 
und Poſtverbindungen. 


Crivitz- Goldberg 24. Februar No. 8, ©. 41; Noitod- 
Straliund, Marlow-Redebas, Ribnitz-Wuſtrow 
(Karriolpoſt), Demmin-Roſtock, Roſtock-Teſſin, 
Gnoien-Teſſin, Dargun-Malchin, Gnoien-Sülze, 
Neu⸗Sanitz⸗Sülze, Marlow-Neu-Sanitz, Lalendorf- 
Schlieffenberg, Crivitz-Schwerin, Crivitz-Parchim, 
Blankenberg-Sternberg, Brüel-Crivitz, Goldberg- 
Paſſow, Crivitz-Goldberg, Goldberg-Güſtrow, 
Cambs-Schwerin (Botenpoſt), Krakow-Serrahn 
(Karriolpoft), Doberan-Heiligendamm, Doberan: 
Heiligendamm (Botenpoit), Gerdshagen-Cröpelin 
(Botenpoit), Bützow-Gerdshagen. Blanfenberg 
Warin, Neuflofter-Warin, Neuflojter - Wismar, 
Projefen-Wismar (Botenpoit), Boltenhagen-Wis- 
mar, Boltenhagen-Grevesmühlen, Daſſow-Greves— | 
mühlen, Dafjow-Schönberg, Hagenow Stadt-Hage- | 
now Bahnhof (zwei Botenpoften), Gadebuich-Hage- 
now Bahnhof, Hagenow Bahnhof-Wittenburg 
(Karriolpoft), HagenowBahnhof-Wittenburg, Witten- | 
burg-Zarrentin, Gadebuſch-Ratzeburg. Gadebuſch— 

Schwerin, Gadebuſch-Rehna, Rehna-Schönberg, 
Dömitz⸗Ludwigsluſt, Dömitz- Woosmer (Botenpoſt), 
Lübtheen-Pritzier, Brahlitorf-Neuhaus, Röbel— 
Waren, Malchow-Röbel, Plau-Röbel, Röbel-Witt— 
ſtock, Mirow-Röbel, Marnitz-Putlitz, Marnitz-Par— 
chim (Botenpoſt), Marnitz-Parchim 22. Mai No. 16, 
S. 93—109; Güftrow-Laage, Laage-Teſſin 9. Juni 


— — — 
— — 


XXI 





Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) i ©. 


No. 18, ©. 132; Doberan-Heiligendamm 11. Juni 
No. 18, ©. 133; Roftod-Warnemünde 25. Juni 
No. 21, ©. 163; Doberan=Heiligendamm 29. Juni 
No. 21, ©. 164; zweite Perſonenpoſt Gadebujch- 
Schwerin 9. September No. 30, ©. 220; Güſtrow— 
Laage, Laage-Teſſin, Malchow-Noſſentiner Hütte, 
Vollrathsruhe-Molzow, Krakow-Serrahn, Dömitz- 
Ludwigsluſt 27. September No. 33, ©. 232 -234; 
Grog-Wititenfelde-Jördenftorf 8. October No. 37, 
©. 259; Brahlitorf-Neuhaus 12. October No. 37, 
S. 260; Goldberg⸗Paſſow 18.Dctober No.38, S. 265; 
Teterow-Burg Schlitz, Parchim-Groß-Godems 31. 
October No. 41, ©. 276; Wittenburg-Hagenow 
Bahnhof, Hagenow Stadt:Hagenow Bahnhof 25. 
November No. 45, ©. 294; Crivitz-Schwerin, 
Goldberg-Erivig 9. December No. 47, ©. 312. 


Zeitweilige Poſt- und Telegraphen-Berbin- 
dungen und Poſtſtellen: Müritz 10. Mai 
No. 16, ©. 91, 23. September No. 33, ©. 231; 
Boltenhagen 18. Junius No, 20, ©. 155, 21. 
September No. 33, S. 231; Wismar⸗Klütz-Bolten⸗ 
hagen, Grevesmühlen-Klüß-Boltenhagen 19. Junius 
No. 20, ©. 155; Gelbenjande 30. Julius No. 26, 
©. 196 umd 7. September No. 29, ©. 217; 
Heiligendamm 22. September No. 33, ©. 231. 


Landbriefträger-Vojtverbindungen. 


Crivitz⸗-Kladrum, Brahlſtorf-Vellahn 24. Februar No. 8, 
S. 42; Bützow-Bäumgarten, Boizenburg-Blücher, 
Kröpelin-Brunshaupten, Crivitz-Klinken, Kröpelin— 
Baſtorf (über Brunshaupten) 27. April No. 13, 
S. 74; Rövershagen-Müritz 10. Mai No. 16, 
S.92; Groß⸗Wüſtenfelde⸗Jördenſtorf, Stavenhagen⸗ 
















Datum 
ber 
Verordnungen 
nud 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Der 
Amtlichen 


Bezeichnung des Inhalts. Beilage 


Vorgfeld, Güſtrow-Glaſewitz, Schwaan-Hohen— | 
Sprenz, Schwerin-Cambs, Bützow-Tarnow, Par: 

him-Herzberg, Malchin⸗Baſedow, Malchin-Remplin, | 
Stavenhagen = Varchentin, Stavenhagen -» Sülten, 
Kröpelin-Baftorf, Kröpelin-Brunshaupten, Neu: 

bukow⸗Kirch⸗Mulſow, Neubuforw-Alt-Gaarz, Wis: 

mar⸗Kirchdorf, Wismar-Profefen, Hageböt-Nteuburg 

und H.:Heidefaten, Bügomw-Bernitt, Schwaan-Groß— | 
Bölkow, Hagenow Bahnhof-Hagenow, Boizenburg- 

Bennin, Boizenburg:Greffe, Hagenow Bahnhof: | 
Nedefin, Parchim-Marnitz, Parchim⸗Groß-Godems, 
Lübz⸗Karbow, Bützow-Baumgarten, Röveröhagen: | 
Mürik, Dammerftorf-:Marlow, Teffin-Walfendorf, 

Güſtrow-Kritzkow. Sternberg.Dabel, Sternberg: | 
Wamekow, Crivitz-Kladrum, Erivit-Slinfen, Crivit- 
Demen, Wokern Haltejtelle-Groß-Wofern 22. Mai 
No. 16, ©. 109-117; Rojtod-Dummerjtorf- 
Laage-Neukrug, Vollrathsruhe-Molzow, Malchow: 
Noſſentinerhütte. Noſſentinerhütte-Noſſentin Bahn: 
hof, Ankershagen-Kratzeburg, Dummerſtorf-Kavel— 
ſtorf 5. Junius No. 17, S. 121; Teterow-Burg 
Schlitz 20. September No. 33, ©. 230; Voll— 
rathsruhe-Molzow, Schwinfendorf-Rittermanns: 
hagen, Gerdshagen-Kröpelin, Kröpelin-Bruns— 
haupten, Kröpelin-Baſtorf, Neubukow-Kirch-Mulſow, 
Neubukow-Alt-Gaarz 27. September No. 33, 
©. 232-234; Laſſahn-Zarrentin 23. December 
No. 49, S. 321. 


5. Junius No. 17, S. 121. 


Poſt-Agenturen: Baumgarten, Blücher, Brunshaupten, 
Klinken 28. April No. 14, S. 82; Burg Schlitz 


| 
| 
Aufgehoben: Roſtock-Kavelſtorf, Granzin-Ankershagen 
25. September No, 33, ©. 231. 





Bezeichnung des Inhalts. 


Poſthülfſtellen mit voller Befugniß: Beſitz, Rühn 
3. Junius No. 17, S. 121; Hof Dummerſtorf, 
—— Kargow, Klockow Plaaz 3. Juli 

o. 22 72. 


Poſthülfſtellen mit beſchränkter Befugniß: Stroh— 
firchen 2. Februar No. 6, ©. 39; Beſitz, Pampow, 
Raduhn 22. April No. 13, ©. 74; Blievenjtorf, 
Garwig, Lüblow, Roffow, Tramm (AM. Crivitz) 
3. Junius No. 17, ©. 121; Sufow bei Eriviß 
3. Julius No. 22, ©. 172; Gr.Krams bei Picher 
20. Auguft No. 28, ©. 209; Deſſin, Müritz 
18. October No. 38, ©. 265. 


Poſthülfſtellen un Brunshaupten, linken 
28. April No. 14, ©. 83. 


Haltejtellen: Medow > Goldberg-Bajjow) 27. 
Februar No. 8, ©. 4 


Telegraphen-Anftalten (und Telegraphen- 
Hülfſtellen). 


Rom 24. Mai No. 16, S. 117; Jasnitz 23. Junius 
No. 20, ©. 156; Marin, Möllenhagen 20. Julius 
No. 25, ©. 188; NRittermannshagen 4. Auguſt 
No. 27, ©. 203; Jabel 13. Auguft No. 27, 
©. 203; Gr.-Wofern 24. Auguft No. 28, ©. 210; 
Greſſe 1. September No. 28, ©. 210; Dobbin, 
Alt-Schwerin und Nofjentiner Hütte 16. September 
No. 32, ©. 226; Warnemünde (Nachtdienit) 17, 
December No. 48, ©. 317. 









ber 
Verordnungen 






und 
Belanntmahungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 


ein früheres Sahr anı 
gegeben.) 







Der 
Umtlichen 
Beilage 







XXIV 










Der 
Amtlichen 
Beilage 


Berordnungen 


und 
Belanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- I 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts, 







Nr. 








a in: Wiebendorf 8. April 
No. 12, ©. 69; Woltow 21. Mai No. 16, 
©. 92; Lehiten 20. Julius No. 25, ©. 188, 

| 


VII. Militairfachen, 


Bekanntmachung, betreffend die Durchjchnittöpreife von 
Naturalien im Jahre 1885 und in den fehten 
zehn Friedensjahren 1876 bis 1885 ind... . . 14. Januar. 3 15 


Bekanntmachung, betreffend die diesjährigen Truppen: 
übungen im hiefigen Großherzogtfum . . . . 12. Julius. 24 


Bekanntmachungen, betreffend die für Leijtungen an 
dag Militair zu vergütenden Durchichnittspreije: 
ro Monat December 1885, 5. Januar No. 2, 
©.6; pro Monat Januar 1886, 3. Februar No. 6, | 
©. 30; pro Monat Februar 1886, 5. März 
No. 8, © 38; pro Monat März 1886, 3. April 
No, 11, ©. 58; pro Monat April 1886, 4. Mai | 
No. 14, ©. 81; pro Monat Mat 1886, 4, Junius | 
No. 17,©.119; pro Monat Junius 1886, 3. Julius | 
No. 22, ©.171;pro M nat Julius 1886, 3. Auguft | 
No. 26, ©. 195; pro Monat Auguft 1886, 3. | 
September No. 28, ©. 208; pro Monat Sep» | 
tember 1886, 4. October No. 35, ©. 241; pro 
Monat Dctober 1886, 3. November No. 41, 
©. 275; pro Monat November 1886, 2. Deceinber 
No. 46, ©. 305, 


| 
IX. Baria. | 
Bekanntmachung des Ergebnijfes der Rechnung des | 
Wittwen-Inftituts für die Civil- und Militär- 
diener aus dem Jahrgange vom 1. April 1885/86 6. October. 36 | 


— 






Datum 
der 






Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bene 






(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 








Bekanntmachung des Ergebuiſſes der Rechnung des 
Prediger: x, Wittwen⸗ aus dem SUR. 
vom 1. April 1885/86 . . 6. October. 


X. Berfonal-Beränderungen (Ernen- 
nungen, Beförderungen, Verabſchiedungen), 
Titel-Berleihungen, Approbations- 
Erxtheilungen, Berleihungen von 
Orden und Ehrenzeichen. 


1) Großherzogliches Haus und 
Hof-Etat, 


Anzeige von der Entbindung I. Kaif. 9. der Frau 
Großherzogin Anajtafia von einer Brinzejfin . . 21. September. 


Anzeige von der Vermählung Er. 9. des Herzogs 
Johann Albrecht mit J. 9. der Prinzeſſin Elija- 
von —— Weimar⸗ N Herzogin zu 
Sadjen . . . 6. Sudvember. 


Anzeige von der Vermählung 3. 9. der Herzogin 
Charlotte mit Sr. —— dem Prinzen 
Heinrich XVIII. Reuß ... ee 17. November. 


Ernannt Sind: 


Rittmeister €. von Gundlach auf —— zum 
dienſtthuenden Kammerherrn . . 8. September. 


Hoftheater⸗Intendant ———— C. von Ledebur 
zum Kammerherrn . . —J 3. October. 


XXVI 









Datum 


der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichuuug des Juhalts. Belauntwahungen.] Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an: I — 
gegeben.) Nr. 












Geremonienmedter von Koenemann auf Prigier zum 
Oberceremonienmeifter mit dein Prädifat „Excellenz“ 
Kammerherr von Behr auf Klein-Dratow zu Cere- | 1. Novenber. 39 | 272 


monien⸗ 


Kammerherr von Vieregge auf Steinhauſen 
meiſtern 


Kammerherr von der Mülbe auf Boddin 


Frau Joſephine von Lücken zur Staatsdame . . . 17. October. 42 | 233 
Uebertragen find: | 
Dem 8. Preuß. Kammerherrn Grafen von Rödern 
die Geſchäfte des Sorel® 1 bei 3. K. 2 der — 
Herzogin Wilhelm . . 18, Mai, 15 89 
Ernannt Sind: 
B. Nomberg zum Organijten an der Schloßfirche . 23. Junius. 21 166 
Sammerdiener Brindmann zum Mumdjchenken . . 4. April. 12 ! 
pen). Kammerlakai 9. Wulff zum Hausaufjeher in 
Doberan. . in 12. Junius. 18 135 
Offieiant Kellermann zum Kaffeoſchenken | 1. Juli 21 167 
Tafeldeder Rich zum Hoffourier — ne, 
Hülfsschreiber U. Bollow zum Protokolliſten bei ie m 
oberjten Verwaltungsbehörde . . ... 18. September. | 33 | 235 
Hof-Depot-Verwalter Kolbow zum Hoflaffier . . . 1. October. 44 291 
Beitweilig übertragen ijt 
Dem Regiitrator Köpde die Führung der SAILRIE 
der Großh. Haushalts-Berwaltung . . . . 30. April. 14 84 
Zur Dispojition geftellt find: 
Cabinetsrath Rundt auf Anfuhen. . 2 2.2.2. 11, Februar. 7 35 
Protofollift Kuhlmann wegen Srankhet . . . . 11. September. 32 | 226 
Zu Hoflieferanten find ernannt: 
Kaufmann Schraep in Roiod. . . 2 2.2... 2. März. 10 53 



















Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Befanntmahungen.] Beilage 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, mo nicht 
ein früheres Jahr an · 
gegeben.) Nr. | S 
Die Kaufleute Klaebiſch und Richter, in Firma A. 
C. Meunlow & Comp. in Cognac . 27. Julius. 26 198 
Vittve F. Bermann, geb. SINN in Bormont 
(Hoflieferantin) . . Na 3. Auguſt. 27 204 
Hutfabrifant 9. Borchert in Berlin . . 15. September, 33 235 
Wittwe Julie Specht, in Firma — Specht, in 
Rojtod (Hoflieferantin) . . 19. November. 47 313 
Es erhielten den Charakter 
Hoftapezier der Tapezier B. Fund jun. in Malin . 14. Julius. 26 197 
Hofzimmermeiſter der Zimmermeilter 9. Spender in 
Gnoien . . ; 29. Julius. 26 198 
Hofofenfabrifant der Hoftöpfer GC. Fricke in Roſtock 13. Auguſt. 27 205 
Hofllempner der Klempnernieiſter R.Peters in Roſtock 4. September. | 30 | 221 
Hofſtuhlmacher der Stuhlmachermeifter U. Radloff in 
Schwerin . 15. September. | 33 | 235 
Hof-Dach- und Schieferbeder der Dach⸗ und Schiefer: 
deefermeifter C. Senger in Schwerin . . — 
Hofdachdecker der Dachdeckermeiſter H. Ehriften in 3. September. | 34 | 237 
Güſtrow .. | 
Hofichlojfer Schloffermeifter md Deichinenbauer C. 
Schultz in Malchin . .. 7, October. 38 266 


Hofgoldſchmied Goldſchmied W. Stavenow in Malchin 
11. November. 47 313 


Hofdeſtillateure die Kaufleute C. Langermann und 
R. Quolke in Schwerin RER 


Beim Staat3-Minijterium 
und im Bereiche der Adminijtration defjelben. 


Ernannt jind: 
Landrat) Kammerherr von Bülow auf Nodenwalde 
zum Staatsminister und Präjidenten des Staats— 
minifteriums ſowie zum Miniſter der auswärtigen 
Angelegenheiten und der — des — 
herzoglichen Haufe . . . .» ; j 1. Julius, 22 174 


XXVII 


Bezeichunng des Inhalts. 


Staatdmimijter von Bülow zum Ordenskanzler des 
Hausordens der Wendiichen Krone und des Greifen- 
Ordens 


Kammerherr von Engel auf Beeren zum Landrath 
des Herzogthums Güſtrow 


Beim Miniſterium der auswärtigen 
Angelegenheiten 
und im Bereiche der Adminiſtration deſſelben. 


Ernannt iſt: 
Kaufmann und en F an in Memel zum 
Conſul daſelbſt . . 
Zandesherrlid anerkannt ift: 
Commerzienraty W. Scheel in on als en 
Däniſcher Conſul daſelbſt . . 


Fabrikbeſitzer C. Gieß in ul als u ah 
Viceconſul daſelbſt . . 


Kaufmann C. Burchard in Roftod als — — 
gieſiſcher Viceconſul daſelbſt . . 


Beim Miniſterium des Innern 
und im Bereiche der Adminiſtration deſſelben. 


Ernannt ſind: 


Staatsminiſter von Bülow — — u de3 
Innen ,„ .., r 





Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Belanntmadungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, mo nicht 
ein früheres Jahr an, | — 
gegebeit.) Nr. | 6. 


20. September. 32 227 


28. Januar. 6 32 
16. Junius. 18 136 
15. Mai. 15 89 
16. Auguft. 27 205 


23. November. 45 298 


1. October. 34 238 


XXIX 







Datum 


der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des JInhalts. Belanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Geheimer aka sn zum Miniſterial⸗ 





director . 27. September. | 34 | 238 
Miniſterial⸗Aſſeſſor Dr. Freiherr von Sammerftein 

zum Miniſterialrath . . 2. Auguft. 27 | 204 
F. von Meyenn zum Sollaborator beim Geheimen 

und Haupt-Archiv . es 5. Januar. 2 12 
AUrchivfecretair Dr. E. Saß zum Archivar 24. Junius. 22 173 


Die erbetene Verſetzung in den Ruheſtand 
iſt gewährt: 


Dem Geheimen Miniſterialrath Dr. Dippe . 
Dem Borjtande des Miniſteriums des Innern, Staats: 


rath Dr. Wetzell, unter SIRRRUN zum Wirf- 
lichen Geheimen Rath —* u 


10. September, | 32 226 
1. October. 34 238 


Beitellt jind: 


Geheimer Minijterialratd Schröder zum dirigirenden 
Mitgliede der Civiſtands-Commiſſion i 
Geheimer Finanzratd Bald zum dirigirenden Mitglee 

der Gewerbe-Commilfion j 


Minifterialratd Dr. Freiherr von Sammerftein zum 
ordentlichen Mitgliede der Gewerbe-Commiffion . 


6. Dctober. 36 254 


Erwählt find: 
Gutsbeſitzer Keding auf Meierftorf zum Dirigenten 
des ritterfchaftlichen Polizeiverein® Parchim . . 
Gutsbeſitzer Melms auf Wöpfendorf zum Dirigenten 
des ritterjchaftlichen Polizeivereind Marlow 


4. Januar. 2 11 


7. Mai. 14 86 


RAN _ 





Datum 
ber 
Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gege ben.) 






Der 
Amtlichen 
Beilage 








Bezeichnung des Inhalts. 









Amtmann a. D. von Döring auf Badow zum Diri— 
genten des —— Pe Witten: 


bug . . 7. Junius. 17 1125 
Rechtsanwalt Sende in Barchim zum Polize irichter 
bei dem ritterſchaftlichen Polizeiamt Parchim . . 4. Januar. 2 11 
Rechtsanwalt L. Kortüm zu Waren zum Polizei— 
richter für Bollewick, Dambeck ce. p., ala e. P., | 
Nätebow und Spigfuhn. . . 19. Junius. 20 157 
Bürgermeifter Steinfopff in Maichin zum Polizei 
richter für Baſedow, Faulenroſt, Hinrichshagen, 
Hungerſtorf, Lanſen, —— Ulrichs⸗ 
huſen und Tefjow . ... 15. Julius. 25 | 190 
Senator Rechtsanwalt 5. Heuck zu Waren zum Bol 
richter bei dem v. r. PM. Waren I . . ’ 7. Auguft. 27 204 
Uebertragen ijt die Verwaltung der Ge: 
jchäfte des Eivilvorfigenden in der 
Erſatz-Commiſſion des Aushebungsbe 
zirts Roſtock ſowie des dortigen Be 
zirf8-Commijjars: 
Dem Dberjten 3. D. von Widede auf Beſelin . . 1. October. 35 242 
Ernannt jind: 
Rechtsanwalt R. Beyer in Wismar Mn 
m Sülze. . . . 3. März. 8 44 
Rathsprotokolliſt R. Mapnde zum Stodtceair in 
Hagenow. . . 16. October. 37 | 262 
Landesherrlich bejtätigt ift: 
Gerichts-Aſſeſſor Schlüter als Bürgermeifter in Neu- 
MODE co 00.00 ee en 2. Julius. 22 177 


XXXI 










Verordnungen 







und Amtlichen 
Bezeichnung des Jnhalts. Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) ©. 





Berliehen ift: | 
Dem Bürgermeifter Hofrat) Dr. Flörke in Grabow 


der Charakter eines Geheimen Hofraths 15. December 1 3 
1885. 

Es erhielten den Charakter: 
Defonomierat) der Gutsadminiſtrator Baller zu 

Görslow . 2. Januar. 1 4 
Deionomievath der Domainenpächter Burmeifter zu 

PBätow . 15. März. 10 54 

Commiſſionsrath der Vierdehändler Lau in Greves- 

mühlen . . —F 27. Julius. 26 197 

Zu Standesbeamten ſind beſtellt: 
Küſter Schuldt zu Kambs (A. Wredenh.) für den 

dortigen Standesamtsbezirl 21. Januar. 5 28 
Bürgermeister Beyer in Sülze für den dortigen Stan- 

desamtsbezirk 3. März. 8 45 
Gutsbeſitzer von Flot ow auf Walow für den Standes- 

amtsbezirk Grüſſow 9. März. 8 46 
Schulze Költzow in Kritzkow für den dortigen Standes: 

amtsbezirt . 
en — in Vieliſt für den dortigen Standes: 26. Mai, 15 90 
Erbpädter Burmefter in Granzin (A. Boizenb,) für 

den dortigen Standesamtsbezirk .. 
Penſionair Roſe zu Hof Sievershagen für den Standes- 

amtöbezirt Diedrichshagen . . 25. Junius. 20 159 
Schmiedemeifter Paſſeel in Blücher für den dortigen 

Standesamtsbezirt . 9. Julius. 24 | 185 
Bürgermeilter Schlüter in Neu ſtadt für den dortigen 

Standesamtsbezirk 22. Julius. 26 | 197 
Sutsbefiger von Pleſſen auf Körchow für den dor: 

tigen Standesamtsbezirk . . 6. Auguſt. 27 | 204 
Förſter Mahncke zu Sam. — den Standesamts 

bezirk Krümmel 20. Auguſt. 27 | 206 





XXXII 










Verordnungen 
Amtlichen 
Beilage 





und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Bezeichuung des Juhalts. 








Gutspächter Pogge zu Dammwolde für den A— 
Standesamtsbezirk 
Gutsinſpector von Haeſeler zu —— Trechow für 


. September. 





den Standesamtsbezirk Trehow . 6. October. 36 254 
Lehrer Werdermann in Wendijch- am für den 
dortigen Standesamtsbezirt r 15. October. 37 261 


Gutspächter Langfeld in Retgendorf für den dortigen 


Standesamtsbezirk 18. December. 48 | 318 
Küfter Preſtin in en. u ben. dortigen Standes 
amtsbezirk 24. December. 49 323 


Beſtellung von Stellvertretern der Standes— 
beamten fürdie Standesamtsbezirke: Krakow 
30. December 1885 No. 2, ©. 11; Kambs (N. 
Wredenh.) 21. Januar No. 5, ©. 28; Alt-Rehie 
16. Februar No. 7, ©. 36; Grüfjow 9. März 
No. 8, ©. 46; Lübz 24. März No. 11, ©. 62; 
Jabel (Klft.- Amts Malchow) 13. April No.12, ©.71; 
Melkhof. Groß-Poferin, m 24. April No. 13, 
©. 79; Krümmel 30. April No. 14, ©. 85; 
Fritztow, Vieliſt, Granzin (A. Boizenburg), Schön- 
berg, Remplin 26. Mai No. 15, ©. 90; Schwerin, 
Zurow-Jeſendorf 4. Junius No. 17, ©. 125; 
Küittendorf, Gr.Gieviß 15. Junius No. 18, ©. 135; 
Diedrihshagen, Pampow, Eldena 25. Junius 
No. 20, ©. 159; Frauenmarf 2. Julius No, 22, 
©. 177; Majfow 9. Julius No. 24, ©. 185; 
Kölzow 14. Julius No. 25, ©. 190; Vietlübbe 
(A. Lübz), Sped 23. Julius No. 26, ©. 192; 
Krümmel 20. Auguft No. 27, ©. 206; Nöbel 
7. September No. 29, ©. 217; Zehna 20. Sep- 
tember No. 32, ©. 228; Güſtrow 25. Detober 
No. 39, ©. 271; Dammwolde 9. November No. 45, 
©. 295; Sülten 24. November No. 45, ©. 298; 
Alt-Rehje 30. November No. 47, ©. 313; Retgen- 


XXXMI 


Datum 
der 
Verordnungen Der 









und Amtlichen 
Bezeichuung des Inhalts. Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 


gegeben.) Nr. ©. 





dorf, Perlin, Warin 18. December No.48, ©. 318 big 
319; Goldebee 24. December No. 49, ©. 323, 


und im Bereiche der Adminiftratiou dejjelben. 


Ernannt find: 


| 

Beim Minifterium der Finanzen | 
Miniſterial-Controleur Schüß zum Nechnungsrath . 15. März. 9 48 
Miniſterial-Calculator Kunftein zum ua Con⸗ 

troleur . . . * 18. Junius. 20 157 
nn Maaß zum Renterei⸗ -Kaffier Ei 17. Junius. 18 | 136 
ee zu Neviioren . . . . 18. Junius. 18 | 136 
Amtsdiätar F. Lütke zum Saffenjchreiber bei der Com: 

miſſion zur —— des Domanial-Capital⸗ 

Fonds . .. EEE ERDE 8. Junius. 17 | 185 

In den Ruheſtand verſetzt: 
Rentereibote Timm . 2 2 2 200er 30. Junius. 21 166 
In der Verwaltung der Domainen und 

Forſten. 

Ernannt ſind: 
Cammerrath von Schuckmann EM N Cammer⸗ 

rath nk 15. März. 47 
Sammerjecretair eidenheim | R 
Gammerjecretair geidens g zum Hofrath . . . 16. März. 49 
Amt3-Regijtrator Dühnfahr in Dömig zum Cammer: 

Regiitrator . . 1. Julius. 21 166 
Sammer-Copiift P. Ahrens zum Cammer⸗Canzliſten. 1. Julius. 22 | 174 


XXXIV 










Datum 


der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —2*— 


(Zag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- I- 
gegeben.) 


Amtshauptmann von Koppelow in Grevesmühlen zum 


Droiten . . . . 15. März. 9 47 
Domainenrath von Bülow in Doberan zum Amts: 
hauptmann . . 15. März. 9; 48 
Amtmann von Sprewitz in Deuftob zum Amtshaupt⸗ | 
mann . — 16. März. 9 468 
Amtmann Crain in Crivit zum Oberamtmann . . 15. März. 9 48 
Amtsaffefjor von Boehl in zu. zum Amtsver⸗ | 
walter . . 1. April. 12 70 
Gerichtsaſſeſſor T. Nötger zum Amtsafjeffor — 1. Julius. 22 | 174 
Amtsaffeffor von Aberceron in Grabow zum dritten 
Beamten und Amtsverwalter . . 1. October. 35 | 243 
Amtsverwalter von —— in Hagenon zum Amt- | 
mann . .. 5. November. | 42 | 284 
Verliehen ift das amtliche Votum: 
Dem Amtsaſſeſſor von Prollius in Schwerin . . 18. Januar. 5 21 


Verſetzt find: 


Amtsverwalter von Laffert von Grabow nach Hagenow 2.3 1 
Amtsaſſeſſor von Abereron von Neuſtadt nach Senn! Januar. 
Amtsaſſeſſor Kleffel von Roſtock nach Wismar . . 1. April. 11 65 
dann von Wismar nach Wittenburg 7. Junius. 18 
Amtshauptmann Bald von Hagenow nach Süftrow . 1. October. 35 
Amtmann von Lehſten von Bützow nad) Hagenow 
al3 dirigirender Beamter 


Amtmann von Baffewig von Wittenburg nad) Bien! 1. Detober. 35 | 243 
Amtsverwalter Welgien von Neuftadt nad) Hagenow 
Amtsajjeffor von Prollius von Schwerin nach Neuftadt 18, October. 38 267 


In den Ruheſtand verſetzt iſt: 


Cammerſeeretair Hofrath Meyer 1. April. 12 
Landdroſt Schultetus in Güſtrow als Oberlanddroſt 1. October. 34 


70 
239 


XXXV 






Datum 


der 
Verordnungen 








Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen. Bee 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, mo nicht 
ein früheres Jahr an ·/·  — 
gegeben.) Nr. S. 
Die nachgeſuchte Dienſtentlafſſung iſt er— 
theilt: 
Dem Amtsverwalter von Boehl zu Hagenow. . . 1. October, 35 | 243 
Ernannt find: 
Amtsdiätar F. Lange in Schwerin zum Amtsproto- 
fofliiten . . 2. Januar. 1 4 
Amtsbiätar Boldt in Neubukow zum Amtsprotokolliſten 2. Julius. 22 177 
Amtsprotokolliſt Meincke in Wittenburg zum Amts— 
regiſtrator daſelbſt. . . 1. Julius. 25 189 
Amtsdiätar C. ke in Dargum sum Ymtsproto 
kolliiten . . . : 1. October. 35 244 
Verſetzt jind: 
Amtsprotokolliit Lübbert von Warin nach Stavenhagen 1. October. 35 244 
In den Ruhejtand verjeßt: 
Amtsſecretair Stille in Stavenhagen . . . . . 1. October. 35 243 
Ernannt find: 
Forſtaſſeſſor Freiherr H. von Stenglin zum Revier- 
förjter in — —— 2. April. 14 84 
Forſtaſſeſſor W. von Amsberg zum Nevierförfter in 
Züjow . 3. April. 14 34 
Stationzjäger W Schwanbeck zum Revierföfter in 
Kuh. . . 1. Julius. 24 185 
Hofjäger M. Lüders zum Revierförſier in Ivendorf 6. Julius. 24 185 
Stationsjäger G. Scholdt zum Revierförſter in Billen— 
Hagen 1. Julius. 26 196 
Stationsjäger A. Blo h m zum Nevierförter in Kremmin 
Die nachgejuhte Dienftentlajjung ijt in 
Gnaden ertheilt: 
Dem Revierförter Feldten in Kremmin als Oberförfter 21. Julius. 25 191 


5* 


XXXVI 










Datum 
der 





Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen. — 





(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Zahr ans 
gegeben.) 


Dem Revierförfter Medlenburg in Muck . 


: ; 29. Julius. 26 198 
Dem Revierföriter — in " wienhaen als 


Oberföriter . 4. Auguſt. 27 204 
Ernannt ift: 
Bauratd Daniel zum Oberbaurath 


Beſtellt ift: 


Baurath Möcdel in Doberan zum bautechnijchen Bei⸗ 
rath der N Sammer m die ee. 
baujachen ; 


| 
1. October. 34 238 


11. November. 45 295 

Vor der Commiljion zur Prüfung der 
Candidaten des Baufahes haben be- 
jtanden: 


Die erſte (theoretifche) Prüfung für das Hochbaufach: 
Candidat des Baufaches I. 3. Pries aus Roſtock 15. April. 13 
Die m. (praftiiche) Prüfung für das Hochbaufach 
die Banführer G. Dehn, 6. Pitſchner, F. Mau, 
. Herzberg . 15. April. 13 
Die zweite (praftifche) Prüfung für das wnoenichrau— 
fach der Bauführer C. Schäfer .. 


Ernannt ſind: 


Geheimer nn ee) zum Kanzleirath 15. März. 
Steuereinnehmer Tilfe Ber R 
Steuereinnehmer Burhard ' zum Obercontroleur . 16. März. 
Steuer-Supernumerar A. Wolff zum Aifiitenten . . 21. Junius. 21 
Eteuerpedell Stehring zum Copitjten bei der Steuer: 
und Zoll-Direction . . ; 1. October. 34 | 239 
Steuer-Supernumerar P. Sajter zum Aififtenten . j 4. October. 37 | 260 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
In der Steuer und BZoll-Verwaltung. | 
| 
| 
' 
| 


XRXVII 








Datum 











ber 
Verordnungen 


Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Belanntmahungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Hauptamt3-Afjiitent U. Tad zum Obercontroleur . 

Hauptamts-Aſſiſtent 2. Niedel zum Ober-Grenzcon- 
troleur . . : 

Steuer-Supernumerar E. Böttcher zum Aſfiſtenten 


9. October. 37 260 
16. October. 37 261 


Auf Anſuchen in den Ruheſtand verſetzt 
ſind: 


Steuer⸗Reviſior Moldt unter Verleihung des Charakters 


als NRechnungsrath 30. Junius. 22 174 


Obercontroleur Eßmann in Wismar als gollinſpector 
Steuercopiſſt Zilcher in Schwerin als Canzliſt 1. October. 34 | 239 

In der Verwaltung der Poſten und 

Telegraphen. 

Ernannt find: 
Oberpojtjecretair Gerhard zum Poſtkaſſier es 2. Januar. 2 11 
Pojtjecretaiv Glave zum Poſtſecretair im Dberpot 

directionsbezirt Schwerin . . ; 1. April. 11 65 
Poſtkaſſier Buſchmann zum Poſtdirector 1. Junius. 21 165 
Oberpoſtdirections-⸗Secretair M. Warncke zum Poſt 

caſſier . 1. Julius. 25 189 
Poſtrath Dehn aus Gumbinnen zum Rath, 6 bei der 

Dberpojtdirection . . . 1. October. 34 | 239 
Poſtaſſiſtent Kopjeel zum Ganzliften j i . 
Poſtaſſiſtent Haſenhorſt zum Snzennaffitenten ] 1. April. 11 65 
Pojtpraftifant Ohſe zum Boftjecretatr ’ 
Poitpraftifant Klemp zum Boftjecretair . 1. Auguft. 26 199 
Poſtſecretair W. Roſe I zu Operpoftdirectiond- \ 
Poſtſecretair C. Senger [ jecretaiven . takes 35 244 


Poſtſecretair W. an von Cöln a. a ns Schwerin 
DEIRBE u 4 4 


XXXVoOI 





Datum 
der 
Verordnungen 





Der 
Amtlichen 
Beilage 






nud 
Belanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an, | — ——— 
gegeben.) Nr. — 


Bezeichnung des Inhalts. 









Poſtdirector Gagzow zum Poſtdirector im Oberpoſt— | 

directionsbezirk Schwerin . . 1. October. 38 | 
Telegraphenaffüitent U. Doberowsky zum Ober: Tele: 

‚graphenafiiftenten . . . 1. Februar. 6 
Poitjecretär Richard Sindt zum SPofteereuie im Ober- 

pojtdirectiongbezive Schwerin . . 1. December. 47 


Beim Minifterium der Juſtiz 
und bei den mit deimjelben verbundenen Ab— 
theilungen für geijtliche, Unterrichtd- und Medi- 
einal-Angelegenheiten und für Kunft, ſowie im 
Bereiche ver Adminiſtration defjelben. 


Miniſterial⸗Aſſeſſor Mühlenbrud; zum Minifterialrath 
Erjter Hypothefen-:Bewahrer Oberauditeur Kundt zum 16. März. 9 

Zuftizrath ; . 
Schulrat Dr. Hartwig zum Oberſchulrath — 16. März. 9 
Geheimer Miniſterialrath Schmidt zum ſtellver tretenden 

Mitgliede des Gerichtshofes zur Entſcheidung von 

Competenzconflicten .. 23. März. 11 
Amtsgerichts-⸗Actuar Senger in Roͤbel zum Vorſtande 

der Schreibſtube des Juſtiz-Miniſteriums und der 

mit demſelben verbundenen Abtheilungen mit dem 

Charakter eines Negiitratord . . 2 2 2.2. 14. Julius. 25 
Kanzleidiener Karitien zum Copüjten . 1. October. 35 
Sandgericht3-Director Dr. Martini in Roſtock zum 

Oberlandesgerichtsrath . . 2. Januar. 1 
Amtsgericht3-Actuar Laubinger in Grevesmühlen zum 

Seeretariat3-Subjtituten beim Oberlandesgericht . 1. Julius. 22 
Oberfirchenrath I en en in 

NRoitod . . . ; 2. Januar. 4 


48 


| 

| 
Ernanıt jind: | 

49 

| 

| 

| 

) 






Bezeichunng des Inhalts. 







Erjter Staatsanwalt Boeldow in Güftrow zum Land» 
——— daſelbſt 

Landgerichtsrath Oeſten in Güſtrow zum Erſten Staats 
anwalt dajelbit. . 

Amtsrichter Gieje in Gadebuſch ‚sum Landoerrhtsrath 
in Gültrow . r 


In Gnaden entlajjen tft: 
Landgericht3-Director Dr. Buchka in Güjtrow . 


Ernannt jind: 


Oberlanbeägericht3 Secretariats-Subſtitut Brockhoff 
zum Landgerichts-Secretair in Roftod . . . 
Sericht3-Afjeffor Dr. Langfeld in Roſtock zum Amts⸗ 
richter in Gadebuſch .. 
Gerichts-Aſſeſſor Voß zum Amtsrichter in Domitz 
. ale Pau ne m... in Gade— 
build . 


Verſetzt find: 


Amtsrichter Schröder von Laage nah Roftod . . 
Amtsrichter Nennede von Dömig nach Laage , 


Mit der eimjtweiligen Verwaltung der 
rihterlichen Gejchäfte beauftragt: 


Gerichts-Affefjor Heidensleben beim u zu 
Gnoien . 
Gerichts⸗Aſſeſſor Cruli beim Amtsgericht zu Gnoien 


Zu Amtsanwälten ſind ernannt: 


Bürgermeiſter — in — beim — Amts⸗ 
gericht 


31. 


— 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen, 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


. Januar. 


. Sanuar. 


. April, 


December. 


1885. 


. Julius. 


. April. 
Julius. 


Oetober. 


Julius. 


Julius. 
. Detober. 


. März. 


Der 





Amtlichen 
Beilage 


22 


22 
34 


w 


176 


64 
175 


239 


175 


175 
240 


XL 







Bezeichnung des Inhalts. 





les Crull in Schwerin beim Amtsgericht 
u Wismar. . 
Gerichts-Affeffor Weltzi en beim Amtsgericht zu Schwerin 
Bürgermeijter Schmidt in — beim en 
zu Kröpelin . ; 


Die einftweilige Verwaltung der Amts 
anwaltichaftsgeichäfte ijt übertragen: 

Dem Senator Kreig in Benzlin beim Amtsgerichte 
dajelbit . 

Dem Gericht: Affeffor Schmidt "beim Amtsgerichte zu 
Wismar . . 

Dem Gendarmerie- Wachtmeiſter a. ©. . Engel beim 
Amtsgerichte zu Krafow . 


Aus dem Amte eines Amtsanwalts ent 
laſſen: 


Bürgermeiſter Fick in Krakow 
Rechtsanwalt Trebbin in Penzlin 


Ernannt ſind: 


N M. Krohn zum Amtsgericht3-Actuar 

in Röbel. . 

Actuariatögehülfe 4. Boye zum Amtsgerichts-Actuar 
in Zübz . 

Actuariatsgehülfe A. Beyſier zum ainteerichs— Actuar 
in Sternberg . 

Miniſterial⸗Copiiſt Wolter zum Snipertor am Eentral- 
gefängniß in Bügow. . . f 


Verſetzt jind: 


Amtsgericht3-Actuar Reimer von Bützow nach Malchin] 
Amtsgericht3-Actuar Lohr von Malin nach Bügomwf 


Verordnungen 


und 
Belanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





. September. 


1. October. 






1. October. 





1. Julius. 
1. Julius. 







1. Julius. 





1. Julius. 






1. October. 


1. April. 











Amtlichen 
Beilage 


11 


Nr. 





S. 






240 
253 


175 
184 


189 


190 


240 


64 


XLI 













Verordnungen 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen.VBeilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an: 
gegeben.) ©. 
Amtsgerichts-Actuar Yaubinger von Lübtheen nach 
Grevesmühlen . . 1. April 1 65 
Amtsgerichts⸗Actuar Maletzky von Grevesmühlen iach ui — 
Lübtheen . 
Amtsgerichts⸗Seeretair Neumann von Hagenow nach 
ittenburg  . 1. Julius 22 | 17 
Amtsgerichts: Actuar Stahl von Bittenbung nach | 
Grevesmühlen . . i 
Amtsgerichts Actuar Sandberg von. _ Grevesmien 1. Julius. 22 | 176 
nad) Hagenow . 
Beauftragt ift: 
Gerichtövollzieher Voraß zu Gadebuſch mit den Ge— 
ihäften eines — beim men 
zu Rehna . . . 1. April. 11 65 
In Gnaden in den Ruheſtand verſetzt: 
Amtsgerichts-Secretair Ma aß in Sternberg . 1. Julius. 22 | 176 
Inſpeetor am Gentralgefängnig Steinohrt in Bükow 1. October. 35 | 244 
Zum etatmäßigen Gerichts -Afjejjor tjt 
ernannt: 
Berichts: Affefjor — beim en zu 
Grevesmühlen . . . 1. October. 34 240 
Zu Geriht3-Ajjejjoren jind ernannt: 
Referendar E. Wallmann aus Sram . . . . 28. Januar. 8 43 
Referendar N. Eberhard aus Schwerin . . . . 29. März. 12 70 
Referendar E. Schlüter aus Jörnsdorf. . . . . 14. April. 13 77 
Referendar 9. Eberhard zu Roftod . . . .. . 4. Mai. 15 88 
Referendar L. Bauch aus Schwerin . » 2... 14. Mat. 15 89 
Referendar 2. Kraad aus Wismar . . : 2... 21. Junius. 21 166 






Datum 
der 






Verordnungen Der 
, und Antlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen.) Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 







Aus dem Juftizdienite jind in Gnaden ent 
lajien: 


Gerichts-Aſſeſſor Schlüter . . . 2 2 2 2... 15. Junius. 18 135 
Gericht3:Ajjeffor Nötger zu Neuftadt . in 28. Junius. 22 174 

Die zweite juriſtiſche Prüfung haben be— 

ſtanden: 

Rechtsanwalt R. Beyer in Wismar . . 2 2... 20. Januar. 5b |; 27 
Neferendar E. Wallmann aus Graboww. . . . . 27. Januar. 6, 3 
Nteferendar F. Hillmann aus Harkenfe . . . . . 9. März. 10 | 53 
Neferendar N. Eberhard aus Schwerin . . . . 17. März. 10 55 
Neferendar F. Tiedemann aus Kröpelin . . . . 30. März. 11 63 
Neferendar E. Schlüter aus Jörnſtorf. . 2. . 6. April. 11 66 
Neferendar H. Eberhard aus Nofod . . 2... 21. April. 13 79 
Referendar 2. Bauch aus Schwern . . 22... 12. Mai. 15 88 
Nejerendar 2. Kraack aus Wismar . . 2.2... 25. Mai. 15 90 
Referendar F. Schütz aus Wuftrow . . 2... 2. November. 41 277 
Neferendar U. Witt aus Wismar . . 2. 2 2.2. 7. December. 47 314 
Neferendar A. Heud aus Hükerhof . . 2... 14. December. 48 318 

Zum Notariat jind zugelafjen: 
Nechtsanwalt F Hillmann in Güſtrow. . 2... . 13. April. 12 71 
Rechtsanwalt Dr. F. Tiedemann in Pardin. . . 12. Mai. h) 88 
Nechtsanwalt Bürgermeifter Ernit Sur in Neu— 

ſtadt . . 10. September. | 32 | 226 
Nechtsanwalt 3. Schüh in Roſiok .. 27. November. 47 313 

Zu Referendaren jind ernannt: 
Sandidat der Rechte A. von der Lühe aus Kalſow 8. Februar. 7 35 
Sandidat der Rechte ©. Ziel aus Rojtod . . . . 2. April. 11 65 
Candidat der Rechte O. Faull zu Schwerin . . . 5. April. 11 66 
Candidat der Rechte N. Capobus aus Roſtock . . 12. April. 12 71 
Candidat der Rechte J. Scheel aus Roftod . . . 15. April. 13 78 
Sandidat der Rechte H. von Dergen aus Alt-VBorwerf 17. April. 13 78 
Candidat der Nechte A. von Lowtzow aus Kllaber . 20. April. 13 | %9 





Bezeichnung des Inhalts. 


Berordnungen 


Datum 
der 


und 
Bekanntmachungen, 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an I — 





gegeben.) 
Candidat der Rechte F. Vogler aus Stettin . 18. Dctober. 
Sandidat der Nechte M. Schmidt aus Neu-Wendorf 20. October. 
Candidat der Rechte E. Hoeck aus Güſtrow 22. October. 
Candidat der Rechte E. Klockow aus Warin . 25. October 
Sandidat der Rechte 3. von Schmidt aus Güftrewf | 77, October. 
Gandidat der Rechte 3. Buchfa aus Schwerin 3. November. 
Candidat der Rechte G.Grafv. Bernjtorffaus Bentichom] 8. Novent 
Candidat der Nechte G. Strempel aus Roftot . .[ November. 
Candidat der Rechte P. Thormann aus Wismar 19. November. 
Abtheilungen für geiſtliche, Unterrichts— 
und Mediecinal-Angelegenheiten 
und für Kunſt. 
Geiſtliche Augelegenheiten. 

Ernannt ſind: 
Dirigent des Schloßchors, — Dr. Kade 

zum Profeſſor 16. März. 
Conſiſtorialrath Profeſſor D Dr. 

Diechoff zum erfteır, Proviſor am Kloſter — 
Sandgerichts- und Confiſtorial⸗ zum heiligen Kreuz tn 22. Junius. 

rath Buſch zum zweiten } Roſtock. 

Unterrichts-Angelegeuheiten. 

Ernannt ſind: 
Privatdocent Dr. T. Gies in Roſtock zum außer— 

ordentlichen Profeſſor der Medien . .. 21. Julius. 
Außerordentlicher Profeſſor der Rechte Dr. B. E €. 

Mathiaß zum ordentlichen Profeſſor der Rechte 

in Roſtock October 


Privatdocent der Rechte und Ämtsrichter in Berlin 
Dr. 9. F. A. Sachsſe zum ———— Profeſſor 
der Rechte in Rojtod . . . 


30. 


Der 

Amtlichen 

Beilage 

Mr. |e 
38 267 
38 267 
39 271 
39 272 
4] 277 
42 284 
45 296 
9 50 

| 

25 191 
39 272 


XLIV 





Datum 







ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Bekanntmachungen.) Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein Zahr an · 
gegeben.) 








Nr. S. 








Ordentlicher Profeffor Dr. M. Braun in Dorpat 
zum ordentlichen Profejjor der Zoologie und ve | 


Interimiſtiſcher Lehrer Cand. Schmidt zum Lehrer am 


gleichenden Anatomie in Roſtock F 7. December. 47 314 

Drdentlicher Profefjor Dr. U. von Kries zum ordent 
lichen Profeſſor der Rechte in Roſtech | 
Berufen tft: 

Privatdocent Dr. med. en in die äugitiche rl | 
Commiijion . i 7, Mai 15 | 88 
Beitellt iſt: | 

Superintendent Sojtmann in Malchin zum Mitgliede | 
der Euratorien des Schullehrer-S Seminars zu Neu: 
floiter, des Schullehrer- Seminars zu Lübtheen | 
und der Blinden-Anftalt zu Neuflofter . . . 4. März. 8 | 45 
Ernannt jind: | 

Gymnaſiallehrer Dr. Beder in Waren | zu Ober: 16. Mir 9 | ‚9 

Symnafiallehrer Niemann in Waren f  lchrern I. AUT u Bun. 

Snterimiftiicher Lehrer Witt zum Lehrer am u | 
in Schwerin . . 28. September, 34 | 238 

Interimiftischer Lehrer Dr. Wichmann zum Lehrer am | 
Realgymmafium in Ludwigsluſt . . 6. October. 36 | 254 

Gymnaſiallehrer Dr. Rickmann von Bari nach 
Güſtrow verſetzt .. 10. October. 37 | 261 

DOberlehrer Dr. Frigiche in Güſtrow zum Director 
der Domichule. .. * Fe ER 

Cand. Klingberg in Schwerin zum Lehrer am derg | 11. October. 37 | 261 
Domjchule in Güſtrowe. 

Symnaftum in Doberan . . 18. October. 37 | 262 

Interimiftiicher Lehrer Sand. Bergenroth zum Lehrer | | 
am Gymnafium in Schwerin . a 23. October. 38 | 267 


XLV 








Datum 
der 










Verordnungen Der 
nud Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Belanntmachungen.| Beilage 
(Tag und Monat bes 
Sahres 1886, wo nicht 
ein — Jahr an · 


gegeben.) S. 





Die erbetene Verſetzung in den Ruheſtand 
iſt gewährt: 
Dem Director der Domſchule Dr. Raspe in Luſtrow 
Dem Oberlehrer —— an der en in 27. September. 33 | 236 
Güſtrow u ee | 


E3 erhielt den Charakter: 
Eines Schulrath3 Director Dr. Nölting in Wismar 7. Januar. 2 12 


Ernannt find: 
Candidat Engel zum Rector in Marlow . . 15. März. 10 54 


Rector Bauer in Marlow zum Rector in Neubukow i 

Candidat ©. Schliemann = Gonreetor in — 27. März. 11 63 
Eonrector Klingenberg in Malin zum Nector daſelbſt 3. Mai 

Tandidat Martens zum Comvector in Malchin 3. Mai. 14 85 
Candidat Sandrod zum Conrector in Waren. . . 8. Julius. 23 180 
Eonrector Puls in Röbel zum Nector dafelbit. . . 31. Julius, 26 198 
Candidat Diet zum Eonrector in Röbel. . . . . 31. Julius. 26 | 199 
Candidat DO. Stark zum Conrector in Penzlin . . 20. September. | 32 | 228 
Candidat G. Mefter zum Nector in Brücl. . . . 28. September. | 34 | 238 


Conrector Wulff in Schwaan zum Rector dajelbit .\ 
Candidat Lohff zum Conrector in Schwaan N 8. November. 42 | 284 


Candidat W. Meyer zum Rector in Gadebufh . . 10. November. 42 | 285 
Conrector Krüger in Teterom zum Rector dafelbit . 

Candivat Nollenhagen zum Gonrector in Teterow . 22. November, 45 296 
Candidat Tarnow zum Nector in Sternberg . 

Candidat Päpde zum Conrector in Gnoien . . . 22. November. 45 | 297 


Medicinal-Ungelegenheiten. 


Ernannt find: 
Dr. Matujc zum zweiten Arzt der Heilanjtalt Sachjen- 

berg . 1. October. 36 253 
Aſſiſtenzarzt und Privatdocent Dr. Schuchardt in 

Bonn zum dirigirenden Arzt der —— ee 

berg und Medicinalvat) . . , 16. November. 44 | 291 


IV 






Datum 
der 


Der 
Amtliden 
Beilage 





Verordnungen 





und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr ans 
gegeben.) 


Bezeichunng des Juhalts. 








Pächter Duade zu Malow zum nun bei der 


Schäßung zu tödtender Thiere . . . 9. Januar. 3 16 
Ebenſo Pächter Ehlers zu Bobitz. . . 2. Julius. 22 172 
Dr. med. Kariten im Hagenow zum Kreisphufifus | 

im Boizenburger Phyſikatsbezirke. . . 1. Mai. 14 | 85 
Medicinalratd Dr. W. L. ©. Lejenberg in Roftoc 

zum Kreisphyſikus im Roſtocker Phyſikatsbezirke 9. Junius. 18 135 

Bis auf Weiteres verlängert iſt: 

Der dem Kreisphyſikus Medicinalrath Dr. Viereck zu | 
Ludwigsluſt ertheilte Nuftrag zur a | 
des Kreisphyſikats USER —— 30. März. 11 ı 63 

Dann zurüdgenommen . . a V —— 1. Mai. 14 85 

Bis auf Weiteres übertragen iſt: 

Dem Medicinalratd Dr. Leſenberg in Rojtod die | 
Verwaltung des Kreisphyſikats Roſtock. . . 14. April. 13 | 77 
Ernannt jind: | 

Kreisphyfifus Sanitätsrath Dr. Have: | 
mann in Dobbertin on Medi⸗ 16. mi A— 
r. 9. J. U. Meyer in Roſtock cmalrat). . 3). März. | 

—— — Profeſſor Dr. —— in — | 
zum Geheimen Medicinalrath) . . 6. September. | 30 | 221 
Die erbetene Entlafiung ift ertheilt: 

Dem dirigirenden Arzt der nn OR Medi- | 
cinalratd Dr. Claus . . 29. Scptember. | 34 | 238 
Die Approbation als Arzt ijt ertheilt: 

Dem Landidaten der Medien 3. Neumann aus | 
Wormditt . 17. Februar. 8|I 43 

Dem Candidaten der Mebicin 9. A. Bulle aus s Sing 
worth, . . . un | 19. Februar. 8 | 44 


XLVII 


Bezeichnung des Inhalts. 


Dem Candidaten der Medicin G. H. I 
Vorwerk . . 

Dem Gandidaten der Medicin N. S. A. Rohde aus 
Hamburg . 

Dem Candidaten der Mebicin 9. GiJ Sqmide aus 
Parchim . . 

Dem Tandidaten der Mebdicin p. G. CT. L. F. Lind 
ans Noftod. . 

Dem Candidaten der Medien C. 2. 9. Tarnke ans 
Marnig . 

Dem andidaten der Medicin E. €. Erichſon aus Zeed 

Dem Candidaten der Mediein J. H. R. Griſſon 
aus Hamburg . 

Dem Candidaten der Medicin B. Aſcher aus "Schwerin 

Dem andidaten der Medien H. Moraht aus Ham: 
burg . . 

Dein Candidaten der Medicin 2. Bethte aus Ribnih 

Dem Candidaten der Medicin R. Looſe aus Brüel . 

Dem Candidaten der Medicin R. C. W. 9. Hoffmann 
aus Gadebuih . . 

Dem Candidaten der Medicin A. Philippſon aus 
Hamburg 

Dem Candidaten der Medicin p. Binas aus Myslowik 

Dem Candidaten der Medien R. 8. F. W. Bland 
aus Neubrandenburg . . 

Dem Sandidaten F. W. €. Engelhardt aus Boizenburg 


Die Approbation als Zahnarzt ift ertheilt: 


Dem Candidaten der — L. N aus 
Maldin . . 


Abtheilung für Kunft. 


Ernannt jind: 


Mufikdirector u. a — —— m. 
director ; 


. Ever3 aus 


Datum 
ber 
Berordnungen Der 
und Umtlichen 
Bekanntmachungen. } Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) Nr. ©. 
1. März. 8 44 
5. März. 8 45 
6. März. 8 45 
30. März. 11 63 
30, März. 11 64 
31. März, 11 64 
5. April. 12 71 
3. Mai. 14 85 
13. Mai. 15 88 
27. Mai. 17 | 124 
5. Julius. 24 | 185 
6. Julius. 24 | 185 
31. Julius. 27 | 203 


3. November. 41 217 


22. Februar. 8 44 


16. September. | 34 | 237 


XLVIH 















Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichunng des Inhalts. Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 


gegeben.) 





zn, D. Drewes zum Sammerjänger 


ammermufi Re 4. Lang zum Sammervirtuofen 


Selm U Hahn 


Berjonal- Veränderungen im medlenburgifchen 
Eontingent: 14. Januar No. 3, ©. 16; 18. 
Sanuar No. 4, ©, 24; 23. Januar No. 5, 


ofmufitus U. Marr | _ 
ofmufifus 2, Neubed — 3. Detober. 35 | 245 
Hofmufifus &. Paepfe f sum Kammermufilus . . 
offapelliit C. Otto 
offapelliit 9. Trnececk 
Hofopernjängerin 9. Galfy zur Slammerfängerin . . 11. October. 38 267 
Maler E Hartmann aus Düfjeldorf zum Profeſſor 20. December. 49 323 
Im Militair-Etat. | 
Ernannt find: | 
Königl. Preuß. Major — von Maltzahn zum | 
Flügeladjutanten Sr. K. 9. des Großherzog . 31. Augujt. 28 212 
Oberſt und Commandant der Kefibenzfladt Schwerin 
Baron von Stenglin zum Generalmajor . . 1. November. 45 | 295 
Der Abschied ift bewilligt: | 
Dem Flügeladjutanten Sr. 8. 9. des Grobbergoge 
Nittmeifter von Gundlach . 31, Auguft. 238 | 222 
| 


©. 28; 15. Februar No. 7, ©. 35; 16. März | 
No. 10, ©. 54; 24. März No. 11, ©. 62; 27. | 
Aprit No, 13, &. 79; 20. Mai No. 15, ©. 89: | 
19. Junius No. 20, ©. 157; 12. Julius No. 24, | 
©. 186; 21. Julius No. 25, ©. 191; 9. Auguft | 
No. 27, ©. 205; 3. September No. 28, ©. 212; | 
20. September No. 32 ©. 228; 25. Detober No. 38, | 
©. 267; 9. November No. 42, ©. 285; 22. No- | 


XLIX 









Datum 
der 


Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichuung des Juhalts. DBelanntmachungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an | — 
gegeben.) Nr. 








vember No. 45, ©. 297; 25. November No. 45, 
©. 299; 1. December No. 47, ©. 313; 16. Der 
cember No. 48, ©. 318. 


Beim Oberfirchenrathe 
und im Bereiche der Adminiftration dejjelben. 


Ernannt jind: 


Geheimer Oberfirhenrath Dr. Kliefoth zum Über: 
firchenraths-Präfidenten . . 1. October. 
Landgerichtsrat U. E. W. L. Gieſe in Siftron zum 
Mitarbeiter im Oberficchenratfe . . 16. Junius. 
Dann zum Oberfirchenrath 1. October. 
Superintendent ae Ahſenor Bard zum 
Oberkichenratd . . 13. November. 


36 253 


18 136 
36 253 


44 291 


Die erbetene VBerjegung in den Ruhestand 
iſt gewährt: 


Dem Oberfirchenraths-Bräfidenten Dr. Kayjel. . . 27. Septenber. | 33 | 236 
In Gnaden entlajjen ift in Folge anderer 
Anjtellung: 


Oberkirchenrath Sobm . . : 2 2 2 2 2.2. 22. Januar. 


Beitellt find: 


Conſiſtorialrath Profefjor Dr. Dieckhoff, bisher zweiter 

Provijor bei der — in Roſtock, zum 

erſten Provior . 12. Julius, 
Landgerichtsrath Buſch in Roſtock zum zweiten Pro⸗ 

viſor bei der dortigen Kirchen-Oekonomie 


Bezeichnung des Juhalts. 


Der Charakter eines Kirchenraths tjt ver- 


Dem Präpsfitus Malchow zu Granzin . 
Dem Baftor Dankert zu Schorrentin 


Der Charakter eines Cantors ijt verliehen: 
Dem Drganiften Nühe zu Lichtenhagen . . 
Dem Organijten Weinreben zu Rethwiſch. 
Zu PBräpojiten jind bejtellt: 
a Karſten in Parfentin für den Schwaaner 
l 


a Srogmann in "Schwerin für den Schweriner 


Paſtor — in Bühzow für den Bützower Cirkel . 
Paſtor Soſtmann im Grambow für den Gadebuſcher 


l. 
erg Monich in Retſchon für den Doberaner 


Erwählt r berufen jind: 
Rector O. T. 3. 3. 9. Schumacher in Neubukow 
zum Paſtor in \ Grüffor i 
Eonrector 3. F. H. O. duntelmann in Doberan zum 


Rector H. J. Wi 

Paſtor A. Ben in Vilz zu zum Paſtor an der Irren⸗ 
heilanftalt Sachſenberg 

Der en Baftor Gabert in Bũtzow zum erſien Paſtor 


ſe 
Paſtor C. A. A. Ibefetde in Mahn sum seiten 
PBaitor in Bügow. . 


IE 
a in Malchin zum Paſtor in 


Datum 
der 
Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
hr an · — 


ein frü 





17. 


Julius. 
. November. 


März. 


. Sanur. 


. Januar. 
. Suntus, 


Julius. 


. December. 


. Februar. 
. März. 
. März. 
. Mat, 


. Mai, 


gegeben.) 






Amtlichen 
Beilage 


Nr. 





26 
42 


9 





— m nn — 





Datum 
der 
Verordnungen 










Der 
Amtlichen 
Beilage 






un 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 








Zweiter Prediger Schmidt in Teterow zum erjten 
Prediger dajelbit 





19. Julius. 25 | 191 


Präpofitus C. Ch. G. H. Rö anberg am zweiten Prediger 
in Teterow . . 
Gehülfsprediger C. 9. 1 . Bfaff in Litz zum Paſtor 
in Bi . . 27. Julius. 26 197 
ne Kolzi in 1 Gobehu zum ofen Preiger 
Gehülfsprediger Büttner in Schaan zum zeiten u m —— 
Prediger in Gadebuſch 
Rector Stelzer in Brüel zum Paftor in Malchow 31. Auguſt. 28 | 212 


Gehülfsprediger Stolzenburg in Hagenow zum Pajtor 
in Borgfeld . . 

Baftor 3.3. ® Niemann inKuhlradezumßaftor in Bieftow 

Zweiter Prediger in Dömitz, Paſtor ———— zum 
erſten Prediger dajelbit - . . 

Rector M. Romberg in — zum zweiten Preiger 
in Dömitz | 

Paſtor A. D. 3. ©. Kliefoth in Goreben zum ac 
Prediger in Doberan ; 

Rector Bernhardt in Teterom zum Baltor in Große 
Salitz. 

Rector A. C. A. Lehmeheri in Schwaan zum Diakonus 
an der St. Pauls-Kirche in Schwerin . 

Zweiter Prediger Sn in Grabow zum erjten Prediger 
daſelbſt . . 

Diofonus T. A. ©. U. Schmidt in "Schwerin zum 
zweiten Prediger in Grabow . . 

Rector P. 2. W. H. Sarnighaujen in Gadebuſch 
zum Paſtor in Kuhlrade . . 

Paſtor C. 2. U. Saul in Mühlen: Eichſen zum Baftor 
in Rete gendorf . . 

Stadticjullehrer x J. R. Schröder in Schwerin zum 

v 


3. September. | 29 217 
10. September. 32 226 


13. September. 32 227 


16, September. 32 227 


29, Dctober. 41 277 


3, November, 42 284 


19. November. 45 296 
24. November. 45 299 


10. December. 48 318 
7 » 


Bajtor in PBrejtin und Wamekow 









Bezeichnung des Inhalts, 


Beſtellt jind: 


Gerihtsvollzieher Moll in en zum Kivchen- 


provilor . 


Paltor Sahmkow in Döomitz zum detdnomus und 


Provifor der Kicche . 


Verleihung von Orden und Ehrenzeichen. 


Drden der Wendijchen Krone. 


Verliehen iſt: 


Das Großkreuz mit der Krone in Gold: 
Dem Staatsminiſter von Bühowe. 


Das Großkreuz: 


Dem Oberhofmarſchall Freiherrn von Stenglin . 
Dem Oberſtallmeiſter Freiheren von RL: 


Dem Staatsrat) von Bülow . 


Der Stern zum Comthurfreuze: 


Dem Oberhofmeiſter Grafen von —— 
Dem Oberlandſtallmeiſter von Widede . 
Dem Hausmarichall von Hirjchield. 


Das Eomthurfreuz: 


Dem Bice-Oberjägermeiiter Baron von mel 


Dem Amtshauptmann Witt . 


Das Ritterkreuz: 


Dem Oberinſpector am Landarbeitsganfe a a. D.. 


Baron von Nettelbladt . 


Dem Syndilus Dr. Maßmann in Nojtod . 


Datum 
der 


Der 
Amtlichen 
Beilage 


Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





11. März. 10 53 


19. November. 45 296 


20. September. | 32 227 
19. Mär;. 10 55 

we. 
15. November. 45 295 
19. Mär;. 13 77 
30. Julius. 26 198 





Datum 
ber 
Verord nungen Der 
un Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen.| Beilage 
(Tag und Monat bes 
A fies Sapr an 
7 gegeben. Nr. ©. 
Das Berdienftfreuz in Gold: 
Dem Nevierförjter Krüger in Grittel. ’ E 
Dem Revierföriter Prillwitz in en ; 17. März. 9 * 
Dem Zahlcommiſſair Schneider 
Dem Obermundſchenk Klaudy 
Dem Oberpoſtdirections⸗Secretair Eingrieber 19. März * = 
Dem Militair-Intendantur-Secretair Rededer . 
Dem Stadtjecretair Schrader in Güftrow . 23. April. 14 84 
Dem Poſtmeiſter Staad in Dömitz - 1. October. 35 | 245 
Dem Regiſſeur Schnabel . . . 2 2 2 2... 
Dem Regiffeur Günther. i 3. October. 35 | 246 
Dem Mufifdirector Beder 
Das Verdienſtkreuz in Silber: 
Dem penfionirten Hausverwalter Lindftädt . . 19. März, 10 50 
Dem Geſchäftsführer der — bobich 
druckerei F. Brede . . 14. April. 13 78 
Dem Centralgefängnig-Infpector a. 2. Steino ri in 
Bützow er : ’ h bet 11. October. 37 | 261 
Dem Haushofmeifter Riedhof . er 17. November. | 48 | 317 
Dem SKüchenmeifter des Kloſters Daten 5 Engel 19. November. | 45 | 295 
Dem Cajtellan Dührlop . ‚ 20. Novemb 48 | 317 
Dem Tafeldeder Rath — 
Greifen-Orden. 
Verliehen iſt: 
Das Ritterkreuz: 
Dem Poſtrath Hönicke 19. März. 10 55 





LIV 









Datum 
der 
Berordnnungen Der 
und Umtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Velanntmahungen.] Beilage 





(Tag und Monat des 
Jahres 1886, wo nicht 
ein früheres Kahr an 
gegeben.) 








Verdienit-Medaille Friedrich Franz I mit der 
Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 


Bürger“, 
Sn Gold: | 
Dem Dekonomierath Levecke zu Rüting-Hof 10. Junius. 20 157 
| 
In Silber: 
Dem ren Peters in Schwerin . 19. März. 10 56 
Dem Schornjteinfegermeijter Link in Süftrow . 23. März. 11 61 
Dem Schullehrer Brandt zu Bandow 12, April. 13 77 
Dem Commiſſionsrath von Pflugk . . 
Dem früheren Hof-Segel- und Compafimade Gerbes 19. Junius. 21 165 
in Roſtock . . i 
- Dem RentereisBoten a. © Timm. De 12. Julius. 23 180 
Dem Kunſtdrechsler Gieje in Schwerin . 12. Auguft. 27 205 
Dem Amtsgerichtsdiener Lamprecht in en 1. October. 35 245 
Dem Cantor Schlie in Toitenwinkel . 1. November. 42 283 
Berdienft-Medaille Friedrich Sranz I. mit der 
Injchrift: „Den Wiſſenſchaften und Künften“, 
In Gold: 
Dem Gymmnafialdirector a. D. Dr. dene 19. März. 10 56 
Dem Oberbaurathd Daniel s 3. October. 35 245 
Verdienſt-Medaille. 
In Gold: 
Dem Cantor und Lehrer Künne in Roſtock 16. April. 13 78 
Der Haufſchauſpielerin Dtto-Martined 
Der Hofichaufpielerin Gollmann . 3. October. 35 946 


Dem Kammerjänger von Witt. . . . u | 
Dem Hofichaufpieler Drude . 





Bezeichunng des Inhalts. 





Sn Silber: 


Der eriten Hoftheater-Garderobiere Schelper . 
Dem Gendarmerie-Wachtmeiiter Schumwendt 
Dem Gendarmerie-Wachtmeijter Heuer 

Der Wirthſchafterin C. Fid in Schoffin. . 
Dem Strafanjtalt3-Aufjeher a in ' Drebergen 
Der Chorjängerin Fuchs . . 

Dem Chorjänger Kaden . . 

Dem Chorjänger Schubert . 


In Bronze: 


Der Hebamme Bergyzu ch 

Dem Diener Hadbujc | R 

Dem Kutjcher Bünger j m Rebom . 

Dem Hausmädchen A. Schlüter zu Neu-Garz 
Dem Gutsjäger Neumann zu Ir 
Dem Bereiter, Hamann in Rey . 

Dem Mädchen Pleß —V 

Dem, Schulzen Tiedemann zu Bickhuſen 
Dem früheren Voigt Pagel zu Brahlſtorf 
Dem Mädchen Eliſabeth Garbe in Doberan 
Dem Torfregimenter Schuld in Bedewig . 
Dem Kutſcher Ewert in Karow . . 

Der Wirthichafterin Dabbert in Grabenig . 


5 + . 
—— 


17. 


19. 


16. 
30. 


3. 


Datum 
der 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Sahres 1886, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Januar. 
März. 
April. 


September. 


Dectober. 


. Janıtar. 
. Meat. 


23. Mat. 


. Sultus, 

. Auguft. 

. September. 
. September. 
. October. 

. Detober. 

. October. 

. November. 

‚ November. 





Der 






Amtlichen 
Beilage 








242 
246 


16 


88 


157 
197 
212 
227 
242 
271 
272 
283 
323 
323 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JR. 10. 





Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 24, März 1886. 


u 






Inhalt. 


I. Abteilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Füllen- und GStarfen- 
marktes in Boizenburg. (2) und (3) Bekanntmachungen, betreffend den 
Telegraphen- und Bojt-Betrieb. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


(1) In der Stadt Boizenburg wird künftig alljährlich am letzten Sonn— 
abende des Monates Julius ein Füllen- und Starkenmarkt abgehalten werden. 


Schwerin am 16ten März 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die Reichs - Telegraphenlinien find Häufig vorjäglichen oder Fahrläfligen 
Beichädigungen, beiſpielsweiſe durch Zertrümmerung der Pfolatoren mittels 
Steinwürfe u. j. w., ausgejeßt. Da durch diefen Unfug die Benußung der 
Telegraphenanjtalten verhindert oder gejtört wird, jo wird hierdurch auf die durch 
das Strafgeſetzbuch für das Deutſche Reich feitgejegten Strafen wegen dergleichen 
Beihädigungen aufmerffam gemacht. 

Gleichzeitig wird bemerkt, daß demjenigen, welcher die Thäter vorjäßlicher 
oder fahrläffiger; Beichädigungen der Telegraphenanlagen derart ermittelt und 
zur Anzeige bringt, daß diefelben zum Erſatze und zur Strafe gezogen werden 
fünnen, Belohnungen bis zur Höhe von fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle 
aus dem Fonds der Reichs-Poſt- und Telegraphenverwaltung werden gezahlt 
werden. Dieje Belohnungen werden auch dann bewilligt werden, wenn die 
Schuldigen wegen jugendlichen Alter oder wegen jonftiger perfönlicher Gründe gejeß: 
lich nicht haben beftraft oder zum Erjate herangezogen werden können; desgleichen 
wenn die Beihädigung noch nicht wirklich ausgeführt, jondern durch rechtzeitiges 
Einjchreiten der zu belohnenden Perſon verhindert worden ift, der gegen die 
Telegraphenanlage verübte Unfug aber jomeit feititeht, daß die Beſtrafuug des 
Schuldigen erfolgen kann. 


Die Beitimmungen in dem Strafgejegbucdje für das Deutjche Reich lauten: 
8. 317. Mer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende 
Telegraphenanftalt vorjäglich Handlungen begeht, welche die Benugung 
diejer Anftalt verhindern oder ftören, wird mit Gefängniß von einem 
Monat bis zu drei Jahren beftraft. 

8. 318. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende 
Telegraphenanftalt fahrläffiger Weiſe Handlungen begeht, welche die 
Benutzung diejer Anſtalt verhindern oder ftören, wird mit Gefängniß 
bis zu einem Jahre oder mit Geldftrafe big zu neunhundert Mart 
bejtraft u. }. w. 


Schwerin am 13ten März 1886. 
Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(3) Nachdem dag in Portugal erlaffene Verbot der Einfuhr von Poſtpacketen 
jowohl für den Seeweg über Hamburg, als auch für denjenigen duch Frankreich 
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über Bordeaug, aufgehoben worden ift, nehmen die Boftanftalten Poftpadete nach 
Portugal zur Beförderung auf den vorbezeichneten Wegen wieder an. 


Schwerin am 18ten März 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


A) Dem Kaufmann A. Schraep in Roſtock ift der Charakter eines Hof- 
lieferanten Allerhöchſt verliehen worden. 


Schwerin am 2ten März 1886. 


2) Der Neferendar Franz Hillmann aus Harfenjee hat die zweite juriftijche 
Prüfung vor dem PBrüfungsjenat des Oberlandesgeriht3 zu Roſtock bejtanden. 


Schwerin am Iten Mär; 1886. 


(3) Der bisherige Conrektor 3. F. 9. DO. Dunfelmann in Doberan iſt zum 
Gehülfsprediger in Erivig ernannt und am Sonntage Sexagesimae, den 28ſten 
v. M., nad) voraufgegangener firchenordnungsmäßiger Ordination, in dieſes Amt 
eingeführt worden. 


Schwerin am I1ten März 1886. 


(4) Der Provifor bei der Kirche zu Schwaan, Conrektor a. D. Claſen dajelbft, 
it auf fein Anfuchen aus diefem Amte in Gnaden entlaffen worden, und der 
Gerichtövollzieher A. W. C. Moll in Schwaan wieder zum Provijor an der 
Stadtkirche in Schwaan Allerhöchit bejtellt worden. 


Schwerin am I1ten März 1886. 
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(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Domainenpächter 
Nobert Burmeifter zu Pätow den Charakter eines Defonomieraths zu ver: 
leihen geruht. 

Schwerin am 15ten Mär, 1886. 


(6) Die Rektorſtelle an der Stadtſchule zu Marlow iſt dem Candidaten der 
Theologie Engel verliehen worden. 


Schwerin am 15ten März 1886. 


(7) Km Mecklenburgischen Kontingent haben nachfolgende Berjonal-Veränderungen 
ftattgefunden; 


Es find befördert: 


Die Secondlieutenant® Goeſch und Freiherr von Hammerftein-Lorten 
von der Nejerve des Grenadier-Regiments Nr. 89 zu Premierlieutenants, 

Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie des 2ten Bataillon 2ten 
LZandwehr-Regiments Nr. 90 Clement I. zum Wremierlieutenant, und Vice— 
feldwebel Köhler von demjelben Bataillon zum Secondlieutenant der Reſerve 
de3 Düger-Bataillons Nr. 14, jowie 

Vicefeldwebel Nötger vom Aften Bataillon 2ten Landwehr: Regiments 
Nr. 90 zum Secondlieutenant der Reſerve des Fültlter-Regiments Nr. 90. 

Secondlieutenant Schü vom Füfilier-Regiment Nr. 90 iſt unter Beför- 
derung zum PBremierlieutenant à la suite des Infanterie-Regiment? Prinz 
Friedrich der Niederlande (2te3 Weſtphäliſches) Nr. 15 geftellt. 

Secondlieutenant von Wurmb von der Reſerve des Jäger -Bataillons 
Nr. 14 ift als Secondlientenant und Feldjäger in das reitende Yeldjägercorps 
verjegt. 

Major von Hellermann, etatmäßiger Stabsoffizier im 1ſten Dragoner: 
Negiment Nr. 17, ift zum Kommandeur des Neumärkiichen Dragoner-Regiments 
Nr. 3 ernannt, und 

Major Freiherr Geyr von Schweppenburg als etatmäßiger Stabsofficier 
in dag 1jte Dragoner-Kegiment Nr. 17 einrangirt. 


Schwerin am 16ten März 1886. 
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(8) Der Referendar Rudolf Eberhard aus Schwerin hat die zweite 
juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock 
mit Auszeichnung beitanden. 


Schwerin am 17ten März 1886. 


(N Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 


dem Oberhofmarſchall Freiherrn von Stenglin, 
dem Oberftallmeifter Freiheren von Brandenftein, und 
dem Staatöratd von Bülom 


dag Großkreuz, 
dem Oberhofmeifter Grafen von Baſſewitz, 


dem Oberlandſtallmeiſter von Widede und 
dem Hausmarjchall von Hirjchfeld 


den Stern zum Comthurkreuze, 


dem Bice-Oberjägermeijter Baron von Malbahn 
das Comthurkreuz, 

dem BZahleommifjair Schneider, 

dem Obermundſchenk Klaudy, 


dem Dberpoftdirectiong-Secretair Eingrieber und 
dem Militair-Intendantur-Secretair Redecker 


das Verdienſtkreuz in Gold, 
dem penfionirten Hausverwalter Lindſtädt 
das Verdienſtkreuz in Silber des Hausordens der Wendifchen Krone, 
und 
dem Poſtrath Hönide 
das Ritterkreuz des Greifen-Ordens zu verleihen geruht. 
Schwerin am 19ten März 1886. 
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(10) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gymnafialdirector 
a. D. Dr. Henje hiejelbft die Medaille mit der Imichrift: „Den Wiſſen— 
Ihaften und Künften” in Gold und mit dem Bande zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 19ten März 1886. 


11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hoftiichler Peters 
hiejelbft die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 19ten März 1886. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Gendarmerie-Wacht- 
meiftern Schumendt und Heuer die Verdienft-Medaille in Silber zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 19ten März 1886. 


Mit dieſer No. 10 wird ausgegeben: No. 5 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 


Negierungs:Blatt 


für da3 


Großherzogthum Merklenburg-Scdmerin, 
Amtliche Beilage. 


A 1. 





Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 6. Januar 1886. 














Inhalt. 


I. AbtHeilung. (1) und (2) Bekanntmachungen, beiveffend den Poſtverkehr. 
I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


1. Abteilung, 


A) Vom ljten Januar 1886 ab wird ein Austaufc von Boftpadeten 
ohne Werthangabe, bis zum Gewicht von 3 kg, mit der Poſtverwaltung 
de3 Bereinigten Königreich von Großbritannien und Irland eingerichtet, 
an welchem auf deutjcher wie auf britiicher Seite ſämmtliche Poſtanſtalten 
theilnehmen. 

Die Beförderung der Poſtpackete erfolgt nad) Beſtimmung der Abjender 
entweder auf dem directen Seewege über Hamburg oder Bremen oder auf dem 
Wege durd Belgien. 

1 
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Das im Voraus zu entrichtende Porto beträgt für Padete aus Deutjchland 
1) für den Weg über Hamburg oder Bremen: 
a. für ein Padet bis einſchließlich I kg. . 1 Mark, 
b. für ein Padet über 1 kg bis —— 


3 kg. - 50 Pfg.; 
2) für den Weg über — 
a. für ein Packet bis einſchließlich Ikg. . 1 = 30 = 
b. für ein Packet über 1 kg bis un 
BIKE. . . l = 70 = 


Den Boftpadeten nad) ———— in Irland müſſen bei der Leitung 
über Hamburg beziehungsweiſe Bremen zwei Zoll-Inhaltserklärungen in deutſcher 
Sprache, bei der Leitung über Belgien drei Zoll-Inhaltserklärungen in deutſcher 
oder franzöſiſcher Sprache beigegeben werden. 

Ueber die ſonſtigen Verſendungsbedingungen ertheilen die Poſtanſtalten 
Auskunft. 


Schwerin am 29ſten December 1885. 


Der Kaiferliche Ober: Bojt- Director. 
Ritzler. 


(2) Zwischen Deutichland und Hawaii iſt ein Poſtanweiſungsverkehr für 
Zahlungen bis zum Betrage von 50 Dollars, unter Vermittelung der Poſt— 
verwaltung der Bereinigten Staaten von Amerika, eingerichtet, worden, welcher 
fofort ins Leben tritt. In Deutjchland iſt für die Einzahlung das für den 
internationalen Berfehr vorgejchriebene Poftanweifungsformular zu verwenden. 
Der Betrag der Zahlung ift auf der Poftanweilung in der Dollarwährung 
anzugeben; die Umrechnung auf den in der Markwährung zu entrichtenden 
Betrag wird durch die Aufgabepoitanjtalt bewirkt. Fir die Ueberweifung der 
Beträge an die Poftverwaltung der Vereinigten Staaten ift die Gebühr vom 
Abjender im Boraus zu entrichten; Diejelbe beträgt, wie im Poſtanweiſungs— 
verkehr mit diefen Staaten jelbjt, 20 Pfennig für je 20 Mark, mindejtens 
jedod 40 Pfennig. Die Gebühr für die weitere Vebermittelung nach Hawaii 
wird den Empfängern angerechnet; ſeitens der Poſtverwaltung der Vereinigten 


No. 1. 1886. 3 


Staaten wird hierbei eine Gebühr von °/s Prozent des Betrages in Anſatz ge 
bracht. Ueber die jonftigen Bedingungen, ingbejondere auch über die in Hawaii 
an dem Austaufch von Poſtanweiſungen theilmehmenden Poftorte, ertheilen die 
Poftanftalten nähere Auskunft. 


Schwerin am 29ften December 1885. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
rRitzler. 


II. Abtheilung. 


N) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Bürgermeiſter Hofrath 
Dr. Flörke zu Grabow den Charakter eines Geheimen Hofraths zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 15ten December 1885. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Seitens Sr. Königlichen 
Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg-Strelitz zum Oberlandesgerichtsrath 
beim Oberlandesgericht in Roſtock ernannten Landgerichts-Direetor Dr. Buchka 
zu Güſtrow aus ſeiner bisherigen dienſtlichen Stellung in Gnaden zu entlaſſen 
geruht. 


Schwerin am 31ſten December 1885. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Landgerichts- Director 
Dr. Martini zu Roſtock zum Oberlandesgerichtsvath) beim Oberlandesgericht 
zu Roſtock zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. 
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(4) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben dem Gutsadminiftrator 
Baller zu Görslow den Charakter eines Defonomierath3 zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. 


(5) Der Amtsverwalter von Laffert, bisher zu Grabow, ift an das Groß— 
berzogliche Amt zu Hagenow verjegt worden. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. : 


(6) Der Amts-Aſſeſſor von Abereron, bisher zu Neuftadt, ijt an das Amt 
zu Grabow verjeßt worden. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. 


(7) Der Amtsdiätar Friedrich Lange zu Schwerin ijt zum Amtsprotocolliften 
ernannt worden. 
Schwerin am 2ten Januar 1886. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 2, 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 13, Januar 1886. 


— — — — nn —— 








Inhalt. 

J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des Guts Marin von dem 
ritterſchaftlichen Polizeiverein Penzlin zu dem ritterſchaftlichen Polizeiverein 
Waren II. (2) Bekanntmachung, betreffend die für Leiſtungen an das 
Militaiv zu vergütenden Durdjchnittspreije von Naturalien pro Monat 
December 1885. (3) Belanntmachung, betreffend den Uebertritt der Güter 
Ankershagen und Dambed von dem ritterfchaftlichen PBolizeiverein Penzlin 
zu dem ritterfchaftlichen Bolizeiverein Waren II. (4) Bekanntmachung, 
betreffend die Ausloojung von Obligationen der Medlenburg- Schwerinichen 
Anleihe de 1862. (5) Belanntmahung, betreffend die Ausloofung von 
Obligationen der Medlenburg » Schwerinihen Eiſenbahnſchuld de 1870. 
(6) Bekanntmachung, betreffend die in den legten vier Jahren zahlfällig 
gewordenen, aber nicht abgehobenen Zinscoupons der Obligationen der 
Mecklenburg-Schwerinſchen Eifenbahnſchuld de 1870. 

II. Abtheilung. Dienit- zc. Nachrichten. 





1. Abtheilung. 


— — —ñs —— 


N) Das ritterfchaftlihe Gut Marin, Amts Neuftadt, ift von dem ritter- 
Ihaftlichen Bolizeivereine Penzlin zu dem ritterjchaftlichen Bolizeivereine Waren II 
übergetreten. 

Schwerin am Aten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 
— 2 
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— 


2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien au die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durhichnittspreije find in Gemäßheit der 
Befanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den 


hiefigen Magijtrat 


pro Monat December 1885 


ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen 


2) = = 2 Roggen 
3) - - <  Gerite 

4) = = ⸗ Hafer . 

5) = = = Erbjen 
6) = = ⸗ Stroh 
Ns = ⸗ Heu 

8) = ein Raummeter Buchenholz 
99 = = ⸗ Tannenholz 
10) = 1000 Soden Torf . 


Schwerin am 5ten Januar 1886. 


14 
12 


Mark 30 Pfg., 
.. 50: % 


KWO NN wh v 


30 
50 


|) Vase Tee Ts | yes 7 Ve | Ve a Tu 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Mintiterium des Innern. 


Wetzell. 


8) Die ritterfchaftlichen Güter Anfershagen c. p. und Dambed, Amts Neu— 
ftadt, find von dem ritterfchaftlichen Polizeivereine Penzlin zu dem ritterfchaft- 


lichen Polizeivereine Waren II übergetreten. 


Schwerin am Tten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 


Wetzell. 
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(4) Bei der heute ftattgehabten Auslooſung der der Bekanntmachung vom 
3ten Mai 1862 gemäß zum Bau der Mecklenburgiichen Friedrich Franz-Eiſen— 
bahn aufgenommenen 4% Anleihe von 2 Millionen Thlr. Court. find 
folgende Obligationen-Ptummern vom Looje getroffen: 


Litr. A. Num. 71. 270. 349. 407. 417. 419. 427. 
474. 493. 520. 588. 614. 641. 655. 
775. 836. 996. 1085. 1095. 1164 
20 Stück à 1000 Thlr. Court. —  . 20000 Thlr. Court. 


Litr. B. Num. 1382a. 1382b. 1426a. 1426b. 1431a. 
1431b. 1438a. 1438b. 1449a. 1449b. 
1529a. 1529b 12 Stück à 500 Thlr. 
Court. ee re 


Litr. ©. Num. 1894a. 1894b. 1894c. 1394d. 1894e. 
1903a. 1903b. 1903e. 1903d. 1903e. 
1992a. 1992b. 1992c. 1992d. 1992e 
15 Stück à 200 Thlr. Court. ©. . 3000 Thlr. Court. 


Summa: 29000 Thlr. Court. 


6000 Thlr. Court. 


und haben die Inhaber diejer Obligationen die Rückzahlung der vorgejchriebenen 
Summen zum 1jten Julius 1886 zu gewärtigen, zu welchem Zwecke die auf 
Namen außer Cours gejeßten Obligationen rechtsgültig quittirt und mit hin— 
länglicher Legitimation des Eigenthümers verjehen mit allen nicht zahlfällig 
gewordenen Zinscoupons und ausgegebenen Talons und die ausgelooften au 
porteur-Obligationen gleichfalls mit den nicht zahlfällig gewordenen Zinscoupons 
und ausgegebenen Talons vom löten Junius d. 3. ab bei der Großherzoglichen 
Renterei hieſelbſt einzureichen find, wogegen der Nominalbetvag der ausgelooften 
Obligationen von diefer Kaſſe ausgezahlt werden wird. Mit dem 1jten Julius 
1886 hört die Verzinſung der ausgelooſten Obligationen auf. 


Zugleich wird der Inhaber der betreffenden Obligation darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die laut Bekanntmachung vom 5ten Januar 1885 ausgeloojte und 
zahlfällig gewordene Obligation der Anleihe de 1862 


pro lften Julius 1885: 


Litr. ©. Num. 1830d4 & 200 Thlr. Court. 
2° 
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1886. 


bisher nicht präfentirt worden ift, und ihr Betrag jeit dem 1jten Julius 1885 


zinſenlos bei der Großherzoglichen Nenterei deponirt jteht. 


Schwerin am 6ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Finanz Mintjterium. 
vd. Bülow. 


(5) Bei der heute ftattgehabten Ausloofung der zum 1ften Julius 1836 zurüd- 
zuzahlenden Gapitalien der Großherzoglich Medlenburg- Schwerinjchen 
3%/2%% Eijenbahnfhuld de 1870 find folgende Obligationen - Nummern 


gezogen morden: 


Litr. A. Num. 61. 79.130. 194. 342. 548. 661. 801. 
8 Stüd A 1000 Thlr. Court. — 
Litr. B. Num. 72. 303. 313. 336. 374. 541. 552. 
653. 775. 1055. 1131. 1410. 1597. 
14 Stüd a 500 Thlr. Court. — 
Litr. C. Num. 69. 121. 404. 444. 537. 679. 938. 
1296. 
2242, 
3259. 
3960. 
4509. 
4968. 
6021. 
6859. 
7088. 
. 7464. 
7877. 
8437. 


1780 


1117. 
2071. 
3067. 
3857, 
4498. 
4691. 
5919. 


6806. 
7074. 


7463 


8915 
9423 


8043 
8601 


1341. 
2404. 
3500. 
4024. 
4517. 
5205. 
6183. 
6903. 
7196, 
7469. 
. 8200. 
. 8604 
. 9049. 
.9928. 


9052. 
9929. 9941. 9989. 10285. 
10344. 10368. 10620. 10745. 10814, 
10821. 10823. 10934. 11000. 11230, 
11383. 11500. 11806. 12119. 12222. 


1570. 
2618. 
3531. 
4226. 
4529. 
5261. 
6238. 
7020. 
71242, 
7500. 
8230. 
. 8626, 
9128. 


1970. 
2850. 
3680. 
4238. 
4644. 
5614, 
6324. 
7061. 
7257. 
7806. 
8244. 
881l. 
9134. 


2002, 
3056. 
3757. 
4449. 
4657. 
5825. 
6512. 
7065. 
7319. 
7861. 
8302. 
8904. 
9144, 


12315 107 Stückà 200 Thle. Court. — 
Summa; 36400 Thlr. Court. 


8000 Thlr. Court. 


7000 Thlr. Court. 


21400 Thlr. Court. 
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Die Einlöfung der auf vorjtehende Nummern lautenden Obligationen 
geihieht vom 1ften Julius d. J. ab in Gruudlage der obligationsmäßigen Be— 
dingungen bei der Großherzoglihen Renterei in Schwerin, ſowie bei 
den Bankhäufern Kämmerer & Söhne in Hamburg, A. H. Heymann & 
Comp. in Berlin und durd) die Roftoder Bank in Roſtock. 

Bugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen der Eiſenbahn— 
ihuld de 1870 und der betreffenden Cchuldverjchreibungen der ehemaligen 
Medlenburgiichen Eifenbahn-Gejellichaft wiederholt darauf aufmerffam gemacht, 
daß von den Obligationen de 1870 die zahlfällig gewordenen 


pro ljten Julius 1881: 
Lit. C. Num. 12173 & 200 Thlr. Eourt., 


pro 1ljten Julius 1882: 
Lit. €. Num. 6360 à 200 Thle. Court., 


pro ljten Julius 1883: 
Lit. C. Num. 12017. 12170 à 200 Thlr. Court., 


pro ljten Julius 1884: 
Lit. C. Num. 2572. 3752. 9800. 12365. 12374 à 200 Thlr. Eourt., 


pro lften Julius 1885: 

Lit. B. Num. 688. 1729 à 500 Thle. Court., 
Lit. C. Num. 881. 1265. 1665. 2678. 3333. 6819. 7493. 7849. 8025. 

9452. 10615 à 200 Thle. Court. 


und von den Sculdverjchreibungen der früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahn- 
Geſellſchaft die zahlfällig gewordene 


pro ljten Julius 1878; 
Num. 3794 


bisher nicht präfentirt worden find, und ihre Beträge ſeit den reſp. Fälligkeits— 
terminen zinſenlos deponirt ftehen. 


Schwerin den 6ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 
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(6) Obligationsmäßig wird nachſtehend das Verzeichniß der in den letzten 
4 Jahren zahlfällig gewordenen, bisher aber nicht abgehobenen Zinscoupons 
der Obligationen der 3: Yo Mecklenburgiſchen Eiſenbahnſchuld de 1870 be— 
kannt gemacht, 

Serie II. Num. 6 pro 2ten Januar 1883; 


Lit C. Num. 732. 2269. 4023. 5464 à 10 Mark 50 Pfennig. 


Serie II. Num 7 pro 1ljten Julius 1883: 
Lit. C. Num. 8068. 9194 à 10 Marf 50 Pfennig. 


Serie II. Num. 5 pro 2ten Januar 1884: 

Lit. B. Num. 756. 1249. 1293 a 26 Mark 25 Pig. 

Lit. C. Num. 732. 1701. 1780. 3309. 3632. 5456. 6448. 7073. 12107. 
a 10 Mark 50 Pfennig. 


Serie II. Num, 9 pro ljten Julius 1884: 


Lit. B. Num. 324. 622. 909. 1249. 1293. 1426 326 Marf 25 Pfennig. 

Lit. C. Num. 390. 570. 783. 949. 1348. 2388. 2664. 3478. 5642. 7280. 
10729. 11593. 12223. 12299. 12300. 12301. 12302. 12303. 
12498 à 10 Mark 50 Pfennig. 


Serie II. Num. 10 pro 2ten Januar 1885: 


Lit. A. Num. 181 à 52 Mark 50 Bfennig. 
Lit. B. Num. 909. 1249. 1302 à 26 Marf 25 Pfennig. 
Lit. C. Num. 173. 174. 175. 178. 389.390. 570. 783. 949. 1120. 1219. 


1241. 1243. 1348. 1445. 1521. 1546. 1744. 1850. 1937. 
1956. 1968. 2150. 2168. 2169. 2170. 2171 2310. 2375. 
2388. 2390. 2409. 2465. 2466. 2467. 2468. 2615. 2664. 
2877. 3187. 3478. 3496. 3611. 3726. 3784. 3785. 3790. 
4023. 4086. 4164. 4508. 4574. 4579. 4654. 4850. 4898. 
5022. 5118. 5141. 5452. 5825. 5831. 5878. 5950. 6078. 
6367. 6535. 6801. 6802. 6803. 6899. 7009. 7172. 7197. 
7198. 7255. 7281. 7301. 7528. 7645. 7673. 7674. 7720. 
7777. 8162. 8631. 8632. 8633. 8707. 8970. 9022. 3034. 
9260. 9524. 9735. 9743. 9803. 10029. 10030. 10280. 10494. 
10496. 10573. 10615. 10697. 10725. 10726. 10729. 10791. 
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11008. 11324. 11343. 11350. 11511. 11561. 11588. 11675. 
11705. 11712. 11816. 11839. 11917. 12010. 12014. 12015. 
12016. 12044. 12053. 12199. 12223. 12231. 12258. 12344. 
12498. 12559. 12632. 12644. 


Schwerin am 6ten Januar 1886. 


Sroßherzoglih Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 


II. Abtheilung. 


(1) Der Stadtjecretaiv Fibiger zu Krakow ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtöbezirt Krakow beftellt worden. 


Schwerin am 30jten December 1885. 


2) Der Ober Bojtjecretair Carl Gerhard ift zum Poſtkaſſier Allerhöchft 
ernannt worden. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. 


(3) Zum Dirigenten des ritterjchaftlichen Polizeivereins Parchim ift der Guts— 
befiger Keding auf Meierjtorf und zum PBolizeirichter bei dem vereinten ritter- 
ihaftlichen Polizeiamte Parchim der Rechtsanwalt Heude zu Parchim ermählt 
worden. 


Schwerin am Aten Januar 1886. 


12 No. 2. 1886. 


(4) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben den Friedrich von Meyenn 
hiejelbjt zum Hitlfsarbeiter beim Großherzoglichen Geheimen und Haupt- Archiv 
mit dem Titel eines Collaborators zn ernennen geruht. 


Schwerin am 5ten Januar 1886. 


(5) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Director der großen 
Stadtſchule Dr. Nölting in Wismar den Charakter eines Schulrathes beizulegen 
gerubt. : 

Schwerin den Tten Januar 1886. 


Negierungs: Blatt " 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg- KSchwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 3. 





Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 18, danuar 1886. 














Inhalt 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Durchichnittspreife von Naturalien im 
Sahre 1885 und in den lebten 10 Friedensjahren 1876 bis 1885 incl. 
(2) Belanntmachung, betreffend die Arzneitare für 1886. (3) Bekannt— 
machung, betreffend die Ausgabe neuer Zinscoupons zu den Obligationen 
der Anleihe von 1843. (4) Belauntmachung, betreffend die Niederlegung 
eines neuen Hypothekenbuches für das Lehngut Rodow ce. p. EidHof. 

II. Abtheilung. Dienft» ꝛc. Nachrichten. 





1. Abtheilung, 


(1) In Gemäßheit der Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs— 
Blatt No. 13) wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nach den 
vom hiefigen Magiftrat ermittelten monatlichen Durchſchnittspreiſen die Jahres- 
durchſchnittspreiſe 1885 betragen haben 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mark 64 PB. 
2) = = ⸗ Roggen. 13 = 76 
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3) für Kilogramm Gerfte . 14 Marf 82 Pi. 


4) = z Safer. . 13 = 86 
6) - - - Erbin . 14 = 90 = 
6) = = ⸗ Seo . A = — = 
7; @ 3 - UM... A = dB» 
8) = ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = ⸗ Tannenholz 8 = -- = 
10) = 1000 Soen Tuff... 5 = 50 » 


Gleichzeitig bringt das unterzeichnete Minifterium mit Rückſicht auf die 
Beitimmungen im $. 11 und 8. 19, Abſ. 2 und 3 des Neichögejehes vom 
12ten Junius 1873 über die Kriegsleiftungen zur allgemeinen Kenntniß, daß 
in den leßten 10 Friedensjahren von 1876 bis 1885 incl. — mit Weglafjung 
des mwohlfeilften und des theuerjten Jahres — der Durchſchnittspreis in Schwerin, 
al3 dem Hauptmarktorte des hieſigen Großherzogthums, betragen Hat 


für 100 Kilogramm Weizen . . 19 Mark 95 Pie. 7 
- Weizenmehl . 23 = 25 


vu 
v 


⸗2 ⸗ Roggen . . 15 = 64 = 
= = ⸗ Noggenmehl. 19 = 29 = 
: = 5 Hafer. . . 14 =» 72 = 
⸗ Strohh.. 5 =: 38 - 
eo = ⸗ Su... - 6 2 


Diefe Preiſe finden eintretenden Falles für die Zeit vom Iſten April 1886 
bi3 31jten März 1887 Anwendung. 


Schwerin am 14ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) An Stelle der Arznei-Tare vom dten Januar 1885 tritt fortan Die im der 
Anlage abgedrudte Arznei-Tare in Geltung. Diejelbe enthält wiederum im 
Anhange Vorſchriften zur Bereitung einer Anzahl gebräucjlicher, in die Phar- 
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macopoea Germanica nicht aufgenommener Arzneimittel, wie jolche bei Feſt— 
jegung der für diefe Arzneimittel ausgeworfenen Preife maßgebend gewejen find. 


Schwerin am 6ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minijterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Ahmjetter. 


8) Zu den Obligationen der Mecklenburgiſchen Anleihe de 1843 

Litr. A. Num. 701 bi8 900 & 2000 Marf Beo., 

Litr. B. Num. 851 bis 1050 à 1000 Marf Beo., 

Litr. C. Num. 751 bis 1050 & 500 Mark Beo. 
find am 1ften Februar d. %. neue Zins-Coupons auszugeben. Diefelben find 
bis zum 1ften Auguft 1891 inclufive ausgefertigt mit den zubehörigen Talons 
und können gegen Weberreichung oder Einjfendung der alten Talons big zum 
30ften d. M. bei der Schulden- Tilgungs= Kaffe, vom 1ften Februar d. J. ab 
bei Herrn Paul Mendelsjohn-Bartholdy in Hamburg abgefordert werden. 


Schwerin am 13ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Schulden-Tilgungs-Commiffion, 
E. v. Koppelow. E. v. Witzendorff. 


(4) Nachdem die Zwangsverſteigerung des Gutes Rockow ftattgefunden Hat, 
iſt das bisherige Hypothekenbuch fr dieſes Gut definitiv geſchloſſen, caſſirt und 
außer Kraft geſetzt, und unterm heutigen Datum ein neues Hypothekenbuch für 
das Lehngut Rockow c. p. Eickhof, Amts Stavenhagen, niedergelegt. 


Schwerin am 30ſten December 1885. 


Departement für das ritterjchaftliche Hypothekenweſen. 
E. Kundt. 
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II. Abtheilung. 


(1) Seine Königlihe Hoheit der Großherzog Haben der Hebamme Berg zu 
Weſthof die Verdienft-Medaille in Bronze mit der Schleife zu verleihen gerußt. 


Schwerin am Sten Januar 1886. 


2) Der Pächter Duade zu Malow bei Marnib ift für den Bezirk VI. 
(Parchim) an Stelle des wegen Wegzugd ausgejchiedenen Erbpachthofbejigers 
Bade zu Ruhn zum Echiedsmann bei den auf Grund des Reichs-Viehſeuchen— 
gejeßes vorzunehmenden Schägungen der zu tödtenden Thiere für diejenigen 
Fülle ernannt, in welchen dem Träger der Ort3obrigfeit die Berufung der 
Schiedsmänner nicht zufteht. 

Schwerin am Iten Januar 1886. 


(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 


Vicefeldwebel von Wurmb vom 2ten Bataillon 5ten Rheiniſchen Landwehr— 
Regiments Nr. 65 iſt zum Secondlieutenant der Reſerve des Jäger-Bataillons 
Nr. 14 befördert. 


Schwerin am 14ten Januar 1886. 


Mit diefer No. 3 wird ausgegeben: No. 1 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 


(Beilage zu No. 3 des Negierungs - Blattes 
für das Großherzogthum  Mecdlenburg- Schwerin 
von 1886.) 


Arznei-Taxe. 


— — — 


Allgemeine Bestimmungen. 


1) Die in der Taxe festgesetzten Preise finden für jede Menge einer verab- 
reichten Arznei unabänderlich ihre Anwendung, wenn nur ein Preis normirt worden 
ist. Die bei mehreren, häufig in verschiedenen Quantitäten verlangten Arzneimitteln 
festgesetzten ermässigten Preise treten erst bei Verabreichung der namhaft gemachten 
grösseren Gewichtsmenge ein. Wenn jedoch durch die Vervielfältigung des Taxpreises 
der kleineren Gewichtemenge der für die grössere Menge angesetzte Taxpreis über- 
schritten wird, so kommt stets dieser ermässigte Preis zur Anwendung, so dass also 
z. B. 9 Deeigramm. Argentum nitricum nicht mit 45 Pfennigen, sondern nur mit 
25 Pfennigen zu taxiren sind. 

2) Das Minimum eines Preises ist 5 Pfennige. Pfennig-Brüche werden in 
jeder Position zu einem vollen Pfennig berechnet. 

3) Ueberschreitung der Taxe ist verboten und wird vorkommenden Falls 
gemäss $. 148 No. 8 der Gewerbe-Ordnung vom 21. Juni 1369 bestraft. 

4) Bei dem Taxiren aller Recepte, mit alleiniger Ausnahme derjenigen, deren 
Kosten aus Staats- und Communalfonds oder von Corporationen gezahlt werden, 
welche die öffentliche Armenpflege zu ersetzen oder zu erleichtern bezwecken, ist der 
aus dem Summiren der einzelnen Positionen sich ergebende Taxpreis — wenn der- 
selbe 1 Mark nicht übersteigt — auf die Weise abzurunden, dass 1 bis 4 
Pfennige auf 5 Pfennige und 6 bis 9 Pfennige auf 10 Pfennige erhöht werden. 
Wenn jedoch der Taxpreis des Receptes 1 Mark übersteigt, wird in der Weise ab- 
gerundet, dass z. B. 1 Mark 1 bis 4 Pfennige auf 1 Mark und 1 Mark 6 bis 9 Pfennige 
auf 1 Mark 5 Pfennige zu reduciren sind. 

5) Von den fetten und den speeifisch schweren ätherischen Oelen und von 
den Tineturen werden 20 Tropfen, von den übrigen ätherischen Oelen, dem Chloro- 
form, dem Essigäther, dem Aether-Weingeist und von wässrigen Flüssigkeiten 25 
Tropfen, vom Aethor 50 Tropfen auf 1 Gramm berechnet. 
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6) Der in der Taxe für Aqua destillata festgesetzte Preis findet keine 
Anwendung bei Bereitung von Decoetionen, Infusionen und in der Veterinärpraxis. 

7) In allen Fällen, wo auf dem Recepte bestimmte, auf die Taxe Bezug 
habende Angaben fehlen, müssen diese durch eine Bemerkung des Apothekers ergänzt 
werden. Wenn daher z. B. zu einem geistigen Infusum zu 60 Gramm Colatur 
80 Gramm Wein oder Weingeist genommen sind, oder bei einer Pillen-Masse eine 
dem Apotheker anheimgestellte Menge irgend eines Mittels zugesetzt worden ist, so 
muss dies auf dem Recepte vermerkt werden. 

8) Bei allen auf Recepten vorkommenden, in der Taxe nicht befindlichen 
Arzneimitteln wird, wenn diese Arzneimittel Droguen oder käufliche chemische Priü- 
parate sind, der Preis ähnlicher Droguen und Präparate nach Anleitung eines Preis- 
eourantes von Drogueriewaaren zur Norm genommen; wenn es sich aber um nicht 
käufliche pharmaceutische Präparate handelt, so wird aus der Reihe derartiger in 
die Taxe aufgenommener Präparate ein in der Zusammensetzung und Bereitung 
ähnliches ausgewählt und nach diesem der Taxpreis für das verordnete Medicament 
festgestellt, in beiden Füllen aber das als Norm genommene Arzneimittel auf dem 
Recepte vermerkt. 








A. ! Gewicht. | | 
I A 








A. ® (Gewicht | 
*4 Lo. It 
A. | | Acidum formieieum 10 Gramm — 10 
gallicum.. 2 — —25 
bomumm . 2. 200. .) 10 Gramm — 15 hy drobromieum (1,200) ; —  1—]20 
etum. 100 — 10 hydrochlorieum — — 5 
200 — — erudum 100 — —15 
aromaticum . 1100 -- 1; — 80 200 — 1-2 
200 — — 45 dilutum! 10 — — | 
Digitalis . . . 10 — — 10 hydroeyante. . ME u vu 
pyrolignosum erudum 100 — \— 15 laetieum . » . .ı 1. — _) 
200 — —25 10 — —«“ 
reetifieatum 100 — 1— 20 nitieum . . . .) 10 — — 5 
‚200 — —30 orud. . .ı100 — — 30 
Sabadillae . . . 10 — — 10 ‚200 — — 45 
‚100 — — 80 fumans .' 1 '— 10 
Scillae 10 — -|5 osmicum . 1 Oentigr. — 15 
idum acetieum . . . ., 10 — ,— 10 1 Deeigr. | 1/10 
aromaticum' 10 — — 35 phosphorieum 10 Gramm — 5 
dilutum .; 10 — — 35 pyrogalieum ° ., 1 — 210 
arsenicosum (resublim.)| 10 — — 10 saliey lieum . ..ı, 1-— — 5 
benzoicum (e Benzot | | sulfuricum . 10 — — 5 
Siam subl.) | 1 Deeigr. | — 5 erudum. 100 — ı—i15 
1Gramm — 25 200 — — 125 
borieum . 110 — |-110 dilutum .) 10 — — 5 
subt. pulv. | 10 — \— 115 100 — 215 
ecarbolieum . . . 10 — ,— 10 fumans .,100 — — 30 
1100 — — 85 sulfurosum (10 n) | 100 — d- 20 
erudum (100 9/0) 1100 — — 40 tannieum. . . 10 — 215 
200 — —260— 100 — 125 
liquefact. . ne A a tartaricum ..|10 — 1—1ilb 
110° — 1185 subt. pulv.| 10 — 1—125 
cathartinicum .. " 1 3-15 valerianium . ., 1 — = 
chromicum E- — — | 5] Aconitinum . — 1 Centigr. — 
eitricum = — 20 Adeps suillus „100 Gramm 150 


subt. pulv. | 10 _ 


\— 30 | Aerugo subt. pulv. 


10 
1* 


i—115 





Aether 
aceticus 
bromatus 
jodatus i 
Aethylenum chloratum . 
Agarieinum . . 
Aloe gr. modo pulv. . 


subt. pulv. 
Alumen subt. pulv. 


ustum subt. pulv. . 


Ambra grisea 
Ammoniacum depuratum 
Ammonium benzoicum 


.j 1 Decigr.'! 
.! 10 Gramm 


100 


ı 1 Deeigr.i — 
. 10 Gramm | -— 15 


bromatum „| 10 
carbonieum , .| 10 
pyro-oleos. | 10 
chloratum 10 
gr.modo pulv. 100 
200 
subt. pulv. 10 
ferratum . .) 10 
eitrieum . 1 
jodatum . ı 1 
nitrieum .1 10 
phosphoricum .' 10 
sulfo - ichthyoli- | 
cum 1 
sulfurieum . 10 
uricum 1 
Amygdalae amarae .x 10 
dulces ., 10 
Amylium nitrosum | 1 
Amylum Marantae 100 
Tritiei | ı 100 
Antipyrinum 


Apomorphinum hy ‚drochlori- 


cum | 


m 


1 Centigr. '— | 5 
| 1 Decigr. — |35 


3 Agun, —— um amara- \ 


im are rum; 10 Gramm, 

diluta | 100 

Calearae. . . 100 
Chamomillae . . N 100 
chlorata . . . . .! 10 
‚100 

200 

Cinnamonmi . ‚100 


destillata . . . ..100 
fervida . . 100 
Florum Aurantii (conc. )| 10 


1 Gramm 
1 Deagr.. 
1 Gramm 


Foeniuli . . . .'100 
foetida antihysterica .' 10 
100 
Matico . . . . .,100 
Melissae. . . . .1100 
Menthae erispae . .,100 
piperitae . 100 
Op 3.2 =» = » 10 
Petroselini . . . J 100 
Pics . . x =. .1100 
"200 
Plumbi . . . 4100 
Rosae . . . .. .)100 
Rubi Idae . . . .:100 
Salriae . . 4100 
Sambuci . . . . 400 
Tiiaee . .. ....5100 
Valerianae . . . .100 

Aquae medicamentosae Rade | 
macheri | 10 
‚100 

Arbutinum . j 
Ärgentum chloratum 1 

nitrieum 
cum Kalio 

nitrie. | 1 


! 1} 1 
A. B. C | Gewicht. | C. Gewicht. | P 
Ai AN | | AR 
! l i 
Asa foetida depurata . 10 Gramm | — 15[Cadmium sulfurieum . . . 1 Gramm a 5 
Atropinum . . 2...) 1Centigr.|--| 5|Calcaria chlorata . .1100 — _ 20 
| 1 Deeigr. — 25 ‚200 — — 30 
sulfuricum (Ph. G.)) 1Centigr. — 5 usta 100 — — 15 
' 1 Deeigr. | — 20 | Caleiumcarbonieumpraecipit. | 10° — | 15 
valerianicum . 1 Centigr. — 5 ‚100 — 1 
1 Deeigr. | — 30 ad usum I | 
Auripigmentum subt. pulv. 10 Gramm! zei externum |100 °— — 125 
Auro-Natrium chloratum 1 Centigr. — 5 ehloratum siceum. 10 — 5 
1 Deeigr. — 25 hypophosphorosum . | 10 — | — 25 
B. | | phosphorieuni 10 — — 115 
h | sulfuricum ustum ! | 
Balsamum Copaivae . 10 Gramm -— 15 subt. pulv. "100 — 1— 115 
‚100 — | 185 200 — — 25 
Nueistae . 10 — 1125] Camphora monobromata. .ı 1 — — 
Peruvianum . 1 — 1-15 trita .. 10 — 4—ild 
"10 — — 40 Cannabinum tannicum . .!' 1 — — 46 
100 — 3|—] Cantharides gr. modo pulv. 10 — — 45 
Tolutanum . 10 — 1—20 subt. pulv.. 10 — -60 
Baryum chloratum .'10 — — | 5] Capsulae amylaceae (cum dis- | 
Benzinum Petrolei .1100 — — 135 pensat.)) 2 Hälften |— 10 
Benzo& (Sumatra) subt. pulv. | ı10 — |-[25 opereulatae (cum | 
Bismutum salieylicum 1 — 210 dispensat ) | 2 — 1—[10 
subnitrieum . .; 1 — — 50arbo animalis subt. pulv.! 1 Gramm |—| 5 
10 — — 40 Ligni subt. pulv. | 10 — |—|5 
valerianieum. . 1 — — 10 Spongiae subt. | 10 — —ſib 
Blatta orientalis subt. pulv.! 1 — — 15/Cardolum . 1 — —10. 
Bolus alba (subt. pulv.). 100 — — 4«0o Caricae conc. 1100 °— —40 
cruda gr. modo' | [Oarrageen cone. . . . .ı100 — I 150 
pulv. 1100 — — 110] Caryophylli subt. pulv. . 10° — = 15 
200 — — 15] Castoreum subt. pulv. . .' 1 — 1—125 
Borax subt. — 10 — —2410 Sibirieum subt. | 
Bromum . . . 1 — — 5 pulv.| 1Decigr. — 
Bulbus Seillae cone. . 10 — — | 5] Catechu subt. Br .....1 10 Gramm — 10 
subt. pulv. 10 — — 10Cera alba : 110 — 1-Ib 
Butyl-chloralum hydratum | 1 — 1—115 flava . . 10 — 1-10 
Butyrum insulsum 110 — "-I15|Ceratum Resinae Pini .110 — 1. 
c N Cerium oxalicum . . 1 — Eu 5 
a | | Cerussa subt. pulv. 110 — 1-15 
Uacao sine oleo "10 — — 15Cetaceum eng: de 10 — 2—115 
‚100 — | 120 saccharatum 311 — 1-1 





Charta cerata 


sinapisata (cum dis- | 


N 


pensat. Y 


Chinidinum sulfuricum . 
Chininum 
bieulforieum 
bromatum . 


ferro-citricum . 


! 
ll 


hydrochloricum .| 


salieylicum 
sulfuricum . 


tannicum B 
valerianicum . 


Chinioidinum F 
tannicum . 

Chinolinum . eg 
tartarıcum 

Chloralum hydratum . 


Chloroformium . . . 


e Chloralo hy- | 
drato | 


Chrysarobinum . 


Cinchonidinum — 


Cinchoninum 


—— 


Cocainum hydrochloricum. 


Coceionella subt. Br 
Codeinum 


chloratum . 


© | 
400 OCtm. u 5 
1 Stück — 10 
1 Gramm | — 15 
1 Decigr. )— | 5 
— —5 
1 Gramm | — 30 
1 Deeigr. \— | 5 
1 Gramm | — 35 
1 P* 15 
1 Devigr. — 5 
1Gramm I 135 
1 Decigr. — 5 
1 Gramm | DR 40 
1 Decigr. |—| 5 
1 Gramm | — 30 
1 — |— 15 
1 Deeigr. — 5 
1 Gramm | — 45 
10 — — 30 
1 — — 5 
1 — — 5 
1 — — 5 
10 — — 25 
10 — — 15 
100° — ı 1] 25 
10 — — 30 
100 — 2140 
i = 3-10 
1 — - 10 
1 — — 15 
1 — 1-1 
1 Centigr. — 10 


1 Decigr. — 65 
10 Gramm | — 20 


1 Centigr.— | 5 
1 Deeigr. | — 40 
1 Centigr. | — | 5 





1 Deeigr. / — 


Coffeinum 


— 40 | Cotoinum 


Natrio-benzoic. 


salicyl. 


Colehieinum . 
Collodıum 


cantharidatum 


elasticum . 


Colophonium subt. pulv. 
Conchae er : 
Coniinum : 
Conserva Rosae ; 
Cortex Cascarillae cont. et gr.‘ 


H 


modopulv. 


subt. pulv. | 


Chinae cont. et gr. 
modo pulv. 
subt. pulv. 


Cinnamoni subt. pulv. 


Condurango conc. 
Coto eont. . 


Frangulae cone. . 

Fruct. Aurantii ex- 
pulp. cone. 
subt. pulv. . 


Citri eone. 
Granati cont. . 


subt. pulv. 


Mezerei conc. . 


Quereus cone. et gr. 
modo pulv. 


subt. pulv. 





1 Deeigr. — 
== _ 
1 Gramm — 5 
1 Deeigr. — 5 
1 Gramm  — 35 
1 Centigr. : — 
10 Gramm ; — | 
100° — — 7ñ 
11 — au 
10 — — 35 
100 — 29 
10 — -2410 
10 — — 5 
10 — 5— 
1 Tropfen — 5 
10 Gramm | — !\ 
10 — — 0 
100 — — 15 
10 — — 15 
10 — 53—26 
1 — — 5 
10 — — 30 
10 — — IlId 
10 — — lõo 
10 — — 8* 
10 — — 5 
100 — — 30 
10 — — 35 
10 — — 40 
10 — —5 
10 — —15 
10 — — A 
10 — —:10 
10 — — 30 
200 — —* 
10 28 
1 Deeigr. j 2 





—— nn — 
C. D. E Gewieht. 
| 6 N 
'reta alba praeparata , .ı100 Gramm 
;roeus subt. pulv. . 1 — 130 
/ubebae subt. pulv. . 10 — — 185 
Jumarinum . j 1 Deeigr. — 10 
Juprum aceticum . 10 Gramm — 15 
aluminatum . 1 — — 10 
gr. modo pulv. 10 — — 15 
hydrico-carbonieum ! 10 — — 15 
oxydatum 1 - — 5 
sulfocarbolicum 1 — — 5 
sulfuricum : 10 — — 5 
gr. modo pulv. 1 — — 2 
‚100° — — 
ammoniatum. 10 — ,—il5 
erud, er m. en ‚100 ı 1— 185 
Öurare ı 1 Decigr. — 10 
D. | 
Deeoetum Sarsaparillae comp. | | 
fortius | 500 Gramm ee 
5000 — 20 
mitius ' 500 — 1| 5 
15000 — 7150 
Digitalinum . 1 Deeigr. — 10 
Electuarium e Senna . .| 10 Gramm — 10 
Elemi . . 10 — .—|10 
Elixir amarum . .. 10 — —50 
Aurantiorum comp. .; 10 — — 40 
100 — 3i— 
e Suceo Liquiritiae |, 2 — 
Proprietatis Paracelsi » — rw 
Emplastrum adhaesivum kt — 
4 = — N 
extens. | 10077] Ctm.' =® 
11000 — |--18 
Ammoniaci. . 10 — — 20 


-— 15] Emplastrum aromaticum . 


Belladonnae 
Cantharidum or din. | | 


perpet. | 
Cerussae ! 


Gewicht. | 


10 


100 





44 


u 
| 


| 10 Gramm | — % 
| 10 


! — |20 
i— 135 
| 2180 
ı — 120 
(— 110 
— 90 





extens. | 100 D)Ctm.. 15 
0 


1000 
.! 10 Gramm N — 20 


Conü s 
eonsolidans . ., 
foetidum . | 
fuscum camphor. | | 
Galbani crocatum | 
Hydrargyri . 


Hyoseyami . 
Lithargyri . 


compos. | 


Meliloti . 


opiatum . 


oxycroceum J 
saponatum . .| 


extens. 


Euphorbium subt. pulv. i | 
Extractum Absinthn , „N 


Aconiti 


Aloös 


sieeum .! 


Acidosulf. | 
correct. 
Aurantü . . «| 
Belladonnae . .| 
sieeum | 

Calami 





1120 


' 1140 

100 DCtm.| — 15 
‚1000 — | 1/20 
10 Gramm , — |10 
1 — 1-12 
1 — 1i—[o 
1 — |-—I 
1 — |-i5 
10 — 4 
1— ——10 
1 — 1-15 
1 — 1120 
1— |-ib 
1 — |—!15 





u 
— — — — — — * — 





















Extractum Cannabis Indicae 1 Extraetum Opü 1 
Cardui benediceti | j 10 1 nr: 
Cascarillae —1 Pimpinellae . 1 — — 
Contaurii 1 Quassiae . 1 — — 45 
Chamomillae. . N 1 Quebracho cort. | 
Chelidonii. ı 1 spirit. sieum' 1 — — 51 
Chinae aquosum | 1 Ratanhiae I. = — 1 | 
spirituos. , 1 Rhei 1 — — 20 
Cinse . | 1 compos. I — — 158 
Cocae spirit. spis- | Sabinae Il — — * 
sum | —1 Scillae . 1 — — 15 
Coloeynthidis .ı, 1 Secalis cormuti . 1 — 25 
ı 1 Senegae . 1 1-25 
compos. 1 Strychni (spiri- | | 
Colombo .| 1 tuos.) 1 Deeigr. i — u 
Condurango — — Gramm . — 45 
siccum | araxacı — 50 
Conü | 1 | Tormentillae . 1 — — 16 
siceum. .ı 1 Trifolü fibrini 1 — — 5 
Cubebarum 1 45 Valerianae I — —ı 
Digitalis 1 
siccum | 1 ’ 
Duleamare . .| 1 — —5 F. 
Ferri pomatum | 1 — .—W | 
Files... .| 1 — — 5 Fel Tauri depuratum siecum | 1 — — 5 
Frangulae. . . | 1 — — inspissatum 10 — 15 
Gentianae. . .| 1 — = 5 recens 10 — — 10 
Graminis . | 1 — —5 Ferrumcarbonieumsaecharat. 10 — — W 
Granati 1 — — 25 chloratum . i I — — U 
Helenii 4 I. — 20 eitricum ammoniat. . 1 — — 5 
Hydrastis Canad.! 10 — ' — 20 effervescens : 10 — — 0 
fluid. American.! 10 — —40 oxydatum .; 1 — — 
Hyoseyami j | 1 — | — 0 eyanatum . ; 1 — — 5 
10 — 140 jodatum saccharatum | i — — 5 
sieum| 1 — |-- 15 laeticum 10 — — 120 
Laetucae virosae | i— 1-20 oxydatum diely sat. ( 
sieeum 1 — |—15 liquid. 0 — —5 
LigniCampechianit 1 - — 15 füscum . . 10 — j—-ih 
— I 10-0 saecharatum | 
Millefolii . > 1’ — solub.! 0 — — id 
Myrrhae 1 — — 5 peptonatum sieeum a 1 = 














F. ' Gewicht. F Gewicht 
| } —* 8 
| N N I 
rum phosphoricum oxy- ı |FloresVerbasei eone.. . .; 10 Gramm | — 20 
dulat. 10 Gm — 15] Folia Aurantii cone.. . 10 — 210 
pulveratum . .. 10 — 5 subt. pulv. 100 — — =D 
pyrophosphoricum ., 10 — Belladonnae conc. et 
e. Ammon. citr. | 1 — gr. m. pulv.) 10 — — 10 
reductum . . . .ı 10 — subt. pulv..' 10 — ls 
sesquichloratum . i 10 — Buceo cone. . . .'10 — —210 
sulfurieum. . . .; 10 — Öocae cone.. . 10 — 1-20 
sieum .| 10 — Digitalis cone. et gr. | I | 
erudum .! 100 — m. pulv. 10 — — 5 
200 — subt. puly.. 10 — 2—10 
gr. m. puly. 100 — Eucalypti cone. . 10 — — 5 
200 — Farfarae cone. . ' 10 — 5 
tannium . ... 10 — 1100 — ‚35 
res Arnicae cone. et gr.m. Jaborandi cone. . . 10 — =10 
pulv. 10 Juglandis cone . ‚10 — — 5 
100 — 1100 — — 40 
Aurantii cone.. . . 10 — Malvaecone.etgr.m.pulv. 10 — — 5 
Chamomillae . . .ı100 — Matico cone. . . .' 10 — — 15 
1200 — Melissae cone.. . ., 10 —  |—110 
eone.etgr.m.pulv.. 10° — Menthae crisp. cone. et‘ | 
100 — gr.m.pulv.| 10 — 1—110 
subt. pulv. . .! 10 — 1100 — 1—[70 
Romanae cone. .| 10 — piper. conc.et | | 
Cinae. . . .. 10 — gr. m. pulv. | 10 — |—110 
subt. pulv. . .# 10 ‚100 —  1— 80 
Convallariae conc. . 10 — Nicotianae cone. etgr. | 
Koso gr. modo pulv. 100 — m. pulv.' 10 — 1—15 
200 — 1100 = 16 
subt. Bir . 110 — Rosmarini conc. . ., 10 — — 5 
Lami . . . WW — Rutae cone. . . .|\ 10 — — 10 
Malvae cone. . . ., 10 — Salviae cone. . . .,100 — |—55 
arboreae cone. |; 10 — subt. pulv. ! 10 — |— 10 
Millefoli cone. . . 10 — Sennae Alex. cone. et, | 
:100 — gr. m. puly. | 1,20. == \—— 110 
Rhoeados cone. . .! 10 — | il — 1190 
Sambuci cone. et subt.pulv.) 10° — —115 
m. u 100 — Stramonii con. . .| 10 — ;—10 
Stoechados cone... 10 — subt. pulv.| 10 — —110 
Tiliae cone. .' 10 — Trifoli fibr. conc. et | 
1100 — gr. m. pulr. | N 10 — | 5 


Folia Trifoli fibr. cone. et 
100 Gramm 


gr. m. pülv. 
Uvae Ursi eone. 


Fruetus Anisi 
gr.modo pulv. | 


subt. pulv. 
Cannabıs . — 
Cardamomisubt.pulv. 
Cardui Mariae. .' 


ÜBER... ie 
gr. modo pulv. ' 
Coloeynthidis cone. 
praepar. ' 
Foenieuli . ; 


gr. modo pulv. | 


subt. pulv. 
‚Juniperi . 


gr. modo pulv. | 


subt. pulv. 
Lauri gr. modo pulv. 


Papaveris conce.. 


Petroselini 
Phellandrıi 
gr. modo pulv. | 


subt. pulv. . 

Sabadillae gr. modo 

- pulv. 

subt.pulv. | 

Fungus Chirurgorum . | 
Larieis cone. ’ 

subt. pulv. . 


Gewicht. 


10 


— — 


Ab | 19 





Galbanum depuratum. 
Gallae subt. pulv.. —— 
GelatinaLieh. Islandieisacch. 

sieen 
(landulae Lupnli. 
Glyeerinum . 


Gummi Arabieum subt. pulv. 
Gutti subt. pulv. . 


H. 


Herba Absinthii cone. et gr. 
m. pulv. 


subt. pulv. , 


Adonis vermalis eone. 
Cardui benedieti cone. 


et gr. m. pulv.| 
subt. pulv.“ 
Jentaurii conc. et gr... 


m. pulv. 

Chenopodii ambros. 
cone. 

Conü cone. et gr. m. 
pulv. 


subt. pulv.. 
(Galeopsidis cone. 


Herniariae cone. . 
Hyoseyami cone. et 
gr. m. pulv. 


subt. pulv. 


Lyeopodii cone. , 


Majoranae subt. pulv. 






Gewicht. 


10 Gramm — 
10 


10 


10° — _ 
0 — — 





.erba Mari veri subt. pulv. 


Millefolii cone. . 10 — 
1100 — 
Polygalae cone. 10 — 
100 — 
Serpylli cone. et gr. 
m. pulv.. 10 — 
100° — 
Thymi cone. et gr. m. : 
pulv. 10 
Violae trieoloris cone. 10 — 
100 — 
lirudines 1 Stück 
[omatropinum hy drobromi- 
cum ı 1Centigr. 
[ydrargyrum (purum) 10 Gramm 
:100 — 
acetieumoxydul 1 — 
bichloratum 10 — 
bijodatum. 1 — 
10 — 
chloratum . 10 — 
vapore parat. 10 — 
eyanatum 1 — 
formamidatum. 
(1°) 10 — 
100 — 
jodatum . 1 — 
10 — 
nitrieum OXY- 
dulat. 10 — 
oxydatum . 10 — 
viahum.par. 1 — 
oxydulatum ni- 
grum' 1 — 
praeeipitatum 
album 10 — 
sulfuratumnigr.: 10 — 
sulfurieum ba- 
sieum 10 — 
neutrale | 10 — 


Gewicht. 


10 Gramm ' 


H. L J. K. \ Gewicht. 





2% 











M6 8 
— 15Hydrargyrum tannieum . 1 Gramm 0 
— 5 Hydrochinonum 1 Deeigr. — 5 
— 40 1 Gramm | — 20 
— 10) Hydrogenium peroxydatum | | 
— 60 purum 10° — '—ho 
| Hyoseinum jodatum . :  1Centigr.| 70 
— 5| Hyoseyaminum 1 — — 
— 35 i | | 
L. u 
— 5 
—  5[Ichthyolum . — 
— 45] Indieum subt. pulv. . 1 — m 5 
— 20 | Infusum Sennae compositum 10 — —15 
| | — Jı - 
— 40 | 
— 20 Io} 
1135 J: I | 
— | 5jJodoformium . ....: 1 — I— 10 
— 20 10 °— —95 
= fi subt. pulv. . 1 — 210 
— 165 10 — — 195 
— 20 | Jodum 1 — j—110 
— 20 10° — 1— 185 
— 5 | 
| 
— 15 = Ä | 
— 95[Kairınum . ı 1 — — 140 
— 10[Kali causticum fusum et sie- | 
55 cum! 10 — —409 
' [Kalium acetieum. .. . 10 — — 15 
- 20 ‚100 — | 1125 
- 20 biearbonieum . .! 10 — 5 
— 5 bichromieum crudum 100 — — 35 
bromatum ... 10 - - 15 
—: 100 — 120 
subf. pulv. 1 — — 25 
— 20 100 — ' 1:80 
— 15 earbonieum . . . 10 — — 10 
erudum 100 — —30 
— 8 200 — — 45 
15 chloratum . ..)1% — — 5 


— nn. — 


K. L. BE 


Gewicht. 


. h 10 — 


Kalium chloricum 
100 — 
subt. pulv.' 10° — 
N 00 — 
eitrieun.. 1 — 
10 — 
jodtum . . .. 1 — 
10 — 
nitricum . ı 10 — 
‚100° — 
gr. modo pulv. 1100 — 
200 — 
subt. pulv. .| 10 — 
permanganicum . 10° — 
‚100° — 
sulfuratum (purum) | 10 — 


(ad balneum) 100 


‚200 — 
sulfurieum gr. modo | 

pulv. 1100 — 

"200 — 

subt. pulv. 10 — 

tartaricum .10 — 

subt. 10 

Kamala J 1 — 

10 — 

100 — 

Kaolinum subt. pulv. 10 — 

Kino subt. pulv. 10 — 
Kosinum . Er 1 Deeigı 
Kreosotum . . . . 1Gramm 

10 — 

L. 
Laetucarium . . 10 — 
Lichen Islandicus cone. 1100 — 


ab amarit. lib. conc. ‚100 
Lignum Guajaci cone. et gr. 
modo pulv. | 10 


‚100 





| 


Gewicht. ı 
— 


— J 
— — — 





I 


Lignum Guajaei subt. pulv.! 1OGramm — 
Quassiae cone. et gr. 


modo pulv. 100 
subt. pulv. ; 10 
Lignum Sassafras cone. . ., 1 
‚100 

Linimentum ammoniato-cam- | 
phor. | 10 
ammoniatum 10 
' 100 

saponato-ammo- 
niat. 100 

saponato - cam: | 
phor. , 10 
‚100 
liquid. | 100 
terebinthinatum | 10 
100 
Liquor Aluminii acetici . .,100 
Ammoniü acetici. 10 
‚100 
anisatus .| 10 
caustiei 10 
100 
‚200 
spirituos. 10 
‚100 
sueeinici .. 10 
Ferri acetiei . 10 
albuminatı 10 
chlorati 10 
oxychlorati 10 
peptonati . 10 
sesquichlorati | 10 
100 

sulfuriei oxy- | 
dati ' 10 
Kalıı acetiei . 10 
arsenicosi . 10 
carboniei . 10 


— 


Liquor Plumbi subacetiei 


Lithargyrum i 
Lithium benzoieum 


Lyeopodium . 


Stibii chlorati 


bromatum 
carbonicum . 
jodatum . 
salieylicum . 


Macis subt. pulv. 


Magnesia usta . ; 
Magnesium boro- eitrieum. 


Mastix subt. vr 


earbonicum subt. 
pulv. 
chloratum siecum 
eitrieum . . .! 
efforves- 
cens 
lacticum . 
phosphorieum 
sulfuricum 


siecum | 
tartarleum Rade- 
mach. 


Manganum sulfuricum 
Manna cannulata . 


communis . 


Massa pilular. Ferri carbon. 


(Valetti) 


depuratum . 


Gewicht. | 
8 
10 Gramm — 5 
100 — — 30 
.:100 — — 50 
. 100 — — 20 
ı 1 — — 10 
1 — — 5 
1 - — 10 
1 — 1-15 
1l— '—!15 
10 — 

| 

1 — —|5 
10 — — 125 
10 — — 15 
10° — — 125 
10 — — 10 
10 — — 5 
10 — 20 
10 — — 20 
1 — — 5 
10 — — 20 
.'100 — — 10 
200 — — '15 
10 — — 5 
1 — — 5 
10 — — 15 
. 10 — — 20 
10 — — 15 
1 — — 10 
1 — — 5 
100 — — 50 
200 — — 75 
I — — 110 
100 — [75 
10 — 115 


rosatum. 2 2 ee 








nl Sn —— T 
| i 





M. N Gewicht. | | 
| * 
Mentholum . ; 4 ur 
Mixtura oleoso-balsamica . ‚10 — Is 
sulfurica acida . . 1 — — —* 
Morphinum . . 1 Deeigr. 110 
1 Gramm | — 
hydrochlorieum.. | 1 Deeigr. ' — vi 
1 Gramm — 45 
sulfuricum 1 Deeigr. | — 5 
Moschus . 1 Centigr. I — 110 
1 Deeigr. | — 90 
Muceilago Gummi Arabiei .) 10 Gramm | — 10 
1100 — :— 90 
Myrrha subt. pulv. 10 — — 25 
N. 
Naphtalinum reerystallis. .ı an | = 5 
Naphtolum . Fr | — 5 





Narceinum Mi: 1 Contigr. Z) 5 
Natrium aceticum . .) 10 Gramm. — 5 
benzoicum (c. Acido 
artif. par.) — 1120 
bicarbonicum subt. 
pulv.| 10 — — 5 
100 — — 30 
200 — —— 465 
bitartaricum subt. | 
pulv. 10 — .—130 
bromatum . 10 — — 15 
carbolicum purum. 10 — 1— 120 
carbonicum . 10 — —|5 
sieum 10 — '—i10 
chloratumsubt.pulv.! 10 — — 5 
crudum. 100 — — 5 
chloricum 10 — 15 
jodatum . 1 — —-1 
10° — — 85 
lacticum . 1 — 1-15 
nitricum . ..:10 — ı—|j5 
gr. modo pulv. "100° — — 45 
200 — -— 70 
nitrieum subt. pulv., 10 — ,—j10 





— en nn — — 





N. O. (zewicht. | 
Natrium phosphoricum ." 10 Gramm 5 
pyrophosphorieum ." 10 — .— 10 
ferratum ! 10 — — 25 
salicylicum . 10 — :—150 
sulfuricum 100 - — 20 
sieeum. . 10 — — 

erudum gr. ne 
modo pulv. «100 — — 20 
‚200 — 230 
tannieum. . 2.10 — —30 
tartaricum .. 10 — 1-15 
subt.pulv.: 10° — --125 

thiosulfurieuin eru- 
dum 100 — .—15 

| | 

0. Don 

u 
Oleum-Amygdalarum . 0 — ,-;18 
100 — 120 
aethereum 1 — — 10 
animale aethereum .. 1 — — 5 
foetidum. . 100 — — 20 
200 — — 30 
Anisi ae J Zeh 
Aurantii Florum . 1 Decigr., — 15 
Bergamottae l Gramm — | 5 
Caao .....10 — .—i1l5 
Cajeputi. . . ...10 — — 20 
rectificat. 1 — —15 
Calami . .. 2... 1 — — 5 
camphoratum . . . 0 — 210 
100 — — 80 
200 — 120 
eantharidatum . 10 — 22— 
100 — 1 2120 
20 — : 330 
Carvi (Cavmol) . . 1 — — 10 
Caryophyllorum . . 1 — — 5 

Chamomillae aethe- 

reum , 1 Deeigr. , — 10 


O. " Gewicht. 


Oleum Chamomillae infusum | 
| 


Cinnamomi . ..., |] 


Atri . 1 
Cocos “= 5 sa 
Crotons . 2... 1 

10 


Eucalypti . . . ., 10 
Fomieui . .. 0.0 1 
Hyosyami . . .. 10 


100 
‚Jecoris Aselli. 100 
200 
Junipen . . | 


eımpyreumat. : 10 
Daun 5% Ss: wu JO 


Lavandulae . . . 1 
Lin . — 


sulfuratum . 


Maeidis . . 2.1 
Menthae erispae . . 1 

piperitae . 1 
Nueistae . 2... 
Olvaruım ... ....10 


eommune . 10 


a = 
yedum Tau . . . 10 
etrae Italieum . . 10 
Pini . 


sylvestris. . . 
Rapae > 


10 Gramm — 
00 


44 








O0. P zewicht | P. R. Gewicht. | | 
AR 141% 
| 
NMeum Riemi . 100 —E 50] Physostigminum salieylieum | 1 Deeigr. ' — 80 
200 — — 15 sulfurieum | 1Centigr. — 10 
Rosae 1 Tropfen — 15 " 1 Deeigr. — 80 
Rosmarini . 10 an — 20| Pilocarpinumhydrochlorieum  1Centigr.!—| 5 
Rusei | 100 — 30 1 Deeigr.' — 35 
Sabine. . 2... — — 5 Pilulae aloöticae ferratae 25 Stück 130 
Sinapis . | 1 — — 15Pix liquida . 10 Gramm — 5 
10 — 130 1100 — | — 30 
Suceini reetifieatum . 10 — — 10 Placenta Sem. Lini gr. modo j 
Tanaceti 1 — — 15 pulv. 100 — _ 20 
Terebinthinae . 10 — — 5 200 — —30 
100 — — 35 | Plumbum aceticum . 10 — — 5 
200 — 1-55 erudum 100 — — 25 
reetifieatum , 10 — — 5 200 — — 40 
190 — — 45 jodatum 1 — — 10 
sulfuratum 100 -- — 50 tannieum siceum. 1 — — 5 
Thymi. 1 — — 5Podophyllinum. 1 — —10 
Valerinae. . . » 1 — —15Propylaminum. 1 — = 5 
Jıbanum ee .4 10 — ABA Pulpa Tamarindorum. depu- u 
subt. pulv. 10 - - — 15 rata | 100 — 55 
Jpium subt. pulv. . .. 1 — — 15 | Pulvis aörophorus . 10 — ı—[15 
)ssa Sepiae subt. pulv. . 10 — 10 aromaticus . 10 — 1—130 
)ya gallinacea . 1 Stück — 15 gummosus . 10 — 1-12 
Ixymel Seillae 10 Gramm — 15 Ipecacuanhae opiatus 1 — — 5 
simplex 10° — — 10 Liquiritiaecompositus , 10 — — 10 
‚100 °— —60 
P, | Magncsiae eum Rheo 10° — :— 20 
| salieylieus cum Taleo : 10° — —!5 
?ankreatinum . 1 — — 10 100 — — 40 
?apayotinum (purum) 1 Deeigr. : — 45 temperans . 10 — — 15 
?araffinum liquidum . 100 Gramm — 65] Pumex subt. pulr. 10° — — 5 
solidum 100 — 75 100 — —30 
Paraldehydum . . 1 — — s5Pyridinum 10 
10 — —40 | 
Pasta Guarana subt. pulv.. 1— — 5 R | 
°elletierinum tannicum . 1 Deeigr. — 30 : | 
°epsinum i 1 Gramm — 10 | | 
>eptonum siceum . . 10 — 50| Radix Althaene cone. ‚100 — — 50 
°ercha depurata . 10 — 1-85 gr. modo pulv. 1100 °— —60 
°hosphorus . ; .I!0 — — 20 20 — —|75 
°hysostigminum salieylieum 1 Centigr. — 10 subt. pulv.. 10 — — 10 





R. 


ÄArnicae cone. . 
Artemisiae cone. . 


Asari cone. . 
subt. pulr.. 
Bardanae cone. 


Belladonnaesubt. pulv. 


Carlinae cone. et gr. 


modo pulr. , 


Colombo cone. 


subt. pulv. | 


subt. pulv. ) 


Gewicht. 


Radix Angelicae cone. et gr. 
modo pulvr. | 
subt. pulv. | 


(zentianae conc. &t gr. 


modo pulv. | 


subt. pulv. 
Helenii conc. et gr. 
modo pulv. 
subt. pulv. 
Ipecacuanhae cone. . 


subt. pulv. 


Leristici conc. et gr.| 


modo pulv.. 


subt. pulv. | 


Liquiritiae gr. modo | 


pulv. | 


mund. cone. | 
subt. pulv. 


Ononidis conc. 


Pyrethri subt. pulv. | 


Ratanhiae conc. 


Rhei . 


subt. pulv. 


eonc,et gr.mod. pulv. H 


A|, 
10 Gramm  — | 5 
10 — {10 
10 — 10 
10 — — 5 
10 — — 10 
10 — — 5 
10 — — 10 
10 — — 5 
10 — — 10 

| 
10 — — 40 
200 — 60 
10 — — 10 
10 — — 15 
10 — — 5 
100 — — 40 
200 = 60 
10 — — 10 
! 100 — — 55 
10 — —2—10 
10 — — 35 
1 — —|5 
10 — — 5 
100 — — 40 
10 — — 10 
100° — — 130 
N 200 — — 45 
100 — — 55 
' 10 — 110 
100 — — 50 
1 — — 35 
10 — — 15 
110. == lb 
10° — — 130 
10 — — 35 
100 2165 


Resoreinum . 


Radix Rhei subt. pulr.. 10 Gramm 
Saponariae conc. . 10 — 
Sarsaparillae cone. 10 — 

:100 — 
‚200 — 
subt. pulv.' 10° — 
Senegae cone, . 10 — 
subt. pulv. .' 10 — 
Serpentariae cone. 10 — 
subt. pulv.! 10° — 

Taraxaci cum herba 
cone. 100 — 

Valerianae cone. et gr. 
modo pulv. 100 — 
subt. pulv. 10 — 

Resina Guajaei subt. pulv..: 10 — 
Jalapac . ; 10 — 
Pni. . ....10 — 
Scammoniae 1 — 

I ar 1 — 

Rhizoma Calami(decort.)subt. 

pulv.! 10 — 
(non decort.) 
cone. et gr. 
m. p.!100 — 
200 —- 
Carieis cone. 100° — 
Chinae cone. 10 — 
Filieis (non decort.) 
gr. m. pulv. 100 — 
200° — 
subt. pulv.. 10 — 
Galangae cone. et gr. 
m. pulv. | 10° — 
subt. puly. 10 — 
(raminis cone. . .. 100 — 
Imperatoriae cone. | 
etgr.m.p. 100 — 
200 — 
Iridis cone. . .100 — 
subt. pulv. .! 10 — 








— VE GE Zu ——— — TT 
i) l | N 

R. S. | Gewicht. | | | Gewicht. | | 
| | — 

| — 

izoma Pannae subt. pulv.. 1Gramm - - 15 Semen Foenugraeci gr. modo | | 
Tormentillaecone. et | pulv. 100 Gramm — 20 
gr. m. pulv.'100 °— — 40 1200 — — 30 
subt. pulv.' 10 — |— 110 Hyoseyami . 410 — | '— ho 
Veratri gr. modo | subt. pulv.! 10 — — 115 
pulv.i 10 — — 5 Lini . 100 0— 2—20 
subt. pulv.| 10 — I-10 1200 — —30 
Zedoariae cone. .; 1 — --|5 Myristicae subt. pulv. 1 - | 5 
subt.pulv. 10 — — 10 Papaveris . . 10 — —5 
Zingiberis cone. et| Phaseoli subt. pulv. 100 — — 35 

gr. m. pulv. 10 — 1! 10 Quercus tostum gr.‘ | | 
subt. pulv.' 10 — ı— 10 modo pulv. 100° — 1— 20 
| J 1200 — |--180 
| Sinapis gr. modo pulr. 1100 — — 40 
S. | 1200 — — 60 
| Strychni subt. pulv.) 10 — —10 
ccharum subt. pulv. . .; 10 — — | 5|Species aromaticae 100 — 1 
100 — - 40 ‚200 — 1 150 
Lactis subt. pulv.; 10 -- '--15 emollientes 100 — 11-165 
‚100 — 130 200 1 
lCarolinum . . . ....10 - — 30 laxantes ı 10 - Iv—li5 
faetitium (subt. | | 100 — 110 
palv.) 100 — — 45 Lignorum . 100 — — 45 
N 200 — — 70 200 — — 110 
erystallis. ‘100 — 15 peetorales . 100 — — 80 
200 — — 125 ‚200 — 120 
lieinu. 1 — — 58piritus 1100 — —460 
ntoninum. 1 — — 5 200 — — 45 
pojalapinus . . . ..10 — 60 absolutus . 101 — — 5 
kalinus. = +... 10 — 5 aethereus . .ı10 — — 5 
100 — — 45 1100 — — 40 
venalis seu viridis ; 100 — — 30 Aetheris chloratıi .' 10 — — 10 
20 — — 45 nitrost. .ı 10 — = 110) 
medicatus . . ». . .:10 — |— BB Angelicae compos. ., 100 — ı-— 55 
terebinthinatus . . . 10 — — 10 eaeruleus . .4100 — —160 
ıbum ovile 100 — — 50 camphorato-er ocatus ! i 1 — 2416 
calecomutum . . ...10 — — 10 camphoratus . ‚100. — — 35 
(sine oleo) subt. 200 — — 55 
pulv.: 10 — — 20 Cochleariae . ..100 — — 15 
100 — 1,45 dilutus. ..100 25 
men Öydoniace . . .. 10 — - 20 200 — 40 


Spiritus Formicarum . 


Juniper . 


Lavandulae . 
Mastichis compos. .| 







Melissae compos. 


Menthae piperitae . 


Rosmarinı 
saponafus . 


Serpylli 
Sinapis 


Vini Arac 


Vini Cognac 


Gallici . 
Stibium sulfurstum aurantiae. | 


nigrum gr. m. | 


pulv. 


laevigat. | 


rubeum . 
Stipites Dulcamarae cone. . 


subt. pulv. 


Strychninum nitrieum 


Styrax liquidus (depuratus). 


Suceinum contusum . 


subt. pulv.. | 
Succus Juniperi inspissatus . | 


Liquiritiae (crudus). | 
subt. pulv. 


depuratus. 


Sambuei inspissatus . 10 — 
100 


in ba- 


eillis | 





| Gewicht. | | S. 
L #8 | 
100 Gramm | — 30 Sulfur depuratum . 
.|100 — 1-10 
.| 100° — — 155 jodatum . 2.0. 
i 10° — — 15 praecipitatum . | 
| 10 — j—110 sublimatum . | 
| 10° — — 30 
100 — —50BSummitates Sabinae cone. et 
| — 
100 — — 55 gr. m. pulv. | 
200 — —85 ı 
J 100 — — 50 subt. pulv. | 
10 — — 10|Syrupus Althaeae . „| 
1100 — ;— 170 Amygdalarum . 
ı 10° - — 15 Aurantii Cortieis . 
1100 — 1115 Florum . 
| 10 — | — 15 Balsami Peruviani. | 
‚100° — 1125 Üerasorum | 
.1100 ° — 1150 Chamomillae 
10 — —15 Cinnamomi . 
| Croci . j 
100 - — 130 Ferri jodatı . 
1200 — — 45 oxydati solu- 
10 — — 110 bilis 
1-— |-|5 Foeniculi 
100° — -— 25 Ipecacuanhae 
10 — 110 Liquirifiae 
1 Decigr. — 5 Mannae . . , 
10 Gramm | — 20 Menthae . 
100 — 1/45 Mor . . . , 
200 — 220 Papaveris 
10° — — 5 Rhamni catharticae 
.10 — 2—10 Rha . . 
| 10° — — 5 Rhoeados 
100 — — 45 Ribis . . . 
1100 — ;— 90 Rubi Idaei . 
10 — 0-15 Senegae . 
| 1 — 26 Sennae 
'10 — — 20 simplex 
Suceci Citri . 
10° — — 15 Violae 
— 10 Zingiberis 
— — 80 


Gewicht. 
44 
10 Gramm! — 5 
10 — — 40 
J = - 10 
10 — — 4 
100 — 6 
200 — — * 
10 — — 5 
100 — —8 
10 — — 0 
10 — Su, 
10° — — 0 
1° — — 1] 
1 — — id 
10 — — 10 
10° — — 0 
1 — — 0 
10 — — 0 
10 — — di 
10 — — — 
10 — Id 
10 -— — 4 
10 — — 10 
10 — — {if 
10 — — 6 
10 — —9 
10 — 210 
10 — — 
10° — — iM 
oo» — \-M 
10 — — 0 
10 — — 0 
10 = 10 
10 — — 10 
10 — PER 
10 — —!8 
10 — — 18 
; 10° — —18 
10 — — ie 





1 





T. ! Gewicht. 
} 
| 
T. 1 
| 
leum subt. pulv. . ı 100 Gramm 
ırtarus boraxatus . 10 — 
depuratussubt. pulv., 10° — 
‚100 — 
ferratus (ad bal- 
neum) 100 — 
1200 — 
natronatus . . .| 10 — 
| 100 = 
subt. pulv. | 10° — 
1100 — 
stibiatus . .110 — 
ad usum | 
veterinar. | 10 
100 — 
rebinthina . . » ..,10 — 
100 _- 
code : ..|0 — 
larieina . .i 10 
1100 — 
ıallınum sulfurieum 1 Deeigr. | 
ıymolum 1 Gramm | 
netura Absinth 10 — 
Aconiti 10 — 
Als ....110 — 
| 100 — 
composita .| 10 — 
am ... 0.10 — 
‚100 — 
Ambrae . . .., 1 — 
cum Moscho | 1 — 
Amicae . . .. WI — 
100 — 
aromatca . . .;, 10 — 
acıda 10 — 
Asae foetidae . .! 10 — 
 — 
Aurantn. .„ . .;, 10 


nn  — 


u 











| | a Aurantii fructus im- 


| 


1 















maturi 
Belladonnae . 10 
Benzo&s (Sumatra) 10 
Bursae Pastoris Ra- 
dem. | 10 
Calami ' 10 
composita : | 10 
Cannabis Indicae .! 1 
Canthariddum . .\ 10 
' 100 
Caps . . | 10 
Cardui Mariae Ra- | 
dem. | | 10 
carminativa . N 10 
Caryophylüi . ' 10 
Osscarillae . .! 10 
Oastorei . . - | 1 
| 10 
aetherea . | 1 
| 10 
Sibirici | 1 
aetherea | 1 
Catechv . . . .| W 
Chelidonii Rade- | 
mach. | 10 
Chinae i 10 
composita . | 10 
Chinioidini . . .| 10 
Cinnamomi . . .|, 10 
Coccionellae Rade- 
mach. | 10 
Colehici . . » 10 
Coloeynthidis . 10 
Convallariae ı 10 
Croca. . | 1 
Cupri acetici Rade- | 
mach. i 10 
Digitalis . . . | 10 
aetherea . | 10 
Eucalypti 10 


Gewicht, 





Tinetura Euphorbii Ä 
Ferri acetiei aethorea 
Rademach. | 

Ferri chlorati . .| 

aetherea | 

pomata | 

Gallarum Mi 
Gelsemii sempervi- 
rent. || 

Gentianae i | 
(iuajaei e Ligno .| 
e Resina .'| 

ammon. | 
Ipeeaeuanhae . .) 
Jodi 


Kino. 
Lobeliae. . . .| 
Macidis . I 
Menthae erispae N 
piperitae | 

Moschi 
Myrrhae . | 
| 
Nicotianae Rade- | 
mach. | 

Opii benzoiea . .| 
erocata | 


simplex . .| 
Pimpinellae . 


Pini composita. .| 
Quebracho . . .| 
| 
! 





Ratanhiae J 

saccharata | 
Resinae Jalapae 
Rhei aquosa 


vinosa . 


ı 100 Gramm — 60 
10 


100 





1 
— 
ug 


re re * 
wu 


j 


ge rar N 


Tinetura Rhei vinosa 
Seillae 
kalına 
Secalis cornuti . 
Stramoni 
Strychni . 
aetherea 
Thujae 
Valerianae . j 
aetherea | 


Vanillae . 

Veratri albi 

Zungiberis 
Tragacantha subt. pulv. . 
Traumatieinum . j 


Tubera Jalapae subt. pulv. 
Salep subt. pulv. 


Turiones Pini cone. . , 


U. 


Unguentum acre 
basılicum 


Cantharidum 
cereum 


ÜCerussae . 


camphorat. 
diachylon 


Elemi 
flavum 
(lycerini 


.|100 Gramm! 
j 10 
10 
10 


10 


10 


100 


10 


10 
10 
10 





Hydrargyri al- 


bum | 


18 
—] 
- | 


— 


— 


21 






































U. V. 
1 ci n Vinum Colchiie 10 Gramm— 20 
ie Hyde 10 Gramm I_ 20 HungaricumTokayense| 10° — — 16 
100 — | 16 100 — | 1110 
rabrum | 10 — |—20 Ipecaeuanhae . . .| 10 — 1-25 
Kali jodati. .| 10 — do 5 Pepsini. . . - 1,10 = 
leni .. 10 — — — 
— 10 — 1-0 rubrum. . . . .1100 — 43 —180 
araffini. . .; 10 — |—118 1200 — 120 
ä u 1100 — 1 1 stibiatum . . . .7 10 — 2100 
Plumbi . . | 11 — —110 Xerense . . - "200 — — 80 
Rosmarini com- | | 200 — i 1120 
pos. ; 10° — 1— 15 i 
Sabinae . . 10 — 1-40 z. 
sulfuratum com- | | j | | 
pos. 10 — ;—|10|Zineum aceticum . . . | 10° — — 10 
Tartari stibiati. | 10 — = 20 chloratum | 2 FE r 
Terebinthinae .| J — nn N - — | 
1 — — actıcum . I — — 
inei. — —10 oxydatum. . . .| 10 — |—115 
| 2 u crudum | 10° — > 5 
\ | j100 — \— 25 
i l | permenganicum. .| 1 — 1—120 
Vaselina American . . 10 — |—j10 salieylicum I = 10 
1100 — — '80 sulfocarbolieum . | 1 — |—-15 
Veratrinum . . . . .. .) 1 Deagr. IZ) 5 sulfuricum | 10 — 5 
sulfuricum | I--| 5 subt. pulv.) 10 — 1— 10 
Vinum album . | 100 Gramm | -— 65 ‚100 — — 60 
1200 — ; 1— erud. gr. modo | 
eamphoratum. . .; 10 — — 2 pulv. n — — pi 
‚100 — — — 
Chinae... 10 — —20 tannicum . J 1 — —5 
100 — 10 valerianiceum. 1 — —5 


— 2 —. 


Taxe der Arbeiten und Gefässe. 
I. Taxe der Arbeiten. 





Abdampfen. 
Für Abdampfen im Wasserbade für jede zu verdampfende 100 Gramm : — | 10 


Für das Auflösen von einem oder mehreren Extracten (mit Aus- 
nahme der Extracte von Syrupsconsistenz), von Oelzucker, Gummi Ara- 
bicum in einer Flüssigkeit, wobei eine Colirung oder Filtration nicht | 
stattfindet, desgleichen für das Zerreiben von Latwergen, Pulpen und 
weichen Seifen, sowie für das Anreiben von Pulvern mit Flüssigkeiten, | 
wenn diese Pulver sich gar nicht oder nur zum Theil in der Flüssigkeit 
lösen und für Anfertigung von Schleim aus Salep, Traganth, Quitten- ' 
samen u. dgl. BE rer er 


| 
Auflösen. Ä | 
| 
| 
| 


10 


Anmerkung 1. Wenn in einer Mischung eine Extractlösung zu- N | 
gleich mit einer Zerreibung oder Anreibung vorkommt, ist | 
für letztere Arbeit nichts zu berechnen. | 


Anmerkung 2. Wenn zu einer Mixtur ein ÖOelzucker verordnet | 
wird, so ist ausser dem Preise für Auflösen die Mengung | 
eines feinen Pulvers zu berechnen. N 


Für das Auflösen eines oder mehrerer Salze, des Zuckers, anderer ; 
erystallisirter Substanzen oder der Manna in Wasser oder in einer anderen | 
Flüssigkeit einschliesslich des Colirens und Filtrirens der Auflösung. .! — | 15 


— DE 





I. Taxe der Arbeiten. 





Anmerkung 1. Sind die Salze im crystallisirtten und im gepul- 
verten Zustande in der Taxe aufgeführt, so darf bei Auf- | 
I 


lösungen nur der Preis des erystallisirten Salzes in Anrech- 
nung gebracht werden. 


Anmerkung 2. Für das Auflösen von Salzen zur Bereitung von 
Pillenmassen, Salben und dergleichen darf nichts in An- 


rechnung gebracht werden. 


Anmerkung 3. Wenn Salze, Zucker und Manna, oder nur zwei 


| 


' 
| 


derselben die Bestandtheile einer Solution ausmachen sollen, ' 
so darf für die Bereitung derselben nur der Preis für eine 


Lösung in Anrechnung kommen. 


Für das Auflösen des Phosphors in fetten oder ätherischen Oelen 
in Aether oder Alcohol 


Contundiren. 


Für das Contundiren einer Substanz: 
bis incl. 20 Gramm 
. 50 
F 100 
200 
* 1 Pfund 


Bei grösseren Quantitäten für jede weitere Menge von 100 Gramm | 


und bis 100 Gramm 


Decocta und Infusa. 


Für ein im Dampfapparate zu bereitendes Decoct oder Infusum 
inel. der Wägung des angewendeten Wassers und der Colatur . . . .» 


Wenn vom Arzte ein Decoct verordnet wird, zu welchem gegen 
Ende der Bereitung noch eine andere Substanz hinzugefügt werden soll, 


so darf dafür nur ein einfaches Decoct berechnet werden; sollen jedoch | 


die vorgeschriebenen Speeies noch damit infandirt werden, so wird das 
Decocet um die Hälfte höher berechnet. 


A A 


u Bi 





— anna nn nam nn nu 


I. Taxe der Arbeiten. 





Digestionen. 


Geistige, ölige und —. mn bis zur Dauer von 24, 
Stunden werden mit . . 
berechnet. 


Bei mehr als 24stündiger Dauer wird für jeden folgenden Zeit- | 
raum von 24 Stunden die Hälfte des obigen Arbeitspreises hinzugerechnet. | 


Dispensation nicht flüssiger Arzneimittel. 


Für die Dispensation eines nicht flüssigen Arzneimittels, z. B. einer | 
Quantität Species, eines einzelnen Pulvers u. s. w., wenn hierbei die Ver- 
wendung eines Gefässes nicht stattfindet, sind inel. Abwägen, Convolut | 
und Signatur zu berechnen: | 


| 

| 

bei einer Menge bis inel. 100 Gramm . . 2... ..J 
2 | 


” ” 2 ’r 22 


bei grösseren Mengen . a ee 
Für die Dispensation eines nichtgestrichenen Pflnsters, einer Salben- | 


menge oder eines Su m incl. Abwägen, Einwickeln, Wachs- 
papier, Convolut und Signatur 


bis inel. 10 Gramm 
” ” 100 ** 
Fe | \ ie ae a 
bei grösseren Mengen . . . . 2.2... | 
Für die Dispensation eines —— Pflasters werden nebst | 
Convolut und Signatur berechnet . . . | 


Das anzuwendende Wachspapier — — soinem Werthe = } 
sonders in Rechnung gebracht. 


Emulsionen. 


Für die Bereitung einer Samen-, Oel-, Gummi-Harz-, Harz-, 
Campher-, Wachs- und Balsam-Emulsion inel. der EDEN des — 
deten Wassers und der Colatur 











I. Taxe der Arbeiten. | 








41% 
Filtration. | | 
Für eine Filtration bis incl. 200 Gramm 4; 5 
m  1Pund.....222.2.1-l10 
Bei grösseren Quantitäten für jede weitere Menge von 100 Gramm | | 
und bis 100 Gramm I— | 2 
I | 
N | 
Anmerkung. Vergleiche jedoch die Position „Für das Auflösen | | 
eines oder mehrerer Salze‘, Inhalts deren in den dort an- | 
gegebenen Fällen kein besonderer Preisansatz gemacht | | 
werden darf. | | 
N | 
Gelatinen. | 
Für eine im Dampfapparate zu bereitende Gelatina aus islän- | | 
dischem Moos, Hirschhorn, Hausenblase, Carrageen und dergleichen . . | — | 50 
# 
Latwergen. 

Für Bereitung einer Latwerge nebst allen dazu nothwendigen | 
Arbeiteennn..— 15 
Für Bereitung einer Pferde-Latwerge nebst allen dazu nothwendigen 
Arbeiten bis inclusive 200 Gramm tee ee 25 

Bei grösseren Quantitäten für jede weitere Menge von 100 Gramm : | 
und bis 100 Gramm ea ee ee Aut 
Macerationen. | 
N | 
Macerationen bis zu einer Dauer von 24 Stunden werden halb so | | 
hoch als Infusionen berechnet. | 
Bei mehr als 24stündiger Dauer wird für jeden folgenden Zeit- ' 
raum von 24 Stunden die Hälfte des obigen Arbeitspreises hinzu gerechnet. . 
Pflaster. 
Für Bereitung eines Pflasters durch Mischen und Malaxiren: | | 
bis inel. 100 Gramm 2. 2 22 nn. | 15 
» 200 F — 20 
für grössere Mengenn..—130 





I. Taxe der Arbeiten. 





8 
Für Bereitung eines Pflasters durch Schmelzen oder Kochen, incl. 
etwaigen Mischens und Malaxirens: | 
bis inel. 100 Gramm I — . 20 
„ „ 200 ”„ — | 40 
für grössere Mengen . — 1.60 
Für das Streichen eines Pflasters bis zu einer Grösse von 50 
(uadrat-Centimeter, incl. des etwa nothwendigen Erweichens oder | 
Schmelzens — 110 
Bei grösseren Pflastern werden jede weiteren 10 Quadrat-Centi- 
meter mit einem Pfennig berechnet. 
| 
Das Bestreichen des Randes mit Heftpflaster darf nicht als eine . 
besondere Ärbeit, sondern nur als eine Vergrösserung des ganzen Pflasters | 
berechnet werden. 
Für das anzuwendende Leder oder Zeug werden bei Shirting oder | 
Teinen für 
je 100 Quadrat-Centimeter — / 1 
bei weiss. Leder für je 100 is — 15 
bei Seidenzeug für je 50 - 10 
in Anrechnung gebracht. | 
Pillen, Boli und Trochisci. | 
Für die Bereitung einer Masse zur Anfertigung von Pillen, Boli 
oder 'Trochisei, nebst allen dazu nothwendigen Arbeiten | 
bis zu. 20 Gramm imel. . . 2 2202. — ! 1 
für jede weitere Menge von 10 Gramm und bis 10 Gramm . 3 
! 
Für das Zusammenschmelzen von Wachs und dergleichen mit 
Balsamen oder Oelen zur Bereitung einer Pillen- ete.-Masse ist . — 10 
besonders in Anrechnung zu bringen. | 
Für das Formiren von 30 Pillen (gleichviel von welcher Grösse) ' 
nebst den dazu etwa nöthigen Wägungen, und für das Bestreuen der Pillen 
mit einem beliebigen Pulver A | W 


27 — 








77 
I. Taxe der Arbeiten. \ | 
N A | 9 
Anmerkung. Hat der Arzt keine besondere Bestimmung gotroffen, | | 
so wird zum Bestreuen der Pillen das Lycopodium an- | | 
gewendet. | | 
Für das Formiren und Versilbern von 30 Pillen | — 25 
Für das Formiren von 30 Pillen und für Ueberziehen derselben | 
mit Gelatina . — | 30 
| 
Für das Formiren und Vergolden von 30 Pillen . | — | 50 
ı | 
| | 
(Juantitäten unter 30 Stück werden gleich 30 berechnet, grössere | | 
Mengen nach demselben Verhältnisse, so dass also 40 Stück, mit einem | 
Pulver bestreut, Fa ——— j N — ı 20 
R . i 
zu formiren kosten. ' | 
Für das Formiren, die dazu etwa nöthigen SER und das | 
Bestrenen der Trochisei oder Boli pro Stück . Be RE er | — 3 
Für das Formiren, die dazu etwa nöthigen — und das | 
Bestreuen der Pillen und Boli für Pferde, pro Stück Ben - 110 
N | 
i 
Pulver und Species. j | 
; ' : i | 
Für die Mengung emes feinen Pulvers, inelusive des etwa noth- | N 
wendigen Zerreibens der angewendeten Substanzen | | 
bis inel. 100 Gramm .j— | 
für grössere Mengen | — | 15 
Bei einer Division, oder was gleichviel ist, bei einer in verviel- | | 
fältigter Dosis erfolgten Verabreichung feiner Pulver wird für die Dispen- | | 
sation inel. Abwägen, Kapseln, Conv olut und Signatur: ein jedes zu. .ı — | ® 
berechnet. i 
Sind Wachskapseln dazu vorgeschrieben, oder ist deren Anwendung | | i 
überhaupt unumgänglich nothwendig, so wird obiger Satz um den 
fünften Theil erhöht: es müssen demnach 10 soleher Pulver taxirt ı | 5 
— 6 


werden mit 


Fr 
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| 
Il. Taxe der Arbeiten. ’ 
AS 


Für die Mengung eines groben Pulvers oder einer Quantität 
J 


Species: 
bis inel. 100 Gramm . . 2. 2 22... 5 
200, .. —7a 
für grösere Mengeeee. —-10 


Bei Divisionen Be Pulver und Species werden für Dispen- | 
sation jedes einzelnen Packets incl. Abwägen, Kapsel, Convolut und 
Signatur bei einem Inhalt: 


bis inel. 100 Gramm . . 2. 2 2 22 be | 


15 
200 ee ae 
bei grösseren Mengen . . . 2 2.2.2..2.3— MW 
berechnet. | 
1 
Reiben. | 
| 
Anhaltendes Reiben, als Extinetion des N in — | 
(Juantität u. s. w., pro Stunde. . . | 1iı — 
| | 
Salben. | 
| 
Für die Bereitung einer Salbe durch Mischen mehrerer Salben | 
oder Fette, oder von Salben und Fetten mit flüssigen Substanzen ohne | 
Schmelzen: | | 
bie mel. 0 Gramm . » 2.2.2... ],%0 
— — F 23 
= 5 200 - „, ee 12 
für grössere Mengen . . 2 22202020. 36 
Für die Bereitung einer Salbe durch Mischen von Pulvern, i 
Extracten, Salzen und dergleichen mit Salben oder Fetten ohne Schmelzen: | | 
bis ine]. 50 Gramm . . |— 11 
” „ 100 2 — | 25 
» m 20 „ 40 
für grössere Mengen — 50 


— — 


Für die Bereitung einer Salbe durch Schmelzen ‚Incl. Zumischen 
anderer Substanzen und Agitiren: 


bis ine. 50 Gramm . 2 22222200 — | 
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I. Taxe der Arbeiten. i 

l A A 
bis inel. 100 Gramm . . 2 220202020. 1 40 
„#200 . EEE 
für grössere Mengen . 2222020... } 80 

| 

Saturationen. | 

Für die Bereitung einer Saturation exel. Auflösen der event. ; | 
angewandten Substanzen . . 22mm nn 20 

| 

Suppositorien. 

Für die Bereitung eines Suppositorium nebst allen dazu noth-i | 
wendigen Arbeiten . Ra En GE e ! ee 10 
Bei der Bereitung mehrerer Suppositorien wird jedes fernere mit | — | 5 


berechnet. 
Wägungen. | | 


Jede Wägung oder 'Tropfenzählung eines Arzneimittels, welche | 
zur Anfertigung oder Dispensation einer zum innern oder äussern Gebrauch ‚ 
bestimmten Arznei erforderlich ist. sowie das Abzühlen jeder Menge | 
von den in die Pharm. Germ. aufgenommenen Pillen, wird mit . . . — 3 
berechnet. 


II. Taxe der Gefässe. 








I | 
8 

| ! 

-Convolut-Kästchen. | | 
Convolut-Käüstehen zu 8 Pulvern kosten mit Signatur das Stück | — | 13 
zu 8 Pulvern exel. bis 16 Pulver ind. . . 2. 2... — 120 
über 16 Pulver . . 2 22 0 a 2 0 2 2 nm —— 

I | 

Gläser, grüne und halbweisse. i | 

Grüne und halbweisse Gläser mit Kork, Teetur und Signatur | | 
kosten bis zu 15 Gramm das Stück . . . . 5 }. 
von 15 Gramm exel. bis 100 — inel. ‚ii... 31-132 
100 „ » 20 .. Eu 
200 J „300 J ee DD 
300 R 400 " z ee an 30 
400 » 500 — 40 
Ueber I Pfund werden für jedes Pfund des Inhalts mehr berechnet m 

| 

Gläser, starke weisse. | 

ji 
Starke weisse Glässer mit Kork, Teéctur und Signatur kosten bis | 

zu 15 Gramm das Stück FRAU —— — 6 
von 15 Gramm excl. bis 100 Gramm incl. . . 2... ı 23 
100 J 200 F u en. 1 30 
200, "30 5 DE PER 
300 J 400 ee Erd 


400 » » 500 „ ee a 


I. Taxe der Gefässe. 





berechnet 


Starke weisse Glässer mit eingeriebenen Glas-Stöpseln 
werden inel. Tecetur und Signatur das Stück 


bis inel. 100 Gramm 

a 200 

A 1 Pfund 
theurer berechnet. 


Weisse Pulver-Gläser, Hyalithgläser oder geschwärzte Gläser | 


werden wie starke weisse Glässer berechnet. 


Holz-Korkstöpsel oder hohle Glas-Stöpsel zu den weissen Pulver- 


(släsern und Holzdeekel zu Salbenkruken kosten mit Signatur das Stück ı 


zu Gefussen 
bis zu 100 Gramm inel. Inhalt . 


N 
zu grösseren (Tefässen . —F 
Kautschuk-Stöpsel 


kosten pro Stück zu Glässern 


bis 100 Gramm Inhalt . 


„ 200 J J 
„30  „ z 
1 Pfund e 


Papp-Schachteln ohne Falz 


kosten mit Signatur das Stück 


bis zu 30 Gramm Inhalt ine. 


von 30 u „ exel. bis 100 Gramm inei. 
IE) 100 ” 27 „ ” 200 2 „ 
200 u J „ 300 F F 


300 —— 1 Pfund 


Ueber 1 Pfund wird für jede 300 Gramm des Inhalts mehr | 





— 


3 
20 
2 


De 





- _ - - 


II. Taxe der Gefässe 


Pappschachteln mit Falz 


kosten mit Signatur das Stück 


bis zu 30 Gramm Inhalt inel. . 


von 30 u „ exel. bis 100 Gramm inol. 
„ 100 z B .- RR 

’ 200 ’’ ,’. r ’ 300 23 

„ 300 « — Be 1 Pfund 


Kruken, graue oder gelbe. 


Graue oder gelbe Kruken inel. Teetur und — bis zu 50 


Gramm Inhalt das Stück . 
von 50 Gramm Inhalt N bie 100 — Tuhalt inel. 


„ 100 ’ 2 „ „ „ * ** 
200 Er .+ * * 400 LE} R 
400 1 Pfund „, 


Ueber 1 Pfund wird für jedes Pfund des Inhalts mehr berechnet | 


Kruken, weisse. 


Weisse Krnken incl. Tectur und — bis zu 10 Gramm 
Inhalt das Stück V — er 


von 10 Gramm Inhalt exel. bis 50 — Inhalt incl. 


’ 50 27 I »’ 22 r La) ” 
„ 100 . N 200 , — 
22. 200 „ 22 R 22 300 R R 22 
2 300 21 ”„ »» 2) 400 [2] 2) 
”„ 400 ’ ’ R R —1 Pfund ’, »’ 


Wenn zur Aufnahme der Arznei reine leere Gläser oder Kruken 
mit dem Recepte in die Apotheke gesendet oder bei Reiteraturen zurück- 
gegeben werden, darf nur die Hälfte der vorstehenden Preise in Anrech- 
nung kommen. 


23 
30 


10 


13 
18 


ı 25 
'30 


13 


I. Taxe der Gefässe. 


Aumerkung. Für die Beurtheilung der Grösse der Gläser giebt 


das absolute Gewicht der darin aufzunehmenden Flüssig- 
keit, ohne Rücksicht auf das specifische Gewicht der- 
selben, den Maassstab ab, so dass also z. B. zu 100 Gramm 
Syrup, Wasser, Oel, Spiritus oder Aether stets ein Glas bis 
100 Gramm incl. zu berechnen ist. Dagegen tritt, sobald das 


absolute Gewicht von 100 Gramm überschritten wird, der | 


Preis für ein über 100 Gramm enthaltendes Glas ein. 


Dasselbe gilt bei den Kruken für Salben und Latwergen, 
bei den Schachteln für Pulver und Pillen. Sollen jedoch 
Gläser und Kruken trockene Substanzen aufnehmen, so wird 
die Grösse derselben nach ihrem Gehalte an destillirtem 
Wasser berechnet und dieselbe auf dem Recepte vermerkt. 
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In der Veterinär- Praxis und im Handverkauf darf dagegen in | 
solchen Fällen für Gefässe nichts in Anrechnung gebracht werden. 
| 


Anhang. 


Arzneimittel, 


welche in die Arzneitaxe aufgenommen, zu deren Bereitung in der Pharma- 


copoea Germanica aber keine Vorschriften angegeben sind. 


Acetum Sabadillae. 
Paretur e Fructibus Sabadillae uti Acetum Digital. Ph. G. Ed. II. 


Acidum aceticum aromaticum. 
Paretur uti Acidum aceticum aromaticum Ph. G. Ed. I. 


Aqua Chamomillae. 
Paretur e Floribus Chamomillae uti Aqua Menthae crispae Ph. G. Ed. II. 


Aqua foetida antihysterica. 
Paretur uti Aqua foetida antihysterica Ph. @. Ed. 1. 


Aqua Matico. 
Paretur e Foliis Matico uti Aqua Menthae crispae Ph. G. Ed. Il. 
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Aqua Melissae. 
Paretur e Foliis Melissae uti Aqua Menthae crispae Ph. G. Ed. II. 


Aqua Opii. 
Paretur uti Aqua Opii Ph. G. Ed. I. 


Aqua Petroselini. 
Paretur e Fructibus Petroselini uti Aqua Foeniculi Ph. G. Ed. II. 


Aqua Rubi Idaei. 
Paretur uti Aqua Rubi Idaei Ph. G. Ed. I. 


Aqua Salviae. 
Paretur e Foliis Salviae uti Aqua Menthae crispae Ph. G. Ed. 1I. 


Aqua Sambuci. 
Paretur e Floribus Sambuci uti Aqua Menthae crispae Ph. G. Ed II. 


Aqua Tiliae. 
Paretur e Floribus Tiliae uti Aqua Menthae crispae Ph. @. Ed. II. 


Aqua Valerianae. 
Paretur e Radice Valerianae uti Aqua Menthae crispae Ph. G. Ed. II. 


Ceratum Resinae Pini. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Cetaceum saccharatum. 
Paretur seeundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Uonserva Rosae. 


BR. Florum Rosae recentium partem unam, . . . 2 2 2 2 20. I. 
Sacchari pulverati partes duas, ä i 2. 
Contundantur flores Rosae in mortario lapideo ope pistilli lignei ad pultis 

spissitudinem, tum admisce saccharum. 
5 * 
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Elixir Proprietatis Paracelsi. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I, 


Emplastrum Ammoniaci. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum aromaticum. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum Belladonnae. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum Conii. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum consolidans. 
Emplastri Cerussae, . 


Lithargyri, singulorum partes vigint guinque 
Lapidis Calaminaris praeparati, i 
Olibani pulverati,. 


Mastichis pulveratae, sigulorum partem unam, s 


Emplastris leni calore emollitis admisce pulveres supra dietos. 


Sit emplastrum e subflavo fuscum. 


Emplastrum foetidum. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum Galbani crocatum. 
Paretur seeundum praescriptionem Ph. G. Ed. 1. 


Emplastrum Hyoscyami. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum Meliloti. 
Paretur seeundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


25. 
25. 
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Pmplastrum opiatum. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Emplastrum oxycroceum. 
Paretur secundum praeseriptionem Ph. @. Ed. I. 


Extractum Aloös acido sulfurico correctum. 
Paretur secundum praeseriptiovem Ph. G. Ed. TI. 


Extraectum Aurantii. 
Paretur e Cortice Fructus Aurantii uti Extractum Absinthii Ph. G. Ed. Il, 


Extraetum Centaurü. 
Paretur ex Herba Centaurii uti Extractum Cardui benedicti Ph. G. Ed. II. 


Extractum Chamomillae. 
Paretur e Floribus Chamomillae uti Extractum Absinthii Ph. G. Ed. I. 


Extractum Chelidonu. 
Paretur ex Herba Chelidonii uti Extractum Belladonnae Pl. G. Ed. 1]. 


Extractum Cinae. 
Paretur e Floribus Cinae uti Extractum Cubebarum Ph. G. Ed. II. 


Extractum Colocynthidis compositum. 
Extracti Colocynthidis partes quinque, eh ee 
Aloes pulveratae partes viginti, © >» 2 2 2 nn nn ent. 20. 
Resinae Scammoniae partes decem, . 10 
Extracti Rhei partes quinque, 5 


Misceantur, spiritum dilutum aspergendo, et leni calore siecentur. 
Sit pulvis grossus fuseus. 


Extractum Colombo. 
Paretur e Radice Colombo uti Extractum Absinthii Ph. G. Ed. II, sed 


evaporando in extraetum siccum redigatur. 


6. 


u 


Extractum Conii. 
Paretur ex Herba Conii uti Extractum Belladonnae Ph. G. Ed. II. 


Extractum Dulcamarae. 
Paretur e Stipitibus Dulcamarae uti Extractum Cardui benedicti Ph. 


Ed. IL 


Extractum Frangulae. 
Paretur e Cortice Frangulae uti Extractum Cardui benedicti Ph. G. Ed. U. 


Extraetum Granati. 
Paretur e Cortice Granati uti Extractum Aconiti Ph. G. Ed. H. 


Extractum Lactucae virosae. 
Paretur ex Herba Lactucae virosae uti Extractum Belladonnae Ph. G. Ed. I. 


Extractum Ligni Campechiani. 
Paretur uti Extractum Ligni Campechiani Ph. @. Ed. 1. 


Extraetum Ligni Guajacı. 
Paretur e Ligno Guajaci uti Extractum Cardui benedicti Ph. &. Ed. U. 


Extractum Millefolii. 
Paretur ex Herba Millefolii uti Extractum Absinthii Ph. G. Ed. II. 


Extractum Myrrhae. 
Paretur uti Extractum Myrrhae Ph. G. Ed. I. 


Extractum Pimpinellae. 
Paretur e Radice Pimpinellae uti Extractum Aconiti Ph. G. Ed. UI. 


Extractum Ratanhiae. 
Paretur e Radice Ratanhiae uti Extractum Opii Ph. G. Ed. II. 
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Extractum Senegae. 


Paretur e Radice Senegae uti Extractum Absinthii Ph. G. Ed. IT., sed 
evaporando in extraetum siecum redigatur. 


Extraetum Tormentillae. 


Paretur e Rhizomate Tormentillae uti Extractum Cardui benedicti Ph. 
G. Ed. II. 


Extractum Valerianae. 
Paretur e Radice Valerianae uti Extractum Absinthii Ph. @. Ed. TI. 


Linimentum saponato-ammoniatum. 


BR. Saponis domestici rasi partem unam. . 2.2 mn nn 1. 
Solve digerendo in 
Agnae partibus triginta, - » > 2 2 2 rn rn nei. 
Spiritus partibus docem...10. 
tum admisce 
Liquoris Ammonii caustici partes quindeim. . 2 2220... 15. 


Liquor Ammonii suceinici. 


BR. Acidi succinici pulverati partem unam. . 2» 2 2 22. ch 
Solutae in 
Aquae partibus octo . . 2 m m nenn. 
adde 
Ammonii carbonici pyro-oleosi partem unam . . 2. 2 222. 1. 


vel quantum ad neutralisationem requiritur. 

Liquorem per horas viginti quatuor sepone et filtra. 

Sit limpidus, subfuscus, sensim fuscescens, chartam exploratoriam non mutans, 
odoris empyreumatici, ponderis specifiei 1,050 ad 1,054. Cum spiritus tripliei quan- 
titate mixtus pellueidus permaneat et ad siccum evaporatus calore aucto residui nihil 
relinquat. 


Oleum Chamomillae infusum. 
Paretur e Floribus Chamomillae uti Oleum Hyoscyami Ph. G. Ed. TI. 


Oxymel simplex. 


BR. Acidi acetici diluti partem unam, . 2 2 2 2 nn ne“ 1. 
Mellis depurati partes quadraginte. . ı 2 2 2 en nennen MO. 
Misce. 


Sit limpidum, ex flavo fuscum. 


u. de 


Pulvis aromaticus. 


B. Corticis Cinnamomi pulverati partes quinque 5. 
Fructuum Cardamomi pulveratorum partes tres, 3. 
Rhizomatis Zingiberis pulverati partes duas . 2. 

Misce exacte. 
Pulvis temperans. 

RB. Kalii nitrici pulverati partem unam, a 1. 
Tartari depurati pulverti partes tres, . vo. . 2... 3. 
Sacchari pulverati partes eex. . 6. 

Misce. 
Spiritus caeruleus. 

BR. Liquoris Ammonii caustici partes quinquaginta, . . 2 2.2.2...50. 

Spiritus Lavandulae, . . . a TE 

„  Rosmarini singulorum partes septuaginta, ee ee 70. 
Aeruginis pulveratae partem unam, . . 1. 
Stent in vase clauso, saepe agitando per aliquot "dies, donee liquor colorem 
caeruleum duxerit; tum filtra. 
Sit limpidus, eoloris eaerulei. 
Spiritus camphorato-crocatus. 

R. Spiritus camphorati partes duodeeim, . 2 2 nenne. 12. 

Tineturae Croei partem unam, . » 2 2 2 2 2 nee 1. 
Misce 
Spiritus Mastichis compositus. 

RB. Mastichis contusae, . » 2 2 2 reed 
Myrrhae contusae, . . . a ru er 1 
Olibani contusi singulorum partem unam, a u 
Spiritus partes viginit. 20. 
Aquae communis partes decem, . . eu. 
Post macerationem per nychthemerum destillent partes viginti. u mM 


Sit limpidus, coloris expers. 


Spiritus Rosmarini. 
Paretur e Foliis Rosmarini uti Spiritus Juniperi Ph. @. Ed. II. 


Spiritus Serpylli. 
Paretur ex Herba Serpylli uti Spiritus Juniperi Ph. G. Ed. II. 


— MU 


Syrupus Balsami Peruviani. 
Paretur secundum praeseriptionem Ph. G. Ed. I. 


Syrupus Chamomillae. 
Paretur e Floribusg Chamomillae uti Syrupus Menthae Ph. G. Ed. II. 


Syrupus Croci. 


Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Syrupus Foenieuli. 
Paretur e Fructibus Foeniculi uti Syrupus Menthae Ph. G. Ed. II. 


Syrupus Mori. 


Paretur e Fructibus Mori rubris maturis uti Syrupus Cerasorum Ph. 


G. Ed. UI 


G. Ed. 


Syrupus Rhoeados. 


Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. 1. 


Syrupus Ribis. 


Paretur e Fructibus Ribis rubris maturis uti Syrupus Cerasorum Ph. 
I. 


Syrupus Sucei Citri. 
Paretur secundum preseriptionem Ph. G. Ed I. 


Syrupus Violae. 
Paretur e Floribus Violae recentibus uti Syrupus Rhoeados Ph. G. Ed. I. 


Syrupus Zingiberis. 
Paretur e Rhizomate Zingiberis uti Syrupus Menthae Ph. G. Ed. II. 


Tinctura Ambrae. 
Ambrae griseae tritae partem unam, . . 2 2 vr era. 1. 
Spiritus aetherei partes quinquaginta, . » : 2 2 en... MM. 
Fiat tinetura coloris subfusci. 


Tinetura Ambrae cum Moscho. 


R. Ambrae griseae ftritae partes tree, 2. on nn 
Moschi partem unam, . 2: 2 on 1. 
Spiritus aetherei partes centum ct quinquaginta, N  - 


Fiat tinetura coloris subfusco flavı. 


Tinetura aromatica acida. 


Paretur seeundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinctura Belladonnae. 
Paretur e Foliis Belladonnae uti Tinctura Digitalis Ph. G. Ed. TI. 


Tinetura Bursae pastoris Rademacheri. 


Paretur ex Herba Bursae pastoris recente et florente uti Tinctura Bella- 
donnae Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Calami composita. 


R. Rhizomatis Calami concisi partes tres, . . 2... 3. 
‚» Zedoariaieeeeeee.. Jl. 

F Zingiberis, singulorum coneisorum partem unam, L 

Fructuum Aurantii immaturorum contusorum partes duas, . i 2. 
Spiritus diluti partes triginta quinue, . 2 20m nn 3. 


Fiat tinetura coloris subfusei. 


Tinetura Cardui Mariae Rademacheri. 


R. Fructuum Cardui Mariae non contusorum, 
Spiritus, 
Aquae, singulorum partes aequales. 
Fiat tinetura eoloris subfusei. 


Tinetura cearminativa. 


R. Rhizomatis Zedoariae coneisi, partes sedecim, . » 2 22... 16 


‚» , Calami, . ” . * 0} . . [} * . e . “ 8 
ss: Galangae, singulorum coneisorum partes octo, . ». . .„ 8. 
Florum Chamomillae Romanae, concis. partes quatuor 4 


u 


Fructuum Anisi, 4. 

“ Carvi, singulorum contusorum partes quatuer, 4, 
Caryophyllerum, ı .. x = ©» 2 wu = m a 84 3 
Fructuum Lauri, singulorum contusorum partes tres, 3. 
Macidis contusae partes duas, 2. 
Corticis Fructus Aurantii concisi partem unam, 1; 
Spiritus.. 41000. 
Aquae Menthae piperitae, singulor. partes centum, . . . 2... 100. 


Fiat tinetura. 

In dispensatione partibus septem hujus tineturae adde Spiritus Aetheris 
nıtrosı partem unam. 

Sit coloris fusci. 


Paretur 


Paretur 


Paretur 


Paretur 


Paretur 


G. Ed. 1. 


Paretur 


Ph. G. Ed. 1. 


Paretur 


Tinetura Caryophyllorum. 
e Caryophillis uti Tinctura Absinthii Ph. @. Ed. U. 


Tinetura Cascarillae. 
e Cortice Cascarillae uti Tinctura Absinthii Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Castorei aetherea. 
e Castoreo pulverato uti Tinctura Digitalis aetherea Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Castorei Sibirici. 
e Castoreo Sibirico pulverato uti Tinctura Castorei Ph. G. Ed. 11, 


Tinetura Castorei Sibirici aetherea. 
e Castoreo Sibirico pulverato uti Tinctura Digitalis aetherea Pl. 


Tinetura Chelidonii Rademacheri. 
ex Herba Chelidonii recente et florente uti Tinctura Belladonnae 


Tinetura Coceionellae Rademacheri. 
e Coccionella pulverata uti Tinctura Aconiti Ph. G. Ed. II. 
6* 


u De 


Tinetura Convallariae. 


Paretur ex Herba Convallariae uti Tinctura Digitalis Ph. G. Ed. U. 


Tinetura Cupri acetici Rademacheri. 


Cupri sulfurici partes viginti quatuor, . 

Plumbi acetici partes triginta, 

Ad pulverem contritis affunde 

Aquae partes centum et triginta sex, a 
Ebulliant semel in vase cupreo. Refrigeratis — 
Spiritus partes centum et quatuor, 


Mixturam macera in vase clauso per mensem unum, saepius — et filtra. 


Sit liquor limpidus e subeaeruleo viridis. 


et mixturam macera per aliquot menses, Jagenam — non —— EN 
agitando, donee liquor colorem rufum induerit. 


Tinetura Digitalis aetherea. 


Paretur secundum praesceriptionem Ph. G. Ed. 1. 


Tinetura Eucalypti. 
Paretur e Foliis Eucalypti globuli uti Tinctura Absinthii Ph. 


Tinetura Euphorbii. 


Paretur seeundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Ferri acetici Rademacheri. 


Ferri sulfurici partes viginti tres, 
Plumbi acetici partes viginti quatuor, . 
Conterendo mixtis afftunde 

Aquae partes quadraginta octo, . 
Aceti partes nonaginta sex. 


Tum usque ad ebullitionem in vase — ——— Refrigorai alde 


Spiritus partes ocfoginta 


Sdaris et coloris vini Malacensis. 


Partes centum continent fere partes sex ferri oxydati. 


24. 
30. 
136. 


104. 


. Ed. II. 


24. 


80. 


Postremo filtra. Sit liquor limpidus, 


Tinetura Ferri chlorati. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Fructus Aurantii. 
Paretur e Fructibus immaturis Aurantii uti Tinctura Absintbii Pb. G. Ed. IL 


Tinetura Guajaci e Ligno. 
Paretur e Ligno Guajaci uti Tinctura Absinthii Ph. @. Ed. II. 


Tinetura Guajaci e Resina. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Guajaci e Resina ammoniata. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinctura Kino. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I 


Tinetura Maeidis. 
Paretur secundum praeseriptionem Ph. G. Ed. 1. 


Tinctura Menthae crispae. 
Paretur e Foliis Menthae crispae uti Tinctura Absinthii Ph. G. Ed. II. 


Tinetura Menthae piperitae. 
Paretur e Foliis Menthae piperitae uti Tinctura Absintbii Ph. G. Ed. II. 


Tinetura Nieotianae Rademacheri. 
Paretur e Foliis recentibus Nicotianae rusticae uti Tinctura Belladonnae 
Ph. @. Ed. 1. 
Tinetura Pini composita. 
Paretur secundum praeseriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Quebracho. 
Paretur e Cortice Quebracho uti Tinctura Chinae Ph. G. Ed. II. 


Tinctura Ratanhiae saccharata. 


Radicis Ratanhiae grosso modo pulveratae partes duas, . 
Sacchari tosti partem unam, . 

Aquae partes quatuor, . 

Spiritus partes sex. ; 

Fiat Vinctura coloris — Re 
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Tinctura Resinae Jalapae. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Scillae kalina. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Secalis cornuti. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. 1. 


Tinctura Strammonii. 


Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Tinetura Strychni aetherea. 


Paretur seeundum praeseriptionem Ph. G. Ed. 1. 


Tinetura Thujae. 
Paretur e Foliis Thujae occidentalis uti Tinctura Digitalis Ph. G Ed. U. 


'Tinetura Vanillae. 


Paretur secundum praeseriptionem Ph. G. Ed. I. 


RE. pe 


Unguentum acre. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Unguentum Elemi. 


Paretur secundum praeseriptionem Ph. G. Ed. I. 


Unguentum flavum. 


Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Unguentum Linariae. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I. 


Unguentum sulfuratum compositum. 
Paretur secundum praescriptionem Ph. G. Ed. I 


Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogtum tedlenburg- Schwerin, 
Amtliche Beilage, 


M 4. 
Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 20. Januar 1886. 





Inhalt. 
I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, beiveffend die Auslooſung von Neluitions-Dbligationen. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Obligationen der Anleihe 
von 1843. 
IT. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


nn mm nn —— — — — — —— — — — — — — — — — — — 


J. Abtheilung. 


— — — — 


) Bei heute erfolgter Auslooſung der in Termino Johannis 1886 abzu- 
tragenden Reluitions-Kaſſe-Schulden hat das Loos folgende Capitalien im Ge— 
ſammtbetrage von 122,132 Mark getroffen: 
Litr. A. Num. 117. 967. 1854. 2504. 2511. 2538. 2539. 2543. 2595. 
2599. 2630. 2642. 2648. 2666. 2691. 2726. 2733. 2751. 
2797. 2829. 
Litr. C. Num. 252. 304. 407. 686. 858. 
Litr. D. Num. 201. 206. 
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Litr, E. Num. 504. 620. 646. 818. 
Litr. F. Num. 75. 646. 1040. 1041. 
Litr. G. Num. 360. 489. 

Litr. H. Num. 115. 277. 371: 550. 746. 


Mithin haben die Gläubiger und Juhaber vorbenanuter Obligationen deren 
Nüdzahlung in Termino Johannis 1886 zu gewärtigen und abzufordern. (3 
müffen de3 Zweds die Inhaber der auf Namen lautenden Verſchreibungen dieſe 
vier Wochen vor jolchem Termine an die Reluitions-Kaſſe hiefelbit, rechtsgenüglich 
quittirt und mit hinlänglicher Legitimation des Eigenthümers, franco einjenden; 
die Inhaber der au porteur-Obligationen aber diejelben mit allen nicht zahlfällig 
werdenden Coupons und dem Talon an die Neluitions-safje abliefern, wogegen 
alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entitehen wird. 


Unter Bezug auf die früheren Verkündigungen wird darauf aufmerkan 
gemacht, daß 
pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num. 1587 


ausgelooft ijt, daß dieſes Capital aber bisher nicht abgefordert wurde, alio 
zinſenlos deponirt fteht. 

Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verfündigungen und 
unter Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom ten März 1838 die nachjtehend 
bezeichneten Zins-Coupons von Neluitions-Kafjen-Obligationen, welche bisher zur 
Zahlung nicht präfentirt jind, Hiermit öffentlich aufgerufen, reſp. wiederholt 
aufgerufen mit dem Bemerfen, daß, wenn ſich innerhalb 10 Jahren vom Tag: 
des erjten Aufrufes an Niemand dazu legitimirt, die unabgefordert gebliebenen 
Zinſen der Kaſſe überwiejen werden. 


Rückſtändig geblieben jind die Zins-Coupons zu den Obligationen: 


1) fällig zu Johannis 1840; 
Litr. B. Num. 255 à 35 Marf, 
= B = 679 14 Marf; 
2) fällig zu Antoni 1845: 
Litr. D. Num. 270 & 30 Mark 63 Pfennig; 


3) fällig zu Johannis 1846: 
Litr. D. Num. 9 & 58 Mark 17 Pfennig; 


9) 
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fällig zu Antoni 1847: 
Litr. B. Num. 1444 à 35 Marf, 
: F. = 172 à 10 Mark 50 Pfennig; 
fällig zu Johannis 1949: 
Litr. B. Num. 97 à 14 Matt; 


fällig zu Antoni 1850: 
Litr. B. Num. 97 à 14 Marf; 


fällig zu Johannis 1850: 
Litr. H. Num. 418 à 12 Mark; 


fällig zu Antoni 1852; 
Litr. F. Num 171 à 10 Mark 50 Pfennig, 
- F. = 172 a 10 Marf 50 Pfennig; 
fällig zu Johannis 1852: 
Litr. B. Num. 616 à 33 Marf 24 Pfennig, 
u Fer 96 a 10 Mark 50 Pfennig; 
fällig zu Antoni 1855; 
Litr. D. Num. 28 à 585 Marf 17 Biensige; 


fällig zu Antoni 1858: 
Litr. H. Num. 321 à 30 Marf; 


fällig zu Antoni 1859; 

Litr. H. Num. 455 a 12 Marf; 
fällig zu Johannis 1859: 

Litr. F. Num. 1014 a 10 Mark 50 Pfennig; 
fällig zu Johannis 1861: 

Litr. F. Num. 927 à 26 Mark 25 Pfennig; 


| fällig zu Antoni 1862; 


Litr. D. Num. 356 à 30 Markt 63 Pfennig; 
4* 
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16) fällig zu Johannis 1863: 
Litr. F. Num. 818 à 15 Mark 75 Pfennig 

17) fällig zu Johannis 1864: 
Litr. F. Num. 110 à 30 Mark 63 Pfennig, 
- F. = 372 3 12 Dart 25 Pfennig; 


18) fällig zu Antoni 1866: 
Litr. F. Num. 1092 à 15 Mark 75 Pfennig; 
19) fällig zu Johannis 1866: 
Litr. F. Num. 948 à 15 Mark 75 Pfennig; 
20) fällig zu Antoni 1867: 
Litr. H. Num. 102 à 18 Marf; 
21) fällig zu Johannis 1868; 
Litr. B. Num. 1229 & 70 Mark; 
22) fällig zu Antoni 1869: 
Litr. H. Num. 126 ä 12 Marf, 
= H. = 432 & 12 Marf; 
23) fällig zu Johannis 1869; 
Litr. H. Num. 455 à 12 Marf, 
- H. = 638&18 Maut; 
24) fällig zu Antoni 1870: 
Litr. F. Num. 820 à 15 Mark 75 Pfenrig; 


25) fällig zu Johannis 1870: 
Litr. F. Num. 1113 à 10 Mark 50 Pfennig; 


26) fällig zu Antoni 1871: 


Litr. F. Num. 97 & 10 Mark 50 Pfennig, 
- F. = 524 4 10 Marf 50 Pfennig; 


image 
not 
available 
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Litr. F. Num. 688 à 15 Mark 75 Pfennig, 
: H > 54 a 12 Marf, 
:» H. = 774 a 18 Mark. 


Schwerin am 16ten Januar 1886. 


Zur Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſchen Reluitions-Commiffion 
verordnete Präſident und Commiſſarien. 


v. Miller. &. v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


(2) Es wird hierdurch angezeigt, daß bei der Heute vorgewejenen Berloojung 
der zur Auszahlung kommenden apitalien der Medlenburgifchen Anleihe de 
1843 da3 2003 folgende Nummern getroffen hat: 


Num. 178 à 1000 Mark Bo. 
Num. 227 à 500 Mark Beo. 


Litr. A. Num. 104. 142. 169. 300. 354. 462. 464. 486. 684. 836. 
905 à 2000 Mark Beo. 


- Litr. B. Num. 352. 381. 425. 596. 711. 820. 884. 908. 957 A 
1000 Mark Be. 


Litr. ©. Num. 30. 50. 87. 88. 190. 448. 639. 677. 690. 708. 
913. 982. 983 à 500 Mark Beo., 


dag mithin die Gläubiger und Inhaber derjelben die darin bezeichneten Summen 
am 1jften Auguft 1886 bei dem Banquierhaufe Paul Mendelsjohn-Bar- 
tholdy in Hamburg baar zu getwärtigen und abzufordern haben. 


Des Zwecks müſſen die vorbemerkten Schuldpapiere mit allen nicht realifirten 
Zins-Coupons an das obgedachte Banquierhaus am 1ften Auguft 1886 ab- 
geliefert werden, wogegen dafjelbe den Berechtigten die Zahlung leiſten wird. 


Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Berfündigungen und 
unter Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom 28ften September 1844 die 
nachjtehend bezeichneten Zins - Coupons der Salomon Heine’schen Anleihe de 
1843, welche bisher zur Zahlung nicht präſentirt find, hiermit öffentlich auf- 
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gerufen, reſp. wiederholt aufgerufen mit dem Bemerken, daß diefe Zins-Coupons 
fortan zur Empfangnahme der Zahlung bei der Schulden-Tilgungs-Kaffe hieſelbſt 
zu präjentiren find, und mit dem Hinzufügen, daß, wenn fich innerhalb zehn 
Jahren vom Tage des erjten Aufrufes an Niemand dazu legitimirt, die unab- 
gefordert gebliebenen Zinſen für nichtig erklärt und der Kafje übertwiejen werden. 


Rückſtändig find geblieben die Zing- Coupons zu den Obligationen; 
1) fällig am 1jten Yebruar 1857: 
Num. 218 à 13 Mark 13 Pfennig; 
2) fällig am 1jten Auguſt 1857: 
Num. 122 a 26 Mark 25 Pfennig; 
3) fällig am 1jten Auguſt 1864: 
Num. 190 à 26 Mark 25 Pfennig; 
4) fällig am 1jten Februar 1878: 
Litr. B. Num. 399 a 26 Mark 25 Pfennig. 
Schwerin am 16ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburg. Schwerinfche Schulden=Tilgungs- 
Commiſſion. 
v. Müller. E. v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberkirchenrath Sohm zu 
Schwerin zum Landgerichts-Director beim Landgericht zu Roſtock zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. 


— — — — 
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(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Premierlieutenant Freiherr Schuler von Senden vom Grenadier— 
Negiment Nr. 89 ift zum Hauptmann und Compagnie-Chef und 
Secondlientanant von Bülow von demfelben Regiment zum Premier— 
fieutenant befördert. 


Hauptmann und ompagnie-Chef von Winterfeld vom Grenadier— 
Regiment Nr. 89 ift in das Grenadier-Regiment König Friedrich Wilhelm IV. 


(1ſtes Pommerſches) Nr. 2. verjet. 
Schwerin am 18ten Januar 1886. 


Negierungs-Blatt ” 


für da3 


Großherzogtum Weclenburg- Schwerin, 
Amtliche Beilage, 


M 5. 





Sjahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 25. Januar 1886. 





Inhalt. , 

I. Abteilung. (1) Bekanntmachung, betreffend vie dem Münjterbau-Comite in Ulm ertheilte 
Erlaubniß, zur Betheiligung an einer Lotterie in den Hiejigen öffentlichen 
Blättern einzuladen. (2) Bekanntmachung, betreffend Arbeitszüge auf Streden 
der Neuftrelig- Warnemünder Eijenbahn. (3) Belanntmachung, betreffend 
die Niederlegung eines neuen Hhpothefenbuches für das Lehngut Möllen- 
hagen. (4) Befanntmahung, betreffend den Poſtverkehr.. 

DO. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


1. Abtheilung. 


(1) Antragsmaßig iſt dem Münſterbau-Comité in Ulm geſtattet worden, zur 
Betheiligung an einer in zwei Serien getheilten Lotterie (Prämien-Collecte), 
deren Reinertrag zum Ausbau des Hauptthurms am Münſter in Ulm verwandt 
werden joll, durch die innerhalb des Hiefigen Großherzogthums erjcheinenden 
öffentlichen Blätter einzuladen. 

Schwerin am 18ten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wepell. 
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2) Dem Vorſtande des Deutjch-Nordiichen Lloyd ift es geftattet worden, zum 
Zwede der Fertigftellung der Neuftrelig-Warnemünder Eijenbahn die einzelnen 
Streden derjelben innerhalb des hiefigen GroßherzogthHums mit Arbeitszügen zu 
befahren, deren größte Fahrgejchwindigfeit 25 Kilometer in der Stunde nicht 
überfteigt. 

Zur Verhütung von Unglüdsfällen bei diejem Betriebe wird für die Dauer 
dejjelben das Nachitehende verordnet: 

Sobald fi) ein Zug nähert, müfjen Fuhrwerke, Reiter, Fußgänger, Treiber 
von Vieh und Laftthieren bei den an den Wegeübergängen über die Bahn auf: 
gejtellten Warnungstafeln Halten, rejp. die Bahn räumen. Zumiderhandlungen 
gegen dieſe Vorjchrift werden mit einer Geldjtrafe bis zu 30 Mark geahndet, 
fofern nicht nad) den allgemeinen Strafbeftimmungen eine härtere Strafe ver- 
wirkt it. 

Die Polzeibehörden find befugt, die Strafe mittelft Verfügung feftzujegen. 

Schwerin am 21jten Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Nachdem die Zwangsverſteigernng des Gutes Möllenhagen ſtattgefunden 
hat, iſt das bisherige Hypothekenbuch für dieſes Gut definitiv geſchloſſen, caſſirt 
und außer Kraft geſetzt, und unterm heutigen Datum ein neues Hypothekenbuch 
für das Lehngut Möllenhagen, Amts Neuſtadt und Stavenhagen, niedergelegt. 


Schwerin am 13ten Januar 1886. 


Departement für das ritterfchaftlihe Hypothekenweſen. 
E. Kundt. 


(@) Nach den Straits⸗Settlements (Singapore, Penang, Malacca) können fortab 
Padete ohne Werthangabe auf dem Wege über Trieft und Bombay befördert 
werden. Das Porto, welches vom Abjender vorausbezahlt werden muß, beträgt 
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1 Mark für je 500 Gramm oder einen Theil von 500 Gramm. Ueber die 
Verjendimgsbedingungen ertheilen die Pojtanftalten auf Verlangen Auskunft. 


Schwerin am 19ten Januar 1886. 


Der Kaijerlihe Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


I. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Erſten Staatsanwalt 
Boeldomw zu Güſtrow zum Langericht3-Director beim dortigen Landgericht zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1886. 


Ü) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Landgerichtsrath Deften 
zu Güſtrow zum Erften Staatsanwalt beim Landgericht zu Güſtrow zu ernennen 
geruht. 

Schwerin am 4ten Januar 1886. 


2) Dem Amtsaffeffor von Prollius zu Schwerin ift das amtliche Votum 
in Polizeifachen verliehen worden. 
Schwerin am 18ten Januar 1886. 


@) Der Rechtsanwalt Rudolf Beyer zu Wismar hat die zweite juriftische 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandeögericht? zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 20ften Januar 1886. 
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(5) Der Küfter Schuldt zu Kambs (D.-A. Wredenhagen) ift zum Standes- 
beamten, und der Schulze Mahnde ebendafelbjt zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirf Kambs (D.-A. Wredenhagen) beftellt worden. 


Schwerin am 21jten Januar 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen Oberfirchenrath 
Sohm hieſelbſt in Folge anderer Anftellung aus dem Oberfirchenrath in Gnaden 
zu entlafjen geruht. 


Schwerin am 22ften Januar 1886. 


(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent Hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 


Secondlieutenant Freiherr von Schlotheim vom Grenadier-Regiment Nr. 89 
ift in das Schleswig-Holfteiniche Füfilier-Regiment Nr. 86 verjeßt. 


Schwerin am 23ften Januar 1886. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 9, Februar 1886. 





Inhalt. 


I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Verlegung diesjähriger Kram- und Vieh— 
märfte in Schwerin. (2) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an 
das Militair zu vergütenden Durdjchnittöpreije von Naturalien pro Monat 
Sanuar 1886. (3) Bekanntmachung, betreffend den Pojtbetrieb. (4) Be- 
fanntmachung, betreffend Thierfrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


L. Abtheilung. 


1) Der Dfter- Krammarkt auf der Paulsftadt in Schwerin findet nicht am 

15ten und 16ten März d. %., jondern am 15ten und 16ten April d. 3. ftatt. 

Desgleihen findet der Oſter-Vieh- und Pferdemarkt auf der Paulzftadt 

in Schwerin nit am 18ten März d. J., jondern am 1dten April d. J. ftatt. 

Der Dctober-Krammarkt auf der Neuftadt in Schwerin findet in dieſem 

Jahre nicht am Zöjten und 26jten October, jondern am 26jten und 27jten October 
6 
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ftatt. Ebenjo wird der Detober-Vieh- und Pferdemarkt auf der Paulsftadt in 
Schwerin am 26jten October d. J. abgehalten werden. 

Schwerin am 26ften Januar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hieſigen Magiftrat 

pro Monat Januar 1886 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Marf — Pfg., 


2) = = ⸗ Roggen. 12 = 20 = 
3) = = ⸗ Gerſte 13 = 50 - 
4) = = * Hıferr . 12 = 30 » 
5) = = - Ehen . BB = — = 
6) 2 2 * Stroh 4 — — 2 
N) 2 Hu... A sro = 
8) =» ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10) = 1000 Soden Torf . 5 = 50 «+ 


Schwerin am 3ten Februar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijtertum des Innern. 
Wetzell. 


(3) Zur weiteren Berbefjerung des Landpoftdienftes ift in Strohfirchen bei 
Jasnitz eine Poſthülfſtelle mit bejchränfter Befugniß eingerichtet worden. 
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Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen mit beſchränkter Befugniß mwahr- 
zunehmenden Dienſtverrichtungen wird auf die in No. 36 der Amtlichen Beilage 
zum Regierungs-Blatt, Jahrgang 1884, abgedrudte Bekanntmachung vom 19ten 
September 1884 hingewiejen. 


Schwerin am 2ten Februar 1886. 


Der Kaiferliche Ober-PBoft-Director. 
Ritzler. 


4) Die Rotzkrankheit unter den Pferden zu Boddin bei Wittenburg ift erlojchen. 
Schwerin am 28jten Januar 1886. 


II. Abtheilung. 


(1) Der Kirchenrath Karften zu Parkentin ift zum Präpofitus des Schwaaner 
Cirkels Allerhöchſt beftellt worden. 


Schwerin am 23ften Januar 1886. 


(2) Der Präpofitus Thomälen zu Wittenförden ift auf fein Anſuchen aus 
dem Amte des Präpofitus für den Schweriner Cirfel in Gnaden entlaffen, und 
der Paſtor Grohmann an der St. Nicolai- Kirche in Schwerin wieder zum 
Präpofitus für den Schweriner Cirkel Allerhöchit beftellt worden. 


Schwerin am 2öften Januar 1886. 


3) Der Referendar Carl Wallmann aus Grabow hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgericht3 zu Roſtock beitanden. 


Schwerin am 27ften Januar 1886. 
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(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben die erledigte Stelle eines 
Landraths des Herzogthums Güſtrow dem Kammerherrn von Engel auf Breejen 
nach voraufgegangener ftändijcher Präfentation wieder zu verleihen geruht. 


Schwerin am 28jten Januar 1886. 


5) Der Telegraphenaffiftent Albert Doberowsky ift zum Ober-Telegraphen- 
aſſiſtenten Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 1ften Februar 1886. 


(6) Bor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Hellmuth von Dergen auf Roggom 
den Homagial-Eid wegen des von ihm angefanften Allodial-Gut3 Neu-Gaar;, 
Amts Bukow, am 29ften v. M., nnd 


der Conjul H. 2. Behnde zu Lübeck den Homagial-Eid wegen des von 
ihm angefauften Allodial-Guts Klein-Grabow, Amts Güſtrow, ebenfalls am 
29ſten v. M. abgeleijtet. 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


17. 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 19, Februar 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend Krammärfte in Grubenhagen. (2) Bekannt— 
machung, betreffend den diesjährigen Wollmarkt in Güftrow. (3) Belannt« 
mahung, betreffend einen jährlihen Füllen- und Starfenmarft in Ribnitz. 
(4) Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt de3 Gutes Frauenmarf, ritter- 
ihaftlihen Amts Erivig, von dem ritterjchaftlichen Polizeiverein in Parchim 
zu dem ritterfchaftlichen Polizeiverein in Erivig. 

II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Im laufenden Jahre werden Krammärkte in Grubenhagen nicht abge— 
halten werden. 


Schwerin am 11ten Yebruar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


— — 7 
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(2) Für die Abhaltung des diesjährigen Güſtrower Wollmarktes find die 
Tage des | 


22ften, 23jten und 24jten Junius 
beſtimmt worden. 


Schwerin am 18ten Februar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) In der Stadt Ribnitz wird künftig alljährlich am zweiten Mittwoch de 
Monats Auguſt ein Füllen- und Starkenmarkt abgehalien werden. 


Schwerin am 16ten Februar 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


4 Das ritterfhaftlihe Gut Frauenmarf ce. p., Amts Crivitz, ift von dem 
ritterfchaftlichen Polizeiverein Parchim zu dem ritterfchaftlichen Polizeiverein 
Crivig übergetreten. 


Schwerin am 16ten Yebruar 1886, 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
MWepell. 


II. Abtheilung. 


(1) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben der erſten KHoftheater: 
Garderobiere Schelper die Verdienjt-Medaille in Silber und mit der Schleife 
zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 17ten Januar 1886. 
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(2) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Adolf von der Lühe aus Kalfor zum Referendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 8ten Februar 1886. 


8) Der Cabinetsrath Kundt ift wegen unzureichender Gefundheit im Herbite 
v. J. auf fein Anſuchen Allerhöchſt zur Dispofition gejtellt worden. 


Schwerin am 11ten Februar 1886. 


(4) Im Mecklenburgiſchen Contingent Haben nachfolgende Perjonal-Ber- 
änderungen ftattgefunden. 


Es find befördert: 


Portepeefähnriche von Warnftedt und von Winterfeld vom Grenadier- 
Regiment Nr. 89 und Freiherr von Brandenftein vom 2ten Dragoner- 
Regiment Nr. 18 zu Secondlieutenants, 


Es find verjegt: 

Premierlieutenant von Brauchitſch vom 2ten Schlefiichen Grenadier- 
Regiment Nr. 11 unter Beförderung zum Hauptmann und Kompagnie-Chef in 
das Fäger-Bataillon Nr. 14, 

Premierlieutenant Baron d’Ablaing von Giejjenburg vom Jäger— 
Bataillon Nr. 14 in das 2te Schleſſiſche Genadier-Regiment Nr. 11, 

Secondlieutenant du Troſſel vom Dftpreußiichen Jäger-Bataillon Nr. 1 
unter Beförderung zum Premierlieutenant in dag Yäger-Bataillon Nr. 14. 

Der Abſchied ift bemilligt: 

Hauptmann und CompagnieChef Klopſch vom Jäger-Bataillon Nr. 14 
mit Benfion, dem Charakter als Major und der Erlauhniß zum Tragen der 
Uniform des 3ten Pommerſchen Infanterie-Regiment® Nr. 14 mit den für 
Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen, und Secondlieutenant von Maltan 
Sreiheren zu Wartenberg und Benzlin von der Rejerve des Iſten Dragoner- 
Regiments Nr. 17. 

Der Secondlieutenant von Strang J., & la suite des Jäger-Bataillons 
Nr. 14, ilt in das Bataillon wieder einrangirt. 


Schwerin am 1löten Februar 1886. 


36 No. 7. 18886. 


(5) Der Snipector Weftphal zu Krukow iſt zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirk Alt-Rehſe beftellt worden. 


Schwerin am 16ten Februar 1886. 


Negierungs: Blatt 


für das 
Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 


Amtliche Beilage, 


N 6. 





Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 11. März 1886. 





IZuhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Feier des Geburtötages Seiner König— 
lihen Hoheit des Großherzogs. (2) Belanntmadhung, betreffend die Ver— 
tretung de3 Beligerd von Klein-Grabow, R. U. Güftrow, in der Ausübung 
der dem öffentlichen Rechte angehörenden Befugniffe. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vergütenden Durchſchnitts— 
preije von Naturalien pro Monat Februar 1886. (4) Bekanntmachung, 
betreffend die Abhaltung eines Füllen- und Starfenmarftes in Kübtheen. 
(5) Bekanntmachung, betreffend die von der Univerfität zu Roſtock geftellten 
Preisfragen. (6) Verzeichniß der Vorlefungen auf der Großherzoglichen 
Univerjität zu Roftod im Sommer-Semejter 1886. (7) bis (9) Belannt- 
machungen, betreffend den Poſtverkehr. 

II. Abteilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


1) Da der Bettag in den Falten in diefem Jahre auf den neungehnten 

März fällt, Haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog zu bejtimmen ge- 

ruht, Daß alle officiellen Feiern AllerhöhftIhres Geburtstages am 18ten d. M., 
8 
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Tanz und Abendbeluftigungen dagegen am 17ten d. M. abgehalten werden 
ſollen. 


Schwerin am Iten März 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Minijterium. 
Buchka. Wetzell. 


2) Zunm Vertreter des die Medlenburgiiche Staatzangehörigfeit nicht befigenden 
Conſuls H. 2. Behnde auf Kl.-Grabow, Amts Güſtrow, in Ausübung aller 
dem Öffentlichen Rechte angehörenden Befugnifje des Beſitzers dieſes Guts, ins- 
bejondere der obrigkeitlihen und polizeilichen echte, ift auf Grund der Ver: 
ordnung vom 28ften December 1872, betreffend die Medlenburgiihe Staats: 
angehörigfeit, der Biürgermeifter Fick zu Krakow beftellt worden. 


Schwerin am Iften März 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Miniſterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schröder. 


3) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durhichnittspreije find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
biefigen Magijtrat 

pro Monat Februar 1886 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Marf 60 Big., 


2) = = ⸗ Roggen. 12 = 50 = 
3) = = ⸗ Gerſte. 13 = 50 = 
4) = = . Safer . 12 » 50 = 
5) x s £ Erbjen & 13 z — = 
6) s s z Stroh R 4 s — s 
7) * 3 ⸗ Heu J 4 — ⸗ 
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8) für ein Raummeter Buchenholz 10 Mart — PiB-, 
9) = 2 nn 8 = 
10) = 1000 Soden Torf . . 5 = 50 ⸗ 


—*9 am 5ten März 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) In dem Flecken Lübtheen wird künftig alljährlich am 24ſten Auguſt 
oder, wenn dieſer Tag ein Sonn- oder Feſttag iſt, am 2öften Auguſt ein 
Füllen und Starfenmarkt abgehalten werden. 

Der in Lübtheen jonft ftattfindende Johannis-Vieh- und Pferdemarkt ift 
aufgehoben worden. 


Schwerin am 6ten März 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(5) In Gemäßheit des 8. 12 des am 28ſten März 1838 landesherrlich 
beſtätigten und am 7ten September 1842 abgeänderten Regulativs für die 
Stellung von Preisfragen an die Studirenden auf der Landes-Univerſität zu 
Roſtock wird bekannt gemacht: 


J. Die vorigjährigen Aufgaben anlangend, ſo iſt 


1) einer Arbeit des stud. theol. Guſtav Wilbrandt aus Brunow 
über die von der theologiſchen Facultät geſtellte Aufgabe: „Die Lehre 
Juſtins von den Folgen des Falles” der volle Geldpreis zuerkannt; 


die von der Juriſten-Facultät gejtellte Preisaufgabe: „Die exceptio 
doli, Hiftoriih und dogmatiſch entwickelt“ hat zwei Bearbeitungen 
gefunden, von welchen der Arbeit des stud. jur. Hans Heinrich 
Artemiſius Wilhelm Rönnberg aus Wismar der volle Geldpreis 
ohne Drud zuerfannt, und die Arbeit des stud. jur. Wilhelm 
Sriedrich Karl Hans Ludwig Heinrih König aus Looften einer 
rühmlichen öffentlichen Anerkennung für würdig gehalten ift. 
8* 
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II. Für das nächſte Jahr find folgende Preisaufgaben geftellt worden: 
1) Bon der theologischen Yacultät: 

Die Präeriftenz Jeſu Chrifti nach dem vierten Evangelium 

und den ſynoptiſchen Berichten. 
2) Bon der juriftiichen Facultät: 

Unterſuchung über den Begriff und Umfang der ftaatlichen 
Dizciplinargewalt und die Disciplinarvergehen der öffentlichen 
Beamten. 

3) Von der medicinischen Facultät: 

Die Lehre von der Entitehung und dem Elinifchen Verlauf 
der Kehlkopffnorpelbrüche joll dur) Erperimente, melche an 
menfchlichen Leichen und an lebenden Thieren anzuftellen wären, 
fowie durch Studium der betreffenden Caſuiſtik einer eingehenden 
Prüfung unterzogen werden. Beſondere Berückſichtigung ſollen 
die dieſe Verleßungen betreffenden gerichtZärztlichen Fragen finden. 

4) Bon der philojophiichen Facultät: 

Während wir durch die deutschen Ausgrabungen zu Olympia 
mit der Stätte der wichtigſten hellenifchen Nationalfejte aufs 
Genauefte befannt geworden find, herrjcht über Anordnung und 
Einrichtungen des Feltes ſelbſt noch vielfach Unklarheit. Durch eine 
fritiiche Sichtung der vorhandenen Quellen mit Zuhülfenahme 
des durch die Ausgrabungen auch für diefe Frage neu Hinzu 
gekommenen Materials jcheint e3 möglich, ein richtigeres und 
Hareres Bild zu gewinnen. 

Die Facultät wünſcht: eine hiſtoriſch-kritiſche Schilderung 
der Feltipiele zu Olympia mit Bezug auf Anordnung und Ein— 
richtungen des Geſammtfeſtes ſowie die Reihenfolge der einzelnen 
Kampfipiele, indem fie e3 dem Ermeſſen der Bearbeiter anheim— 
jtellt, auf eines oder mehrere der lebteren (3. B. des Pentathlon) 
näher einzugehen. 

5) Bon dem Director des deutjch-philologifchen Seminars in Berbindung 
mit den vier Defanen: 

Die Darftellung de3 jüngften Gerichts in der deutjchen Poefſie 
des Mittelalters. 

Roftod am Aten März 1886. 


Rector und Eoneilium der Landes-Univerſität. 
Matthiefien. 
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(6) Verzeichniß der Vorleſungen auf der Großherzoglichen Univerſität zu 
Roſtock im Sommer-Semeſter 1886 
befindet ſich in der Beilage. 


(7) Aus Anlaß der Einrichtung einer Poſtagentur in Kladrum erhält die 
Perſonenpoſt zwiſchen Crivitz und Goldberg vom Iſten März ab folgenden 
veränderten Gang: 


Aus Crivitz: 2 Uhr 15 Min. Nachm., 

aus Weſſin (Bofthülfitelle): 2 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Kladrum: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 

aus Kladrum: 3 Uhr 20 Min. Nachm., 

ans Zölkow (Bofthülfftelle): 3 Uhr 40 Min. Nachm., | 
in Meftlin: 4 Uhr 35 Min. Nachm., i 
aus Meftlin: 4 Uhr 40 Min. Nachm., 

in Goldberg: 5 Uhr 50 Min. Nachmittags. 


Aus Goldberg: 5 Uhr 45 Min. früh, 

in Meftlin: 6 Uhr 55 Min. früh, 

aus Meftlin: 7 Uhr früh, 

aus Zölkow (Poſthülfſtellep: 7 Uhr 55 Min. früh, 
in Kladrum: 8 Uhr 15 Min. früh, 

aus Kladrum: 8 Uhr 20 Min. früh, 

aus Weſſin (Bofthülfitelle): 8 Uhr 45 Min. früh, 
in Crivig: 9 Uhr 20 Min. Vormittags. 


Schwerin am 24ften Februar 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


(8) Aus Anlaß der Einrichtung von Poſtagenturen in den Orten Kladrum 
und Vellahn werden zum Iſten März folgende Landbriefträger-Poſtverbindungen 
hergeitellt werden: 
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1) Zwiſchen Eriviß und Kladrum: 
An Som und Wochentagen: 
zu Fuß: 
Aus Crivitz: 11 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Kladrum; 1 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus Kladrum: 5 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Criviß: 7 Uhr 30 Min. Abends. 


2) Zwiſchen Brahljtorf und Vellahn: 


a. an den Wochentagen: 


1jte Verbindung: 2te Verbindung: 
(mitteljt Fuhrwerks): (zu Fuß): 
Aus Brahlftorf: 8 Uhr Vorm., 11 Uhr 30 Min. VBorm., 


in Vellahn: 8 Uhr 40 Min. Borm., 12 Uhr 40 Min. Nadım., 
aus Vellafn: 2 Uhr Nachm., — — — 
in Brahlſtorf: 2 Uhr 40 Min. Nachm. — — — 
3te Verbindung: 
(mitteljt Fuhrwerks): 
Aus Brahlitorf: 5 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Vellahn: 6 Uhr 15 Min. Abends, 
aus Vellahn: 6 Uhr 20 Min. Abends, 
in Brahljtorf: 7 Uhr Abends. 
b. an den Sonn= x. Tagen: 
(u Fuß): 
Aus Brahlitorf: 8 Uhr Borm., 
in Bellahn: 9 Uhr 10 Min. Vorm., 
aus Bellahn: 2 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Brahlitorf: 3 Uhr 30 Min. Nachmittage. 

Die mittelſt Landbriefträgerfuhrwerf3 unterhaltenen Verbindungen dienen 
zur unbejchränften Beförderung von Pojtjendungen; die übrigen Verbindungen 
werden zur Beförderung von Briefpoftjendungen und, in beſchränktem Umfangs, 
zur Beförderung von gewöhnlichen Padeten benußt. 


Schwerin am 24jten Februar 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Direetor. 
Ritzler. 
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9) An dem Berjonenpoftfurje Goldberg-Paſſow ift in dem Orte Medom 
bei der Einmündung des Weges vom Hofe in die Kunftftraße eine Haltejtelle 
eingerichtet worden, bei welcher die Meldurg zur Neife mit der Poſt ftatt- 
linden kann. 


Schwerin am 27ſten Februar 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Boit-Director. 
Ritzler. 


IL Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Carl 
Wallmann aus Grabow nach beſtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum 
Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 28ſten Januar 1886. 


(2) Dem Candidaten der Medicin Joſef Neumann aus Wormditt, Provinz 
DOftpreußen, ift, nachdem derjelbe am 14ten Februar 1886 die Prüfung vor 
der ärztlichen Prüfungs-Commiffion zu Roſtock beftanden Hat, die Approbation 
als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des 
Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 17ten Februar 1886. 


(3) Der bisherige Rektor DO. Th. F. 3. H. Schumader zu Neubukow ift 
am dten Sonntage nach Epiphanias, den Tten d. M., durch Stimmenmehrheit 
der Gemeinde zum Prediger: zu Grüffow erwählt und nad) voraufgegangener 
tirchenordnungsmäßiger Ordination fofort in fein neues Amt introducirt worden. 


Schwerin am 18ten Yebruar 1886. 
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(4) Dem Gandidaten der Medicin Hermann August Bulle aus Lüding- 
worth, Provinz Hannover, ift, nachdem derjelbe am 17ten Februar 1886 die 
Prüfung vor der ärztlihen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock bejtanden Hat, die 
Approbation als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das 
Gebiet des Deutichen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 19ten Februar 1886. 


(5) Dem Candidaten der Zahnheilkunde Louis Schwartz aus Maldin iſt, 
nachdem derjelbe am 19ten Februar d. I. die Prüfung vor der zahnärztlichen 
Prüfungs: Commiffion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation als Zahnarzt 
für das Gebiet des Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin den 22ften Februar 1886. 


(6) Dem Candidaten der Mediein Georg Hans Joachim Evers aus Vor: 
werk auf Poel ift, nachdem derjelbe am 26jten Februar 1886 die Prüfung 
vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock bejtanden hat, die Appro- 
bation als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet 
de3 Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 1jten März 1886. 





(7) Dem Candidaten der Mediein Richard Sophus Adolf Rohde aus 
Hamburg ift, nachdem derjelbe am 27jten Februar 1886 die Prüfung vor der 
ärztlihen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als 
Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab fir das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 

Schwerin am 1ljten März 1886. 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Rudolf 
Beyer, bisher in Wismar, zum Bürgermeiſter der Stadt Sülze zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 3ten März 1886. 
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(9) Der Bürgermeister Beyer zu Sülze ift zum Gtandesbeamten für den 
Standesamtsbezirf Sülze bejtellt worden. 


Schwerin am 3ten März 1886. 


(10) Der Superintendent Dr. Scheven in Doberan iſt auf feinen Wunſch aus 
der Stellung eines Mitgliedes der Curatorien 

des Schullehrer-Seminars zu Neuflojter, 

des Schullehrer-Seminars zu Lübtheen, und 

der Blindenanftalt zu Neukloſter 
zu Oſtern d. 3. entlaflen, und jtatt feiner der Superintendent Softmann m 
Maldin zum Mitgliede der Curatorien der genannten Anftalten beftellt worden. 


Schwerin am 4ten März; 1886. 


(11) Dem Gandidaten der Medien Hermann Gottlieb Kohannes Schmidt 
aus Parchim it, nachdem derjelbe am 2ten März 1886 die Prüfung vor der 
ärztlichen Prüfungs: Commilfion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als 
Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutfchen 
Reichs ertheilt. 

Schwerin am 5ten Mär; 1886. 


(12) Dem Eandidaten der Medicin Baul Gottlieb Carl Ludwig Ferdinand 
Lind aus Roſtock ift, nachdem derjelbe am 3ten Mär; 1886 die Prüfung vor 
der ärztlichen Prüfungs-Commilfion zu Roftod bejtanden hat, die Approbation 
als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des 
Deutſchen Reichs ertheilt. 

Schwerin am 6ten März 1886. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Bürgermerjter Beyer 
zu Sülze zum Amtsanwalt beim dortigen Amtsgericht zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Sten März 1886. 
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(14) Der Gutöbejiter von Flotomw auf Walow ift zum Standesbeamten und 
der Schullehrer Hinkfoth zu Walom zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Grüſſow bejtellt worden. 


Schwerin am Iten März 1886. 


(15) Vor dem Zuftiz-Minifterium bat der Gideon von Plejjen aus Schwer 
den Homagial-Eid wegen des von ihm angefauften Allodialguts Körchow, 
Amts Bukow, am 19ten Februar d. 3. abgekeiftet. 


(Beilage zu No. 8 der Amtlichen Beilage des 
Regierungs= Blattes für das Großherzogthum 
Medlenburg- Schwerin von 1886.) 


Borlejungen 
auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Sommer-Semejter 1886. 





In der theologiihen Yacultät: 


Herr Eonfiftorialratd Profefjor Dr. Johannes Bachmann: 1) privatim: 
Auslegung der Meſſianiſchen Weiſſagungen des alten Tejtaments, fünf- 
ftündig von 11 bi8 12 Uhr; 2) privatim: Erklärung der Propheten 
Soel, DObadja, Amos und Micha, fünfftündig von 12 bis 1 Uhr; 
3) publice: Leitung der Homiletifchen Webungen im Seminar, Montags 
Abends von 6 bis 8 Uhr. 


Herr Eonfiftorialrath Profeffor Dr. August Wilhelm DiedHoff: 1) privatim: 
Kirchengeſchichte 3. Theil, fünfftündig von 9 big 10 Uhr; 2) privatim: 
Geſchichte der evangelifchen Lehre in der Reformationgzeit, fünfjtündig von 
10 bi8 11 Uhr; 3) publice: Leitung der FTatechetifchen Vebungen im 
Seminar, Sonnabend von 11 bis 1 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Ludwig Schulze, d. 3. Dekan: 1) privatim: Enchelopädie 
und Methodologie verbunden mit der Gejchichte der Theologie, fünfftündig 
von 8 big 9 Uhr; 2) privatim; Die Fundamental-Theologie oder Apolo— 
getif, fünfftündig von 9 big 10 Uhr; 3) privatiifime, doch gratis: 
Syſtematiſche Uebungen, Donnerſtags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Karl Friedrih Nösgen: 1) privatim: Das Evangelium 
Johannis, fünfftündig von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Gomparative 
Symbolik, fünfjtündig von 4 bis 5 Uhr. 

1 
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In der juriſtiſchen Facultät. 


Herr Profeffor Dr. Karl Birkmeyer: 1) deutjches Strafrecht, jechgjtündig, 
Montags, Dienftags, Mittwochs von 8 bis 10 Uhr; 2) Converjatorium 
über Strafrecht, Donnerftagg von 8 bis 10 Uhr; 3) Ausgewählte und 
jchwierigere Kapitel des Strafrechts, zweiftündig, Freitags von 8 bis 
10 Uhr; 4) der franzöfiiche Eivilproce und feine Bedeutung für das 
Reichs-Civilprozeßrecht, einftündig (in noch zu bejtimmender Zeit); 
5) Kritifche Beiprechung der auf den Eivilproceß bezüglichen Entjchetdungen 
de3 Reichsgerichts, einftündig, (in noch zu beitimmender Zeit). 


Herr Profeſſor Dr. Franz Bernhöft: 1) Inftitutionen des Römiſchen Rechts 
und Römiſche Rechtsgefchichte, achtftündig, Montags, Dienjtags, Donneritags, 
Freitags von 11 big 1 Uhr; 2) onverjatorium über Wandeften 
1. Theil (allgemeiner Theil und Sachenrecht), dreiftündig, Montags, 
Dienftags, Mittwochs von 9 bis 10 Uhr; 3) Civilprakticum, einftündig, 
Dienſtags. 


Herr Profeſſor Dr. Victor Ehrenberg, d. Z. Dekan: 1) Handels-, Wechſel— 
und Seerecht, ſechsſtündig, Montags, Dienſtags, Mittwochs, Donnerſtags 
von 12 bis 1 Uhr, Freitags von 11 bis 1 Uhr; 2) deutſche Rechts— 
geichichte, vierftündig, Montags, Dienjtags, Mittwochs, Donnerjtags von 
11 bis 12 Uhr. 


Herr Profefjor Dr. Edgar Loening: 1) Deutjches Staatsrecht, fünfjtündig, 
Montags, Dienjtags, Mittwochs, Donnerftags, Freitags von 10 bis 11 Uhr; 
2) Mecklenburgiſches Staats- und Verwaltungsrecht, vierjtündig, Montags, 
Dienſtags, Mittwoch?, Donnerftags von 11 big 12 Uhr; 3) Encyelopädie 
der Rechtswiſſenſchaften, zweiftündig, Dienftagg und Mittwochs von 
9 bis 10 Uhr. 





Herr Profefjor Bernhard Matthiaß: 1) Pandekten 1. Theil, (Allgemeiner 
Theil und Sachenrecht), achtftündig, Montags, Dienſtags, Donnerſtags, 
Freitags von 11 bis 1 Uhr; 2) Pandekten, Erbrecht, dreiftündig, Montags, 
Dienjtags, Donnerftagg von 4 bis 5 Uhr; 3) Converſatorium über 
Pandekten, Obligationenreht, Familienrecht und Erbrecht, dreiftündig, 
Mittwochs, Freitags von 5 bis 6 Uhr, Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 
4) Erklärung der Institutionen des Gajus, zweiftündig, Mittwochs von 
11 big 1 Uhr. 


U 


In der medieiniſchen Facultät: 


Herr Geheime Medicinalrath Profeſſor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Specielle 
Bathologie und Therapie, Dienjtags, Donnerjtagg und Sonnabend: von 
9 bis 10 Uhr; 2) Polikliniſche Beiprechungen, Mittwochs 10 Uhr; 
3) Medieiniiche Klinit, Montags und Freitagg von 10 bis 11 Uhr, 
Dienjtags, Donnerftags und Sonnabend: von 10 bis 11’ Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyelopädie 
der Medicin, Montags und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 2) Phyfiologie 
(vegetative Funetionen), täglih von 9 bis 10 Uhr; 3) Phyſiologiſche 
Uebungen, zweimal wöchentlich je drei Stunden. 

Herr Brofeffor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Augenheilfunde, Dienftags, 
Donnerjtags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatrifche 
Klinif, Montags, Mittwoch! und Donnerjtagg von 12 bis 1'/; Uhr; 
3) Augen-Operationgfurjus, in näher zu bejtimmenden Stunden. 

Herr Ober-Medicinalrath Profeffor Dr. Friedrih Schatz: 1) Geburtshilfe, 
Montags, Mittwochs und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Geburtshülf- 
licher Operationsfurjus, Dienftags, Donnerjtagg umd Sonnabends von 
7 bis 8 Uhr, 3) Gynäkologiſche Klinik, Montags, Mittwochs, Donnerjtags 
und Sonnabends von 8 bis 9 Uhr; 4) Gynäkologische Poliklinik, 
Dienftags und Freitags von 8 big 9 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Albert Thierfelder: 1) Allgemeine Pathologie, täglich 
von 7 bis 8 Uhr; 2) Pathologifch-anatomifcher und hiſtologiſcher Demon- 
ſtrationskurſus verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs und 
Freitags von 3 bis 5 Uhr; 3) Uebungen im pathologischen Injtitut für 
Geübtere, täglich) in den VBormittagsjtunden. 

Herr Profeſſor Dr. Dtto Waffe: 1) Ueber die Nahrungsmittel des Menjchen, 
Dienjtags von 9 bis 11 Uhr; 2) Pharmakognofie, Mittwoch! und Sonn- 
abends von 11 bis 1 Uhr; 3) privatifjimes Uebungen in phyfiologijch- 
und pathologijch-chemijchen Unterfuchungen, täglich; 4) privatijjime, doch 
gratis: DBeiprechungen über phyfiologische und pharmakologiihe Fragen, 
Donnerftagd von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Brofejjor Dr. Otto Madelung, d. 3. Dekan: 1) Chirurgifche Klinik, 
Montags, Mittwochd und Freitag von 11 bis 12 Uhr, Dienjtags, 
Donnerftagg und Sonnabends von 11'% bis 1 Uhr, 2) Chirurgifcher 
Operationskurſus, täglich) Nachmittags von 5 big 7 Uhr. 


ı* 


—— 


Herr Profeſſor Dr. Albert von Brunn: 1) Syſtematiſche Anatomie, Theil 2, 
täglid) von 12 bis 1 Uhr; 2) Oſteologie und Syndesmologie, Dienjtags, 
Donnerftags und Sonnabends von 11 bis 12 Uhr; 3) Allgemeine Hiſto— 
logie verbunden mit mifrojfopiichen Uebungen, Dienſtags und Donneritags 
von 5 bi3 7 Uhr Nachmittags, Sonnabends von 7 bis 9 Uhr Vormittags; 
4) Topographie Anatomie, Montags, Mittwoch und Freitags von 
7 bis 8 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) Diätetif, zweimal wöchentlid, 
privatim; 2) Ernährung und Pflege des Kindes, einmal wöchentlich, 
privatim; 3) Hygiene, dreimal wöchentlich, privatim; 4) Praktiſche Uebungen 
in der hygieniſchen Unterjuchung, zweimal wöchentlich, privatijfime. 


Herr Dr. Wilhelm Brummerftädt: Frauenfranfheiten, viermal wöchentlich. 

Herr Dr. Theodor Gies: 1) Verbandfurfus, Freitag Nachmittag von 4 bis 
5 Uhr; 2) Kurſus der chirurgischen Diagnoftit und Therapie, Montags 
und Mittwochd von 12 big 1 Uhr. 

Herr Dr. Chriſtian Lemde: 1) publice: Kehlkopfkrankheiten, zweiſtündig in 
noch zu beftimmenden Stunden; 2) Ambulatoriſche Klinik für Kehltopf- 
und Ohrenkranke mit bejonderer Berüdjichtigung der laryngologiichen um 
otologischen Unterjuchungsmethoden, dreiftündig, Montags, Mittwochs und 
Freitags von 4 bis 5 Uhr. 


In der philoſophiſchen Fakultät: 


Herr Profeſſor Dr. Franz Volkmar Frigfche: Gefchichte der griechiichen um 
römischen Tragödie, zweiltündig. 

Herr PBrofeffor Dr. Friedrihd Schirrmader: 1) privatim: Geſchichte des 
Mittelalters bis zum Ausgang der Staufer, fünfjtindig, von 12 bis 
1 Uhr; 2) Griechifche Gejchichte vom peloponneſiſchen Kriege bis auf 
Alerander den Großen, zweiftindig, von 11 bis 12 Uhr; 3) publice 
Uebungen im hiſtoriſchen Seminar, zweiftiindig, Sonnabends von 11 bis 
1 Uhr. 


Herr Profefjor Dr. Heinrich von Stein: 1) Geſchichte der neuen Pädagogik, 
dreiftündig, Mittwochs, Donnerjtagg und Freitags von 3 big 4 Uhr; 
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2) Geſchichte der Philoſophie vom Zeitalter der Kirchenväter bis auf die 
Gegenwart, vierſtündig, Montags, Dienſtags, Mittwochs und Freitags 
von 4 bis 5 Uhr; 3) Religionsphiloſophie, dreiſtündig, Montags, Dien— 
ſtags, Mittwochs von 5 bis 6 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Reinhold Bechſtein; 1) privatim: Erklärung der Gedichte 
Walthers von der Vogelweide, vierſtündig, Montags, Dienſtags, Donner— 
ſtags und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) privatiſſime, doc unentgeltlich: 
Uebungen in germaniftischer Bücherkunde, zweiftündig; 3) deutjch-philolo- 
giiches Seminar (die Schule Walther von der Wogelmweide), vierftündig, 
Mittwochs und Sonnabends von 9 bis 11 Uhr. 


Herr Brofefjor Dr. Oscar Jacobfen: 1) privatim: Anorganifche Experimental» 
chemie, fünfjtündig, Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemische 
Uebungen im Laboratorium: a. großes Prakticum, Montags bis Freitags 
von 9 bis 5 Uhr; b. kleines Prafticum, Dienſtags und Freitags von 9 
bis 5 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Ludwig Matthiejjen, d. 3. Nector: 1) Erperimental- 
phyfit 1. Theil (Allgemeine Phyſik, Statif und Mechanik, Optif), fünf- 
ftündig, Montags, Dienjtags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 
8 bis 9 Uhr; 2) Praktiſche Uebungen für Mathematifer und Mediciner, 
Montags, Dienjtags, Donnerftagg und Freitags von 3 bis 6 Uhr; 


3) Uebungen im phhyjifalischen Seminar, Sonnabend? von 10 bis 
12 Uhr. 


Herr Profefjor Dr. Martin Kraufe: 1) privatim: Differential und Integral- 
rechnung, vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 
12 bis 1 Uhr; 2) privatim Theorie der frummen Linien und Flächen, 
vierjtündig, Montags, Dienjtags, Donnerftags und Freitagg von 11 bis 
12 Uhr; 3) privatim Theorie des Potentials, zweiftündig, Mittwochs von 
11 bis 1 Uhr; 4) publices Mathematiſches Seminar, in noch zu be- 
ſtimmenden Stunden. 


Herr Profeſſor Dr. Friedrich Philippi: 1) privatim: Hebräiſche Syntar, 
zweiſtündig; 2) privatim Curſoriſche Lectüre der B. B. Samuelis, zwei— 
ſtündig; 3) privatim ausgewählte arabiſche Texte, zweiſtündig; 4) privatim 
Fortjegung der Erklärung der chaldäifchen Abjchnitte des alten Tejtaments, 
jowie Erklärung ausgewählter Abjchnitte aus den Targumim der Propheten, 
einjtündig; 5) gratis: Lehre von der Bildung der Nomina in der hebräiichen 
Sprache, einftündig. 
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Herr Profeſſor Dr. Eugen Geinitz: 1) privatim: Geologie, Montags, Dienſtags 
und Mittwochs von 7 bis S und von 9 bis 10 Uhr Vormittags; 
2) privatim: Petrographie, Montags, Dienjtags und Mittwochs von 12 
bis 1 Uhr; 3) privatim: Mineralogiiches Prakticum, zweiſtündig; 4) Geo: 
logiſche Ereurfionen; 5) Mineralogifche und geologijche Arbeiten im Inſtitut. 

Herr Profejfor Dr. Alexander Götte: 1) Zoologie 1. Theil, (Wirbeltoie 
Thiere), fünfjtündig, Montags bis Freitags von 11 bis 12 Uhr; 2) Zoolo- 
giiches Prakticum, fünfſtündig; 3) privatilfime und gratis; Leitung von 
Arbeiten Geübterer im zoologischen Inititut, täglich. 

Herr Profeſſor Dr. Guſtav Körte, d. 3. Dekan: 1) Gejchichte der griechiichen 
Tragödie, vierftündig, Montags, Dienjtags, Donnerjtags und Freitags von 
8 bis 9 Uhr; 2) Griechiiche Brivatalterthümer, vierjtündig, Mittwochs 
und Sonnabends von 7 bis 9 Uhr; 3) Archäologische Uebungen, privatiffime 
doch unentgeltlich, Freitags von 5 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Karl Eberhard Goebel: 1) Allgemeine Botanik, fünf 
ftündig, Montags bis Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Demonjtrationen 
und Uebungen im Bejtimmen Iebendev WB flanzen, zweijtindig, freitags 
von 5 bi3 7 Uhr, mit botanischen Ereurfionen an einigen Sonnabend 
Nachmittagen; 3) Arbeiten im botanischen Inftitut, täglich Vormittags. 

Herr Profefjor Dr. Friedrich Leo: 1) Philologiſches Sentinar, Juterpretation 
der ’Adonis 'Hoaxktovg und der dritten Decade des Livius für die jüngeren 
Mitglieder der Neden des Antiphon; Disputationen, Montags von 6 bis 
8 Uhr, Dienftags von 10 bis 11 Uhr und Donnerjtags von 4 bis 5 Uhr; 
2) privatim: Metrit der Griechen und Römer, Montags, Donnerjtags 
und Freitagd von 10 bis 11 Uhr; 3) Properz und Tibull, Montags, 
Mittwochs und Donnerftagd von 11 bis 12 lihr. 

Herr PBrofeffor Dr. Wilhelm Stieda: 1) Allgemeine Volkswirthſchaftslehre 
(1. Theil), vierjtündig, Montags bis Donnerſtags von 12 bis 1 Uhr; 
2) Finanzwifjenichaft, mit bejonderer Berücfichtigung mecklenburgiſcher 
Berhältnifje, vierftündig, Montags bis Donnerjtagg von 8 bi8 9 Uhr; 
3) Volkswirthſchaftliche Uebungen, zweiſtündig, Freitags von 8 bis 10 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Reinhold Heinrich: 1) Grundzüge des modernen land- 
wirthichaftlichen Bflanzenbaues, zweiftündig; 2) Ueber Fütterung der land- 
wirthichaftlichen Nutzthiere, zweiſtündig. 


——— 


Herr Dr. Julius Robert: 1) Cours pratique de frangais, vierſtündig; 
2) Histoire de la litt@rature francaise, vierjtündig; 3) Variations du 
langage francais depuis le 12ieme siecle, vierjtündig. 

Herr Dr. Felix Lindner: Alt- und mittelenglische Uebungen nach Zeepitzas 
alt= und mittelengliichem Uebungsbuch, einftündig, gratis. 

Herr Profefjor Dr. Hermann Kretzſchmar: 1) Liturgiiche Gejangsübungen 
mit den Mitgliedern des homiletiſch-katechetiſchen Seminars; 2) Gejang- 
Kurjus für Studirende aller Facultäten, zweimal wöchentlich. 


Die Univerſitäts-Vibliothek ift, mit Ausnahme der Sonn- und Feittage 
jowie der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 big 1 Uhr, an den 
übrigen Tagen von 12 bis 1 Uhr geöffnet; das mineralogijche und das mecklen— 
burgiiche geologijche Landes-Mujeum find Wochentagg von 11 bis 12 Uhr 
geöffnet; die zoologiichen Sammlungen im Mujeumsgebäude find nach vorheriger 
Meldung beim Diener de3 zoologijchen Inſtituts täglich für Bejuchende geöffnet. 

Wohnungsbejtellungen übernimmt auf Verlangen der Univerfitäts-Bedell 
Werkmeiſter. 

Der Anfang der Vorleſungen fällt auf den 15ten April 1886. 


Syſtematiſch geordnetes Verzeichniß. 
Theologiſche Wiſſenſchaften. 
Encyelopädie. 
Eneyelopädie und Methodologie, verbunden mit der Geſchichte der Theologie; 
Profejlor Schulze, Fünfjtindig. 
Eregetiihe Theologie. 


a. Altes Tejtament. 


Auslegung der Meſſianiſchen Weiſſagungen des alten Teſtaments: Confijtorial- 
rat) Bachmann, fünfjtündig. 
Erklärung der Propheten Joel, Obadja, Amos und Micha: derjelbe fünfjtündig. 


Zu 
b. Neues Tejtament. 
Erklärung des Evangeliums Johannis; Profefjor Nösgen, fünfftündig. 


Hiſtoriſche Theologie. 
Kirchengeſchichte ITI. Theil: Conſiſtoralrath Dieckhoff, fünfſtündig. 
Geſchichte der evangeliſchen Lehre in der Reformationszeit: derſelbe fünfſtündig. 
Syſtematiſche Theologie. 


Die Fundamentaltheologie oder Apologetik: Profeſſor Schulze, fünfſtündig. 
Comparative Symbolik: Profeſſor Nösgen, fünfſtündig. 
Syſtematiſche Uebungen: Profeſſor Schulze, zweiſtündig. 

Praktiſche Theologie. 


Homiletiſche Uebungen im Seminar: Conſiſtoralrath Bachmann, zweiſtündig. 
Katechetiſche Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Dieckhoff, zweiſtündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 


Encyelopädie. 
Encyelopädie der Rechtswiſſenſchaften: Profeſſor Loening, zweiſtündig. 


Römiſches Recht. 


Inſtitutionen des Gajus: Profeſſor Matthiaß, zweiſtündig. 

Inſtitutionen und Römiſche Rechtsgeſchichte: Profeſſor Bernhöft, achtſtündig. 

Pandekten J. Theil (Allgemeiner Theil- und Sachenrecht): Profeſſor Matthiaß, 
achtſtündig. 

Pandekten, Erbrecht: derſelbe, dreiſtündig. 


Deutſches Privatrecht. 


Deutſche Rechtsgeſchichte: Profeſſor Ehrenberg, vierſtündig. 
Handels-, Wechſel- und Seerecht: derſelbe, ſechsſtündig. 


Zi u 
Deutſches und Medlenburgijches Staatsredt. 


Deutihes Staatsreht: Profeſſor Loening, fünfftündig. 
Mecklenburgiſches Staats- und Berwaltungsrecht: derjelbe, vierjtündig. 


Strafredt. 


Deutjches Strafrecht: Profefjor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Ausgewählte und jchwierigere Kapitel des Strafrechts: derjelbe, zweiftündig. 


Civilproceß. 


Der franzöſiſche Civilproceß und ſeine Bedeutung für das Reichs-Civilproceßrecht: 
Profeflor Birfmeyer, einjtündig. 

Kritiihe Beſprechung der auf den Eivilproceß bezüglichen Entjcheidungen des 
Reichsgerichts; derjelbe, einftündig. 


Praktiſche Rechtswiſſenſchaften. 


Sonverjatorium über Pandekten I. Theil: Profeſſor Bernhöft, dreiſtündig. 

Sonverjatoriunt über Pandekten (Obligationen, Familien- und Erbrecht): Profeſſor 
Matthiaß, dreiſtündig. 

Livilprakticum: Profeſſor Bernhöft, einſtündig. 

Tonverſatorium über Strafrecht: Profeſſor Birkmeyer, zweiſtündig. 


Medieiniſche Wiſſenſchaften. 


Encyelopädie. 
incyelopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 


Anatomie. 


Syitematijche Anatomie II. Theil: Profeſſor von Brunn, ſechsſtündig. 
teologie und Syndesmologie: derjelbe, dreiftündig. 
‚opographijche Anatomie: derjelbe, dreijtündig. 
Ugemeine Hiftologie verbunden mit mifrojfopijchen Uebungen: derjelbe, jech- 
jtündig. 
2 
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Phyſiologie. 


Phyſiologie (vegetative Funktionen): Profeſſor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 
Ueber Nahrungsmittel des Menſchen: Profeſſor Naſſe, zweiſtündig. 


Hygiene. 


Hygiene: Profeſſor Uffelmann, dreiſtündig. 
Praktiſche Uebungen in der hygieniſchen Unterſuchung: derſelbe, zweiftündig. 


Diätetik. 


Diätetik: Profeſſor Uffelmann, zweiſtündig. 
Ernährung und Pflege des Kindes; derſelbe, einſtündig. 


PBharmakoloyie. 


Pharmakognoſie: Profeſſor Naſſe, vierftündig. 
Beſprechungen über phyſiologiſche und pharmakologiſche Fragen: derſelbe, zu 
ſtündig. 


Allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie. 


Allgemeine Pathologie: Profefjor Albert Thierfelder, ſechsſtündig. 

Demonſtrationskurſus der pathologischen Anatomie und Hijtologie, verbun | 
mit Secirübungen: derjelbe, jechsitündig. 

Vebungen im pathologiichen Inſtitut für Geübtere: derjelbe, täglich). 

Uebungen in phyſiologiſch- und pathologijchschemischen Unterjuhungen: Brofe ı 
Naſſe, täglich. 


Specielle Pathologie. 
Specielle ‘Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelvder, d 


jtündig. 
Kehlkopfkrankheiten: Dr. Lemde, zmweiftündig. 


=. 4 


Chirurgie. 
Chirurgiſcher Operationskurſus: Profeſſor Madelung, zwölfſtündig. 


Verbandkurſus: Dr. Gies, einſtündig. 
Kurſus der chirurgiſchen Diagnoſtik und Therapie: derſelbe, zweiſtündig. 


Augenheilkunde. 


Augenheilkunde: Profeſſor von Zehender, dreiſtündig. 
Augenoperationskurſus: derſelbe. 


Gynäkologie. 
Geburtshülfe: Ober-Medicinalrath Schatz, dreiſtündig. 
Geburtshülflicher Operationskurſus: derſelbe, dreiſtündig. 
Frauenkrankheiten: Dr. Brummerſtädt, vierſtündig. 


Klinik. 
Medieciniſche Klinik: Geheimer Medieinalrath Thierfelder, 6/ſtündig. 
Polikliniſche Beſprechungen: derſelbe, einmal wöchentlich. 
Ambulatoriſche Klinik für Kehlkopf und Ohrenkranke: Dr. Lemcke, dreiſtündig. 
Chirurgiſche Klinik: Profeſſor Madelung, 7ſtündig. 
Ophthalmiatriſche Klinik: Profeſſor von Zehender, 4°/sftündig. 
Gynäkologiſche Klinik: Ober-Medicinalrath Schag, vierjtündig. 
Gynäkologiſche Poliklinik: derjelbe, zweiſtündig. 


Zur philoſophiſchen Faeultät gehörende Lehrgegenftände. 


Bhilojophie. 
Geſchichte der Philoſophie vom Zeitalter der Kirchenväter bis auf die Gegen- 
wart: Profeſſor von Stein, vierjtündig. 
Religionsphilojophie: derjelbe, dreiftündig. 
Gejihichte der neueren Pädagogik: derjelbe, dreiftündig. 


Philologie. 
Geſchichte der griechischen und römischen Tragödie: Profefjor Fritzſche, zwei— 
ftündig. 
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Philologiſches Seminar: Profeſſor Leo, vierſtündig, und zwar: 


a. für die ordentlichen Mitglieder: Disputationen und Interpretation 1) der 
Aonis “Hoaxktovg, 2) der dritten Dekade des Livius; 


b. für die jüngeren Mitglieder: Interpretation der Reden des Antiphon. 


Metrik der Griechen und Römer: derjelbe, dreiftündig. 

Properz und Tibull: derjelbe, dreiftündig. 

Geſchichte der griechischen Tragödie: Profeſſor Körte, vierjtündig. 

Griechiſche Privatalterthümer: derjelbe, vierjtündig. 

Arhäologijche Uebungen: derjelbe, zweiſtündig. 

Hebräifche Syntar: Profeſſor ‘Philippi, zweiftündig. 

Eurjorifche Leetüre der Bücher Samuelis: derjelbe, zweijtündig. 

Ausgewählte arabiiche Terte: derjelbe, zweiftündig. 

Fortfegung der Erklärung der chaldäijchen Abjchnitte des alten Tejtaments 
ſowie Erklärung ausgewählter Abjchnitte aus den Targumim der Propheten: 
derjelbe, einjtündig. 

Lehre von der Bildung der Nomina in der hebräifchen Sprache: derjelbe, ein- 
jtündig. 

Erflärung der Gedichte Walthers von der Vogelweide: Profeſſor Bedjitein, 
vierſtündig. 

Uebungen in germaniſtiſcher Bücherkunde: derſelbe, zweiſtündig. 

Deutſch-philologiſches Seminar (die Schule Walthers von der Vogelweide): 
derjelbe, vierjtündig. | 

Alt und mittelenglifche Uebungen: Dr. Lindner, einjtündig. 

Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierjtündig. 

Histoire de la litterature francaise: derjelbe, vierftündig. 

Variations du langage francais depuis le l2ieme sieele: derjelbe, vierjtündig. 


Geſchichte. 


Geſchichte des Mittelalters bis zum Ausgang der Staufer: Profeſſor Schirr— 
macher, fünfſtündig. 

Griechiſche Geſchichte vom peloponneſiſchen Kriege bis auf Alexander des Großen 
Zeit: derſelbe, zweiſtündig. 

Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 


Bun. II: 
Mathematik. 


Differential- und Integralrehnung: Profeſſor Krauſe, vierjtündig. 
Theorie der krummen Linien und Flächen: derjelbe, vierftündig. 
Theorie des Potentials; derjelbe, zweiſtündig. 

Mathematiſches Seminar: derjelbe, zweijtündig. 


Naturwiſſenſchaften. 


Experimentalphyſik 1. Theil (Allgemeine Phyſik, Statik und Mechanik, Optik): 
Profeſſor Matthieſſen, fünfſtündig. 

Praktiſche Uebungen für Mathematiker und Medieiner: derſelbe, zwölfſtündig. 

Uebungen im phyſikaliſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Anorganiſche Experimentalchemie: Profeſſor Jacobſen, fünfſtündig. 

Chemiſche Uebungen im Laboratorium: 
a. Großes Praktieum: Montags bis Freitags von 9 bis 5 Uhr; 
b. Kleines Prakticum: Dienſtags und Freitags von 9 bis 5 Uhr. 

Geologie: Profeſſor einig, ſechsſtündig. 

Petrographie; derjelbe, dreijtündig. 

Mineralogiiches Prakticum: derjelbe, zweiſtündig. 

Geologiſche Excurſionen: derjelbe. 

Mineralogiſche und geologiſche Arbeiten im Inſtitut: derſelbe. 

Allgemeine Botanik: Profeſſor Goebel, fünfſtündig. 

Demonſtrationen und Uebungen im Beſtimmen lebender Pflanzen mit botaniſchen 
Ereurfionen: derſelbe, zweiſtündig. 

Arbeiten im botaniſchen Inſtitut: derſelbe, täglich. 

Zoologie I. Theil (Wirbelloſe Thiere): Profeſſor Goette, fünfſtündig. 

Zoologiſches Prakticum: derſelbe, fünfſtündig. 

Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiſchen Inſtitut: derſelbe, täglich. 


Staatswiſſenſchaften. 


Allgemeine Volkswirthſchaftslehre, J. Theil: Profeſſor Stieda, vierſtündig. 

Finanzwiſſenſchaft mit beſonderer Berückſichtigung mecklenburgiſcher Verhältniſſe: 
derſelbe, vierſtündig. 

Volkswirthſchaftliche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 


J 


ne 
Landwirthſchaft. 
Grundzüge des modernen landwirthſchaftlichen Pflanzenbaues: Profeſſor Heinrich, 
zweiſtündig. 
Ueber Fütterung der landwirthſchaftlichen Nutzthiere: derſelbe, zweiſtündig. 
Künſte. 


Liturgiſche Uebungen mit den Mitgliedern des homiletiſch-katechetiſchen Seminars: 
Profeſſor Kretzſchmar. 
Geſangskurſus für Studirende aller Facultäten: derſelbe. 


u 
Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum WMerklenburg-Scmerin, 
Amtliche Beilage. 
A 9, 


Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Donneritag, den 18. März 1886, 





Inhalt. 
Il. AbtHeilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


II. Abteilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Cammerrath von 
Shudmann zum Geheimen Cammerrath zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 15ten März 1886. 


— — — — 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtshauptmann von 
Koppelow in Grevesmühlen den Charakter eines Droſten zu verleihen geruht. 


Schwerin am 15ten März 1886. 
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(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Domainenrath von 
Bülow in Doberan den Charakter eines Amtshauptmanns zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1dten März 1886. 


4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtmann F. Erain 
in Erivig den Charakter eines Oberamtmannz zu verleihen geruht. 


Schwerin den 15ten März 1886. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Minifterial-Controleur 
Schütz den Charakter eines Rechnungsraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 15ten März 1886. 





(6) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben dem Geheimen Oberzoll- 
jeeretair Schwegfy den Charakter eine Canzleiraths zu verleihen geruht. 
Schwerin am 1dten März 1886. 


(N) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtmann von Sprewis 
in Neuftadt den Charakter eines Amtshauptmanns zu verleihen geruht. 


Schwerin am 16ten März 1886. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Miniſterial-Aſſeſſor 
Wilhelm Mühlenbruch Hiefelbft zum vortragenden Rath im Yuftiz- Mini- 
fterium und deſſen Abtheilungen für geiftliche, Unterrichte- und Medicinal- 
Angelegenheiten mit dem Charakter eines Minifterialvath3 zu ernennen geruht. 


Schwerin am 16ten März 1886. 


9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Erſten Hypothefen- 
bewahrer Ober-Auditeur Eduard Kundt zu Schwerin den Charakter eine; 
Juſtizraths zu verleihen geruht. 

Schwerin am 16ten März 1886. 
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(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Referenten beim 
Minifterium, Abtheilung für Unterricht3-Angelegenheiten, Schulrath Dr. Hartwig 
hiejelbft, ven Charakter eines Ober-Schulraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 16ten März 1886. 


11) ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den ammerjecretaiven 
Heidenheim und Brandes den Charakter eines Hofraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 16ten März 1886. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Gymnafiun 
Dr. 9. Beder in Waren das Prädikat „Oberlehrer” beizulegen geruht. 
Schwerin am 16ten März 1886. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer am Gymnaſium 
R. Niemann in Waren dag Prädikat „Oberlehrer” beizulegen geruht. 


Schwerin am I6ten März 1886. 


(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Kreisphyfitus, 
Sanitätsrathd Dr. Auguft Carl Johann Havemann zu Dobbertin den 
Charakter eine Medieinalraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 16ten März 1886. 


(15) Se. Königliche Hoheit dev Großherzog Haben dem Dr. med. Hermann 
oh. Andr. Meyer zu Roftod den Charakter eines Medieinalrathg zu ver- 
Leihen geruht. 


Schwerin am 16ten März 1886. 
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(16) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben dem Dirigenten des 
Schloßchors, Mufikvireetor Dr. Kade den Charakter eines Profeffors zu 
verleihen geruht. 

Schwerin am 16ten März 1886. 


(17) Den Steuer-Einnehmern Tilfe und Burchard iſt der Charakter eines 
Ober-Controleurs Allerhöchft verliehen worden. 


Schwerin am 16ten Mär; 1886. 
(18) Dem Organiſten, Kiüfter und Scullehrer Rühe zu Lichtenhagen ift der 
Charakter eines Cantors Allerhöchſt verlichen worden. 

Schwerin am 17ten März 1886. 
(19) Dem Drganiften, Küſter und Schullehrer Weinreben in Rethwiſch tft 
der Charakter eines Cantors Allerhöchſt verliehen worden. 

Schwerin am 17ten März 1886. 
(20) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben dem Revierförſter Krüger 
in Grittel das Verdienftkreuz in Gold des Hausordens der Wendiichen Krone 
zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 17ten März 1886. 
(21) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Revierförfter Brill- 
wig zu Brudersdorf das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der Wendiſchen 
Krone zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 17ten März 1886. 


Mit dieſer No. 9 wird ansgegeben: No. 4 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 


Negierungs: Blatt " 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
MII. 


Jahrgang 1886. 





Inhalt. 


J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Einreichung der Ueberſichten über das 
Ergebniß der Impfungen und Wiederimpfungen pro 1885. (2) Bekannt— 
fanntmachung, betreffend die für Leitungen an das Militair zu vergütenden 
Durdichnittöpreife von Naturalien pro Monat Mär; 1886. (3) Bekannt— 
machung, betreffend den Uebertritt des Gutes Sophienhof von dem ritter- 
ſchaftlichen Polizeiverein Waren I. zu dem ritterjchaftlichen Polizeiverein 
Waren II. (4) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poft= Betrieb. 
(7) Belanntmadjung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienft ꝛc. Nachrichten. 


1. Wbtheilung. 


0) Diejenigen Ort3obrigfeiten, welche die Ueberjichten über das Ergebniß der 
Impfungen und Wiederimpfungen im Salenderjahre 1885 bisher nicht einge— 
13 
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reicht Haben, werden Hierdurch aufgefordert, ihrer bezüglichen Verpflichtung 
innerhalb 14 Tagen nachzufonmten. 

Schwerin am 1jten April 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiſtrat 

pro Monat März 1886 


ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mark — Pfg., 


2) = = ⸗ Roggen. 13 — 
3) = — ⸗ Gerſte 13 = 50 = 
4) = =: « Sfr . 12 = 80 = 
6) = = Erben . 13. — : 
6) = = s Stroh . 4 = 0 2 
7) * * * eu . . 4 * — * 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — > 
10) = 1000 Soden Torf... 5 = 50 = 


Schwerin am 3ten April 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


— 





No. 11. 1886. 59 


(3) Das ritterfchaftliche Gut Sophienhof, Amts Lübz, ift von dem ritter- 
ichaftlihen Polizeivereine Waren I. zu dem ritterfchaftliden Polizeivereine 
Waren 1I. übergetreten. 

Schwerin am 3ten April 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(9 Zum lften April d. $. tritt Bolivien dem Weltpojtverein bei. 
Bon dieſem Zeitpuntte ab beträgt das Porto fiir Brieffendungen nach Bolivien: 
für franfirte Briefe 20 Pfennig für je 15 Gramm, 
für Poſtkarten 10 Pfennig, 
für Drudfachen, Waarenproben und Gejchäftspapiere 5 Pfennig für 
je 50 Gramm, mindejtens jedoh 20 Pfennig für Gejchäft- 
papiere und 10 Pfennig fir Waarenproben. 
Fir unfrantirte Briefe aus Bolivien werden 40 Pfennig für je 15 Gramm 
erhoben. 


Schwerin am 23jten März 1886. 


Der Kaiferliche DOber-PBojt-Director. 
Ritzler. 


5) Vom lften April ab können nah Japan, und zwar nad) den Orten 
Hiogo oder Kobe, Hofodate, Kivto, Nagajakı, Oſaka, Tokio und Yokohama, durch) 
die Deutjchen Boftanftalten Zahlungen bi3 zum Betrage von 500 Franken im Wege 
der Pojtanweijung vermittelt werden. Der einzuzahlende Betrag ijt auf dem 
Poſtanweiſungsformular in der Frankenwährung anzugeben; die Ummandlung 
in die Marfrehnung wird durd die Einlieferungs-Poſtanſtalt bewirkt. Die 
Gebühr beträgt 20 Pfennig für je 20 Mark oder einen Theil von 20 Mark, 
13* 
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mindeftend jedoch 40 Pfennig. Der Abſchnitt kann zu chriftlichen Mit: 
theilungen jeder Art benußt werden. Nach Tokio und Yokohama können die 
Poftanweifungszahlungen auch telegraphijch, gegen Entrichtung der Telegramm- 
gebühren, überwieſen werden. 


Schwerin am 24jten März 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


(6) Am ljten April kommen die auf dem Liffabonner Poftlongreß unter: 
zeichneten Zufagbejtimmungen zum Weltpoftvertrage, zum Werthbrief- und zum 
Poſtanweiſungs-Uebereinkommen vom Jahre 1878, und zur PBojtpadet-Ueberein- 
funft von Jahre 1880, jowie das neu abgeſchloſſene Poftauftrags-Ueberein- 
kommen vom 21ften März 1885 zur Ausführung. In Folge defjen treten im 
internationalen Boftverfehr verjchiedene Aenderungen ein in Bezug auf: 


die Zuläfligfeit der Postkarten mit Antwort und der durch die 
Privatinduftrie hergeftellten Formulare zu Poſtkarten; die Erleichterung 
der Bedingungen für Drudjachen- und Waarenprobenjendungen; die 
Zulaffung der Eilbejtellung; die Zurüdforderung abgegangener Sen: 
dungen und die Abänderung der Adrefjen folcher Sendungen durd) 
die Abjender auf jchriftlichem oder telegraphiichem Wege; die Er- 
höhung des Meiftbetrages der Werthangabe bei Werthbriefen; 


die Benugung des Abjchnitts der Poſtanweiſungen zu jchrift- 
lichen Mittheilungen, die Einführung von Auszahlungsfcheinen, die 
telegraphijche Uebermittelung von Poſtanweiſungen; 

die Zuläffigfeit von Rückſcheinen bei Poftpadeten, die Erweiterung 
der Gewichtögrenze für Poſtpackete, die Zuläffigfeit jperriger Poſt— 
padete, jowie von Boftpadeten mit Werthangabe und mit Nad; 
nahme; 

die Erhöhung des Meiftbetrages für jonftige Nachnahmejendungen; 
die Einführung bejonderer Padetadrefjen für alle Padetjendungen nad 
dem Auslande; und die Erweiterung des Poftauftragsdienftes mit 
dem Auslande unter Einführung eines bejonderen Poſtauftrag— 
formulars für alle Poſtaufträge des internationalen Verkehrs. 
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Ueber die Einzelheiten der eintretenden Aenderungen geben die Poftanftalten 
auf Befragen Auskunft. 


Schwerin am 31ften März 1886. 


Der Kaijerlihe Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


M Auf dem Gehöft Nr. 2 zu Dorf Zierzow, D.-A. Grabow, iſt die Räude 
unter den Schafen ausgebrochen. 


Schwerin am 24jten März 1886. 


IL. Abtheilung. 





1) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben an Stelle des früheren 
Oberfirchenraths, jeßigen Landgerichts-Directord Sohm zu Roſtock als ftellver- 
tretenden Mitgliedes des Gerichtshofes zur Entjcheidung von Competenzeonflicten, 
den Geheimen Minifterialratd Schmidt zu Schwerin wiederum zum Vertreter 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 23ften März 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schornfteinfegermeijter 
Link in Güftrow die Medaille mit der Injchrift: „Dem redlichen Manne und 
dem guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 23jten März 1886. 
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8) Der Rathsprotocolliſt Beder zu Lübz ift zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirk Lübz bejtellt worden. 


Schwerin am 24ften März 1886. 


(@) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Der Aſſiſtenzarzt 2ter Claſſe der Reſerve Havemann vom Uſten Ba— 
taillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 iſt zum Aſſiſtenzarzt Iſter Claſſe der 
Reſerve befördert und 

dem Aſſiſtenzarzt 1ſter Claſſe der Landwehr Dr. Weſenberg vom Iiften 
Bataillon 1ſten Landwehr-Regiments Nr. 89 ift der Abſchied bewilligt. 


Aus dem Königlich) Preußiſchen Cadettencorps find eingetreten: 


beim Füfilier-Regiment Nr. 90 Portepee-Unteroffizier Heldt als Second- 
lieutenant und Cadett Berlin als charafterifirter Portepeefähnrid), 

beim Iften Dragoner-Negiment Nr. 17 Bortepee- Unteroffizier Freiherr 
von Brandenftein als Secondlieutenant und 

beim 2ten Dragoner-Negiment Nr. 18 Portepee-Unteroffizier von Laffertl. 
als Secondlieutenent. 

Generalmajor von Kretijhman, Commandeur der 3d4jten Infanterie: 
Brigade, ift zum Inſpeeteur der 2ten Landwehr-Inſpection ernannt, und 

Generalmajor von Fiſcher, Kommandeur der 33ften Infanterie-Brigade, 
in gleicher Eigenschaft zur 34ſten Infanterie-Brigade verjeßt. 


Schwerin am 24jten Mär; 1886. 


5) Der bisherige Rector 9. 3. Wifhmann in Malin ift am Sonntage 
Invocavit, den 14ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Raftor 
zu Hohen-Wangelin erwählt und nad) voraufgegangener Kirchenordnungsmäßiger 
Ordination jofort in jein neues Amt eingeführt. 


Schwerin am 26ften März 1886. 


un un — 





No. 11. 1886. 63 


(6) Die Nectorjtelle an der Stadtichule zu Neubukow ift dem Nector Bauer 
an der Stadtichule zu Marlow verliehen worden. 


Schwerin am 27jten März 1886. 


(7) Die Conrectorftelle an der Stadtjchule zu Doberan ift dem Candidaten 
der Theologie G. Schliemann zu Wiejchendorf verliehen worden. 


Schwerin am 27jten März 1886. 


(8) Der Neferendar Friedrih Tiedemann aus Kröpelin hat die zweite 
juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock 
bejtanden. 


Schwerin am 30ften März, 1886. 


9) Der nad) der Bekanntmachung vom 26jten October v. J. dem Kreis- 
phyficus, Medieinalrath Dr. Viereck zu Ludwigsluft bis zum Iſten Wpril 
d. 3. ertheilte Auftrag zur Mitverwaltung des Kreisphyſicatsbezirks Boizenburg 
ift bis auf Weiteres verlängert. 

Schwerin am .30)ten März 1886. 


— — — 


(10) Dem Candidaten der Mediein Carl Leonhard Helmuth Tarnke aus 
Marnig ift, nachdem derjelbe am 26ften März 1886 die Prüfung vor der 
ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock bejtanden hat, die Upprobation als 
Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 

Schwerin am 30jten März 1886. 
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A) Dem Eandidaten der Medicin Ernjt Carl Erichſon aus Zee; iſt, 
nachdem derjelbe am 27ften März 1886 die Prüfung vor der ärztlichen 
Prüfungs-Commiffion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als Arzt mit 
der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reich: 
ertheilt. 


Schwerin am 30ften März 1886. 


(12) Dem andidaten der Mediein Zohann Hermann NRulemann 
Srijjon aus Hamburg ift, nachdem derjelbe am 30ſten März 1886 die Prüfung 
vor der ärztlichen Prüfungs-Commilfion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation 
als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab fir das Gebiet des 
Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 31ſten März 1886. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrichter Gieſe zu 
Gadebuſch zum Landgerichtsrath beim Landgericht zu Güſtrow zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am Iſten April 1886. 


(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Afjejfor Dr. | 


Zangfeld zu Roftod zum Amtsrichter in Gadebuſch zu ernennen geruht. 
Schwerin am Iſten April 1886. 


(15) Der Amtsgericht3-Actuar Reimer zu Bütom e in gleicher Eigenſchaft 
an das Amtögericht zu Maldin verjeßt. 


Schwerin am 1ften April 1886. 


(16) Der Amtsgerichts-Actuar Lohr zu Malin ıft in gleicher Eigenſchaft 
an dag Amtsgericht zu Bützow verjekt. 


Schwerin am Iſten April 1886, 





No. 11. 1886. 65 


A7) Der Amtsgericht3-Actuar Zaubinger zu Lübtheen ift in gleicher Eigen- 
Ichaft an das Amtsgericht zu Grevesmühlen verjeßt. 


Schwerin am 1ften April 1886. 


(18) Der Amtsgericht3-Actuar Maletty zu Grevesmühlen it in gleicher 
Eigenſchaft an dag Amtsgericht zu Lübtheen verjeßt. 


Schwerin am Iſten April 1886. 


(19) Der Gerichtsvollzieher Voraß zu Gadebuſch ift beauftragt, bis auf 
Weiteres die Gerichtsvollziehergejchäfte im Bezirk des Amtsgericht? zu Rehna 
mit zu verwalten. 


Schwerin am Iſten April 1886. 


(20) Der Amts-Aſſeſſor Kleffel zu Roftod ift unter Verleihung des amt- 
lichen Votums an das Großherzogliche Amt zu Wismar verjegt worden. 


Schwerin am Iſten April 1886. 





(21) Der Poſtſecretair August Glave, bisher im Oberpoftdirectiond-Bezirkfe 
Hamburg, ift zum Poftfecretair im hiefigen Oberpoſtdirections-Bezirke Allerhöchſt 
ernannt worden. 


Schwerin am 1jten April 1886. 
(22) Der Poſtaſſiſtent Louis Kopjeel ift zum anzliften, der Boftaffiitent 
Reinhold Haſenhorſt zum Bureauaffiftenten und der Poftprakticant Wilhelm 
Ohſe zum Poſtſecretair Allerhöchit ernannt worden. 

Schwerin am 1ften April 1886. 
(23) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Kandidaten der Rechte 
Guſtav Ziel aus Roſtock nach beitandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten April 1886, 


14 
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(24) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Dtto Faull zu Schwerin nad) beftandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am ten April 1886. 


(25) Die Verwaltung der Amtsanmwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Wismar 
ift an Stelle des Gerichts-Aſſeſſors Flügge bis auf Weiteres dem Gerichts— 
Aſſeſſor Crull übertragen. 


Schwerin am 6ten April 1886. 


(26) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Schwerin 
it an Stelle des Gerichts-Aſſeſſors Crull bis auf Weiteres dem Gerichts-Aſſeſſor 
Weltzien übertragen. 

Schwerin am 6ten April 1886. 


(27) Der Referendar Ernft Schlüter aus Yörnsdorf Hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgericht? zu Roſtock beſtanden. 


Schwerin am 6ten April 1886. 


(28) Bor dem Suftiz- Minifterium haben der Heinrich Staudinger ans Lübſee 
den Lehn-Eid wegen de3 von feinem Vater, dem Gutöbefiger Heinrih Stau: 
dinger, an ihn abgetretenen Lehnguts Lübjee c. p. Grünenhof, Amts Güftrom, 
am 26jten März d. J., und 


der Otto Windelmann aus Ankershagen den Lehn-Eid wegen des von 
jeinem Vater, dem Gutsbefiger Ernft Windelmann, an ihn zum Miteigenthum 
abgetretenen Lehngutes Dambed, Amts Neuftadt, am 2ten d. Mts. abgeleiftet. 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Zierklenburg- Schwerin. 
Amtlihe Beilnge. 


N. 12. 
Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 16. April 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilnung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Zuſammenſetzung des Schiedögerichts 
der Section V der Hamburgiihen Baugewerf3-Bernfsgenofjenichaft. (2) Be- 
kanntmachung, betreffend den Zuchtviehmarkt in Doberan. (3) Belannt- 
machung, betreffend die Neclamation unabfümmlicher Schulfehrer. (4) Bekannt— 
machung, betreffend den Rojtverfehr. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I Abteilung. 


(1) In Gemäßheit des S. 48 des Unfallverſicherungsgeſetzes vom sten Julius 
1884 wird hierdurch öffentlich befannt gemacht, daß das Schiedsgericht der 
Section V der Hamburgiſchen Baugewerks-Berufsgenoſſenſchaft in nachjtehender 
Weife zujammengejegt worden tft: 
Vorſitzender des Schiedsgerichts: LandgerichtsratH Sohm zu Schwerin. 
Stellvertreter des Vorfigenden: Amtsrichter zur Nedden zu Schwerin. 
15 
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Beifiger: 1) Hofzimmermeifter Bodholdt zu Schwerin; 
2) Maurermeifter Friedrichs zu Boizenburg; 
3) Maurer Wilhelm Jantzen zu Schwerin; 
4) Bimmergejelle Carl Schriever zu Malchow. 


Erfte Stellvertreter: zu 
zu 
zu 


— 


a1 


Zweite Stellvertreter: zu 
zu 
zu 
zu 


1) Maurermeijter Gla& zu Schwerin; 

2) Maurermeifter Brindmann zu Roftod; 

3) Bimmergejelle Fritz Schlottmann zu 
Dargun; 

4) Maurer Georg Röpmad zu Neu: 
brandenburg. 

1) Hofflempnermeifter U. Milag zu Schwerin; 

2) Hofbaufchreiber W. Paſedag zu Neuftrelig; 

3) Maurer Ludwiy Erdmann zu Schwerin; 

4) Maurer Johann Freyer zu Parchim. 


Schwerin am Tten April 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schröder. 


2) Der Zuchtviehmarkt in Doberan mird fortan am Freitage vor dem 
legten Mittwoch des Monats Auguft jedes Jahres abgehalten werden. 


Schwerin am 7Tten April 1886. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


3) Mit Bezugnahme auf die 88. 20 und 21 des zweiten Theiles der 
Deutihen Wehrordnung vom 28jten September 1875 fordert das unterzeichnete 
Minifterium alle Domanialämter, Gutsobrigfeiten und Magijtrate hierdurd auf, 
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bi3 zum 1dten Mai d. I. diejenigen Lehrer an Volks- und Bürgerjchulen, 
jowie an höheren Lehranftalten namhaft zu machen, 


1) mwelche im Herbft v. 3. für den Fall einer Weobilmahung im Jahre 
1886 reclamirt worden find, und deren Reclamation jetzt nicht mehr 
nöthig ift, 

2) deren Reclamation jetzt nöthig erjcheint, obgleich fie im Herbfte v. 2. 
nicht beantragt worden ift. 

Diejen Ab- und Anmeldungen iſt da3 Formular der „Nachtragsliſte“ 
Schema A. zu 8. 21 der Wehrordnung vom 2ften September 1875 (pag. 
139 der Beilage zu No. 28 de3 Regierungs-Blattes von 1875) zu Grunde 
zu legen; außerdem ijt in jedem alle der Grund der Aenderung anzugeben. 
Sind weder Ab- noch Anmeldungen nöthig, jo ift nicht zu berichten. 

Da es nicht felten vorgefommen ift, daß Neclamationsgejuche wegen 
fehlender oder mangelhafter Begründung unberüdjichtigt bleiben mußten, jo 
wird ausdrüdlich hervorgehoben, daß bei Landichulfehrern anzugeben ift, ob fie 
einzeln jtehen oder nicht; bei Lehrern der Stadtjchulen, wie viele Lehrer außer 
dem zur Reclamation angemeldeten an der betreffenden Schule thätig, und mie 
viele derjelben im Herbſte v. 3. etwa reclamirt worden find, auch aus wie 
vielen Claſſen die Schule beiteht. 

Erjag-Rejerviften 2ter Claſſe find nicht aufzuführen. 

Schwerin am 14ten April 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Unterricht3= Angelegenheiten. 
Buchka. 


(3) In Wiebendorf bei Boizenburg iſt am 7ten d. M. eine Telegraphenhülfitelle 
in Vereinigung mit der daſelbſt beſtehenden Poſthülfſtelle zur Einrichtung 
gelangt. 

Rückſichtlich der von den Telegraphenhülfſtellen wahrzunehmenden Dienjt- 
verrichtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs— 
Blatt abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27jten Februar 1884 Bezug 
genommen. Als telegraphiicher Abgangs- beziehungsweije Beftimmungsort hat 
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von jeßt ab auch bei Telegraphenhülfftellen allgemein der Name der betreffenden 


Telegraphenhürfitelle ſelbſt zu gelten. 
Schwerin am Sten April 1886. 


Dei Kaiferlihe Ober-Rojt-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Rudolf 
Eberhard aus Schwerin nach beſtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum 
Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 29ſten März 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Afjeffor Fr. von 
Boehl zu Hagenow zum Amtsverwalter dafelbft zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften April 1886. 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Cammer-Seeretait, 
Hofrath Meyer hiefelbjt in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 


Schwerin am 1jten April 1886. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Kammerdiener Ludwig 
Brinkmann hierjelbit zum Mundſchenk zu ernennen geruht. 


Schwerin am 4ten April 1886, 


No. 12. 1886. 71 


5) Dem Candidaten der Medicin Bernhard Aſcher aus Schwerin ift, 
nachdem derjelbe am 1ften April 1886 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs- 
Commiſſion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation al3 Arzt mit der Geltung 
oom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutſchen Reich ertheilt. 


Schwerin am 5ten April 1886. 





(6) Dem Candidaten der Medicin Hans Moraht aus Hamburg ijt, nachdem 
derjelbe am 1jten April 1886 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs-Com- 
miſſion zu Roſtock beitanden hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung 
vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutſchen Reich ertheilt. 


Schwerin am bten April 1886. 


(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Robert Capobus aus Roſtock nach beftandener erſter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 12ten April 1886. 


(8) Der Rechtsanwalt Franz Hillmanı zu Güftrom iſt heute zum Amte 
eines Notars zugelafjen. 


Schwerin am 13ten April 1886. 





(9) Der MWerkführer Heinrich Karom zu Jabel iſt zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Staudesamtsbezirt Zabel (Klofteramts Malchow) be- 
ſtellt worden. 


Schwerin am 13ten April 1886. 


Mit dieſer No. 12 wird ausgegeben: No. 8 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 
16 


Negierungs-Blati 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 13. 





Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 30. April 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) bis (3) Bekanntmachungen, betreffend den Poſt-Verkehr. (4) Bekannte 
machung, betreffend Thierkrankheiten. 
II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


1) Der zeitweilig eingeſtellt geweſene Poſtanweiſungsverkehr mit Birlgarien 
wird vom 15ten April ab wieder eröffnet. Poſtanweiſungen nad) Bulgarien 
werden daher von den Boftanftalten von dem genannten Tage ab wieder an— 
genommen. 


Schwerin am 17ten April 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director, 
Ritzler. 


17 
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2) Bur weiteren Berbejjerung des Landpoftdienites find in den Ortjchaften 
Bejig bei Boizenburg (Elbe), Pampow bei Holthufen und Raduhn kei 
Severin Poſthülfſtellen mit bejchränfter Befugniß eingerichtet worden. 


Rückſichtlich der von den Bofthülfftellen mit bejchränfter Befugniß wahr— 
zunehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in No. 36 der Amtlichen Beilage 
zum Negierungs-Blatt, Jahrgang 1884, abgedrudte Bekanntmachung vom 
19ten September 1884 hingemiejen. 


Schwerin am 22ften April 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director, 
Ritzler. 


— — — 


8) Aus Anlaß der Einrichtung von Poftagenturen in den Orten Baum: 
garten, Blücher, Brunshaupten und Klinfen werden vom 1jten Mai ab 
folgende Zandbriefträger-Boftverbindungen Hergejtellt werden: 


1) Zwiſchen Bützow und Baumgarten: 
A. an den Wochentagen: 


1. Zandbriefträger 2. Mit Fuhrwerk ausgerüſteter 
zu Buß: Landbriefträger: 

Aus Bützow: 5 Uhr früh, 8 Uhr Vorm., 
aus Rühn (Poſthülfſtellej: 5 Uhr 50 Min. früh, 8 Uhr 40 Min. Vorm,, 
in Baumgarten: 6 Uhr 45 Min. früh; 9 Uhr 30 Min. Vorm. 
aus Baumgarten: 1 Uhr Nachm., 5 Uhr 45 Min. Nadın., 
aus Rühn (Boftgülfitelle): 1 Uhr 55 Min. Nachm., 6 Uhr 35 Min. Nachm, 
in Büßow: 2 Uhr 45 Min. Nachm. 7 Uhr 15 Min. Nadın. 


B. an den Sonntagen: 

Landbriefträger zu Fuß: 
Aus Bützow: 8 Uhr Vorm., 
aus Rühn (Pofthüffftelle); 8 Uhr 50 Min. Vorm., 
in Baumgarten: 9 Uhr 45 Min. Vorm.; 
aus Baumgarten: 5 Uhr Nachm., 
aus Rühn (Poftgülfftelle): 5 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Bützow: 6 Uhr 45 Min. Nachm. 
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2) Zwifchen Boizenburg (Elbe) und Blücher: 
A. an den Wochentagen: 


1. Mit Fuhrwerk ausgerüfteter 2. Landbriefträger 
Zandbriefträger: zu Fuß: 
Aus Boizenburg (Elbe): 7 Uhr früh, 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Blüder: 9 Uhr Vorm.; 2 Uhr 30 Min. Nachm.; 
aus Blücher: 3 Uhr Nachm., 5 Uhr 15 Min. Nachm., 


in Boizenburg (Elbe): 4 Uhr 30 Min. Nachm. 7 Uhr Nachm. 


B. an den Sonntagen: 
Landbriefträger zu Fuß: 

Aus Boizenburg (Elbe): 7 Uhr früh, 

in Blücher: 9 Uhr 15 Min. Vorm.; 

aus Blücher: 12 Uhr Vorm., 

in Boizenburg (Elbe): 1 Uhr 45 Min. Nachm. 


3) Zwiſchen Kröpelin und Brunshaupten: 


A. an den Wochentagen: B. an den Sonntagen: 
Mit Fuhrwerk ausgerüjteter Landbriefträger 
Zandbriefträger: zu Fuß: 
Aus Kröpelin: 8 Uhr 30 Min. Borm, 8 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Brunshaupten: 11 Uhr Vorm.; 11 Uhr Borm.; 
aus Brunshaupten: 4 Uhr Nachm., 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Kröpelin: 6 Uhr Nachm. 6 Uhr Nachm. 


4) Zwiſchen Erivig und Klinfen: 
A. an den Wochentagen: 


1. Mit Fuhrwerk ausgerüfteter 2. Landbriefträger 
Landbriefträger: zu Fuß: 
Aus Crivitz: 6 Uhr Vorm., 11 Uhr 15 Min. Vorm., 


in Klinfen: 8 Uhr 15 Min. Vorm.; 2 Uhr Nachm.; 
aus Klinfen: 2 Uhr 30 Min. Nachm, 5 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Crivitz: 4 Uhr 15 Min. Nachm. 7 Uhr 30 Min. Nachm. 


in 
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B. an den Sonntagen: 
Landbriefträger zu Fuß: 
Aus Crivitz: 6 Uhr Vorm, 
in Klinfen; 8 Uhr 45 Min. Vorm; 
aus Klinfen: 1 Uhr Nachm., 
in Crivitz: 3 Uhr 45 Min. Nachm. 

Ferner wird die gegenwärtig an den MWochentagen nur in der Richtung 
von Kröpelin nach Baftorf beftehende, durch Landbriefträger zu Fuß herge- 
ftellte Poftverbindung vom 1ften Mai ab über Brunshaupten geleitet, ſowie 
auch in der entgegengefegten Richtung unterhalten werden und hiernächit folgenden 
veränderten Gang erhalten: 

Aus Kröpelin: 12 Uhr Borm., 

aus Brunshaupten: 2 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Baftorf: 3 Uhr 40 Min. Nachm.; 

aus Baftorf: 12 Uhr Vorm., 

aus Brunshaupten: 1 Uhr Nachm., 

in Kröpelin: 4 Uhr 30 Min. Nach. 

Die mittel® Landbriefträgerfuhrwerk unterhaltenen Verbindungen dienen 
zur unbejchränften Beförderung von Poſtſendungen; die übrigen Berbindungen 
werden zur Beförderung von Briefpojtjendungen und, in bejchränktem Umfangs, 
auch von gewöhnlichen Packeten bemußt. 


Schwerin am 27ften April 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director, 
Ritzler. 


(4) Unter den Schafen des Arbeitsmanns %. Vick zu Schwaan ift die 
Klauenjeuche, und 


unter den Schafen zu Hohwiih und Kronskamp, Domanial-Amt: 
Neuftadt, die Räude ausgebrochen. 


Schwerin am 20jten April 1886. 
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II. Abtheilung. 


1) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Dber:Infpector am 
Landarbeitshaufe zu Güftrow, Major a. D. Baron von Nettelbladt, das 
Ritterkreuz des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1886, 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schullehrer Brandt zu 
Bandow die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 12ten April 1886. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den bisher mit der einft- 
weiligen Verwaltung de3 Amtes eines Amtsanwalts beim Amtsgericht zu Kröpelin 
beauftragten Bürgermeifter Schmidt dafelbft nunmehr definitiv als Amtsanwalt 
bei dem genannten Gerichte anzuftellen geruht. 


Schwerin am 14ten April 1886. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Referendar Ernſt 
Schlüter aus Yörnsdorf nach bejtandener zweiter juriftiicher Prüfung zum 
Gericht3-Affeffor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 14ten April 1886. 


5) Die Verwaltung des durch den Tod des Medicinalrathd Dr. Scheven 
erledigten Kreisphyftcat® Roſtock it bis auf Weiteres dem Medicinalrath 
Dr. Leſenberg in Roftod übertragen worden. 


Schwerin am 14ten April 1886. 
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G) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Geſchäftsführer der 
Sandmeyer'ſchen Hofbuchdruckerei Friedrich Brecke das Verdienſtkreuz in Silber 
des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 14ten April 1886. 


(7) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Julius Scheel aus Noftod nach bejtandener erſter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Idten April 1886. 


(8) Vor der zur Prüfung der Kandidaten des Baufaches beitellten Commiſſion 
haben nach) Maßgabe der Prüfungs-Ordnung vom 14ten Junius 1880 die 
zweite (praftijche) Prüfung für das Hochbaufad die Bauführer G. Dehn aus 
xaage, E. Pitſchner aus Neuflofter, F. Mau aus Neufalen, ©. Herzberg aus 
Neuftrelig, die zweite (praftiiche) Prüfung für das Ingenieurbaufach der Baus 
führer C. Schäfer aus Remplin, die erjte (theoretiiche) Prüfung für das Hoch— 
baufady der Kandidat des Baufaches I. F. Pries aus Roftod beftanden. 


Schwerin am 15ten April 1886. 


(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gantor und Lehrer 
Künne in Roftod die Verdienjt-Medaille in Gold zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 16ten April 1886. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Candidaten der Rechte 
Hermann von Dergen aus Alt-Vorwerk nach beftandener erfter juriftijcher 
Prüfung zum Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 17ten April 1886. 
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AN) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Arthur von Lowtzow aus Klaber nach beftandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 20ften April 1886. 


(12) Der Referendar Hans Eberhard aus Roſtock hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock mit Aus- 
zeichnung bejtanden. 


Schwerin am 21jten April 1886. 


(13) Der Inſpeetor Steinhagen zu Melfhof ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Melkhof, 

der Gutsbefiter Mar Roſenow auf Neu: und Groß-Poſerin zum Stell- 
vertreter ded Standesbramten für den Standesamtsbezirt Groß-Poſerin, und 


der Graf von Oeynhauſen auf Brahlftorf zum Etellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Vellahn beftellt worden. 


Schwerin am 24jten April 1886. 


(14) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 

Die Unterofficiere Freiherr von Brandenſtein und Freiherr von 
Wingingerode- Knorr vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 und von Lochow 
von der Artillerie-Abtbeilung zu Portépéefähnrichen, 

die Alliitenzärzte 2ter Claſſe der Reſerve Dr. Albredt vom Iiſten Ba- 
taillon 1jten Landwehr-Regiments Nr. 89, Dr. Göbeler vom 2ten Bataillon 
ljten Landwehr-Regiments Nr. 89 und Neubauer vom 1ften Bataillon 2ten 
Landwehr-Regiments Nr. 90 find zu Aififtenzärzten Ifter Claſſe befördert. 

Der Abjchied ift bewilligt: 

Premierlieuntenant von Hohberg und Buchwald von Fültlier-Regiment 
Nr. 90 mit Penfion, dem Charakter als Hauptmann und der Erlaubniß zum 
Tragen der NRegiments-Uniform mit den für Verabjchiedete vorgejchriebenen 
Abzeichen, 





ur 
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Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie Pries vom 2ten Bataillon 
2ten Landwehr-Negiments Nr. 90, und 

Hauptmann von Humbert von der Artillevie-Abtheilung mit Penſion, 
unter Verleihung des Charakters als Major und der Erlaubniß zum Tragen 
jeiner bisherigen Uniform mit den für Verabichiedete vorgejhriebenen Ab; zeichen. 

Es find verjekt: 

Major von Hagen vom 2ten Hannoverjchen Infanterie-Regiment Nr. 77 
als Bataillons-Commandeur in das Füfilier-Negiment Nr. 90, und 

Secondlieutenant von Fabrice von der Artillerie-Abtheilung unter Beför- 
derung zum WBremierlieutenant in das Iſte Weſtphäliſche Feld-Artillerie-Re 
giment Nr. 7. 

Major 3. D. Grohmann ift von der Stellung als Bezirks-Kommandeur 
des 2ten Bataillons 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90, mit der Erlaubniß zum 
Tragen der Uniform des Jäger-Bataillons Nr. 14 mit den bejtimmungsmäßigen 
Abzeichen, entbunden, und 

Major von Wefternhagen vom Füſilier-Regiment Nr. 90 mit Benfion 
zur Dispofitton gejtelt und gleichzeitig zum Bezirks-Commandeur des 2teu 
Bataillons 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 ernannt. 


Schwerin am 27ften April 1886. 


(15) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der General-Major z. D. Magnus 
Friedrich von Barner, als jetziger Senior der von Barner'ſchen Familie, 
den Lehneid wegen des Lehn- und Fideicommißguts Barner-Stück c. p. 
Amts Schwerin, und 

der minderjährige Magnus Friedrich Heinrich Conſtantin Berthold Otto 
von Barner aus Bülow den Lehneid wegen der nach dem Ableben feines Vaters 
Magnus Friedrich von Barner auf ihn verjianmten Lehn- und Fideicommiß— 
güter Bülow ce. p. Dannhujen, Müggenburg und Badegow, Amts Crivis, 
und Klein-Görnomw, Amts Sternberg, — ferner haben 

die Vormünder der minderjährigen Gejchwifter Ernft, Sohannes, Char: 
[otte und Tilemann Stever den Homagialeid wegen des auf ihre Euranden 
vererbten Allodialguts Wujtrow ce. p. Klein-Wuftrow, Amts Bukow, 
ſämmtlich am 16ten d. M. abgeleiftet. 


—— — 


Mit dieſer No. 13 werden ausgegeben: No. 9 und 10 des Reichs-Geſetzblattes von 1886 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


N. 14. 





Jahrgang 1886. 








Ausgegeben Schwerin, Montag, den 10. Mai 1886. 





Inhalt. 

I. Abtheiluug. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat April 1886. 
(2) Bekanntmachung, betreffend Einladung in hiejigen öffentlichen Blättern zur 
Betheiligung , an einer in Verbindung mit der afademijchen Jubiläums— 
Kunftausftellung in Berlin beafichtigten Verlooſung von Gegenjtänden diejer 
Ausstellung. (3) und (4) Bkanntmachungen, betreffend den Poſt-Verkehr. 
(5) Bekanntmachung, betreffend Thierfrankpeiten. 

1I. AbtHeilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 


I. Wbtheilung. 


1) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Befanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiftrat 

pro Monat April 1886 
ermittelt und betragen 
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1) für 100 Kilogranım Weizen . 15 Mark — Pig., 


9) = = ⸗ Roggen. 13 — = 
3) z = ⸗ Gerſte . 13 — — — 
4) = - - Ser . 12 - 80 - 
b) = = ⸗ Erbſen. 13 — = 
6) = = 2 Stroh R 4 — — 2 
7) = = z Heu r i 4 x — = 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = = 2 Tannen 8 = — = 
10) = 1000 Soden Torf . . . 5 = 50 = 


Schwerin am Aten Mai 1886. 


Großherzoglih Medlenburgifches Miniftertum des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(2) Das unterzeichnete Miniſterium bringt zur öffentlichen Kenntniß, 
geſtattet worden ift, zur Betheiligung an einer in Verbindung mit der bevor: 
ftehenden afademijchen Jubiläums-Kunftausftellung in Berlin beabjichtigten Ver— 
foofung von Gegenſtänden diejer Ausftellung und anderen Kunſt-Erzeugniſſen 
durch die innerhalb des Hiefigen Großherzogthums ericheinenden öffentlichen 
Blätter einzuladen. 


Schwerin am 4ten Mai 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterrum des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) In den Orten Baumgarten (Domanial-Amt Bützow-Rühn), Blücher 
(Ritterfchaftlihee Amt Boizenburg), Brunshaupten (Domanial = Amt 
Doberan) und Klinten (Domanial-Amt Erivib) werden am 1ften Mat Boft: 
Agenturen eröffnet. 
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Die in Brunshaupten und Klinfen zur Zeit beftehenden Poſthülf— 
itellen werden von dem genannten Tage ab aufgehoben. 


Schwerin am 28ften April 1886. 


Der Kaiferliche Ober-PBoft-Director. 
Ritzler. 


(9O Vom 5ten Mai ab wird die Wortgebühr für Telegramme aus 
Deutfhland nad allen bedeutenderen Verkehrsorten in den DVBereinigten 
Staaten von Amerifa und Banada bei der Beförderung über das Deutiche 
Kabel Emden-Balencia von 1 Mark 65 Pfennig bis Weiteres auf 65 Pfennig 
ermäßigt. Gleichzeitig tritt für Telegramme nach Mexico, ſowie nah Mittel- 
und Südamerika 2c. eine entiprechende Ermäßigung der bisherigen Wortgebühr 
ein. Nähere Auskunft ertheilen die Neichs-Telegraphenanftalten. 


Schwerin am 6ten Mai 1886. 


Der Kaijerliche Dber-Boft- Director. 
In Vertretung: 
Hönide. 


5) Unter den Schafen zu Neu-Brenz, Klein-Laaſch und Spornik, 
Domanial-Amt3 Neuftadt, it die Räude ausgebrochen. 


Die Klauenieuche unter den Schafen im Parchimſchen Rämmereidorf Rom 


iſt erlojchen. 
Schwerin am 5ten Mai 1886. 
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II. Abtheilung. 


— ñ— 





1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forſt-Aſſeſſor Freiherrn 
Henning von Stenglin zum Nevierförfter in Toddin, Forſt-Inſpection Jasnitz, 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten April 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forſt-Aſſeſſor Wilhelm 
von Amsberg zum Revierförjter in Züſow, Forſt-Inſpection Doberan, zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am 3ten April 1886. 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Wirthichafterin Catharina 
Fick zu Schojfin die Berdienjt-Medaille in Silber mit der Schleife zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 16ten April 1886. 


(9 Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Stadtſeeretair Schrader 
in Güſtrow das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der Wendiichen Krone 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 23jten April 1886. 


(5) Für die Zeit der Beurlaubung des erkrankten Zahl-Commiſſairs Eichblatt 
it die Führung der Central-Kaſſe der Großherzoglichen Haushalts-Verwaltung 
provijorijch dem Regiſtrator Köpde von ritterjchaftlichen Hypotheten-Departement 
übertragen tvorden. 


Schwerin am 30jten April 1886. 
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(6) Der Rechnungsführer Pretzell zu Krümmel ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Krümmel bejtellt worden. 


Schwerin am 30ften April 1886. 


(7) Nachdem der Sanitätzratd Dr. Schul zu Hagenow in Folge jeines 
MWegzuges nad) Hamburg aus feiner Stellung al3 interimiftischer Kreisphyficus 
des Phyficatsbezirfs Boizenburg ausgejchieden ift, Haben Seine Königliche Hoheit 
der Großherzog den Dr. med. Karjten zu Hagenow wiederum zum Kreisphyficug 
de3 genannten Phyſicatsbezirks zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iften Mai 1886. 


(3) Der dem Kreisphyficus, Medicinalrath Dr. VBiered zu Ludwigsluft unter 
dem 26ſten Dectober v. J. ertheilte und unter dem 30ſten März d. J. ver- 
längerte Auftrag zur Verwaltung des Boizenburger Kreisphyſicats ift zurück— 
genommen. 


Schwerin am 1jten Mai 1886. 


(9) Dem Gonvector an der Stadtihule Klingenberg in Malin ift die 
Rectorjtelle, den Gandidaten der Theologie Martens in Chriftinenhof die 
Conrectorjtelle an der Stadtſchule in Malchin verliehen worden. 


Schwerin am 3ten Mai 1886. 


10) Dem Candidaten der Mediein Louis Bethke aus Ribnig ift, nachdem 
derjelbe am Iſten Mat 1886 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion 
zu Roſtock bejtanden Hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung vom 
bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 3ten Mai 1886. 
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1) Zum Dirigenten des ritterichaftlichen Polizeivereins Marlom iſt der 
Gutsbeſitzer Melms auf Wöpfendorf erwählt worden. | 


Schwerin am 7ten Wat 1886. 


12) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der preußiiche Staatsangehörige Georg 
Gade aus Hannover den Homagial-Eid wegen des auf ihn vererbten Allodialgute 
Badekow, Amts Boizenburg, am 30ften v. M. abgeleijtet. 


Mit dieſer No. 14 wird ausgegeben: No. 13 des Reichs -Geiegblattes von 1886. 


Negierungs- Blatt 


für da3 


Großherzogthum Mecklenburg · Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 15. 





Jahrgang 1886. 


| Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 29. Mat 1886. 





Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Thierfranfheiten. 
II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Unter den Schafen zu Gr.-Laaſch, Domanial-Amts Grabow, ferner 
zu Stolpe, zu Brenz, unter den Schafen des Altentheiler® Edler in Gr.- 
Godems und unter den Schafen des Erbpächters Ahrendt zu Dütſchow, 
Domanial-Amts Neuftadt, ift die Räude ausgebrochen. 


Schwerin am 22jten Mai 1886. 
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II. Wbtheilung. 





() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Hans 
Eberhard zu Roſtock nach beſtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum Gerichts 
Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am Aten Mai 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Diener Hackbuſch und 
dem Kutſcher Bünger, beide zu Retzow, die Verdienſt-Medaille in Bronze zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am Tten Mai 1886. 


(3) In die ärztliche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock iſt für 
das mit dem 1jten November 1885 begonnene Prüfungsjahr an Stelle des 
verftorbenen Medicinalraths Dr. Scheven in Rojtod der Privatdocent Dr. Gies 
ebendafelbjt berufen tworden. 


Schwerin am 7ten Mai 1886. 


(4) Der Rechtsanwalt Dr. jur. Fritz Tiedemann zu Parchim iſt heute zum 
Amte eines Notars zugelajjen. 


Schwerin am 12ten Mai 1886. 


(5) Der Neferendar Louis Bauch aus Schwerin hat die zweite juriſtiſche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 12ten Mai 1886. 


(6) Dem Candidaten der Mebdicin Nudolf Looje aus Brüel ift, nachdem 
derjelbe am ten Mat 1886 die Brüfung vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion 
zu Roftod bejtanden Hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung vom 
bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 13ten Mai 1886. 
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(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Neferendar Louis Baud) 
aus Schwerin nach beftandener zweiter juriftiicher Prüfung zum Gerichts-Afjefjor 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 14ten Mai 1886. 





(8) Der zum Königlich Dänifchen Conſul für Roftod ernannte Commerzienrath 
Wilhelm Scheel dafelbjt ift in folcher Eigenfchaft Iandesherrlich anerkannt worden. 


Schwerin am 15ten Mai 1886. 


(9) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Königlih Preußifchen 
Kammerherrn Grafen Friedrich Wilhelm v. Keller die nachgeſuchte Dienftent- 
lafjung aus der Stellung als Hofchef Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Herzogin 
Wilhelm, geborenen Prinzeffin von Preußen, in Gnaden zu ertheilen geruht, 
und jind die Gejchäfte des Hofchefs Ihrer Königlichen Hoheit bis auf Weiteres 
dem Königlichen Preußischen Kammerherrn Grafen v. Roedern Allerhöchſt über- 
tragen worden. 


Schwerin am 18ten Mai 1886. 


(10) Nachdem an der Srrenheilanftalt Sachſenberg eine eigene Pfarre auf: 
gerichtet, ift der mit den Functionen eines Anftaltögeiftlichen betraute Präpofitus 
Grohmann hiejelbjt aus diefem Amte in Gnaden entlaffen, und der Paſtor 
A. Wilken, bisher zu Vils, zum Paſtor an der Irrenheilanſtalt Sachjenberg 
berufen und am Sonntage Jubilate, den 16ten d. M., in dieſes Amt eingeführt 
worden. 


Schwerin am 18ten Mai 1886. 


(11) Im Mecklenburgiſchen Contingent Haben nachfolgende Perfonal - Ver- 
änderungen ftattgefunden: 
Es find befördert: 
Premierlieutenant Schöngarth vom Füfilier-Regiment Nr. 90 zum über- 
zähligen Hauptmann und 
Secondlieutenant Schröder von demjelben Regiment zum Premierlieutenant. 
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Der Abſchied iſt bewilligt: 

Dem Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie Engell, dem Second- 
fteutenant von der Landwehr-Cavallerie von Pleſſen, beide vom 1jten Bataillon 
2ten Landiwehr-Negiments Nr. 90, und dem Stabsarzt der Landwehr Dr. Wendt 
vom 1jten Bataillon 1jten Landwehr-Regiments Nr. 89. 

Secomdlientenant von Stralendorff vom Jäger - Bataillon Nr. 14 ift 
à la suite des Bataillons gejtellt. 


Schwerin am 20jten Mai 1886. 


(12) Der Referendar Leopold Kraad aus Wismar hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 2öften Mai 1886. 


(13) Der Schulze Költzow zu Kritzkow ift zum Standesbeamten und der Erb— 
pächter E. Klingenberg ebendajelbft zum Stellvertreter de3 Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Kritzkow, — der Küfter Lohrenz zu Vielift zum 
Standesbeamten und der Infpector Behrends ebendajelbjt ſowie der Gutspächter 
Hermes zu Grabomhöfe zu Stellvertretern des Standezbeamten für den Standes 
amtöbezirt Bielift, — der Erbpächter Burmeſter zu Granzin (D.-U. Boizen- 
burg) zum Standesbeamten und der Erbpäcter Prüß zu Sternsruh zum 
Stellvertreter de3 Standesbeamten für den Standesamtöbezirf Granzin (D.A. 
Boizenburg), — ferner der Küfter Lange zu Schönberg zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirf Ehönberg — und der Gutspächter 
Rudolf Mafins zu Nemplin zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Remplin bejtellt worden. 


Schwerin am 26jten Mai 1886. 


(14) Bor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Freiherr Hermann von Kap-herr 
den Lehn-Eid bezw. den Homagial-Eid wegen der ihm von jeinem Vater, dem 
Sreiheren Carl Johann von Kap-herr, zum Miteigenthum überlafjenen Lehngüter 
Adamsdorf c. p. Bruftorf und Liepen, Amts Stavenhagen, ſowie des 
Alodialguts Klein-Vielen ce. p. Hartwigshof, Amts Stavenhagen, durd 
einen Vertreter am 14ten d. M. abgeleiftet. 


— — — 


ar 


j Negierungs: Blatt 


Großherzagthum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Ausgegeben Schwerin, Dienſtag, den 1. Junius 1886. 





Inhalt. 
J. Abtheilung. (1) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. 


I. Abtheilung. 
N Tr” 


1) Die Kaijerliche Boftagentur mit Telegraphenbetrieb in dem Kurorte Mürig 
tritt für das laufende Jahr am 15ten Mat in Wirkſamkeit.« 


Schwerin am 10ten Mai 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Pojt- Director. 


In Bertretung: 
Hönide. 
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(2) Zwischen dem Kaiſerlichen Poftamte in Növershagen und der am 
15ten Mai wieder in Wirkſamkeit tretenden Kaijerlichen Poftagentur in Müriz 
werden von dem bezeichneten Tage ab folgende Landbriefträger-SBojtverbindungen 
hergeſtellt werden: 


A. an den Wocdentagen: B. an den Sonntagen: 
Mit Fuhrwerk ausgerüjteter Zandbriefträger 
Landbriefträger: zu Fuß: 
Aus Rövershagen 1039 Vorm., 10390 Borm., 
in Müritz 19 Nachm., 115 Nachm., 
aus Müritz 315 Nachm., 230 Nachm, 
in Rövershagen 50 Nachm., 515 Nachm. 


Diefen Verbindungen wird vom 16ten Junius ab die folgende, durch einen 
Zandbriefträger zu Fuß hergeftellte Verbindung an den Wochentagen Hinzutreten: 
Aus Rövershagen 69 Früh, 


in Mürig 885 früh, 
aus Mürig 1115 Borm., 


in Rövershagen 29 Nachm. 


Die mittel Landbriefträgerfuhrwerfs unterhaltenen Verbindungen dienen 
zur unbejchränftten Beförderung von Poſtſendungen; die übrigen Berbindungen 
werden zur Beförderung von Briefpoftiendungen und, in bejchränktem Umfange, 
auch von gewöhnlichen Packeten benubßt. 


Schwerin am 10ten Mai 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt Direetor. 
In Bertretung: 
i Hönide. 


8) In Woltow bei Teſſin wird am 23ſten Mai eine Telegraphenhülfſtelle 
in Vereinigung mit der daſelbſt beftehenden Pofthülfftelle zur Einrichtung 
gelangen. 

Nüdfihtlih der von den Telegraphenhülfftellen wahrzunehmenden Dienft 
verrichtungen wird auf die in No. 8 der „Amtlichen Beilage zum Regierung: 
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Blatt” abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27ſten Februar 1884 
Bezug genommen. 


Schwerin am 21jten Mai 1886. 


Der Kaiſerliche Ober-Bojt-Director. 
Nißler. 





(4) Kom ljten Junius ab treten ans Anlaß der Einführung der Sommer: 
fahrpläne 2c. in den Poſtkurſen folgende Aenderungen ein: 


1) bei den zweimal täglichen Berfonenpoften zwiſchen Roftod und 


Straljund: 

lite Fahrt: 
Aus Roſtock 915 Vorm. aus Wiepfenhagen 140 Nachın. 
in Bentwiſch 95 - in Redebas 210 - 
aus Bentwiſch 100 = aus Redebas 25 — 
in Rövershagen 108 : in arnin 3 > 
aus Növershagen 10590 - aus Garnin 3%  - 
in Nibnig 1210 Nachm. in Cummterom 30 - 
aus Ribnitz 122 - aus Cummerow 40 = 
in Damgarten 128 - in Stralfund Bhf. 55 — 
aus Damgarten 125 - aus Straljund Bhf. 56 - 
in Miepfenhagen 135 — in Stralſund 55 = 

Rückfahrt unverändert. 

2te Fahrt: 
Aus Roftod 69 Nachm. in Wiepfenhagen 1020 Abds. 
in Bentwiſch 640 Abds. aus Wiepkenhagen 108 - 
aus Bentwiſch 65 > in Redebas 119 = 
in Növershagen 7% ⸗ aus Redebas 11% - 
aus Rövershagen 75 — in Carnin 125 früh 
in Ribnitz 85 - aus Barnin 120 - 
aus Ribnitz 90 = in Cummerow 125 - 
in Damgarten 990 - ans Cummerow 12% = 
aus Damgarten 940 - in Stralſund Stdt 2% = 


Rückfahrt unverändert. 
21” 
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2) bei dem einmal täglichen Privat: Perjonenfuhrwerf zwiihen Marlow 
und Redebas: 


Anz Marlow 710 Abos. in Schlemmin, Poft- 

in Semlom 820 - hülfitelle 92 Abos. 

aus Semlow 85 - aus Schlemmin 90 - 
in Redebas 110 = 


Rückfahrt unverändert. 
3) bei den zweimal täglichen Karriolpoften zwifchen Ribnig und Wuftrom: 


lite Fahrt: 
Hinfahrt unverändert. 


Aus Wuſtrow 85 früh in PDändorf 945 Vorm. 
= Dierhagen, Poſt⸗ aus Dändorf 90 - 
hülfſtelle 925 Vorm. in Ribnitz 1110 
2te Fahrt: 

Aus Ribnitz 1255 Nachm. aus Wuſtrow 525 Nachm. 

in Dändorf 25 - = Dierhagen, — 

aus Dändorf 229 — ſtelle #5 Abds. 

= Dierhagen, Poſthülf⸗ in Dänbdorf h 5 = 
ftelle 20 - aus Dändorf 710 . 

in Wuftrom 40 = in Ribnitz 830 - 


4) bei dem einmal täglichen Privat-Perjonenfuhrwerk zwiſchen Demmin 
und Roftod: 
Hinfahrt unverändert. 


Aus Roftod 93 Vorm. aus Finkenthal, Pojthülf- 
in Neu-Sanik 115 — ftelle 3% Nachm. 
aus Neu-Sanik 11% - in Dargun 35 - 
in Teſſin 1220 Nachm. aus Dargun 45 = 
aus Teſſin 129 - Levin⸗Zarnekow, Poſt⸗ 
⸗Baſſe, Pofthülf- hülfſtelle 45 — 
ſtelle 1% - in Demmin Bhf. 55 — 
in Gnoien 2390 - aus Demmin Bhf. 50 - 
aus Gnoien 240» in Demmin 2 
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5) bei der einmal täglichen Perfonenpoft zwiſchen Roſtock und Teſſin: 


Aus Roſtock 69 Nachm. aus Teſſin 720 früh 
in Neu-Sanitz 735 Abds. in Neu-Sanik 810 - 
aus Neu⸗Sanitz 78 - aus Neu⸗Sanitz 80 — 
in, Tejfin 835 - in Rojtod 955 Vorm. 


6) bei dem einmal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwijchen Gnoien 
und Teſſin: 


Aus Gnoien Bhf. 645 Abds. aus Teifin 735 früh 
in Gnoien Stadt 69 = in Gnoien Stadt 930 Vorm. 
au Gnoien Stadt 75: aus Gnoien Stadt 90 — 
in Teſſin 90 — in Gnoien Bhf. 950 - 


7) bei den zweimal täglichen Perſonenpoſten zwiſchen Dargun und Malchin: 
ljte Fahrt: 


Aus Dargun 835 früh | aus Maldin 940 Vorm. 
in Neufalen 930 Borm. | in Neufalen 1090 - 
aus Neukalen 90 - ı aus Neufalen 110 — 
in Maldin 10590  - ı in Dargun 118 - 


2te Fahrt: 
Hinfahrt unverändert. 
Aug Malin 65 Abds. aus Neufalen 725 Abds. 
in Neufalen 75 — in Dargun 820 — 


8) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Gnoien und Sülze: 
/ 


Aus Gnoien Bhf. 645 Abds. aus Sülze 78 früh 
in Gnoien Stadt 65 - ⸗Behren⸗Lübchin, Poſt⸗ 
aus Gnoien Stadt 75: hülfſtelle 88 - 
= Biecheln, Bofthülf- = Biecheln, Bofthülf- 
elle 70 = ſtelle 855 - 
= Behren-Lühhin, Poſt⸗ in Gnoien Stadt 930 Vorm. 
hülfſtelle 790 — aus Gnoien Stadt 90 - 
in Sülze 850 — in Gnoien Bhf. 90 - 
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9) bei den zweimal täglichen Perjonenpojten zwiſchen Neu-Sanitz und Sülze: 
ljte Fahrt: 


Aus Neu-Sanib 11% Borm. | aus Sülze 65 früh 
- NReppelin, Bojthülf- = Reppelin, Poſthülf⸗ 

ſtelle 125 Nachm. ſtelle 78 - 
in Sülze 15 - in Neu-⸗Sanitz ö 

2te Fahrt: 
Aus Neu-Sanik 750 Abds. aus Sülze 325 Nachm. 
Reppelin, Poſthülf— = Neppelin, Bofthülf- 

itelle — ⸗ ſtelle ⸗ 

in Sülze 90 - in Neu-Sanig 515 


10) bei der einmal täglichen Perjonenpoft zwijchen Marlom und 
Neu-Sanik: 


Aus Marlow 620 früh | ang Neu-Sanik 750 Abbe. 
in Neu⸗Sanitz 755 — | in Mearlom 9% 


11) bei den zweimal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerken zwiſchen Lalendorf 
und Schlieffenberg: 


ljte Fahrt: 
Aus Lalendorf 835 früh aus Schlieffenberg 635 Früh 
= Wattmannshagen - Mattmannshagen 
Bojthülfitelle 30 — Poſthülfſtelle 
in Schlieffenberg 95 Vorm. in Lalendorf 745 


2te Fahrt unverändert. 
12) bei den zweimal täglichen Berjonenpoften zwiſchen Erivik und Schwerin: 


ljte Fahrt: 
Aus Criviß 79 früh | aus Schwerin Stadt 855 früh 
aus Mueß, Bojthülfitele 33 - ‚ in Schwerin Bhf. 90 ⸗ 
in Schwerin Stadt 8500 - | 
Rückfahrt unverändert. 


Aus Crivitz 

Mueß, Poſthülfſtelle 
in Schwerin Stadt 
aus Schwerin Stadt 

in Schwerin Bhf. 


13) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Crivitz und 


Aus Crivitz 
Friedrichsruh, Bojt- 
hülfſtelle 

in Severin 

aus Severin 

- Bergrade, Poſt— 
hülfſtelle 

in Parchim Stadt 

aus Parchim Stadt 

in Parchim Bhf. 


No: 


850 Abds. 


16. 1886. 
2te Fahrt: 
aus Schwerin 


- - 
= z 


1040 
10890  - 
105% 2 


250 Rad) 


345 = 


7 


ZU 

So 
A A 
W u u v 


* 
= 


in 


| 
| 


m. | aus 
| z 
in 
aus 


* 


in 


Mueß, Poſthülfſtelle 


Crivitz 


Parchim 


Bergrade, Bofthülf- 


ſtelle 
Severin 
Severin 
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1020 Abds. 


— er 
= z 


1210 friih, 


Parchim: 
750 früh 
830 früh 


8 - 
90 - 


Friedrichsruh, Poſt— 


hülfſtelle 
Crivitz 


920 Vorm. 
1015 — 


14) bei den viermal täglichen Perſonenpoſten zwiſchen Blankenberg 
und Sternberg: 


Aus Blankenberg 
in Brüel 
aus Brüel 
in Sternberg 


Aus Blankenberg 
in Brüel 
aus Brüel 
in Sternberg 


ljte Fahrt: 


655 früh | aug 
720 — in 
730 - | aus 
820 — | in 
2te Fahrt: 

115 Born. aus 
129 Mitt. in 
1210 Nach. aus 
10 = in 


Sternberg 
Brüel 

Brüel 
Blankenberg 


Sternberg 
Brüel 
Brüel 
Blankenberg 
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Aus Blantenberg 
in Brüel 

aus Brüel 

in Sternberg 


Aus Blankenberg 
in Brüel 

aus Brüel 

in Sternberg 
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3te Fahıt: 
450 Nachm. aus Sternberg 
55 . in Brüel 
53 - aus Brüel 
615 Abds. in Blanfenberg 

4te Fahrt: 
1050 Abds. aus Sternberg 
115 - in Brüel 
118 = aus Briüel 
1215 früh. in Blanfenberg 


15 Nachm. 
155 = 
95 

230 


745 Abds. 
835 2 

845 
910 


- 
z 


15) bei dem einmal täglichen Privat-Perjonenfuhrwerf zwilchen Blanfenberg 
und Sternberg: 


Aus Blantenberg 


in Brüel 
aus Britel 
in Sternberg 


840 früh 
910 Vorm. 
90 — 


10% - 


aus Gternberg 
in Brüel 
aus Brüel 


in Blanfenberg 


610 Früh 
75 ; 
7% 


755 


v 


W W 


16) bei der einmal täglichen Perjonenpojt zwiſchen Brüel und Crivitz: 


Aus Brüel 


- Keez, Pojthülfitelle 


in Crivig 


920 Vorm. 


* 


950 ⸗ 
1140 — 





aus Crivitz 


Keez, Poſthülfftelle 


in Brüel 


65 Abds. 
755 


85 - 


17) bei den zweimal täglichen Berjonenpoften zwijchen Goldberg und 
Paſſow 


Iſte Fahrt: 


Aus Goldberg 
in Paſſow 


Aus Goldberg 
in Paſſow 


65 früh aus Paſſow 
70 =: in Goldberg 
2te Fahrt: 


1210 Nachm. | 
5 - 


aus Paſſow 
in Goldberg 


% 


85 früh 
92 Borm. 


310 Nachm. 
45 ⸗ 
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18) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Crivig und Goldberg: 


Hinfahrt unverändert. 


Aus Goldberg 35 fihb | m Kladrum 535 früh 

in Meftlin 45 - | aus Kladrum 540 - 

aus Meejtlin 420  - Weceaſſin, Pothülf- 

- Bölfow, Bofthülf- | ſtelle 65 = 
ſtelle 515 - | in Crivitz 64 - 


19) bei den zweimal täglichen Perfonenpoften zwischen Goldberg und Giüftrom: 


lite Fahrt: 


Hinfahrt unverändert. 


Aus Güftrow Bhf. 75 früh in Behna 90 Vorm. 
in Güſtrow Stadt 85 ⸗ aus Zehna 98 - 
aus Güſtrow Stadt 85 - ı in Dobbertin 115 > 
Gutow, Bofthülfftele -» > ' aus Dobbertin 1110 — 
= Badendief, Poſthülf— in ©oldberg 1140 — 


ſtelle 915 Vorm. 


2te Fahrt: 


Hinfahrt unverändert. 


Aus Güſtrow Bhf. 430 Nachm. in Zehna 65 Abds. 
in Güſtrow Stadt 440 - aus Zehna 610 om 
aus Güſtrow Stadt 50 ⸗ in Dobbertin 730 — 
Gutow, Poſthülfſtelle 330 — | ans Dobbertin 75 = 


- Badendief, Poſthülf- 


in Goldberg 85 
stelle 0. 


20) bei der einmal täglichen Botenpoft zwiſchen Cambs und Schwerin: 


Aus Cambs 6% Früh ' aus Schwerin 1010 Vorm. 
in Schwerin 80 - in Cambs 1255 Nachm. 


22 
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21) bei der zweimal täglichen Karriofpoft zwiſchen Krakow und Serrahn: | 
1jte Fahrt: | 


Aus Krakow 920 Vorm. | aus Serrahn 710 früh 
in Serrahn 10% - | in Krafom 80 - 


2te Fahrt: 


Aus Krakow 75 Abbe. | aus Serrahn 15 Nachm. 
in Gerrahn 88 - in Krakow 25 - 

22) bei den zweimal täglichen Perjonenpoften zwiſchen Doberan und 

Heiligendamm: 
1jte Fahrt:*) 

Aus Doberan Bhf. 85 Früh aus Heiligendamm 100 Borm. 
in Doberan Stadt 90 — in Doberan Stadt 10% - 
aus Doberan Stadt 910 Vorm. aus Doberan Stadt 1050 - 
in Heiligendamm 90 - in Doberan Bhf. 105 - 


*) Die Poſt verfehrt erſt vom 15ten Junius ab. 


2te Fahrt; *) 


Aus Doberan Bhf. 35 Nahm. | aus Heiligendamm 635 Abds. 

in Doberan Stadt 350 - in Doberan Stadt 75 - 

aus Doberan Stadt 40 — aus Doberan Stadt 78 = 

in Heiligendamm 4% - in Doberan Bhf. 790 = 
*) Die Poſt verkehrt erft vom Iſten Julius ab. 





23) bei der einmal täglichen Botenpoft zwiichen Doberan und 


Heiligendamm: *) 
Aus Doberan 1130 Borm. aus Heiligendamm 210 Nachm 
in Heiligendamm 12% Nachm. in Doberan 38 - 


) Die Botenpoft verkehrt erit vom 15ten Junius ab. 


24) bei der einmal täglichen Botenpoft zwiſchen Gerdshagen und Kröpelin: 


Aus Gerdshagen 940 Borm. aus Kröpelin 420 Nachm 
in Kröpelin 11% =» in Gerdshagen 620 Abds 
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25) bei der einmal täglichen Perjonenpojt zwiſchen Bützow und Gerdshagen: 


Aus Bützow Bhf. 75 früh ' aus Gerdshagen 635 Abds. 

in Bützow Stadt 810 — Langen⸗Trechow, 

aus Bützow Stadt 815 — | Poſthülfſtelle 830 > 

- Langen-Trechom, ' in Bübom Stadt 90 — 
Poſthülfſtelle 85 - ' aus Bützow Stadt 910 . 

in Gerdshagen 1040 Vorm. in Bützow Bhf. 95 - 


26) bei den viermal täglichen Perſonenpoſten zwilchen Blankenberg 
ud Warin: 


Iſte Fahrt: 
Aus Blankenberg 830 Fri | aus Warin 65 früh 
in Warin 85 > in Blankenberg 60 > 


2te Fahrt: 
Aus Blankenberg 11 Borm. aus Warin 1035 Borm. 
in Warin 120 Mitt. in Blantenberg 110 — 
3te Fahrt: 
Aus Blanfenberg 450 Nachm. aus Warin 25 Nachm. 
in Warin 55 - in Blanfenberg 290 > 
4te Fahrt: 
Aus Blanfenberg 105) Abds. aus Warin 845 Abos. 
in Warin 115 - in Blanfenberg 90 — 


27) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwijchen Neuflofter und Warin; 


Aus Neuflofter 125 Nachm. aus Warin 910 Vorm. 
= Reinftorf, PBoit- ' = Reinftorf, Polt- 

hülfitelle 110 — | hülfſtelle 90 ⸗ 
in Warin 150 - in Neuklofter 105 - 
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28) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Neuflofter und Wismar: 


Aus Neuflofter 540 früh aus Wismar Bhf. 250 Nachm. 
= Reinftorf, Pojt- in Wismar Stadt 30° =: 
hülfſtelle 6 = aus Wismar Stadt 320 = 
= Buromw, Bojthülf- = Burow, Bojthülf: 
ſtelle 65 - ſtelle 420 - 
in Wismar Stadt 75 = = Meinftorf, Poſt— 
aus Wismar Stadt 78 = hülfſtelle ⸗0 
in Wismar Bhf. 75 - | in Neuffofter 55 - 
29) bei der einmal täglichen Botenpojt zwiſchen Brojeten und Wismar: 
Aus Proſeken 15 Nahm. | aus Wismar 730 früh 
in Wismar 310 - in Proſeken 85 > 
30) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Boltenhagen und 
Wismar: 
Aus Boltenhagen 410 früh aus Wisnar Bhf. 530 Nach. 
in Klüß 440 - | in Wismar Stadt 540 
aus Klütz 48  - ' aus Wismar Stadt 50 ; 
in Profefen 60 - inmn Proſeken 645 Abds. 
aus Proſeken 625 = aus Proſeken 6” - 
in Wismar Stadt 70 — in Klütz 83 > 
aus Wismar Stadt 70 — aus Klütz 830 
in Wismar Bhf. 790: ' im Boltenhagen 90 
31) bei der einmal täglichen Perfonenpoft zwiſchen Boltenhagen und 
Grevesmühlen; 
Aus Boltenhagen 235 Nachm. aus Grevesmühlen Bhf. 104 Vorm. 
in Klütz 3 - in Grevesmühlen Stadt 105 
aus Klütz 30 — aus Grevesmühlen Stadt 1110 
= Damshagen, Bot: = Rolofshagen, Pot: 
hülfſtelle 35 - hülfſtelle 118 > 
= Nolofshagen, Poſt⸗ = Damshagen, Boft- 
hülfſtelle 45 = hülfſtelle 115 - 
in Grevesmühlen Stadt 449 — in Klütz 1230 Nachm. 
aus Grevesmühlen Stadt 4 = s 


| aus Klik 123 


in Grevesmühlen Bhf. 45 in Boltenhagen 15 : 
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32) bei dem einmal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwiſchen Daſſow und 


Grevesmühlen; 
Aus Dafjow 709 früh aus Grevesmühlen 540 Nachm. 
- Mallentin, PBojt- = Mallentin, Pojt- 
hülfſtelle 70 — hülfſtelle 630 Abds. 
in Grevesmühlen 810 - in Daſſow 720 — 


33) bei dem zweimal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwiſchen Daſſow 
und Schönberg: 


Iſte Fahrt: 


Aus Daſſow 715 früh aug Schönberg 108 Vorm. 
in Selmsdorf 85 - in Selmsdorf 118 > 
aus Selmsdorf 810 — ı aus Selmsdorf 114 — 

in Schönberg 9 - | in Dafjow 12390 Nachm. 


2te Fahrt: 
Hinfahrt unverändert. 
Aus Schönberg 820 Abds. aus Selmsdorf 915 Abds. 
in Selmsdorf 9W - ı m Daffow 105 - 
34) bei der einmal täglichen Botenpoft zwilchen Hagenow Stadt und 
Hagenow Bhf.: 
Aus Hagenow Stadt 840 früh ' aus Hagenow Bhf. 125 Nachm. 
in Hagenow Bhf. IP Borm. in Hagenow Stadt 15 . > 
35) bei der zweimal täglichen Botenpoft von Hagenow Stadt nad) 
Hagenow Bhf. 
Ifter Gang unverändert. 
2ter Gang: 


Aus Hagenow Stadt 640 Abds. 
in Hagenow Bhf. 18 = 
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36) bei der einmal täglichen Berfonenpoft zwifchen Gadebufch und Hagenow Bhf.: 


Aus Gadebuſch 85 Abds. | aus Püttelkow 1015 Abds. 
aus Lützow, Poſthülf— in Wittenburg 108 - 
ſtelle ⸗ aus Wittenburg 110 — 
in Renzow 95 - | in Hagenow Stadt 1210 früh 
aus Renzow 910 - | aus Hagenow Stadt 12% = 
in Püttelkow 100 — | in Hagenow Bhf. 125 — 


Rückfahrt unverändert. 


37) bei der einmal täglichen Kariolpoft zwifchen Hagenow Bhf. und Wittenburg: 
aus Wittenburg 330 Nachm. 


Aus Hagenow Bhf. 1055 Vorm. 


in Hagenow Stadt 115 - = Bapel, Hebeitelle, 


| 
| 
aus Hagenow Statt 1120 — | Poſthülfſtelle 410 —⸗ 
-Zapel, Poſthülf— Zapel, Poſthülf⸗ 
ſtelle 11% — ſtelle 420 
= Bapel, Hebeſtelle, | in Hagenow Stadt 450 


“ “ u u“ 


Poſthülfſtelle ⸗ ⸗ aus Hagenow Stadt 455 
in Wittenburg 1230 Nachm. in Hagenow Bhf. 515 
38) bei der einmal täglichen Perjonenpoft zwiſchen Hagenow Bhf. und 
Wittenburg: 
Hinfahrt unverändert. 
Aus Wittenburg 85 früh in Hagenow Stadt 915 Borm. 
= Bapel, Hebejtelle, ' aus Hagenow Stadt 90 


Poſthülfftelle — in Hagenow Bhf. 90 
- Bapel, Poſthülfſtelle 850 = | 


39) bei der zweintal täglichen Berjonenpoft zwifchen Wittenburg und Zarrentin: 


lite Fahrt: 
Hinfahrt unverändert. 


Aus Zarrentin 640 Früh 
in Wittenburg 70 : 


ee 
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2te Fahrt: 
Aus Wittenburg 124 Nachm. | aus Zarrentin 830 Abd. 
in Barrentin 10 - ' m MWittenburg 90 - 


40) bei dem einmal täglichen Privat» Perjonenfuhrwerf zwiſchen Gadebuſch 
und Ratzeburg (Lauenb.): 


Aus Gadebuſch 555 früh | aus Nabeburg (Lauenb.) 450 Nachm. 
in NRoggendorf 6% = in Roggendorf 650 Abds. 
aus Roggendorf 6590 = aus Roggendouf 8 65 - 


in Ratzeburg (Lauenb.) 85 in Gadebujch 790 > 


41) bei den zweimal täglichen Perfonenpoften zwischen Gadebuſch und 


Schwerin: 
lite Fahrt: 
Aus Gadebuſch 639 früh aus Schwerin Stadt 1115 Vorm. 
-Lützow, Bosthülf- in Schwerin Bhf. 11% 
ſtelle 5 = aus Schwerin Bhf. 1130 - 
in Rojenberg 720 = -Lankow, Poſthülf— 
aus Roſenberg 725 = ſtelle 119 = 
-Lankow, Bofthülf- in Roſenberg 1250 Nachm. 
ſtelle 80 = aus Roſenberg 125  - 
in Schwerin Bhf. 855 — -SLützow, Poſthülf⸗ 
aus Schwerin Bhf. 95 Vorm. ſtelle 15 - 
in Schwerin Stadt 90 ⸗ in Gadebuſch 15 - 


2te Fahrt: 


Aus Gadebuſch 110 Nachm. aus. Schwerin 1035 Abds. | 
-SLützow, Poſthülf—⸗ -Lankow, Poſthülf⸗ 
ſtell 


| 
ſtelle ⸗ ⸗ telle ⸗ £ 
in Roſenberg 20 = in Roſenberg 118 — 
aus Roſenberg 25 = aus Roſenberg 1140 — 
- Lanfow, Bofthülf- = Liübomw, Pojthülf- 
ftelle u jtelle ⸗ ⸗ 
in Schwerin 35 > in Gadebuſch 1240 früh 
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42) bei der zweimal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Gadebuſch und Rehna: 
ljte Fahrt: 
Aus Gadebuſch 65 früh | aus Nehna 1155 Vorm. 
- Holdorf, Pofthilf- = Holdorf, Poſthülf— 
jtelle 


⸗ ſtelle 1225 Nachm. 
in Rehna 70 - in Gadebuſch 10 = 


= 


2te Fahrt: 
Hinfahrt unverändert. 


Aus Rehna 950 Abds. 
-= Holdorf, Poſthülfſtelle 1029 = 
in Gadebuſch 105 - 


43) bei den zweimal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerken zwifchen Rehna 
und Schönberg: 


ljte Fahrt: 


Aus Rehna 750 früh ' aus Schönberg 1030 Vorm. 
= NRabensdorf, Pojt- = Rabensdorf, Poſt—⸗ 
hülfſtelle 835 - | hülfſtelle 115 
in Schönberg 910 Vorm. in Rehna 1145 
2te Fahrt: 
Hinfahrt unverändert. 
Aus Schönberg 820 Abds. 
= Nabensdorf, Bofthülfftelle 855 - 
in Rehna 90 - 


44) bei der einmal täglichen Berfonenpoft zwischen Dömig und Ludwigsluſt: 
Hinfahrt unverändert. 


Aus Ludwigsluft 4% früh in Malliß 75 früh 

» Alt:Karjtädt, Poſt⸗ aus Malliß 710 > 
hülfſtelle 515 - = Heiddorf, Poſthülf⸗ 

in Eldena 65 = ſtelle 70 = 

aus Eldena 6 - in Dömitz 815 
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45) bei der einmal täglichen Botenpoft zwifchen Dömig und Woosmer: 
An den Wochentagen unverändert. 
An den Sonntagen Hingang unverändert. 


Aus Woosmer 410 Nach. 
in Dömiß 60 = 


46) bei den viermal täglichen Privat: Berjonenfuhrmwerken zwifchen Lübtheen 
und Brißier: 


lite Fahrt: 


Aus Lübtheen 6° Früh aus Prißier 7% früh 
= QDuafjel, Bojthülf- - Duafiel, Bojthülf- 
ſtelle 6% = ſtelle 
in Pritzier 60 = in Lübtheen 80 - 
2te Fahrt: 
Aus Lübtheen 820 früh | aus Wrißier 115 Borm. 
in Prißier 910 Vorm. ; im KLübtheen 115 - 


3te Fahrt unverändert. 


4e Fahıt: 
Aus Lübtheen 6> Abos. aus Pritzier 830 Abds. 
in Pritzier 6 = in Lübtheen 9% — 


47) bei den zweimal täglichen Berjonenpoften zwijchen Brahljtorf und 
Neuhaus (Elbe): 


lite Fahrt: 


Aus Brahlitorf 95 Yorm. | aus Neuhaus (Elbe) 555 früh 
in Neuhaus (Elbe) 110 - | in Brahlftorf 70 , 
2te Fahrt: 
Aus Brahlitorf 75 Abds. 


in Neuhaus (Elbe) 830 = 
Rückfahrt unverändert. 
23 
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48) bei der einmal täglichen Perfonenpoft zwiichen Röbel und Waren: 


Aus Nöbel 285 früh aus Waren Bhf. 55 früh 
in Waren Bhf. 45 - in Waren 55 - 


Rückfahrt unverändert. 


49) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Malchow und Röbel: 


Aus Malchow 95 Borm. aus Röbel 122 Nachm. 
u are — — — Poſthülfſtelle = J 
au alchow ⸗ in Malchow ⸗ 
in Malchow 1010 - aus Malchow 2% = 
aus Malchow 10% — in Malchow Bhf. 230 — 

⸗ — Poſthülfſtelle 119 = aus Malchow Bhf. 25 = 
in Möbel 125 Nachm. in Malchow 35 

50) bei der einmal täglichen Perjonenpoft zwiichen Blau und NRöbel: 
Aus Plau Bhf. 335 Abds. |) aus Nöbel 940 Vorm. 
in Plau 845 > I = Reigen, Bofgüfee 10m - 
aus Plau 385 - ı in Gtuer ⸗ 
J — nz — | aus oe us n ” 
au ner os ı in Blau achm 
- Reizen, Bofthülfftelle = =... aus Plau 15 - 
in Röbel 122 ih in Blau Bhf. 15  - 
51) bei dem einmal täglichen Privat Berjonenfuhrwert zwischen Röbel und 
Wittſtock: 
Hinfahrt unverändert. 

Aus are er früh ' aus el Bofthülf- — 

in Wredenhagen 5 _ elle orm. 
aus Wredenhagen 865 — in Röbel 109 = 


52) bei der einmal täglichen Perſonenpoſt zwiſchen Mirom und Röbel: 


Aus Mirom 555 früh | aus Bipperom 750 früh 
- Lärz, Poſthülfſtelle 64 - in NRöbel 90 — 
in Vipperow 78 = | 


Rückfahrt unverändert. 
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53) bei dem einmal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwischen Marnik 
und Putlitz: 


Aus Marnib 6> Abd. aus Putlitz 65 früh 
in Sudow(Bz3.Botsdam)6”> - in Sudow(B3.Rotsdanı)730  - 
aus Sudow(Bz.Potsdam)6°" - aus Suckow(Bz. Potsdam) 7% 

in Putlitz 733 — in Marnitz 755 = 


54) bei der einmal täglichen Botenpoſt zwiſchen Marnitz und Parchim: 


Aus Marnitz 450 früh aus Parchim 125 Nachm. 
- Slate, Poſthülfſtelle 0. | = Slate, Poſthülfſtelle 220 — 
in Parchim 70: | in Marnig 42 = 
55) bei dem einmal täglichen Privat-Perſonenfuhrwerk zwiſchen Marnitz und 
Parchim: 
Aus Marnitz 85 früh aus Parchim 415 Nachm. 
-Slate, Poſthülfſtelle ee Som: - State, Poſthülfſtelle 4°0  - 
in Parchim m Marnik 55 - 


Schwerin am Re Mai 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(5) Vom ljten Junius ab wird der Gang folgen nder Durch Landbriefträger 
hergeftellter Poftverbindungen geändert: 


1) zwiſchen Gr. Witftenfelde und Jördenjtorf: 


J. 11. 
Aus Gr.Müftenfelde, Poſthülfſtelle 920 Vor. 615 Abos. 
in Sördenftorf 105 = 70: 
aus Yördenftorf 80 Früh 355 Nachm. 
in Gr.-Wüftenfelde, Poſthülfſtelle 8®_ = 420 — 
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2) zwiſchen Stavenhagen und Borgfeld: 


Aus Stavenhagen 1010 Borm. 
in Borgfeld 115 - 


(Im Uebrigen tie bisher). 
3) zwiſchen Güſtrow und Glaſewitz: 


a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen: 
Landpoftfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Güftrom 855 früh Aus Güſtrow 855 früh 
in Glaſewitz 1055 Born. in Glaſewitz 1055 Borm. 
aus Glaſewitz 440 Nachm. aus Glaſewitz 35 Nach. 
in Güſtrow 755 Abds. in Güſtrow 45 = 
» 4) zwiſchen Shwaan und Hohen-Sprenz: 


a. an den Wocentagen: 


1) Landpojtfahrt 2) Landbriefträger zu Fuß 


Aus Schwaan 73 früh 1235 Nachm. 
in Hohen-Sprenz 95 Vorm. 235 - 
aus Hohen-Sprenz 45 Nachm. 90 Vorm. 
in Schwaan 55 - 10% - 


b. an den Sonntagen: 
Landbrieiträger zu Fuß 


Aus Schwaan 73 früh | aus Hohen-Sprenz 1250 Nachm. 
in Hohen-Spreuz 98 - | in Schmwaan 20 5 


5) zwijhen Schwerin und Cambs: 


Aus Schwerin 630 früh | aus Cambs 330 Nachm. 
in Cambs 80— | im Schwerin 50 - 


6) zwiſchen Bützow und Tarnow: 


Aus Bützow 845 früh 
in Tarnow 109 Borm. 


Im Mebrigen unverändert. 
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7) zwiſchen Bardim und Herzberg: 


a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen: 
Landpoſtfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Parchim 80 Früh Aus Parchim 80 Früh 
in Herzberg 119 Borm. in Herzberg 110 Vorm. 
aus Herzberg 230 Nachm. aus Herzberg 115 — 
in Parchim 455 - | in Bardim 25 - 
8) zwiihen Malchin und Bajedow: 
a. an den Wochentagen: b. au den Sonntagen: 
Landpoitfahrten Landbriefträger zu Fuß 
J. Il: 
Aus Maldin 94 Vorm. 320 Nachm. 940 Vorm. 
in Baſedow 10% = 430 = 1110 — 
aus Bajedow 105 - 60 Abos. 1225 Nach. 
in Malin 125 Nach. 730 — 15 - 
9) zwiſchen Maldin und Remplin: 
a. au den Wochentagen: b. an den Sonntagen: 
Landpoſtfahrten Landbriefträger zu Fuß 
L U. 
Aus Malin 94 Born. 320 Nach. 940 Vorm. 
in NRemplin 109 - 45 = 105 = 
aus Remplin 1110 — 69 Abds. 35 Nachm. 
in Maldin 1155 = 65 510 — 


10) zwijchen Stavenhagen und Bardentin; 


Aus Stavenhagen 1010 Borm. 
in Varchentin 1210 Nachm. 


Im Webrigen unverändert. 


11) zwifchen Stavenhagen und Sülten: 


Aus Stavenhagen 95 Vorm. 
in Siülten 11% — 


Im Uebrigen unverändert, 
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12) zwifchen Kröpelin und Baftorf: 
I. Verbindung: an den Wochentagen: an den Sonntagen: 


Landpoitfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Kröpelin 90 Borm. 99 Borm. 
in Baftorf 120 Mitt. 120 Mitt. 
aus Baftorf 45 Nachm. 49 Nachm. 
in Kröpelin 630 Abds. 60 Abds. 


j nur an den Wocentagen: 
II. Verbindung: Landbriefträger zu Fuß 


Aus Kröpelin 1230 Nachm. | aus Baftorf 1230 Nachm. 

= Brunghaupten 3b — | = Brunshaupten 10 = 

in Baftorf 40 - | in Kröpelin 50 - 
13) zwifchen Kröpelin und Brunshaupten: 

Aus Kröpelin 910 Borm. aus Brunshaupten 440 Nachm. 
in Brunshaupten 1% - in Kröpelin 640 Abds. 
14) zwiſchen Neubufow und Kirch-Mulſow: 

I. Verbindung. II. Verbindung. 
Aus Neubukow 840 Borm. 190 Nachm. 
in Kirch-Mulſow 1110 — 3 - 
aus Kirch⸗Mulſow 410 Nachm. | — 
in Neubukow 510 — en 


15) zwijchen Neubufow und Alt-Gaarz: 


a. an den Wochentagen: 


I. Verbindung. I. Verbindung. 
Landpoitfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Neubutom 840 früh 130 Nachm. 
in Alt-Gaarz 1120 Borm. 50° — 


aus Alt-Gaarz 355 Nach. J 
in Neubukow 675 Abds. | wie bisher 


b. an den Sonntagen: Landbriefträger zu Fuß 


Aus Neubukow 840 früh 
in Alt-Gaarz 1155 Vorm. 
aus Alt-Gaarz 155 Nachm. 


in Neubukow 4% — 
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16) zwiſchen Wismar und Kirchdorf: 


a. an den Wochentagen: 


Aus Wismar 75 früh | aus Kirchdorf 510 Nachm. 
= Redentin, Pojthülf- ⸗ sl Bofthülf- 
ſtelle 90 Vorm. ſtell 555 
- &r.-Strömfendorf, = Gr. Strömkenborf 
Poſthülfſtelle 90 > Poſthülfſtelle 625 Abds. 
= Führdorf, Pofthülf- = Nedentin, Pojthülf- 
ftelle 100 — ſtelle 75 = 
in Kirchdorf 10% . | in Wismar 75 = 
b. an den Sonntagen: 
Aus Kirchdorf 119 Borm. 
in Wismar 1% Nachm. 


Im Uebrigen unverändert. 


17) zwiſchen Wismar und Proſeken: 


Aus Wismar 1230 Nachm. 
in Proſeken 215 - 


18) zwiſchen Hägebök und Neuburg bezw. Heidekaten: 


Aus Hagebök, Poſthülf— aus Hagebök, Pofthülf- 
ſtelle 755 früh | ſtelle 64 Abds. 
Neuburg 830 - in Neuburg 75 = 
in SHeidefaten 9% Borm. | aus Neuburg 655 früh 
aus Heidefaten 330 Nachm. | in Hageböf, Pojthülf- 
- Neuburg 6> Ab. itelle 75 » 
in Hagebök, Bofthülf- | 
stelle | 
19) zwiſchen Bützow und Bernitt: 
a. an den Worhentagen: b. an den Sonntagen: 
Landpoſtfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Bützow 8* früh 845 früh 
in Bernitt 1015 Born. 10% Borm. 
aus Bernitt 645 Abds. 50 Nachm. 


in Bützow 85 — 79 Abds. 
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20) zwiſchen Schwaan und Groß-Bölfow: 





I. Berbindung II. Berbindung 
Aus Schwaan 725 früh 1235 Nachm. 
- Buchholz 910 Vorm. 235 — 
in Groß-Bölkow 1095 — 420 — 
aus Groß⸗-Bölkow 410 Nachm. 730 früh 
= Buchholz 510 . 840 - 
in Schwaan 640 Abds. 10% Vorm. 
21) zwiſchen Hagenow Bhf. und Hagenow: 
Aus Hagenow Bhf. 830 Abds. aus Hagenom 115 Borm. 
in Hagenow 9Ww . in Hagenow Bhf. 115 = 
22) zwijhen Boizenburg (Elbe) und Bennin: 
Aus Boizenburg (Elbe) 7% Früh | aus Bennin 440 Nachm. 
- Boizenburg (Elbe) =  KU.-Bengersdorf, 
Bhf. 8 = Poſthülfſtelle 540 - 
= Miebendorf, Bolt: - MWiebendorf, Bojt- 
hülfſtelle > Eu hülfſtelle 615 Abds. 
- KRl.-Bengersdorf, in Boizenburg (Elbe) 710 — 
Poſthülfſtelle 910 Vorm. 
in Bennin 1010 — | 


23) zwiſchen Boizenburg (Elbe) und Grejie; 
Aus Boizenburg (Elbe) 12% Mittags 
in Greſſe 15 Nachm. 
Im Uebrigen unverändert. 


24) zwiſchen Hagenow Bhf. und Redefin: 
Aus Hagenow Bhf. 120 Mittags 
in Redefin 225 Nachm. 
Im Uebrigen wie bisher. 


25) zwiſchen Parchim und Marnitz: 
Aus Parchim 80 früh aus Marnik 1230 Nachm. 
= Slate, Bofthülfftelle 9% = - Slate, Poſthülfſtelle 309 — 
in Marnig 129 Mittags in Parchim 410 , 
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26) zwiſchen Parchim und Groß-Godems: 
An den Wochentagen: An den Sonntagen: 


Landpoitfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Parchim 80 Früh 80 Früh 
in Groß-Godemd 109 Borm. 100% Borm. 
ans Groß-Godems 225 Nachm. 105 = 
in Parchim 45 - 120 Mitt. 


27) zwiichen Lübz und Karbom; 


An den Wochentagen: An den Sonntagen: 
Landpoſtfahrt Landbriefträger zu Fuß 


Aus Lübz 830 früh 830 früh 
- Benzin, Bojthülfftele 915 Vorm. 920 Vorm. 
in Karbow 1010 - 1090 — 
aus Karbow 35 Nach. 1229 Nach. 
= Benzin, Bofthülfftelle 49° = 199: 
in Lübz 45 = 240 - 


28) zwifchen Bützow und Baumgarten: 
An den Wochentagen: An den Sonntagen: 


Landpoitfahrt Landbriefträger zu Fuß 
Aus Bützow 845 früh 8% früh 
= Rühn, Pojthülfjtelle 925 Vorm. 935 Vorm. 
in Baumgarten 105 - 10390 — 
aus Baumgarten 630 Abds. 530 Nachm. 
- Rühn, Poſthülfſtelle 720 = 625 Abds. 
in Bützow 80 - 75 - 


29) zwiſchen Rövershagen und Mürig: 
Aus Rövershagen 1110 Borm. 
in Müritz 120 Nachm. 
Im Uebrigen unverändert. 


30) zwijhen Dammerjtorf und Marlow: 
Aus Dammerftorf 1235 Nachm. 
in Marlom 15 = 
24 
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31) zwiſchen Tejjin und Walfendorf: 


Aus Teſſin 1125 Nachm. | aus Walkendorf 
in Walfendorf 49 = | in Teffin 
Im Webrigen unverändert. 


32) zwijchen Güftrow und Kritzkow: 


Aus Güftrom 95 Vorm. aus Kritzkow 
= Garmitorf, Boit: - Sarmitorf, Pojt- 
hülfſtelle 960 - hülfſtelle 
-RKubhs, Poſthülf⸗ in Güſtrow 
ſtelle 1020 — 
in Kritzkow 115 - | 


33) zwiſchen Sternberg und Dabel: 


1039 Borm. | aus Dabel 


Aus Sternberg 
1220 Nachm. im Sternberg 


in Dabel 
34) zwijchen Sternberg und Wamekow: 


1040 Vorm. aus Wamekow 
129 Nachm. in Sternberg 


Aus Sternberg 

in Wamefom 

35) zwiichen Eriviß und Kladrum: 
1210 Nachm. aus Kladrum 
235 = in Crivitz 

36) zwijchen Eriviß und Klinfen: 


1210 Nachm. aus Klinken 
25 - | in Crivitz 


Aus Crivitz 
in Kladrum 


Aus Crivitz 
in Klinfen 


37) zwijchen Crivig und Demen: 
a. an den Wochentagen: 


Aus Crivitz 1155 Borm. 

- Barnin, Poſthülfſtelle 1249 Nachm. 

in Demen 190 - 210 
aus Demen 640 Abds. 555 


- Barnin, Poſthülfſtelle 74 = 
in Crivitz 88 - 810 


430 
80 Abds. 


b. an den Sonntagen: 
1155 Vorm. 
1250 Nachm. 


715 Ybbs. 
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Im Weiteren werden die zwilchen Teterow und Groß-Wokern be- 
ftehenden Landbriefträger-Boftverbindungen von Iften Junius ab aufgehoben; 
der Berfehr der Kaijerlihen Poftagentur in Groß-Wofern wird von demfelben 
Tage ab über die Haltejtelle Wofern der Mecklenb. Friedrich Franz-Eijenbahn 
geleitet, und werden zu dem Zwecke folgende dur) Landbriefträger zu Fuß zu 
unterhaltende Verbindungen neu eingerichtet werden. 


1. Verbindung 2. Verbindung 3. Berbindung 4. Verbindung 


(nur an den —— 
Aus Wokern (Halteſtelle) 820 früh 114 Vorm. 510 Nachm. 90 Abds. 


in Groß-Wofern 85 = 125 Nachm. 595 - 98° - 
aus Groß-Wofern 75: 115 Borm. A — 85 - 
in Wofern (Haltejtelle) 810° = 1190 = 50 =: 850 — 


Schwerin am 22ſten Mai 1886. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Direetor. 
rRitzler. 


(6) In Rom (Meckl.) wird am 1jten Junius eine Telegraphenanſtalt mit 
Morjebetrieb zur Eröffnung gelangen, welche bejchränkten Tagesdienſt hält. 


Schwerin am 24ften Mai 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 
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Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 10, Junius 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver 
gütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Mai 1886. 
(2) Belanntmahung, betreffend die Kojten der Fideicommiß-Behörde. 
(3) Befanntmachung, betreffend die Neureception zu den Wittwen-Fnjtituten 
nach der Verordnung vom 10. März 1886. (4) und (5) Bekanntmachungen, 
betreffend den Poſtverkehr. (6) Bekanntmachung, betreffend die Erhebung 
de3 Chaujjeegeldes auf der Rojtod-Tejliner Chaufjee. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abteilung. 


1) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Belanntmahung von 27ften Mai 1875 (Regierungs-DBlatt No. 13) durch den 
hiefigen Meagiftrat 
pro Monat Mai 1886 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mark — Pfg., 

2) = = ⸗ Roggen. 13 — — 

25 
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3) für 100 Kilogramm Gerfte . 12 Marf 50 Bfg., 

4) = = ’ Sfr . 2 = 80 = 
5) = — ⸗ Erbſen. 13 — =: 
6) = > ⸗ Strohh. 4 = 40 = 
7) 2 ⸗ Hu... 4 40 

8) für ein Raummeter Buchenholz 10 — — 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10) = 1000 Soden Turf . . . Br 50 = 


Schwerin am Aten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiiches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


(2) Zur Betreitung der Koften der Fideicommiß-Behörde während des Jahres 
1836 wird eine Aufbringung von Fünf Reichsmark für jede Hufe derjenigen 
Yıdetcommißgüter, welche der Aufjicht derjelben unterworfen find, erforderlic. 

Su Gemäßheit der landesherrlichen Verordnung vom 16ten Junius 1942 
8. 18 fordern wir ſämmtliche Bejiser diefer Fideicommißgüter hierdurch auf, 
die Einzahlung zum Iften Julius d. J. in Noftod an den Gecretair 
Zielſtorff, welcher zur Entgegennahme derjelben und zur Eriheilung der 
Quittungen beauftragt ift, zu leijten. 


Noftof am Z1ften Mai 1886. 


Großherzogliche Fiveicommip: Behörde. 
Dr. Budde. v. Deren. v. Bülow. Graf v. Pleſſen. v. Engel. 


3) Da eine große Zahl der Genofjen der Wittwen-Inftitute ihre Neureception 
nach Artikel 111. der Verordnung vom 10ten März d. J. noch nicht beantragt 
hat, jo nimmt das Directorium der Wittwen-Inftitute Veranlafjung, die In— 
tereflenten daranf anfmerkſam zu machen, daß nad) dem 1ften Julius d. J. 
Nenreceptionen micht mehr zugelaffen und die bezüglichen Wohlthaten der Ber- 
ordnung nicht mehr erworben werden können, gleichviel, ob gemäß der bisher 


| 
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berücjichtigt iſt, oder nicht. 

Insbeſondere wird den Borjtänden der Behörden anheimgegeben, ihren An— 
gehörigen hiervon Meittheilung zu machen, da anjchemend die Verordnung in 
manchen Kreifen unbekannt geblieben ift. 


Schwerin am Tten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Wittwen-Inſtituts-Directorium. 
von Nettelbladt. 


(4) Zur weiteren Berbefferung des Landpoftdienjtes find in den Ortjchaften 
Blievenftorf bei Neuftadt, Garwitz bei Klinfen, Lüblow uud Raſtow bei 
Wöbbelin, jowie Tramm bei Erivig Bojthülfitellen mit bejchräufter Befuguiß 
eingerichtet, und die Bolthülfitellen mit bejchränfter Befugniß in Beſitz und 
Rühn in Poſthülfſtellen mit voller Befugniß umgewandelt worden. 

Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen mit voller Befugniß wahr: 
zunehmenden Dienjtverrichtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage 
zum Regierungs-Blatt, Jahrgang 1882, abgedrudte Bekanntmachung vom 
13ten Febrnar 1882, und rücjichtfich der von den Poſthülfſtellen mit bejchränfter 
Befugniß wahrzunehmenden Dienftverrichtungen auf die in No. 36 der Amtlichen 
Beilage zum Negierungs-Blatt, Jahrgang 1854, abgedrudte Bekanntmachung 
vom 19ten September 1884 hingewiejen. 


Schwerin am ten Junius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt- Director. 
Nigler. 


5) Mit dem Tage der Betriebseröffnung auf der Eiſenbahnſtrecke Neuſtrelitz— 
Roſtock — vorausfichtlich 1Oten Junius — werden die Landbriefträger- 
Bojtverbindungen zwijchen Roftod und Kaveljtorf ſowie zwiſchen Granzin umd 
Antershagen aufgehoben. Bon demjelben Zeitpunfte ab werden nachjtehende 
Landbriefträger-Bojtverbindungen neu eingerichtet: 

25* 
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1) zwifchen Roftod und Dummerftorf: 
A. An den Wochentagen: B. An den Sonntagen: 


(mit Fuhrwerk): (zu Fuß): 
Aus Roſtock 930 Borm., 930 Borm., 
in Dummerjtorf 115 - 11% — 
aus Dummerftorf 65 Abends, 330 Nachm., 
in Roſtock 78 = 590 = 


2) zwiſchen Laage und Neufrug: 


A. An den Wochentagen: B. An den Sonntagen: 
1jte Verbindung: 2te Verbindung: 
(mit Fuhrwerk): (zu Fuß): (zu Bub): 
Aug Laage 80 früh, 430 Nachm., 80 früh, 
- Breejen, Bojt- 
hülfſtelle 830 — 5 15.— 84— 
in Neukrug 930 Vorm., 630 Abends, 109 Bor, 
aus Neufrug 515 Nachm., 115 Nachm., 4435 Nachm., 
: Breejen, Poſt—⸗ 
hülfſtelle 615 Abends, 230 - 60 Abends, 
in Laage 65 > 35 - 65 =: 


3) zwiſchen VBollrathsruhe und Molzow: 
A. An den MWochentagen: B. An den Sonntagen: 
lite Berbindung: 2te Verbindung: 


(zu Zu): (mit Fuhrwerk): (zu Fuß): 
Aus Vollrathsruhe 710 früh, 1015 Borm., 1015 Borm., 
in Molzom 95 Vorm., 1230 Nachm., 19 Nachm., 
aus Molzom 10% - 530 — 50 ⸗ 
in VBollrathsrufe 120 Mitt., 730 Abends, 7% Abende. 


4) zwiſchen Malchow und Nofjentinerhütte: 
A. An den Wochentagen: DB. An den Sonntagen: 


(mit Fuhnverf): (zu Fuß): 
Aus Malchow 79 früh, 79 früh, 
in Nofjentinerhütte 7% = 80 m 
aus Nofjentinerhütte 49 Nachm., 19 Nachm., 
in Malchow 520 — 290 = 
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5) zwifchen Noſſentinerhütte und Nofjentin- Bahnhof: 
(mit Fuhrwerk) — mir an den Wochentagen: 
Aus Nofjentinerhütte 815 früh, 
in Noſſentin-Bahnhof 945 Vorm., 
aus Nofjjentin-Bahnhof 100 = 
in Nofjentinerhütte 10% = 


6) zwiichen Anfershagen und Krageburg: 


(zu Sup) — nur an den Wochentagen: — 
Aus Ankershagen 830 Früh, 

in Kratzeburg 59 Nachm., 
aus Krakeburg 80 früh, 


in Ankershagen 29 Nachm. 

Im Weiteren wird die nur an den Wochentagen verfehrende, durch einen 
Landbriefträger zu Fuß unterhaltene Berbindung zwijchen Dummerftorf und 
Kavelftorf von dem gedachten Zeitpunkte ab durch einen mit Fuhrwerk aus- 
gerüfteten Landbriefträger unterhalten und folgenden Gang erhalten: 

Aus Dummerftorf 1125 Borm., 
= Hof Dummerftorf, Poſthülfſtelle 310 Nachm., 
in Kaveljtorf 3 50 


aus Kavelitorf 4W m 
= Hof Dummerftorf, Poſthülfſtelle 5% ⸗ 
in Dummerſtorf 530 = 


Die zwiihen Nofjentinerhütte und Noſſentin-Bahnhof ſowie zwischen 
Dummerjtorf und Kavelftorf verfehrenden Landpojtfahrten dienen zur Beförderung 
von Bojtjendungen jeder Art bis zum Geſammtwerthe von 3000 Mark, alle 
übrigen Landpoftfahrten zur unbejchränften Beförderung von Poſtſendungen 
jeder Art. 

Die durch Landbriefträger zu Fuß unterhaltenen Verbindungen dienen zur 
Beförderung von Briefjendungen und, in beſchräuktem Umfange, aud) von ge- 
wöhnlichen PBadeten, mit Ausnahme der Verbindungen zwiſchen Anfershagen 
und Kraßeburg, mittels welcher nur Briefjendungen zur Beförderung gelangen. 


Schwerin am 5ten Junius 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 
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(6) Nachden die Roſtock-Teſſiner Chauſſee in die landesherrliche Verwaltung 
übergegangen iſt, findet auf derſelben die Erhebung des Chauſſeegeldes nach 
Maßgabe des Tarifs vom 16ten Junius 1870 ſtatt. 

Schwerin am 28ſten Mai 1886. 


(7) Unter den Schafen zu Goldenftädt, D.A. Schwerin, ſowie zu Glaiſin 
und auf der Palmſchen Büdneret zu Hornfaten, D.A. Grabow, iſt die 
Räude ausgebrochen. 

Die Klauenjeuche unter den Schafen des Arbeitsmanns Bid zu Schwaan 
iſt erlojchen. 

Schwerin am 2ten Junius 1886. 


11. Abtheilung. 


TEE TE nn 


(1) Dem Kandidaten der Medien Richard Carl Albert Hugo Hoff 
mann aus Gadebud) iſt, nachdem derjelbe am 25ſten Mat 18586 die Prüfung 
vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock beſtanden hat, die Approbation 
als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des 
Deutſchen Reichs ertheilt. 

Schwerin am 27jten Mai 1886. 


2) Der Kirchenrath, Präpofitus und erjte Paſtor Chreftin in Büsow ii 
mit dem 1ften d. M. in den Ruheſtand getreten, der bisherige zweite Pajtor 
Gabert in die erjte Pfarrjtelle in Bützow aufgerüct, und zu der aljo erledigten 
zweiten Pfarrtelle in Bützow der Paſtor E. A. A. Ihlefeld, bisher in Malchow, 
berufen und am Sonntage Cantate, den 2dften d. M., nad) voraufgegangener 
Softtairpräjentation in diefeg Amt introdueirt worden. 


Schwerin am 28jten Mai 1856. 
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(3) Die Nathsherren Brunnengräber und Wegener find zu Stellvertretern 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Schwerin (Stadtbezirk) bejtellt 
worden. 

Der Lehrer Kähler zu Zurow iſt zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Zurow-Jeſendorf beſtellt worden. 


Schwerin am Aten Junius 1886. 


(4) Zum Dirigenten des ritterſchaftlichen Polizeivereins Wittenburg iſt der 
Amtmann a. D. von Döring auf Badow erwählt worden. 


Schwerin am Tten Junius 1886. 


— nn m nn 


(3) Der Amtsdiätar Franz Lütfe iſt zum Kafjenjchreiber bei der Commiſſion 
zur Verwaltung des Domanial-Capital-Fonds ernannt worden, 


Schwerin am Sten Junius 1886. 


Mit diefer No. 17 werden ausgegeben: No. 15 u. 16 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 
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Ausgegeben Schwerin, Montag, den 21. Junius 1886. 














I. Abtheifung. 


II. Abtheilung. 


Inhalt. 


(1) Bekanntmachung, betreffend die Erwerbung der Medlenburg-Schtwerinjchen 
Staatsangehörigfeit. (2) Bekanntmachung, betreffend die Wahl von Arbeiter: 
vertreten und Bevollmächtigten der Krankenkaſſen für die in Ausführung 
des Geſetzes über die Ausdehnung dev Unfall» und Kranfenverfiyerung vom 
28. Mai 1885 gebildeten Berufsgenofjenichaften. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Abhaltung eines Füllen, Starfen- und Bollenntarktes in 
Ludwigsluſt. (4) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poſt- umd 
Zelegraphen=- Betrieb. 


Dienft- zc. Nachrichten. 


tzble 


J. Abtheilung. 


A) Das unterzeichnete Minifterium bringt mit Rückſicht auf $. 5 der Ver— 
ordnung vom 2Bjten December 1872, betreffend die Mecklenburgijche Staats- 
angehörigfeit, zur öffentlichen Kenntniß, daß der Preußiſche Staatsangehörige, 
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Gutsbefißer Georg Carl Johann Gade auf Badefow, Amts Boizenburg, 
die Mecklenburg-Schwerinjche Staatsangehörigkeit erworben hat. 


Schwerin am Tten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 


Im Auftrage: 
Schröder. 


2) Nach einer Mittheilung des Reichsverſicherungsamts wird es erforderlich, 
für die in Ausführung des Geſetzes über die Ausdehnung der Unfall- und 
Krankenverſicherung vom 28ſten Mai 1885 gebildeten Speditions- ꝛc., Fuhr— 
werks- und Binnenſchifffahrts-Berufsgenoſſenſchaften, deren Statuten ſämmtlich 
genehmigt ſind, und deren innere Organiſation dem Abſchluſſe nahe iſt, 
die Wahl von Arbeitervertretern nach den SS. 41 — 44 des Unfall 
verjicherungsgejeges vom 6ten Julins 1884 
und 
die Wahl von Bevollmächtigten der Krankenkaſſen zum Zweck der 
Theilnahme an den Unfallunterfuchungen nach 8. 45 dejjelben Geſetzes 
vorzunehmen. 

Zur Vorbereitung der erjtgenannten Wahlen, welche für das biefige Groß— 
herzogthum das Neichsverficherungsamt in die Wege zu leiten haben wird, iſt 
eine Nachweiſung derjenigen Krankenkaſſen erforderlich, welche für eine oder 
mehrere der bezeichneten Berufsgenoſſenſchaften nach dem 8. 42 des Unfallver 
Jicherungsgejeßes als wahlberechtigt zu gelten haben. 

Es find dies diejenigen Orts-, Betriebs (Fabrik) und Innungs-Kranken— 
fafjen, welchen mindeftens zehn in den Betrieben der Genofjenjchaftsmitglieder 
beſchäftigte verficherte Perſonen angehören. 

Diejelben Krankenkaſſen und außer ihnen noc die eingejchriebenen Hülis 
fajjen ohne Beitrittszwang, wenn dieſen mindeftens zehn in den Betrieben der 
Genofjenichaftsmitglieder bejchäftigte verficherte Perſonen angehören, find zu den 
nad) 8. 45 des Unfallverficherungsgejeges vorzunehnenden Wahlen von Bevoll— 
mächtigten, zur Theilnahme an den Unfallunterfuchungen ($. 54 des citirten 
Geſetzes) berechtigt. 

Die Gemeinde-Krankenkaſſen kommen dagegen bei der Frage der Wahlbe: 
rechtigung nicht in Betracht. 


No. 18. 1886. 129 


Die Berufsgenoſſenſchaften aber, welchen im hieſigen Großherzogthume die 
Mitglieder der Krankenkaſſen in der die Wahlberechtigung bedingenden Mindeſt— 
zahl angehören müßten, ſind folgende: 

a. die Speditions-, Speicherei- und Kellerei-Berufsgenoſſenſchaft 

— umfaſſend das Gebiet des Reichs — für folgende Gewerbezweige: 

Spedition, Speicher- und Kellereibetrieb, Bracker, Wäger, 

Meſſer, Stauer, Schauer, Güterpacker, Güterlader, Schaffer, 

ſowie Güterbeſtätter, ſofern dieſe als „Bahnſpediteure“ durch 

Uebernahme der Frachtbriefe in den Frachtvertrag der Bahn 
eintreten; 


b. die Fuhrwerks-Berufsgenoſſenſchaft — umfaſſend das Gebiet des 
Reichs — für folgende Gewerbezweige: 
Poſthalterei und Perſonen-Fuhrwerksbetrieb, Fracht- (auch Roll-) 
Fuhrwerksbetrieb, Güterbeſtätter, ſofern dieſelben nicht als 
„Bahnſpediteure“ anzuſehen ſind, welche durch Uebernahme der 
Frachtbriefe in den Frachtvertrag der Bahn eintreten; 


e. die Elbſchifffahrts-Berufsgenoſſenſchaft — umfaſſend das Gebiet 
der Elbe und ihrer Nebenflüſſe, der Havel, jedoch mit Ausſchluß der 
Strecke zwiſchen Fürſtenberg und Spandau, ſowie das Gebiet der 
Provinz Schleswig-Holſtein — für folgende Gewerbezweige: 

Baggereibetrieb, Binnenſchifffahrt, Flößerei, Prahm-, Fähr— 
betrieb, Schiffsziehen (Treidelei). 

Für jede nach dem 8. 42 des Unfallverſicherungsgeſetzes zu einer dieſer 
Berufsgenoſſenſchaften wahlberechtigten Orts-, Betriebs- (Fabrik) und Innungs— 
Krankenkaſſe iſt anzugeben: 

1) die Berufsgenoſſenſchaft, 

2) der Name der Kafle, 

3) der Sit der Kajle, 

4) die Anzahl der Kafjenmitglieder, welche in Betrieben von Mit— 
gliedern der DBerufsgenofjenfchaft als verficherte Perſonen be— 
ihäftigt find. 

Die Angaben find für jede Berufsgenofjenjchaft gejondert erforderlich, 
und es ift daher namentlich bei Ziffer 4 nicht die Gejammtheit aller Kaſſen— 
mitglieder einzutragen, vielmehr nur die Zahl der für die bei Ziffer 1 bezeich- 
nete Berufsgenoſſenſchaft in Betracht kommenden —— zu berück— 
ſichtigen. 

26* 


130 No. 18. 1886. 


Die Ort3obrigfeiten werden aufgefordert, dem Vorjtehenden gemäß zu er- 
mitteln, welche Krankenkaſſen in ihrem Bezirke nach S. 42 des Unfallverficherungs- 
gejeßes für die drei genannten Berufsgenofjenjchaften mwahlberechtigt find, und 
das Ergebniß dieſer Ermittelung mit den vorjtehend bezeichneten näheren An- 
gaben für jede wahlberechtigte Kaffe dem unterzeichneten Minifterium thunlichſt 
bald und jpäteftens bis zum 1ften Auguft d. 3. einzureichen. 

Zugleich werden die Ortsobrigfeiten aufgefordert, wegen der nach $. 45 
des Unfallverficherungsgejeges von den Borjtänden der Krankenkaſſen, welchen 
mindeftens zehn in den Betrieben der Genofjenjchaftsmitglieder bejchäftigte ver: 
jicherte Perſonen angehören, vorzunehmenden Wahl derjenigen Vertreter der 
Arbeiter, welche nach) 8. 54 als Bevollmächtigte der von dem Unfall berührten 
Krankenkaſſen an den Unfallunterfuchungen jollen theilnehmen können, baldthun- 
lichjt vorzugehen, und zu dieſem Zwecke die Vorjtände der mwahlberechtigten 
DOrts-, Betriebs: (Fabrik) und Innungskrankenkaſſen, jowie der wahlberechtigten 
eingejchriebenen Hülfskaſſen ihres obrigfeitlichen Bezirk? auf den Inhalt der 
88. 45 und 54 des Unfallverjicherungsgejeges jowie auf die in Betradt 
fommenden Gemwerbezweige der Berufsgenofjenjchaften Hinzumeifen, und diejelben 
zur Wahl je eines Bevollmächtigten und zweier Erjagmänner unter Beachtung 
der Vorſchrift im Abſatz 2 des 8. 45 zu veranlafjen. 

Den Berichten der Ortsobrigfeiten über Namen und Wohnort der Gemählten 
will das unterzeichnete Miniftertum ebenfalls bis zum 1ften Auguft d. J. ent: 
gegenjehen. 

Schwerin am 1I1lten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


(3) In der Stadt Ludwigsluſt wird künftig alljährlich am erſten Sonnabende 
des Monats Julius ein Füllen-, Starken- und Bollenmarkt abgehalten werden 


Schwerin am 16ten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(4) Vom 10ten Junius ab, dem Tage der Eröffnung des Betriebes auf der 
Theilftrede Neuftrelig-Roftod der Neuftrelig:Warnemünder Eiſenbahn werden 
an folgenden Halteitellen der bezeichneten Eijenbahn neue Verkehrsanftalten ein— 
gerichtet werden: 

1) Su Vollrathsruhe, Nitterfchaftliches Amt Stavenhagen, ein Poftamt 
III. mit Morje-Telegraphenbetrieb. 

2) In Langhagen, Nitterjchaftlicheg Amt Goldberg, eine Poftagentur. 

Mit den Zeitpunkte der Einrichtung des Bojtamtes II. in Vollrathsruhe 
wird die Poſt-Agentur mit Telegraphenbetrieb in Kirh-Grubenhagen, 
Nitterjchaftliches Amt Stavenhagen, aufgehoben. 

Schwerin am 9Iten Junius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Direetor. 
Ritzler. 


5) Vom 10ten Junius ab treten aus Anlaß der Eröffnung des vollen Bahn— 
betriebes auf der Theilftrede Neuftrelig-Roftod der Neuftrelig-Warnemünder 
Eijenbahn Folgende Aenderungen in den Coursverhältnijjen ein: 


A. Es werden aufgehoben: 


1) die täglich einmal zwifchen Malchow und Teterow verfehrende ‘Ber: 
jonenpoft; 

2) die täglich einmal zwischen Laage und Rojtod verfehrende Berjonenpoft; 

3) die Voftjachen-Beförderung bei dem täglich einmal zwijchen Laage und 
Roſtock verfehrenden Privat-Perſonenfuhrwerk; 

4) die Poſtſachen-Beförderung bei dem täglich einmal zwiſchen Laage und 
Teterow verkehrenden Privat-Perſonenfuhrwerk; 

5) die Poſtſachen-Beförderung bei dem täglich einmal zwiſchen Molzow 
und Ziddorf verkehrenden Privat-Perſonenfuhrwerk (und in Folge davon die 
Umladeſtelle in Ziddorf); 

6) die täglich einmal zwiſchen Molzow und Schwinkendorf verkehrende 
Botenpoſt. 
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B. Einen veränderten Gang erhalten: 
1) das täglich einmal zwiſchen Güſtrow und Laage verfehrende Privat: 
Perſonenfuhrwerk unter gleichzeitiger Durchführung dejjelben nad) Laage Bhf.: 
Aus Güſtrow 45 Nachm., 
= Sarmitorf, Poſthülfſtelle 539 ⸗ 
⸗Kuhs, Poſthülfſtelle, 56 — 


in Kritzkow 610 Abends, 

aus Kritzkow Bo: 
Weitendorf, Poſthülfſtelle 6 40 e 

in Laage, Stadt 13 : 

aus Laage, = 75 > 

in Lange, Bahnhof vr 

aus Laage, = so 5 

in Laage, Stadt 80 — 

Aus Laage, Stadt 45 früh, 

in Laage, Bahnhof 55 - 


aus LRaage, — 

in Laage, Stadt 

aus Laage, = 

- MWeitendorf, Poſthülfſtelle 
in Kritzkow 


1-1 SU Qııy 


K Ai u u w W w 


aus Kritzkow ö 
= Kubs, Bosthülfitelle 730 
- Sarmftorf, Poſthülfſtelle 740 
in Güſtrow 820 


2) das einmal täglich zwiſchen Laage und Teſſin verkehrende Privat: 
Perjonenfuhrwerk unter gleichzeitiger Durchführung defjelben nad) Laage Bhf.: 


Aus Laage, Stadt 325 Nachm., 
in Laage, Bahnhof 33% 

aus Laage, ⸗ 4 

in Laage, Stadt, 410 

aus Yaage, = 4.20 


- Kobrow, Pojthülfftelle 44° 
= Gorig, Poſthülfſtelle 510 
in Teſſin 555 


u w W W W Ww W 
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Aus Teſſin 315 früh, 
= Gorik, Bofthülfftelle 4 ⸗ 
= Kobrow, Poſthülfſtelle 45 = 
in Lange, Stadt 450 - 
ans Laage, = 455. *) 
in Laage, Bahnhof 55 - 


*) Bis Laage Bahnhof nur auf Wunſch der Neifenden. 

Mit dem Tage der Eröffnung des Betriebes auf der gedachten Eifenbahn- 
jtredfe wird außerdem die Station für alles Poſtfuhrwerk in Teterow auf eine 
Station für Padetbeftelfahrten bejchräntt, und ferner werden von diefem Tage 
ab die Station für alles Poſtfuhrwerk in Malchow und die Station für Bei- 
wagen und Ertrapojten in Lage aufgehoben. 


Schwerin am 9ten Junius 1886. 
Der Kaijerliche Ober-Poſt Direetor. 
Nigler. 


(6) Behufs Herſtellung der Poſtverbindung für Heiligendamm werden vom 
16ten bis auf Weiteres zwiſchen Doberan und Heiligendamm die nachſtehenden 
Poſten eingerichtet: 
1) Eine tägliche Perſonenpoſt mit folgendem Gange: 
Hinfahrt: 


Aus Doberan, Bahnhof 8% früh, 
in Doberan, Stadt 90 = 


aus Doberan, = 910 Borm., 

in Heiligendamm 950 — 
Rückfahrt: 

Aus Heiligendamm 1230 Nachm., 

in Doberan, Stadt 10 — 

aus Doberan, — 1% — 


in Doberan, Bahnhof 17° 
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2) Eine täglide Botenpojt zur unbejchränkten Beförderung von Poſt 
jendungen mit folgendem Gange: 


Hingang: 
Aus Doberan 419 Nachm., 
in Heiligendamm 55 - 
Rückgang: 
Aus Heiligendamm 5* Nachm., 
in Doberan 70 Abends. 


Bei der Perſonenpoſt findet auf dem Bahnhofe zu Doberan in der Rich— 
tung nach Heiligendamm die Einſchreibung von Perſonen und die Annahme 
von Reiſegepäck, in der Richtung von Heiligendamm die Abſetzung von Perſonen 
und die Ausgabe von Reiſegepäck ſtatt. 

Eine Beiwagengeſtellung findet bei der Perſonenpoſt, bei welcher ein ſechs— 
figiger Wagen eingejtellt iſt, nicht ftatt. 

Das Verjonengeld wird nad) dem Satze von 50 Pig. für die ganze Fahıt 
zwijchen Doberan (Stadt oder Bahnhof) und Heiligendamm erhoben. 


Schwerin am Ulten Junius 1856. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


— — ——— 


II. Abtheilung. 


A) Der Amts-Aſſeſſor G. Kleffel, bisher zu Wismar, ift an das Groß: 
herzogliche Amt Wittenburg verjeßt worden. 


Schwerin am Tten Junius 1886. 


2) Der Präpofitus des Bützower Cirkels, Präpofitus Kirchenrath Chreftin 
in Bützow, ift aus dieſem Amte in Gnaden entlaffen worden, und der Paſtor 
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Gabert in Büßow wieder zum Präpofitus des Bützower Cirkels Allerhöchit 
beitellt worden. 


Schwerin am Sten Junius 1886. 


3) Das durch den Tod des Medieinalraths Dr. Scheven in Roſtock erledigte 
Amt eines Kreisphyfiftus im Roſtocker Phyſikatsbezirke ift dem Medicinalrath 
Dr. Wilhelm Leopold Siegmund Lejenberg in Roſtock — welchem dafjelbe 
bereit3 unter dem 14ten April d. 3. interimiftifch übertragen worden — nun— 
mehr definitiv verliehen. 


Schwerin am Iten Junius 1886. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den penfionirten Kammer- 
lafaten Heinrih Wulff zu Johannis d. J. zum Haus -Aufjeher in Doberan 
zu beftellen geruht. 


Schwerin am 12ten Junius 1886. 


5) Der Gutsſecretair Höppner zu Kittendorf iſt zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Kittendorf, 


der Holländer Wolff zu Gr.-Gievig zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Gr.-Gievig beitellt worden. 


Schwerin am 1dten Junius 1886. 


(6) Der Gerichts-Aſſeſſor Schlüter zu Roſtock ift auf feinen Antrag zwecks 
Uebernahme des Bürgermeifteramtes in Neuſtadt aus dem Duftizdienfte im 
Snaden entlafjen. 


Schwerin am ldten Junius 1886. 


27 
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(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Landgerichtsrath Gieſe 
zu Güſtrow zum Mitarbeiter im Oberfircjenrath mit den vollen Rechten eins 
ordentlichen Mitgliedes diejer Behörde commiſſariſch zu bejtellen geruht. 


Schwerin am 16ten Junius 1886. 





8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben nach dem Ableben di 
Conſuls Strauß den Kaufmann und Stadtrath Franz Ernft zu Memel zum 
diefjeitigen Conſul dafelbft zu ernennen geruht. 


Schwerin am 16ten Junius 1886. 


2) Der Nentjchreiber Maaß ift zum Renterei-Kaſſier Allerhöchft ernannt worden. 
Schwerin am 17ten Junius 1886. 


(10) Der Revifionsgehülfe Ahlgrimm und der Calculator Schmidt im 
Nevifiong-Departement find zu Reviſoren Allerhöchft ernannt worden. 


Schwerin am 18ten Junius 1886. 


Negierungs: Blatt 7 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 19. 


Sahrgang 1886, 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 25. Junius 1886. 








Inhali. 


J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend das Verzeichniß der gekündigten Obligationen 
der Großherzoglich Mecklenburgiſchen vierprocentigen Anleihe de 1862. 
(2) Bekanntmachung, betreffend das Verzeichniß der gekündigten Prioritäts— 
Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. (3) 
Bekanntmachung, betreffend Kündigung der Reluitions-Kaſſen-Obligationen 
auf Antoni 1887. 





I. Wbtheilung. 


A) Das Berzeichniß der nach der Bekanntmachung vom 18ten d. M. (Nee 
gierungs-Blatt No. 18) zur Nüdzahlung zum 2ten Januar 1887 gefündigten 
Obligationen der Großherzoglich Mecklenburgiſchen vierprocentigen Anleihe de 
1862 wird nachjtehend hierdurch bekannt gemacht: 
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.1No. INo.| No.] No. No.| No.| No.| No.| No. 


184 |241| 298 | 362] 430 | 488 | 547 | 602| 666 
185 |244 | 299 | 365] 431 | 489] 548 | 604 | 667 
187 1245| 300| 368 | 432 | 490| 549 | 6056| 668 
188 |246| 301] 369| 433 | 491] 550| 606 | 669 
189 1247 | 302] 371 | 434 | 495 | 551] 607 671 
192 1248| 303] 372] 435] 496 | 553] 609| 672 
194 1249| 305] 373] 436 | 497 | 554] 610| 673 
195 1250| 308] 374] 437 | 498 | 555 | 611] 674 
196 |251]| 309] 375] 438 | 500] 556 | 613] 675 
197 1252| 311| 376] 439 | 501] 559| 616] 680 
198 1253| 313] 377 | 440 | 502| 560 | 617] 682 
199 1254| 314} 378 | 444 | 503 | 561] 618] 684 
200 1255| 316] 379] 445] 504] 562] 620 | 685 
201 1256| 318] 380| 446] 505 | 563] 621 | 687 


> 1202 1257| 320 | 381| 448] 506 | 564] 623] 689 


203 1258| 321] 382] 449 | 507] 565 | 624} 690 
204 1259| 322] 384| 4560| 508] 566 | 625 691 
205 |261| 323] 385 | 451| 509] 567 | 626] 692 
206 |262| 324| 386 | 452] 510 | 568] .627| 694 
207 1263| 325| 388 | 454] 511 | 569] 628] 695 
213 1265| 326 | 389] 455] 512] 570] 630] 696 
214 2671| 327| 392] 456 | 513 | 571] 631] 697 
215 ]268] 329| 394] 457 | 515] 572] 632] 698 
216 |269]| 330| 397] 458] 516] 574] 633] 700 
217 |271| 334| 398] 459 | 518] 576] 635 | 701 
218 1272| 3358| 399] 460 | 519 | 577] 637 | 703 
219 |274| 336 | 400] 462 | 522] 5783| 639] 704 
220 |275]| 337] 402] 464 | 524| 579 | 642] 705 
221 1276| 338] 403 | 465 | 525 | 580 | 644 | 706 
222 1277| 339] 406 | 466 | 527 | 581] 645 | 707 
223 1278| 341| 408] 467 | 5283| 583] 647 | 708 
224 |279| 343] 410] 468| 530| 585] 648] 709 
225 1280| 345 | 411] 469| 532] 586 | 649 | 710 
228 1281] 348| 412] 470] 534 | 587 | 650| 711 
229 1283| 351| 414 | 471| 535] 590 | 651} 712 
231 1284| 352] 415 | 473] 536| 592] 652] 713 
232 1285| 353] 418 | 4756| 537 | 593] 653 | 714 
233 [287 | 354| 421 476| 541| 594 | 654 | 715 
234 [289] 356 | 422] 478] 542] 595 | 657 | 716 
236 1290] 358] 425] 479] 543 | 597 | 658] 717 
238 1291| 359] 426 | 480 | 544| 598 | 660 | 720 
239 [293] 360] 428] 484 | 545 | 599 | 661 | 721 
240 [296] 361| 429] 487] 546 | 600 | 665 | 722 


.INo. 





No INo. 


841 


899 





J No. 


No. 


No.I No. 


No. 19. 


No.I| No. 


1886. 


No.| No. 


No.[XNo. 


No. No. INo. 
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No. 


986] 10041 1017] 1037] 1053] 1070| 1086] 1100l1 1 17H 131l1 1471 1611117511188 
987] 1005| 1018] 1038] 1054] 1071] 1087] 1101J1 1 18]1132]1148[1162]117611190 
988| 1006| 1019] 1039] 1055| 1072] 1088] 1102]1120|1133|1149111631117711191 
9391| 1007| 1020| 1040| 1056] 1073] 1089] L1oslı 121l1 13411 150l1165|1178|1192 
1022] 1041| [0958| 1074] 1091| 11041 122J1ı 135111511 1661117911193 


992] 1008 


993] 1009 


994] 1010 
995] 1011 


1001] 1016| 1036| 1052] 1068| 1083| 1099] 111 


No 


1244 a.b, 
1245 ab. 
1246 a.b. 
1247 a.b. 
1248 a.b. 
1249 a.b. 
125la.b. 
1552 a.b, 
1254 ab. 
1255 a.b. 
1256 a.b. 
1257 a.b. 
1258 a.b. 
1259 a.b. 
1260 ab. 
1261 a.b. 
1262a.b. 
1263 a.b. 
1264 a.b. 
1265 a.b. 
1266 a.b. 
1268 a.b. 
1269 a.b. 
1270 a.b. 
1271a.b. 
1274 a.b. 
1275 a.b. 
1277 a.b. 


1023] 1044 


1020| 1047| 1060] 1075| 1092] 1105|1 1231 136|1 1521167] 18011194 
1030| 1048| 1063] 1077] 1093] 11081 125|1138[1153|1168|1182]1195 
998! 10121 10331 1043| 1064] 1078| 1094] 1109|1 127]1 139|1 156|1169]1183|1196 
9991 101311034] 1050| 1065| 1080] 1095] 1112] 128J1 142]1 157J1 172]1 185|1197 


1000] 1014| 1035| 1051] 1066| 1082| 1097] 11141129]1148[1158[1173]1186]1198 
11305114411160]1174[1187]1199 


q 


à 500 Thlr. Conrant Litr. B. 


No, 


1278 a.b. 
1279 a.b. 
1281 a.b. 
1282 a.b. 
1285 a.b. 
1286 a.b. 
1287 a.b. 
1288 a.b. 
1290 a.b. 
1291 a.b. 
1293 a.b. 
1294 a.b. 
1295 a.b. 
1296 a.b. 
1297 a.b. 
1298 a.b. 
1299 a.b. 
1300 a.b. 
1301a.b. 
1302 a.b. 
1303 a.b. 
1305 a.b. 
1307 a.b. 
1308 a.b. 
1310 a.b. 
1311a.b. 
1312a.b. 
1313 a.b, 


No. 


1314 a.b. 


1316 a.b 


1317 a.b. 
1318 a.b. 
1320 a.b. 
1321 a.b. 
1322 a.b. 
1323 a.b. 
1324 a.b. 
1326 a.b. 
1327 a.b. 
1328 a.b. 
1329 a.b. 
1330 a.b. 
1332 a.b. 
1333 a.b. 
1335 a.b. 
1336 a.b. 
1337 a.b. 
1339 a.b. 
1340 a.b, 
1341a.b. 
1342 a.b. 
1344 a.b. 
1345 a.b. 
1346 a.b. 
1347 a.b. 
1348 a.b. 


No. 


1349 a.b. 
1350 a.b. 
1352 a.b. 
1353 a.b. 
1354 a.b. 
1356 a.b. 
1357 a.b. 
1358 a.b. 
1361 a.b. 
1362 ab. 
1363 a.b. 
1367 a.b. 
1368 a.b. 
1369 a.b. 
1370 a.b. 
1371a.b. 
1372 a.b. 
1373 a.b. 
1374 a.b. 
1375a.b. 
1376 a.b. 
1379 ab. 
1380 a.b. 
1381 a.b. 
1385 a.b. 
1386 a.b. 
1387 a.b. 
1388 a.b. 


No. 


1389 a.b. 
1390 a.b. 
1391 a.b. 
1392 a.b. 
1393 a.b. 
1394 a.b. 
1395 a.b. 
1397 a.b. 
1399 a.b. 
1400 a.b. 
1401a.b. 
1402 a.b. 
1403 a.b. 
1404 a.b. 
1405 a.b. 
1406 a.b. 
1407 a.b. 
1408 a.b. 
1409 a.b. 
1410 a.b. 
1411a.b. 
1412a.b. 
1414 a.b. 


1415 .a.b. 
1417 a.b. 
1419 a.b. 


1422 a.b. 
1423 a.b. 


No. 


1424 a.b. 
1427 a.b. 
1428 a.b. 
1430 a.b. 
1433 a.b. 
1434 a.b. 
1435 a.b. 
1439 a.b. 
1440 a.b. 
1441 a.b. 
1442 a.b. 
1443 a.b. 
1444 a.b. 
1445 a.b. 
1446 a.b. 
1447 a.b. 
1448 a.b. 
1450 a.b. 
1451a.b. 
1452 a.b. 
1453 a.b. 
1455 a.b. 
1456 ab. 
1457 a.b. 
1458 a.b. 


1459 a.b. 


1460 a.b. 


1462 a.b. 
28* 


No. 

1463 a.b, 
1464 a.b. 
1465 a.b. 
1467 a.b. 
1468 ab. 
1469 a.b. 
1470 ab, 
1471a.b. 
1472a.b. 
1473 a.b, 
1474 ab. 
1475a.b. 
1477 ab. 
1478 ab. 
1479 a.b. 
1480 a.b. 
1481 a.b. 
1483 a.b. 
1484 a.b, 
1485 a.b. 
1486 a.b, 
1489 a.b, 
1490 a.b. 

1491 a.b. 

1494 a.b, 

1496 a.b. 


1497 a.b. 
1499 a.b. 
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No. 
1500 a.b. 
1504 a.b. 
1506 a. b. 
1507 a.b. 
15lla.b. 
1512a.b. 
1513 a.b. 
15l4a.b. 
1516 a.b, 
1517 a.b. 
1519 a.b. 
1520 a.b. 
1521 a.b. 
1523 a.b. 
1525 a.b. 
1526 a.b. 
1527 a.b. 
1528 a.b. 
1530 a.b. 
1532 a.b, 
1533 a.b. 
1534 a.b. 
1535 a.b. 
1536 a.b. 
1537 a.b. 
1539 a.b. 
1541 a.b. 
1542 a.b. 


No. 
1801 abis e 
1802a—e 
18032 — e 
18044 — e 
18052 — e 
1806 a — eo 
1807 a—e 
1808a — e 
18092 — eo 
18102 —e 
18ila—e 
1812a —e 


No. 19. 1886. 

No. No. No. No. No. No. 
1543 ab. | 1579a.b. | 1623a.b. | 1654a.b. | 1689 a.b. | 1724 a.b. 
1544 a.b. | 1582a.b. | 1624a.b. | 1655a.b. | 1640 a.b. | 1725 alt. 
1545 a.b. | 1584a.b. | 1625a.b. | 1656 a.b. | 1691 a.b. | 1726a.b. 
1546 a.b. 1585 ab. | 1626a.b. | 1658 a.b, | 1693 a.b. | 1727 a.b. 
1547 a.b. | 1586a.b. | 1627a.b. | 1660.a.b. | 1696 a.b. | 1728a.b. 
nn a.b. | 1587a.b. | 1628a.b. | 1661a.b. | 1697 a.b. | 1729a.b. 
1550.a.b. | 1589a.b. | 1630ab. | 1663a.b. | 1698 a.b. | 1730a.b. 
1552a.b. | 1592a.b. | 1631a.b. | 1664a.b. | 1699 a.b. | 1731a.b. 
er en 1593 a.b. | 1632 a.b. | 1665..b. | 1700a.b. | 1732a.b. 
Be: : 1595a.b. | 1633 a.b. | 1666 a.b. | 1701a.b. | 1733 a.b. 
1556 z 1596 a.b. | 1635a.b. | 1667 a.b. | 1703a.b. | 1737 a.b. 
1557 — 1597 a.b. 1636 a.b. 1669 a.b. | 1705 a.b. | 1739 a.b. 
1558 1598 a.b. 163 Ta.b. | 16 ‘ Oa.b. ! 1706a.b. | 1741a.b. 
1559 nr 1599 a.b. 1638 ab. |] 16 7 la.b. | 1707 a.b. | 1743 a.b. 
1560 ab, 1601 a.b. | 1639 a.b. | 1673a.b. | 1709a.b. | 1744 ab. 
15692 a 1602a.b. | 1640a.b. | 1674a.b. | 1710a.b. | 1745a.b. 
1564 a.b, 1603 a.b. | 1641a.b. | 1676a.b. | 1711a.b. | 1746 a.b. 
1566ab. 1604 a.b. | 1642a.b. | 1678a.b. | 1713a.b. | 1748 a. b. 
1568a.b, 1605a.b. | 1643 a.b. | 1679a.b. | 1714a.b. | 1749 a.b. 
1569 a.b. | 1606a.b. | 1644 a.b. | 1680a.b. | 1715a.b. | 1751a.b. 
1570a.b. | 1608a.b. | 1645a.b. | 1681 4.b. 1716a.b. | 1754 a.b, 
157la.b, 1611 a.b. | 1647a.b. | 1683 a.b. | 1717a.b. | 1755 a.b. 
1573a.b. | 1616a.b. | 1648a.b. | 1684 a.b. | 1718a.b. | 1756 a.b. 
1574 a.b. | 1619a.b. | 1649 a.b. | 1685 a.b. | 1719a.b. | 1757 a.b. 
15 —7 5a.b. | 1620a.b. | 1650a.b. | 1686 a.b. | 1720a.b. 1758 ab. 
1576 a.b. | 1621a.b. | 1651a.b. | 1687 a.b. | 1722a.b. | 1760 a.b. 
1578a.b. | 1622a.b. | 1652a.b. | 1688a.b. | 1723a.b. | 1761a.b, 

à 200 Thlr. Courant Litr. ©. 

No. No. No No, No. 
1813 abise 1834 abise | 1850 abise | 1866 abise | 1884 a bis e 
1815a— e | 1835 a — e] 1852 a— e | 1867a— e | 1885 a — e 
1817 a— e | 1836 a-—e | 1853a — e | 1868a — e | 1856 a — e 
1820 a— e | 1838a— e | 1854a — e | 1869a — e | 1887 a— e 
1821a— e | 1839a— e | 1855 a — e | 1870a— e | 1888a — e 
18224 — e | 1840 a— e | 1857 a— e | 1872a — e | 1890 a— e 
1823a —e 1841 a— e | 1860 a— e | 1874a — e] 1893 a— e 
18325 a— e]184d3a— e | 1361a— e | 1875 a — el 1895 a— e 
1828a— e 1344 a 01 1862a — e| 1877a—e| 1896 a — e 
1829a— e| 1846a— e| 1863a— e 11880 a-—e | 1897 a— e 
18322 — | 1847a— e| 1864a— e[ 1882 a — e| 1898 a— e 
1833 a — e | 1849a— e | 1865 a— e | 18835 a— el 1899a — e 








No. 
1764 al, 
1765ah. 
1766a., 
17 70ab, 
1771lah 
1772ab 
1 7 75 2b 
1777ab 
1778ab 
1779ab- 
1780a.b. 
17S1ab. 
1782 ab. 
1783 ab. 
1784ab. 
1756 ah. 
1787 ab. 
1788 ah. 
1789 ab. 
17% ab. 
1791 ah. 
1792 a.b. 
1793 ab. 
1796 ah. 
1797 ab. 
1798 al. 
1800 a.b. 


No. 
1900 a bise 
1901a—e 
1902 a — e 
1904 a — e 
105 a— e 
1907 a—e 
1909 a — e 
1910 a — e 
1912a—e 
1914a —e 
19162 —e 
1917 a— e 
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No. No. No. No. No. No. No. 
1918 abise | 1930 a bis e | 1939 a bis e | 1948 abise | 1962 abise | 1980 abise | 1990 a bis e 
19192 —-011931a— e | 1940 a— e | 1949a — e | 1964 a — e | 1981 a — e | 1995 a — e 
1920 a — e]1932a— e | 1941a — e| 1950 a— e | 1966 a — e | 1982 a— e | 1997 a— e 
1923 a — e | 1934 a — e | 1943 a — e | 1953 a— e | 1972a — e | 1984a — e | 1998 a — e 
1924a— e]195a-—e|1944a— e|1954a—e[1974a -e| 1985 a— e|1999a —e 
1925 a — e | 1936 a — e | 1945 a — e | 1958 a — e | 1975 a — e | 1986 a — e | 2000 a— e 
1927 a— e | 1937 a-— e | 1946 a -- e | 1959a — e | 1976 a — e | 1987 a— e 
1929a— e11955a— e | 1947 a — e | 1960 a — | 1978a— e | 1988 a — e 

Die auf Namen außer Cours gejehten gefündigten Obligationen find rechts- 
gültig quittirt und mit Hinfänglicher Legitimation des Eigenthümers verjehen 
mit allen nicht zahlfällig gewordenen Zinscoupons und den ausgegebenen Talons, 
und die gefündigten au porteur-Obligationen gleichfalls mit den nicht zahlfällig 
gewordenen Zinscoupons und ausgegebenen Talons bei der Großherzoglichen 
Renterei hieſelbſt einzureichen, tmogegen der Nominalbetrag der gefündigten 
Obligationen von diejer Kaſſe ausgezahlt werden wird. 

Mit dem 2ten Januar 1887 Hört die Verzinjung der gefündigten Obli— 
gationen auf. 


Schwerin am 19ten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 


(2) Das Verzeichniß der nach der Bekanntmachung vom 18ten d. M. (Re— 
gierungs-Blatt No. 18) zur Rückzahlung zum 2ten Januar 1887 gekündigten 
Prioritäts-Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft 
wird nachſtehend Hierdurch bekannt gemacht: 


à 1000 Thlr. Courant Litr. A. Serie 1. 
No.[ No.| No.| No.| No.] No.]| No.| No.] No.[ No.| No.| No.] No.| No.| No.| No. 


1] 12] 23] 35] 45] 58] 68] 77] 90] 1058| 113] 125] 138] 151 | 161| 174 
31 131 24] 36| 49] 59] 69] 78] 92] 106} 116] 126] 142] 152] 163 | 175 
4| 151 25] 37] 50] 611 72] 81) 94] 107] 117] 128] 143] 153 | 169] 177 
7] 16] 30] 40] 52] 64| 73] 82] 96] 109[ 118] 129] 144] 156] 170] 178 
9) 20] 31| 41] 53| 65} 74] 84] 98| 110] 120] 131| 148] 158] 171} 179 
10] 21] 32] 42] 54| 66| 75] 86] 102] 111] 123] 132] 149 | 159] 172] 180 
11] 22] 33] 43] 57| 67] 76| 89] 104] 112] 124| 135] 150| 160] 173] 181 


142 


No. 
184 
187 
159 
192 
193 
195 
196 


No. 
361 
362 
364 
365 
366 
367 
368 
370 
372 
374 
375 
377 
379 
380 
381 
382 
383 
390 
394 
396 
397 
399 
400 
404 
405 
406 
407 
408 


No. 
197 
198 
199 
201 
202 
203 
204 


No. 
206 
207 
208 


2091 2 


210 
211 
213 


>| 515 


.IXNo. 
2151 223 


228 
230 
232 


236 


a 900 


No.! No. 
510! 563 
511! 564 
565 
567 
568 
570 
572 


518 
519 
520 
521 
523 
526 
527 
528 
531 
536 |: 
537 
539 
541 
542 |: 


559| 614 
560 1 615 


1 224] : 


233] : 


1886. 


No. 
290 | 302 
294 
2951: 
297 
299 
300 
301 


No. 19. 
No. 


261! 27 
262] 2 
266 
269 
2731 2 
274 
2375 


No.| No. 
3191 327 
320 
321 
322 
323 
324 
325 


No. 
312 
313 
314 
315 
316 
317 
318 


No. 
248 
250 
254 
256 
258 
259 


260 


310 337 


311 


Thlr. Courant Litr. A. Serie II. 


.INo.[No.| No. 
831 | 865 | 907 
8321 866 
833 | 867 
834 | 869 
870 
871 
874 
875 
876 
877 
878 
880 
881 
882 
883 
884 | 1 
889 
890 
891 
892 
893 
895 
896 
897 
901 
904 
906 


No 

616 
617 
619 
621 
023 
624 
625 
626 
627 
628 
634 
635 
636 
637 
638 
640 
641 
643 
644 
648 
649 
650 
651 
652 
653 
654 
655 
656 


No. 
657 
660 
661 
662 
664 
665] 717 
666 
670 
673 
676 
678 
680 
681 
683 
686 | 729 
687 
68917 
690 
691 
6921| 738 
694 
695 | 744 
696 
698 | 746 
699 
702 
706 
707 


329 
332 
335 


340 


No. 
993 
996 
997 
998 
999 

1001 

1002 

1003 

1004 

1006 
1008 
1009 
1010 
1012 
1013 


1015 
1018 
1019 
1020 
1021 
1022 
1026 
1029 
1033 
1034 
1037 
1039 


No. 
1137] 1196 
1139] 1197 


5) 1141] 1199 


1144| 1200 
1146] 1201 
1148] 1202 
1149| 1203 
1204 
1152] 1207 
1208 
1154] 1209 
1155] 1210 
1157] 1215 
1159] 1218 
1219 
1162] 1221 
1163] 1224 
1166| 1225 
1170] 1226 
117111227 


5] 1172] 1223 


>| 1174} 1230 
1 1177] 1231 


201 1178] 1235 





1179] 1237 
1181] 1238 
1182] 1239 


>| 1183| 1242 





1184| 1243 
1187] 1244 
1188] 1245 
1189| 1248 


1191} 1250] 1307| 1361| 14141147 7115441159611657 
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a 200 Thle. Couraut Litr. A. Serie III. 


No. | No.| No.| No. | No. No. No.| No.} No. [| No.|No.} No. | No. 
1255] 1312] 136511418]1480]1548[1604|1661|1714|1763|1824|1883|1932 
1257] 1313| 1366]1420]1481]1550]1606]1663]1715/1764|1831|1884[1933 
1260| 1315| 1369|1421]1486]1553|1608[1666[1716]1765]1835|1885]1934 
1261| 1317| 1370]1423]1489]1554|1610]1667{1717]1769|1836|1888]1935 
1265| 1318] 1371|1425/1490)1555|1612]1669]1718]1 772[1837[1889|1936 
1266| 1319| 1872]1426|1492]1556[1613[167011719]1774|183811890]1937 
1267] 1320] 13731142711493[1557]1614]1673|1721]177511839]1891|1938 
1269] 1321] 1375]1428]1494]1559]161511674[1722]1776]184011892]1940 
1270] 1322] 1376/1429]1497[1561]1616]1675[1723]1779[1841|1893]1941 
el key be 1431[1498|1562]1617]167611724]1781|1842]1894|1942 
a el san sonjtösalıszulazalırzöiızsalıa4al1895l1943 
1974] 13591 1384143 |ıgo7] 5641162211 680]1727117841184 71189611944 
1325| 1331l1387l1435|130g11566[1623]1 681117281 786]1848]1897]1945 
all aselıan ‚156811624j1682]1731|1787J1851|189811946 
a 1 ee 11 2211569]1627]1683]1732]1788]1852]1899]1947 
Be ten be 121157011629]1685|1733]1790)1853|1900|1948 
1281| 1335] 13901144 1]1513] | zanlırarlır. i 
1284| 1337] 13921 446|1516[1572]1631]1688|1737[1792]1855|1906]1950 
Sa=| 12281120211 447115101157311635|1691|1739]1793]1856]1908]1951 
1285| 1338| 1393]1447] 15191197 311633]169 11173911793 ]185 
201 120411 450117931157411636|1693]|1740]1794]1858]1909|1953 
1286] 1339] 1394]1450]1523]1974 : 
1288] 1340| 139611454|1595[157511637]1694]1741[1795|1861|1910]1956 
>aol 1249| 1397114561159711577]1638[1696]1742|1797[1863]1911]1957 
1289] 1342] 1397]1456]1527]°° ‘1° 3 Sul ea wong : 
1291| 1343| 1399]1459]1528[1578]1640]1697|1745]1799]1865]1912]1960 
1293| 1340] 1400)1463[1531]1579]16441170111746]1800[1866|1913[1962 
1296| 1347] 1401|1464|1532]1581|1645 170211747[1804 186711915 1963 
1298] 1349] 1402]1466|1533|1586 1648[1703]1749 1306 1869 19171966 
1299| 1352] 140311467]1535]1587]1649]1705]1752|1807]1871[1919[1968 
1300) 1353] 1405|1468]1539]1588[1650|1706]1750|1808]1873]1921|1969 
1301| 1358] 1409]1470]1540]1590] 1652|1707[1756]1810]1876]1922]1970 
1302] 1359] 14101147 111542]1592]1653|1708]1757[1811]1877]1923]1971 
1304| 1360] 1412|1476]1543]1595[1654|1709|1758[1812|187911925]1974 
1710)1759]1815[1880[1926|1976 











11921 1252] 1308] 1362] 1415]1478]1545]1598|1658]1712)1760]1817]1881[1928[1978 


1195] 1254 





No.| No. 
5111 
6 I 12 
7 14 
101 15 


1311| 1364| 1416]1479]1547]1603[1659]1713/1761[1818[1882|1930]1980 


a 1000 Thlr. Courant Litr. B. Serie I. 


No.| No.]| No.|INo.| No.| No.|No.| No. | No.| No.| No.| No.| No. 
161 241 30138143 | 48 | 53 1 58 | 67 | 71 | 77] 83 | 88 
17 I 25 I 32 | 39 | 44 | 49 | 54 | 59 | 68 | 73 | 79 ] 84 | 89 
»11 261 35 I 40 | 4ö | 50 I 55 | 60 | 69 | 74 I 80 | 86 ! 91 
»31 271 37 141 I 46 | 52 | 57 | 66 | 70 | 76 | 81 | 87 | 93 


No. 
125 
126 
127 
128 


No. 
129 
130 
151 
132 


No. 
153 
134 
135 
136 





No. 19. 


No. 
137 
138 
143 
146 


No. 
147 
148 
149 
151 


1886. 


No. 
152 
154 
155 
156 


No. 
157 
158 
161 
162 





No. 
179 
150 
181 
182 


a 500 Thlr. 


Conrant Litr. B. Serie II. 


No. 
317 
318 
319 
320 
321 
322 
326 


No. 
350 
352 
353 
355 
357 
358 
359 
361 
365 
366 
367 
368 
370 
371 
372 
377 
379 
380 
381 
383 
354 
385 
389 


No. 


No. | No. 


390 
391 
392 
395 
395 
400 
402 
405 
404 
405 
407 
408 
409 
410 
414 
415 
416 
417 
418 
420 
424 
425 
427 
430 


431| 466 


433 
434 
436 
437 
458 
439 
441 
442 
443 
446 
447 
448 
450 
452 
454 
456 
457 
459 
460 
461 
462 
464 
465 | 


469 


491 
495 
495 
496 
497 
498 
499 
500 
501 


a 200 Thlr. Courant 


No. 
834 


| 835 


836 
842 
843 
844 
846 


No. 
847 
849 
851 
853 
856 
857 
858 


No. 


861 
867 
868 
870 
873 
874 
875 


No. 
876 
877 
878 
879 
881 
8832 
854 


No. 
886 
890 
891 
394 
897 
899 
901 


No. 

903 
505 
508 
509 
511 
512 
514 
516 
517 
519 
520 
523 


52417 


525] 5 


526 
528 
529 
533 
534 
535 
536 
537 


538 


Litr. B. 


No. 
902 
903 
904 
905 
906 
907 
908 


| No. 


540 
543 
547 
548 
549 
550 
553 
554 
559 
560 
561 


No. 
909 
910 
911 
912 
914 
415 


916 


No. 


No. | No. 


585 
587 
588 
590 
593 
594 
595 
597 
598 
599 
601 
602 
603 
604 
605 
607 
610 
611 
612 
613 
614 
616 
617 


620 
621 
622 
623 
625 
626 
627 
628 
630 
631 
632 
633 
634 
635 
637 
640 
641 
642 
644 
647 
648 
649 
654 


656 
657 
658 
659 
660 
661 
662 
666 
670 
671 
675 
677 
678 
680 
681 
682 
683 
684 
685 
688 
690 
691 
692 


Serie III. 


No. 
918 
919 
920 
921 
924 
926 
927 


No. 


931 
933 
940 
943 
946 
948 
949 


No. 
950 
951 
952 
954 
955 


959} $ 


902 


No. 
183 
185 
186 


No. 
187 
159 


1901 2 
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No. | No. ; No. | No. | No. | No. | No. | No. | No. | No. | No. | No. | No. [| No. ] No. | No. 
992] 1052] 1095| 1141] 1185] 1232|1284|1335]1397]1444|1501|1543[159 1]1644]1698|1743 
994] 1053] 1096] 1142] 1186] 1235|1285]1338]1398|1445]1502[1544|1592]1645]1699] 1746 
997] 1054] 1097| 1143] 1189] 1237)1286]1347]1400]1446|1504|1545]1596]1647|1700|1748 
999] 1055] 1098] 1145| 1191| 1238[1291/1348|1402|1448]1506]1547]1597[1648]1701|1752 
1004] 1056| 1099] 1148| 1192] 1239| 1292|1350)1403]1452]1508|1548[1601]1649]1702]1754 
1005] 1057] 1100] 1149| 1193] 1240]1293|1352]1404|1453|1509]1550]1602]1650]1703]1757 
1006] 1061[1181| 1150| 1195| 1241|1296]1353[1405]1457[151011551|1603|1652]1704|1759 
1003] 1062] 1102] 1151] 1196] 1242]1297]1356]1406|1459]1511[1552]1604|1653]1705]1760 
1009| 1063] 1104) 1152] 1197] 1243[1298|1357]1407|1462]1515[1553|1605[16541706]1762 
1011} 1064) 1105| 1153| 1199] 1244|1299]1358]1408|1464]1516|1554|1608[1657]1710]1763 
1015] 1066| 1106] 1154) 1200] 124511300]1359]1410|1465/1517]1555]1612]1658[1711]1764 
1013] 10675 1107| 1155| 1205] 1248]1301]1360]1412[1466]1519]1556]1613|1659]1712]1769 
1022] 1006111001 1186| 1206] 1250]1302]1365J1414[1467]1520]1561J1614|1661|1713]1770 
1026| 1070| 1111| 115g] 1207| 1251]1303]1367]1417[1468]1521)1562]1615[166511714|1771 
10291 1071| 1113| 1159| 1209] 1253]1306]1368]1419]147111522]1565[1617|1666]171511772 
1030| 1074 1115| 1187| 1211| 1254]1307]1370|1420]14731152311567J1618]1667]171611773 
1031| 1076| 1117| 11g2] 1212] 1255[1308[1371]1422]1476|152411568]1619|1669]1717]1774 
1032| 1077| 1120| 1185] 1213] 1256]1309]1372]142411477|1525[1569162011671]171811775 
1033| 1078| 1123| 1166| 1214] 1258|1310]1373|1425)147911527]1570]1622|1672|1719]1776 
1034] 1079| 1124] 1 16gl 1215| 1260|1315]1374]1426|1480)1528]157111623|1674|1720]1777 
1035| 1080| 1125| 1169| 1216| 1261|1316]1375|14271148211529]1574|1624|1676|1721|1778 
1036| 1081| 1128| 1171] 1218] 1262]1317]1379]1428)1483|153011575|1628l1678[1723]1782 
1037| 1082] 1130| 1174| 1220] 126313 18]1385]1429]1484]1531|1577]1630]1679|1724|1784 
1038| 1084| 1131| 1175| 1221] 1264|1320]1387[1430]1485|1533|1579]1631]1680]1725]1785 
1039| 1086| 1132] 1176| 1222] 1265]1321|1388|143111487]1534]1580]1632|1683|1 72811788 
1041] 1087] 1133| 1177| 1223| 1266|1322]1389|1432]1488[1535|15811163411684|1729[1791 
1042| 1088] 1134| 1178| 1224| 1267[1323|139011433)1489]1536]1582|1635|1687]1730]1792 
1044| 1090| 1135| 1179] 1226| 1271]1324|1391[1434|1490]1537]1584]1638]1688|1733|1793 
10451 1091] 1136| 1180] 1227] 1273[1327]1392|1435[1493]1538]1585]1639]1690[1738]1794 
1046| 1092] 1137| 1181| 1229] 1277|1328[1393|143611494]1540]1586]1641|1693|1739)1797 
1049| 1093| 1139] 1182] 1230] 1281|1329]1395|1438|1495]1541|1589]1642]1696|17401798 
1050! 1094] 1140! 1184 1231! 128211331!139611440115001154211590!16431169711 74111799 


Die gefündigten Obligationen find nebjt den noch nicht fälligen Zins— 
coupons und den ausgegebenen Talons in courzfähigem Zuftande bei der Groß- 
herzoglichen Renterei hiejelbft einzuliefern, welche die rejp. Eapitalbeträge, jedoch 
nach Abzug des Betrages der etwa fehlenden Zinscoupons, auszahlen wird. 

Mit dem 2ten Januar 1887 Hört die Verzinfung der gefündigten Obli- 
gationen auf. | 

Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Priorität3-Obligationen der 
früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahn-Gefellichaft darauf aufmerkſam gemacht, 
daß von diefen Obligationen die am 2ten Januar 1886 zahlfällig gewordenen 
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Litr. A. Serie I No. 29 à 1000 Thlr. Courant. 

Litr. A. Serie III No. 1695 & 200 Thlr. Courant. 
zur Auszahlung bisher nicht präfentirt worden find, und ihre Beträge jeit dem 
Fälligfeitstermine zinjenlos deponirt jtehen. 


Schwerin am 19ten Yunius 1886. 
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Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 


8) Mit Bezug auf die landesherrliche Verordnung vom 1Sten Junius d. J. 
betr. die Rückzahlung der Reluitions-Kafien-Schulden 2c. und die Convertirung 
derjelben in eine dreinmdeinhalbprecentige Konjolidirte Anleihe, ſowie mit gleich— 
zeitigem Bezug auf die Bekanntmachung des Großherzoglichen Finanz-Miniſterium 
vom jelben Datum — Regierungs-Blatt 1886, No. 18 — wird hierdurch zur 
Kenntniß gebracht, dag im Antoni-Termin 1887 die ſämmtlichen noch 
vorhandenen vierprocentigen und dreimmdeinhalbprocentigen Neluitions = Kafjen: 
Schulden, wie ſie nachjtehend nad) Litr. und Nr. der Obligationen einzeln 
aufgeführt find, zur Auszahlung gelangen. 


Litr. A. | 179, 130, 183, 197, 198, 200, 201, 

121, 393, 968, 1313, 1314, 1376, | 208, 209, 210, 212, 213, 218, 219, 
1762, 1766, 2513, 2516, 2517, 2519, 220, 221, 223, 228, 229, 234, 236. 
2523, 2532, 2537, 2541, 2545, 2563, 240, 241, 242, 243, 246, 247, 249, 
2566, 2575, 2580, 2589, 2591, 2610, 250, 251, 253, 254, 257, 261, 203, 
2614, 2617, 2640, 2647, 2656, 2679, 265, 266, 269, 275, 276, 277, 279, 
2680, 2682, 2688, 2705, 2708, 2711, 283, 285, 287, 289, 291, 293, 294, 
2715, 2716, 2724, 2730, 2734, 2737, 295. 299, 302, 303, 306, 313, 316, 
2746, 2754, 2758, 2764, 2776, 2778, 319, 321, 322, 327, 329, 335, 343, 
2787, 2796, 2798, 2827, 3042, 3627, 359, 360, 361, 362, 367, 368, 372. 
3629. 373, 374, 377, 378, 379, 380, 3831, 
Litr. C. 3832, 383, 388, 390, 392, 394, 395. 

6, 9, 10, 11, 17, 19, 22, 29, 30, 398, 399, 400, 401, 403, 405, 406. 
34, 36, 38, 41, 47, 49, 54, 55, 56, 408, 411, 412, 414, 415, 417, 421, 
59, 62, 65, 68, 71, 77, 78, 81, 86, 422, 423, 424, 426, 427, 440, 441, 
88, 89, 91, 92, 93, 94, 98, 101, 105, 443, 445, 446, 447, 448, 450, Sl, 
107, 108, 109, 113, 114, 115, 117, 453, 454, 455, 456, 460, 470, 471, 
118, 119, 123, 124, 126, 127, 144, 472, 474, 475, 476, 483, 484, 491, 
145, 147, 148, 152, 154, 155, 160, 494, 495, 496, 497, 498, 500, 502, 


161, 165, 166, 168, 169, 173, 174, 506, 509, 511, 512, 513, 516, 517, 


520, 526 
547, 548, 
965, 567, 
517, 578, 
591, 592 
608, 609, 
626, 633, 
641, 645, 
656, 658 
668, 669 
680, 681 
696, 699, 
«v9, 714, 
131, 132, 
40, 741, 
759, 760, 
189, 791, 
800, 801, 
15, 816 
825, 828, 
30, 843 
856, 857, 
875, 878 
891, 899 
013, 916 
u34, 935, 
258, 965, 
091, 992, 


528, 529, 
550, 555, 
568, 5370, 
581, 582, 
593, 594, 
612, 618, 
635, 656, 
644, 6(46, 
660, 663, 
670, 671, 
682, 653 
700, 701, 
716, 719, 
133, 754, 
750, 751 
762, 764, 
193, 795, 
802, 805, 
817, 818, 
8209, 853, 
844, 845, 
861, 863 
879, 881 
900, 2902 
918, 926 
936, 940 
975, 977, 
994, 996, 


097, 


1000, 1001, 1003, 1006, 1007, 
1010, 1011, 1012. 


Liir. D. 
8, 20, 22, 27, 28, 


45, 46, 47, 49, 50, 53, 62, 
s0, 81, 82, 
97. 


05, 


105, 
121, 
137, 
157, 
175, 


109, 
123, 
138, 
159, 
174, 


182, 183, 


191, 


194, 


207, 209, 
217, 219, 
230, 231, 


85, 88, 


98, 100, 101, 


112... 113, 
125, 127, 
141, 142, 
165, 106, 
175, 176, 
154, 186, 
198, 199, 
210, 211, 
221, 222, 


232, 233, 


91, 


114, 
132, 
143, 
168, 
179, 
187, 
205, 
212, 
224, 
242, 


92, 95, 
102, 103, 


117, 
134, 
149, 
Lt, 
180, 
183, 


204, 


214, 
225, 
244, 
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530, 54Ll, 
565, 564, 
575, 576, 
587, 59, 
597, 598, 
624, 625, 
639, 640, 
654, 655, 
666, 667, 
674, 678, 
694, 095, 
705, 707, 
«29, 730, 
137, 1838, 
757, 758, 
775, 1782, 
798, 799, 
811, 812; 
821, 823, 
835, 838, 
851, 854, 
871, 874, 
887, 890, 
08, 912, 
0929, 933, 
051, 955, 
932, 986, 
098, 999, 
1008, 

29. 34 35, 
12, 79, 


94, 
104, 
119, 
156, 
155, 
172, 
181, 
189, 
205, 
216, 
225, 
245, 


1886. 


246, 248, 251, 252, 254, 
258, 259, 261, 202, 266, 
275, 276, 277, 280, 281, 
285, 286, 287, 288, 290, 
296, 297, 298, 301, 305, 
312, 314, 323, 324, 325, 
335, 337, 338, 340, 344, 
347, 348, 350, 355, 359, 
364, 365, 369, 371, 375, 
379, 380, 354, 385, 386, 
396, 308, 399, 402, 406, 
413, 414, 415, 416, 417, 
423, 424, 426, 427, 428, 
433, 434, 436, 440, HI, 
447, 448, 449, 450, 42, 
460, 463, 464, 467. 


Liter. E. 
2,3. 4, 6,7,8,9, 13, 17, 18, 19, 20, 


255, : 


268, 
282, 
291, 
308, 
326, 
345, 


360, : 


377, 
387, 


409, : 


+21, 
42), 
442, 
455, 


23, 24, 25, 27, 28, 29, 31, 33, 34, 
35, 37, 38, 39, 40, 4, 42, 44, 45, 
48, 50, 53, 54, 56, 57, —* 59, 62, 
63, 65, 70, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 
79, 80, 81, 84, 85, 88, 90, 95, 96, 
097, 98, 99, 100, 106, 110, 111, 113, 
115, 116, 124, 126, 128, 129, 130, 
132, 137, 138, 140, 141, 142, 143, 
145, 148, 149, 150, 151, 152, 155, 
156, 157, 159, 160, 161, 162, 164, 
166, 168, 169, 170, 171, 172, 175, 
175, 176, 177, 180, 181, 182, 185, 
184, 185, 187, 189, 190, 191, 192, 
193, 194, 195, 196, 198, 199, 200, 
201, 202, 204, 205, 206, 207, 208, 
209, 210, 211, 213, 217, 219, 221, 
226, 229, 230, 232, 234, 238, 239, 
242, 243, 244, 245, 246, 248, 249, 
251, 252, 253, 254, 255, 256, 257, 
258, 260, 261, 263, 265, 266, 268, 
270, 271, 273, 275, 276, 280, 282, 
284, 285, 287, 289, 291, 202, 294, 
295, 296, 297, 300, 302, 505, 307, 
308, 310, 511, 314, 318, 319, 321, 
322, 323, 324, 325, 327. 329, 331, 
332, 333, 336, 537, 338, 339, 340, 
341, 343, 345, 346, 347, 350, 
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352, 353, 354, 358, 359, 360, 362, 
364, 365, 366, 367, 368, 370, 371, 
372, 373, 374, 375, 380, 381, 
382, 385, 386, 387, 388, 390, 
392. 393, 394, 395, 396, 397, 
399, 400, 401, 403, 404, 406, 
407, 409, 410, All, 413, 414, 417, 
418, 419, 420, 421, 426, 429, 430, 
434, 437, 438, 439, 440, 441, 446, 
448, 449, 452, 454, 455, 456, 458, 
459, 460, 462, 464, 467, 468, 469, 
470, 471, 472, 473, 474, 475, 476, 
477, 478, 479, 480, 486, 487, 490, 
491, 492, 494, 497, 498, 499, 501, 
505, 508, 509, 512, 515, 516, 517, 
518, 519, 520, 523, 524, 525, 52%, 
529, 530, 531, 534, 535, 537, 540, 
541, 543, 544, 547, 549, 553, 54, 
555, 556, 557, 558, 559, 560, 562, 
566, 570, 571, 572, 573, 574, 576, 
578, 579, 580, 582, 583, 585, 586, 
587, 588, 589, 591, 592, 593, 597. 
598, 599, 600, 603, 604, 606, 607, 
608, 609, 610, 612, 613, 615, 616, 
617, 618, 619, 622, 627, 629, 630, 
631, 633, 634, 635, 636, 638, 639. 
642, 643, 645, 649, 650, 651, 632, 
653, 654, 655, 656, 660, 661, 662. 
663, 664, 667, 669, 671, 673, 674, 
680, 681, 682, 683, 685, 687, 688, 
689, 690, 691, 692, 693, 694, 696, 
698, 699, 700, 701, 702, 703, 704, 
705, 706, 708, 709, 710, TI1, 713. 
715, 716, 717, 720, 721, 723, 725, 
126, 728, 730, 731, 733, 734, 735, 
736, 739, 740, 741, 742, 744, 745, 
746, 747, 748, 749, T51, 753, 754, 
756, 757, 758, 759, 761, 763, 765, 
7167, 768, 769, 772, 775, 777, 778, 
779, 780, 782, 783, 788, 789, 790, 
791, 792, 793, 794, 795, 799. 801. 
802, 803, 804, 805, 806, 807, 808, 


843, 544, 845, 846, 848, 849, 8, 
851, 852. 
Litr. F. 

1, 2, 3, 7.8 9,13, 14, 16, 1, 
18, 20, 21, 22, 23, 24, 97, 28, 30, 
32, 33, 34, 38, 39, 40, 41, 44,8, 
46, 48, 49, 51, 53, 54, 55, 56, 57, 
58, 60, 61, 62, 63, 64, 66, 61, 11, 
73, 76, 77, 78, 79, 80, 83, 84, 85, 
88, 89, 90, 91, 94, 9%, 96, 97, 9, 
100, 101, 102, 103, 106, 108, 109, 
110,111: 112,113, 114, 116, 117, 120, 
122, 123, 124, 125, 126, 127, 13, 
129, 130, 133, 136, 137, 139. 140, 
142, 143, 148, 150, 151, 152, 153, 
154, 156, 159, 160, 161, 162, 165, 
164, 165, 166, 169, 170, 175, 111, 
180, 181, 182, 186, 188, 189, 19%, 
194, 196, 197, 201, 203, 204, 205, 
206, 211, 212, 213, 216, 218, 22, 
222, 223, 224, 225, 229, 230, 232, 
234, 235, 237, 239, 240, 241, 2483, 
244, 246, 248, 250, 252, 253, 254, 
256, 258, 261, 262, 265, 268, 270, 
271, 273, 274, 278, 283, 284, 28, 
288, 289, 291, 292, 293, 295, 291, 
298, 299, 300, 303, 304, 305, 307, 
309, 311, 312, 314, 315, 316, 317, 
318, 319, 321, 324, 325, 326, 327, 
328, 330, 335, 336, 337, 338, 339, 
340, 342, 344, 345, 346, 348, 349, 
355, 3560, 358, 360, 362, 365, 367, 
368, 369, 570, 373, 377, 379, 380, 
384, 385, 387, 388, 389, 390, 391, 
392, 393, 400, 401, 403, 407, 400, 
410, 411, 413, 422, 425, 426, 453, 
434, 437, 439, 442, 445, 447, 450, 
452, 454, 456, 457, 459, 460, 46], 
462, 465, 466, 468, 469, 470, 411, 
412, 475, 476, 479, 480, 481, 482, 
485, 486, 488, 489, 491, 492, 493, 
494, 495, 499, 500, 503, 505, 506, 


u — — — ——— — — — — —— —— nn — — 


810, 813, 815, 819, 820, 823, 824, | 507, 509, 511,513, 515, 517, 520, 521, 
825, 826, 827, 828, 829, 830, 831, 022, 524, 526, 527, 528, 530, 531, 532, 
332, 836, 837, 838, 839, 840, 842, | 533, 534, 535, 536, 538, 540, 
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541, 542, 543, 544, 545, 549, 551, 
555, 556, 558, 559, 560, 562, 568, 
566, 567, 568, 571, 572, 573, 574, 
576, 578, 580, 582, 583, 585, 589, 
590, 591, 593, 594, 596, 597, 598, 
599, 600, 602, 603, 605, 606, 608, 
609, 610, 611, 614, 616, 617, 618, 
619, 620, 622, 624, 625, 626, 627, 
628, 629, 630, 631, 633, 634, 635, 
637, 638, 639, 642, 644, 645, 649, 
651, 652, 653, 654, 655, 656, 657, 
658, 661, 662, 663, 665, 667, 668, 
669, 670, 671, 672, 673, 674, 675, 
676, 677, 678, 679, 680, 682, 683, 
684, 686, 687, 688, 689, 690, 692, 
693, 694, 695, 696, 697, 698, 699, 
701, 702, 708, 711, 713, 714, 717, 
719, 720, 721, 723, 724, 725, 727, 
728, 729, 731, 732, 733, 734, 736, 
737, 738, 739, 742, 743, 746, 748, 
749, 751, 753, Töd, 755, 756, 757, 
758, 759, 760, 761, 762, 763, 765, 
766, 768, 769, 770, 772, 773, 
775, 777, 778, 781, 782, 783, 785, 
787, 789, 790, 791, 893, 794, 795, 
796, 798, 799, 800, 801, 802, 803, 
804, 805, 807, 808, 812, 815, 816, 
817, 818, 819, 821, 822, 823, 824, 
825, 830, 831, 832, 833, 834, 836, 
838, 839, 840, 841, 845, 846, 847, 
849, 853, 854, 855, 857, 850, 862, 
863, 864, 865, 866, 867, 868, 869, 
870. 871, 872, 874, 875, 876, 877, 
278, 879, 880, 881, 882, 883, 884, 
885, 886, 888, 889, 891, 892, 898, 
894, 896, 897, 898, 901, 908, 
903, 905, 906, 907, 908, 910, 911, 
913, 914, 916, 917, 918, 921, 922, 
923, 926, 927, 928, 929, 930, 931, 
32, 933, 934, 935, 936, 938, 939, 
940, 942, 943, 944, 945, 949, 950, 
951, 052, 953, 954, 955, 958, 959, 
960, 961, 962, 964, 965, 966, 967, 968, 
969, 970, 973, 975, 977, 979, 980, 981, 
982, 085, 986, 987, 988, 989, 990, 
991, 993, 994, 996, 998, 999, 1000, 
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1002, 1003, 1005, 1007, 1010, 1011, 
1013, 1015, 1017, 1020, 1021, 1024, 
1026, 1028, 1029, 1030, 1034, 1035, 
1038, 1042, 1043, 1046, 1047, 1048, 
1051, 1052, 1054, 1055, 1057, 1059, 
1060, 1061, 1062, 1064, 1065, 1066, 
1068, 1069, 1070, 1071, 1073, 1074, 
1075, 1076, 1078, 1080, 1082, 1083, 
1085, 1086, 1089, 1091, 1093, 1095, 
1096, 1097, 1099, 1100, 1102, 1104, 
1105, 1110, 1114, 1115, 1117, 1118, 
1119. 
Litr. 6. 

2, 5, 6. 7, 9, 10,11, 12, 13, 15, 
17, 19, 21, 22, 23, 26, 27, 30, 31, 
32, 34, 36, 40, 41, 42, 43, 44, 46, 
47, 48, 51, 53, 55, 56, 57, 59, 61, 
65, 68, 69, 70, 73, 75, 76, 77, 81, 
82, 84, 85, 91, 92, 93, 95, 97, 100, 
101,102, 103, 105, 106, 107, 110 114, 
115, 117, 118, 119, 121,123, 124, 125, 
130, 131, 132, 133, 134, 136, 138, 139, 
140, 141, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 
148, 149, 150, 151, 152, 153, 156, 159, 
165, 166, 167, 170, 171, 172,174, 176, 
177,180, 182, 184, 191,193, 194,195, 
196, 197,198, 200, 202, 203, 206, 207, 
208, 209, 210, 212, 213,214, 215,216, 
218,219, 221, 222, 225,227, 228,231, 
233,234, 236, 237, 238,243, 244, 246, 
250, 251,252, 253, 254, 255, 256, 257, 
258, 260, 261, 262, 263, 266, 267,268, 
269, 277,278, 279,280, 281,283, 284, 
286, 287, 288, 290, 292, 293,294. 295, 
302, 303, 306, 307, 308,310, 311,312, 
314, 315, 317, 318, 319, 320, 322, 323, 
325, 326, 327, 330, 331,332, 334, 835, 
336,337, 341, 342, 344, 345, 346, 348, 
349, 350, 352, 354,355, 356, 359, 362, 
363, 365, 367, 368, 369, 371,372, 373, 
374, 376, 377, 378, 379,380, 382, 383, 
384, 390, 391, 392, 393, 395, 397,398, 
399, 401,402, 403, 404, 406, 407, 408, 
409, 411,412, 416, 418,420, 422,423, 
494,425, 427, 428, 429, 432,433, 434, 
435, 436, 437, 438, 430, 441, 443, 446, 
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447,449, 453, 454, 455, 456, 461, 462, 


464, 465, 466, 467, 463, 469, 470, 472 


' 


413, 475, 476, 481, 482,483, 486, 488, 
491,492, 493, 495, 496, 497, 499, 503, 
504, 506, 507, 508, 509, 510, 511,513, 
514, 515, 517, 518, 519,521, 523,535, 
520,527. 528, 530, 531,532, 533,585, 
537, 538, 539, 541, 542,544, 546, 547, 
548, 549, 551, 552, 553, 554, 555,559, 

560, 561, 562, 563, 565, 566, 567, 568, 
569, 571, 572,575, 576,577, 578,580, 
584, 586, 587, 590, 591, 592,593, 504, 
596, 597, 599, 600, 601, 602,608, 604, 
606, 607, 608, 609, 610, 611,613, 614, 
616, 618, 620, 621, 622), 623, 624, 626, 
628, 629, 650, 631, 634, 635, 636, 637, 
638, 639, 640, Gl, 642,645, 647, 640, 


600, 652, 655, 65H, 656, 650. 


Litr. H. 
14, 16, 18, 
20, 27, 28, 
36 38, 4, 
57, 58, 59, 


2, 3, 6, 11, 
20, 21, 23, 24, 


13, 


69, 


83, 85, 8 


19, 
29, 
50, 
12, 


‚88, 


6 97, 98, 99, 102, 103, 


255, 256, 257, 
263, 266, 268, 
276, 278, 281, 
292, 297, 300, 
307, 309, 311. 
319, 320, 322, 


112, 
122, 


150, 
140, 


„151, 
160, 


173, 
183, 


‚ 200, 
‚ 208, 
220, 


229, 
239, 
250, 
258. 
269, 
283, 


301, 


313, 
323, 


113, 


125, 
132, 
142, 
152, 
162, 
174, 
189, 
202, 
209, 
221, 
231, 
240, 


258, 
259, 
270, 
285, 
302, 
314, 
324, 


114, 

125, 
134, 
144, 
153, 
163, 
178, 
191, 
203, 
215, 
223, 
232, 
241, 
253, 
260, 
273, 
288, 
304, 
315, 
326, 


116, 
126, 
135, 
146, 
154, 
164, 
179, 
192, 
204, 
216, 
224, 
242, 
2ö4, 
261, 
274, 
280, 
306, 
317, 
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Mithin Haben die Gläubiger und Inhaber diefer Obligationen in Termino 
Antoni 1887 ſolche Nüdzahlung zu gewärtigen und abzufordern. Es müfjen 
des Zwed3 die Inhaber der auf Namen lautenden Verjchreibungen, dieſe vier 
Wochen vor joldem Termine an die Reluitions-Kaſſe Hierjelbit, rechtsgenüglich 
quittirt und mit Hinlänglicher Legitimation des Eigentümers, frankirt einfenden; 
die Inhaber der au porteur-Obligationen aber diejelben mit allen nicht zahl- 
fällig werdenden Coupons und dem Talon au die NReluitions-Kafje abliefern, 
wogegen alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entjtehen wird. 

Dabei wird auf den Schlußfag der oben angezogenen Verordnung vom 
18ten Junius d. J., jowie auf den Inhalt der gleichfalls angezogenen Bekannt: 
machung des Großherzoglichen Finanz-Miniſterium vom jelben Datum aufmerkſam 
gemacht, wonach ein Umtauſch der zur Rüdzahlung bejtimmten Obligationen 
gegen Schuldverichreibungen der neuen dreinmdeinhalbprocentigen Confolidirten 
Anleihe angeboten wird, wenn eine dahingehende Erklärung der Gläubiger und 
Inhaber der hier fraglichen Obligationen bis zum 24jten Julius d. 9. ein— 
ſchließlich in dort näher vorgejchriebener Weiſe abgegeben wird. 

Schwerin am 22jten Junius 1886. 

Zur Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſchen Reluitions-Commiſſion 
verordnete Präſident und Commiſſarien. 

v. Müller. E. v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogkhum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


MR 20. 





Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 28. Junius 1886, 











Iuhalt. 


T. Abtheiluug. (1) Bekanntmachung, betreffend die Roſtock-Teſſiner Chauffee. (2) Bekannt⸗ 
machung, betreffend die mecklenburgiſche Staatsangehörigfeit. (3) Bekannt— 
machung, betreffend die Ausgabe neuer Zins-Coupons zn Obligationen der 
Medlenburgiihen Anleihe de 1843. (4) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend 
den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. (7) Bekanntmachung, betreffend Thier— 
krankheiten. 

IT. AbtHeilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheiluug. 


1) Die nach der Bekanntmachung vom 28ften Mai d. J. in die landesherrliche 

Verwaltung übergegangene Roftod-Tejfiner Chaufjee ift bi8 auf Weiteres dem 

Diftriete der Großherzoglichen Chauſſee-Inſpection zu Roſtock beigelegt worden. 
Schwerin am 19ten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 
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(2) Mit Rückſicht auf 8. 5 der Verordnung vom 28ften December 1872, be 
treffend die Mecklenburgische Stantsangehörigfeit, wird befannt gemacht, da} 
der Preußifche Staatsangehörige Hermann Thomas Freiherr von Kap-herr, 
Miteigenthümer der Güter Adamsdorf ec. p., Liepen und Klein-Vielen, 
Amts Stavenhagen, die Mecklenburg - Schwerinjche Staatsangehörigfeit er 
worben hat. 


Schwerin am 21ften Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Bu den Obligationen der Mecklenburgiſchen Anleihe de 1843 


Litr. A. No. 901 bi 1000 & 2000 ME. Beo., 
Litr. B. No. 1051 bis 1150 & 1000 ME. Beo., 
Litr. C. No. 1051 bis 1200 à 500 ME. Beo., 


find am 1ften Auguſt d. 3. neue Zins-Coupons auszugeben. Diejelben find 
bis zum 1ften Auguft 1891 inelufive ausgefertigt mit den zubehörigen Talonz 
und können gegen Veberreihung oder Einjendung der alten Talons bis zum 
30ften Julius d. 3. bei der Schulden-Tilgungs-Kaffe, vom 1ften Auguft d. J. 
ab bei Herrn Paul Mendelsjohn- Bartholdy in Hamburg abgefordert 
werden. 


Schwerin am 19ten Junius 1886, 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Schulden-Tilgungs-Commijfion. 
E. v. Koppelow. E. v. Witzendorff. 
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(4) Das Kaiferliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb an dem Badeorte Bolten- 
hagen wird für die diesjährige Badezeit am Iſten Julius eröffnet, 


Schwerin am 18ten Junius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


5) Die Berjonenpoften zwilchen Wismar bezw. Grevesmühlen und Klüß 
werden vom 1jten Julius ab bis Boltenhagen ausgedehnt und erhalten folgenden 
Gang: 


Aus Boltenhagen 410 früb, 
in Klütz 44 - 
aus Klütz 425 - 
in Proſeken 6% = 
aus Proſeken 625 > 
in Wismar Stadt 70 ; 

und fofern Perſonen bis zum Bahnhofe eingeſchrieben jind 

aus Wismar Stadt 7% früh, 
in Wismar Bhf. 710 - 

Aus Wismar Bhf. 530 Nachm., 
in Wismar Stadt 520° - 
aus Wismar Stadt 5600 - 
in Proſeken 6 45 Abends, 
aus Proſeken 6” = 
in Klütz 85 - 
aus Klik 80 = 
in Boltenhagen 90 — 
aus Boltenhagen 243 Nachm., 
in Klütz 315 
aus Klütz 320 


= Damshngen, Bojthülfitelle 3 55 
= Rolofshagen, Poſthülfſtelle 45 
in Grevesmühlen Stadt 440 

und jofern Perfonen bis zum Bahnhof eingejchrieben find, 


vun von 
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aus Grevesmühlen Stadt 4% Nachm., 
in Grevesmühlen Bhf. 45 > 

Aus Grevesmühlen Bhf. 104 Borm., 
in Grevesmühlen Stadt 1090 — 
aus Grevesmühlen Stadt 110 - 


= Rolofshagen, Pofthülfitele 11% 
⸗Damshagen, Poſthülfſtelle 15 - 


pi 


in Klütz 1230 Nachm., 
aus Klütz 12 3 = 
in Boltenhagen 15 = 


Auf dem Bahnhofe in Wismar bezw. Grevesmühlen findet bei den Poſten 
nach Boltenhagen die Einjchreibung von Perſonen, ſowie die Annahme vor 
Reifegepäd, und bei den Poſten von Boltenhagen die Abſetzung von Perjonen 
und die Ausgabe von Reiſegepäck jtatt. 


Schwerin am 19ten Yunius 1886. 


Der Kaiſerliche Ober-Rojt-Director. 
Ritzler. 


(6) In Jasnitz wird am Iſten Julius eine Telegraphenanſtalt mit Morjſt 
betrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienft hält. 


Schwerin am 23jten Junius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Rojt-Director. 
Ritzler. 


(7) Unter den Schafen zu Wejelsdorf bei Ludiwigstuft ift die Aäude aus- 
gebrochen. 


Schwerin am 21ften Junius 1886. 
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11. Mbtheilung. 


Tin 





1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hausmädchen Anna 
Schlüter zu Neu-Gaarz die Verdienft-Medaille in Bronze mit der Schleife zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 23jten Mai 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Defonomierath Levede 
zu Rüting-Hof die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Mann und dem 
guten Bürger” in Gold und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 10ten Junius 1886. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Minifterial- Calculator 
Kunftein beim Finanz-Minifterium zum Minifterial-Controleur zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 18ten Junius 1886. 


(9 Zum Polizeirichter für die dem Baron von Langermann-Erlenkamp 
gehörigen Güter Bollewick, Dambeck c. p., Karchow ce. p., Nätebow und Spik- 
kuhn iſt der Rechtsanwalt Ludwig Kortüm zu Waren beſtellt worden. 


Schwerin am 19ten Junius 1886. 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verände— 
rungen ſtattgefunden. 


Es ſind befördert: 


Secondlieutenant von Bülow vom Füſilier-Regiment Nr. 90 zum Premier⸗ 
fieutenant. 
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Secondlieutenant Cordes von der Landwehr-Feld-Artillerie vom Iſten 
Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 zum Premierlieutenant und 


Bicefeldiwebel Raſpe vom 2ten Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 
zum Secondlieutenant der Reſerve des Füfilier-Negiments Nr. 90. 


Es find verjeßt: 
Oberftlieutenant von Chammier-Öliscezinsfi vom Füſilier-Regiment 


Nr. 90 unter Beförderung zum UOberften als Commandeur des 2ten Hanno- 
verjchen Infanterie-Regiments Nr. 77, 


Rittmeifter von Barpart, & la suite des 2ten Dragoner-Regiments 
Nr. 18, als Edcadronschef in das Dragoner - Regiment Prinz Albrecht von 
Preußen (Litthauiſches) Nr. 1, 


Major von Bardeleben vom 2ten Naſſauiſchen Infanterie Regiment 
Nr. 88 unter Beförderung zum Oberftlieutenant als etatmäßiger Stabsofficier 
in das Füfilier-Regiment Nr. 90, 

Major von Roſenberg vom Kaifer Franz-Garde-Grenadier Regiment 
Nr. 2 als Bataillons-Commandenr und 


‚Premierlieutenant Maempel, à la suite des Oftpreußiichen Grenadier- 
Regiments Nr. 5, unter Beförderung zum überzähligen Hauptmann in daſſelbe 
Regiment, letzterer à la suite deſſelben. 


Der Abſchied iſt bewilligt: 


Major von Loſſau vom Füſilier-Regiment Nr. 90 mit Penſion und der 
Erlaubniß zum Tragen der Regiments-Uniform mit den für Verabſchiedete vor— 
geſchriebenen Abzeichen, 


Premierlieutenant Goeſch von der Reſerve des Grenadier-Regiments Nr. 89 
mit der Erlaubniß zum Tragen der Landwehr-Armee-Uniform mit den für 
Berabichiedete vorgejchriebenen Abzeichen, und 


Secondlientenant Mende von der Rejerve des Iſten Dragoner-Negiments 
Nr. 17 


Hauptmann Dallmer vom Füfilier-Regiment Nr. 90 iſt dem Regiment 
unter Verleihung des Charakters al3 Major aggregirt. 


Schwerin am 19ten Junius 1886. 
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(6) Der Penſionair Roje zu Hof Sievershagen ijt zum Standesbeamten und 
der Schullehrer Hafemeifter zu Dorf Sievershagen zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Diedrichshagen, 


ferner der Küfter Bodeyn zu Pampow zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Pampow, 


und die Schöffen Büdner Kayatz und Koch zu Eldena zu Stellvertretern 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Eldena beftellt worden. 


Schwerin am 25ften Junius 1886. 


(7) Bor dem Zuftiz-Minifterium Hat der Graf Ernjt Henning von Baſſe— 
wiß, 3. 3. Lieutenant im 2ten Pommerfchen Ulanen= Regiment Nr. 9, den 
Lehn-Eid wegen de3 fideicommifjarifch auf ihn verftammten Lehnguts Schwieffel, 
Amts Güftrow, am 18ten d. M., 


der Graf Adolph von Bajjewig-Behr auf Lützow den Homagial-Eid 
wegen des fideicommiſſariſch auf ihn verſtammten Allodialguts Walfendorf c. p. 
Dorotheenwald, Amts Guoien, am 18ten d. M., 

ferner der Carl von Flotow auf Walow die Lehn-Eide wegen des von 
ihm angefauften Lehnguts Woldzegarten, Amts Lübz, und wegen de3 von ihm 
angefauften Lehnguts Jürgensthal, Amts Wredenhagen, 

und der Defonom Hans Wegener zu Weitendorf auf Poel den Lehn-Eid 


wegen des auf ihn vererbten Lehngut3 Striggow c. p. Auguftenberg, Amts 
Güſtrow, ebenfall am 18ten d. M. abgeleiftet. 


Mit diefer No. 20 wird ausgegeben: No. 19 des Neich3-Gefegblattes von 1886. 


FT Negierungs-Blatt “ 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M2æl. 





Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 2. Julius 1886. 





Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend einen Apparat zur Erleichterung der polizeis 
lihen Revifion dev Schanfgefäße. (2) Bekanntmachung, betreffend die gehörige 
Stempelung der Gasmeſſer. (3) Bekanntmachung, betreffend die Chaufjee 
von Bützow nach Neuflojter. (4) und (5) Bekanntmachungen, betreffend den 
Poſtverkehr. 
IT. Abtheiluug. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Die Aichungs-Inſpection hiejelbit hat einen Apparat zur Revifion der 
Schanfgefäße anfertigen laſſen, welchen fie als praktisch allen Polizeibehörden 
des Großherzogthums empfehlen zu können glaubt, und dejjen Preis mit Ein- 
ihluß der aichamtlichen Beglaubigung nur 7 Mark 50 Pfennig beträgt. 
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Nachdem durch Bermittelung der Magiftrate zu Roftod und Schwerin der ' 
Apparat darauf geprüft worden ift, ob die mit der Kontrole der Schanfgefäk 
beauftragten DOfficianten ihre Aufgabe durch Benugung deſſelben erleichtert jehen 
würden, und diefe Prüfung ein günftiges Reſultat ergeben hat, der Apparat 
auch den Vorjchlägen der genannten Magiftrate entiprechend nod) verbeffert 
worden ijt, wird die Aufmerkſamkeit der Ortsobrigfeiten hierdurch auf den 
Apparat hingelenft, und ihnen anheimgegeben, fich wegen Beſchaffung defjelben 
für die Zwecke dev ihnen obliegenden Aufſicht über die Schanfgefäße an die 
Aichungs-Inſpeetion zu wenden. 


Schwerin am 28ften Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wepell. 


2) Das unterzeichnete Minifterium findet fi) veranlaßt, die interejfirenden 
Kreiſe des hieſigen Großherzogthums darauf aufmerkſam zu machen, daß Gas 
mejjer, nad) welchen die Vergütung für den Verbrauch an Gas berechnet wird, 
gehörig gejtempelt jein müſſen, und daß Gasmeſſer nad) Reparaturen, deren 
Ausführung die Verlegung eines oder mehrerer der anfänglich vorhandenen 
Aichſtempel bedingt, ohne Wiederholung der Aichung nicht aufs Neue in den 
Verkehr gelangen dürfen. 


Die Stempelung eine Gasmeſſers kann aber nur dann für zureichend er: 
achtet werden, wenn jeder Eingriff in das Innere des Umſchlußgehäuſes ohne 
Verlegung eines Wichftempeld unmöglih it. Bei den Fleineren Gasmeſſern, 
bei welchen das Gehäuſe meiftentheil® aus mehreren durch Löthung zujammen: 
gefügten Theilen bejteht, find daher ſoviel Aichftempel nöthig, das feiner jener 
Theile ohne Vernichtung eines Stempel abgetrennt werden kann, und jollen 
ji danach bei den naſſen Gasmeſſern in der Regel wenigſtens drei, bei den 
trodenen Gasmeſſern wenigftens fünf Aichſtempel vorfinden. 

Bei den in neueſter Zeit geaichten Gasmeſſern bleiben hierbei diejenigen 
Stempel außer Rechnung, welche das die Herkunft, den Faſſungsraum u. j. w 
bezeichnende Schild gegen Abtrennung jchügen. 
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Die Ortsobrigfeiten werden aufgefordert, bei der ihnen obliegenden Revifion 
der im Berfehr gebrauchten Gasmeſſer die vorstehenden Anhaltspunkte zu beachten. 
Das betheiligte Publifum wird aber auch feinerfeit3 wohl daran thun, nad) 
denjelben die in jeinem Gebrauch befindlichen Gasmefjer zu prüfen und in 
Zweifelsfällen eine amtliche Unterjucdhung herbeizuführen. 


Schwerin am 28ften Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


(3) Die neuerbaute, in die landesherrliche Verwaltung übergegangene Chauſſee 
von Bützow nach Neukloſter iſt dem Diſtriete der Großherzoglichen Chauſſee— 
Inſpeetion zu Roſtock beigelegt worden. 

Als Special-Kaſſen-Berechner für dieſe Chauſſee fungirt der Actuar der 
Großherzoglichen Chauſſee-Verwaltungs-Commiſſion Schloſſer hieſelbſt (vergl. 
Publicandum vom 24ften April 1884). 

Mit der Führung der Special-Rafje der in die landesherrliche Verwaltung 
übernommenen Roſtock-Teſſiner Chaufjee (vergl. Bekanntmachung vom 19ten 
d. M.) ift der Amts-Regiftrator a. D. Wahlsdorff zu Roftod beauftragt worden. 


Schwerin am 29jten Junius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4 Vom Iften Julius ab, dem Tage der Inbetriebnahme der Eiſenbahnlinie 
Neuftrelig-Warnemünde in ihrem ganzen Umfange, werden 
1) die tägliche einmalige Poftjachenbeförderung bei dem zwiſchen Roſtock 
und Warnemünde verfehrenden Dampfichiffe „Courier und 
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2) die täglich einmal zwiſchen Roftod und Warnemünde verkehren | 


Botenpoft 
aufgehoben. 


Schwerin am 2dften Junius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
In Vertretung: 
Hönide. 


5) Vom iften Julius ab bis auf Weiteres fol zwiſchen Doberan un 
Heiligendamm außer der beftehenden einmal täglichen Perſonenpoſt, deren 
Gang unverändert bleibt, eine zweite tägliche Perfonenpoft mit folgendem Gang: 
eingerichtet werden: 

Hinfahrt: 


Aus Doberan Bahnhof 349 Nachm., 
in Doberan Stadt 3% P 


aus Doberan = 350 - 
in Heiligendamm 490  : 
Rüdfahrt: 


Aus Heiligendamm 640 Abends, 
in Doberan Stadt 720 = 
aus Doberan - 79 ⸗ 
in Doberan Bahnhof 75 = 


Vom gleichen: Tage ab erhält die einmal tägliche, zur unbefchräntten Ve 
förderung von Poſtſendungen benußte Botenpoft zwiſchen Doberan und Heiligen 
damm folgenden veränderten Gang: 


Hingang: 
Aus Doberan 1140 Borm., 
in Heiligendamm 125 Nachm. 


Rückgang: 


Aus Heiligendamm 415 Nachm., 
in Doberan 5390 > 
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Dei beiden Perjonenpoften findet auf dem Bahnhofe zu Doberan in der 
Richtung nach Heiligendamm die Einjchreibung von Perjonen und die Annahme 
von Reijegepäd, in der Richtung von Heiligendamm die Abjegung von Perjonen 
und die Ausgabe von Neifegepäd ftatt. 


Beimagen werden zu den Perſonenpoſten zwiſchen Doberan und Heiligen: 
damm nicht geftellt. 


Das Perfonengeld wird bei beiden Perfonenpoften nach dem Sage von 


50 Pfennig für die ganze Fahrt zwilchen Doberan (Stadt oder Bahnhof) und 
Heiligendamm erhoben. 


Schwerin am 29ſten Junius 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Pojt- Director. 
In Vertretung; 
Hönide. 


II. Abtheilung. 


(1) Der Poftlaffirer Theodor Buschmann ift zum Poftdirector Allerhöchit 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften Junius 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Commiſſionsrath 
von Pflugk und dem früheren Hof-Segel- und Compaßmacher, Rentner Gerdes 
in Roftod die Medaille mit der Infchrift: „Dem redlihen Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten Junius 1886. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Leopold 
Kraack aus Wismar nach beftandener zweiter juriftifcher Prüfung zum Gerichts: 
Aſſeſſor zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 21jten Junius 1886. 


4 Der Steuer : Supernumerar Arthur Wolff ift zum Affiftenten im der 
Steuer» und Zoll-Berwaltung Allerhöchft ernannt worden. 


Schwerin am 21jten Junius 1886. 


5) Zum erjten Iandesherrlichen Proviſor an den Klofter zum heiligen Kreu; 
in Roſtock ift der bisherige zweite landesherrliche Proviſor, Conſiſtorialrath 
Brofejjor Dr. Dieckhoff daſelbſt, ſowie zum zweiten Landesherrlichen Provijor an 
demfelben der Landgerichts: und Conſiſtorialrath Busch Allerhöchit beftellt worden. 


Schwerin am 22jten Junius 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Bernhard Romberg 
zu Johannis d. I. zum Organiften an der hiefigen Schloßkirche zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 23jten Junius 1886. 


(7) Der Nentereibote Timm ift auf jeinen Antrag Allerhöchſt in Gnaden ın 
den Ruheſtand verjeßt worden. 


Schwerin am 30ften Junius 1886. 


8) Se. Königlide Hoheit der Großherzog haben den Amts» Regiftrator 
PT. Dühnfahr in Dömik zum Cammer-Regiftrator Hiejelbft zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 
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9) Der Großherzogliche Officiant Kellermann hiejelbjt ijt zum Kaffeeſchenk 
Allerhöchſt ernannt worden. 
Schwerin am 1jten Julius 1886. 


(10) Der Großherzogliche Tafeldeder Riſch hiejelbit ift zum Hoffourier Aller: 
höchſt ernannt worden. 
Schwerin am 1jten Julius 1886. 


(11) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Freiherr Jaspar Friedrich 
August von Meerheimb, Lieutenant im Hufaren- Regiment Nr. 15, Die 
Lehn-Eide wegen der fideicommijjarifch auf ihn verjtammten Lehngüter Groß: 
Giſchow und Reinjtorf, Amts Mecklenburg, am 26ften v. M. abgeleiftet. 


Mit diefer No. 21 werden ausgegeben: No. 20 und 21 des Reichs-Gejegblattes von 1886. 


Negierungs-Blatt 


für das 
Großherzogtum Mecklenburg - — 


Amtliche Beilage. 


N 22, 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Donnerſtag, den 8. Julius 1886. 


Inhalt. 

T. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung der Mitglieder der Erpro- 
priationg-Commiffion für die Eijenbahn untergeordnieter Bedeutung von 
Roftod über Nibnig nah Straljund nebjt der Beichreibung der Bahn. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver— 
gütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Junius 1886. 
(3) Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Füllen- und Starfen- 
Marktes zu Wittenburg. (4) Bekanntmachung, betreffend die Beſtellung des 
Auffichtsarztes über den Hebammen = Auffichtsbezirt Nr. 44 Roſtock E. 
(5) Bekanntmachung, betreffend die Schiedsmänner bei den Schäßungen zu 
tödtender Thiere. (6) Bekanntmachung, betreffend den Pojtverfehr. (7) Be— 
fanntmachung, betreffend den Uebertritt des Gutes Groß» und Klein-Flotow 
von dem ritterfchaftlichen Bolizeiverein Penzlin zu dem ritterjchaftlichen 
Bolizeiverein Waren IL. 

IT. Abtheiluug. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





e 





I. Abtheilung. 
NT rm 


() In Verfolg feiner Bekanntmachung vom 5ten Auguſt 1885 bringt das 
unterzeichnete Minifterium Hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß zu Mlit- 
gliedern der Expropriations-Commiſſion für den Bau einer Eijenbahn unter: 
geordneter Bedeutung von Roſtock über Ribnitz nach Straljund 
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der Amtzhauptmann Mann zu Noftod, als Vorfigender im der 
Commiſſion, 
der Major a. D. von Langen auf Moiſall zu Roſtock und 
der Bürgermeiſter Paſchen zu Bützow 
beſtellt worden find. 


Eine nähere Beſchreibung der Bahn, ſoweit dieſelbe in das hieſige Groß— 
herzogthum fällt, iſt in der Anlage A. enthalten. 


Die Bauausführung erfolgt auf Grund des Staatsvertrags vom 1öten 
December 1884, Regierungs-Blatt 1885, No. 21, durch das Königlich Preußiiche 
Eifenbahn-Betriebs-Amt zu Straljund. 


Schwerin am 6ten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Anlage 4. 


Die von Stralſund nach Roſtock zu erbauende normalſpurige Eiſenbahn 
untergeordneter Bedeutung, welche im Allgemeinen eine Richtung von Nordweſten 
nach Südoſten erhält, berührt nach Ueberſchreitung der die Landesgrenze bildenden 
Recknitz nahe beim Paß die Stadtfeldmark Ribnitz und dann die Hoffeldmark 
Borg und läuft in einem Abſtande von 200 bis 500 Meter annähernd parallel 
mit der Wismar-Nibniter Chaufjee. Hierauf tritt die Bahnlinie in Die 
Großherzogliche Forjt, beziehungsweife auf die Förftercompetenz Alte Heide umd 
nähert ſich der Chaufjee, neben welcher fie dann in der Großherzoglichen und 
in der Willershäger Forft, auf der Feldmark Willershagen, in dem Meyers- 
hausſteller Forjtrevier und theilweife in der Feldmark Rövershagen unmittelbar 
herläuft. In der Nähe des Dorfes Rövershagen ſchwenkt die Bahnlinie von 
der Chauſſee ab, durchichneidet die Feldmark Purkshof und nähert fich in der 
Feldmark Mönchhagen der Chaufjee, jo daß fie in ihrem weiteren Verlauf durch 
das Großherzogliche Forjtrevier Häſchenbuſch und die Feldmarken Häjchendorf, 
Klein-Bentwiſch und Bentwilch wiederum neben derjelben herläuft. In ver 
Nähe des Chauſſeehauſes wird die Chaufjee verlafjen, jodann das Dorf Bent: 
wijch neben der Hermsdorfer Grenze umgangen und nad) einander die Yeld- 
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marfen Klein-Bartelftorf, Alt-Bartelftorf, Riefdahl und Kaſſebohm durchichnitten. 
Unweit der Riedelichen Dachpappenfabrit wird die Bahn unter die Nojtod- 
Teſſiner Chaufjee Hindurchgeführt und dann durch den Stadtpark gelegt. Der 
Uebergang über die NRoftod-Neubrandenburger Chauſſee findet im Niveau jtatt 
und zwar in der Nähe der Zuderfabrif. Nach Ueberbrüdung der Warnom, 
deren Lauf eine Verlegung erfahren wird, joll die Bahnlinie mit entjprechender 
Krümmung in den Bahnhof der Medlenburgifchen Friedrich Franz-Eijenbahn 
und eventuell auch mittelft Meberführung über die Eijenbahn von Roſtock nad) 
Bützow in den Bahnhof des Deutjch-Nordiichen Lloyd einlaufen. 

An Stationen find außer in Roſtock auf medlenburgiihem Gebiete ein 
Bahnhof bei Ribnit und Halteftellen bei Gelbenjande, Rövershagen und Bent: 
wiſch vorgejehen. 

Die Bahnlinie ift durch eingejegte Pfähle und Signalftangen an Ort und 
Stelle bezeichnet. 


(2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Meagiftrat 
pro Monat Junius 1886 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mart — Pfg., 

70 


2) = - 2 Roggen . 12 — . 
3) = = 2 Gerſte 13⸗ — = 
4) = = ⸗ Hafer 12 = 70 = 
5) ” * Erbſen 13 2 — 
6) ⸗ * Stroh 4 2 — 2 
7) * = Heu .. 4 = — 2 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 = — : 
9) - : —— Be 
10) = 1000 Soden Torf . 5 = 50 - 


Schwerin am 3ten Julius 1886. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(3) In der Stadt Wittenburg wird am lIaten Julius d. I. ein Füllen— 
und Starken-Markt abgehalten werden. 


Schwerin am Tten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


4) Der Ober-Medicinalrath, Profeſſor Dr. Schaf zu Roſtock ift an Stelle 
des verftorbenen Kreisphufifus, Medicinalraths Dr. Scheven, zum Auffichtsarzt 
über die Hebammen des Auffichtsbezirt Nr. 44 Roſtock E. bejtellt. 


Schwerin am 30ften Junius 1886. 


Großherzoglich Medklenburgifches Minijterium, Abtheilung für 
Medicinal- Angelegenheiten. 


Buchka. 


5) Der Pächter Ehlers zu Bobitz ift für den Bezirk IT (Gadebufch) an 
Stelle de3 wegen Wegzugs ausgejchiedenen Pächters Ehlers zu Schilöberg zum 
Schiedsmann bei den auf Grund des Reichs-Viehſeuchengeſetzes vorzunehmenden 
Schätzungen der zu tödtenden Thiere für diejenigen Fälle ernannt, in melden 
dem Träger der Ort3obrigfeit die Berufung der Schiedsmänner nicht zufteht. 


Schwerin am 2ten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenbeiten. 
Buchka. 


(6) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes iſt in Sukow bei Grivig 
eine Poſthülfſtelle mit beſchränkter Befugniß, und ferner ſind in den Ortſchaften 
Hof Dummerſtorf bei Dummerſtorf, Grabowhöfe bei Waren, Kargom kei 
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Waren, Klodom bei Anfershagen und Plaaz bei Glafewig Poſthülfſtellen mit 
voller Befugniß eingerichtet worden. 

Rüdfihtlih der von den Pofthülfftellen mit beichränfter Befugniß wahr- 
zunehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in No. 36 der Amtlichen Beilage 
zum Negierung3-Blatt, Jahrgang 1884, abgedrudte Bekanntmachung vom 19ten 
September 1884, und rüdjichtlih der von den Pofthülfftellen mit voller Be- 
fugniß wahrzunehmenden Dienjtverrichtungen auf die in No. 8 der Amtlichen Bei— 
lage zum Regierungs-Blatt, Jahrgang 1882, abgedrudte Bekanntmachung vom 
13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 3ten Julius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Roft-Director. 
Ritzler. 


(7) Das Gut Groß- und Klein-Flotow, Amts Stavenhagen, iſt von dem 
ritterſchaftlichen Polizeiverein Penzlin zu dem ritterſchaftlichen Polizeiverein 
Waren II übergetreten. 


Schwerin am 2ten Julius 1886. 


11. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Archiv-Secretair 
Dr. Ernft Saß zum Archivar beim Großherzoglichen Geheimen- und Haupt- 
Archiv Hiejelbft zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 24ften Junius 1886. 
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2) Der Gerichts-Afjeffor Rötger zu Neuftadt ift zum Zweck des Eintritt 
in die Domanial-VBerwaltung aus dem Juftizdienft auf feinen Antrag in Gnaden 
entlaſſen. 


Schwerin am 28ſten Junius 1886. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Steuer-Reviſor Moldt 
bei der Stener- und Zoll-Direction hieſelbſt unter Verleihung des Charakters 
als Rechnungsrath auf ſein Anſuchen in den Ruheſtand zu verſetzen geruht. 


Schwerin am 30ſten Junius 1886. 


(9 Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen Landrath 
Kammerherrn von Bülow auf Rodenwalde zum Staatsminiſter und Präſi— 
denten des Staats-Miniſteriums, ſowie zum Miniſter der auswärtigen An— 
gelegenheiten und der Angelegenheiten des Großherzoglichen Hauſes zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am Iſten Julius 1886. 


5) Der Gerichts-Affeffer Thilo Rötger ift zum Amts-Affeffor Allerhöchft 
ernannt worden und dem Amte Toitenwinkel zugermiejen. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Cammer-Copiiſten 
P. Ahrens hiejelbit zum Cammer-Canzliſten zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 
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(7) Der Amtsrichter Schröder zu Laage ift an das Amtsgericht zu Roſtock 
verjegt. 
Schwerin am 1ften Julius 1886, 


&) Der Amtsrihter Rennede zu Dömitz iſt an das Amtsgericht zu Laage 
verſetzt. 
Schwerin am 1ften Julius 1886. 


(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Afjefjor Voß 
zum Amtsrichter in Dömig zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


(10) Der Gerichts-Afjeffor Heidensleben ift mit der einftweiligen Verwaltung 
der richterlichen Gejchäfte beim Amtsgericht zu Gnoien beauftragt. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 


(11) Der Bürgermeifter Fi zu Krakow ift auf feinen Antrag aus dem Amte 
eines Amtsanwalts beim Amtsgericht zu Krakow entlajjen. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


— 2* 


(12) Der Amtsgerichtsfecretair Neumann ift vom Amtsgericht zu Hagenow 
an das Amtsgericht zu Wittenburg verjegt und zugleich mit der Verwaltung 
der Gerichtsjchreiber-Gejchäfte in Zarrentin beauftragt. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 
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(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsgerichtsjecretair 
Maaß zu Sternberg auf feinen Antrag in Gnaden in den Ruheſtand zu ver: 
jegen gerubt. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Secretariat3-Subftituten 
des Oberlandesgerichts zu Roſtock, Hermann Brodhoff, zum Landgerichts 
Secretair beim Landgericht zu Roſtock zu ernennen geruft. 


Schwerin am I1ften Julius 1886. 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsgericht3-Actuar 
LZaubinger zu Grevesmühlen zum Secretariats-Subftituten beim Oberlandes- 
gericht zu Roſtock zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iften Julius 1886. 


(16) Der Amtsgerichts-Aetuar Stahl ift vom Amtsgericht zu Wittenburg an 
dad Amtsgericht zu Grevesmühlen verjekt. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


(17) Der Anıtsgerichtö-Aetuar Sandberg ift vom Amtsgericht zu Greves— 
mühlen au das Amtsgericht zu Hagenow verjeßt. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 
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(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben die ftadtordnungsmäßig 
erfolgte Wahl des Gerichts⸗Aſſeſſors Ernſt Schlüter, bisher in Noftod, zum 
Bürgermeifter in Neuftadt landesherrlich zu beftätigen geruht. 


Schwerin am 2ten Julius 1886. 


(19) Der Amtsdiätar Boldt zu Neubufow ift zum Amtsprotofolliften er- 
nannt worden. 


Schwerin am 2ten Julius 1886. 


(20) Der Küfter Bethcke zu Frauenmark ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Frauenmark beftellt worden. 


Schwerin am 2ten Julius 1886. 


(21) Das Lehngut Luplow c. p. Carlshof, Amts Stavenhagen, ift in das 
alleinige Eigenthum des bisherigen Miteigenthümersd, Lieutenant? a. D. Carl 
von Voß, übergegangen. 


Schwerin am Sten Julius 1886. 
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Tegierungs: Blatt 


für da3 


Großherzogthum Merklenburg-Scwerin, 
Amtliche Beilnge. 


N. 23. 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Dienitag, den 13. Julius 1886. 





Inhalt 
I. Abtheilung. (1) Anerinnernng an die in dem Publicandum vom 18. Junius d. 3. feſt— 
gejegte Friſt zur Convertirung der Schuldverichreibungen der Neluitions- 
falje, der Anleihe de 1862 und der Priorität3- Obligationen der früheren 
Medlenburgiihen Eiſenbahngeſellſchaft. 
II. Abteilung. Dienft- 20. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Es wird darauf aufmerkſam gemadt, daß die in dem Rublicandum vom 

18ten dv. Mts. (Neg.-Blatt No. 18) geſetzte Friſt zur Convertirung der ge— 

fündigten Schuldverjchreibungen der Neluitionsfafle, der Anleihe de 1862 und 

der Prioritäts- Anleihe der früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahngejellichaft in 
34 
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Schuldverjchreibungen der neuen 3"/.procentigen Conjolidirten Anleihe mit dem 
24ſten Julius d. J. abläuft, und daß eine Verlängerung diejer Frift 
nicht ftattfindet. 

Schwerin am 7ten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches FinanzMinifterium. 


Im Auftrage: 
Raspe. 


II. Abtheilung. 


A) Die Eonrectorftelle an der Stadtichule in Waren ijt dem cand. theol. 
P. Sandrod in Schwerin verliehen worden. 


Schwerin am 8ten Julius 1886. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Renterei-Boten a. ?. 
Timm die Medaille mit der Infchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 12ten Julius 1886. 


Mit diefer No. 23 werden ausgegeben: No. 22 und 23 des Reichs-Geſetzblattes von 1386. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg - Schwerin, 
Amtliche Beilage. 


N. 24, 





Sahrgang 1886, 


Ausgegeben Schwerin, freitag, den 16. Julius 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die diesjährigen Truppenübungen im hiefigen 
Sroßherzogthume. (2) Belanntmahung, betreffend die Bejtellung des 
Auffichtsarzgtes über den Hebammen-Auffichtsbezirf Nr. 6 (Daffow). (3) Ver- 
zeihniß der Vorleſungen auf der Großherzoglichen Univerfität zu Rojtod 
im Winterjemefter 1886/87. (4) Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt 
de3 Gutes Hofe von dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Grevesmühlen zu dem 
für die gräflich von Bothmer'ſchen Fideicommißgüter errichteten Polizeiamte. 

II. Abtheilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— —ñ Po EB 


1) In dieſem Jahre werden im hieſigen Großherzogthume die nachſtehend be— 
zeichneten Truppenübungen abgehalten werden: 
1) Das Regiments-Exercieren des Mecklenburgiſchen Grenadier-Regiments 
Nr. 89 in der Zeit vom 13ten bis 18ten Auguſt bei Schwerin ſüd— 
fh von Wüſtenmark, 
2) das Regiments- Erercieren des Mecklenburgiſchen Füfilier- Regiments 
Nr. 90 in der Zeit vom I4ten bis 19ten Augujt bei Roftod auf 
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dem durch Hinzunahme einiger angrenzenden Feldſtücke vergrößerten 
Garnijon-Erercier- Blake, 


die zweite Hälfte des Regiments-Exercierens der beiden Medlenburg:: 
ihen Dragoner = Regimenter Nr. 17 und 18, jowie dad Brigade: 
Erercieren der 17ten Cavallerie-Brigade in der Zeit vom 16ten bis 
24ften Auguft auf einem unmittelbar weſtlich von Crivitz zu beiden 
Seiten der nad) Schwerin führenden Chauffee belegenen Plage, 


das Brigade-Erercieren der 34jten Infanterie-Brigade (Großherzoglid 
Mecklenburgijchen) in der Zeit vom 23ſten bis 27jten Auguſt zwijchen 
Srabow und Ludwigslujt bei Karjtädt und Techentin, 


die Detachement3 = Uebungen der combiuirten 34ften Infanterie- 
Brigade (Großherzoglich Meclenburgifchen) in der Zeit vom 30ſten 
Auguft bis Sten September in dem Terrain zwiſchen Ludwigsluſt 
und Hagenow, 


3 


— 


4 


— 


ot 
— 


6) die Uebungen der 17ten Diviſion in der Zeit vom Aten bis 10ten 
September in dem Rayon Hagenomw-Nedefin-Boizenburg-Wittenburg. 


Für dieſe Uebungen und die Märjche zu reſp. von denfjelben werden die 
Marichrouten baldthunlichjt ausgefertigt werden, und Extracte derjelben, welche 
wegen der einzelnen zu bequartierenden Ortſchaften das Nähere enthalten, den 
beireffenden Drtsbehörden zwecks Beranlafjung des Weiteren zugehen. Die 
DOrtsobrigkeiten und Uuartiergeber in den bezeichneten Webungsgebieten — in- 
bejondere auf dem platten Lande — werden aber jchon jeßt hierdurch aufge: 
fordert, die wirthichaftlihen Dispofitionen dahin zu treffen, daß geeignete 
Quartierräume für Mannfchaften und Pferde offen gehalten werden. 


Mit Rüdjiht auf die den Truppen ohnehin jchon zugemutheten jtarten 
Marichleiftungen hat es fi auch iu diefem Jahre nicht vermeiden laſſen, die 
Ortichaften, und zwar zum Theil in jehr erheblihem Maße über die normale 
Belegungsfähigfeit hinaus zur Einquartierung heranzuziehen; die Truppen werden 
indejlen von dem Königlichen Commando der 17ten Divifion Anweiſung er- 
halten, den Umſtänden in jeder Richtung Rechnung zu tragen und ihre An- 
iprüche an die Quartiergeber auf das bejcheidenfte Maß zu beichränfen. 


Am 9ten und 10ten September bivafıren jämmtlihe Truppen der 17ten 
Divifion mit Ausnahme der höheren Stäbe; für den Fall bejonderer Ungunft 
der Witterung find denjelben jedoch die den Bivakpläßen zunächit gelegenen 
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Ortichaften als Nothquartiere zugewiejen, in welchen den Truppen indejjen nur 
Schuß gegen die Unbilden der Witterung zu gewähren iſt. Das Gleiche gilt 
für die fonftigen, einzelnen bivafirenden Truppentheilen anzumweijenden Noth- 
quartiere. 


In den Marjchquartieren haben die Stäbe und Truppentheile Marſch— 
verpflegung durch die Quartierwirthe zu beanfpruchen. Während der Eingangs 
sub 1—4 bezeichneten Hebungsperioden findet Selbftbeföftigung durd die Truppen 
in den Cantonnements-Quartieren ftatt, dagegen ijt für die Dauer der sub 
5 und 6 aufgeführten Detachements- und Diviſions-Uebungen militärticher Seits 
mit den Ortsbehörden der meiften Quartierorte ein Abkommen dahin getroffen 
worden, daß die Quartiergeber die Verpflegung der einquartierten Truppen 
gegen einen bejtimmten Vergütungsjag übernehmen. Im den menigen Ort: 
Ichaften, für welche ein jolches Abkommen nicht zu Stande gefommmen ijt, findet 
Magazin Berpflegung jtatt. 


Zur Feititellung reſp. Abſchätzung der durd) die verjchiedenen Uebungen 
entjtehenden Ylurbeichädigungen find nad) Maßgabe des $. 14 des Reichs— 
gejebes vom 13ten Februar 1875 über die Naturalleiftungen für die bewaffnete 
Macht im Frieden, jowie der zur Ausführung diejes Gejeges unterm 11ten 
Julius 1878 erlafjenen Beitimmungen — Reichs-Geſetzblatt de 1878, Seite 
236 bis 240 — bejondere Commiffionen eingefeßt, deren Verhandlungen von 
dem Amtshauptmann Bald in Hagenow als landesherrlihem Commifjariug 
werden geleitet werden. Die Ortsbehörden, jowie die Befiger, Pächter 2. von 
Srundftüden in den von den Truppen-Uebungen berührten &egenden werden 
hierdurch angewiejen, den Anordnungen und Aufforderungen des landesherrlichen 
Eommifjarius in vorfommenden Fällen ungeſäumt Folge zu leiften; auch haben 
die Ortsvorſtände nach $. 11 Abſatz 1 des gedachten Reichsgeſetzes vom 13ten 
Februar 1875 zu veranlaffen, daß zur möglichiten Berhütung von Ylurjchäden 
beftellte Felder, Schonungen zc. rechtzeitig und deutlich mit Strohwiepen be— 
zeichnet werden. 


Schwerin, am 12ten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Der praftiiche Arzt Johannes Schmidt zu Dafjow it an Stelle de 
Dr. Weilhelmi, welcher jeinen Wohnfig von Daſſow nad) Güſtrow verlegt hat, 
zum Auffichtsarzt iiber die Hebammen des Aufſichtsbezirks Nr. 6 (Daſſow) beitellt. 


Schwerin am 6ten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium, Abtheilung für 
Mepdicinal- Angelegenheiten. 
Sm Auftrage: 
Ahmjetter. 


(8) Verzeichniß der Vorleſungen auf der Großherzogliden 
Universität zu Roftod im Winter-Semefter 1886/87 
befindet jich in der Beilage. 


(4) Das von dem Grafen von Bothmer auf Bothmer angefaufte Gut Hofe, 
Amts Grevesmühlen, ift aus dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Grevesmühlen 
ausgeschieden und dem für die gräflich von Bothmer’ichen Fideicommipgüter er- 
richteten Polizeiamte beigetreten. 


Schwerin am 14ten Julius 1886. 


11. Wbtheilung. 


(1) Der dem Rechtsanwalt Trebbin zu Benzlin ertheilte Auftrag zur Ver: 
waltung der Amtsanwaltsgejchäfte beim dortigen Amtsgericht iſt auf jeinen 
Antrag zurüdgenommen. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 
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(2) Der Stationzjäger W. Schwanbed, bisher zu Rehna, iſt zum Nevier- 
förfter in Klueß, Forſt-Inſpection Güſtrow, ernannt worden. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 


3) Dem Candidaten der Mediein Alerander Philippjon aus Hamburg 
ift, nachdem derjelbe am 29jten Junius 1856 die Prüfung vor der ärztlichen 
Prüfungs-Commiffion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als Arzt mit 
der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am dten Julius 1886. 


(4) Der Hofjäger Mar Lüders ift zu Johannis d. J. zum Revierförſter in 
Ivendorf ernannt worden. 
Schwerin am 6ten Julius 1886. 


(5) Dem Gandidaten der Medien Paul Binas aus Myslowig in Schlejien 
ift, nachdem derjelbe am öten Julius 1886 die Prüfung vor der ärztlichen 
Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als Arzt mit 
der Geltung vom bezeichneten Tage ab für dag Gebiet des Deutjchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 6ten Julius. 1886. 


(6) Der Schmiedemeifter Paſſeel zu Blücher iſt zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezivt Blücher, 

der Gutsjäger Suhrfe zu Evchensruh zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Maſſow bejtellt worden. 


Schwerin am 9ten Julius 1886. 
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(7) Nachdem der Eonfiftorialdireetor, Bice-Sanzler Dr. von Liebeherr in 
Roſtock auf jein Anjuchen aus dem Amte eines erjten Proviſors bei der Kirchen: 
Defonomie in Roftod zum 1ften d. M. in Gnaden entlaſſen worden ift, tft der 
bisherige zweite Proviſor Confiftorialrath, Profeffor Dr. Diedhoff in Roftod 
in die Stelle des eriten Proviſors bei gedachter Kirchen-Dekonomie aufgerüdt, 
und der Confijtorialrath, Landgerichtsrath Busch in Roftod wieder zum zweiten 
Provifor bei der Kirchen-Defonomie in Roſtock Allerhöchit bejtellt worden. 


Schwerin am 12ten Julius 1886. 


(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonalveränderung 
ſtattgefunden: 

Dem Rittmeiſter Wernitz, à la suite des 2ten Dragoner-Regiments 
Nr. 18, iſt der Abſchied mit Penſion und der Erlaubniß zum Tragen ſeiner 
bisherigen Uniform mit den für Verabſchiedete vorgeſchriebenen Abzeichen bewilligt. 


Schwerin am 12ten Julius 1886. 


(Beilage zu No. 24 der Amtlichen Beilage des 
Negierungs- Blattes für das Großherzogthum 
Diedlenburg- Schwerin von 1886.) 


Borlejungen 


auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Winter-Semefter 1886/87. 


In der theologijhen Facultät: 


Herr Eonfiftorialrath Profefjor Dr. Johannes Bachmann: 1) Auslegung der 
Palmen, 5jtündig von 12 bis 1 Uhr; 2) Homiletik, Dienftags, Donnerftags 
und Freitag von 11 bis 12 Uhr; 3) publice: Leitung der homiletischen 
Uebungen im Seminar, Montags Abends von 6 bis 8 Uhr. 


Herr Eonfiftorialratd Profeſſor Dr. Auguſt Wilhelm DiedHoff: 1) Kirchen: 
geichichte, 1. Theil, fünfftündig von 9 big 10 Uhr; 2) Dogmengejcichte, 
fünfftündig von 10 bis 11 Uhr; 3) publice: Leitung der fatechetijchen 
Uebungen im Seminar, Sonnabendg von 11 big 1 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Ludwig ne 1) Die Lehre Jeſu und der Apojtel, 
fünfftündig von 8 bis 9 Uhr; 2) Dogmatik, fünfftündig von 9 bis 10 
Uhr; 3) publice: die Gejchichte der esse Donnerjtags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Carl Friedrih Nösgen, d. 3. Dekan: 1) Erffärung 
des Briefes Pauli an die Römer, fünfftündig von 3 bis 4 Uhr; 2) Aus- 
legung der Bafjionsgejchichte nach den vier Evangelien, Montags, Mittwochs 
und Donnerjtags von 4 bi8 5 Uhr; 3) praftiiche Auslegung der evan— 
gelifchen Perikopen des Kirchenjahres, Dienftags und — von 4 bis 5 
Uhr und Montags von 11 big 12 Uhr. 
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In der juriſtiſchen Facultät: 

Herr Profeſſor Dr. Earl Birkmeyer: 1) Reichscivilproeeß, ſechsſtündig, Mon- 
tags, Dienjtags, Mittwochs von 11 bis 1 Uhr; 2) Summarijche Procejie 
und Goncursproceß, zweiftündig, Freitags von 11 bis 1 Uhr; 3) Con— 
verjatorium über Eivilproceß, zweiftündig, Donnerjtags von 11 bi 1 Uhr; 
4) Kritiiche Beiprechung der auf das Strafrecht bezüglicden Entjcheidnngen 
des Reichsgerichts, einjtindig, (in noch zu bejtimmender Zeit). 

Herr Profeſſor Dr. Franz Bernhöft: 1) Paudekten, 1. Theil (allgemeiner 
Theil), vierjtündig, Montags, Dienftagd, Donnerftags, Freitags von 11 
bis 12 Uhr; 2) Obligationenrecht, vierftündig, Montags, Dienſtags, Don 
nerjtags, Freitags von 12 bis 1 Uhr; 3) Converjatorium über Obli— 
gationenrecht, Yamilienrecht und Erbrecht, dreiftündig, Montags, Dienftags, 
Mittwochs von 9 big 10 Uhr; 4) Eregetiiche Uebungen, einftündig, (in 
noch zu bejtimmender Zeit. 

Herr Profefjor Dr. Victor Ehrenberg: 1) Deutjches Privatrecht und Lehnrecht, 
fünfftündig, Montags bis Freitagg von 5 bi8 6 Uhr; 2) Medlenbur- 
gifches Privatrecht und Lehnrecht, fünfftündig, Montags bis Freitags von 
3 bis 4 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Edgar Loening, d. 3. Dekan: 1) Gemeined und Med- 
lenburgiſches Kirchenrecht, fünfftündig, Montags bis Freitagg von 9 bie 
10 Uhr; 2) Reichsftrafproceß, fünfftündig, Montags bis Freitags von 10 
bis 11 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Bernhard Matthiaß: 1) Inſtitutionen des Römiſchen 
Nechts, vierftindig, Montags, Dienftags, Mittwochs, Donnerftags von 9 
bis 10 Uhr; 2) Römische Rechtsgejchichte, dreiftündig, Montags, Dienftags, 
Mittwochs von 10 bis 11 Uhr; 3) Converjatorium über Pandektenrecht, 
1. Theil (allgemeiner Theil und Sachenrecht), dreiftündig, Donnerjtags 
und Freitags von 4 bis 5 Uhr, Sonnabends von 11 bis 12 Uhr; 4) 
Eivilprafticum, zweiftündig, Sonnabends von 9 bis 11 Uhr. 


In der mediciniihen Facultät. 

Herr Geheime Medieinalratd Profeſſor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Spe 
cielfe Pathologie und Therapie, Dienftags, Donnerftags und Sonnabend: 
von 9 bis 10 Uhr; 2) Polikliniſche Befprechungen, Mittwochs 10 Uhr; 
3) Medieinische Klinik, Montags, Dienjtags, Donnerftags, Freitags und 
Sonnabends um 10 Uhr. 
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Herr Brofeffor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Eneyklopädie 
der Medicin, Montags und Donnerjtags von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: 
Zeugungs- und Entwidelungsgejchichte, Mittwoch) und Sonnabend: von 
3 bis 4 Uhr; 3) Phyfiologie (animale Funetionen), täglid) von 9 bis 10 
Uhr; 4) privatiſſime: Phyfiologische Uebungen, zweimal wöchentlich je 3 
Stunden. 

Herr Profeſſor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Augenheilfunde, Dienftags, 
Donnerjtagg und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatrifche 
Klinik, Montags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 1’ Uhr; 3) Oph- 
thalmojfopifche Uebungen, (in näher zu beſtimmenden a. 

Herr Ober-Medieinalrath Profeſſor Dr. Friedrih Schatz: 1) Gynäkologische 
Klinik, Montags, Mittwoch, Dounerſtags und Sonnabends von 8 bis 9 
Uhr; 2) Gynäkologische Poliklinif, Dienjtags und Freitags von 8 bis 9 
Uhr; 3) Frauenkranfheiten, Montags, Mittwochs und Freitags von 9 bis 
10 Uhr; 4) Gerichtlihe Mediein, Dienjtags, Donnerſtags und Sonnabendg 
von 3 bis 4 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Albert Thierfelder: 1) Specielle pathologijche Anatomie, 
täglih von 8 bis 9 Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und hiſtologiſcher 
Demonftrationscurjus, verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs 
und Freitagd von 12 bis 1. Uhr; 3) Uebungen im pathologijchen In— 
jtitut für Geübtere, täglich in w Bormittagsftunden. 

Herr Profefjor Dr. Otto Naſſe, d. 3. Rector: 1) Phyſiologiſche und patho- 
logiſche Chemie, Mittwochs von . bis 11 Uhr, Donnerjtags von 9 bis 
10 Uhr, 2) Pharmakologie, Montags und Dienftags von 4 bis 6 Uhr; 
3) Uebungen in phyſiologiſch- und pathologischschemijchen Unterjuchungen, 
täglid. 

Herr Profefjor Dr. Otto Madelung: 1) Specielle Chirurgie, Montags, Mitt: 
wochs und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Chirurgiſche Klinit, Montags, 
Mittwochs und Freitagg von 11 bis 12 Uhr, Dienſtags, Donnerjtags 
und Sonnabends von 11’ bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Albert von Brunn, d. 3. Dekan: 1) Knochen und 
Bänderlehre, Montage, Mittwochs und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) 
Syſtematiſche Anatomie, 1. Theil, täglich von 12 bis 1 Uhr; 3) Secir- 
übungen, täglid von 9 bis 1 Uhr; 4) Specielle mikroſkopiſche Anatomie 
mit praftiichen Uebungen, 4 Stunden wöchentlid). 
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Herr Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) Hygiene, dreimal möchentlid; | 
2) Diätetif, zweimal mwöchentlih; 3) etiologie und Prophylaris der In— 
fectionsfranfheiten, einmal wöchentlih; 4) Kinderfranfheiten, dreimal 
wöchentlich; 5) Praktiſcher Curſus der Hygieniichen Unterfuhung, zweimal 
wöchentlich. 

Herr Profeſſor Dr. Theodor Gies: 1) Berbandeurjus, einmal wöchentlid; 
2) Curſus der chirurgischen Diagnoje und Therapie, zweimal wöchentlich; 
Montags und Mittwoch von 12 big 1 Uhr. 


Herr Dr. Wilhelm Brummerftädt: Curſus der geburtshülflichen Opera— 
tionen in drei wöchentlichen noch zu bejtimmenden Stunden. 

Herr Dr. Chriſtian Lemde: 1) Ohrenkrankheiten, zweiltündig, in noch zu be- 
jtimmenden Stunden; 2) Ambulatorische Klinik für Kehlkopf- und Ohren- 
franfe mit bejonderer Berücdfichtigung der laryngologiſchen und otologijchen 
Unterfuchungsmethoden, dreiftündig, Montags, Mittwochs und Freitags von 
4 bis 5 Uhr. 


In der philoſophiſchen Facultät: 


Herr Profefjor Dr. Franz Volkmar Fritzſche: Erklärung von Ariftophanes 
„Wolken“, zweiftindig. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrih Schirrmader: 1) Deutſche Gejchichte von der 
Reformation bis zur franzöſiſchen Revolution, fünfftündig, von 12 bis 
1 Uhr; 2) Gejchichte der Geographie, zweiftündig, von 11 bis 12 Uhr; 
3) publice; Webungen im Hijtorijchen Seminar, zweiſtündig, Sonnabends 
von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Heinrich von Stein: 1) Pädagogik, Mittwochs, Donneritags 
und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) Geichichte der Alten Philojophie, Mon: 
tags, Dienjtags, Mittwochs, Freitags von 4 bis 5 Uhr; 3) Piychologie, 
Montags, Dienjtags, Mittwochd von 5 bis 6 Uhr. 

Herr Profejjor Dr. Reinhold Bechftein: 1) Deutſche Litteraturgejchichte der 
älteren Zeit, dreiftündig, Dienjtags, Donnerftags, Freitags von 9 bis 10 Uhr; 
2) Erklärung ausgewählter Stüde aus Karl Bartſch's Chrestomathie de 
l’ancien francais mit voransgehender grammatijcher Einleitung, zwei 
ſtündig, Dienftags und Freitagg von 10 bis 11 Uhr; 3) privatijjime: 
Uebungen in Deutſcher Grammatik, zweiftündig; 4) Deutſch-philologiſches 
Seminar (1. ausgewählte Stüde aus Hartmann’s von Aue ein, 
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2. Goethes Fauft, I. Theil), vierftindig, Mittwochs und Sonnabends von 
9 bis 11 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Oscar Jacobjen: 1) Organifche Erperimentalchemie, fünf: 
fündig, Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr, 2) Chemiſche Uebungen 
im Laboratorium: a. großes PBrafticum, Montags bis Freitags von 9 bis 
5 Uhr; b. Kleines Praktieum, Dienjtags und Freitags von 9 bis 5 Uhr; 
3) Chemisch-pharmacentifche Präparatenkunde, zweiftündig; 4) Chemijches 
Colloquium: Beiprehung der chemiſchen Tageslitteratur, zweiftündig. 

Herr Profeffor Dr. Ludwig Matthiejjen; 1) Erperimentalphyfit, II. TH. 
(Akuſtik, Wärme, Electricität, Magnetismus), fünfftündig, Montags bis 
Freitags von 5 bis 6 Uhr; 2) Dioptrik centrirter ſphäriſcher Flächen bei 
ſchiefer Ineidenz, zweiftündig, in näher zu bejtimmenden Stunden; 3) 
Praktiſch⸗phyſikaliſche Uebungen, für Mathematiter zwölfftündig, für Medi— 
einer jechsitündig, Montags, Dienftags, Donnerjtags, Freitags von 3 bis 
6 Uhr; 4) Uebungen im phyfifaliihen Seminar, zweijtündig, Sonnabends 
von 10 big 12 Uhr. 

Herr Profefjor Dr. Martin Kraufe: 1) Eimleitung in die Analyfis des Un— 
endlichen, vierftündig, Montags, Dienjtags, Donnerjtags, Freitags von 12 
bis 1 Uhr; 2) Theorie der bejtimmten Integrale, vierftündig, Montags, 
Dienjtags, Donnerſtags, Freitags von 11 bis 12 Uhr; 3) Einleitung in 
die Theorie der Oberflächen, zweiftündig, Mittwochs von 11 bis 1 Uhr; 
4) publice; Uebungen des mathematiichen Seminars, zweiftündig. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrid Philippi: 1) Erklärung der Lieder in den 
hiftor. Büchern des alten Tejtaments, dreiftündig; 2) Arabijche Grammatik 
mit Weberjegungsübungen, zweiftündig; 3) Wethiopiiche Grammatif mit 
Uederfegungsübungen, zweiftündig; 4) Fortjegung der Erklärung aus— 
gewählter arabijcher Texte, einjtündig; 5) Fortſetzung der Erklärung aus- 
gewählter Abjchnitte aus den Targumim der VBropheten, einjtündig. 

Herr Profefjor Dr. Eugen Geinig: 1) Mineralogie, jechsftündig, Montags, 
Dienſtags, Donnerjtags, Freitags von 9 bis 10 Uhr, Sonnabends von 8 bis 
10 Uhr; 2) Ausgewählte Eapitel der phyſikaliſchen Geographie, zweitündig, 
Dienjtags und Freitags von 6 bis 7 Uhr; 3) Geologiiches Prafticum, vier— 
ftündig; 4) privatim und gratis: Leitung von Arbeiten im mineralogijchen 
Inſtitut, täglich; 5) privatiſſime: Geologiſche Societät, zweiltündig. 

Herr Profeſſor Dr. Guftav Körte: 1) Griechische Kunftgejchichte bis zur Zeit 
Alerander’3 des Großen, vierjtündig, Dienjtags, Mittwochs, Donnerjtags, 
Freitags von 6 bis 7 Uhr; 2) Griechiſche Epigraphif, vierjtündig, Montags, 
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Dienſtags, Donnerſtags, Freitags von 5 bis 6 Uhr; 3) privatiſſime und 
gratis; Archäologiſche Uebungen, Imal wöchentlich, zweiſtündig. 

Herr Profeſſor Dr. Carl Eberhard Göbel, d. Z. Dekan: 1) Syſtematiſche 
und medicinijch-pharmaceutiiche Botanik, fünfftündig, Montags bis Freitags 
von 6 bis 7 Uhr; 2) Uebungen in der Pflanzen-Anatomie und im Gebraud 
deg Mikroſkops, vierjtündig; 3) Ausgewählte Kapitel aus der Pflanzen- 
biologie, einjtündig, Sonnabends von 12 bis 1 Uhr, 4) Arbeiten Geübterer 
und Anleitung zu jelbitjtändigen Unterfuchungen, täglich, privatijjime. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrich Leo: 1) Römiſche Litteraturgejchichte, Montags, 
Dienftags, Donnerjtags, Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Euripides Medea, 
Montags und Donnerjtags von 11 bis 12 Uhr; 3) Philologiſches Seminar, 
für die ordentlichen Meitglieder: Platon Sympofion, Dvid Heroides, Mon: 
tags von 6 bis 7 Uhr, Donnerjtags von 4 bis 5 Uhr: Disputationen, Mon: 
tags von 7 bis 8 Uhr; für die jüngeren Mitglieder: Tacitus Dialogus, 
Mittwochs von 11 bis 12 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Wilhelm Stieda: 1) Allgemeine Bolfswirthichaftslehre, 
jpecieller Theil, fünfjtündig, Montags bis Freitags von 12 bis 1 Uhr; 
2) Gejchichte, Theorie und Praxis der Statiftif, dreijtündig, Dienjtags, 
Mittwochs, Donnerftags von 8 bis 9 Uhr; 3) Volkswirthichaftliche Hebungen 
am Freitag von 5 bis 7 Uhr. 

Die durch Abgang des Herrn Profeſſor Dr. Goette erledigte Profeſſur der 
Zoologie joll zum Winterjemejter wieder bejegt werden. 


Herr Profeſſor Dr. Reinhold Heinrih: Agrikulturchemiſches Prakticum, 
ſechsſtündig. 


Herr Dr. Julius Robert: 1) Cours pratique de francais, vierſtündig; 
2) Histoire de la litterature francaise, vierjtündig; 3) Variations du 
langage francais depuis le 12" siecle, vierftündig. 

Herr Dr. Felir Lindner: Erklärung der ältejten franzöfiichen Sprachdenfmäler 
nad) Koſchwitz „Les plus anciens monuments de la langue frangaise. 
Heilbronn, Henninger“, zweiftündig. 

„Herr Profeſſor Dr. Hermann Kretzſchmar: Uebungen im liturgiichen Gejang 
mit den Mitgliedern des homiletijch-katechetiichen Seminars; Uebungen des 
afademifchen Gejangvereing. 





Syftematifch geordnete Berzeihniß. 
Theologiſche Wiſſenſchaften. 
Exegetiſche Theologie. 


a. Altes Teſtament. 
Auslegung der Pſalmen: Conſiſtorialrath Bachmann, fünfſtündig. 


b. Neues Teſtament. 


Erklärung des Briefes Pauli an die Römer: Profeſſor Nösgen, fünfſtündig. 
Auslegung der Paſſionsgeſchichte nach den vier Evangelien: derſelbe, dreiſtündig. 


Hiſtoriſche Theologie. 
Kirchengeſchichte, J. Theil: Conſiſtorialrath Dieckhoff, fünfſtündig. 
Dogmengeſchichte: derſelbe, fünfſtündig. 
Geſchichte der Dogmatik: Profeſſor Schulze, zweiſtündig. 


Syſtematiſche Theologie. 
Die Lehre Jeſu und der Apoſtel: derſelbe, fünfſtündig. 
Dogmatik: Profeſſor Schulze, fünfſtündig. 
Praktiſche Theologie. 


Homiletik: Conſiſtorialrath Bachmann, dreiſtündig. 

Homiletiſche Uebungen im Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Katechetiſche Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Dieckhoff, zweiſtündig. 

Praktiſche Auslegung der evangeliſchen Perikopen des Kirchenjahres: Profeſſor 
Nösgen, dreiſtündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 


Römiſches Recht. 


Inſtitutionen: Profeſſor Matthiaß, vierſtündig. 
Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, dreiſtündig. 
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Pandekten, I. Theil: Profeſſor Bernhöft, vierſtündig. 
Obligationenrecht: derſelbe, vierſtündig. 


Deutſches und Mecklenburgiſches Privatrecht. 


Deutſches Privatrecht und Lehnrecht: Profeſſor Ehrenberg, fünfſtündig. 
Mecklenburgiſches Privatrecht und Lehnrecht: derſelbe, fünfſtündig. 


Kirchenrecht. 
Gemeines und Mecklenburgiſches Kirchenrecht: Profeſſor Loening, fünfſtündig. 


Strafrecht. 


Kritiſche Beſprechung der auf das Strafrecht bezüglichen Entſcheidungen des 
Reichsgerichts: Profeſſor Birkmeyer, einſtündig. 


Proceß. 
Reichscivilproceß: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Summariſche Proceſſe und Concursproceß: derſelbe, zweiſtündig. 
Reichsſtrafproceß: Profeſſor Loening, fünfſtündig. 


Praktiſche Rechtswiſſenſchaften. 


Converſatorium über Pandekten, J. Theil: Profeſſor Matthiaß, dreiſtündig. 

Converſatorium über Obligationenrecht, Familienrecht und Erbrecht: Profeſſor 
Bernhöft, dreiſtündig. 

Exegetiſche Uebungen: derſelbe, einſtündig. 

Civilpraktieum: Profeſſor Matthiaß, zweiſtündig. 

Converſatorium über Civilproceß: Profeſſor Birkmeyer, zweiſtündig. 


Medieiniſche Wiſſenſchaften. 
Eneyelopädie. 
Encyelopädie der Mediein; Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 


Anatomie. 
Knochen- und Bänderlehre: Profeſſor von Brunn, dreiſtündig. 
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Syſtematiſche Anatomie, J. Theil: derſelbe, ſechsſtündig. 
Secirübungen: derſelbe, täglich von 9—1 Uhr. 
Specielle mikroſtopiſche Anatomie mit praktiſchen Uebungen: derſelbe, vierſtündig. 


Phyſiologie. 
Zeugungs- und Entwickelungsgeſchichte: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 
Phyſiologie (animale Functionen): derſelbe, ſechsſtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 


Hygiene. 
Hygiene: Profeſſor Uffelmann, dreiſtündig. 
Praktiſcher Curſus der hygieniſchen Unterſuchung: derſelbe, zweiſtündig. 
Aetiologie und Prophylaxis der Infections-Krankheiten: derſelbe, einſtündig. 


Diätetik. 
Diätetik: Profeſſor Uffelmann, zweiſtündig. 


Pharmakologie. 
Pharmakologie: Profeſſor Naſſe, vierſtündig. 


Allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie. 
Specielle pathologiſche Anatomie: Profeſſor Alb. Thierfelder, ſechsſtündig. 
Pathologiſch-⸗anatomiſcher und hiſtologiſcher Demonſtrations-Curſus, verbunden 
mit Secirübungen: derſelbe, viereinhalbſtündig. 
Uebungen im pathologiſchen Inſtitut für Geübtere: derſelbe, täglich. 
Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie: Profeſſor Naſſe, dreiſtündig. 
Uebungen in phyſiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen Unterſuchungen: derſelbe, 
täglich. 
Specielle Pathologie. 
Specielle Pathologie und Therapie: Geh. Med.-Rath Thierfelder, dreiſtündig. 
Kinderkrankheiten: Profeſſor Uffelmann, dreiſtündig. 
Ohrenkrankheiten: Dr. Lemcke, zweiſtündig. 


Chirurgie. 
Specielle Chirurgie: Profeſſor Madelung, dreiſtündig. 
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Curſus der chirurgiſchen Diagnoje und Therapie: Profeſfor Gies, zweiſtündig. 
Verbandeurſus: derſelbe, einſtündig. 


Augenheilkunde. 


Augenheikunde: Profeſſor von Zehender, dreiſtündig. 
Ophthalmoſkopiſche Uebungen: derſelbe. 


Gynäkologie. 


Frauenkrankheiten: Ober-Medieinalrath Schatz, dreiſtündig. 
Curſus der geburtshülflichen Operationen: Dr. Brummerſtädt, dreiſtündig. 


Gerichtliche Mediein. 
Gerichtliche Mediein: Ober-Medicinalrath Schatz, dreiſtündig. 


Klinik. 
Mediciniſche Klinik: Geh. Medicinalrath Thierfelder, fünfſtündig. 
Polikliniſche Beſprechungen: derſelbe, einſtündig. 
Ambulatoriſche Klinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke: Dr. Lemcke, dreiftündie. 
Chirurgiſche Klinik: Profeſſor Madelung, ſiebeneinhalbſtündig. 
Ophthalmiatriſche Klinik: Profeſſor von Zehender, viereinhalbſtündig. 
Gynäkologiſche Klinik: Ober-Medieinalrath Schatz, vierſtündig. 
Gynäkologiſche Poliklinik: derſelbe, zweiſtündig. 


Zur philoſophiſchen Facultät gehörende Lehrgegenſtände. 


Philoſophie. 
Pädagogik: Profeſſor von Stein, dreiſtündig. 
Geſchichte der alten Philoſophie: derſelbe, vierſtündig. 
Pſychologie: derſelbe, dreiſtündig. 


Philologie. 
Erklärung von Ariſtophanes Wolken: Profeſſor Fritzſche, zweiftündig. 
Griechiſche Kunſtgeſchichte bis zur Zeit Alexander's des Großen: Profeſſor Körte, 
vierſtündig. 


zus. 


Griechiſche Epigraphik: derjelbe, vierftündig. 
Römische Litteraturgeſchichte: Profefjor Leo, vierftündig. 
Euripided Medea: derjelbe, zweiftindig. 
Philologiſches Seminar: derjelbe, vierftündig, und zwar: 
a. für die ordentlichen Mitglieder: 1) Platon Sympofion, 2) Ovid He- 
roides, 3) Disputationen; 
b. für die jüngeren Mitglieder: Tacitus Dialogus. 
Archäologiſche Uebungen: Profeſſor Körte, zweiftündig. 
Erklärung der Lieder in den hiſtoriſchen Büchern des alten Teſtaments: Pro— 
feſſor Philippi, dreiſtündig. 
Arabiſche Grammatik mit Ueberſetzungs-Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 
Aethiopiſche Grammatik mit Ueberſetzungs-Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 
Fortſetzung der Erklärung ansgewählter arabiſcher Texte: derſelbe, einſtündig. 
Fortſetzung der Erklärung ausgewählter Abſchnitte aus dem Targumin der 
Propheten: derſelbe, einſtündig. 
Deutſche Literaturgeſchichte der älteren Zeit: Profeſſor Bechſtein, dreiſtündig. 
Erklärung ausgewählter Stücke aus Karl Bartſch's Chretomathie de l'ancien 
francais mit porausgehender grammattjcher Einleitung: derjelbe, zweiſtündig. 
Uebungen in deuticher Grammatik: derjelbe, zweijtündig. 
Deutjch-philologijches Seminar: 1) ausgewählte Stüde aus Hartmann’s von 
Aue Iwein; 2) Goethes Fauſt (I. Theil): derſelbe, vierjtündig. 
Erklärung der ältejten franzöfiichen Sprachdenkmäler: Dr. Lindner, zmweijtündig. 
Cours pratique de frangais: Dr. Nobert, vierftündig. 
Histoire de la litterature frangaise: derjelbe, vierftündig. 
Variations du langage frangais depuis le 12ieme siecle; derjelbe, vierjtündig. 


Geſchichte. 
Deutſche Geſchichte von der Reformation bis zur franzöſiſchen Revolution: 
Profeſſor Schirrmacher, fünfſtündig. 
Geſchichte der Geographie: derſelbe, zweiſtündig. 
Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 


Mathematit. 


Einleitung in die Analyfis des Unendlichen: Profeſſor Krauſe, vierjtündig. 
Theorie der bejtimmten Integrale: derjelbe, vierftündig. 
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Einleitung in die Theorie der Oberflächen: derſelbe, zweiſtündig. 
Uebungen des mathematiſchen Seminars: derſelbe, zweiſtündig. 


Naturwiſſenſchaften. 


Experimentalphyſik, II. Th. (Akuſtik, Wärme, Electricität, Magnetismus): Pro— 
feſſor Matthieſſen, fünfſtündig. 

Dioptrik centrirter ſphäriſcher Flächen bei ſchiefer Ineidenz: derſelbe, zweiſtündig 

Praktiſch⸗phyſikaliſche Uebungen für Mathematiker zwölfſtündig, für Mediciner 
ſechsſtündig: derſelbe. 

Uebungen im phyſikaliſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Organiſche Experimentalchemie: Profeſſor Jacobſen, fünfſtündig. 

Chemiſche Uebungen im Laboratorium: 
a. Großes Praktiecum, Montags bis Freitags von 9—5 Uhr: derſelbe. 
b. Kleines Prafticum, Dienftags und Freitagg von 9—5 Uhr: derjelbe. 


Chemijch-pharmaceutifche Präparatenkunde: derjelbe, zweiftündig. 

Chemijches Colloquium (Bejprehung der chemijchen Tageslitteratur): derjelbe, 
zweijtündig. 

Mineralogie: Profejjor einig, jechsftündig. 

Ausgewählte Capitel der phyſikaliſchen Geographie: derjelbe, zweiftündig. 

Geologiſches Prakticum: derjelbe, vierjtündig. 

Leitung von Arbeiten im mineralogijchen Inſtitut: derjelde, täglich. 

Geologiſche Societät: derjelbe, zweiftündig. 

Syitematijche und mediciniſch-pharmaceutiſche Botanik: Profeſſor Goebel, fünf- 
jtündig. 

Uebungen in der Pflanzen-Anatomie und im Gebrauch des Mikroſtops: derjelbe, 
vierjtindig. 

Ausgewählte Kapitel aus der Pflanzenbiologie: derjelbe, einjtindig. 

Arbeiten Geübterer und Anleitung zu jelbitjtändigen Unterjuchungen: derſelbe, 
täglich. 

Zoologie fiehe sub I (Ueberficht nad) Ordnung der Docenten). 


Staatswiſſenſchaften. 


Allgemeine Volkswirthſchaftslehre, ſpecieller Theil: Profeſſor Stieda, fünfftündig- 
Geſchichte, Theorie und Praxis der Statiſtik: derſelbe, dreiſtündig. 
Volkswirthſchaftliche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 
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Landwirthſchaft. 
gricultur-chemiſches Prakticum. Profeſſor Heinrich, ſechsſtündig. 


Künſte. 


ebungen im liturgiſchen Geſang mit den Mitgliedern des homiletiſch-kate— 
chetiſchen Seminars: Profeſſor Kretzſchmar. 
ebungen des akademiſchen Geſangvereins: derſelbe. 


Die Univerſitäts-Bibliothek wird, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage 
wie der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bis 1 Uhr, an den 
drigen Tagen von 12 bis 1 Uhr geöffnet jein; das mineralogijhe und das 
ecklenburgiſche geologijche Landes-Muſeum find Wochentags vou 11 bis 12 Uhr 
öffnet; die zoologischen Sammlungen im Mufeumsgebäude find nach vorheriger 
Reldung beim Diener des zoologiichen Inftituts täglich für Bejuchende geöffnet. 

Wohnungsbeftellungen übernimmt auf Verlangen der Univerſitäts-Pedell 
3erfmeißter. 

Der Anfang der Vorlefungen fällt auf den 1dten October 1886. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Merklenburg-Schwerin, 
Amtlihe Beilnge. 


MR 25. 





Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 27, Julius 1886. 





Inhalt, 


T. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Verlegung der Controlverfammlungen 
aus gejundheitspolizeifihen Gründen. (2) Bekanntmachung, betreffend Die 
Sciedsmänner bei den Schägungen zu tödtender Thiere. (3) Bekannt— 
machung, betreffend den Telegraphen =» Betrieb. (4) Bekanntmachung, betreffend 
Thierkrankheiten. 


I. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


A) Vom Commando der Großherzoglich Mecklenburgiſchen Infanterie-Brigade 
iſt Verfügung getroffen worden, daß, wenn die Ortspolizeibehörden aus geſund— 
heitspolizeilichen Gründen die Verlegung einer Controlverſammlung oder der— 
gleichen ſchriftlich beantragen, dieſem Antrag Folge gegeben wird. 
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Die Ort3-Obrigfeiter werden hiervon mit der Aufforderung in Kenntniß geſetzt, 
insbeſondere für den Fall, daß eine anſteckende und gefährliche Krankheit in be- 
drohlicher Weife am Orte herricht, das zujtändige Landwehrbezirks- Commando 
förderfamft um eine dem medieinalpolizeilichen Bedürfniß entiprechende Aende⸗ 
rung in der Abhaltung der Controlverſammlung zu erſuchen. 


Schwerin am 21jten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(2) Der Gutzbefiger Keding auf Maßlow ift für den Bezirk III. (Wismar) 
an Stelle des wegen Wohnfigveränderung ausgejchiedenen Erbpachthofbeſitzers 
Medlenburg zu Peterdorf zum Sciedsmann bei den auf Grund des Reichs— 
viehjeuchengejeges vorzunehmenden Schägungen der zu tödtenden Thiere für die 
jenigen Fälle ernannt, in welchen dem Träger der Ortsobrigfeit die Berufung 
der Schiedsmänner nicht zufteht. 


Schwerin am 17ten Julius 1886. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal- Angelegenheiten. 
Buchka. 


(3) In Marin und Möllenhagen wird am 22ften je eine Telegraphenanſtalt 
mit Ferniprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche bejchränften Tagesdienſt 
hält. An demfelben Tage gelangt ferner in Lehften eine Telegraphenhülfitelle 
in Vereinigung mit der dajelbjt bejtehenden Poſthülfſtelle zur Einrichtung. 
Rückſichtlich der von den Telegraphenhülfitellen wahrzunehmenden Dienft- 
verrichtungen wird auf die in No. 8 der „Amtlichen Beilage zum NRegierungs- 
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Blatt” abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27ſten Februar 1884 Bezug 
genommen. 
Schwerin am 20ſten Julius 1886. 


Der Kaiferliche Ober-PBojt-Director. 
Nitſchmann. 


(9 Unter den Schafen der Kreuzthor- und Wocerthorheerden zu Parch im 
herricht die Räude. 


Schwerin am 19ten Julius 1386. 


II. Abtheilung. 


1) Der Amtsprotofollift Meinde zu Wittenburg ift zum Amtsregiftrator 
dajelbjt ernannt worden. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


2) Der DOber-Boftdirections-Secretair Mathias Warnde ift zum Poſtkaſſirer 
Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Metuariatsgehülfen 
Mar Krohn zum Amtsgerichts-Aetuar in Röbel zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten Julius 1886. 
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4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariats 
Auguſt Boye zum Amtsgericht3-Actuar in Lübz zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iſten Julius 1886. 


(6) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen 
Auguſt Beifter zum Amtsgericht3-Actuar in Sternberg zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iſten Julius 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Amtsgerichts -Actuar 
Senger zu Röbel zum Vorſtand der Schreibftube des Juftiz-Minifteriums und 
der mit demſelben verbundenen Abtheilungen für geiftliche, Unterrichts: und 
Medicinal = Angelegenheiten mit dem Charakter eines Regiſtrators zu ernennen 
gerußt. 


Schwerin am 14ten Julius 1886. 


7) Der Gutsbefiger Krempien auf Dettmannsdorf und der Wirthichafts- 
Inſpector U. Diederich zu Kölzow find zu Stellvertretern des Standesbeanten 
für den Standesamtsbezirk Kölzow beftellt worden. 


Schwerin am 14ten Julius 1886. 


(8) Bei dem ritterfchaftlichen PBolizeiamte für die Güter des wailand Erb- 
landmarſchalls Cuno Grafen von Hahn: 
Bajedomw c. p., Faulenroſt, Hinrichshagen ce. p., Hungerſtorf, Lanjen 
ce. p., Rittermannshagen, Ulrihshufen, Amts Stavenhagen, 
und 
Treſſow, Amts Neuftadt, 
it der Bürgermeifter Steinkopff zu Malin zum Polizeirichter beftellt worden. 


Schwerin am 15ten Julius 1886. 
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(9) Nach erfolgter Emeritirung des erſten Paſtors, Kirchenraths Grapen- 
gießer in Teterow iſt der bisherige zweite Prediger in Teterow, Paſtor 
Schmidt, in die erſte dortige Pfarrſtelle aufgerückt, und iſt der bisherige Prä— 
poſitus C. Ch. G. H. Rönnberg zu Groß-Salitz am Sonntage Trinitatis, 
den 20. v. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde wieder zum zweiten 
Prediger in Teterow erwählt und ſofort in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 19ten Julius 1886. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Privatdocenten der Me- 
diem Dr. Theodor Gies in Roſtock zum außerordentlichen Profeſſor der Me— 
diein an der dortigen Univerfität zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 21jten Julius 1886. 


(11) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 

Den Second-Lieutenants Baller und Reuter von der Landwehr-In— 
fanterie des 2ten Bataillon3 2ten Landivehr-NRegiments Nr. 90 ift der Abjchied, 
erfterem mit dem Charakter als Premier - Lieutenant und der Erlaubniß zum 
Tragen der Landwehr-Armee-Uniform mit den für Berabjchiedete vorgejchriebenen 
Abzeichen, bewilligt. 

Schwerin am 21jten Julius 1886. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Revierförſter Feldten 
zu Kremmin, Forſt-Inſpection Ludwigsluft, die nachgefuchte Dienftentlaffung zum 
lften Julius d. 3. unter Verleihung des Titels als Oberförfter in Gnaden zu 
ertheilen geruht. 


Schwerin am 21jten Julius 1886. 


(13) Der PBaftor H. H. E. Softmann zu Grambow ift zum PBräpofitus des 
Gadebuſcher Cirkels Allerhöchſt bejtellt worden. 


Schwerin am 22ſten Julius 1886. 
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(14) Der Schulze, Erbpächter Schmalfeldt zu Vietlübbe ift zum Stellvertreter 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Vietlübbe (D.-A. Lübz) —, 


der Inſpeetor W. Krohn zu Nehhof zum Stellvertreter des Standesbe 
amten für den Standesamtzbezirt Sped bejtellt worden. 


Schwerin am 23ften Julius 1886. 


(15) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Graf Otto von Grote den Homagial- 
Eid wegen des ihm von feinem Vater, dem Legationsrath a. D. Grafen Adolph 
von Grote, zum Eigenthum abgetretenen Allodialgut3 Deven, Amts Staven 
hagen, durch einen Vertreter am 21jten d. M. abgeleiftet. 


Mit diefer No. 25 wird ausgegeben: No. 24 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 





Negierungs: Blatt 
für das 
Großherzogthum Mecklenburg -Schwerin. 


Amtliche Beilage. 


A 26. 


Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 5. Auguſt 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufftellung der Urliften für Schöffen 
für das Jahr 1887. (2) Bekanntmachung, betreffend die „Amtlichen Mit- 
theilungen“ aus den Berichten der Fabrif-Auffihtsbeanten für das Jahr 1885. 
(3) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militaiv zu ver— 
gütenden Duchfchnittspreife von Naturalien pro Monat Julius 1886. (4) Be- 
kanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Honigmarftes in Wismar in 
Verbindung mit der bienenirthichaftlichen Ausftellung dafelbit. (5) Bekannt— 
machung, betreffend den Poſt- und a nn 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


IL. Abtheilung. 


1) Die zur Aufftellung der Urliften für Schöffen nad) $. 36 des Deutjchen 
Gerichtsverfafjungsgejeges und nach der Beitimmung sub I, 1 der Bekannt: 
machung vom 17ten Junius 1879, betreffend die Schöffengerichte, berufenen 
Berjonen, nämlich: 
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a. für die Domainen einjchließlich der Incamerata die Ortsvorsteher; 

b. für die ritterfchaftlichen Landgüter und die Beligungen der übrigen 
Landbegüterten mit Ausnahme der Cämmereigüter die Träger der 
Ortsobrigfeit; 

e. für die Städte umd deren Gebiet mit Einjchluß der Cämmereigüter, 
der Hebungsgüter und Dörfer, ſowie in Roſtock aud) mit Einſchluß 
der Hospitalgüter und des Hafenortes Warnemünde die Bürgermeifter 
oder die von den Magijtraten mit der Vertretung der Bürgermeiiter 
beauftragten Magiftvatsmitglieder 

werden hierdurch daran erinnert, daß in Maßgabe der Borjchriften sub I, & 
und sub II der angezogenen Bekanntmachung vom 17ten Junius 1879 die 
Urliten für Schöffen für das Jahr 1887 bis zum 1jten October d. I. auf 
zuftellen, an diefem Tage nach vorangegangener ordnungsmäßiger Bekannt: 
mahung in der Gemeinde eine Woche lang zu Jedermanns Einficht auszulegen, 
nnd nad Ablauf diefer Frift mit dem vorjchriftsmäßigen Attefte an den Amts 
richter des Bezirks einzujenden jind. 


Schwerin am 2ten Auguſt 1886. 


ww 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Minifterien 


des Innern. der Juſtiz. 
Wetzell. Im Auftrage: 
Mühlenbruch. 


2) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen, betreffend die amtlichen 
Mittheilungen aus den Jahresberichten der mit Beaufſichtigung der Fabriken 
betrauten Beamten vom 20ſten Julius 1882, vom 7ten Mai 1883, von 
21ljten März 1884 ſowie vom 16ten Junius 1885 in No. 32, No. 16, No. 1U 
und No. 18 der Amtlichen Beilage des Regierungs-Blattes der genannten Jahr: 
macht das unterzeichnete Minifterium die intereffirenden Behörden, Corporationen 
und Privatperfonen des hiefigen Großherzogthums darauf aufmerffam, daß, un 
den praktischen Werth der amtlichen Mittheilungen für weitere Kreiſe zu er 
höhen, für das Jahr 1885 der Verſuch gemacht worden ift, die Wiedergabe 
der einzelnen Berichte durch einen den wejentlichen Inhalt derjelben zujammen- 
fafjenden Gejammtbericht zu erjeßen und in dieſem Gejammtberichte die die 
einzelnen Gegenſtände betreffenden Mitteilungen im Zufammenhange zu behandeln. 
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Der Preis der Mittheilungen, welche wie bisher in dem Verlage der Buch- 
handlung von Fr. Kortkampf in Berlin — Lützow-Straße Nr. 61 — veröffent- 
(icht werden jollen, ijt dadurch wejentlich geringer geworden und wird die ge= 
nannte Buchhandlung für diejenigen Eremplare, welche bei ihr direct ohne 
Vermittelung eines Zwiſchenhändlers bis zum Erjcheinen dev Mittheilungen im 
Buchhandel von Behörden, Corporationen oder PBrivatperjonen beftellt werden, 
den Preis von 4 Mark reſp. 5 Mark berechnen, je nachdem die amtlichen 
Meittheilungen geheftet oder gebunden find. 


Schwerin am 27jten Julius 1886, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minijterium des Innern. 
Wepell. 


3) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe ſind in Gemäßheit der 
Befanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hieſigen Meagijtrat 

pro Monat Julius 1886 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mark 30 Pfg., 
2) = = ⸗ Roggen. 2 = 70 =: 
3) - = s Gerste . 3 — ⸗ 
4) = = ⸗ Sfr . 12 = 80 = 
5) = = 2 Erben . 3 = — = 
6) = = -  Stoh . dd = —⸗ 
7) = = = Heu u 4 zo — 2 
8) für ein Raummeter Buchenholz 10 = — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — = 
10) = 1000 Soden Tuf . . . 5 = 50 = 


Schwerin am 3ten Auguſt 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wepell. 


39* 
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(4) In Verbindung mit der am 27ſten bis 29ſten Auguſt d. I. in Wismar 
ftattfindenden bienenwirthichaftlichen Ausftellung wird daſelbſt an den genannten 
Tagen ein Honigmarft abgehalten werden. 


Schwerin am 29ten Julius 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


5) Das Kaiſerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in Gelbenfande wird 
am 2ten Auguft für die Dauer des Großherzoglichen Hoflagers dajelbft mieder 
eröffnet. 


Schwerin am 30ften Julius 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Poſt-Director. 
Nitſchmann. 


II. Abtheilung. 


A) Der Stationsjäger Guſtav Seeboldt, bisher zu Grefenhorft, iſt zum 
Revierförfter in Billenhagen, Forftinfpection Gelbenjande, ernannt worden. 


Schwerin am 1ften Julius 1886. 


2) Der Stationzjäger Auguft Blohm, bisher zu Gelbenfande, ift zum 
Revierförfter in Kremmin, Forftinfpection Ludwigsluft, ernannt worden. 
Schwerin am 1ften Julius 1886. 
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8 ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gutsjäger Neumann 
zu Schwieſſel die Verdienjtmedaille in Bronze zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 14ten Julius 1886. 


(4) Dem Tapezier B. Fund junior in Maldin ift der Charakter eines 
Hoftapeziers Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 14ten Julius 1886. 


(5) Der Bürgermeifter Schlüter zu Neuftadt ift zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirk Neuftadt beftellt worden. 


Schwerin am 22ften Julius 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Präpofitus Malchow 
zu Granzin den Charakter eines Kirchenrath3 zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 24jten Julius 1886. 


(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Pferdehändler Lau 
zu Grevesmühlen den Charakter eines Commiſſionsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 27ſten Julius 1886. 


) Der bisherige Gehülfsprediger C. H. A. Pfaff zu Lübz, iſt am Aten 
Sonntage nach Trinitatis, den 18ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Ge— 
meinde zum Prediger in Vilz erwählt und ſofort in ſein neues Amt eingeführt 
worden. 


Schwerin am 27jten Julius 1886, 
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(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kaufleuten G. W. Klae— 
biſch und C. O. Richter in Firma A. C. Meufow & Co. in Cognaf den 
Charakter als Großherzogliche Hoflieferanten zu verleihen geruht. 


Schwerin am 27ſten Julius 1886. 


(10) Dem Zimmermeifter H. Spender in Gnoien ift der Charakter eines 
Hofzimmermeifters Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 29ften Julius 1886. 


(11) Der Nevierföriter Medlenburg zu Klueß, Forftinjpection Güſtrow, iſt 
zum 1ften Julius d. J. in den Ruheſtand verjegt worden. 


Schwerin am 29ften Julius 1886. 


(12) Das Lehn- und Fideicommißgut Ulrichshuſen, Amts Stavenhagen, tft 
nad) erfolgtem Ableben des Erblandmarjhalls Grafen Cuno von Hahn auf 
Bajedow in das alleinige Eigenthum feines bisherigen Miteigenthüimers und 
Fideicommiß-Erben Grafen Friedrih Franz von Hahn übergegangen. 


Schwerin am 30ften Julius 1886. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Syndieus der Stadt 
Roftod Dr. Maßmann das Ritterkreuz des Hausordens der Wendilchen Krone 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 30jten Julius 1886. 


(14) Die Nektorftelle an der Stadtichule zu Röbel ift dem Conrektor Puls 
daſelbſt verliehen worden. 


Schwerin am 31ſten Julius 1886. 


No. 26. 1886. 199 


(15) Die Conrektorſtelle an der Stadtſchule in Röbel ift dem andidaten der 
Theologie Diet in Schwerin verliehen worden. 


Schwerin am 31ften Julius 1886. 


(16) Der Poftprafticant Mar Klemp ift zum SBoftjecretair Allerhöchit ernannt 
worden. 


Schwerin am 1ften Auguſt 1886. 


(17) Bor dem Suftiz-Minifterium Hat der Rentier Hans von Pleſſen den 
Lehn-Eid wegen des von ihm angefauften Lehnguts Körchow, Amts Witten- 
burg, am 21jten v. M. abgeleiftet. 


Mit diefer No. 26 wird ausgegeben: No. 25 des Reichs-Geſetzblattes von 1886, 


Negiernungs-Blati 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


N. 28. 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 8. September 1886, 





Inhalt 


‚I. Abtheifung. (1) Bekauntmachung, betreffend die Einberufung des Neichstages. (2) Be— 
fanntmachung, betreffend dag BZujfammentreten der Köhrungs-Commiſſion 
für Hengite. (3) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das 
Militair zu vergütenden Durchichnittspreije von Naturalien pro Monat 
Auguſt 1886. (4) bis (8) Bekanntmachungen, betreffend den Poſt- und 
Telegraphenverfehr. (9 amd (10) Bekanntmachungen, betreffend Thier— 
franfheiten. 

II. Abtheilnug. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


1) Für das hieſige Großherzogthum wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
Jebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 5ten d. M. der Reichstag 
yerufen worden iſt, am 16ten d. M. in Berlin zuſammenzutreten. 

Schwerin am 7ten September 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniſterium des nern, 
Wetzell. 
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2) Die unterzeichneten Miniſterien bringen Hierdurch zur allgemeinen Kenntniß, 
daß das nach Maßgabe der Allerhöchiten Verordnung vom 20ſten November 
1884 zur Hebung der Pferdezucht im Domanium und der zu diejer Verordnung 
unter demjelben Tage befammt gemachten Anweifung de3 Staats3-Mintfteriums 
stattfindende Geſchäft der ordentlichen Hengjtlöhrung nach Mittheilung des Vor 
jigenden der Köhrungs-Commiffion in diefem Jahre an den nachbenannten Orten 
und Tagen vorgenommen werden Wird: 


Um 6ten Detober zu Grevesmühlen vor dem Gejtütsjtalle; 

am 7Tten October zu Neubukow auf dem Plate vor dem Gejtütsjtalle; 

am Sten October zu Warin auf dem Amtsplatz; 

am Iten Detober zu Roſtock in der Ulmenftraße bei dem Eprercierhaufe; 

am Ulten Detober zu Teſſin vor dem Schüßenhaufe; 

am 12ten Detober zu Güſtrow vor dem Schüßenhaufe; 

am 13ten Detober zu Malin beim Turnplaße vor dem Steinthor; 

am 14ten Detober zu Waren in der Neitbahn beim Geſtütsſtall; 

am 15ten Detober zu Plau in der NReitbahn beim Gejtützjtall; 

am 16ten Detober zu Parchim vor dem Wallhötel; 

am 18ten October zu Crivitz vor dem Schützenhauſe; 

am 19ten Detober zu Wittenburg vor dem Schützenhauſe; 

am 20ften Dectober zu Eldena vor dem Haufe des Gaſtwirths Noggmanıt. 

Das Gejchäft beginnt in Grevesmühlen, Neubukow, Roſtock, Güſtrow, 
Malin, Waren, Blau und Bardim Vormittags 9 Uhr, in Warin und Erivis 
Vormittags 9'/ Uhr, in Teſſin Vormittags 11 Uhr, in Wittenburg Vormittags 
8 Uhr und in Eldena Vormittags 10 Uhr. 


Schwerin am 31ſten Auguft 1886. 


— 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Miniſterien 
des Innern. der Finanzen. 


Wetzell. Im Auftrage: 
von Oertzen. 


3) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durhfchnittspreife find in Gemäßheit der 
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Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs- Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiftrat 
pro Monat Auguft 1886 

ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 15 Mark 20 Pfg., 





2) = = ⸗ Roggen . 12 = 30 = 
3) = = ⸗ Gerfitie 13 = R 
4) = : ⸗ Hafer 12 = 50 

5) = >= 2 Ehen . 3 = — ⸗- 
6) = = > So) . A = — : 
T) = =: ⸗ Su... A —- 
8) fir ein Raummeter Buchenholz 10 = — — 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 — 


10) = 1000 Soden Torf . . . 5 =: 50 =: 
Schwerin am ten September 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes ift in Groß-Krams bei 
Picher eine Poſthülfſtelle mit beſchränkter Befugniß eingerichtet worden. 

Nücfichtlich der von den Poſthülfſtellen mit bejchränkter Befugniß wahr: 
zunehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in No. 36 der Antlichen Beilage 
zum NRegierungs= Blatt, Jahrgang 1854, abgedrudte Bekanntmachung von 
19ten September 1884 hingewiejen. 


Schwerin am 20ften Auguft 18836, 


Der Kaiferliche Ober-RBoft- Director. 
Ritzler. 


42* 
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(5) In Groß-Wokern wird am 2dften eine Telegrapheu-Anſtalt mit Fern 
jprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche bejchränkten zu hält. 
Schwerin am 24jten Auguſt 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 


(6) Im Reichs-Poſtamt iſt die Ueberſichtskarte dev überſeeiſchen Poſt-Dampf— 
ſchiffslinien im Weltpoſtverkehr, unter Berückſichtigung der neuen Deutſchen 
Poſt-Dampferlinien nach Aſien und Auſtralien, in einer neuen Auflage bearbeitet 
worden, welche ein Bild des gegenwärtigen Umfanges des Weltpoitvereins und 
der Boftverbindungen nad) den aufßerenropäischen Deutſchen Konfulatsorten Liefert. 

Der Karte ift ein Verzeichniß der in Betracht kommenden Poſt-Dampf— 
Ihiffslinien unter Angabe der den Betrieb wahrnehmenden Schiffahrtsgeiellichaften, 
der Irlegehäfen, der Entfernungen in Seemeilen von Hafen zu Hafen umd der 
planmäßigen Ueberfahrtsdauer beigegeben. Die Dampferlinien find je nad du 
Nationalität der Schiffe mit verjchiedenartigen Zeichen angegeben, und zwar die 
jenigen der Deutfchen Reichs-Poſtdampfer roth, die der fremden Schiffe jchwar;. 

Die Karte kann durch Vermittelung der Boftanftalten des Reichs-Poſtgebiets 
von dem Kursbureau des Reichs-Poſtamts, fowie im Wege des Buchhandels 
von der Verlagsbuchhandlung von Julius Springer in Berlin N., Monbijouplat 
Nr 3, zum Preiſe von 1 Mark für das Exemplar bezogen werden. 

Schwerin am 25ſten Auguft 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 


(7) In Greſſe wird am Aten eine Telegraphen-Anſtalt mit Fernſprechbetrieb 
zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienſt hält. 
Schwerin am Iſten September 1886. 
Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Hönicke. 
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I Vom Iften September ab können nad) Buenos-Aires Zahlungen 
bis zum Betrage von 100 Bejos Gold im Wege der Poſtanweiſung durch 
die dentjchen Boftanjtalten vermittelt werden. 

Auf den Boftanweifungen, zu deren Austellung Formulare der für den 
internationalen Poſtanweiſungsverkehr vorgejchriebenen Art zu verwenden find, 
ift der dem Empfänger zu zahlende Betrag vom Abjender in Pejos und 
Gentavos (Goldgeld, oro sellado) anzugeben; die Umrechnung auf den hierfür 
in der Markwährung einzuzahlenden Betrag wird durch die Aufgabe-Poftanftalt 
bewirkt. 

Die Poftanweifungsgebühr beträgt 20 Pfennig für je 20 Mark, min- 
deftens jedoch 40 Pfennig. Der Abſchnitt kann zu jehriftlichen Mittheilungen 
jeder Art benutzt werden. Ueber die jonftigen Berfendungs-Bedingungen ertheilen 
die Bortanftalten auf Erfordern Auskunft. 


Schwerin am 3ten September 1886. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(9) Unter den Pferden des Pfarr- und Erbpächters Beutin zu Bieſtow bei 
Roſtock iſt der Rotz ausgebrochen. 
Schwerin am 27ſten Auguſt 1886. 


(10) Die Räude unter den Schafen zu Gr. Laaſch bei Ludiwigsluft iſt er- 
loſchen. 
Schwerin am 2ten September 1886. 


II. Abtheilung. 


— N NN ⸗ — 





(1) Nach erfolgter Emeritirung des erſten Predigers, Paſtors Studemund 
zu Gadebuſch, iſt der bisherige zweite Prediger, Paſtor Kolz daſelbſt, in die 
erſte dortige Pfarrſtelle aufgerückt und iſt der bisherige Hülfsprediger Büttner 
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in Schwaan am 9ten Sonntage nad) Trinitatis, 22ften d. M., durch Stimmen: 
mehrheit der Gemeinde wieder zum zweiten Prediger in Gadebufch erwählt und 
jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 25ften Auguft 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Bereiter Hamann in 
Ney die Verdienſt-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 26ften Auguft 1886. 


(8) Nach erfolgter Emeritirung des Paſtors Stolzenburg in Malchow iſt 
der bisherige Rektor Stelzer in Brüel am 7ten Sonntage nad) Trinitatis, 
den Sten Auguſt d. J., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde wieder zum 
Prediger in Malchow erwählt und fofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 31ſten Auguft 1886. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben geruhet, den Flügel-Adjutanten 
Nittmeifter von Gundlach, nachdem demjelben der Abſchied mit der gejeglichen 
Penfion und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 1ften Dragoner: 
Regiments Nr. 17 mit den für Verabjchiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt 
ift, von der Stellung als Flügel-Adjutant zu entbinden und denſelben & la suite 
de3 Medlenburgifchen Contingents zu jtellen mit der Erlaubniß zum Tragen 
der Uniform der Mecklenburgischen Flügeladjutanten mit den Netivitätsabzeichen, 
jowie den Königlich Preußifchen Major Freiheren von Maltzahn zu Allerhöcit 
Ihrem Flügel-Adjutanten wiederum zu ernennen. 


Schwerin am 31ften Auguft 1886. 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Der Premierlieutenant Strahl vom dten Niederſchleſiſchen Infanterie— 
Negiment Nr. 50 ift unter Beförderung zum überzähligen Hauptmann als 
aggregirt zum Yüfilier-Regiment Nr. 90 verjeßt. 
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Es find befördert: 


Die Unterofficiere Garthe und von Preen vom Füfilier-Regiment Nr. 90 
zu Bortepeefähnrichen, 


der Secondlientenant Streit von der Landivehr-Infanterie des 1ften 
Bataillons Iften Landwehr-Negiments N. 89 ud 


der GSecondlieutenant Kropatjhed von der Landwehr - Infanterie des 
Iften Bataillond 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 zu Premierlieutenants. 


Der Abſchied ift bewilligt: 


Dem PBremierlieutenant von Wihleben vom 2ten Dragoner- Regiment 
Nr. 18 mit der gejeßlichen Penſion, dem Charakter eines Nittmeifterd und der 
Erlaubniß zum Tragen der Regiments-Uniform mit den für Verabfchiedete vor- 
gejchriebenen Abzeichen, 


denn PBremierlieutenant Freiherın von Hammerjtein-Lorten von der 
Nejerve des Grenadier-Regiments Nr. 89 und 


dem Secondlieutenant von Storch) von der Nejerve des 2ten Dragoner- 
Negiments Nr. 18. 


Schwerin am 3ten September 1886. 


(6) Der Butspächter Carl Pogge zu Dammwolde ift zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Dammwolde beftellt worden. 


Schwerin am 6ten September 1886. 


(7) Bor dem Suftiz-Minifterium hat der Oberft 3. D. Hermann von Widede 
zu Roftod in Bertretung feiner Ehefrau Nanny geb. Melms den Homagial- 
Eid wegen des auf diejelbe vererbten Allodialguts Bejelin, Amts Ribnig, am 
27ſten dv. M., 
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der Hamburgifche Staatsangehörige Bernhard Benck aus Bergedorf den 
Homagial-Eid wegen des von ihm angefauften Allodialgut3s Klein Vielen, 
Amts Neuftadt, am 3ten d. M., und 


der Carl Ernst Jaeniſch aus Leipzig den Homagial-Eid wegen des von 
ihm angefauften Allodialguts Schwaftorf, Amts Neuſtadt, ebenfalls am 
3ten d. M. abgeleiitet. 


Mit dieſer No. 28 werden ausgegeben: No. 30 des Neichsgefef-Blattes von 1886 und 
Statuten des Medlenburgifchen ritterjchaftlichen Ereditvereins. 


Statuten 


des 


Mecklenburgiſchen 


ritterſchaftlichen Gredifvereins. 


Nach der Reviſion im Jahre 1886. 


J ö—r— —— — — — 


Roſtock. 
Carl Boldt'ſche Hof: Buchdruderei. 
186. 


hr Seiedrich ran 


von Gottes Gnaden 
Broßberzog von Mecklerburg, 


Fürft zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, 
auch Graf zu Schwerin, 
der Rande Koſtock und Stargard Herr ꝛc. 


Ursınzen und befennen hierdurch für Uns und Unfere Succefloren, regierende 
Großherzoge von Medlenburg, gegen Jedermann, daß Wir im Einverjtändnifje 
mit des Großherzogs don Mecklenburg-Strelitz Königlicher Hoheit und nad) 
boraufgegangener verfafjungsmäßiger Berathung mit Unferen gefreuen Ständen 
die im Jahre 1886 revidirten Statuten des ritterjchaftlichen Ereditvereing, wie 
jolche hieneben angejchlofien find, Landesherrlich kraft dieſes wiſſentlich und 
wohlbedächtig genehmigt und beſtätigt haben, alſo und dergeſtalt, daß dieſelben 
von Allen, welche es angeht, feſt und unverbrüchlich gehalten werden ſollen. 

Urkundlich unter Unſerer eigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Großherzoglichen Inſiegel. 


Gegeben durch Unſer Miniſterium des Innern. 
Schwerin, am 15. Juli 1886. 


FFriedrich Kranz, 
(L. S.) 
Nen » Betätigung Wetzell. 
der Statuten des ritterſchaftlichen 


Creditvereins nach der Reviſion 
vom Jahre 1886. 


ir Friedrich Kilhels 
von Gottes Gnaden 


Großherzog von Mecklerburg, 


Fürſt zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, 
auch Graf zu Schwerin, 
der Lande Mono und Stargard Herr ꝛc. 


Van fund hiermit: daß Wir im Einverftändnijje mit des Großherzogs 
von Mecklenburg: Schwerin Königlicher Hoheit und nad) voraufgegangener 
verfafjungsmäßiger Berathung mit Unferen getreuen Ständen die im Jahre 
1886 revidixten Statuten des ritterfchaftlichen Creditvereins, wie folche hieneben 
angejchlofjen Find, Landesherrlich kraft dieſes wiſſentlich und wohlbedächtig 
genehmigt und beitätigt haben, alſo und dergeftalt, daß diejelben von Allen, 
welche es angeht, feit und unverbrüchlich gehalten werden follen. 

Urfundlich unter Unferer Höchfteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 
Großherzoglichen Infiegel. 

Gegeben St. James’s Palace London, den 24. Juli 1886. 


Friedrich Wilhelm, 
6.5.2 
(L. S.) F. von Dewitz. 


Landesherrliche Beſtätigung. 
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I. 
Von den Pfandbriefen, den bei deren Ausgabe normirenden Prineipten und 
den Rechten und Pflichten des Ereditvereins im Allgemeinen. 


8. 1. 
Begriff der Pfandbriefe. 

Mecklenburgische ritterjchaftliche Pfandbriefe find Schuldverjchreibungen, welche 
von der Hauptdirection des Mecklenburgiſchen vritterjchaftlichen reditvereins nach 
Vorſchrift diefer Statuten gegen Bejtellung erſter Hypotheken (8. 5.) an den der 
Bepfandbriefung fähigen Gütern ($. 11.) ausgegeben werden. 

Den Pfandbrief- Inhabern wird die prompte und baare Zahlung ihrer Forderungen 
an Capital und Zinſen zur Berfallzeit, aller den Creditverein treffenden Ausfälle 
ungeachtet, jelbjt in Fällen der Zivangsverjteigerung bepfandbriefter Güter vom Verein 
in jeiner Gejammtheit garantirt. Es haften ihnen hiefür die zum Creditverein verbundenen 
Gutsbefiger aller drei Kreiſe mit ihren Gütern jolidarich. (Vergl. 8. 5. und $. 59.) 


8. 2. 
Rechte und Pflichten des Greditvereind und der demfelben beigetretenen Gutöbefiger 
gegen einander. 

Der Ereditverein ijt berechtigt, die pünftliche Zahlung der verjchreibungsmäßigen 
Zinſen und jonjtigen Beiträge von den ihm beigetretenen Gutsbefigern zu verlangen und 
jolche in weiter unten beftimmter Art beizutveiben, wogegen er aber auch die Zinfen 
jowie die Capitalien zur Berfallzeit an die Pfandbrief-Inhaber zu zahlen hat. 


8. 3. 
Nechte und Pflichten des Greditvereind gegen die Pfandbrief- Juhaber. 

Die Pfandbrief- Inhaber find berechtigt, nicht nur unter allen Umftänden in den 
durch die auggefertigten Zinscoupons beitimmten Zahlungsterminen von dem Ereditverein 
ihre Zinſen zu fordern, jondern auch die Auszahlung des Capitals, wenn es fällig wird, 
zu verlangen, Dagegen aber auch verpflichtet, jobald nach den ftatutenmäßigen Beitimmungen 
ihre Pfandbriefe zur Einlöjung kommen, das Capital entgegenzunchmen. (Vergl. $ 75.) 
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S. 4. 
Verhältnig des Greditvereind und feiner Behörden zu den Landeöregierungen und 
den Gerichten. 

Der Ereditverein und feine Behörden find der landesherrlichen Oberaufficht, ſowie 
den ordentlichen Gerichten unterivorfen. Sie fünnen auf Antrag von denfelben zur Erfüllung 
der von ihnen übernommenen Verbindlichkeiten und Verpflichtungen im Wege Nechtens 
angehalten werden. In allen Fällen, in welchen der Creditverein amtlich mit den 
Landesregierungen und den Gerichten in Verhandlung tritt und von denjelben Ausfertigungen 
erhält, werden jolche jtempel- und gebührenfrei erlaffen. 

Die genaue Befolgung der Vorjchriften diefer Statuten und der fonftigen den 
Creditverein betreffenden gejeglichen Beitinunungen jowohl Seitens des Creditvereins als 
auch Seitens Dritter wird landesherrlic) überwacht und der Ereditverein in jeinen Rechten 
und Privilegien geſchützt werden. 

Erforderlichen Falles werden landesherrliche Commiſſarien zur Verhandlung mit 
der Generalverjammlung oder mit der Hauptdivection -abgeordnet. 

8. 5. 
Die Pfandbrief- Bewilligung. 

Die Pfandbrief-Bewilligung geſchieht nur auf zwei Dritttheile des durch die 
aufgenommenen und vevidirten Taxen ermittelten Wertes der Güter. 

Bei der Aufnahme von Gütern mit begrenzter Verjchuldbarkeit darf die Höhe der 
bewilligten Pfandbriefjumme mit allen jtatutenmäßigen Folgen ungeachtet einer höheren 
Beleihungsfähigkeit diejenige Summe, bis zu welcher die Verjchuldbarkeit zuläſſig tft, 
nicht überfteigen. 

Für die nach den früheren Veleihungsgrundjägen aufgenommenen Güter bleiben die 
denjelben entjprechenden Tarverhältnijje unverändert bei Beitand, bis von deren Befikern 
die Erhöhung der Taxe und der Pfandbriefbewilligung beantragt wird, welche dann 
nach Maßgabe der Vorjchriften diefer Statuten geſchieht. (Vergl. 8. 16. der Tar- 
grundjäße.) 

Die bewilligte Pfandbrieffumme wird in dem Hhpothefenbuche am Schlujje der 
Gutsbeichreibung vermerkt und erfolgt die Attejtirung der ausgefertigten Pfandbriefe von 
Seiten der Hypothefenbehörden nur bis zu diefer Summe. 

Der Betrag der ausgefertigten Pfandbriefe muß als erjte und bevorzugte Schuld 
in das Hypothefenbuch eingetragen werden, mithin bis zum Belaufe der Pfandbriefjumme 
allen übrigen intabulirten Forderungen in der Priorität vorgehen. 

Haften auf dem aufzunehmenden Gute gänzlich unablösbare Forderungen, jo künnen 
dieje denjenigen des Creditvereins in der Priorität zwar vortreten, es dürfen aber dann 
nur jo viel Pfandbriefe ausgefertigt werden, daß die bewilligte Pfandbriefſumme unter 
Einrechnung diejer vortretenden Forderungen nicht überſchritten wird. 
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Sind Forderungen wegen mangelnder Legitimation der Inhaber oder wegen 
bejchränkter Kündigungsbefugnig zur Zeit nicht ablösbar, jo tritt dafjelbe ein. 

Sobald die zeitigen Hinderniffe der Ablöfung diefer Forderungen aber entfernt find, 
ijt der Schuldner verpflichtet, die Uebertragung diefer Pöſte auf den Ereditverein gegen 
Auslieferung der Pfandbriefe zu erwirken oder diefe Forderungen abzutragen und im 
Hypothefenbuche rein tilgen zu laſſen. 


8. 6. 
Vebernormalfchulden. 

Mit den Hinter den Forderungen des ritterfchaftlichen Ereditvereind in die 
Hypothefenbücher eingetragenen Forderungen (Uebernormaljchulden) fommt diefer an ſich 
und im Allgemeinen in feine weitere Berührung. 

Sollte aber zwijchen einem dem Ereditverein beigetretenen Gutsbeſitzer und feinen 
Gläubigern eine Vereinbarung über den fuccejfiven Abtrag der Uebernormaljchulden zu 
Stande kommen und Erſterer die Leitung des Capitalabtrags - Gejchäftes von dem 
Ereditverein verlangen, jo kann diejer jolches unter folgenden Vorausfegungen und Be: 
dingungen übernehmen: 

a. der Ereditverein gavantirt den Lebernormalgläubigern die Ausreichlichfeit der 
Hypothek nicht, ſondern ift nur für den richtigen Gang des Capitalabtrags- 
Geichäfts, jo lange der Schuldner ſelbſt zahlfähig bleibt, verantwortlich ; 

b. der Ereditverein verfährt demnach gegen die Schuldner in Anjehung der verein- 
barungsmäßig terminlich bei der Hauptcafje einzuzahlenden Capitalabtrags-Summe 
nach den über die Einziehung der jtatutenmäßigen Zahlungen vorgejchriebenen 
Normen, welchen der Schuldner jich ausdrücdlich zu unterwerfen hat — und trägt 
damit nach) der vereinbarten Reihenfolge die Schulden an die Gläubiger ab; 

c. die Gläubiger find dagegen verpflichtet, falls fie jpäteftens vier Wochen nach dem 
jedesmaligen Zinszahlungstermine ihre Zinfen nicht erhalten, davon der Haupt- 
direction Anzeige zu machen. Dieje fordert den Schuldner auf, ſpäteſtens acht 
Wochen vor dem nächiten Zinszahlungstermine die Zahlung der rüdjtändigen 
Zinfen durch Einjendung der Zinsquittungen nachzuweiſen und verfügt, wenn 
dies nicht geichieht, die executiviſche Beitreibung der Zinsrüdjtände, 


8.7. 
Zinsfuß der Pfandbriefe. 


Den Zinsfuß der Pfandbriefe bejtimmt der die Ausgabe beantragende Gutsbeſitzer, 
doch darf diefer Zinsfuß vier Procent nicht überfteigen. 


8. 8. 
Natur der Pfandbriefe und Ausfertigung derfelben. 

Die Pfandbriefe und die dazu gehörenden Zinscoupons find in ihren Rechten 
völlig gleih. Sie lauten auf den Inhaber und werden ohne Bezeichnung eines bejtimmten 
Gutes ausgefertigt. 

Auf Verlangen der Inhaber kann eine Außercoursſetzung der Pfandbriefe durch die 
Hauptdirection gegen Erlegung der Schreibgebühr geichehen. 


8.9. 
Münziorte und Größe der Pfandbriefe. - 

Der dem Greditverein -beitretende Gutsbefizer hat dag Recht zu verlangen, daß 
die der bewilligten Pfandbrieffumme für fein Gut entiprechende Anzahl von Pfandbriefen 
ausgefertigt wird. 

Die Taxe der aufzunchmenden Güter, die Bewilligung und Ausfertigung der 
Pfandbriefe gejchieht mur in Reichswährung. (Reichsmark.) 

Die Pfandbriefe werden nur in Appoints zu 3000 A, 2000 „A, 1500 „A, 1000 A, 
500 A, 300 A, 200 A und 100 4 ausgegeben. 

Die Beltimmung der auszufertigenden Appoints jteht dem die Pfandbriefausgabe 
beantragenden Gutsbefiter frei mit der Beichränfung, daß für dafjelbe Gut nicht über 
4 Procent der ganzen Schuldfumme in Pfandbriefen zu 100 Mark ausgefertigt werden. 


$. 10. 
Austritt. 

Der gänzliche oder theilweiſe (. $. 75.) Austritt aus dem Ereditverein it in jedem 
der landesüblichen Zahlungstermine zuläjfig, wenn derjelbe acht Wochen vor dem Termine 
der Hauptdirectton angemeldet wird. 

Der Austretende hat zu jolchem Zwede den jeiner Schuld an den Greditverein 
oder dem von ihm abzutragenden Theile derjelben ($. 75.) entjprechenden Betrag in 
Pfandbriefen von gleichem Zinsfuß bei der Hauptdirection einzureichen und den auf das 
ausjcheidende Gut fallenden Antheil an den etwaigen Schulden der Adminiftrationscafie 
zu entrichten. 

Der Austritt eines Gutes, auf welches Goldpfandbriefe ausgegeben find, kann nur 
mitteljt Einlieferung von Goldpfandbriefen gejchehen. 

Pfandbriefe, welche in dem Termine vor dem Austritt ausgelooſt find, dürfen nicht 
eingereicht werden. 

Bei einem lediglich die Umwandlung der Münzſorte einer Capitalfchuld bezweckenden 
Austritt fommen die Vorjchriften des 8. 77. Abf. 4. nicht zur Anwendung. 


I. 
Bon den in den Ereditverein aufzunehmenden Gütern. 


g. 11. 
Aufnahmefähigfeit. 
Pfandbriefe werden nur auf die zum ritterjchaftlichen Statafter jteuernden Haupt: 
güter und deren Bertinenzen ausgegeben. Einzelne Bertinenzen können nicht aufgenommen 
werden, wenn das Hauptgut, zu welchem fie gehören, fich nicht im Creditverein befindet. 


8. 12. 
Beihräntung der Diepofitions-Befugniß. 

Bei Gütern, in Anjehung deren die Befugniß ihrer Beſitzer Schulden zu eontrahiren, 
in gewiffe Grenzen eingejchräntt ift, bei Fideicommiffen, Majoraten u. ſ. w, ſowie bei 
Lehnen, im Falle der Landes -Neverfalen von 1621. $. 31. muß alles dasjenige genau 
beobachtet werden, was die gemeinen Landes- und Lehnrechte oder auch Fideicommiß— 
Institute, Teftamente und Familienverträge dieferhalb vorfchreiben, weshalb der Beſitzer 
ſich in dieſer Hinficht gehörig zu legitimiren hat. 


8. 13. 
Verfiherung gegen Feuersgefahr. 

Die Gebäude eines dem Creditverein beigetretenen oder beitvetenden Gutes müſſen 
ausreichlic; gegen Feuersgefahr verfichert jein umd bleiben. Die hierauf bezüglichen 
Begutachtungen liegen den Streisdirectionen ob. ($. 37.) 

Ein Austritt aus einer Verficherungsgejellichaft oder eine Herabjeßung der Ber: 
ſicherungsſumme fann nur mit Genehmigung der Hauptdirection gejchehen. Die Geneh— 
migung des Austritts ift bei der Hauptdirection zu beantragen, jedoch von derjelben 
nur zu ertheilen, wenn jpätejtens vier Wochen vor dem beabfichtigten Austritt jowohl 
der bezügliche Antrag bei derjelben eingereicht ala auch nachgewiefen wird, daß und zu 
welchen Beträgen die Verficherung bei einer anderen Brandverficherungsgejellichaft 
(vergl. $. 14.) von dem Zeitpunkte des Austrittes aus der bisherigen an jtattfinden werde. 

Brennt ein verfichertes Gebäude ab, jo darf dem Verficherten zunächſt nur ein 
Viertheil der Entſchädigungsſumme, das zweite und dritte Viertheil erjt dann, wenn dag 
neue Gebäude jtatt des abgebrannten aufgerichtet und unter Dach gebracht iſt und dag 
fette Viertheil, wenn das abgebrannte Gebäude den Gutsbedürfniſſen entjprechend völlig 
hergejtellt und von Neuem verfichert ift, ausgezahlt werden. 

Die betreffenden Streisdirectionen haben in vorkommenden Fällen, nad) Befinden 
durch Localinpectionen, zu unterfuchen, ob dieſe Vorausjegungen vorliegen und darüber 
an die Hauptdivection zu berichten, welche hienach die Zujtimmung zur Auszahlung des 
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zweiten und dritten, beziehungsweiſe des letzten Viertheils der Entſchädigungsſumme bei 
den Brandverficherungsgejellichaften ertheilt. 

Die Brandentihädigungsgelder dürfen nur zur Wiederherftellung der abgebrannten 
oder durch Feuer bejchädigten Gebäude verwandt werden und können nicht anderen 
Perjonen cedirt oder Gläubigern des Beichädigten angewieſen, ſowie weder in Concurs- 
fällen zur Mafje gezogen, noch unter irgend einem Vorwand mit Arreft belegt werden. 

Hinterlegt der vom Feuerſchaden betroffene Gutsbefizer Pfandbriefe oder andere 
von der Hauptdirection als ficher anerkannte Werthpapiere bei der Lebteren, welche in 
ihrem Betrage der Brandentjchädigungsjumme gleich find oder bezeugt die Kreisdirection 
nach pflichtmäßiger Unterfuchung, daß der Wiederaufbau des abgebrannten Gebäudes 
ohne allen Nachtheil für das Gut und ohne verminderte Sicherheit des Creditvereins 
nicht nothwendig oder in geringerem Umfange zuläffig ei, jo kann die Hauptdirection 
ihre Zuftimmung zur jofortigen Auszahlung der ganzen Entjchädigungsfumme oder 
eines größeren Theiles derjelben geben. 


8. 14. 
Befondere Beitimmungen über die Brandverfiherungsgefellfichaften. 


Die VBerficherung der Gebäude der dem ritterjchaftlichen Ereditverein beigetretenen 
oder beitretenden Güter hat bei der ritterjchaftlichen Brandverficherungsgejellichaft zu 
geichehen. Es foll jedoch eine Verficherung bei denjenigen inländifchen oder in den 
Sroßherzogthümern Meclenburg- Schwerin und Medlenburg -Strelit  concejftonirten 
ausländischen Verficherungsgejellfchaften zuläffig fein, deren Statuten und Berficherungs: 
Bedingungen nach vorgenommener Prüfung der Hauptdirection zu Bedenken feine Ver: 
anlafjjung bieten und welche fich durch einen im gehöriger Form ausgeftellten Revers 
gegen den ritterfchaftlichen Creditverein dahin verpflichten: 

1. daß ein Austritt mit den verficherten Gebäuden eines dem ritterjchaftlichen 
Creditverein beigetretenen oder beitretenden Gutes oder eine Herabjegung der 
Verficherungsfumme auf Antrag des Gutsbefigers nicht ohne ausdrückliche 
Genehmigung der Hauptdirection des ritterichaftlichen Creditvereins gejchehen 
dürfe und zugelaffen werden jolle; 

2. nicht ohne vorgängige rechtzeitige Anzeige umd ohne Zuftunmung der Haupt: 
divection des ritterjchaftlichen Creditvereind die bei ihmen jtattgefundenen Ber: 
jiherungen (Nr. 1) auffündigen zu wollen; 

3. daß auch in Fällen von Verficherungen auf Zeit oder in allen den Fällen, in 
welchen die Verficherungsbedingungen oder die Statuten ein ftilljchweigendes 
Erlöjchen der Verficherung vorjchreiben oder zulafien, die lettere ohne Zuftimmung 
der Hauptdirection ihre Endjchaft nicht erreichen oder erlöfchen ſolle; 
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4. daß infonderheit die Unterlaffung der prompten Einzahlung der für die Ver- 
ficherung zu leiftenden Beiträge Seitens des Beſitzers eines dem ritterjchaftlichen 
Ereditverein beigetretenen oder beitretenden Gutes oder Die nicht rechtzeitige 
Prolongation der Verficherung nicht die unmittelbare Folge des Erlöfchens 
der Verficherung haben, jondern von der Verficherungsgejellichaft der Haupt- 
direction des ritterjchaftlichen Creditvereins die Anzeige gemacht werden folle, daß 
von dem betreffenden Gutsbeſitzer die Berichtigung des Beitrages zur Verfallzeit 
nicht ftattgefunden habe oder die Prolongation nicht nachgejucht jet und wenn 
diefelbe binnen einer angemefjenen Friſt — bei inländischen Brandverficherungs- 
gefellichaften von wenigjtens 14 Tagen und bei ausländischen von wenigjtens drei 
Wochen von Zeit des Eingangs der Anzeige bei der Hauptdirection des ritter- 
ichaftlichen Creditvereins an gerechnet — nicht erfolge, die Brandverficherung 
als erlofchen angejehen werden müſſe, damit die Hauptdirection die Zahlung 
veranlaffen oder vorſchüſſig leiften bez. die Prolongation veranlafjen könne; 

5. daß die Auszahlung der Brandentjchädigungsgelder — welche nicht andern 
Perjonen cedirt oder Gläubigern des VBeichädigten angewiejen werden dürfen — 
an den betreffenden Gutsbefizer den Vorfchriften des 8. 13. der Ereditvereins- 
Statuten entjprechend nur dann und injoweit gejchehen jolle, als die Hauptdirection 
des ritterfchaftlichen Ereditvereins dazu ihre Zuftimmung erteilt habe, ſonſt aber 
an die Hauptcafje des ritterjchaftlichen Creditvereind zu Roſtock und nur an 
diejelbe werde geletjtet werden. 

Die Policen müffen ſowohl die Angehörigfeit des Gutes zum Ereditverein erwähnen, 
als auch die Bemerkung enthalten, daß auf die in Frage stehende Verficherung die 
Beltimmumgen der Reversacte Anwendung finden. 

Dasjenige, was bei den betreffenden Brandverficherungsgejellichaften in Fällen ein- 
getretener Brandjchäden zu gejchehen hat, um die Auszahlung der Brandentichädigungs- 
gelder von denjelben zu erwirfen, hat der Gutsbefiger, den der Brandjchaden getroffen, zu 
beichaffen und davon, daß ſolches gejchehen jei, der Hauptdirection des ritterjchaftlichen 
Ereditvereind Anzeige zu machen. 

Sind für einen verbundenen Gutsbeſitzer rüdjtändige oder zum Zweck der Prolon- 
gation der Verficherung nothiwendige Beiträge an eine Brandverficherungsgejellichaft von 
dem ritterjchaftlichen Ereditverein zur Aufrechthaltung der Verjicherung gezahlt worden, 
jo hat derjelbe diefe dem Ereditverein ohne Verzug nebit Zinfen & 5 Procent von der 
Zeit der gejchehenen Zahlung an wieder zu erjtatten, widrigenfalls deren Beitreibung in 
Gemäßheit des 8. 68. dieſer Statuten einzutreten hat. 

Die Hauptdirection hat ein Regiſter zu führen, in welchem viückjichtlich jedes im 
Ereditverein befindlichen Gutes die Gejellichaft, welche die Gebäudeverficherung über: 
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nommen, die Höhe der Nerficherungsfumme und die Dauer der Verficherung anzugeben, 
auch die geichehene Prolongation der letzteren zu vermerken iſt. 


IH. 
Bon den zur Verwaltung des Ereditvereins bejtellten Behörden und deren 
Einrichtung. 
8. 15. 


Im Allgemeinen. 
Zur Verwaltung des Cveditvereing, zur Vertretung jeiner Interefjen und zur Ueber: 
wachung der Befolgung der Statuten find bejtimmt: 
1 drei Streisdirectionen (vergl. $. 36.), 
2. die Hauptdirection, 
3. die Revifionscommitte, 
4. die Generalverfammlung. 


8. 16. 

Wahl der Mitglieder der Hauptdirection und der Kreisdirectionen und Dauer ihres Amtes. 

Die Mitglieder der Hauptdirection und der Streisdirectionen werden aus den 
verjchiedenen Streifen auf der Generalverfammlung durch Stimmenmehrheit gewählt. Jede 
Wahl wird von der Nevifionscommitte dem Landesheren des betreffenden Kreijes angezeigt 
und bedarf der Allerhöchiten Genehmigung und Bejtätigung. Dieje erfolgt jportel- und 
ſtempelfrei. 

Die Wahl geſchieht auf 6 Jahre. Wiederwahl eines Ausſcheidenden iſt zuläſſig. 

Damit nicht alle Mitglieder zugleich ausscheiden, iſt es bei gleichzeitigen Wahlen 
mehrerer Mitglieder der Hauptdirection oder einer Kreisdirection gejtattet, die Dauer 
des Amtes der Einzelnen zu bejchränfen, worüber in jolchen Fällen das Loos entjcheidet. 


8. 17. 
Verpflichtung zur Annahme der Wahl. Wählbarkeit. 

Die Mitglieder des Vereins jind verpflichtet, die auf fie gefallene Wahl anzunehmen, 
wenigitens jolche ohne wichtige Gründe nicht abzulehnen. Beſitzer ritterichaftlicher Güter, 
die nicht Mitglieder des Vereins find, können nur gewählt werden, wenn fie jich bereit 
erklären, dem Greditverein beizutreten. (Vergl. $. 60.) 


8. 18, 
Qualification der Mitglieder der Hauptdirection und der Kreisdirectionen. 
Amtöniederlegung derjelben. 

Die Wählenden werden jederzeit darauf bedacht fein, daß zu dieſen Poſten nur 
Männer von untadelhaftem Wandel, bekannter Nechtichaffenheit, Geſchicklichkeit und einer 
genauen Kenntniß des Landes, ihrer Kreife uud Aemter gewählt werden. Es fünnen feine 
Gutsbeſitzer gewählt werden, deren Güter unter gerichtlicher Verwaltung ftehen und gegen 
welche die Hauptdirection oder eine Hreisdirection die Zwangsvollitredung zu erwirken 
genöthigt worden ift. Tritt folches nach der Wahl ein, jo Hat der Inhaber das Amt 
jofort niederzulegen und darf ferner auch bei Taxen, Sequeftrationen und anderen Ver— 
richtungen, welche den Ereditverein angehen, nicht thätig werden. 


8. 19. 
Beſchlüſſe. 

Die Beſchlüſſe der Hauptdirection und der Kreisdirectionen werden nach Stimmen- 
mehrheit gefaßt. Iſt ein Mitglied wegen Abweſenheit, Krankheit, Verwandtſchaft oder 
wegen eines eigenen Intereſſes behindert in der Sache zu votiren, und entſteht 
Stimmengleichheit, ſo muß, wenn dies bei der Hauptdirection Statt hat, den Kreis— 
directoren der Fall dargelegt werden, um mit darüber zu votiren, in welchem Falle 
Stimmenmehrheit ebenfalls entſcheidet. Bei den Kreisdirectionen entſcheidet in ſolchem 
Falle die Hauptdirection. 

Fa Haup 8 20 
Behinderung wegen Verwandtſchaft und Schwägerſchaft. 

Ein Mitglied der Hauptdirection oder einer Kreisdirection iſt von der Theilnahme 
an der Beſchlußfaſſung ausgeſchloſſen, wenn das Intereſſe einer Perſon in Frage ſteht, 
mit welcher das betreffende Mitglied verehelicht, in gerader Linie verwandt, verſchwägert 
oder durch Adoption verbunden, in der Seitenlinie bis zum dritten Grade verwandt oder 
bis zum zweiten Grade verſchwägert iſt. 


Von der Hauptdirection. 

Die Hauptdirection des Creditvereins iſt ein Collegium, welches aus drei beſonders 
zu ernennenden Deputirten bejteht. Die Einführung und Beeidigung der Mitglieder 
geichieht durch das vorfigende Mitglied der Nevifionscommitte. Der Vorſitz und das 
Directorium wechjelt jährlich unter denjelben, es wäre denn, daß ſich unter ihnen ein 
Landrath befände, welchem dann fortwährend der Vorfig und das Divectorium zufteht. 

$. 22. 
Sit der Hauptdireetion. 
Die Hauptdirection hat ihren Sit an dem Orte, two fich der Engere Ausihuß von 


Ritter und Landjchaft befindet. 
2 
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$. 23. 
Siegel der Hauptdirection und der Hreisdirectionen. 
Zu den Piandbriefen und ihren Ausfertigungen bedient die Hauptdirection ſich 
des hieneben 





näher beftimmten allgemeinen Siegels, die Kreisdirectionen aber bedienen fich der für 
jeden Kreis befonders bejtimmten Siegel. 





8. 24, 
Dffieianten der Hauptdirection. 

Der Hauptdirection werden für den ihr anvertrauten Gejchäftsbetrieb die nöthigen 
DOfficianten zugeordnet. Zu diefen gehört zubörderjt der Syndicus, welcher von der 
Generalverfammlung aus drei ihr von der Hauptdirection präfentirten zur Rechts— 
anwaltichaft befähigten Perjonen gewählt wird, Der Erwählte erhält feine Bejtallung 
von der Hauptdirection und wird von dem vorjißenden Mitgliede der Revifionscommitte 
eingeführt und beeidigt. Wenn der Syndieus zwiſchen einer und der folgenden General- 
verjammlung abgeht, jo hat die Hauptdirection einen geeigneten Vertreter zu beftellen. 
Sonst werden bei der Hauptdirection noch angeftellt: ein Nendant, ein Controleur, ein 
Secretair, welcher zugleich Negiftrator ift, die erforderlichen Schreiber und ein Bote. 

Dem Secretair fünnen die Functionen des Controleurs übertragen werden. 

Der Kontroleur darf mit dem Nendanten weder vertvandt, noch verſchwägert 
jein. (vgl. 8. 20.) 

Alle diefe Officianten find zu vereidigen. 
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8. 25. 
Wahl derielben. 

Der Rendant, der Controleur, der Secretair und Negiftrator, die Schreiber und 
der Bote werden von der Hauptdirection gewählt und vereidet. Der Rendant und der 
Controleur müſſen eine angemejjene Caution beftellen, über deren Höhe und Ausreich- 
lichkeit der Hauptdirection die Beurtheilung zuſteht. 

Sümmtliche in dieſem $. benannte Dfficianten werden von der Hauptdirection mit 
erforderlichen Inftructionen verjehen und erhalten Bejtallungen von derjelben. 

8. 26. 
Bon den Geichäften der Hauptdirection. 

Im Allgemeinen hat die Hauptdirection die Aufgabe, die genaue Anwendung und 
Befolgung der Vorjchriften diefer Statuten zu überwachen; fie hat das Beſte des Eredit- 
vereins nach Möglichkeit zu befördern und Nachtheile von demjelben abzuwenden. 

E3 werden derjelben die Taxen der aufzunehmenden Güter, ingleichen die Beichlüffe 
der Kreisdirectionen über die Höhe der Pfandbriefbewilligung für die taxirten Güter zur 
Kevifion, Prüfung und Genehmigung vorgelegt. 

Die von der Hauptdirection erlaſſenen Verfügungen find von den Sreisdirectionen 
und den Mitgliedern des Vereins zu befolgen. 

8. 27. 
Beichwerden gegen die Kreisdirectionen. 

Alle Beſchwerden und Anzeigen gegen die Kreisdirectoren und Deputirten, inſoweit 
fie deren Amtsführung betreffen, find an die Hauptdirection zu richten, die jolche unter: 
jucht und nad) den Statuten und Grundjägen des Creditvereins entjcheidet. 

Wer ſich durch dieſe Entjcheidung befchwert erachtet, kann auf die Entjcheidung 
der Generalverfammlung provoziren. (Vergl. $. 48.) — In der Zwilchenzeit ift aber 
den Verfügungen der Hauptdirection unbedingt Folge zu leiten. 

Die vorftehenden Beſtimmungen ergreifen indeffen nur Angelegenheiten, welche 
die Leitung nnd Verwaltung des Ereditvereins betreffen. Im allen andern zur richterlichen 
Unterfuhung und Entjcheidung geeigneten Fällen kommen die gejeglichen Vorjchriften 


zur Anwendung. 
8. 28. 


Verfahren. 

In allen Sachen, in welchen nach dem vorjtehenden $. die Hauptdirection zu 
entjcheiden und im Intereſſe des Ereditvereing Anordnungen zu treffen hat, ijt der 
Rechtsweg ausgeichloffen. Die Hauptdirection enticheidet auf Die Beſchwerden nad) 
erfordertem Bericht der betreffenden Kreisdirection. Nach Befinden kann auch die Haupt: 
direction eine Deputation aus einer anderen Kreisdirection mit der Unterjuchung der 
Sache beauftragen. Auf Bericht diefer Deputation hat die Entiheidung zu erfolgen. 
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8. 29. 
Vorſchläge zur Verbeſſerung des Greditvereins. 

Alle Vorſchläge und Bemerkungen, welche zur beſſeren Einrichtung des Creditvereins 
gemacht werden möchten, find an die Hauptdirection einzuſenden, welche darüber der General- 
verfammlung Bericht erjtattet. 

Verfahren in zweifelhaften Fällen. 

Alle zweifelyaften Fälle, zu deren Erledigung die VBorjchriften der Statuten nicht 
ausreichen, find von den Kreisdirectionen der Hauptdirection zur Entjcheidung vorzulegen. 
Findet letztere ſelbſt Zweifel und Bedenken, jo hat fie die Sache der nächjten General- 
verjammlung borzutragen. 

8. 31. 
Gaffenverwaltung und Nechnungsführung. 

Die Eafjenverwaltung und die Rechmungsführung findet bei der Hauptcafje des 
Creditvereins jtatt. 

Die Hauptdirection hat nad) Beendigung jedes Termins jeder Streisdirection eine 
Ueberficht der in ihrem Kreiſe dem Ereditverein beigetretenen Güter, der bewilligten und 
auggegebenen Pfandbrieffumme, unter Angabe der vorgefommenen Veränderungen der 
Schuldverhältniffe mitzutheilen. 


Aufficht über die Kaffe des Greditvereine. 

Die Hauptdirection hat die Aufficht über die Cafje und die jonftigen Fonds des 
Ereditvereing. Sie führt die Berechnung des finfenden Fonds und diejenige der ſucceſſiven 
Capitalabträge nach näherer Beitimmung des 8. 6. Sie läßt aus den Eafjen- und 
Rechnungsbüchern die Hauptrechnung abfajjen und legt diejelbe nach deren Aufnahme der 
Nevifiongcommitte vor. 

Die Einlöjung der Pfandbriefe und der Coupons gejchieht bei der Hauptcafje und 
bei den jonjt von derjelben eingejegten Zahlitellen. 

Falls die dazu erforderlichen Gelder nicht rechtzeitig eingehen, hat die Hauptdirection 
für deren Beichaffung Sorge zu tragen. 


8. 33. 
Bifitation der Caſſe. 
Die Hauptdirection iſt verpflichtet, außer den ordentlichen Rechnungs: und 
Safjen-Revifionen jährlich mindeitens zweimal durch eins ihrer Mitglieder eine Reviſion 
der Hauptcafje vorzunehmen. 
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8. 34. 
Verhandlungen mit den Grofherzonlichen Regierungen nnd anderen Behörden. 
Die Hauptdireetion führt alle Verhandlungen mit den Großherzoglichen Regierungen 
und anderen Behörden in Angelegenheiten, welche das allgemeine Intereſſe de3 Creditvereins 
und der dazu verbundenen Gutsbeſitzer betreffen. 


8. 35. 
Kreiseintheilung. 

Der Eintheilung der zum ritterfchaftlichen Katafter jtenernden Güter beider Groß— 
herzogthümer in drei Kreife, den Mecklenburgischen, den Wendiſchen und den Stargardichen 
Kreis, entipricht auch die Sreiseintheilung des Ereditvereing. 

Zweds befjerer geographiicher Abrundung der Kreiſe werden aber der Roſtocker 
Diſtrict, das ritterliche Amt Neuftadt und die zum Amte Wittenburg gehörigen Jvenader 
Güter dem Wendifchen Kreiſe, das ritterfchaftliche Ant Boizenburg dem Mecklen— 
burgiſchen Kreiſe zugelegt. 

8. 36. 
Die Ktreisdirectionen. 

Für jeden Kreis wird eine Kreisdirection beſtellt. 

Die Kreisdirection für den Mecklenburgiſchen Kreis hat ihren Sitz in Gadebuſch, 
die für den Wendiſchen Kreis in Güſtrow und die für den Stargardſchen Kreis in 
Neubrandenburg. 

Die Verlegung des Sitzes einer Kreisdirection iſt zuläſſig. 

Jede Kreisdirection beſteht aus einem Director und zwei oder nach Bedürfniß 
mehreren Deputirten, welchen ein Syndicus und ein Landmeſſer zugeordnet werden. 


8. 37. 
Der Geſchäftskreis der Ktrreisdirectionen. 

Den Kreisdirectionen ſind die folgenden Geſchäfte zugewieſen: 

a. die Prüfung der Legitimation der Beſitzer der Güter, deren Bepfandbriefung 
nachgeſucht wird, ſowie der Verſchuldbarkeit und der Hypothekenbuchs-Verhältniſſe 
derſelben und die Begutachtung der Ausreichlichkeit der Gebäudeverſicherung 
auf den dem Creditverein beitretenden Gütern; 

b. die Reviſion der auf Anordnung des Directors von einem der Deputirten unter 
Zuziehung der erforderlichen Officianten aufgenommenen Taxen; 

c. die Beſtimmung der für jedes dem Creditverein beitretende Gut der Hauptdirection 
zur Bervilligung vorzufchlagenden Pfandbrieffumme ; 

d. die Aufficht auf die gehörige Führung der Regiſtratur. 
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Dieſe Regiftratur, welche der Kreisſyndicus zu führen hat, befteht: 

1. aus Generalacten, welche Alles umfafjen, was den Creditverein überhaupt 
und den Kreis im Ganzen angeht, infonderheit die Correſpondenz mit der 
Hauptdirection ; 

2. aus Specialacten über jedes aufgenommene Gut, betreffend deffen Aufnahme 
in den Verein, die Taxen u. ſ. w. Die Acten, welche die Tax» Angelegen- 
heiten und die, welche Anträge auf Bepfandbriefung betreffen, find zu 
jepariren ; 

3. aus Specialacten über außerordentliche Vorkommenheiten bei einzelnen 
Gütern, 3. B. Sequeftrationen u. dgl, wobei über jeden befonderen Fall 
ein befonderes Acten-Convolut angelegt wird; 

e. Die Ueberwachung jämmtlicher bei ihnen vorkommenden Caffengejchäfte und der 
betreffenden Berechnungen. Die von den Gutöbefigern in Veranlaſſung von 
Anträgen auf die Aufnahme von Taren zu erlegenden Vorſchüſſe ($. 2 der 
Targrundjäge) find bei den Kreisdirectionen einzuzahlen und von den Syndicis 
entgegenzunchmen. Die erforderlichen Berechnungen find bei der Hauptdirection 
zur Prüfung und Feitjtellung einzureichen. Die Hauptdirection weift den vom 
Greditverein zu tragenden Theil der Koften ($. 17 der Targrundjäge) dei 
Kreißdirectionen zur Auszahlung an, während die leßteren mit den Gutsbeſitzern 
direct zu Tiquidiren haben. 

8. 38. 
Bon dem Kreisdirector, deffen Beeidigung und Amtsantritt. 

Der Kreisdirector wird vor verfammelter Hauptdirection beeidigt und führt fi) 

demnächſt als folcher ſelbſt ein. 
8. 39. 
Vertretung des Kreisdirectors, 
Wenn der Streisdirector abgeht oder behindert ift, vertritt ihn der ältefte Deputirte. 
8. 40. 

Berechtigung des Sreisdireetors zu einitweiligen Verfügungen. 

In Sachen, die feinen Aufſchub vertragen, hat der Kreisdirector einftweilen die 


nöthigen Verfügungen zu treffen, doch von diejen bei der nächiten Verfammlung der 
Kreisdirection die übrigen Mitglieder derjelben in Kenntni zu ſetzen. 


8. 41. 
Verpflichtungen des Kreisdirectors. 
Der Kreisdirector hat für die gehörige Aufnahme der Taren zu forgen, die auf⸗ 
genommenen Taxen zu revidiren, die von der Hauptdirection ausgefertigten Pfandbriefe 
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und Coupons zu unterjchreiben umd bei der Regiftratur und Erpedition auf Beobachtung 
guter Ordnung zu jehen. 

Er hat die Deputirten zu den Sigungen der Streisdirection einzuladen. 

Ferner hat der Kreisdirector, wenn die Hauptdirection es ihm aufträgt, die Ein- 
tragungen der Forderungen des Ereditvereind in Die Hypothefenbücher und die Atteftirung 
der Pfandbriefe bei der Hypothekenbehörde zu erwirken und die Pfandbriefe an die 
Gläubiger zu vertheilen. 

$. 42. 
Bon den Kreisdeputirten. 
Die Einführung und Beeidigung der Kreisdeputirten gefchieht durch den Kreisdirector. 


8. 43. 
Bon dem Kreisſyndicus. 
Zu der zu bejeßenden Stelle eines Kreisſyndicus werden von der betreffenden 
Kreisdirection der Hauptdirection drei zur Rechtsanwaltſchaft befähigte Perjonen vor- 
geichlagen und diefe präjentirt fie der Generalverfammlung zur Auswahl. 


8. 44. 
Bon den Landmeflern. 

Die bei den Kreisdirectionen ein für allemal zu beeidigenden Landmefjer werden, 
nachdem die Hauptdirection zur Anftellung derjelben die Zuftimmung ertheilt hat, von 
jeder SKreisdirection auf Vorſchlag des Kreisdirectord gewählt. Die diefen Beamten zu 
ertheilenden Dienjtinftructionen bedürfen der Genehmigung der Hauptdirection. 


8. 45. 
Bon der Revifionscommitte. 

Die Gejchäfte und dag Amt einer Nevifionscommitte find dem Engeren Ausſchuß 
von Ritters und Landichaft übertragen. Die verfafjungsmäßig gewählten Mitglieder 
dejjelben werden ohne weitere Wahl oder Beltätigung Mitglieder dieſer Committe, 
Werden Mitglieder der Nevifionscommitte zu Deputirten bei der Hauptdirection gewählt, 
jo jcheiden diejelben aus der Nevifionscommitte aus. 


8. 46. 
Geichäftstreis der Revifiondcommitte. 
Die Revifiongcommitte hat: 
1. auf die Beobachtung der Statuten von Seiten des Verein! zu wachen; 
2. die Pfandbriefe nach deren Bewilligung durch Unterjchrift ihres vorſitzenden Mit- 
gliedes zu ſolemniſiren; 
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3. die Ausloofung der Pfandbriefe für den fintenden Fonds durch mindejtens ein 
Mitglied beauffichtigen zu laſſen; 
4. die Hauptdirection in vorkommenden Fällen auf deren Wunfch mit ihrem Anrath 
zu unterjtüßen ; 
. die Beſchwerden gegen die Hauptdirection entgegenzunehmen und mit ihrem Er- 
achten der Generalverfanunlung vorzulegen ; 
6. die Rechnung der Hauptdirection entgegenzunehmen und mit ihrem Erachten der 
Generalverſammlung vorzulegen. 
Es steht der NRevifionscommitte frei, die Caſſe zu revidiren, 


er 


8. 47. 
Verſammlung der Nevifionscommitte, 
Die Revifionscommitte erledigt in der Negel ihre Gejchäfte während der Sigungen 
de3 Engeren Ausfchufjes, verfammelt ſich aber auch) außerdem, wenn bejondere Vorkom— 
menbeiten ſolches vernothwendigen. 


8. 48. 
Verhältniß der Reviſionscommitte zu der Hauptdireetion und der Generalverſammlung. 

Die Hauptdiveetion hat der Nevifionscommitte auf Erfordern über alles den 
Ereditverein Betreffende Auskunft zu ertheilen. 

Wer ſich bei einer Enticheidung der Hauptdirection nicht beruhigen will, kann 
diefe Entjcheidung der Revifionscommitte zum Erachten unterbreiten. 

Die Revifionscommitte kann zur Vorbereitung dieſes Erachtens eine weitere 
vorläufige Unterfuhung des Falles anordnen; fie entjcheidet jedoch nicht, jondern legt die 
erwachſenen Verhandlungen mit ihrem Erachten der Generalverfammlung zur Enticheidung 
vor. Inzwiſchen iſt aber den Anordnungen der Hauptdirection Folge zu leiſten. 

Verſtößt nach Anficht der Nevifionscommitte das Verfahren der Hauptdirection 
wider die Vorichriften der Statuten und jchließt fich die Generalverjammlung dieſer 
Auffaffung nicht an, jo iſt die letztere verpflichtet, den Landesregierungen den Fall zur 
Entjcheidung vorzulegen. 

In dringlichen feinen Aufſchub duldenden Fällen kann aber die Hauptdirection 
auf eigene Gefahr und Verantwortung ſchon vor Eingang diefer Entjcheidung diejenigen 
Verfügungen treffen, welche fie im Interefje des Creditvereins für erforderlich hält. 


8. 49. 
Bon der Generalverjammlung. 
Die Generalverfammlung vertritt die Gejammtheit der zum Creditverein verbun— 


denen Gutsbejiter. 
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Die jährlich zu berufende ordentliche Generalverfammlung tritt nach Erwirkung 
der [andesherrlichen Genehmigung in der Regel kurz vor den im Herbfte ftattfindenden 
Zandtagen oder allgemeinen Landesverfammlungen dort, wo dieſe abgehalten werden, 
zujammen. 

Jede Generalverfammlung wird von der Hauptdirection mittelft eines ſpäteſtens 
acht Tage vorher jedem beteiligten Gutsbeſitzer zuzuftellenden Anjchreibens berufen. 
Dies Anjchreiben muß außer dem Orte und der Zeit der Berfammlung die zur Beichlugnahme 
vorzulegenden Gegenstände — mit Vorbehalt etwaiger Nachträge, welche durch, nach der 
Expedition des Anjchreibens eingetretene Umftände veranlaßt werden — jpeciell aufführen. 

Die gehörige Zuftellung der Anfchreiben it bei Eröffnung der Generalverfammlung 
nachzuweiſen. 

Von der Berufung der Generalverſammlung und den zur Beſchlußnahme ſtehenden 
Gegenſtänden iſt die Reviſionscommitte in Kenntniß zu ſetzen. 

Etwa erforderliche außerordentliche Generalverſammlungen werden von der Haupt— 
direction nach den Beſtimmungen dieſes 8. berufen und am Sitze derſelben abgehalten. 


8. 50. 
Gegenwart der Revifionscommitte, der Hauptdirection und der Kreisdirectionen auf der 
Generalverfammlung. 

Außer der Revifionscommitte und der Hauptdirection müſſen die Kreisdirectoren 
und einige der Sreißdeputirten in der Generalverfammlung erjcheinen. Sie fünnen von 
der Generalverfammlung zu Aufflärungen und Erläuterungen aufgefordert werden und 
haben diefer Aufforderung Folge zu geben. 


8. 51. 
Bräfidium und Protoeollführung. 

In jeder Generalverfammlung präfidirt das vorfigende Mitglied der Reviſions— 
committe. Bei dejjen Behinderung tritt jein Stellvertreter ein. Das Protocol dictirt 
einer der verbundenen Gutsbejiger, der hiezu jedesmal von der Generalverfammlung 
gewählt wird. Auch jteht es dem präfidirenden Mitgliede der Nevifionscommitte frei, die 
Anfichten derjelben im Protocol! niederzulegen. 


8. 52. 
Verfahren auf der Generalverfammlung. 

Nah Eröffnung der Generalverfammlung erjtattet zunächſt die Hauptdirection 
den Verwaltungsbericht. 

Sodann legt die Revifiongcommitte die gefammten Rechnungen mit ihrem Erachten 
vor und berichtet die zur Nechnungsrevijion auf der vorhergehenden Generalverfammlung 
erwählte Localcommitte über die Revifion der Rechnungen, worauf die Generalverfammlung 
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nad) Befinden Decharge ertheilt. Sowohl die Nevifionscommitte als aud) die Haupt: 
direction berichtet über bejondere zu ihrem Amtskreiſe gehörige Vorkommenheiten. 

Wird eine Unterfuhung des Verfahrens und des Gejchäftsbetriebes der Haupt: 
direction, deren Amtsführung während der Generalverfammlung ruht, erforderlich, jo muß 
dazu eine bejondere Committe erwählt werden. 


8. 583. 
Beihlüffe der Generalverfammlung. 

Die Generalverfammlung, auf welcher ein jeder Intereſſent nur eine Stimme 
hat, wenn er auch mit mehreren Gütern in den Ereditverein aufgenommen fein jollte, 
und wozu er feinen Bevollmächtigten abjenden darf, faßt ihre Beichlüffe nach Mehrheit 
der Stimmen der amwejenden Mitglieder. Ihre Beſchlüſſe find auch für die micht 
erjchienenen Mitglieder verbindlich. 

Bon mehreren Miteigenthümern ift nur einer umd zwar derjenige ſtimmberechtigt, 
zu dejjen Gunften die übrigen Miteigenthümer auf die Ausübung ihres Stimmrechts 
verzichten. Der Berzicht ift zum Protocoll zu erklären oder jchriftlich beizubringen. 

Die Sanction der Beichlüffe gefchieht durch Vorſetzung der Namen zweier ver- 
bundenen Gutsbefiger, ohne Rüdficht auf den Kreis, worin fie wohnen, von dem vor— 
figenden Mitgliede der Reviſionscommitte. 


8. 54, 
Abänderung der Statuten. 

Beichlüffe über Abänderungen von Statuten Beitimmungen, welche allgemeine 
gejegliche Vorichriften enthalten oder von denen die Nechte der Pfandbrief-Inhaber berührt 
werden, erfordern zur Nechtsgültigfeit die landesherrliche Bejtätigung und Genehmigung 
nach verfaffungsmäßiger Berathung mit den Ständen und können erjt, wenn Ddiejelbe 
erfolgt ift, in Ausführung gebracht werden. 

Beichlüffe, welche Tediglich die innere Einrichtung des Inſtituts und deſſen Ver: 
waltung betreffen, find beiden Allerdurchlauchtigiten Landesherren zur Betätigung vorzulegen. 


IV. 
Allgemeine Inſtruction für die Behörden des Ereditvereins. 
8. 55. 
Bei Ausfertigung der Pfandbriefe. 
Die Directionen haben im Allgemeinen dahin zu jehen: 
a. daß für die aufzunchmenden Güter die Hypothefenbuchs- Verhältnifje in Gemäß— 
heit der beftehenden Hypothefenordnungen für ritterjchaftliche Güter geordnet find; 
b. daß die Beitimmung der Pfandbrieffumme jtatutenmäßig geichehe. 
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8. 56. 
Art der Bewilligung. 

Nach dem gutachtlichen Vorjchlage der SKreisdirection werden die Pfandbriefe für 
das aufzunehmende Gut von der Hauptdirection, welche die Taren einer forgfältigen 
Prüfung zu unterziehen hat, bewilligt. 

Die Hauptdirection zeigt der Nevifiongcommitte die gejchehene Bewilligung bei 
Mitteilung des ftatutenmäßigen Erachtens der Kreisdirection unter Anschluß der Taracten 
zur Genehmigung an. Die Nevifionscommitte ertheilt ihre Genehmigung ſchriftlich und 
jolemnifirt demnächft die auszugebenden Pfandbriefe. Die betreffende Verfügung der 
Reviſionscommitte ift der Hypothefenbehörde zum Zwed der Vermerkung der durch erjtere 
genehmigten Prandbrief Bewilligung ($. 5.) im Hypothekenbuch in Urſchrift vorzulegen. 

Sind die Hauptdirection und die betreffende Hreisdirection ſowohl über die Bewilli- 
gung an fich, al3 über die Summe der für ein Gut zu bewilligenden Pfandbriefe ver- 
Ichiedener Meinung und it die Abjtimmigfeit nicht durch Vermittelung der Reviſions— 
committe zu heben, jo trägt diefe den Fall mit ihrem Erachten der Generalverjammlung 
zur endgültigen Entjcheidung vor. 

8. 57. 
Ausfertigung der Pfandbricfe. 

Die Pfandbriefe werden nach dem unter I. anliegenden Schema ausgefertigt. 

Jedem Pfandbrief werden Zinscoupons auf fünf Jahre und ein Talon, welche nad) 
den unter II. und II. anliegenden Schematen auszufertigen find, beigefügt. 

Nach Ablauf der fünf Jahre werden gegen Rückgabe des Talons neue Zinscoupons 
für fernere fünf Jahre nebſt Talon ausgehändigt, ohne daß es der VBorlegung des 
Pfandbriefes bedarf. 

Die Pfandbriefe find von dem Director des Streifes, in defjen Bezirk das Gut, für 
welches diejelben ausgegeben werden, belegen ijt, von einem Mitgliede der Hauptdirection 
und dem vorfigenden Mitgliede der Revifiongcommitte zu unterzeichnen. Die Zinscoupons 
müſſen an den in der Anlage II. bezeichneten Stellen abwechjelnd die Unterjchrift des 
Kreisdirectord und eines Mitgliedes der Hauptdirection und die Talons diejenige eines 
Mitgliedes der Hauptdirection tragen. 

Die Pfandbriefe erlangen erft mit der Eintragung in dag Hypothefenbuch und deren 
Atteftirung durch die Hypothefenbehörde auf dem einzelnen Stüden Kraft und Gültigkeit. 

Die Aushändigung der Pfandbriefe an die Gutsbeſitzer oder die Gläubiger gejchieht 
durch die Hauptdivection oder den dazu beauftragten Kreisdirector. ($. 41.) 


8. 58, 
Stempel der Pfandbriefe. 
Für die Pfandbriefe ift der gejeßliche Stempelſatz zu erlegen, 


Die Schuldverjchreibungen über die auf den Namen des ritterjchaftlichen Ereditvereins 
in das Hhpothefenbuch einzutragenden Pfandbriefbeträge ſind ftempelfrei. 


8. 59. 
Aufnahme der Taxen. 

Da die Garantie des Vereins ſich nur auf einen bejtimmten Theil des Werthes der 
Güter erſtreckt, jo ijt diefer Werth nach) Maßgabe der in der Anlage IV. enthaltenen 
Grundfäge auszumitteln, welche nur nach Berathung auf einem öffentlichen allgemeinen 
Landtage mit landesherrlicher Genehmigung abgeändert werden können. 

8. 60. 
Aufnahme eines Gutes ohne förmliche Taxe. 

Um den Beitritt zu dem Creditverein möglichſt zu erleichtern, können diejenigen 
Gutsbefier, welche die Ausgabe von höchſtens 20,000 Mark au Pfandbriefen pro Hufe 
verlangen, ohne fürmliche an Ort und Stelle zu bejchaffende Tare aufgenommen werden, 
wenn fich die Hauptdivection nach vorgenommener ſummariſcher Taxe in Grundlage der 
Directorialvermefjungsfarte, des Bonitirungsprotocolles und des Feldregiiters des zu 
bepfandbriefenden Gutes überzeugt hat, daß der Werth dejjelben die begehrte Pfandbrief- 
ſumme mindefteng um die Hälfte überjteigt. 


8. 61. 

Bezahlung der Zinjen Seitens der Mitglieder und deren Auszahlung an die 

Pfandbrief- Inhaber. 

Die Mitglieder des Ereditvereins haben die Zinjen, jowie die jtatutenmäßigen Beiträge 
zur Adiminiftrationscaffe und zum ſinkenden Fonds, 8 Tage dor dem Eintritt eines jeden 
BZahlungstermins (Antoni und Johannis) an die Hauptcaffe zu zahlen. Die- 
jelben haben das Necht Hiebei Coupons von Pfandbriefen des ritterjchaftlichen Eredit- 
vereins, welche in dem Termine, für welchen die Zahlung geleijtet wird, zahlfällig werden, 
an Zahlungsstatt zu geben. 

Wer diefe Zahlungen zur Verfallzeit nicht prompt leijtet, hat auf die einzuzahlende 
und rüdjtändig gebliebene Summe zwei Procent Schadenserja außer den durch die Bei: 
treibung derjelben SS. 68 ff. entitandenen Koſten zu entrichten. 

Dit dem erjten Tage eines jeden Terming fängt die Auszahlung der Zinjen an 
die Pfandbrief- Inhaber gegen Einlieferung der Coupons bei der Hauptcafje und den 
befannt gemachten Zahlitellen an. 

8. 62. 
Mandatarinte. 

Es jteht der Hauptdirection frei, an größeren Orten innerhalb des Deutichen Reiches 

Commanditen (Mandatariate, Zahlitellen) zu errichten. 
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Am Site jeder Kreisdirection ift thunlichſt eine Zahlftelle zur Einlöfung von 
Coupons zu errichten. 

8. 63. 
Mortificationds Verfahren. 

Abhanden gefommene Pfandbriefe, Talons und Zinscoupons können auf Antrag 
mortificirt werden. 

Der Antrag ift unter genauer Angabe der zu mortificirenden Documente an die 
Hauptdirection zu richten. 

Diefe Hat die in dem Antrag enthaltenen Thatjachen in öffentlichen Blättern nad) 
Wahl des Betheiligten und auf deſſen Koften befannt zu machen, auch die Mandatariate 
und Zahlitellen aufzufordern, darauf zu achten, ob und von wen der betreffende Pfand— 
brief, Talon oder Zinscoupon zwed3 Erhebung des Capital oder der Zinjen oder des 
Bezuges neuer Zinscoupons präfentirt wird. 

Wird nach vorgedachter Anzeige der Pfandbrief, der Talon oder der Zinscoupon 
in den beiden nächiten Zahlungsterminen nicht producirt, jo wird auf Koften des Antrag: 
jteller8 von der Hauptdirection ein öffentlicher in angemefjenen Zwiſchenräumen zweimal 
zu iwiederholender Aufruf in den für amtliche Bekanntmachungen in Mecklenburg— 
Schwerin und Mecklenburg - Strelig beitimmten Blättern erlaffen. Die Hauptdirection 
kann die Infertion daneben auch in anderen inländijchen und ausländiichen Blättern 
verfügen. 

Meldet ſich innerhalb eines Jahres feit der erjten Einrüdung dieſes Aufrufs 
Niemand und producirt den aufgerufenen Pfandbrief, Talon oder Zinscoupon, jo erfolgt 
die Nichtigkeits-Erflärung, welche durch einmalige Bekanntmachung in den bezeichneten 
Blättern gemeinkundig zu machen ift. 

Nach erfolgter Nichtigkeits - Erklärung wird für den mortificirten Pfandbrief ein 
neuer unter einer anderen Nummer in gleicher Münzſorte ausgefertigt Iſt ein Talon 
mortifteirt, erfolgt die Aushändigung eines neuen Talons nebjt zugehörigen Zinscoupons 
und im Falle der Mortification von Zinscoupons die Auszahlung der füllig gewordenen 
zurücbehaltenen Zinjen beziehungsweife die Aushändigung neuer Zinscoupons. 

Die von dem Antragjteller zu tragenden Koſten des Verfahrens find nad) Befinden 
vorſchüſſig zu entrichten und können von den zurücdbehaltenen Zinſen in Abzug 
gebracht werden. 

8. 64. 
Abgefürztes Verfahren. 

Führt der Betheiligte den Nachweis, daß er den Pfandbrief, den Talon oder den 
Binscoupon bejejfen habe und daß die Vernichtung des betreffenden Documentes durch 
Zufall herbeigeführt worden, jo fann die Verfügung des $. 63. Abj. 3. und der öffent- 
fiche Aufruf ganz unterbleiben oder nur der Ichtere mit der Maßgabe exrlafjen werden, 
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daß nach Ablauf von drei Monaten feit der erſten Bekanntmachung dejjelben die Nichtig- 
feit3 - Erklärung erfolgen werde. 
8. 65. 

Verfall von Pfandbrief-Gapitalien und Zinfen zu Gunften der Adminiſtrationscaſſe. 

Wenn die Zinjen eines Pfandbriefes in zwei Zahlungsterminen nicht erhoben find 
und auc ein Verluſt des Talons oder der Zinscoupons nicht angezeigt wird, jo erläft 
die Hauptdirection in den für die Befanntmachung derjelben in $. 63. Abi. 4. beftimmten 
nach Befinden daneben auch in anderen öffentlichen Blättern einen Aufruf. Werden dann 
die Zinjen nicht binnen 10 Jahren erhoben, jo find die Coupons nebjt Talon für nichtig 
zu erflären und die nicht erhobenen Zinſen zu Gunſten der Adminiftrationscafje verfallen. 

Werden die Zinjen auf ein Pfandbrief-Capital 10 Jahre lang nicht erhoben, ohne 
daß ein Verluft des Pfandbriefes, des Talons und der Zinscoupons zur Anzeige kommt, 
jo ift ein nach den Beitimmungen des vorhergehenden Abſatzes zu erlafjender Aufruf mit 
auf den Pfandbrief und den Talon zu richten. Nach Ablauf von 10 Jahren wird dann 
der Pfandbrief nebſt Talon für nichtig erklärt umd fällt das Capital mit Zinjen an die 
Adminiſtrationseaſſe. 

8. 66. 

Verfahren im Falle bloßer Beſchädigung von Pfandbriefen, Talons und Zinscoupons. 

Sind Pfandbriefe, Talons oder Zinscoupons beſchädigt, ſo iſt die Hauptdirection 
ermächtigt, gegen Einlieferung der beſchädigten Papiere neue gleichartige Papiere auf 
Koften des Inhabers unter gleicher Nummer und Münzſorte auszuhändigen, injofern an 
der Nichtigkeit der bejchädigten Papiere fein Zweifel obwaltet. 


8. 67. 
Beitreibung der Zinfen und Gapitalabtrags -Rüdftände. 

Nach Ablauf der zur Einzahlung der Zinſen und übrigen jtatutenmäßigen Beiträge 
und im Falle der vom Ereditverein übernommenen Leitung des Abtrags der Uebernormal: 
ichulden zur Capitalberichtigung beitunmten Termine hat der Nendant jofort aus den 
Nechnungen ein Verzeichnig der Reſtanten mit den Quantis, welche fie an Zinjen und übrigen 
jtatutenmäßigen Beiträgen nebjt dem Schadenserjaß ($. 61.) jowie an Gapitalien zu zahlen 
haben, anzufertigen und der Haupfdirection vorzulegen. 

Diefe erläßt darauf eine Aufforderung an den rejtirenden Gutsbeſitzer, binnen einer 
Friſt von einer Woche die Zinſen und Die Capitalabträge mit den Koſten bei Vermeidung 
der Zwangsvollſtreckung zu bezahlen. 

8. 68. 
Zwangsvollitredung. 

Sit die in dem vorhergehenden Paragraphen bezeichnete Friſt von einer Woche 

vergeblich verjtrichen, jo veranlaßt die Hauptdirection jogleich und ohne weiteren Verzug 


23 


die Einleitung und Durchführung der Zwangsvollitredung in das beivegliche Vermögen 
des ſäumigen Schuldners. 

Die Zwangsvollitredung erfolgt auf Grund einer mit der Vollſtreckungsklauſel 
verjehenen Ausfertigung der erlafjenen Aufforderung — vergl. $. 67. Abſ. 2. — (voll- 
ſtreckbare Ausfertigung). 

Die Vollſtreckungsklauſel, welche dahin zu lauten hat: 

Vorſtehende Ausfertigung wird, nachdem die in der Aufforderung feitgefeßte 
Zahlungsfrijt vergeblich verftrichen ist, zum Zwecke der Zwangsvollſtreckung gegen 
den ..... ertheilt, 
ijt der Ausfertigung am Schluſſe beizufügen, von der Hauptdirection zu unterjchreiben 
und mit deren Siegel zu verjehen. 

Soweit die Zwangsvolljtredung nicht den Gerichten zugewiejen ift, haben diejelbe 
die Gericht3vollzieher im Auftrage der Hauptdirection zu beivirfen. Soweit dagegen die 
Anordnung von Bollftredungshandlungen und die Mitwirkung bei jolchen, den Gerichten 
zugewiejen iſt, Haben die Vollftredungsgerichte dem Erjuchen der Hauptdirection auf 
Grund der volljtredbaren Ausfertigung in demjelben Umfange Folge zu geben wie den 
Anträgen auf Grund anderer volljtredbarer Schuldtitel. 


8. 69. 
Sequeftration und Adminiftration. 


Sobald der dem Ereditverein beigetretene Gutsbefiger mit irgend einer dem Eredit- 
verein jchuldigen jtatutenmäßigen Zahlung im Rückſtande bleibt und diejelbe durch Zwangs— 
volljtrefung in das bewegliche Vermögen nicht mehr von dem Gutsbeſitzer zu erhalten 
fteht, ift die Hauptdirection, jolange fein anderer Gläubiger die Beichlag- 
nahme des Gutes bewirkt Hat — (vergl. $. 7. Abſ. 1. der B.-D. betr. die Zwangs— 
volljtrefung in das bewegliche Vermögen wegen Geldforderungen) — befugt, die Seque- 
ſtration des Gutes durch Einführung einer Administration dejjelben unmittelbar anzuordnen, 

Diefe Anordnung erfolgt durch Bejtellung der $treisdirection zum Adminiſtrator 
de3 Gutes. Von derjelben hat die Hauptdirection allemal dem Amtsgericht, in dejjen 
Bezirk das Gut belegen ijt, jofort die Anzeige zu machen. 

Dom Zeitpunkt diefer Anzeige am findet eine Zwangsvollſtreckung in die zur 
SImmobiliarmafje gehörenden Gegenjtände nur noch in Verbindung mit der Zivangsvoll- 
ftredung in das Gut itatt. 

Mit der Uebernahme der Administration durch die Kreisdirection verliert der 
Schuldner die Befugnig das Grundſtück zu verwalten und über dafjelbe ſowie über die 
zur Smmobiliarmafje gehörigen Gegenftände zu verfügen. 


$. 70. 
Verfahren im Falle der Adminiftration. 

Nachdem die Hauptdirection von der Lage und Beichaffenheit des zu adminijtri- 
renden Guts durch die Kreisdirection unterrichtet it, inmittelft durch dieje aber die den 
Umftänden nach nöthigen Sicherheitsmaßregeln getroffen find, wird fie derſelben das 
nähere Verfahren jpeciell vorjchreiben und dabei vor allem auf möglichjte Erjparung der 
Koſten, Schnelle Aufbringung des Fehlenden und Verbeiferung des Gutes Bedacht nehmen. 

Im Uebrigen verjteht es fich von ſelbſt, daß in allen denjenigen Verhältniffen, in 
‚welchen Nechte Dritter concurriven oder wenn über die Alimentation beziehungsweije 
Auswerfung des Schuldners etwas zu verfügen ift, die Cognition und Entſcheidung des 
zuftändigen Gerichts vorbehalten bleibt. 

Die Adminiftration dauert, — abgejehen von den Beitimmungen des 8. 71. — jo 
fange, bis jowohl die zu leiftenden Zahlungen mit den 2 pCt. Schadengerfag und den 
etwaigen weiter entjtandenen Verzugszinjen ſowie den aufgelaufenen Koſten als auch 
dasjenige, welches etwa zur Wiederheritellung des tarmäßigen Werthes des Gutes nöthig 
geweſen, herbeigejchafft worden ift. Sollte aber die Sequeftration mit Ablauf eines 
Jahres nicht aufhören fünnen und mit Gewißheit vorauszujehen fein, daß jolche noch eine 
geraume Zeit fortdauern werde, jo iſt das Gut auf eine Rotationszeit meijtbietend von 
der Kreisdirection zu derpachten. 

Entjchliegt fich der Schuldner freiwillig zur Verpachtung, jo hört die Adminiſtration 
von ſelbſt auf, jobald die Kreisdirection die gehörige Sicherftellung der Pacht für den 
Ereditverein durch Anordnung eines Arreſtes erlangt hat. 

Von der Beendigung der Adminiftration hat die Hauptdirection dem Amtsgericht, 
in dejjen Bezirk das betreffende Gut belegen ift, Anzeige zu machen. 


8. 71. 
Verfahren im Falle der Concurrenz anderer Gläubiger. 

Sobald von einem anderen Gläubiger die Beichlagnahme des Gutes zum Zweck der 
Bwangsverfteigerung oder zum Zwed der Zwangsverwaltung erwirkt ift, kommen die 
allgemeinen gejeglichen Beſtimmungen, jedoch mit folgenden Modificationen, zur Anwendung. 

1. Zum Sequeſter — (vergl. 8. 29. der V.⸗O. betr. die Zwangsvollſtreckung in 
das unbewegliche Vermögen wegen Geldforderungen) — iſt allemal die betreffende 
Kreisdirection zu bejtellen. 

2. Der Verfauf des Gutes darf nur mit der Maßgabe gejchehen, daß der Käufer 
verpflichtet wird, mit dem Gute jo lange im Ereditverein zu bleiben, bis er die 
auf demjelben haftenden Pfandbriefe eingelöft hat. 

3. Kommt es zur Zwangsverjteigerung des Gutes, jo wird daſſelbe zugejchlagen, 
wenn in dem lleberbotstermine zwei Drittel des bei der Aufnahme in den 
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Creditverein nach den Targrumdjägen bejtimmten Taxwerthes oder, falls Die 
erhöhete Pfandbriefbewilligung jtattgefunden Hat, ſoviel geboten wird, daß der 
ritterfchaftliche Ereditverein wegen jeiner Forderungen an Capital, ingleichen an 
Zinfen, Schäden und Koften, jowie an etwaigen Vorjchüffen und Verwendungen 
nach $. 70. Abſ. 3, infoweit jolche mit jeinen Capitalforderungen gleiche Priorität 
haben, volljtändig gefichert ift. 

4. Sollte das Gut im Falle einer Zwangsverfteigerung nicht zugejchlagen werden 
können, weil nicht joviel geboten wird, als in Nr. 3 dieſes Paragraphen vorge- 
Ichrieben ift, jo behält der Ereditverein zwar das Gut auch ferner in Admini— 
jtration, ift aber verpflichtet, alle Jahr wieder die Zwangsverjteigerung dejjelben 
zu beantragen, bis fich ein Käufer zu dem bejtimmten Preije findet oder praevia 
cognitione des Amtsgericht? ein Verkauf zum niederen Preife oder eine auf 
beſtimmte Zeit fortzufeßende Administration oder Verpachtung (Ziwangsverwaltung) 
beſchloſſen wird. 

Dieſem nach hat der Ereditverein immer und unabänderlich die Vorzüge des 
erjten Gläubigerd, aber auch nur diefe außer dem ihm hieneben Allerhöchit 
beigelegten VBorzuge, daß er auch während der Dauer einer Zwangsvollſtreckung 
aus der Einnahme der Abminiftration feine Zinfen erhält. 


8 72. 
Zwangsvollftredung auf Antrag Dritter. 

Erfolgt auf Antrag eines Gläubigerz, oder im Falle der Eröffnung des Konkurjes 
über das Vermögen eines dem Creditverein beigetretenen Gutsbefigers auf Antrag des 
Konfursverwalters eine Zwangsvolljtredung in das Gut, jo hat das Vollſtreckungsgericht 
hievon der zujtändigen Kreisdirection Anzeige zu machen. 

Um dieſes zu fichern, joll die Hauptdirection den Regierungen ein Verzeichniß 
jämmtlicher Mitglieder des Ereditvereins zuftellen und jährlich den Abgang oder Zuwachs 
dejjelben anzeigen, jowie den Amtsgerichten von den im ihrem Bezirk befegenen, dem 
Ereditvereine angehörigen Gütern und jährlich von deren Abgang oder Zuwachs Mit— 
theilung zugehen laſſen. 

8. 73. 
Stundung der Zinjen und ftatutenmäßigen Beiträge. 

Schuldnern, welche ohne ihr Verſchulden in Folge außergewöhnlicher Unglücsfälle 
zur Zahlung der Zinſen und fonftigen ftatutenmäßigen Beiträge in einem der bejtimmten 
Termine außer Stande find, kann eine angemefjene, jedoch den folgenden Zahlungstermin 
nicht überjchreitende Zahlungsfrift gewährt werden. 

Der Schuldner hat die Stundung ſpäteſtens ſechs Wochen vor dem Zahlungstermine 
nachzufuchen umd gleichzeitig nachzuweilen, daß in Folge von außergewöhnlichen Unglücks— 
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fällen die Gutzerträge zur Dedung der von ihm in dem bevorjtehenden Termine zu 
leiftenden Zahlungen an den Ereditverein nicht ausreichen. 


8. 74. 
Unkündbarkeit der Pfandbriefe Seitens der Inhaber. 
Die Pfandbriefe find Seitens der Inhaber unkündbar. 


8. 75. 
Untündbarleit der Pfandbriefe Seitens des Greditvereind. Ausnahme. Ausloojungen. 

Der Ereditverein kann einzelne Pfandbriefe den Inhabern nicht kündigen, doch bleibt 
eine gleichzeitige Kündigung aller im Umlauf befindlichen Pfandbriefe mit andesherrlicher 
Genehmigung vorbehalten. 

Zur Dedung der Bedürfnifje des ſinkenden Fonds und joweit dieje Bebürfnifje 
reichen, findet in jedem der landesüblichen Zahlungstermine eine Ausloofung von Pfand: 
briefen jtatt. 

Die geloojeten Nummern werden in jedem Zahlungstermin in den für die Befannt- 
machungen der Hauptdirection in $. 63. Ab}. 4. bejtimmten, nach Befinden daneben aud) 
in anderen öffentlichen Blättern befannt gemacht. Die Inhaber derjelben find verpflichtet, 
gegen Einlieferung der geloojeten Stüde nebjt den vom Fälligkeitstermin ab laufenden 
Coupons und den Talonz in dem folgenden Zahlungstermine die Baarzahlung bei der 
Hauptcajje zu Roſtock entgegenzunehmen. Mit dem Nüdzahlungstermine Hört die 
Verzinſung des betreffenden Pfandbriefes auf. 

Wird die Capitalzahlung bei einem Mandatariate gewünſcht, jo haben die Pfand: 
brief-Snhaber ich zwei Monate vor dem Zahlungstermine bei dem Mandatariate zu 
melden und die Pfandbriefe nebjt Coupons und Talons einen Monat vor dem Termine 
bei der Hauptdirection oder den Mandatariaten einzureichen. Im diefem Falle wird 
ihnen ein Zahlungsſchein behändigt, auf welchen die Zahlung erfolgt. 

Der allmähliche Abtrag der zum HYpothefenbuche eines Gutes eingetragenen For- 
derung de& Ereditvereind (theilweijer Austritt vergl. $. 10.) ift nur mitteljt Einreichung 
von Pfandbriefen zuläſſig. Der jedesmalige Abtrag muß mindeiten 3000 „A betragen. 

Die zu ſolchem Zwecke eingereichten Pfandbriefe hat die Hauptdirection nad) zuvoriger 
Gajjirung der Hypothefenbehörde vorzulegen, die Tilgung des abgetragenen Theile der 
Forderung des Ereditvereind zu erwirken und dem Schuldner von dem die Tilgung 
beurfumdenden Attefte der Hypothefenbehörde Kenntniß zu geben. 


8. 76. 
Beiträge 
Jeder dem Creditverein beitretende Gutsbefiter hat die Koften der Eintragung der 
gorderungen des Greditvereins in die Hypothekenbücher, die Kojten der Ausfertigung und 
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Atteftirung der Pfandbriefe, ſowie alle font in Veranlaffung des Eintritt? erwachſenden 
Koften zu tragen. Die Koften der Ausfertigung der Pfandbriefe betragen 25 Pfennige 
von 1000 A, während im Uebrigen der wirklich aufzumwendende Stoftenbetrag normirt. 

Außer den verjchreibungsmäßigen Zinfen ift für jedes dem Creditverein beigetretene 
Gut zu zahlen: 

1. zum Abminiftrationscaffenfonds in Halbjährigen Naten */, Procent von der 

Summe der ausgegebenen Pfandbriefe. (cfr. 8. 77. Abf. 2.) 

2. zum finfenden Fonds ebenfall® in Halbjährigen Raten mindeftens ’/,; Procent 

von der ganzen auf das Gut bewilligten Pfandbriefjumme. 

Die Erhöhung des Beitrags zum ſinkenden Fonds bis zu fünf Procent von der 
ganzen auf das Gut bewilligten Pfandbriefſumme ift zuläjfig, wenn der erhöhte Beitrag 
mit "/; Procent der bewilligten Pfandbriefjumme theilbar ift. Auch kann der jo erhöhte 
Beitrag bis zu dem Minimaljage von */,; Procent wieder herabgejeht werben. 

Wer den Beitrag zum finfenden Fonds erhöhen oder herabjegen will, muß davon 
der Haupfdirection aht Wochen vor dem Termine, welcher demjenigen 
vorhergeht, in welchem der erhöhte oder Herabgejeßte Beitrag zuerft zu leiſten ift, 
Anzeige machen. 

8. 77. 
Der Adminiftrationdcaffenfonds. 

Der Abminiftrationscaffenfonds dient zur Bejtreitung der eigenen Bedürfniſſe des 
Ereditvereins, infonderheit der Adminiſtrationskoſten. Aus den Beſtänden deffelben werden 
ferner die erforderlichen Vorſchüſſe für ausbleibende Zinjen geleiftet und etwa eintretende 
Ausfälle und Verlufte an den zum Hypothekenbuche verjicherten Forderumgen des Eredit- 
vereins übertragen. 

Die Beiträge zum Adminiftrationzcafjenfonds Können je nad) obwaltendem Bedürfniß 
durch Beichluß der Generalverfammlung erhöhet oder herabgejegt werden. 

Wenn der Adminiftrationscafjenfonds durch die ordentlichen Beiträge ($. 76.) oder 
durch andere außerordentliche Zuſchüſſe (1. u. a. 8. 65.) über das Bedürfniß hinaus 
anmwächit, jo fünnen die entbehrlichen Beftände defjelben unter die derzeitigen Intereffenten 
in der Art vertheilt werden, daß einem Jeden fein nach Berhältnig der Pfandbriefjummen 
zu berechnender Antheil zu feinem Antheil an dem finfenden Fonds zugejchrieben und 
mit demjelben berechnet wird. 

Beim gänzlichen Austritt aus dem Creditverein wird dem Austretenden über den 
Adminiftrationscaffenfonds Berechnung zugelegt. Die etwaigen Ueberſchüſſe des letzteren 
werden dem Austretenden nach dem Verhältnifje der Pfandbriefjumme, für welche das 
Gut zur Zeit des Austritts haftet, ausgezahlt, wogegen ihm aber nad) demjelben Ber: 
Häftniffe die etwa vorhandenen Schulden der Adminiftrationgcafje zur Laft gejchrieben 
werden. ($. 10.) 
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Es hat jedes Mitglied für fein Gut nur an denjenigen Activen des Adminiftrations- 
cafjenfonds einen verhältnigmäßigen Antheil, welche jeit feinem Beitritt angejam- 
melt jind und normirt diejer Grundſatz auch für den Fall, wenn ftatutermäßig Ueber: 
ſchüſſe des Adminiſtrationscaſſenfonds auf den finfenden Fonds übertragen und Den 
einzelnen Gütern nach Verhältnig der Pfandbrieffummen zugefchrieben werden. 

8. 78. 
Der finfende Fonds. 

Der finfende Fonds wird gebildet von den nach 8. 76. sub 2. für jedes Gut zu 
zahlenden Beiträgen. 

Der ſich aus diefen Beiträgen anſammelnde, für jedes Gut befonders zu berechnende 
Fonds ift zum allmählichen Abtrag der Capitaljchuld zu verwenden. 

Zu dem Zwecke werden mit den Beiträgen die ausgegebenen Pfandbriefe eingelöft, 
die eingelöjten Pfandbriefe für den finkenden Fonds von der Revifionscommitte und der 
Hauptdirection außer Cours gejeßt, bei der Hauptcaffe deponirt und die darauf fallenden 
Binfen terminlic) dem Fonds zugerechnet. 

Die Einlöjung der Pfandbriefe gejchieht dur) Ausloofung. ($. 75.) 

Der Antheil eines Gutes an dem finfenden Fonds wird vor dem gänzlichen Aus— 
tritt aus dem Creditverein nicht ausgekehrt. Auch eine Auskehrung dieſes Antheils in 
Pfandbriefen ift, jo lange das Gut dem Ereditverein angehört, nicht zuläſſig. Nur in 
Erbfällen, wenn nicht letztwillige Dispofitionen des Erblaſſers entgegenftehen, iſt es zum 
Zweck der Auseinanderjegung den Erben und im Falle der Zwangsverfteigerung eines 
Gutes den Hypotheken-Gläubigern gejtattet, die Auslieferung des jinfenden Fonds zu 
verlangen. Es gejchieht jolche aber nur in der Urt, da eine dem Antheil des betreffenden 
Gute am finkenden Fonds entjprechende Anzahl der in deposito befindlichen Pfand- 
driefe cajfirt bei der Hypothefenbehörde eingereicht und auf deren Betrag die zum Hypo— 
thefenbuche eingetragene Forderung des Creditvereind entweder rein getilgt oder gegen 
Ausgabe neuer Pfandbriefe ein gleicher Betrag für den Creditverein wieder eingetragen 
wird. Soll ftatt der zu tilgenden Forderung des Ereditvereins eine Eintragung für 
Dritte oder eine Dffenhaltung erfolgen, jo ift dies nur unter der Vorausfegung zuläjlig, 
daß der neue Eintrag oder die Offenhaltung der im Hypothekenbuch jtehen bleibenden 
Forderung des Creditvereing in der Priorität n achfteht. 

Beim gänzlichen Austritt aus dem Creditverein finden die Bejtimmungen des vor- 
hergehenden Abſatzes auf die alsdann nothwendige Ausantwortung des finfenden Fonds 
entiprechende Anwendung. 

8. 79. 
Art der Eintragung der Forderung ded Greditvereins in die Hypothekenbücher. 

Außer der Forderung des Greditvereins an Capital und Zinſen find die in dem 
$. 76. sub 1. und 2. vorgejchriebenen Beiträge von je ',; % zur Adminiſtrationscaſſe 
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und zum finkenden Fonds durch Eintragung in das Hyphothekenbuch zu fichern; daneben 
ijt aber der an 5%, fehlende Betrag zur Sicherung des Ereditvereins im Falle einer 
nöthigen Erhöhung der Beiträge zur Adminiftrationscafje oder der Erhebung auferordent- 
licher Beiträge gleichfalls zum Hypothefenbuch einzutragen. 

Dem Ereditverein iſt eine Schuldanerfennungsacte nach Maßgabe der Anlage V. 
auszujtellen und der Intabulationsantrag nach Vorjchrift diejes 8. zu fafjen. 

Die Forderung des Ereditvereind wird mit dem Bemerken zum Hypothekenbuche 
eingetragen, daß auf den gleichen Betrag Pfandbriefe attejtirt wurden, weshalb Die 
Forderung nur bei Einreichung eines gleichen Betrages an cajfirten Pfandbriefen cedirt 
oder getilgt werden darf. 

$. 80. 
Hinterlegung beim Creditverein. 

Die Hinterlegung von Geld oder Pfandbriefen findet nur bei der Hauptdirection ftatt. 

Hinterlegte Geldjummen werden bei der Hauptcafje eingezahlt, Pfandbriefe und jontige 
Documente aber in einem bejonderen Depofitenkaften unter Verſchluß des Syndicus und 
des Regijtrators aufbewahrt. 

8. 81. 
Auflöfung ded Vereins, 

Eine gänzliche oder bedingte Auflöfung des Creditvereins kann nach zudoriger 
Genehmigung beider Allerhöchiten Landesherren gefchehen. Erſtere tritt aber von ſelbſt 
ein, wenn durch den finfenden Fonds alle ausgegebenen Pfandbriefe eingelöft find. 


— — — DT — 
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Anlage II. 


J. Zinsfuß. A. Für Johannis 18 | 

\ Zinscoupon des Medlenburgischen Pfandbriefes M auf Reichsmark 

zahlbar vom 24iten Juni 18 ab mit Reichsmark bei der Hauptcafie f 

n des ritterichaftlichen Ereditvereins hiejelbjt und den befannt gemachten Zahljtellen. 

! Roftod, den 18 

ar I-rL-Tierzier:i-r21er2- — — — Bine SHETZLTSLTTS — ti 

talerzlere tere erlernt rel A Hauptdirection.  arssasanegagamae 

| 

s Zinsfuß. B. Für Antoni 18 

Zinscoupon des Mecklenburgiſchen Pfandbriefes A auf Reichsmark | 
zahlbar vom 17ten Januar 18 ab mit Reichsmark bei der Hauptcafie 

M des vitterjchaftlichen Creditvereins Hiejelbt und den bekannt gemachten Zahljtellen. 

Roftod, den 18 
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u. ſ. w. für die folgenden Termine mit fortlaufenden Buchitaben. 
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Anlage IH. 
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aufs Jahr, wogegen im Termine 18 die neuen Zins: 
coupons zu ſolchem Pfandbriefe nebſt Talon bei der — hieſelbſt aus- 

4 gehändigt werden. 


Noftod, den 
Hauptdirection 


des Mecklenburgiſchen vitterjchaftlichen - 
Creditvereins. 


(Unterſchrift.) 


Siegel 


er 
Hauptdirection. 





35 
Anlage IV. 


Grundſü 


nach welchen bei Aufnahme der Taxe der Güter, deren Beſitzer dem ritter— 
ichaftlichen Ereditverein beitreten wollen, zu verfahren: üt. 


8. 1. 
Aufnahmeantrag. 

Die Aufnahme in den Ereditverein ijt bei der zuftändigen Kreisdirection zu beantragen. 
Für jedes Hauptgut ift ein befonderer Antrag unter Angabe der verlangten Pfandbrief- 
ſumme einzureichen. 

nn Antrage iſt anzufchliegen: 

1. die Legitimation des Antragjtellers als dispofitionsberechtigter Eigenthümer des 
aufzunehmenden Gutes und der Nachweis der VBerfchuldbarfeit des Gutes, vergl. 
8. 12. der Statuten; 

2. der Nachtveis der Verficherung der Gutsgebäude gegen Feuersgefahr nach Vorſchrift 
der 88. 13. 14. der Statuten; 

3. die von der Directortal- Commiffton aufgenommene Gutsfarte nebjt Bonitirungs- 
protocoll und Feldregifter in Urjchrift oder eine bei der Kataſterbehörde erwirkte 
beglaubigte Copie diefer Urkunden ; 

4. eine beglaubigte Abjchrift des revijorischen Atteftes über den kataſtermäßigen 
Hufenftand und Flächeninhalt des Gutes; 

5. eine von der Hypothekenbehörde beglaubigte Abſchrift der zu den Hypothekenbuchs— 
acten des aufzunehmenden Gutes überreichten Gutsbeſchreibung mit dem Zeugniſſe 
der Hypothefenbehörde, daß ein Mehreres als darin enthalten, zu den Aeten nicht 
befannt ſei; 

6. ein Atteft der Hypothefenbehörde über die zum Hypothefenbuch des Gutes ein: 
getragenen Forderungen und Belajtungen. 

Sind jeit der Directorialvermeffung und Bonitirung Theile des Gutes veräußert 
oder erworben oder find Flächen durch Verjandung oder Ueberſchwemmung der Nutzbarkeit 
entzogen, jo hat der Antragfteller diefe oder andere die Taxe beeinfluffenden Beränderungen 
hervorzuheben. 
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Wird eine Nachbonitirung verlangt (vergl. $. 5.), jo find die in Betracht kommenden 
Eulturveränderungen der einzelnen Flächen anzugeben. 

Dem Antrage ift eine Abjchrift nebſt beglaubigten Abjchriften der Anlagen beizufügen. 

Wird die Aufnahme nad) Maßgabe der Vorjchriften des $. 60. der Statuten 
beantragt, jo iſt das Vorhandenfein der VBorausjegungen derjelben darzulegen. 


8.2. 
Verfahren der Kreisdirection. 

Die Kreisdirection hat die Abjchrift des Antrages unter Beifügung der Abjchriften 
der Anlagen ſofort der Hauptdivection einzufenden. Sind die vom Antragiteller ein 
gereichten Vorlagen unvollitändig oder hält die Kreisdirection noch weitere Aufflärungen 
für erforderlich, jo hat dieſelbe vorerſt entjprechende Verfügungen zu treffen. Anderenfalls 
bejtimmt die Kreisdirection den Deputirten, welcher die Tare an Drt und Stelle aufzu- 
nehmen hat und die von dem Antragjteller zur Beitreitung der Koften der Abjchägung 
vorſchüſſig an die Sreisdirection zu zahlende Summe (vergl. 8. 37. der Statuten), über 
welche nach Feititellung jener Koften mit dem Zahlenden zu Tiquidiren ift. (Vergl. $. 17.) 


8. 3. 
Verfahren bei der Aufnahme der Taxe. 

Bei Aufnahme der Tare an Drt und Stelle hat der Deputirte den Kreisfyndicus, 
einen PBrotocollichreiber und den Streisfeldmeffer zuzuzichen. Der beteiligte Gutsbeſitzer 
hat die baaren Reijefoften des Deputirten, der Beamten und der etwa erforderlichen land: 
wirthichaftlichen Boniteurs zu bejtreiten, bez. diejelben heranholen zu laſſen. 

Ueber die Abjchägung jelbjt wird unter Leitung des Deputirten von dem Syndicus 
ein Protocoll aufgenommen. Daſſelbe ift vom Deputirten, von dem Syndicus, ſowie 
von dem Streisfeldmefjer und dem Gutsbefiger zu unterzeichnen. 

Das Protocoll muß angeben: 

a. den Hufenjtand des Gutes ; 

b. den Flächeninhalt defjelben nah DRuthen unter jpecieller Aufführung des 

lächeninhalts an Ader, Wieſen, Waſſer, Weide u. ſ. w.; 
c. das Amt oder den Kreis, in welchem das Gut liegt und die daſſelbe begrenzenden 
Drtjchaften ; 
d. ob die Grenzen berichtigt oder mit wen fie jtreitig jind; 
e. ob auf dem Gute Meiereien oder einzelne Gehöfte, Mühlen, Dorfichaften oder 
jonjtige zum Gute gehörige Gebäude Liegen; 
. ob das Gut durch Mithütungsgerechtigkeiten oder andere Dienftbarfeiten belaftet iſt; 
g. die Zahl der vorhandenen Bauern, ob die Verhältniffe derjelben nach Maßgabe 
der gejelichen Vorjchriften regulirt find oder nicht, worin ihre Leiftungen an 
Geld, Naturalien oder Dienjten bejtehen, ob fie Zeit: oder Erbpächter find; 


— 
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h. ob auf dem Gute den Gutsbedürfniffen entiprechende Gebäude vorhanden find, 
unter Angabe deren baulichen Beichaffenheit und ob diefelben ausreichend und nad) 
Vorſchrift der 88. 13. und 14. der Statuten gegen Feuersgefahr verſichert find; 

i. ob der. Bedarf an Feuerungs-, Nubholze und Bedichtunggmaterial auf dem 
Gute vorhanden ift oder ob diefer Bedarf gefauft werden muß. Sm leßteren 
Falle ijt hierfür ein Abzug vom Taxwerthe zu machen; 

k. ob bei dem Gute Rohrwerbung it; 

. ob auf dem Gute eine Kirche und ein Prediger iſt und ob Patronatrechte 
bejtehen. Ob Kirchen- und Pfarrländereien und in welchem Umfange vorhanden, 
ob diejelben der Gutsherrichaft verpachtet find und welche Leiftungen nach dem 
Erbpachtcontracte oder ſonſt an Kirche, Pfarre und Küſterei zu bejchaffen find; 

m. ob das Gut oder deſſen Pertinenzen verpachtet ijt, in welchem Falle durch Einficht. 
des Pachtcontractes die Höhe der Pacht und des vom Pächter geleiteten Pacht- 
vorſchuſſes zu ermitteln it; 

n. die bejonderen außergewöhnlichen auf dem Gute ruhenden Laſten und Leijtungen, 
wohin ingbejondere zu rechnen Naturallieferungen an landesherrliche Aemter, 
an Städte oder andere Güter, Beeden, jährliche Allodialität3-Recognitionen u. 
dgl. Wo eine Allodialität3- Recognition nad) Roggenicheffeln dergeitalt bejtimmt 
it, da ein Minimalpreis des Noggenscheffels angenommen, jedoch nach Ablauf 
einer bejtimmten Periode eine DurchichnittSberechnung des Noggenpreijes unter 
Verpflichtung des Zahlpflichtigen den eiiwaigen höheren Preis zu zahlen vor- 
behalten ift, ijt auf eine hienach mögliche Erhöhung der Recognition feine Rückſicht 
zu nehmen, vielmehr bei Berechnung des nothiwendigen Abzuges vom Taxwerthe 
jener Minimalpreis grundleglich zu machen; 

0. die jeit der Directorialvermefjung auf dem Gute eingetretenen Veränderungen, 
welche durch den Feldmeſſer und Befichtigung zu ermitteln find. 
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8. 4. 
Grundlegung der Directorialvermeſſung und Bonitirung. 

Für die Abſchätzung normiren im Allgemeinen die bei der Directorial-Vermeſſung 
aufgenommenen Bonitirungsprotocolle und Karten nebſt Feldregiſtern als Grundlage 
und it auf Cultur-⸗ und Induſtrie-Anlagen, da es auf Feſtſtellung des dauernden Werthes 
des Gutes ankommt, ebenſo wenig als auf die zeitige Feldeintheilung und den Vieh— 
beſtand des Gutes, welche der Veränderung unterliegen, Rückſicht zu nehmen. 

Dagegen ſind Flächen, welche durch Ueberſchwemmung, Verſandung ꝛc. gänzlich 
unbrauchbar geworden, ſeien ſie auch bei der Directorialvermeſſung als ſteuerbar bonitirt, 
ſowie durch Tauſch oder Verkauf oder zum Bau von Eiſenbahnen gegen oder ohne 
Entgelt abgetrennte Flächen von der Abſchätzung auszunehmen. Hinzugekommene Flächen 
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find aber nach, den Grundſätzen der Directorial-Commiffion zu bonitiven, wenn fie nicht 
jchon früher bei einem anderen Gute bonitirt find, und mitabzufchäßen. 

Wird ein Gut von einer Chauffee berührt und dadurch eine größere Fläche als 
das Bonitirungsprotocoll auf Landitraßen und Communicationswege rechnet, unbrauchbar, 
jo ſoll dennoch das letztere bei der Abſchätzung grundleglich gemacht werden. 


8. 5. 
Rahbonitirung. 

Wenn Flächen, die von der Directorial- Commiffion als Ader, Weide, Wicjen, 
Wafjer oder als unbrauchbar taxirt find, ihre Natur dergeitalt verändert haben, daß fie 
nicht mehr die ihnen zur Zeit der Directorial- Vermeffung und Bonitirung beigelegte 
Urqualität befigen, 3. B. wenn Wiefen und Weide oder Unbrauchbares zu Aderland 
getvorben, jo kann deren Nachbonitirung beantragt werden. Solche Flächen find durd) 
beeidigte Feldmefjer feitzuftellen und zu vermefjen umd durch ſechs zuzuziehende und 
jpeciell zu beeidigende Landwirthe nach) dem zeitigen Befunde und den Grundjägen der 
Directorial-Commiffion nachzubonitiren. Das Ergebniß der Nachbonitirung normirt dann 
für die Abſchätzung zum Zwecke der Bepfandbriefung. 

Die Nachbonitirung muß fich aber in diefen Fällen über die ganze Gutsfläche 
erftreden und find diejenigen Flächen, welche dann eine geringere Qualität haben, 5. B. 
welche früher als Acer und Wieſe bonitirt worden, jetzt aber Hölzung und Weide geworden 
find, nach vorgängiger Nachbonitirung zu Ungunften des Gutsbefizers in Berechnung zu 
ziehen. Flächen, welche durch Senkung der Gewäfjer Ader und Wieſen geworden find, 
fünnen mur dann zur Taxe kommen, wenn nachgewiejen it, daß die Gewäſſer nicht 
wieder auf ihren früheren Stand zuriidgebracht werden dürfen und jofern fie durch das 
Senfen fremder Gewäſſer entwäfjert find, daß fie eine unbeftrittene Pertinenz des Gutes 
geivorden find. 

Sind Flächen, welche mit hartem oder weichen Holze bejtanden waren, zu Ader 
oder Wieſen geworden und kommen diejelben als jolche in Folge der Nachbonitirung zur 
Abſchätzung, jo iſt in jedem Falle zu unterfuchen und zum Tarprotocoll fejtzujtellen, ob 
der Bedarf des Gutes an Feuerungs-, Nutzholz- und Bedichtungsmaterial annoch aus 
dem Gute jelbit zu befriedigen ift oder ob derjelbe nunmehr angefauft werden muß und 
im leßteren Fall der nach 8. 3. sub i. vorgeichriebene Abzug zu machen. 

Bei jeder Nachbonitirung haben die Boniteurs die nachzubonitirenden Flächen genau 
nach den Grundjägen abzufchäßen, welche bei der früheren Bonitirung und Claffifizirung 
der zum Gute gehörigen Ader-, Wiefen- und Weideflächen angewandt worden find und 
zu diefem Zwecke jene Flächen mit ähnlichen auf demjelben Gute befindlichen genau zu 
vergleichen. Die Ader - Figuren müſſen die Nummern des Directorial-Bonitirungsprotocolles 
behalten und dürfen diefe Nummern auf feinen Fall verändert werden. 
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8. 6. 
Berechnung jeder Figur und Grmittelung des Ertragswerthes. 

Sind die abzujchägenden Flächen fejtgeftellt, jo ijt in einer befonderen Anlage zum 
Protocol jede Figur nach Anleitung und Reihenfolge des Bonitirungsprotocolles nad) 
Maßgabe der in den Anlagen A. B. C. anliegenden Tabellen zu berechnen und der 
Ertragswerth zu ermitteln. 

8. 7. 
Berüdfihtigung der Bauernverhältniſſe. 

Sind bei einem Gute Bauern, deren Berhältniffe nicht mit Tandesherrlicher 
Genehmigung vegulirt find, jo wird deren Bei an Acer, Wieſen, Weide u. j. w. nad) 
den Vorjchriften der Targrumdfäge abgeſchätzt. Weil aber der Gutsbefiger in der freien 
Verfügung über die Bauernländereien bejchränft ift, wird von dem Neinertrage derjelben, 
aljo nad) Abzug von 5 Procent (vergl. $. 13.), ein Viertel abgerechnet. 

Umfafjen die Ländereien nicht regulirter Bauern eines Gutes weniger als die 
Hälfte der zur Zeit der Divectorialvermefjung vorhandenen Bauernländereien, jo it das 
Viertel (Abſ. 1.) von dem zu berechnenden Reinertrage der Hälfte der zur Zeit der 
Directorialvermejfung vorhandenen Bauernländereten abzuziehen. Umfajjen aber Die 
Bauernländereien mehr als jene Hälfte, jo fommt der Neinertrag der vorhandenen 
Bauernländereien in Berechnung. Bei Ermittelung des hienach fejtzuftellenden Umfanges 
der Bauernländereien ijt deren Bonität und nicht deren Flächeninhalt maßgebend und zwar 
entjcheidet weiter nicht die Zahl der bonitirten Scheffel und Fuder, jondern der Taxwerth. 

Sind aber die Bauern mit Iandesherrlicher Genehmigung regulirt, jo werden 
diefelben bei Aufitellung der Taxe als Erbpächter betrachtet. Es find deren Ländereien 
abzufchägen und iſt der Reinertrag devjelben von der Taxe auszufcheiden. Die Leitungen 
der Bauern an den Gutsherrn, fie mögen in Dienjten, Naturallieferungen oder in Geld» 
pacht bejtehen, werden nac) der Tabelle D. berechnet und vermehren unter Beachtung der 
Vorſchrift des $ 14. den Ertragswert des Gutes. Es iſt aber neben dem Abzug 
von 5 Procent nad) $. 13. in Abzug zu bringen, was die Erhaltung der Gebände auf 
den Bauernländereten, die den Bauern zu gewährende Feuerung, Nebemweide oder jonjtige 
Leiftungen an diejelben Eojten. 

Ueberfteigt der Ertrag der Leiftungen vegulirter Bauern an den Gutsherrn den 
durch Abſchätzung ihrer Ländereien ermittelten Tawverth der letzteren, jo kommt bei der 
Taxe nur diefer geringere Betrag zu Gunften des Gutsbefigers in Berechnung. 

8. 8. 
Erb pachttragende Grundftüde, Mühlen und Gebäude, ſowie fonftige Hebungen 
und Rechte. 

Die Grundjäge des $. 7. Abi. 3. und 4 finden auf die Abſchätzung erbpachttragender 
Grundſtücke unter der Vorausſetzung, daß diejelben integrivende und im ritterjchaftlichen 
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Hufenfatajter zugejchriebene Theile des aufzunehmenden Gutes bilden, auf die im gleichen 
Verhältniß jtehenden Mühlen und Gebäude, fie mögen Geld oder Naturalien bringen, 
Anwendung. Ebenjo werden alle dem Gute aus anderen Quellen zufliegenden Hebungen 
und zuftehenden echte, deren Berücdjichtigung in den Targrundfägen ausdrüdlich vor- 
gejchrieben ift, dem Gutsertrage — wiewohl unter Beobachtung der Vorjchrift des 8. 14. 
— zugerechnet. 

Steht den Nußeigenthümern oder fonjtigen Berechtigten an den Gutsländereien die 
Mithütungs-VBerechtigung zu oder haben fie Theile derjelben im Beſitz, fo ift ein verhältnip- 
mäßiger Abzug von den dem Gutsheren zufliehenden Hebungen zu machen. 

In Beitpacht jtehende oder adminiftrirte Mühlen, imgleichen Häufer und Wohnungen, 
welche im Eigenthum des Gutsbefiters ftehen, bleiben, auch wenn fie Miethszins tragen, 
bei der Taxe unberücfichtigt. — 


In Erbpacht genommene Grundſtücke. 

Die vom Gutsbeſitzer in Erbpacht genommenen Grundſlücke werden wie die Guts— 
ländereien abgeſchätzt und kommen die Leiſtungen an Erbpacht, die Naturalien zu den in 
Anlage D. beſtimmten Preiſen, in Abrechnung. 

Ueberſteigen die in dem Erbpachtcontracte feſtgeſtellten Leiſtungen den durch die 
Tare ermittelten Ertragswerth der in Erbpacht genommenen Ländereien, jo wird gleichwohl 
der volle Werth der Leijtungen von dem Ertragswerth des Gutes in Abzug gebracht. 


8. 10. 
Fiſchereien. 

Die Erträge von Sees, Fluß- oder Teichfiſchereien werden, wenn dieſelben verpachtet 
jind, nach dem Durchjchnitte der Pachtſumme der legten fünf Jahre, mag folche in Geld 
oder Naturalien bejtchen, unter Berechnung der Teßteren nad) den am Drte üblichen 
PBreifen zur Einnahme gebracht. Hievon iſt aber abzuziehen, das, was die Unterhaltung 
des Fichers an Wohnung, Garten, Weide, Feuerung oder ſonſt Fojtet und für die 
Erhaltung von Fähren und Filcherzeug aufzuvenden iſt. 

Sit die Fijcherei nicht verpachtet, jo ift der jährliche Neinertrag derjelben durd) 
drei erfahrene und zu beeidigende Fiſcher abzujchägen, doch find allemal die durch die 
Fifcherei verurjachten Koften in Abzug zu bringen. 

Fiſchereien, deren jährlicher Reinertrag 70 Mark nicht überfteigt, bleiben unberücfichtigt. 

Die Erträge der Fiichereien unterliegen nicht der Erhöhung des $. 14. 


8. 11. 
Rohrwerbung. 
Der Ertrag einer Rohrwerbung wird nach dem Durchjchnitt der jährlich mit 
Sicherheit zu gewinnenden Zahl der Dachichöfe unter Zugrundelegung der in der Gegend 
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üblichen Preiſe, deren fünfjähriger Durchfchnitt normirt, nad) Abzug der Werbekoften zu 
Geld berechnet. 
Der Ertrag der Rohrwerbung unterliegt nicht der Erhöhung des $. 14. 


8. 12. 
Befondere Vorjchriften, betreffend die Fifcherei und die Nohrwerbung. 
Die Erträge der Filcheret und der Nohrwerbung dürfen einzeln oder zuſammen 
niemals zu einem höheren Betrage zur Taxe gezogen werden als 20 Procent der Tare 
der Ländereien (inel. der 50 Procent Erhöhung). 


8. 13. 
Feftftehende Abzüge von dem ermittelten Gutsertrage. 

Für die vom Gute unzertrennlichen Laften, als Gerichtsbarkeit, Unterhaltung der 
Landſtraßen, der Grenzgräben, der Wirthichaftsgebäude mit Einfchluß der nothwendigen 
Neubauten, die Unterhaltung der Gutsarmen, ſowie im Hinblid auf ungewöhnliche Unglüds- 
fälle und nicht feſtſtehende, jährlich zu Teiftende Gutsabgaben, werden dom Ertrage 
5 Procent abgerechnet. Außerdem kommen in Abzug alle vom Gute jährlich zu entrichtende 
Abgaben und Leiftungen an Geld oder Naturalien an Kirche, Pfarre und Küſterei. Es 
find Attefte der Prediger vorzulegen, welche die einzelnen Leiſtungen fpeciell aufführen 
und die Verficherung enthalten müfjen, daß außer den angegebenen feine ſonſtigen Abgaben 
an Kirche, Pfarre und Küfterei jtattfinden. Steht dem Prediger oder dem Küſter eine 
Weidegerechtigkeit zu, jo iſt hiefür ein entjprechender Abzug vom Gutsertrage zu machen. 
Für die Berechnung der Naturalien normirt die Tabelle D. 

Die Leiftungen des Gutes an Contributton, Yandesanlagen, fonftige Anlagen und 
Brandcafjenbeiträge werden ein für allemal zu 210 Marf für jede fataftrirte ritterjchaftliche 
Hufe und zu 105 Mark für jede Pfarrhufe, injofern der Gutsbefiger in Anſehung lebterer 
zahlungspflichtig tft, angenommen und von den Gutgerträgen in Abzug gebracht. 


8. 14. 
Grmittelung des Gutöwerthes. 

Der ſich hienach ergebende Neinertrag, inſoweit derjelbe nicht in feftjtehenden 
unabänderlichen Gelderhebungen beſteht, it mit 50 Procent zu erhöhen. Dieſer Betrag 
it nach dem 4", %, Zinsfuß zu capitalifiven und repräfentirt den für die Beleihung 
maßgebenden Gapitahverth des Gutes. (Bergl. $. 5. der Statuten.) 

In allen Fällen, in denen es fich um die Nachbonitirung von in Ader umgewandelten 
Waldboden handelt, Findet bei der demnächjtigen Taxe die 50 9, Erhöhung des Neinertrages 


nicht jtatt. 
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8. 15. 
Abzüge wegen Fehlens oder fchlehter Beichaffenheit der zum Wirthſchaftsbetriebe 
erforderlihen Gebäude. 

Schlen auf einem Gute die zum Wirthichaftsbetriebe nothivendigen Gebäude ganz 
oder theilweiſe oder find die vorhandenen Gebäude von jchlechter Beſchaffenheit und aus 
diefem Grunde nicht angemefjen gegen Feuersgefahr zu verfichern, jo find die Koſten der 
Erbauung der fehlenden Gebäude bezichungsweife der Inftandjegung der vorhandenen 
mangelhaften Gebäude feitzuftellen. Der ermittelte Betrag wird von der beiwilligten 
Pfandbriefſumme folange zurücbehalten, bis die den Gutsbedürfniſſen entſprechenden 
Neubauten beichafft, beziehungsweiſe die erforderlichen Reparaturarbeiten erledigt und die 
Gebäude ausreichend verfichert find. 

8. 16. 
Verfahren bei der Abihäsung von bereits nad den früheren Targrundjäsen tarirten 
Gütern. 

Wird die Abſchätzung von Gütern, welche nach den früher geltenden Targrundjägen 
in den Ereditverein aufgenommen waren, zum Zweck einer Erhöhung der Tare beantragt, 
jo Haben die Sreisdirectionen die früheren Taxen einer peciellen Revifion zweds genauer 
Ermittelung und Feitjtellung dejjen, was nach Vorjchrift des $. 14. nur erhöht werden 
darf, zu unterziehen und mit Hinweis darauf ftets eine neue Taxzuſammenſtellung in 
Grundlage der früheren QTaxprotocolle und der Acten in den einzelnen Pofitionen zu 
formiren und mit dem jtatutenmäßigen Crachten bei der Hauptdirection einzureichen. 


8. 17. 
Koiten der Tare. 

Die durch die Taxe des aufzunehmenden Gutes entjtehenden Koften, mit Ausnahme 
derjenigen, welche durch Zuziehung der Kreisdeputirten, des Syndicus und des Protocoll- 
jchreibers veranlagt werden, hat der die Taxe beantragende Gutsbefiger zu tragen. Nach 
Beendigung des Taxgeſchäftes hat die Streisdirection mit demjelben dieferhalb und über 
den Vorſchuß ($. 2.) zu liquidiren. 

Kommt ein tarirtes Gut nicht zur Aufnahme, jo hat der Verpflichtete auch die im 
vorhergehenden Abja ausgenommenen Soften zu erjtatten. 


8. 18. 
Schluß=- Bemerkungen. 

Der die Taxe beantragende Gutsbefiger umd dejjen Vertreter find verpflichtet dem 
Tarator über alle die Taxe beeinflußenden Thatſachen und Verhältniſſe gewifienhaft 
Mittheilung zu machen und Auskunft zu ertheilen. Wird in Folge einer Verlegung 
dieſer Pflicht bei der Taxe etwas überjehen und nicht zum Anfchlag gebracht, jo trifit 
der Nachtheil den betheiligten Gutsbeſitzer. 
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Demjelben oder feinem Vertreter ift nach Abſchluß der Tare das Taxprotocoll zur 
Einficht und Erklärung vorzulegen. Begründete Eimvendungen oder Bemerkungen find 
jogleich zu berücjichtigen. Hält aber der Tarator die Einwendungen oder Bemerkungen 
für unbegründet, jo kann der Betheiligte die Entjcheidung der Kreisdirection und eventuell 
der Hauptdirection anrufen. Die bezüglichen Erklärungen find in das Tarprotocoll 
aufzunehmen. 

Kommt ein taxirtes Gut innerhalb dreier Jahre, von der erjten Revifion der Taxe 
durch die Hauptdirection an gerechnet, nicht zur Aufnahme und wird erjt nad) Ablauf 
dieſes Zeitraums der Aufnahmeantrag geftellt oder wiederholt, jo ift eine neue Taxe oder 
nach Befinden eine genaue Nevifion der früheren Taxe an Ort und Stelle vorzunehmen. 


Anlage A. 


Die Brüche der Bonitirungszahl werden nicht berechnet; 


Bonitirt zu IM. 


Acker-Tabelle. 


ſo gilt die erſte, ſonſt die folgende Zahl. 


iſt der Bruch ”/, oder weniger, 








ſo tragen 





fo tragen 


| jo tragen 






































Ne, OR. 1100 OR. 100 OR. 
| ein | ein " ein 
| « 1.4 War ww 
Ite Claſſe | | gte Gtajje. | Ate Glaffe. | 
Sind auf A ' Sind auf den Sind auf den 
catajtrirten | | cataftrirten catajtrirten | 
Schffl. bonitirt| 75 | 7 158 Schffl. bonitirt 91) 5 |86|Schffl. bonitirt 111) 4 |19 
1921 5 |77 112] 4 |14 
. | 93) 5 69 113) 4 |10 
2te Glajie. | 94 5 60 1141| 4 |5 
Sind auf den | | 91 5 [52 ‚115 4 — 
catajtrirten | 96) 5 43 1116| 3 195 
Schffl. bonitirt| 76 | 7 147 97 5 135 11171 3 190 
77 | 7 36 ı 981 5 126 118] 3 |8 
78| 7 126 199) 5 |ı8 119) 3 |80 
19] 7 |15 100519 120| 3 |76 
801714 101)5J1 1211 3 |71 
3116 198 102) 4 92 122) 3 |66 
s2 6 |82 1103| 4 81 123) 3 |61 
s3 6 | 1104 4 75 124) 3 156 
84 6 ,60 105, 4 |67 1251 3 !51 
351 6 |4 106) 4 58 126| 3 |46 
86 6 |38 1107) 4 150 127 3 |41 
87 6 197 108, 4 41 1281 3 |37 
88 6 16 100 4 |33 129 3 132 
19165 110, 4 124 130) 3 |27 
90,519 131 3 |22 











Sind auf den 
cataftrirten 
Schffl. bonitirt — 


5te Claſſe. 
Sind auf den 

cataſtrirten 
Schffl. bonitirt 





Schffl. bonitirt 165 Schffl. bonitirt 201 
chff — chff = 


DNNUDNDNWDNDNDNSNDNDDNDNWUMGC 


a DD De u ee 


| 


— — — fa ch jan mach 


—22 bo bo bobo bo bo bo to to to bo 
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6te Claſſe. 
Sind auf den 

catajtrirten 
Schffl. bonitivt 2 








- jo tragen 
100 ON. 
ein 











239 — 50 
240 

ga1ıj — 08 
242 

243 — 9° 
24 — 56 
210 | 55 
247) — 54 
248) |, 
2) |” 
250 
31” 
252, — 51 
253 

9541 60 
256 \— » 
257 — 48 
8) ur 
20} — 


6te Claſſe. 


Sind auf den 
cataſtrirten 


Schffl. bonitirt 


| 
|| 
260, 
26 





262, 
263 \ 








264,7 4 
265 ‚ 
266 |) 18 
207 — 142 
200 = je 
271) j 

9721 39 
273 P 

275 — |37 
1276 BR 
277 — 36 
278 P 

279 30 
1280| — |34 
281 | ne 
28211 38 


6te Claſſe. 


Sind auf den 


catajtrirten 


| Schffl. bonitirt 283) 
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Anlage B. 


Wieſen-Tabelle. 


Bonitirt zu IN. 
Die Brüche der Bonitirungszahl werden nicht berechnet ; iſt der Bruch oder tweniger, 
jo gilt die erſte, ſonſt die folgende Zahl. 
E3 werden zwei Scheffel Acer gegen ein — — 








Sind auf das cata— ‚io - Sind auf das cata— 





To tragen | Sind auf das cata- 10 rasen 





























100 \10OR.|”. ata⸗ 10003. 
ſtrirte Fuder bonitirt ein ſſtrirte Fuder Son ein ſſtrirte Fuder bonitirt ein 
KH Kl: 

1100\ 11 Is8 i28 8 37 1156. 6 Mn 
101,11 25 129, 8 128 157) 6 45 
102. 11 13 130| 8 18 158, 6 | 39 
1103| 11 | 2 131: 8 11 1596 34 
104 10 |90 1322| 8 | 4 1160| 6 28 
105 10 |79 133, 7 197 161 6 23 
106 10 67 134, 7 90 162 6 18 
107. 10 55 135) 7 |83 163,6 13 
108 10 4 1386| 7 |77 11646 | 8 
109 | 10 32 1137. 7 170 156 3 
110.10 21 1138| 7 168 166 5 99 
111,10 10 139, 7 57 1675 194 
112) 9 |99 140 7 150 168) 5 189 
113: 9 |88 141 7 143 1169) 5 | 84 
114, 9 |7 142| 7 |36 170 5 |79 
115 9 66 143| 7 30 1711 5 |74 
116. 9 155 144 7 1233 1172| 5 |69 
117) 9 |44 115 7 116 1173| 5 | 64 
118. 9 [33 146. 7 10 174 5 | 60 
119. 9 22 1477| 4 175) 5 | 56 
120 9 11 148 6 |98 1765 52 
1211 9 | 2 149) 6 |91 17715 |47 
122) 8 92 150. 6 |85 178 5 43 
123 882 1511 6 79 119959 
124, 8 73 1526 73 1180| 5 135 
125, 8 64 153| 6 |67 181 5 | 30 
126: 8 55 1154 6 61 1825 26 
127, 8 46 155, 6 156 1183, 5 22 
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— ſo tragen 
Sind auf das cata= | Di. 


jtrirte Fuder bonitirt ein 


* J ſo tragen 
Sind auf das cata⸗ [gg ON. 


ſtrirte Fuder bonitirt ein 


n 
ſo tragen 
Sind auf das cata- op ON. 


jtrirte Fuder bonitirt | ein 



































PAR! M_| 3. WAR! 
| | I | | 
184! 5 118 1223| 3 |88 1262, 2 88 
185) 5 114 1224| 3 85 1263! 2 |97 
186) 5 10 1225| 3 |83 2642 1% 
18715 | 7 1226| 3 |80 2662 93 
1881 5 | 3 12271 3 |78 2651 2,91 
189 | 4 |99 1228| 3 76 267,2 8 
190| 4 196 120 3 73 268 2 187 
191) 4 |92 1230| 3 |71 269| 2 | 86 
192| 4 |89 1231) 3 68 270" 2 | 84 
193, 4 |85 1232| 3 |66 231 2 82 
154 4 81 1233| 3 |63 272.2 80 
195, 4 78 234| 3 |61 127312 |7 
1986| 4 174 2355| 3 |59 27412 76 
197) 4 170 236| 3 156 2525 
198) 4 67 237\ 3 |54 276.2 |73 
199) 4 163 238| 3 51 2 71 
200! 4 59 239) 3 149 2732.08 
2011 4 56 240 3 |46 279" 2 167 
202| 4 152 241 3 144 280 2 166 
2038| 4 148 242.3 41 281 2 64 
204 4 |45 243| 3 39 23212 62 
205) 4 142 2441| 3 37 283) 2 | 60 
206 4 |39 245 3 |34 284 2 | 58 
207| 4 |36 246| 3 |32 28512 156 
208| 4 133 2473 9 286.2 155 
209) 4 130 248 3 27 128712 |53 
210! 4 |27 249 3 24 288! 2 , 52 
211) 4 |24 250| 3 |22 1289| 2 | 50 
212| 4 120 251, 3% 290° 2 |49 
2131 4 |17 252| 3 117 2911 2 | 47 
214 4 |14 253) 3 115 292 2 4 
25/4 11 2354| 3 13 293| 2 | 44 
216 4 | 8 265 3 11 2942 42 
21714 5 256.3 19 1295|, 2 | 40 
2184 2 25713 | 7 296) 2 | 38 
1219. 3 |9 28|3|16 297 2 | 37 
120 3196 1259| 3 | 4 1298| 2 | 36 
221) 3 198 12003 | 2 923 
|222| 3 |90 261 3 |— '300| 2 33 
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— 





Weide-Tabelle. 


Bonitirt zu IN. 


Die Brüche der Bonitirumgszahl werden nicht berechnet; ift der Bruch Y/, oder weniger, 
jo gilt die erſte, jonft die folgende Zahl. 








100 DR. 100 OR. OHR. 
Seide | Weide erde 
geben geben neben 
Ertrag Ertrag Ertrag 
MIA Me AI 

wenn der cata- wenn der cata: wenn der cata 

jtrirte Scheffel jtrirte Scheffel ſtrirte Scheffel 

bonitirt iſt zu 1000 5 69 lbomitirt tft zu 124) 4 18bonitirt iſt zu 148! 3 |17 
101| 5 ‚62 125| 4 113 149| 3 |14 
102| 5 155 1236| 4 9 150! 3 11 
103, 5 ‚49 1271 4 | 5 151 || 3 7 
1104| 5 142 128 4 — 152 || 3 4 
105,5 35 129) 3 96 153 3 1 
106: 5 129 130 3 \92 154: 2 198 
107| 5 |22 13 3 188 155| 2 195 
108: 5 15 1322| 3 | 156|| 2 92 
109: 5 9 133| 3 [79 157 || 2 |89 
1101 5 | 2 134 3 75 1581 2 86 
1111| 4 95 135|| 3 | 1591| 2 83 
112 4 89 136 3 66 160 2 80 
113. 4 82 1371 3 |62 1611 2 77 
114| 4 ı75 138|| 3 158 162|| 2 74 
115| 4 |68 139, 3 54 163| 2 171 
116) 4 ‚02 140) 3 49 16541 2 168 
117) 4 156 141|| 3 145 1651 2 |65 
1181| 4 50 142| 3 |41 166! 2 |62 
1191| 4 44 143| 3 |37 1671 2 |59 
120: 4 38 144| 3 |32 » 168! 2 156 
i21|| 4 33 145|| 3 1281 1169| 2 |53 
122|| 4 28 146 || 3 24 170| 2 50 
123) 4 23 1471 3 20 171! 2 48 
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10 DON. 1100 DON. 
| Weide ‚ Meide 
neben geben 
Ertrag | Ertrag 
wa | 14 
| | | | | 
wenn der * lwenn der cata- wwenn der cata⸗ | | 
jtrivte Scheffel! | | ſtrirte Scheffel ſtrirte Scheffel | 
bonitirt it zu 1172) 2 45 bonitivt ift zu 209) 1 65] bonitirt iſt zu 246 | 1 20 
173 2 43 210 1 64 1247| 119 
1174| 2 41 2111116 2481 118 
1175| 2 |38 212 1 |62 2491 1/17 
176) 2 36 213) 1 60 250 11/15 
1771 2 133 1214| 1 59 2511| 1114 
178| 2 |3ı 215 1 158 252) 1113 
179 2 128 12161 1 |57 2531-1112 
180, 2 126 217 1 |56 254 11 
181) 2 |24 218) 1 54 255| 1) 9 
182 2 21 1219| 1 53 256 1 
1183! 2 |19 220: 1 152 3571 1| 7 
184 2 16 221! 1 51 3581 116 
185, 2 14 222| 1 49 2599| 1/5 | 
186 2 11 223 1 48 2601-17) 3 
187] 2 | 9 2924| 1 |47 261]. 1| 2 
188 2 |7 2235| 1 46 2621-1] 1 
189 2 | 4 226 1 145 12631. 1.|— | 
1190| 212 12971 1 145 2641 — 198 
191) 1 99 1228| 1 |42 265) — | 97 
11921 1 97 1229| 1 41 266) — 1% 
1193) 1:94 230, 1 40 1267) — 1% 
194 1 92 231) 1 139 268) — | 9 
195 1 !% 232 1 |37 ‚269 99 
196 | 1 87 233) 136 1270" F 
197 1 |85 234, 1 35 271 a 
1198| 1 |82 235) 1 34 2721 
199, 1 |80 236 1 32 2731 — 190 
200) 1 77 237,1 31 274 89 
201) 1 75 238) 1 30 275, 
202| 1 |74 239, 1 29 26 8 
203! 1 |73 3240| 1 28 277 | S 
204| 1 71 241 1 26 2781 — 187 
205. 1 „70 242 1 25 279 
200 1 69 243 1 24 3 86 
1207) 1 168 1244| 1 23 2811 — |85 
208. 1 66 245) 1 22 | 














100 ON. 10 ON. | 100 IN. 
Weide Weide Weide 
eben eben geben 
trag rtrag Ertrag 
44 #1 a 
wenn der cata⸗ | | venn der cata= wenn der catas 
ſtrirte Scheffel, | jtrirte Scheffel ſtrirte Scheffel 
bonitirt ift zu 1282) __ |g4| bomitint if zu |319 bonitirt ift zu 357 
283. 320. 358 1-— 56 
284| 83| 3211,67 359 
235 | 322 360 55 
u 7 m 
288 N “ 395 |, — [6° a er 
289 _ |go 326 364 
= 327 _ 65 365 
292] 78 329 367 
293 330 64 368 
24 _|77 331 369 
295| 332 370 __ |52 
u 4 
297 
2981 — 75 3351 — 16° 3 5 
299 74 336 374 
5 Sa u U 
301 — = 
30211 1° 339 37710 69 
303 340, _|g1 378 
304 2 341 379 
305. 342 | 380 | __ 49 
a Mi = 
307 ®, 
2 I 71 32 0 —36 
" a = 
310 
311 — “ 38 — a 386 |__ 147 
312 349 587 
313) 350 11__ |5g 388 
315 352 3901 46 
316 353 391 
317 68 354 | __ |57 392 
318 | 1355 39313 45 
356 394 


Digitized by Google 
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wenn der cata= 

ſtrirte Scheffel 

bonitirt ijt zu 395) 
1396. 
1397 


1308. 





1 
"Werde 


00 N 
"geben 
Ertrag 
Kl. 

| 
wenn der cata- 
ſtrirte Scheffel 
bonitirt iſt zu 431 
‚433 
‚434 
‚435 
‚456 
437 
4538 





100 ON. 


Weide 
geben 
II 


| « 


Ertrag 
J 


I 


| 
439 | £ 
1440 7 — 9 


441 
442 














Anlage D. 


— — —— — 


Angenommene Preiſe für Naturalien und Dienfte, 


Der Scheffel Weizen Nojtoder Maaße 
⸗ Roggen 
⸗ ⸗ Gerſte = = 
: ⸗ Hafer 
⸗ Erbſen ⸗ 
Wicken ⸗ ⸗ 
Buchweizen- ⸗ 
Kaff 
Ein fetts Schwein . 
=  mageres j 
Hammel oder Schaf. 
= Fohlen \ 
abgejogenes Kalb . 
Lamm im Frühjahr . 
= Lamm im Herbjte 
- Spanferfel 
Eine Gans 
Ein Huhn . 
Eine Mandel Gier 
Elle Wurſt i 
= Mandel Kubfäle . 
= Mandel Schaffäje A 
Sehechelter Flachs das Pfund 
Ein Dienſt von einem Knecht mit 2 chſen, à Tag 


- 2 z - z 
2 z = = = 


- männlicher Handdienft, Aa Tag 
weiblicher ⸗ aͤ— 


= 2 Pferden, a Tag 
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Stroh 1 Schod A Bund 20 Pfund . . 
Ein Banerfuder Stroh iſt zu 1 Schod, 
ein Hoffuder zu 2 Schock anzunehmen. 
Heu der Centner à 110 Pfund . 
Ein Bauerfuder Heu iſt zu 8 Gentnern, 
ein Hoffuder zu 14 Gentnern anzunehmen. 
Hütungs⸗ oder es ai — 1 a. .. im Durchichnitt 
Für ein Pferd ; — 
= = Kohlen . 
Säugefohlen werden zur Mutter xeechre 
Für ein Schaf 
Das geſammte Heine ich "geht oben ein. 
Holzpräftanda werden nach den Holzpreifen der Gegend berechnet. 
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Anlage V. 


Schema 


der 
dem Greditverein anszuftellenden Schuldanerlennungsacte. 


Wenn ich mit meinem im ritterfchaftlichen Amte . ............. belegenen 
Gute Sera in den Creditverein der Mecklenburgiſchen Ritterſchaft aufgenommen und 
in Folge dieſer Aufnahme dem gedachten Verein durch ſtatutenmäßige Bewilligung und 
Ausgabe von Pfandbriefen auf mein gedachtes Gut ...... die Summe von .. ... 
geſchrieben . . . . ... Mark Reichsmünze ſchuldig geworden bin, ſo anerkenne ich nicht 
nur dieſe meine wohlbegründete Schuld für mich und meine Erben, ſondern verſpreche 
auch, dieſelbe ſtatutenmäßig mit... ... vom Hundert alljährlich zu verzinſen, nicht 
minder die im $. 76. der Statuten beſtimmten Beiträge von Ein Viertel vom Hundert 
zum finfenden Fonds und Ein Viertel vom Hundert zum Caſſafonds und zu den 
Adminiſtrationskoſten, ſowie die in Gemäßheit des 8. 77. zum gleichen Zwecke beichlofjenen 
oder zu bejchliegenden Beiträge bi8 zum Betrage von... .. vom Hundert jährlich mit 
gleicher Verpflichtung und Berechtigung wie in Anjehung der Zinſen jederzeit prompt zu 
entrichten und unterwerfe mich diejerhalb wiederholt dem Erecutionszwange, der Sequeftration 
und allen darauf Bezug habenden Beitimmungen der landesherrlich bejtätigten Statuten 
des Ereditvereins, ſetze endlich zu mehrerer Sicherheit dieſes meines Verjprechens mein 
benanntes Gut ...... zum jpeciellen Unterpfande ein und will dieſe meine Schuld- 
anerfennungsacte in das über dies mein Gut niedergelegte Hypothefenbuc eintragen 
laſſen, meinen fonjtigen Verpflichtungen als Mitglied des mehrgedachten Ereditvereins 
unabbrüchig. 

Urkundlich ist diefe Schuldanerfennungsacte eigenhändig von mir unterjchrieben und 
beſiegelt. 

Sp geſchehen zu ............ 

Massa Termin 18... 


Negierungs: Blatt 


für das 
Großherzogthum MEERE 
Amtliche Beilage. 
N. 29, 
Yahıyang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 9. September 1886. 











Inhalt, 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Beichreibung der Eiſenbahn von Plau 
bis zur Landesgrenze. (2) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. 
II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Unter Bezugnahme auf die in No. 25 des Regierungs-Blattes publicirte 
Conceſſions-Urkunde für die Güſtrow-Plauer Eiſenbahn-Geſellſchaft, betreffend die 
Erweiterung ihres Hauptunternehmens auf den Bau und Betrieb einer normal: 
jpurigen Eijenbahn untergeordneter Bedeutung von Blau big zur Landesgrenze, 
wird die in der Anlage A. enthaltene Bejchreibung diejer Bahnjtrede, auf welche 
die Berordnung vom 29jten März 1845, betreffend die Abtretungspflicht zu Eiſen— 
bahnbauten, Anwendung findet, Hierdurch mit dem Bemerfen zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß die für das Unternehmen der Giüftrow- Blauer Eiſenbahn— 
Gejellichaft bejtehende Expropriations-Commiſſion zuſammengeſetzt iſt aus 
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dem Drojten Schmidt zu Wittenburg, als Vorfitenden in der 
Commiſſion, 


dem Gutsbeſitzer Reichhoff auf Marin und 
dem Bürgermeiſter Hofrath Simonis zu Lübz. 


Die Bahnſtrecke Plau-Landesgrenze iſt ſpäteſtens zum Iſten October 1887 
fertig zu ſtellen. 
Schwerin am 8ten September 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wegell. 


Auflage A. 


Die Linie der von Plau bis zur Landesgrenze bei Meyenburg zu erbauenden 
normalfpurigen Eifenbahn untergeordneter Bedeutung liegt zunächſt in der Stadt- 
feldmarf Blau. Sie kreuzt in gradliniger Verlängerung des Hauptgeleifes des 
Bahnhofes Blau am Ende des Iebteren die Chaufjee von Plau nad) Parchim 
im Niveau und überjchreitet alsbald die Elde nebjt beiderjeitigen Wegen mit 
einer einzigen Brücenöffnung von 27 Meter lichter Weite. Nah Durchſchneidung 
der auf dem linken Elde-Ufer befindlichen Anhöhe folgt die Bahnlinie ım ALL 
gemeinen dem Lauf der alten Wittftoder Landftraße, berührt einen Kleinen Theil 
der Feldmark Appelburg und tritt auf die Feldmark des Cämmerei-Gutes 
Gaarz über. Hierauf nähert fie ſich in der Dorffeldmarf Ganzlin der Blau: 
Meyenburger Chaufjee, tritt in der Nähe der Ganzlin-Önepsdorfer Grenze an 
diejelbe heran und läuft bis in die Hoffeldmarf Ganzlin unmittelbar neben der 
Chaufjee her, die Dorffeldmarf Gnevsdorf, die Großherzogliche Forſt und die 
Hoffeldmark Ganzlin berührend. Bei der Kreuzung des Weges von Retzow 
nad) Stuer mit der Chaufjee ſoll eine Haltejtelle errichtet werden. Südlich 
derjelben wird die Plau-Meyenburger Chaufjee jpigwinklig im Niveau gefrenzt 
und die Großherzogliche Forſt durchichnitten. In ihrem weiteren Verlauf er- 
reicht die Bahnlinie die Feldmark Wunderfeld ımd, den Warenberg an der 
Oftjeite umgehend, die Dorffeldmark Wendiich-Priborn. In der Ießteren und 
zwar am Wege von Wendiih-Priborn nach Retzow ift eine Halteftelle in Aus- 
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jicht genommen. Auf der Grenze der Feldmarken Wendifch-Priborn und Meyen- 
burg, etwa 1 Kilometer öjtlich von der Chauffee, wird die Landesgrenze über- 


ſchritten. 
Die Bahnlinie iſt durch eingeſetzte Pfähle bezw. durch die in der Aus— 
führung begriffenen Arbeiten örtlich bezeichnet. 


2) Das Kaijerliche Poftamt mit Telegraphenbetrieb in Gelbenjande wird 
am Tten September Abends gejchlofjen. 


Schwerin am Tten September 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Boft-Director, 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


A) Der bisherige Gehülfsprediger Stolzenburg in Hagenow ift am 9ten 
Sonntage nach Trinitatis, den 22ften Auguft d. J., durch Stimmenmehrheit 
der Gemeinde zum Wrediger in Borgfeld erwählt und ſofort in fein neues 
Amt eingeführt worden. 


Schwerin am ten September 1886. 


2) Der Sämmereiberechner Ping zu Röbel ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Röbel beftellt worden. 


Schwerin am 7ten September 1886. 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


A 30. 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 15. September 1886. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Einberufung des deutichen Neichstages. 
(2) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. (3) Bekanntmachung, bes 
treffend Thierfranfheiten. 


II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


(1) Im Verfolg des Publicandums vom Tten d. M., betreffend die Einbe— 
rufung des Neichdtages, wird eine weiter hierher mitgetheilte Bekanntmachung 
de3 Neichdamtes des Innern vom 10ten d. M., bezüglich der Eröffnung des 
Reichstags, für das Hiefige Großherzogthum nachjtehend zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 

Schwerin am 13ten September 1886. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minijterium des Innern. 


Wetzell. 
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Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die in No. 30 des Reichs-Geſetzblattes verkündete 
Kaiſerliche Verordnung vom 5ten d. M., durch welche der Reichstag berufen 
iſt, am 16ten September d. J. in Berlin zuſammenzutreten, wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die Eröffnung des Neichstages an dieſem Tage um 2 Uhr 
Nachmittags im Sitzungsſaale des Neichstagsgebäudes, Leipzigerftraße Nr. 4, 
itattfinden wird. Die weiteren Mitteilungen über die Eröffnungsfigung erfolgen 
in dem Bureau des Neichstages am 15ten September in den Stunden von 
9 Uhr Morgens big 8 Uhr Abends und am 16ten September Vormittag von 
9 Uhr ab. 

In diejem Bureau werden auch die Einlaßfarten für Zuſchauer ausgegeben 
werben. 


Berlin am 10ten September 1886. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
v. Boettider. 


2) Die ı. Perſonenpoſt Gadebufh- Schwerin Hat in der Richtung von 
Gadebuſch nach Schwerin folgenden veränderten Gang erhalten: 

Aus Gadebuſch täglid 113 I F 

in Roſenberg = 2 

aus Rojenberg = 210 — 

in Schwerin = 390 — 


Schwerin am 9Iten September 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Director. 
Rigler. 


8) Unter den Pferden des Baumann? Rönnfeldt und de3 Schlachter: 
Dammann zu Kröpelin ift der Rotz ausgebrochen. 


Schwerin am 9Iten September 1886. 
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11. Abtheilung. 


(1) Dem Klempnermeifter Robert Peters in Roſtock ift der Charakter eines 
Hofflempner verliehen worden. 


Schwerin am 4ten September 1886. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Obermedieinalrath 
Profejfor Dr. Scha zu Roſtock den Charakter eines Geheimen Medicinalraths 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 6ten September 1886. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rittmeifter à la suite 
des Großherzoglich Mecklenburgiſchen Contingents Ernſt von Gundlah auf 
Mollenitorf zum dienjtthuenden Kammerherrn zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Sten September 1886. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum WMerklenburg- Schwerin, 
Amtlide Beilage. 


M 31. 





Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Dienitag, den 21. September 1886. 





Geſtern Abend 11%, Uhr iſt Ihre Kaiſerliche Hoheit 
die Frau Großherzogin Anaſtaſia von einer 
Prinzeſſin glücklich entbunden worden, und wird dieſes 
für das Großherzogliche Haus und für das ganze Land 
erfreuliche Ereigniß hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 


Schwerin am 2ljten September 1886. 
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Megierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


A. 32, 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Yreitag, den 24, September 1886. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Bejtätigung der Statuten des Feuer— 
Berfiherungs » Vereind medlenburgiicher Kirchendiener und Forjtbeamten. 
(2) Belanntmahung, betreffend den ZTelegraphen-Betrieb. 


I. Abteilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. — Berichtigung. 


I. Abtheilung. 


(1) Die revidirten Statuten des Teuer-Berficherungs-Bereing Medlenburgifcher 
Kirchendiener und Forftbeamten find unter dem Aten Auguft d. 3. landesherrlich 
beftätigt worden. 


Schwerin am 15ten September 1886. 


Großherzoglih Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 
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In Dobbin, Alt-Schwerin und Noſſentiner-Hütte werden am 
20ſten Telegraphen-Anſtalten mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, 
welche beſchränkten Tagesdienſt halten. 


Schwerin am 16ten September 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Poſt Director. 
Ritzler. 


1. Abtheilung. 


Ü) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Geheimen Minifterial- 
rath Dr. Dippe hieſelbſt die erbetene Verſetzung in den Ruheſtand zum 1jften 
October d. J. in Gnaden zu gewähren gerubt. 


Schwerin am 10ten September 1886. 


2) Der Rechtsanwalt, Bürgermeifter Ernſt Schlüter zu Neuftadt ift heute 
zum Amte eines Notars zugelafjen. 
Schwerin am 10ten September 1886. 


8) Der PBaftor Fr. 3. P. Niemann zu Kuhlrade ift am I1ten Sonntage 
nad) Trinitatig, den ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum 
Prediger zu Bieſtow erwählt und jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 10ten September 1886. 


(9 Der Protofolift Kuhlmann von der Diſtrikts-Behörde der Groß: 
berzoglichen” " Haushalts-Berwaltung Hiejelbft ift zu ne d. J. wegen 
Krankheit Allerhöchſt zur Dispoſition geſtellt. 


Schwerin am 11ten September 1886. 
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(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Mädchen Pleß hieſelbſt 
die Verdienft-Medaille in Bronze mit der Schleife zu verleihen geruht. 
Schwerin am 12ten September 1886. 


(6) Der erite Prediger, Kirchenrath Bard in Dömitz, ift zum 1ften k. M. 
Detober emeritirt worden. In die erledigte erjte Predigerjtelle in Dömig rückt 
der bisherige zweite Prediger Pajtor Sahmkow auf, und ift zur Wiederbejegung 
der aljo erledigten zweiten Pfarre zu Dömig der Rektor Martin Romberg 
in Sternberg zum zweiten Prediger in Dömitz berufen und am 11ten Sonntage 
nad Zrinitatis, den 5ten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräjentation 
in fein neues Amt eingeführt worden. Der Paſtor Romberg iſt zugleih an 
demjelben Sonntage al3 Prediger an der Feitungs-Kirche und Gemeinde in 
Dömitz introdueirt worden. 
Schwerin am 13ten — 1886. 


(7 Der zweite Prediger, Präpoſitus Köler in Doberan, iſt zum 1ften k. M. 
Detober emeritirt worden, und der erſte Prediger, Paſtor U. O. J. ©. Kliefoth 
in Grabow, wieder zum zweiten Prediger in Doberan berufen und am 12ten 
Sonntage nad) Trinitatis, den 12ten d. M., nach voraufgegangener Solitair— 
präjentation in jein neue Amt eingeführt worden. 

Schwerin am 16ten September 1886. 


(8) Der bisherige Rector H. G. E. Bernhardt in Teteromw ift am 12ten 
Sonntage nad) Trinitatis, den 12ten d. M., durh Stimmenmehrheit der 
Gemeinde zum Prediger in Groß-Salig erwählt und fjofort in fein neue Amt 
eingeführt worden. 

Schwerin am 16ten September 1886. 


9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Präfidenten des Staat3- 
Ministeriums, Staatsminifter von Bülomw zum Ordens-Canzler des Hausordens 
der Wendifchen Krone und des Greifen-Ordenz zu ernennen umd demjelben zu— 
gleih das Großfreuz mit der Krone in Gold des Hausordens der Wendijchen 
Krone zu verleihen geruht. 

Schwerin am 20ften September 1886. 
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(10) Die Eonrectorftelle an der Stadtjchule zu Penzlin ift vom dortigen 
Magiftrat dem Kandidaten der Theologie Otto Stark verliehen worden. 


Schwerin am 20ſten September 1856. 


1) Der Gutsſecretair Ernjt Hader zu Zehna ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Zehna bejtellt worden. 


Schwerin am 20jten September 1886. 


(12) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 

Die Portépéefähnriche von der Sode, von Blücher und von Below 
vom Grenadier Regiment Nr. 89, von Raven und von Blücher vom Füſilier— 
Negiment Nr. 90, von Lübbe vom Jäger-Bataillon Nr. 14, von Bud vom 
ljten Dragoner-Negiment Nr. 17, von Bülow und von Ploeh vom 2ten 
Dragoner-Regiment Nr. 18 zu Secondlieutenants, Portepeejähnrich von Blanden- 
burg von der Artillerie-Abtheilung zum außeretatmäßigen Secondlieutenant und 
Secondlieutenant von Levetzow vom 2ten Dragoner-Negiment Nr. 18 zum 
Premierlieutenant. 


Der Abjchied ift bewilligt: 
Dem Secondlieutenant von Oertzen vom Füfilier-NRegiment Nr. 90 und 
dem Secondlieutenant von den Landwehr-Jägern Angerftein, leßterem unter 
Verleihung des Charakter eines Premierlieutenants. 


Schwerin am 20jten September 1886. 





Berichtigung. 
In der Bekanntmachung wegen Ableiſtung von Homagial-Eiden in No. 28 der 
Amtlichen Beilage find ©. 214 oben in Folge von Schreibfehlern zwei Unrichtigfeiten zum 
Abdrud gekommen. Die betreffende Bekanntmachung muß heißen: 
Der Hamburgijche Staatsangehörige Bernhard Wend aus Bergedorf den Homagial- 


Eid nn des von ihm angefauften Allodialguts Groß-Bielen, Amts Neultadt, am 
3ten d. M. 


u 
Mit dieſer No. 32 wird ausgegeben: No. 31 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 


Negierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N 33. 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Domnerftag, den 30, September 1886. 





- 


Inhalt. 


TI. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Commiffion für die Herftellung des 
Nord-Oſtſee-Kanals. (2) bis (7) Bekanntmachungen, betreffend den Pojt- 
und Telegraphen= Betrieb. (8) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


(1) Nach hierher gelangter Mittheilung des Reichsamts des Innern ſind auf 
Grund der Kaiſerlichen Verordnung vom 17ten Julius d. J. betreffend die 
Errichtung einer bejonderen Commiſſion für die Herjtellung des Nord-Oſtſee— 
Kanals (Neich3-Gejegblatt S. 233), zu Mitgliedern der Kaiſerlichen Kanal— 
Commiſſion berufen worden: 
der Königlich preußische Negierungsrath Löwe, bisher bei dem König— 
lichen Polizei» Präjidium in Berlin, 
und 
der Königlich preußische Negierungs- und Baurath Fülſcher, bisher 
bei der Königlichen Regierung in Schleswig. 
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As Sit der Kaijerlichen Kanal: Commiffion ift Kiel beftimmt worden. 
Meldungen um Beichäftigung bei dem Kanalbau find direct an die Kaijer- 
liche Kanal-Commiſſion in Kiel zu richten. 


Schwerin am 23ften September 1886. 


Sroßherzoglich Merklenburgifches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


2) Aus Anlaß der Einrichtung einer PVoft- Agentur in Burg-Schlik werden 
zum 1ften October folgende Zandbriefträger-Boftverbindungen zwiſchen Teterow 
und Burg-Schlitz hergeftellt. 


A. An den Wochentagen. B. Un den Sonntagen. 


1jte Verbindung 2te Verbindung (zu Fuß): 
(mittels Fuhrwerls): (zu Fuß): 
Aus Teterow 930 Vorm., 115 Nachm., 915 Vorm., 
in Burg-Shlig 10% = 35 - 115 = 
aus Burg: Shlig 330 a 615 Abends, 2% Nachm., 
in Teterom 445 8 - 45 - 


Die mittel Landbriefträgerfuhrwerks unterhaltene Verbindung dient zur 
unbejchränften Beförderung von Boftfendungen; die übrigen Verbindungen werden 
zur Beförderung von Briefpoftfendungen und, in beſchränktem Umfange, aud 
von gewöhnlichen Packeten bemußt. 


Schwerin am 20ften September 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 
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(3) Das Kaiſerliche Poftamt mit Telegraphenbetrieb in Boltenhagen wird 
fir das laufende Jahr am 26ften September gejchlojjien. Die Bojtverbindungen 
zwischen Boltenhagen und Klütz kommen gleichzeitig in Wegfall. 


Schwerin am 21ften September 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poit-Director. 
Ritzler. 


(4) Das Kaijerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in Heiligendamm wird 
für das laufende Jahr am 28jten September gejcylofjen. 


Schwerin am 22jten September 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Boit-Director. 
Ritzler. 


5) Die Kaijerlihe Bot: Agentur mit Yerniprech= Betrieb in dem Badeorte 
Müritz wird am 30ſten September gejchlojjen. 

Die Pojtverbindung zwiſchen Mürig und Rövershagen gelangt gleichzeitig 
zur Aufhebung. 

Schwerin am 23jten September 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 


(6) In Burg-Schlitz (Mitterfchaftlihes Amt Stavenhagen) gelangt am 
lften Oetober eine Poſt-Agentur mit Telegraphenbetrieb zur Einrichtung. 


Schwerin am 2öjten September 1886. 


Der Kaijerlihe Ober-Boit-Director. 
Ritzler. 


232 No. 33. 1886. 


(7) Bon Ijten October ab treten aus Anlaß der Einführung der Winter: Fahr: 
pläne ꝛc. in den Poſtkurſen folgende Aenderungen ein: 


1) Bei dem Brivat-Perjonenfuhrwerf zwiſchen Güſtrow und Laage: 


Aus Lange Stadt 655 früh, 
in Laage Bahnhof 75 = 
aus Laage Bahnhof 730 früh, 
in Zaage Stadt 790 - 
aus Laage Stadt 7590 - 
aus Weitendorf, Bojthülfftelle 8% = 
in Kritzkow 99 Borm., 

aus Kritzkow 95 > 
= Kubhe, Poſthülfſtelle 90 ⸗ 
- Sarmitorf, Posthülfitelle 949 = 
in Güſtrow 102% — 


(Hinfahrt wie bisher.) 


2) Bei dem Privat: Perfonenfuhrwerk zwiſchen Laage und Teſſin: 


Aus Teſſin 515 früh, 
- Gorik, Poſthülfſtelle 0 


> 


W 


= Kobrow, Pofthülfftelle 67° = 
in Laage Stadt 650 = 
aus Lange Stadt 65 = 
in Laage Bahnhof 75 = 


(Hinfahrt wie bisher.) 


3) Bei der Landpoftfahrt (an den Wochentagen) zwiſchen Malchow und 
Nofjentiner Hütte. 
Aus Nofjentiner Hütte 340 Nachm., 
in Malchow 4390 = 
(Hinfahrt wie bisher.) 
4) Bei der Landbriefträgerpoft (zu Fuß an den Wochentagen) zwiſchen 
Bollrathsruhe und Molzow: 
Aus Vollrathsruhe 7° früh, 
in Molzow 93 - 
(Rückweg wie bisher.) 
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5) Bei der Landpoftfahrt (an den Wochentagen) zwilchen Bollrathsruhe 
und Molzow: 
Aus Vollrathsruhe 9% Vorm., aus Molzow 44 Nachm., 
in Molzow 1160 — in Vollrathsruhe 6 Abends. 


(An den Sonntagen verkehrt an Stelle der Landpoftfahrt eine Landbriefträger- 
poft zu Fuß.) 


6) Bei der Landbriefträgerpoft (zu Fuß an den Wochentagen) zwiſchen 
Schwinfendorf und Rittermannshagen: 
Aus Schwinkendorf 515 Nachm., 
in Rittermannshagen 749 Abends, 


aus Nittermannshagen 30 Nachm., 
in Schwinfendorf 45 - 


7) Bei den Karriolpoften zwiſchen Krakow und Serrahn: 


I. Fahrt: 


Aus Krakow 930 Vorm., 
in Serrahn 109 — 
(Rückfahrt wie bisher). 


(I. Fahrt wie bisher.) 


8) Bei der Botenpoft zwiichen Gerdöhagen und Kröpelin: 
Aus Gershagen 80 früh, 
in SKröpelin 1040 Borm. 
(Rückgang wie bisher.) 


9) Bei der Landbriefträgerpoft (zu Fuß an den Wochentagen) zwiſchen Krö— 
pelin und Brunshaupten: 


Aus Kröpelin 1150 Borm., 
in Brunshaupten 320 Nachm., 
aus Brunghaupten 49 Nachm., 
in Kröpelin 620 Abends, 


234 No. 33. 1886. 
10) Bei der Landbriefträgerpoft (zu Fuß an den Mochentagen) zwiſchen 
Kröpelin und Baitorf: 
Ans Kröpelin 1150 Vorm., 
in Baftorf 320 Nach. 
11) Bei der Landbriefträgerpoft (zu Fuß an den MWocjentagen) zwiſchen 
Neubukow und Kirch-Mulſow: 


Aus Neubukow 120 Nachm., 
in Kirch-Mulſow 35 P 


(Rückweg wie bisher.) 
12) Bei der Landbriefträgerpoft (zu Fuß an den Wochentagen) zwiſchen 
Neubukow und Alt-Öaarz: 


Aus Neubukow 170 Nachm., 
in Alt-Gaarz 490 s 


(Rückweg wie bisher.) 


13) Bei der Perjonenpojt zwifchen Dömitz und Ludwigsluſt: 


Aus Ludwigsluſt 430 früh, 
= Alt-Karftädt, Wofthülfftele 50 = 
in Eldena 550 - 
aus Eldena 65 > 
in Malik 6590 = 
aus Malik 65 = 
= Hetddorf, Poſthülfſtelle 78 = 
in Dömitz 80 


(Hinfahrt unverändert.) 
Schwerin am 27ften September 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Roft- Director. 
Ritzler. 
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8) Die Räude unter den Schafen zu Glaiſin, Domanial-Amt Grabow, ift 
erlojchen. 


Schwerin am 2öften September 1886. 


UI. Abtheilung. 


N) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Hutfabrifanten Hans 
Bordert in Berlin den Charakter als Großherzoglicher Hoflieferant zu ver- 
leihen geruht. 


Schwerin am 15ten September 1886. 


2) Dem Stuhlmacjermeifter Adolph Radloff in Schwerin ift der Charakter 
als Hofjtuhlmacher verliehen tworden. 


Schwerin am 1dten September 1886. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrichter Dr. Lang— 
feld zu Gadebufch zum Landgerichtsrath beim Landgericht zu Güſtrow zu er- 
nennen geruht. 


Schwerin am 17ten September 4886. 


4 Der interimiftiiche Hilfsichreiber Auguſt Bollow Hiejelbft ift zu 
Michaelis d. J. zum Protofofliften bei der Verwaltungs-Behörde der Domainen 
des Großherzoglichen Haushalts Hiejelbit Allerhöchft ernannt worden. 


Schwerin am 18ten September 1886. 
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5) Dem Senator Kreig zu Penzlin ift die eimftweilige Verwaltung der 
Amtzanmaltsgejchäfte beim dortigen Amtsgericht übertragen. 


Schwerin am 20jten Ceptember 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberkirchenraths-Präſi— 
denten Dr. Kayjel, Ercellenz, biejelbft die erbetene Verjegung in den Ruheſtand 
zum 1ften October d. 3. in Gnaden zu gewähren gerubt. 


Schwerin am 27ften September 1886. 


(0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Director der Domſchule 
Dr. Raspe in Güſtrow die erbetene Berjegung in den Nuheftand zum 1jten 
k. M. in Gnaden zu gewähren gerubt. 


Schwerin am 27jten September 1886. 


(8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Oberlchrer au der Dom: 
ſchule Vermehren in Güſtrow die erbetene Verfeßung in den Nubheftand zum 
ljten k. M. in Gnaden zu gewähren gerubt. 


Schwerin am 27ſten September 1836. 


—— ——— 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 34. 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 2. October 1886. 











Inhalt. 
II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


11. Abtheilung. 


A) Der Mufikdirector Meißner hieſelbſt ift zum Großherzoglichen Muſik— 
director ernannt worden, 


Schwerin am 16ten September 1886. 


2) Dem Dad und Schieferdedermeifter C. Senger hieſelbſt ift der Charakter 
eines Hof-Dach- und Schieferdeders Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 23ften September 1886. 


3) Dem Dachdeckermeiſter H. Chriſten in Güſtrow ijt der Charakter eines 
Hof-Dachdeckers Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 23ften September 1886. 
48 


238 No. 34. 1886. 


4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Geheimen Minifterial 
rath Schmidt Hiejelbft zum Minifterial-Director im Minifterium des Innern 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 27ſten September 1886. 


5) Der interimiftiiche Lehrer am Gymnafium Fridericianum H. Witt hiejelbit 
ift definitiv zum Lehrer am Gymnaſium Fridericianum ernannt worden. 


Schwerin am 28ften September 1886. 


(6) Die Rectorftelle an der Stadtjchule zu Bruel ift dem Candidaten der 
Theologie &. Mefter aus Wismar verliehen worden. 


Schwerin am 28ften September 1886. 


(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Medicinalrath Dr. Claus 
die erbetene Entlafjung aus dem Amt al? Ddirigender Arzt der Heilanftalt 
Sachjenberg zum 1ften October d. 3. in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 29jten September 1886. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Staatsrath Dr. Wegell 
auf jein Anſuchen aus dem von ihm beffeideten Amte ala Vorſtand des Minifteriums 
des Innern in Gnaden und unter Ernennung zum Wirklichen Geheimen Rath 
zu entlaffen, und den Präfidenten der Staat3-Minifterium3 und Minifter der 
auswärtigen Angelgenheiten jowie des Großherzoglichen Haufes, Staatsminiiter 
von Bülow wiederum zum Minifter des Innern zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Baurath Daniel den 
Charakter eines Ober-Bauraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iſten October 1886. 
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(10) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landdroft Schultetus 
zu Güſtrow die nachgefuchte Dienftentlaffung zu Michaelis d. J., unter Ber: 
leihung des Charakters eines Oberlanddroften, zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(11) Die durch die Penfionirung des Ober-Poſtraths Rodatz erledigte Raths— 
jtelle bei der Kaiſerlichen Ober-Boftdirection hieſelbſt ift dem Poſtrath Dehn 
aus Gumbinnen wiederum übertragen morden. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(12) Der Ober-Controleur Esmann zu Wismar ift unter Verleihung des 
Charakters eines Zoll-Inipectors auf fein Anjuchen Allerhöchit in den Ruheſtand 
verjeßt worden. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(13) Der Steuercopiiſt Zilcher Hiejelbft ift auf jein Anſuchen unter Verleihung 
des Charakters eines Canzliſten Allerhöchft in den Ruheſtand verjegt worden. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(14) Der Steuer Pedell Albert Stehring ift zum Copiiſten bei der Steuer- 
und Zoll-Direction Allerhöchft ernannt worden. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Sthamer 
zu Grevesmühlen zum Amtsrichter in Gadebuſch zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften October 1886. 
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(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gericht3-Afjejjor Heidens- 
leben zum etatmäßigen Gerichts-Aſſeſſor beim Amtsgericht zu Orevesmühlen 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften October 1886. 


AT), Mit ver Verwaltung der richterlichen Gejchäfte beim Amtsgericht zu Gnoien 
ift vom 1jften Dctober d. 3. ab an Stelle des an das Amtögericht zu Greves— 
mühlen verjegten Gericht3-Afjefford Heidensleben bis auf Weitere der Ge— 
richts-Aſſeſſor Crull, bisher zu Wismar, beauftragt. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(18) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Wismar 
iſt an Stelle des nad) Gnoien verjegten Gerichts-Afjefjord Crull bis auf Weiteres 
dem Gerichts-Aſſeſſor Walter Schmidt übertragen. 


Schwerin am ljten October 1886. 


(19) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Minijterial-Copiiften 
Wolter an Stelle des auf fein Anſuchen in den Ruheſtand verſetzten Infpectors 
Steinohrt zum Injpector am Lentralgefängniß zu Bützow zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


Negierungs:Blatt 7 


für da3 


Großherzogthum WMerklenburg-Scdmerin, 
Amtliche Beilnge. 
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Jahrgang 1886, 








Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 6, October 1886. 











Inhalt. 


TI. Abdtheilung. Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver- 
gütenden Duchichnittspreife von Naturalien pro Monat September 1886. 


II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
N — m 


Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Befanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magijtrat 

pro Monat September 1886 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Mark 80 Pfg., 


.® ⸗ Roggen. 11 = 60 = 
3) = = ⸗ Gerſte. 12 = 380 = 
4) = = ⸗ Sfr . 11 = 50 = 
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5) für 100 Kilogramm Erbjen . 12 Mark 50 Pfg., 
6) = 2 Stroh . 4 z 
N = = Hu... 4 
8) ee ein Ruunumeier Buchenholz 10 
⸗ Tannenholz 8 

10 ⸗ 1000 Soden Tuf. .. 5 


Schwerin am 4ten October 1886. 


Großherzoglich Medlenburgijches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


"N W Ai 
W W “ u“ u 
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II. Abtheilung. 


) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schulzen Tiedemanı 
zu Bickhuſen die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2djten September 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Aufjeher an der Straf: 
anftalt zu Dreibergen Lehfeldt die Verdienftmedaille in Silber zu verleihen 
gerubt. 


Schwerin am 30ften September 1886. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben die Verwaltung der Gejchäfte 
des Kivilvorfigenden der Erſatz-Commiſſion des Aushebungsbezirks Roſtock, ſowie 
des Bezirks⸗Commiſſars dieſes Aushebungsbezirtd an Stelle des verjtorbenen 
Gutsbefiger3 von Preen auf Dummerjtorf dem Oberft 3. D. von Widede 
auf Bejelin zu übertragen gerubt. 


Schwerin am 1ften October 1886. 
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(4) Der Amtshauptmann Bald, bisher zu Hagenow, ift in gleicher Eigen- 
ichaft an das Amt zu Güſtrow verjegt worden. 


Schwerin am 1jten Detober 1886. 





5) Der Amtmann von Lehften zu Bützow ift als dirigivender Beamter an 
dag Amt zu Hagenotw verjegt worden. 


Schwerin am 1ften October 1886. 


(6) Der Anıtmann von Baſſewitz, bisher zu Wittenburg, ift in gleicher 
Eigenjchaft an das Amt zu Bützow verjeßt worden. 


Schwerin am 1jten Dctober 1886. 


(7) Der Antsverwalter Weltzien, bisher zu Neuftadt, ift an das Amt 
Hagenow verjegt worden. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Amtsverwalter 
von Boehl zu Hagenow die nachgefuchte Dienftentlaffung in Gnaden zu er— 
theilen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Amtsaſſeſſor von Abercron 
zu Grabow zum dritten Beamten und Amt3verwalter zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(10) Der Amtzjecretair Stille zu Stavenhagen ift auf feinen Antrag Michaelis 
d. 3. in den Ruheſtand verjeßt. 


Schwerin am Iften October 1886. 


244 No. 35. 1886. 


1) Der Amtsprotofollift Yiibbert, bisher zu Warin, ift an das Amt zu 
Stavenhagen verjegt worden. 


Schwerin am 1ften Dctober 1886. 


(12) Der Amtsdiäter Carl Kliging zu Dargun ift zum Amtsprotofolliften 
dajeldft ernannt worden. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(13) Die PBoftjecretaire Wilhelm Roſe und Carl N * zu Ober: 
Poſtdirectionsſecretairen Allerhöchit ernannt worden. 


Schwerin am Iſten October 1886. 


(14) Der Poſtſecretair Wilhelm Schuldt, bisher im Dber-Poftdirectiong- 
bezirke Köln a / Rh.,, ift zum Poſtſecretair im hieſigen Ober» Boftdirections- 
bezirke Allerhöchit ernannt worden. 


Schwerin am 1jten Detober 1886. 


(15) Der Inſpector Steinohrt am Gentralgefängniß in Bützow ift auf feinen 
Antrag in den Ruheſtand verjegt. 


Schwerin am 1ften October 1886. 


(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Ganzleidiener Karftien 
zu Schwerin zum Copiften beim Juftiz-Minifterum zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1jten Detober 1886. 
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(17) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Poſtmeiſter Staad in 
Dömig das Verdienftfreuz in Gold des Hausordens der Wendifchen Krone zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichtsdiener 
Lampredt in Dömitz die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne 
und dem guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iſten October 1886. 


(19) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hofopernfänger Otto 
Drewes hieſelbſt den Charakter eines Großherzoglichen Kammerfängers zu ver: 
leihen gerußt. 


Schwerin am 3ten October 1886. 


(20) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Kammermmfiens Anton 
Lang hiejelbft den Charakter eines Kammervirtuojen zu verleihen geruht. 


Schwerin am 3ten October 1886. 


(21) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Hofmufifern Anton 
Hahn, Adolph Marx, Louis Neubeck, Guftav Paepke, fowie den Hof: 
theater-Kapelliften Carl Otto und Hans Trueced hieſelbſt den Charakter eines 
Kammermufifus zu verleihen geruht. 


Schwerin am äten October 1886. 


— — — — 


(22) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 


dem Oberbaurath Daniel die Medaille mit der Inſchrift: „Den 
Wiſſenſchaften und Künſten“ in Gold und mit dem Bande; 
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der Hofichaujpielerin Otto-Martined, 

der Hofichaufpielerin Gollmann, 

dem Kammerjfänger von Witt, 

dem Hofjchaufpieler Drude, 
die Verdienftmedaille in Gold bezw. mit der Schleife und mit 
dem Bande; 

der Chorjängerin Fuchs, 

dem Chorfänger Kaden, 

dem Chorfänger Schubert, 
die VBerdienftmedaille in Silber bezw. mit der Schleife und mit 
dem Bande 

zu verleihen geruht. 


Schwerin am 3ten October 1886. 


(23) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
den Regiſſeuren Schnabel und Günther, 
dem Mufifdirector Beder und 
dem Hoftheater-Decorationgmaler und Mafchinenmeifter Willbrandt 
das Berdienftfreuz in Gold des Hausordens der Wendifchen Krone zu ver- 
leihen gerußt. 
Schwerin am 3ten October 1886. 


(24) Vor dem Suftize Minifterium Hat der Carl. Friedrih Georg von 
Treuenfels aus Neuhof den Lehneid wegen des ihm von feinem Water, dem 
Kammerheren E. 2.3. von Treuenfels auf Neuhof, zum Miteigenthum über: 
lafjenen Lehnguts Klenz c. p. Klein-Marfow, Amts Neufalen, am Iſten d. M. 
abgeleijtet. 


Negierungs:Blatt 


für das 


Großherzogthum Merklenburg-Scmerin. 
Amtliche Beilnge, 


N. 36, 


Sahrgang 1886, 





Ausgegeben Schwerin, Montag, ‚den 11. October 1886. 


Inhalt. 
I. Abteilung. (1) Bekanntmachung des Ergebnifies der Rechnung des Wittwen-Znftituts 
für die Eivil- und Militairdiener aus dem Sahrgange vom 1. April 
1885/86. (2) Befanntmachung des Ergebnifjes der Rechnung des Prediger: zc. 
Wittwen-Inſtituts aus dem Jahrgange vom 1. April 1885/86. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
N Tr ——, 


1) Das Ergebniß der Rechnung des Wittwen-Inſtituts für die landes— 
herrlichen Civil- und Militairdiener auf den Jahrgang vom Iſten April 1885 
bi3 zum 1jten April 1886 wird in Gemäßheit der Schlußbejtimmung des $. 47 
des Statut vom 17ten März 1863 durch den nachjtehenden Auszug zur allge 
meinen Kenntniß gebradt. 


Schwerin am 6ten October 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium, Abtheilung für 
geiftfiche Angelegenheiten, 
Buchka. 
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der Penfions-Anjtalt für Wittwen der Civil und Militairdiener, 


No. 36. 1886. 


Stand 


entnommen aus der Nechnung pro 1ften April 1885/86. 


Gap. I. 


Cap. II. 


Gap. IT. 


Gap. IV. 


Gap. V. 


Gap. VI. 


Gap. VI. 


Cap. 
Cap. IX. 
Gap. X. 


VI. 


I. Einnahme. 


Kaſſenvorrath aus der nn au 
1984/85 
Netardaten: 
a. vor dem 1jten April 1885 . 
b. nad) dem 1ften April 1885 
Beiträge der Genofjen nad) dem Fun— 
dationsbriefe vom 1jten Septbr. 1797: 
a. Antritt 2. un 
b. Beiträge 
Beiträge der Genofjen nad) dem Statut 
vom 17ten März 1863; 
a. Antritts= ac. an 
b. Beiträge 
Zuſchüſſe: 
a. geſetzlicher Zuſchuß aus landes— 
herrlicher Kaſſe 
b. außerordentlicher Zuſchuß 
ec. aus der Königlichen General— 
Militair- Kaffe für die mili- 
tairischen Genoſſen 
Penſions-Abzüge in Folge Bhf 
von Penfionen ins Ausland 
Zinſen vom Capital-Vermögen: 
a. auf feſtbelegte Capitalien 
b. auf Contocorrent nr Ca⸗ 
pitalien . 
Zurüdgezahlte Kapitalien 
Aus Monituren . 
Außerordentlich 


Summa 


— Mark — Pie. 


88 
323 


4 712 


3 087 
223 484 


35 000 
97 900 


21 737 


52 394 


840 
593 799 


% W 


W W 


.— 


25 


40 
65 


1033 367 Mark 43 Pfa. 


Gap. 1. 


Cap. II. 


Gap. IH. 
Gap. IV. 


Cap. V. 
Gap. VI. 
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II. Ausgabe. 
Uebertragener nt aus . 
Nehnung . 


Bezahlte Penſions⸗ Nücftände: 
a. an Wittwen 
b. an Erben verftorbener Wittwen 


Wittwen-Penſionen nach dem Funda— 
tionsbriefe vom Iſten September 1797 


Wittwen-Penſionen nach dem Statut 
vom 17ten März 1863 


Capital⸗Anlegung 
Adminiſtrationskoſten: 


1) Gehalte und Remu— 


nerationen . . . 5232 ME. 50 Pfg. 


2) Außerord. Schreib- 


hülfe, Schreibmate- 


rialien ze. . . . 1231 = 36 = 
3) Porto 750 = 82 = 
Cap. VII. Rückſtände 
Cap. VII. Insgemein 
Gap. IX. Aus Monituren . 
Gap. X. Außerordentlich 
Summa 
Mm. Abſchluß. 
Einnahme 
Ausgabe . 


Defieit 


5 827 Mark 


531 
1796 


W v 


76 650 


354124 = 
594875 = 


1 041 030 Mark 


1 033 367 Mart 
1041 030 = 


7662 Mark 


IV. Darftellung des Fonds. 


Durch Hergabe von Werthpapieren au Großherherzogliche Nenterei über 
al pari hat ſich der Capital-Fouds erhöht, daher; 


2 Pig: 


27 = 
89 = 


20 — 


36 = 
40 = 


22 Big. 


43 Big. 
22 = 
79 Pfg. 
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a. Sapital-Fonds: 1Iften April 1886 . . 1320 268 Mark 60 Pig. 
b. Rückſtände: 
Nach pag. 392 der Rehnung . . . 10 = 40 - 


V. Berjonal-Beftand der Anftalt. 


1) Zahl der beitragenden Injtitut3- Mitglieder; 
a. nad) dem Yundationsbriefe vom 1ften September 1797 51 
b. nad) dem Statut vom 17ten März 1863 . . . 2581 


Summa 2632 
2) Zahl der Wittwen, welche am Iſten April 1886 Benfion 
empfingen: 
a. nach dem Fundationgbriefe vom Iſten September 1797200 
b. nach dem Statut vom 17ten März 1863 . . . 652 


Summa 852 


2) Das Ergebniß der Rechnung des Wittwen-Inftitut3 für Prediger, Orga- 
niften, Küfter und Schullehrer auf den Jahrgang vom Iſten April 1885 bis 
zum 1jten April 1886 wird in Gemäßheit des 8. 44 des Statuts vom 
a. Januar 1864 durch den nachftehenden Auszug zur allgemeinen Kenntnif 
gebracht. 


Schwerin am 6ten October 1886. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
geiftliche Angelegenheiten, 
Buchka. 


Stand 


der Penſions-Anſtalt der Wittwen von Predigern, Organiſten, Küſtern 
und Schullehrern, entnommen aus der Rechnung pro Iſten April 
1885/86. 


I. Einnahme. 


Cap. I. Kaſſenvorrath aus voriger Rechnung 48 167 Markt 67 Big. 
Cap. II. NRetardaten: 


Gap. 


Cap. 


Cap. 


Gap. 
Cap. 
Cap. 


Cap. 
Cap. 


Cap. 
Gap. 


Cap. 
Cap. 
Gap. 


III. 


IV. 


VII. 
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1) vor dem Iſten April 1885 
2) nad) dem 1jten April 1885 


Geſetzliche Beiträge der Genoſſen: 
1) nad) dem Fundationsbriefe vom 
12ten Mai 1835: 
a. Antritt ꝛc. m 
b. Beiträge 


2) nad) dem Statut vom g1ften — 
1864: 

a. Antritts⸗ ꝛc. EN 

b. Beiträge f 
Geſetzlicher Zuſchuß: 

a. aus landesherrlicher Kaſſe 

b. aus ſtädtiſchen Kaſſen 
Penſionsabzüge in Folge Dr 
von Penſionen in Ausland 


Zinſen: 
1) vom Kapitalvermögen 
2) von zeitweilig belegten Kapitalien 


. Zurüdgezahlte Kapitalien 


Aus Monituren . 


Außerordentlic) 
Summa 
II. Ausgabe. 
Uebertragener Vorſchuß 
Penfiongrüdjtände: 


a. an Witten 
b. an Erben verjtorbener Wittwen 


Wittwenpenſionen nach dem Fundations⸗ 
briefe vom 12ten Mai 1835 . 


Wittwenpenfionen nad) dem Statut vom 
21jten Januar 1864 


Kapitalanlegung 


ö— — —— — 


86087 
780 


433 168 


663 365 


600 


17 997 


87 080 
497 040 


W w 


u uw 


w Ay 


Mark 


u W 


62 
80 


W “ 


u W 


u“ “ 
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Cap. VI. Adminiſtrationskoſten: 
1) Gehalte ꝛc. . . 5232 ME. 50 Pfg. 


2) Außerord. Schreib- 
hülfe, Schreibmate- 


riolien ©. . . . 1312 = 86 - 
3) Porto . . ....794 = 35 =» 
inne 7339 Mark 71 Pie. 
Cap. VII. Rüdftände. . > 2 2 2 ne. 1 22 — » 
Cap. VII. Insgemein > 2 rn —.:20—: 
Cap. IX. Aus Monituren . > 2 2 200. — — ⸗ 
Cap. X. Außerordentlich.. — 


Summa 610076 Mark 28 Pig. 


I. Abſchluß: 


Einnahme. 663 366 Mark 81 Pig. 
AUBOODE 4. 5 610076 = 23 = 
Vorrath 53 289 Mark 53 Pig. 


IV. Darjtellung des Fonds. 
a. Kapitalien x. 


Laut voriger Rechnung waren vn nn. 2202 836 Marl. 
Hinzugefommen find . . . . u — 68 088 = 
— 2270 924 Marl. 


b. Rüditände, 
Laut pag. 200 der Rechnuung... 17 Marl. 


V. Berfonalbeitand der Anftalt. 
1) Zahl der beitragenden Suftitut3-Mitglieder: 


a. nach dem Fundationzbriefe de 12ten Mai 1835 . . 15 
b. nad) dem Statut de 2lften Januar 1864 . 159 
Summa 1612 
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2) Zahl der Wittwen, welde am Iſten April 1886 Penſion 


empfingen: 
a. nad) dem Fundationsbrief de 12ten Mai 18355 . . 102 
b. nad) dem Statut de 21ften Januar 1864 . . . . 310 


Summa 412 


11. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Geheimen Oberfirchen- 
rath Dr. theol. et phil. Kliefoth zum Oberkicchenraths- Präfidenten zu er- 
nennen und zu beitellen geruht. 


Schwerin am Iſten October 1886. 


Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben zum 1jten October d. J. 
den bisher commifjarifch zum Meitarbeiter im Oberfirchenrathe bejtellten Land— 
gerichtsrath Adolf Ernſt Wilhelm Ludwig Gieſe zum Oberfirchenrath und 
ordentlichen Mitgliede des Oberkirchenraths zu ernennen und zu bejtellen gerubt. 


Schwerin am 1jten October 1886. 


8) Die Verwaltung der Amtsanmwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Krakow 
it bis auf Weitered dem Gendarmerie-Wachtmeijter a. D. Buße, daſelbſt 
übertragen. 


Schwerin am Uſten October 1886. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Dr. med. Matuſch 
zum zweiten Arzte der Heilanftalt Sachſenberg zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften October 1886. 
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(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hoftheater-Intendanten 
Freiheren C. dv. Ledebur hiejelbft die Kanımerherrn-Würde beizulegen geruht. 


Schwerin am äten October 1886. 


(6) Dem interimiftifchen Lehrer am Realgymnafium Dr. Wiehmann in 
Ludwigsluſt ift die von ihm verwaltete Lehrerftelle definitiv verliehen worden. 


Schwerin am sten October 1886. 


(7) Der Gutsinſpeetor von Haejeler zu Kurzen-Trechow ift zum Standes: 
beamten für den Standesamtöbezirt Trechow bejtellt worden. 


Schwerin am 6ten Detober 1886. 


&) An Stelle des auf feinen Wunſch von der Theilnahme an den Gejchäften 
der Civilſtands-Commiſſion entbundenen Geheimen Minifterialvatfd Dr. Dippe 
ift der Geheime Minifterialratd Schröder wiederum zum dirigivenden Mitgliede 
der Commiſſion Allerhöchft beftellt worden. 


Schwerin am 6ten October 1886. 


(O) An Stelle des von der Theilnahme an den Gejchäften der Gewerbe 
Commiſſion entbundenen Geheimen Minifterialrathg a. D. Lojehand ift der 
Geheime Finanzratd Bald wiederum al3 dirigirendes Weitglied der Commilfion 
Allerhöchft beftellt worden. 


Schwerin am 6ten October 1886. 


(10) Der Minifterialratd Dr. Freiherr von Hammerftein Hiejelbft iſt zum 
ordentlihen Mitgliede der Gewerbe-Commiſſion Allerhöchſt bejtellt worden. 


Schwerin am 6ten Detober 1886. 


Negierungs: Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Merklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage, 


MR. 37. 





Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 20, Dectober 1886, 














Inhalt. 

I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Einberufung des allgemeinen Landtags. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Vertretung des Beſitzers von Klein— 
Lüjewig in Ausübung der dem öffentlichen Rechte angehörenden Ber 
fugniffe. (3) Bekanntmachung, betreffend Bornahme der Vorarbeiten 
zu einer directen Eijenbahn von Güftrow im Anſchluſſe an die Friedrid) 
Franz-Eiſenbahn nah Schwaan zum Anjchluffe an die Linie Bützow-Roſtock. 
(4) Bekanntmachung, betreffend die Bejegung der ärztlichen Prüfungs- 
Commiſſion. (5) Bekanntmachung, betreffend die Bejegung der Commiſſion 
für die ärztliche Vorprüfung. (6) Bekanntmachung, betreffend die Bejegung 
der pharmacentijchen Prüfungs-Commiſſion. (7) Bekanntmachung, betreffend 
die Beitellung des Auflichtsarztes über den Hebammen-Aufſichtsbezirk Nr. 29 
(Brüel). (8) und (9) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtbetrieb, 
(10) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft 20. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— —__ 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den diesjährigen in Malin 
abzuhaltenden allgemeinen Landtag am 23ften November d. 3. eröffnen zu lafjen 
Allerhöchft beichloffen und zu dem Zwecke das nachitehende Landtagsausſchreiben 


51 
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allen Behörden und einzelnen Gutsbefißern, mwelche auf dem Landtage zu er- | 
jcheinen berechtigt find, zugehen laſſen. 


Schwerin am 12ten Detober 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Minijtertum. 
A. v. Bülow. Buchka. v. Bülow. 


Friedrich Franz, von Gottes Gnaden Großherzog von 
Mecklenburg, Fürſt zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, auch 
Graf zu Schwerin, der Lande Roſtock und Stargard Herr x. 


Wir geben euch hiemit zu vernehmen, daß Wir bejchloffen Haben, einen all- 
gemeinen Landtag in Unjerer Stadt Malin Halten und denjelben am drei: 
undzwanzigjten November d. 3. eröffnen zu laſſen; eitiren, heiſchen und Laden 
euch demnach Hiemit gnädigſt und wollen, daß ihr Abends vorher, nämlich am 
22jten November d. 3., euch alldort perjönlich einfinden und, nach gebührender 
Anmeldung, die am folgenden Tage in Unſerm Namen zu publieirende Land- 
tags-PBropofition — deren Capita im Abdruck bier beigefügt find — geziemend 
anhören, den darüber zu haltenden gemeinfamen Berathungen und Beſchluß— 
nahmen beiwohnen, auch vor erfolgtem Landtagsichluffe ohne erhebliche Urjachen 
euch von dannen nicht entfernen jollt. 


Ihr möget num erjcheinen und dafelbft bleiben, oder nicht, jo jollet ihr in 
jedem Falle zu Allem, was auf jolchem Landtage bejchloffen werden wird, gleich 
andern Unjerer getreuen Landjafjen und Unterthanen verbunden und gehalten jein. 


An dem gejchiehet Unjer gnädigjter Wille und Meinung; und Wir ver: 
bleiben euch mit Gnaden gewogen. 


Gegeben durch Unſer Staat3-Minifterium, Schwerin am 12ten October 1886. 


Friedrich Franz. 
U. v. Bülow. Buchka. v. Bülow. 
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Capita proponenda. 
I. Die ordentliche Kontribution. 


II. Bewilligung der außerordentlichen Gontribution zur Deckung der Bedürf- 
nifje der allgemeinen Landes-Receptur-Kaſſe. 


II. Ausführung des Reichsgeſetzes, betreffend die Unfall» und Kranfenverficherung 
der in land» und forftwirthichaftlichen Betrieben bejchäftigten Perfonen. 


(2) An Stelle de3 früheren Rechnungsführers Lehrfeld ift der Gutsbeſitzer 
Friedrich Ferdinand Biermann jun. auf Gr.-Lüſewitz c. p. zum Vertreter 
des Beſitzers des Gut? KL -Lüfewis, Amts Ribnitz, in Ausübung der dem 
öffentlichen Rechte angehörenden Befugniffe auf Grund der Verordnung vom 
28jten December 1872, betreffend die Mecklenburgische Staatsangehörigfeit, his 
auf Weiteres bejtellt worden. 


Schwerin am Sten October 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Der Direction der Mecklenburgiſchen Friedrich Franz-Eiſenbahn-Geſellſchaft 
hiejelbft ift auf ihren Antrag die Erlaubniß zur Vornahme von Vorarbeiten 
für eine direete Eijenbahnlinie von Güſtrow im Anjchluffe an die Friedrich) 
Franz-Eiſenbahn nad) Schwaan zum Anſchluß an die Linie Bützow-Roſtock mit 
der Verpflichtung ertheilt worden, die den Adjacenten aus der Ausführung folcher 
Vorarbeiten entjtehenden Schäden und Nachtheile event. nad) Beitimmung des 
unterzeichneten Minifteriums zu erjegen. 

Alle Behörden der von dieſen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurch aufgefordert und angewiejen, den mit der Ausführung der Arbeiten 
nachweislich beauftragten Technifern und ihren ©ehülfen das Betreten der 
Feldmarken behufs der zur Ermittelung und Feſtſtellung der Richtungslinie 
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erforderlichen Meſſungs-, Nivellirungs- und ſonſtigen Arbeiten innerhalb der 
betreffenden Ortsgebiete zu geftatten, auch denjelben jede thunliche Erleichterung 
zu gewähren. 


Schwerin am 12ten October 1886. 


Großherzoglich Medlenburgiiches Minifterium des nern. 
A. v. Bülow. 


(4) In die ärztliche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock ſind 
fir das mit dem 1ften November d. $. beginnende Prüfungsjahr berufen: der 
Profeffor Dr. von Brunn ald Vorfigender, der Profeſſor Dr. Madelung als 
defien Stellvertreter, die Profefjoren Geh. Medicinalratd) Dr. TH. Thierfelder, 
Dr. von Zehender, Dr. Aubert, Geh. Medicinal-Nath Dr. Schaf, Dr. Alb. 
Thierfelder, Dr. Nafje, Dr. Uffelmanı, Dr. Gies, der Wrivatdocent 
Dr. Brummerjtädt, fowie der Kreisphyſieus, Medieinalratd Dr. Lejenberg 
als Mitglieder. Die Anträge auf Zulaffung zur ärztlichen Prüfung find 
ipäteftens bi8 zum 1ften November d. 3. bei dem unterzeichneten Minifterium 
einzureichen. 
Schwerin am 13ten October 1886. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medieinal=- Angelegenheiten. 
Buchka. 


(5) In die Commiſſion für die ärztliche Vorprüfurg ſind für das Winter 
halbjahr 1886/87 und das Sommerhalbjaht 1887 berufen: die Profeſſoren 
Dr. Aubert, Dr. Sacobjen, Dr. Matthiejjen, Dr. Goebel, Dr. von Brunn 
und Dr. Braun. Den Vorfig in der Commiſſion führt der zeitweilige Decan 
der mediciniſchen Yacultät. 


Schwerin am 13ten Detober 1886. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium, Abtheilung für 


Medicinal= Angelegenheiten, 
Buchka. 





—— —— — — — — — 
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(6) In die pharmaceutiſche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock 
ſind für dag mit dem I1ften November d. J. beginnende Prüfungsjahr berufen: 
der Profejjor Dr. Jacobjen als Vorfigender, die Profefjoren Dr. Matthiefien, 
Dr. Nafje und Dr. Goebel, jowie der Univerfitäts-Apothefer Dr. Brunnen- 
gräber als Mitglieder. 


Schwerin am 13ten Detober 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abteilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(7) Der Dr. med. Mulert zu Brüel iſt an Stelle des verſtorbenen Dr. med. 
Haering daſelbſt wiederum zum Aufſichtsarzt über die Hebammen des Aufſichts— 
bezirks Nr. 29 Grüel) beſtellt. 

Schwerin am L6ten October 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medieinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


() Die zwiſchen Groß— Waſtenfelde und Jördenſtorf verkehrenden Land« 
poſtfahrten haben folgenden en — erhalten: 





Aus Groß: Wiſtenfeide Bofthütstee 915 Vorm., 
in Jördenſtorf 100 ⸗ 
aus Jördenſtorf 625 früh, 
in Groß-Wüſtenfelde, Poſthülfſtelle 710 = 


OD. Fahrt: 
Aus Groß-Wüftenfelde, Poſthülfſtelle 6° Abends, 
in Sördenftorf 6590: 
aus Jördenſtorf 335 Nachm., 
in Groß-Wüftenfelde, Poſthülfſtelle 410° - 
Schwerin am Sten October 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
rRitzler. 
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9) Die II. Perjonenpoft von Brahlſtorf nad) Neuhaus (Efbe) (bisher 
aus Brahljtorf 75 Abends) hat folgenden veränderten Gang erhalten: 
Aus Brahlitorf 530 Nachm., 
in Neuhaus (Elbe) 655 Abends. 


Schwerin am 12ten October 1886, 


Der Katjerliche Ober-Boft-Director, 
Ritzler. 


(10) Die Räude unter den Schafen in Groß-Godems, Klein-Laaſch und 
Stolpe, Domanial-Amts Neuftadt, ift erloſchen. 


Schwerin am 18ten October 1886. 


II. Abtbeilung. 


A) Der Steuer-Supernumerar Paul after iſt zum Ailiftenten in der 
Steuer: und Zoll-Berwaltung Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 4ten October 1886. 


2) Der Hauptamts-Affistent Adolf Tad ift zum Ober-Controleur und der 
Hauptamts-Affistent Ludwig Riedel zum Ober: Örenzcontroleur Allerhöcht 
ernannt worden. 


Schwerin am Iten October 1856. 
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(3) Der Lehrer am Friedrid) Franz-Gymnaſium Dr. Rickmann in Parchim 
ift an die Domſchule in Güſtrow verjeßt worden. 


Schwerin am 10ten October 1886. 


(4) Der Oberlehrer an der Domſchule Dr. Frigihe in Güſtrow ijt zum 
Director der Domſchule ernannt worden. 


Schwerin am 11ten October 1886. 


5) Der Candidat des höheren Schulamts Klingberg in Schwerin ift zum 
Lehrer an der Domjchule in Güſtrow berufen worden. 


Schwerin am 11ten October 1886. 


* 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem entralgefängniß- 
Inſpeetor a. D. Steinohrt das DVerdienftfreuz in Silber de3 Hausordens der 
Wendiſchen Krone zu verleihen gerubt. 


Schwerin am I1ten October 1886. 


(7) Der Lehrer Werdermann zu Wendiſch-Priborn ift zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Wendiich-Priborn beftellt worden. 


Schwerin am ldten October 1886. 
—— 


(I) Der Steuer-Supernumerar Eduard Böttcher ift zum Affistenten in der 
Steuer- und Zoll-Berwaltung Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 16ten October 1886. 
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9) Der bisherige Nathsprotofollift Rudolph Mahnde ift zum Stadtjecretair 
in Hagenow Allerhöchſt bejtellt worden. 


Schwerin am 16ten October 1886. 


(10) Dem interimiftifchen Lehrer am Gymnaſium Friderico - Francisceun 
Cand. theol. Schmidt in Doberan ift die von ihm verwaltete Lehrerftele 
definitiv verliehen worden. 


Schwerin am 18ten October 1886. 


A) Vor dem, Juſtiz-Miniſterium haben die Gebrüder Freiherren Joſedh, 
Sarl und Erih von Maltzahn den Lehneid wegen des nach dem Tode 
ihres Vaters, des Freiherrn Rudolph von Maltzahn, auf fie vererbten Lehnguts 
Marrhagen mit Antheil in Panſchenhagen und Bielift, Amts Stavenhagen, 
durch einen Bevollmächtigten am 1dten d. M., — 

ferner hat der Friedrich Franz Auguft Emil von Gadom den Lehneid 
wegen des nad) dem Ableben feines Vaters auf ihn vererbten Lehnguts Groß: 
Potrems ec. p. Wendorf, Amts Güftrow, dur) einen Bevollmächtigten am 
15ten d. M. abgeleiitet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Merklenburg- Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


NM. 38. 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch), den 27, October 1886. 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die mecklenburgiſche Staatsangehörigkeit. 
(2) Belanntmahung, betreffend die Neclamation unabkömmlicher Schul— 
lehrer. (3) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung eines Schiedsmannes 
bei den auf Grund des Reichsvichjeuchengejeges vorzunehmenden Schäßungen 
der zu tödtenden Thiere. (4) und (5) Bekanntmachungen. betreffend das 
Boftwejen. (6) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
— ⸗—tsz,sꝰ 


1) Das unterzeichnete Minifterium bringt mit Rüdficht auf die Beſtimmungen 

des 8. 5 der Berordnung vom 28ften December 1872, betreffend die Mecklen— 

burgiſche Staatsangehörigkeit zur öffentlichen Kenntniß, daß der Hamburgifche 

Staatsangehörige, Gutsbefiger Franz Adolf Bernhard Wend auf Gr.-DVielen, 

Amts Neuftadt, die Meclenburg-Schweriniche Staatsangehörigkeit erworben Hat. 
Schwerin am 22ften Dctober 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifteriun des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 
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2) Mit Bezugnahme auf 88. 20 und 21 des zweiten Theil der Deuticen 
Wehr-Ordnung vom 28ften September 1875 fordert das unterzeichnete Miniſterium 
alle Domanial-Aemter, Gutzobrigkeiten und Magiftrate hierdurch auf, bis zum 
15ten k. M. diejenigen Lehrer an Volks-, Bürger: und höheren Schulen namhaft 
zu machen, welche für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 1887 zu re 
clamiren find. 

Diefen Anmeldungen ift das Formular der Lijte Schema A zu 8 21 des 
zweiten Theiles der Wehr-Ordnung (pag. 139 der Beilage zu No. 28 dei 
Regierungs-Blattes von 1875) zu Grunde zu legen; ftatt der Colummen „Als 
unabkömmlich anerkannt” und „Das Unabkömmlichkeitsatteft liegt bei” tritt jedoch 
ein eine Columne „Grund der Unabfönmlichkeit”. 

Unter „Kreis“ ift der Aushebungsbezirk aufzuführen. 

Unter „Bemerkungen“ ift anzugeben, ob der betreffende Lehrer jchon im 
Herbit v. 3. reſp. im Frühjahr d. I. in feiner jegigen dienftlichen Stellung 
zur Reclamation angemeldet worden ift. 

Erjaß-Referviften II. Elafje werden militairijch nicht controlirt und find 
daher nicht zur Reclamation anzumelden. 

Da es nicht jelten vorgefommen ift, daß Neclamationsgejuche wegen 
fehlender oder mangelhafter Begründung unbeachtet bleiben mußten, jo wird 
ausdrücklich hervorgehoben, daß bei Landjchullehrern anzugeben ift, ob jie einzeln 
ftehen oder nicht; bei Lehrern der Stadtjchulen, wie viele Lehrer aufer dem 
zur Reclamation angemeldeten an der betreffenden Schule thätig find, und aus 
wie vielen Claſſen die Schule beiteht. 

Wenn fein Lehrer zu reclamiren ijt, bedarf es Feines Berichtes. 


Schwerin am 19ten October 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Abtheilung für Unterricht3-Angelegenheiten. 
Buchka. 


8) Der Pächter Hillmann zu Schulenberg ijt für den Bezirk IX (Onoten) 
an Stelle des wegen Wohnfigveränderung ausgejchiedenen Pächters Schade zum 
Schiedsmann bei den auf Grund des Neichsviehjeuchengejeges vorzunchmenden 
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Schäßungen der zu tödtenden Thiere für diejenigen Fälle ernannt, in welchen 
dem Träger der Ortsobrigkeit die Berufung der Schiedsmänner nicht zufteht. 
Schwerin am 18ten October 1886. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 
(4) Die zwiichen Goldberg und Paſſow verfehrenden Berjonenpoften haben 
folgenden veränderten Gang erhalten: 
I. Poſt. 


Aus Goldberg 12109 Nachm., 
in Paſſow 15 


W 


aus Paſſow 30 — 
in Goldberg 45 ⸗ 
II. Poſt. 
Aus Goldberg 65 Abends, 
in Paſſow 70 = 


aus Paſſow 825 früh, 
in Goldberg 9% Borm. 


Schwerin am 1Sten October 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(5) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes iſt in Deſſin bei Wame— 
kow eine Poſthülfſtelle mit beſchränkter Befugniß eingerichtet worden. Im 
Weiteren iſt in Müritz bei Rövershagen für die Zeit, in welcher die daſelbſt 
alljährlih für die Dauer der Badezeit bejtehende Pojtagentur mit Ferniprech- 
betrieb gejchloffen ijt, eine mit einer Telegraphenhülfitelle vereinigte Poſthülfſtelle 
mit bejchränfter Befugniß in Betrieb gejegt worden. 
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Rüdfichtli der von den Telegraphenhülfitellen bezw. den PBosthülfjtellen mit 
bejchränfter Befugniß mwahrzunehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in 
No. 8 bezw. 36 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt, Jahrgang 1884, 
abgedructen Bekanntmachungen vom 27ſten Februar bezw. vom 19ten Sep 
tember 1884 Bezug genommen. 


Schwerin am 18ten October 1886. 


Der Kaijerlihe Ober-Rojt-Director. 
Ritzler. 


(6) Ein Pferd des Fuhrmanns Mau zu Schwaan iſt von der Räude be— 
fallen. 


Schwerin am 19ten October 1886. 


II. Abteilung. 


A) Der Poftdirector Alerander Gagzow, bisher im Ober-Poſtdirections 
Bezirke Braunjchweig, ift zum Boftdirector im hiefigen Ober-Roftdirections- 
Bezirke Allerhöchſt ernannt worden. 


Schwerin am 1ften October 1886. 


2) Dem Schloffermeifter und Mafchinenbauer Carl Schulg in Maldin it 
der Charakter ala Hofichlofjer Allerhöchſt verliehen worden. 


Schwerin am 7ten October 1886. 
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(8) ©e. Königliche Hoheit der Großherzog Haben der Hofopernjängerin 
Hermine Galfy den Charakter als Großherzogliche Kanımerfängerin zu vers 
leihen geruht. 


Schwerin am I1ten October 1886. 


(4) Der Amts-Aſſeſſor von Prollius zu Schwerin ift unter Verleihung des 
vollen beamtlichen Votums an das Amt zu Neuftadt verjegt worden. 


Schwerin am 18ten Dectober 1886. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Franz Vogler aus Stettin nad) beftandener erfter juriftifcher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 18ten October 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Nechte 
Mar Schmidt aus Neu-Wendorf nad) bejtandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 20ften October 1886. 


(7) Dem Gandidaten der Theologie Bergenroth in Schwerin ift die von ihm 
proviſoriſch vertwaltete Lehrerſtelle am Gymnaſium Fridericianum definitiv ver: 
liehen worden. 


Schwerin am 23jten October 1886. 


(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 
Secondlieutenant von Arnim J vom Iſten Dragoner-Regiment Nr. 17 
zum Premier-Lieutenant, 
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charakterifirter Portepee-Fähnrih Berlin vom Füfilier-Regiment Nr. 90 
zum Portepee-Fähnric und 

Vice-Feldwebel von Dergen vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments 
Nr. 90 zum Second-Lieutenant der Nejerve des Jäger-Bataillons Nr. 14. 

Es find verjeßt: 

Premier » Lieutenant Schnell vom DOftpreußifchen PBionier-Batataillon Nr. ! 
zum Füfilier-Negiment Nr. 90 und 

Second-Lientenant von Unger vom Dftpreußifchen Dragoner-NRegiment 
Nr. 10 zum 2ten Dragoner:-Regiment Nr. 18. 


Der Abjchied ift bewilligt: 

Premier Lieutenant Lübcke vom Füfilier-Regiment Nr. 90 mit Penfion, 
Ausſicht auf Eivilanftellung und Erlaubniß zum Tragen der Negiments-Uniform 
mit den für VBerabjchiedete vorgejchriebenen Abzeichen, und 

Second-Lieutenant von der Landwehr Infanterie Eihbaum vom 1jten 
Bataillon Iften Landwehr-Regiment3 Nr. 89. 

Second - Lieutenant von Stralendorff vom 2ten Dragoner Regiment 
Nr. 18 jcheidet aus und tritt zu den Rejerve-Officieren des Regiments über. 

Der Aſſiſtenarzt 1ſter Claſſe Dr. Rönnberg vom Füfilier-Negiment Nr. 90 
ift zum Stabs- und Bataillonsarzt des 2ten Bataillons Colberg'ſchen Grenadier: 
Regiment? (2ten Pommerſchen) Nr. 9 befürdert. 


Schwerin am 2djten October 1886. 


N) Vor dem Suftiz-Minifterium Hat der Ernſt von Treuenfels aus 
Möllenbeck den Lehneid wegen des von feinem Vater ihm zum Meiteigenthum 
überlaffenen Lehnguts Nepzin, Amts Grabow, am 15ten d. M. abgeleiftet. 





Nenierungs- Blatt 


für das 


Großherzogtum Werklenburg- Schwerin, 
Amtliche Beilage, 


‚N 39. 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch), den 3, November 1886. 











Inhalt, 
I. AbtHeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Gefuhe um Entlaffung bereit3 einge— 
jtellter Soldaten vor beendigter Dienjtzeit aus Neclamationsgründen und 
Anträge auf Beurlaubung zur Dispofition. (2) Bekanntmachung, betreffend 
die mecklenburgiſche Staatsangehörigfeit. (3) Bekanntmachung, betreffend das 
Poſtweſen. (4) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 
II. AbtHeilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— ⸗ 


A) Nach den beſtehenden Beſtimmungen, vgl. Bekanntmachung vom 29ſten De— 
cember 1876, Reg.Bl. Amtl. Beilage 1877, No. 1, find Geſuche um Entlaſſung 
bereits eingejtellter Soldaten vor beendigter Dienjtzeit aus Neclamationsgründen, 
und ebenjo Anträge auf Beurlaubung zur Dispofition bei den Drtsbehörden 
anzubringen und, von diejen begutachtet, ven Eivilvorjigenden der Erſatz- Com— 
mijfionen bezw. den Bezirks-Commifjarien der betreffenden Aushebungsbezirfe 
zur Weiterbeförderung zu übermitteln. 

Da in letter Zeit Häufig derartige Gejuche und Anträge unmittelbar an 
die höchſten Militär- oder Civil-Stellen gerichtet werden, jo jteht ſich das unter- 
zeichnete Minifterium zur Berhütung von Weiterungen, welche regelmäßig aus 
diejen Abweichungen von dem vorgejchriebenen Inſtanzenzuge hervorgehen, ver- 
anlaßt, die vorftehend angeführten Beftimmungen Hierdurch in Erinnerung zu 
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bringen und zugleich die Ortsbehörden anzumeien, fich der Begutachtung und 
Befürwortung directer Geſuche zu enthalten. 


Schwerin au 28jten October 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniftertum des Innern. 
4. v. Bülow. | 


2) Met NRüdfiht auf S. 5 der Verordnung vom 28jten December 1872, 
betreffend die Mecklenburgiſche Staatsangehörigfeit, wird zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Staatsangehörige des Königsreichs Sachſen, Gutsbefiter 
Carl Ernit Jäniſch auf Schwaſtorf, Amts Neuftadt, die Medlenburg- 
Schwerinſche Staatsangehörigkeit erworben hat. 


Schwerin am 29jten October 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


3) Dom ljten November ab werden, zunächit verſuchsweiſe, Waarenproben 
mit Slüffigfeiten im inneren Deutfchen Verkehr, ſowie im Verkehr 
Deutichlands mit Argentinien, Belgien, Britifh Indien, Chile, 
Dänemark, Egypten, Franfreih nebſt Kolonien, Griechenland, 
Japan, Italien, Luremburg, Niederland, Niederländiſch Indien, Nor- 
wegen, Dejterreih-Ungarn, Peru, Portugal, Rumänien, Schweden, 
der Schweiz, Serbien, Spanien und der Türkei zur Beförderung 
mit der Briefpoft zugelafjen. 

Diefe Sendungen müfjen Hinfichtlic) der Verpackung den nachſtehenden 
bejonderen Bedingungen entjprechen. Die Flüffigkeiten dürfen nur im 
Fläſchchen von durchſichtigem, aber genügend widerftandsfähigem Material (ſtarkem 
Glaſe) verjandt werden, welche in Käjtchen von Holz oder ftarfer Pappe ver- 
padt find. Die Zwifchenräume zwiſchen Fläfchchen und Käftchen müfjen in 
ausreichender Menge mit Sägeſpänen oder anderen Stoffen ausgefüllt jein, 
welche geeignet find, im alle des Zerbrechens des Fläſchchens die Flüffigkeit 
vollſtändig aufzujaugen. Die Käftchen twiederum find in eine Hülje von Metall, 
Leder oder ftarfem Holz einzufchließen. Der Verſchluß muß im Uebrigen jo 
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Hergeftellt jein, daß der Inhalt der Sendung als in Waarenproben bejtehend 
geprüft werden kann. 

Hinfichtlich der übrigen Bedingungen und der Taren finden die allgemeinen 
Vorſchriften für Waarenprobenfendungen gleichmäßig Anwendung. 


Schwerin am 29ften October 1886. 


Der Kaijerlihe Ober-Poſt Director. 
Ritzler. 


(4) Die Räude unter den Schafen zu Hohwiſch, Kronsfamp und Wejels- 
dorf, D.-⸗A. Neuftadt, iſt erlojchen. 


Schwerin am 27ften October 1886. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem früheren Voigt Pagel 
zu Brahlitorf die Verdienſt-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 13ten October 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Carl Hoeck aus Güſtrow nach beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 22jten Detober .1886. 


8) Der Rathsprotokolliſt Lübcke zu Güſtrow ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten fir den Standesamtsbezirt Güſtrow beitellt worden. 


Schwerin am 2dften Detober 1886. 
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@) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Mädchen Elijabeth 
Garbe in Doberan die Berdienft-Medaille in Bronze mit der Schleife zu ver: 
leihen geruht. 


Schwerin am 24jten October 1886. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der echte 
Carl Klodow aus Warin nad) bejtandener erjter juriftifcher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 25ften Detober 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Nechte 
Julius von Schmidt aus Güſtrow nad) bejtandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 25ſten October 1886. 


(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
den außerordentlichen Profeſſor der Rechte an der Univerſität zu Roſtock, 
Dr. Bernhard Eugen Caeſar Matthiaß, und 
den Privatdocenten der Rechte und Amtsrichter in Berlin, Dr. Hugo 
Friedrich Alexander Sachße 
zu ordentlichen Profeſſoren der Rechte an der Univerſität zu Roſtock zu er— 
nennen geruht. 


Schwerin am 30ſten October 1886. 


(8 Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Ceremonienmeiſter 
von Könemann auf Pritzier zum Oberceremonienmeiſter mit dem Prädicate 
„Excellenz“ und die Kamme herren von Behr auf Klein-Dratow, von Vieregge 
auf Steinhaufen, von der Mülbe auf Boddin zu Geremonienmeiftern, ſämmt— 
Gh zum 1ften November d. J., zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten November 1886. 


— — 


Megierungs: Blatt 


für das 
Großpherzogthum Aecklenburg · Schwerin. 


Amtliche Beilage. 
M 40. 
Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 6. November 1886. 





Telegraphiſcher Nachricht zufolge hat die Vermählung 
Seiner Hoheit des Herzogs Johaunn Albrecht 
mit Ihrer Hoheit der PBrinzejjin Eliſabeth von 
Sachſen-Weimar-Eiſenach, Herzogin zu Sadjen, heute 
in Weimar ftattgefunden. 

Schwerin am 6ten November 1886. 
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Megierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 41. 





Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 8. November 1886. 














Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vers 
gütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat October 1886. 
(2) Bekanntmachung, betreffend das Poſtweſen. 


II. Abtheilung. Dienft ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— —T— — 


(1) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hieſigen Magijtrat 

pro Monat October 1886 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Mark 60 Pfg., 
60 


2) = = ⸗ Roggen. 11 = ⸗ 
3) = = 2 Gerſte 12 = 50 = 
4) = z = Hafer ; 1 1 = 50 * 
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5) für 100 Kilogramm Erbien . 12 Marf 50 Pfg., 
6) z = = Stroh . 4 := 50 = 
) = = ⸗ Hu. 4 = 50 = 
8) für ein Naummeter Buchenholz 10 =: — =: 
9) = = ⸗ Tannenholz 8 = — = 


10) 1000 Soden Turf . . . 5 
Schwerin au 3ten November 1586. 


50- 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage; 
Schmidt. 


2 Nachſtehende Poſten haben folgenden veränderten Gang erhalten: 
1) Die Landpoſtfahrt zwiſchen Teterow und Burg-Schlitz: 
Aus Teterow 915 Vorm. 
in Burg-Schlitz 108 = 
(Rückfahrt wie bisher); 
2) die Landbriefträgerpoft (zu Fuß) zwiichen Teterom und Burg-Schlitz: 
Aus Burg-Schlitz 6 15 Abends, 
in Teterom 8 ⸗ 
(Hinfahrt wie bisher); 
3) die Landpoſtfahrt zwiſchen Parchim und Groß-Godems: 
Aus Groß-Godems 315 Nachm., 
in Parchim 4415 > 
(Hinfahrt wie bisher). 
Schwerin am 31jten October 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Bojt-Director. 
rRitzler. 
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II. Abtheilung. 





A) Der bisherige Rector AU. C. A. Lehmeyer in Schwaan ift zum Diafonus 
an der St. Pauls-Kirche Hiejelbft berufen und am 18ten Sonntage nad 
Trinitatis, den 24jten d. M., nach voraufgegangener kirchenordnungsmäßiger 
Ordination in jein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 29jten October 1886. 


2) Der Neferendar Friedrich Schütz aus Wuſtrow Hat die zweite juriftifche 
Prüfung vor dem Brüfungsjenat des Ober-Landesgerichts zu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 2ten November 1886. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Sohannes Buchka aus Schwerin nach beftandener erjter jurifticher Brüfung 
zum Peferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 3ten November 1886. 


(4) Dem Candidaten der Medicin Sriedrih Wilhelm Eduard Engelhardt 
aus Boizenburg ift, nachdem derjelbe am 2ten November 1886 die Prüfung 
vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock beitanden Hat, die Appro— 
bation als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet 
de3 Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 3ten November 1886. 


(5) Vor dem Juſtiz-Miniſterinm hat der Graf Martin Ernft von Sclieffen 
aus Schlieffenberg den Homagial-Eid wegen des ihm von feinem Vater, dem 
Landratd Grafen Wilhelm von Cchlieffen, zum Miteigenthum überlaſſenen 
Allodialgut3 Prüzen mit Antheil in Mühlengeez, Amts Schwaan, am 29ften 
vd. M. abgeleijtet. 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Merklenburg- Schwerin, 
Amtliche Beilage, 
M 42, 
Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 13, November 1886. 











Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Einberufung des Reichstags. (2) Bes 
kanntmachung, betreffend die im Bau begriffene Eijenbahnftrede von Plau 
bis zur Landesgrenze bei Meyenburg. (3) Bekanntmachung, betreffend den 
Umtauſch bezw. die baare Einlöjung der zu Antoni 1887 bezw. zum 
2. Januar 1887 gefündigten medlenburgiihen Anleihen. (4) Bekannt» 
machung, betreffend das Poſtweſen. (5) Bekanntmachung, betreffend. Thier- 
krankheiten. 

I. Abtheilnug. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
— —⸗ —, 


1) Für das hieſige Großherzogthum wird hiedurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 8ten d. M. der Reichstag be— 
rufen worden iſt, am 25ſten d. M. in Berlin zuſammenzutreten. 

Schwerin am 11ten November 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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(2) Auf Antrag des Vorſtandes der Güſtrow-Plauer Eiſenbahn-Geſellſchaft 
wird Hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die im Bau begriffene 
Eifenbahnftrede von Plau bis zur Landesgrenze bei Wecyenburg zur weiteren 
Herjtellung des Oberbaues ſchon jet mit Locomotiven und Urbeitzzügen be 
fahren wird. 
Das über die Bahn verfehrende Publikum hat fich daher nach der Vor— 
ihrift im S. 44 der Bahn-Ordnung für Eifenbahnen unterordneter Bedeutung: 
„\obald fi) ein Zug nähert, müſſen Fuhrwerke, Reiter, Fußgänger, 
„Treiber von Vieh und Laftthieren bei ven an den Wege-Uebergängen 
„aufgeftellten Warnungstafeln Halten reſp. die Bahn räumen” 
zu richten. 
Schwerin am 10ten November 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(8) In Verfolg der Bekanntmachung vom 18ten Junius d. I. — Regierungs 
Blatt No. 18 — betreffend die Kündigung 
1) der ſämmtlichen noch vorhandenen vierprocentigen und dreieinhalb— 
procentigen Reluitions⸗-Kaſſen-Obligationen zur Rückzahlung in termino 
Antonii 1887, 
2) der ſämmtlichen noch vorhandenen Obligationen der Medlenburg- 
Schwerinjchen vierprocentigen Anleihe de 1862 zur Rüdzahlung am 
2ten Januar 1887, 
3) der jämmtlichen noch vorhandenen vierprocentigen Prioritäts-Obligationen 
der früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahn=Gejellichaft zur Rüdzahlung 
am 2ten Januar 1887, 
wird 
I. denjenigen Inhabern der genannten Obligationen, welche das Angebot 
des Umtauſches derjelben gegen Schulöverfhreibungen der dreiundeinhaib: 
procentigen onfvlidirten Medlenburgifchen Anleihe angenommen haben, 
hierdurch befaunt gegeben, daß der Umtaufch nunmehr vom 22jten No- 
vember d. 3. an bei der Großherzoglichen Nenterei zu Schwerin ausgeführt 
werden kann. 
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Zu ſolchem Zwecke find: 
a. die Nelnitions-Kafjen-Obligationen auf Namen (ohne Littera, ſowie 
Litt. A. C. E. G.) quittirt mit den etwa erforderlichen Legiti- 
mationen, 
b. die übrigen NRelnitiong-Kafjen-Obligationen mit den Talonz und 
Zinscoupons von termino Johannis 1887 inclusive an, 
e. die Obligationen der 4% Mecklenburg-Schwerinſchen Anleihe de 1862 
mit Talonz und Coupons vom Iſten Julius 1887 inelusive an, 
d. die 4%% PBriorität3-Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eiſen— 
bahıı-Gejellichaft mit Talond und Coupons vom 1jten Julius 1887 
inclusive an, 
ad b, ce, d jofern diefelben außer Cours gejegt find, gleich- 
falls quittirt und event. mit den erforderlichen Legitimationen 
bei der Großherzoglichen Nenterei zu Schwerin, unter Anſchluß der bei der 
Abftenpelung zurüdgegebenen Anmeldebogen, einzureichen, wogegen die 
Ausantwortung der auf den Anmeldebogen zugefiherten Stüde der 3'/.%/ Con- 
jolidirten Meclenburgijchen Anleihe, nebjt Talons und Coupons über den Zins— 
genuß vom 2ten Januar 1887 ab, portofrei erfolgen wird. 

Anträge auf Einjchreibung der auszuantwortenden Stücke der 3°/.% Con— 
jolidirten Anleihe auf Namen (Außercoursſetzung) find bei der Einreichung der 
Obligationen an die Großherzogliche Renterei in Schwerin zu richten. 

Die Einlöfung der bei der Einreichung zurüczubehaltenden am 
2ten Januar rejp. Antoni 1887 fälligen Zinscoupons erfolgt demnächſt 
durch die obligationsmäßigen Zahlftellen; die Auszahlung der Antoni 1887 
fälligen Zinjen auf die auf Namen lautenden Reluitiond-Kafje- Obligationen 
wird demnächſt an die eingetragenen Gläubiger in bisheriger Weiſe durd die 


Reluitions-Kaſſe erfolgen. 

II. Die baare Einlöfung derjenigen Obligationen, für melche der Umtausch 
gegen Sculöverjchreibungen der 37/0 Conſolidirten Medlenburgifchen Anleihe 
nicht angemeldet ift, erfolgt 

1) bezüglich der zum 2ten Januar 1887 gefündigten 

a. Obligationen der Medlenburg-Schwerinjchen 4%/ Anleihe de 1862 und 
b. der 4°/ Briorität3-Obligationen der früheren Medlenburgiichen Eifen- 
bahn⸗Geſellſchaft 
bei der Großherzoglichen Renterei zu Schwerin vom 
20ſten December d. J. ab, 
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ad b vom 2ten Januar 1887 ab auch bei den obligations 
mäßigen Zahlſtellen; 
2) bezüglich der zu Antoni 1887 gekündigten ſämmtlichen 4% und 31%° 
Reluitiong- KRafjen- Obligationen 
bei der Großherzoglichen Reluitions-Kaſſe zu Schwerin 
vom 4ten Januar 1887 ab. 


Schwerin am YIten November 1886. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniftertum. 
v. Bülow. 


(2) Mittels der deutichen Poſtdampfer können fortan Poftpadete im Ge: 
twichte bis zu 3 kg nad) den Strait3 Settlements und Hongkong, ſowie 
über Hongkong nah Amoy, Canton, Foo-Chow Futſchau), Hankow, 
Hoihow (Kiung-Schow), Ringpo, Shanghai und Swatow, ferner Poſt— 
padete im Gewichte bi! zu 5 kg nad Apia (Samoa-Injeln) und Tonga— 
tabu (Tonga-Inſeln) verſandt werden. 

Das vom Abſender im Voraus zu entrichtende Porto beträgt für ein 
Packet im vorgedachten Gewicht: 


nach den Straits Settlements.......... ... 3 Mark 80 Pig. 
= Hongkong und Shanghai ....: 2:2 rennen 3 = 40 - 
Amoy, Kanton, Foo-Chow (Futichau), Hankow, Hoihom 
(Kiung⸗Schow), Ningpo und Swatow ....... . = 60 
= Mpia und Tongatabn ... 2222er = 20 


Dei Padeten nach Apia und Tongatabu ift eine Berthangabe bis pr 
400 Mark zuläſſig. Im Falle der Werthangabe tritt dem Porto eine er: 
fiherungsgebühr von 16 Pfg. für je 160 Mark Hinzu. 

Ueber die näheren VBerjendungsbedingungen ertheilen die Poſtanſtalten auf 
Verlangen Auskunft. 


Schwerin am 5ten November 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 
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(5) Unter den Pferden des Kaufmanns Auguft Boed, der Abfuhranitalt 
und des Fuhrmanns Cröpelin zu Roftod ift die Rotzkrankheit aufgetreten. 

Die Rotfrankheit unter den Pferden des Baumann Rönnfeldt und des 
Schlachters Dammann zu Kröpelin ift erlojchen. 


Schwerin am Iten November 1886. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben die Frau Joſephine 
von Lücken, geborene von Lützow, Hiejelbft zum 1ften November d. 3. zur 
Staatsdame zu ernennen geruht, unter Ueberweiſung zur Dienftleiftung, vor- 
läufig auf ein Jahr, bei der zukünftigen Gemahlin Seiner Hoheit des Herzogs 
Johann Albredt. 


Schwerin am 17ten October 1886. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Torfregimenter Schuld 
zu Bederwig die Verdienjt- Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 28ften October 1886. 


(3) ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Cantor Schlie in 
Toitenwinfel die Medaille mit der Infchrift: „Dem redlichen Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 1ften November 1886. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Baftor Dankert zu 
Scorrentin den Charakter eines Kirchenrath3 zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten November 1886. 
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5) Der bisherige zweite Paſtor Jahn in Grabomw ijt in die erledigte erfte 
Pfarre in Grabow aufgerücdt, und zu der alſo erledigten zweiten Pfarre in 
Grabow der bisherige Diafonus an der St. Paulskirche in Schwerin TH. A. 
G. U. Schmidt berufen und am 17ten Sonntage nad) Trinitatis, den 17ten 
v. M., nad) voraufgegangener Solitairpräjentation in jein neues Amt als 
zweiter Paſtor in Grabow introdueirt worden. 


Schwerin am 3ten November 1886. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Amtsverwalter 
von Laffert zu Hagenow zum Amtmanı zu ernennen gerudt. 


Schwerin am dten November 1886. 


NM Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Kandidaten der Nedhte 
Günther Grafen von Bernftorff aus Ventſchow nad) beftandener eriter 
juriftiicher Prüfung zum Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am Sten November 1886. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Guſtav Strempel aus Roſtock nach beftandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Neferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Sten November 1886. 


9) Die Rectorftele an der Stadtihule zu Schwaan ift dem onrector 
Wulff dajelbft, und die Conrcetorftelle dem Gandidaten der Theologie Lohff 
Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am Sten November 1886. 
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(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent Haben nachfolgende Perſonal-Ver— 
änderungen ſtattgefunden: 

Oberſt von Schack, Commandeur des 1jten Dragoner-Regiments Nr. 17, 
iſt unter Stellung à la suite dieſes Regiments, mit der Führung der 2ten 
Gavallerie-Brigade beauftragt, und 

der Flügel-Adjutant Seiner Majeftät des Deutjchen Kaiſers und Königs 
von Preußen, Major Prinz Heinrich XVII. Reuß, Durchlaucht, unter Be- 
laſſung in diefem Verhältniß, mit der Führung des Iften Dragoner-NRegiments 
Nr. 17, unter Stellung & la suite defjelben, beauftragt. 


Schwerin am Iten November 1886. 


11) Die Rectorſtelle an der Stadtjchule zu Gadebujch ift dem Kandidaten der 
Theologie Wild. Meyer Allerhöchjit verliehen worden, 


Schwerin, den 10ten November 1886 


Mit diefer No. 42 wird ausgegeben: No. 33 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 


egierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg - Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 43. 
Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 17. November 1886. 
Heute. Hat hier die Bermählung Ihrer Hoheit der 
Herzogin Charlotte mit Seiner Durdlaudt dem 
Brinzen Heinrich XVII. jüngerer Linie Reuß jtatt- 
gefunden, 

Schwerin am 17ten November 1886, 


58 


Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. AA. 


Jahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 24. November 1886. 





Inhalt. 
I. AbtHeifung. (1) Belanntmachung, betreffend die Eröffnungsfigung des Deutſchen Reichs— 
tags am 25. November. (2) Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der 
Korndeputate nach den Martinipreiien 1886. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
—r — 


(1) Im Verfolg des Publicandums vom I1ten d. M., die Einberufung des 
Reichstages betreffend, wird eine weiter hierher mitgetheilte Bekanntmachung 
vom 2Often d. M. bezüglich der Eröffnungsſitzung des Reichstages für das 
hieſige Großherzogthum nachjtehend zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 22jten November 1886. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 
59 
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Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die in No. 33 des Reichs-Geſetzblattes verkündete 
Kaiſerliche Verordnung vom 8. d. Mts, durch welche der Reichstag berufen 
ift, am 25. November d. 3. in Berlin zujammen zu treten, wird hierdurd 
befannt gemacht, daß die Eröffnung des Reichstags an diefem Tage um 12 Uhr 
Mittags im Weiten Saale des Königlichen Schlofjes ftattfinden wird. 

Zuvor wird ein Gottesdienjt und zivar: 

für die Mitglieder der evangelifchen Kirche im Dom um 11 Uhr 
Borwittags, für die Mitglieder der katholiſchen Kirche im der 
St. Hedwigsfiche um 11": Vormittags 

abgehalten werden. 

Die weiteren Mittheilungen über die Eröffnungsjigung erfolgen in dem 
Bureau des Neichstags, Leipzigerftraße Ir. 4, am 24. November in den Stunden 
von 9 Uhr Morgens big 8 Uhr Abends und am 25. November Vormittags 
von 8 Uhr ab. 

In diejem Bureau werden auch die Legitimationsfarten für die Eröffnungs- 
ſitzung und die Einlaßfarten für die Zufchauer ausgegeben, auch alle jonft er- 
forderlichen Mittheilungen gemacht werden. 


Berlin, den 20. November 1886. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
v. Boetticher. 


Nach den Martinipreiſen d. J. beträgt die Vergütung für die Korn- 
deputate zum laufenden Jahrgang: 


auf 59 Pfd. Weizen (gleich dem bisherigen Landesjcheffel) 4 WIE 31 Pig. 


= 56 = Roggen (desgleichen) 3 = 25 = 
= 412 = Hafer (desgleichen) 2 = 49 =: 
= 48 = Gerfte (desgleichen) 3 = 12 
62° = Erbien (deögleichen) 4 = 3 
45 Buchweizen (desgleichen) 2 = 88 
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Geſammte Großherzogliche Amts und Forft-Behörden werden angemiejen, 
darnach den betheiligten Deputatiften die Vergütung für den laufenden Jahr: 
gang zu leisten und diejelbe mit Bezug auf diefe Bekanntmachung unter Anſchluß 
der Quittung in Ausgabe zu berechnen. 


Schwerin am 12ten November 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Cammer- und Forft-Collegium. 
v. Nettelbladt. F. W. Bajjom. 


II. Abtheilung. 


N) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Hof-Depot-Verwalter 
Carl Kolbow hieſelbſt zum Hof-Kaſſier zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iſten October 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen Oberfirchen- 
raths-Aſſeſſor Bard zum ordentlichen Mitgliede des Oberfirchenrathg mit dem 
Charakter eines Oberkirchenraths zu bejtellen geruht, jedoch unter Beibehaltung 
der Verwaltung der Superintendentur Schwerin. 


Schwerin am 13ten November 1886. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen Aſſiſtenzarzt 
an der Provinzial» Irrenanftalt zu Bonn, PBrivatdocenten Dr. Shudardt, unter 
Beilegung des Charakters eines Medieinalraths zum dirigirenden Arzt der Heil- 
anftalt Sachjenberg zu ernennen geruht. 


Schwerin am 16ten November 1886. 


Negierungs: Blatt 


für dag 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 49. 


Jahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 1, December 1886. 


Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Aufhebung des Johannis-Viehmarktes 
zu Plau. (2) und (3) Bekanntmachungen, betreffend das Poſtweſen. 
II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— 


1) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der um Johannis 
zu Plau ftattfindende Viehmarkt aufgehoben worden ift. 


Schwerin am 27jten November 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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(2) Yortan fünnen PBoftpadete im Gewicht bis zu 3 kg gegen ermäßigte 
Taren nad) Gibraltar, Labuan, Britiid-Guyana, und nad) folgenden 
Inſeln von Britifh Weftindien: Antigua, Barbados, Dominica, Grenada, 
Montjerrat, Nevis, St. Kitts, St. Lucia, St. Bincent, Tobago, Tortola umd 
Trinidad auf dem Wege über England verfandt werden. Ueber die Berjendungs- 
bedingungen und Taren ertheilen die Poftanftalten auf Verlangen Auskunft. 


Schwerin am 23ften November 1886. 


Der Kaiferliche Ober-PBoft-Director. 
Ritler. 


(8) Vom ljten December ab erhalten die nachſtehend aufgeführten Poſten 
folgenden veränderten Gang: 
a. Die Perfonenpoft von Wittenburg nad Hagenow Bahnhof: 


Aus Wittenburg 940 Vorm., 
= Bapel, Poſthülfſtelle 1025 
in Hagenow Stadt 1050 

aus Hagenow Stadt 1055 
in Hagenow Bahnhof 1115 


b. Die I. Botenpoft von Hagenow Stadt nad Hagenow Bahnhof: 


Aus Hagenow Stadt 855 Vorm., 
in Hagenow Bahnhof 95 - 


Schwerin am 2öften November 1886. 


u“ W “ “w 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director, 
Ritzler. 
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II. Albtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberjt und Kommandanten 
der Nefidenzitadt Schwerin Baron von Stenglin zum Generalmajor zu er- 
nennen geruht. 


Schwerin am 1ften November 1886. 


2) Der Schulze Hermann Krüger zu Dammmolde ift zum Stellvertreter 
des Standesbeanten für den Standesamtsbezirt Dammwolde beftellt worden. 


Schwerin am Iten November 1886. 


3) Der Bauratd Mödel zu Doberan it Eraft Allerhöchiten Auftrags zum 
bautechnifchen Beirath der Großherzoglichen Kammer für die Kirchenbaujachen 
beitellt worden. 


Schwerin am 11ten November 1886. 


4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtshauptmann Witt 
da3 Comthurfreuz des Hausordens der Wendijchen Krone zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 15ten November 1886. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Küchenmeiſter des Kloſters 
Malchow Heinrich Engel das Berdienftfreuz in Silber des Hausordens der 
Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten November 1886. 
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(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Paul Thormann aus Wismar nad) beitandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 19ten November 1886. 





() Der bisherige Rector P. L. W. H. Sarnighaujen an der Bürgerjchule 
zu Gadebuſch ift am 18ten Sonntage nad) Trinitatis, den 24jten v. M., durd 
Stimmenmehrheit der Gemeinden zum Prediger an den Kirchen und Gemeinden 
zu Kuhlrade, Roftoder Wulfshagen und Klofter Wulfshagen erwählt und am 
21ſten Sonntage nad) Trinitatis, den 14ten d. M., nach voraufgegangener kirchen- 
ordnungsmäßiger Ordination in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 19ten November 1886. 


(8) Der Paſtor Sahmkow in Dömik ift an Stelle des auf jein Anfuchen 
aus dem Amte des Provijord und Defonomus bei der Kirche zu Dömitz in 
Gnaden entlafjenen Kirchenraths Paſtors Bard in Dömig wieder zum Oekonomus 
und Provifor bei der Kirche zu Dömitz Allerhöchſt beftellt worden. 


Schwerin am 19ten November 1886. 





(9) Die Rectorſtelle an der Stadtjchule in Teterow ift dem Conrector Krüger 
dafelbjt verliehen worden. 


Schwerin am 22ften November 1886. 


(10) Die Sonrectorjtelle an der Stadtſchule in Teterom ift dem Candidaten 
der Theologie Rollenhagen in Schwerin verliehen tworden. 


Schwerin am 22ften November 1886. 


a1) Die Nectorjtelle an der Stadtſchule in Sternberg ift dem Candidaten der 
Theologie Tarnow in Netgendorf verliehen worden. 


Schwerin am 22jten November 1886. 
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(12) Die Conreetorjtelle an der Stadtjchule zu Gnoien ift dem Candidaten der 
Theologie Päpcke verliehen worden. 


Schwerin am 22ften November 1886. 


(13) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalverände— 
rungen ſtattgefunden: 


Second-Lieutenant Neubaur vom 2ten Thüringiſchen Infauterie-Regiment 
Nr. 32 ift in das Füſilier-Regiment Nr. 90 verſetzt. 
Es find befördert: 
vom Grenadier-Regiment Nr. 89: 
Portépéefähnrich Freiherr von Aheinbaben zum Second-Lientenant, und 
die Unterofficiere von Widede, Freiherr Schend zu Scweinsberg, 
Freiherr von Wechmar und von Malkan, Freiherr von Wartenberg und 
Penzlin zu Portepeefähnrichen; 
vom Zäger-Bataillon Wr. 14: 
Oberjäger von Auerswald zum Portepeefähnric); 
vom 1jten Bataillon 1ften Landwehr: Regiment! Nr. 89; 
Vice-Feldwebel Lammers zum Second-Lieutenant der Reſerve des Gre— 
nadier-Negiments Nr. 89, 
Vice Feldwebel Bauch und Ohſe zu Second-Lieutenant3 der Reſerve des 
Füſilier-Regiments Nr. 90, 


Bice- Feldwebel von Storch) zum Second - Lieutenant der Reſerve des 
Lauenburgiſchen Jäger-Bataillons Nr. 9; 


vom 1ften Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 


Portepeefähnrich der Landwehr Freiherr von Meerheimb zum Second» 
Lieutenant der Landiwehr-Infanterie, 

Bice-Feldwebel Reinhardt zum Second - Lieutenant der Reſerve ded Fü— 
filier-Regiments Nr. 90, 

Second-Lientenant John von der Neferve des 2ten Dragoner- Regiments 
Nr. 18 zum Premier-Lieutenant, 

Vice-Wachtmeiſter von Baſſewitz und von Plejjen zu Second-Lieu— 
tenants der Reſerve des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18, 
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Vice-Wachtmeifter Brügmann zum Second-Lieutenant der Reſerve des 
ljten Dragoner-NRegiments Nr. 17, 

Vice-Wachtmeiſter Fifcher zum Second-Lieutenant der Reſerve des 2ten 
Heſſiſchen Hujaren-Regiments Nr. 14, 

Vice-Wachtmeiſter von der Lühe und Hillmann zu Second: Lieutenants 
der Rejerve des 1jten Brandenburgifchen Ulanen-Regiments (Kaiſer Alerander II. 
von Rußland) Nr. 3, 

Bice-Feldiwebel Queder zum Second-Lieutenant der Nejerve des Poſenſchen 
Feld-Artillerie- Regiments Nr. 20. 

Es find verjeßt: 

Second-Lieutenant Berten vom Füfilier-Regiment Nr. 90 in das Ste 
Oſtpreußiſche Infanterie-Regiment Nr. 45, und 

Second Lieutenant von Kroſigk I. vom Magdeburgiichen Huſaren-Regi— 
ment Nr. 10 in das 2te Dragoner-Negiment Nr. 18. 


Der Abſchied ift bewilligt: 
dem Second- Lieutenant von der Landwehr- Infanterie Gieſe vom 1ften 


Bataillon 1ſten Landwehr-Negiments Nr. 89 mit der Erlaubniß zum Tragen 
der Landwehr-Armee- Uniform mit den fir Verabſchiedete vorgejchriebenen Ab: 


zeichen. 
Feldjäger von Cranach vom Reitenden Feldjäger-Corps ift ausgeſchieden 
und zu den Reſerve-Officieren des Jäger-Bataillons Nr. 14 zurückgetreten. 


Schwerin am 22ſten November 1886. 


(14) Der zum Königlih Portugiefiichen Vice-Conſul für Roſtock ernannte 
Kaufmann Carl Burhard daſelbſt ift im folcher Eigenschaft landesherrlich 
anerkannt worden. 


Schwerin am 23ften November 1886. 


(15) Der Erbpäditer Wieder zu Sülten ijt zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirk Sülten bejtellt worden. 


Schwerin am 24jten November 1886. 
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(16) Der Paſtor E. R. U. E. Melber in Netgendorf wird zum 1jften Ja— 
nuar 1887 emeritirt, und ift zur Wiederbefegung der aljo erledigten Pfarre 
zu Netgendorf der Paſtor C. 2. U. Saul zu Mühlen- Eihjen am 22ften 
Sonntage nach Trinitatis, den 21ſten dieſes Monats, durch Stimmenmehrheit 
der Gemeinde wieder zum Prediger zu Retgendorf erwählt und fofort in fein 
neue Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 24jten November 1886. 


(17) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 

Oberſt von Schack, beauftragt mit der Führung der 2ten Cavallerie— 
Brigade, unter Belafjung & la suite de3 Iſten Dragoner-Regiments Nr. 17, 
ift zum Commandeur diejer Brigade ernannt. 


Schwerin am 2öften November 1886. 


— —— — — 


(18) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Gutsbeſitzer Carl Haaſe auf Wieben- 
dorf den Lehneid wegen der von ihm Fäuflich ertworbenen Lehngüter Roggendorf 
e. p. Marienthal, Dorotheenhof und Klein-Salik, Amts Gadebujh, am 
5ten v. M., 

ferner der Gutsbefiger Ludwig Dieftel auf Leezen den Lehneid wegen 
de von ihm angefauften Lehngutes Retgendorf, Amts Medlenburg, am 
19ten v. M., 

und der Delonom Carl Behm aus Neu-Brandenburg den Lehneid wegen 
des von ihm augefauften Lehnguts Flejjenow, Amts Medlenburg, ebenfallg 
am 19ten v. M. abgeleijtet. 


Mit diefer No. 45 wird ausgegeben: No. 34 des Reichs-Geſetzblattes von 1886. 


Negierungs: Blatt 


für dag 


Großherzogtum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 46. 





Sahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 6. December 1886. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Hengitföhrung. (2) Bekanntmachung, 
betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vergütenden Durchſchnitts— 
preije von Naturalien pro Monat November 1886. (3) Bekanntmachung, 
betreffend den Umtauſch beziehungsweije die baare Einlöjung der zu Antoni 
1887 beziehungsweife zum 2. Januar 1887 gekündigten medlenburgifchen 
Anleihen (wiederholt aus No. 42.) 


L Abtheilung. 


1) Das Verzeichniß derjenigen im Privatbefige befindlichen Hengſte, welche 
bei dem im Monat October d. J. jtattgehabten Verfahren der ordentlichen 
Hengitfögrung nad) Maßgabe der landesherrlihen Berordnung vom 20jten 
November 1884 angeföhrt worden find, wird — nachſtehend zur allge— 
meinen Kenntniß gebracht. 
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Die Großherzoglichen Domanial-Aemter haben dafjelbe in den Amtsblättern 
gleichfall3 zu publiciren. 


Schwerin am 2öften November 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Minifterien 


des Innern. der Finanzen. 
Im Auftrage: Im Auftrage: 
Schmidt. | Raſpe 
Verzeichniß 
der 


von der Köhrungs-Commiſſion für Hengſte bei der ordentlichen Köhrung 
im Detober 1886 angeköhrten im Privatbeſitz befindlichen Hengſte. 
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11. Warin. | Sutdel Höld- $ 1883. | Mandrow 
Fahren. Mt. v. Robuſt. 
12. oft.  Gutspächter Baller- | 4 
| ' at. ® öffom. — ohne Abz. geb. 1873. | v. Alphons. 
Ag — —— — e— — — — 
is Gutsbe Sn Shad | Dklfuchs f. Bläffe. | geb. 1875. | Belgier. 
14.| Teſſin. Derjelbe. ſchwarz ohne 
| | | Abgeichen. geb. 1882. | Belgier. 
15. | Teſſin. Gebrüder Bernhardt- dklbraun rechter eb. 1882. |” Cognac 
i | Teſſin. | Htfß. weiß. geb. Mt.v. Magnat. 


bir 
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Laufende Nummer! 




































(Standort.) 
des Hengites. 
| 
16.) Teffin. Gutsbeſ. Stever- | — mit | , 
| u Niekrenz. | Stern. | geb. 1876. | Belgier. 
— — use, Be 
17.| Güftrow. | Gutsbej. Baron von | — ohne | v. Schwarz 
| Rodde-Zibühl. | Abzeichen. | geb. 1876. wald. 
N | 
— — 4— —- 
18.1 Güſtrow. Gutspächter Ich | braum rechter | 
Wolfen. | Work. Krone weiß, | 9. 1876. | vd. Hold. 
19.5 Güftrow. Gutsbeſ. Hundeifer- | braun rechter . 
Kl.Pritz. Htfß. Krone weiß. geb. 1883. v. Jobſt. 
— ————— 
20.) Malchin. Oekonomierath v. Norton 
Muſſäus— Schöntamp. braun ohne Abz. | geb. 1883. Mt. d. Stard 
21.) Malin. | Gutspächter Zachow-⸗ Fuchs Bläſſe r. 





Scharpzow, Vofß.u. l. Htfß. w. geb. 1876. Däne. 
Gutsbeſ. von Blücher- * Duuqe Bläſſe J 

Jürgensdorf. 4 w. Füße. geb. 1879. Clydesdale. 
er 






Gutsbef.Brödermann-! 
Sinegendorf. 





Ä dklbraun DBläffe. | geb. 1879. | Clydesdale. 
mn — — — — r — — — 


24. | Barhim. Gutsbeſ. von Biög- | braun Bläffe 








Balow. 4 w. Kühe, | geb. 1883. Clydesdale. 
} 
EEE: 5 = 
>| 9 archim. | Gutspächt. Schwieger— 
ee | braun ohne Abz. | geb. 1883. Däne. 


| | Friedrichsruh. 
— | | 
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= | Farbe Alter Abſtammung 
E| gro. | Beſiver. — 
— (Standort.) | 
S | des Hengites 
= 
s| | 
26. | Wittenburg. | Gutspächter Wilms- | — 
N Toddin. dklbraun f. Stern. | geb. 1883. —— 
| Mußquito. 
— Wittenburg Derſelbe. | fchwargbr. ohne — Mt. Wibald 
| Abzeichen. gen. 3, Reinecke d. 
IE EEE u — Fuchs. 
| 
28. Wittenbur Derfelbe. . 9 
| 8 ſelbe ſchwarz ohne Abz. geb. 1883. —— 
— — — — les u 2 Eu be 
29. | 





 Wittenburg | Gutsbeſ. von Böhl— 


braun Stern. eb. 1883, | Hannoveraner. 
Cramonshagen. * | g o 


| 


(2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durhichnittspreije find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungd-Blatt No. 13) durch den 
hieſigen Magijtrat 


pro Monat November 1886 


ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Marf 80 Pfg., 


2) = = z Roggen . 12 = s 
3) = = ⸗ Gerſte 12 = 80 ⸗ 
4) = = ⸗ Sfr . 1 = 50 = 
6) = = ⸗ Erbſen. 12 = 50 = 
6) = = - So . 4 = 50 : 
N) = » - gu... 4 = 50 » 
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W 


X. für ein NRaummeter Buchenholz 10 
- - Tannenholz 8 
10 - 1000 Soden Tuf . . . 5 


Schwerin au 2ten December 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


Te | 13 
| 
uw u 


50 


(Auf Anordnung des Großherzoglichen Finanz. Minifteriums aus No. 42 wiederabgedrudt.) 


(8) In Verfolg der Bekanntmachung vom 18ten Junius d. J. — Regierungs⸗ 
Blatt No. 18 — betreffend die Kündigung 


I) der jämmtlichen noch vorhandenen vierprocentigen und dreieinhalb- 
procentigen Reluitiong-Kafjen-Obligationen zur Rüdzahlung in termino 
Antonii 1887, 
2) der jämmtlichen noch vorhandenen Obligationen der Mecklenburg: 
Schwerinjchen vierprocentigen Anleihe de 1862 zur Nüdzahlung am 
2ten Januar 1887, 
3) der jämmtlichen noch vorhandenen vierprocentigen Priorität-Obligationen 
der früheren Mecklenburgiſchen Eijenbahn-Gejellichaft zur Rüdzahlung 
am 2ten Januar 1887, 
wird 
I. denjenigen Inhabern der genannten Obligationen, welche das Angebot 
des Umtauſches derjelben gegen Schuldverjhreibungen der dreiundeinhalb: 
procentigen onjolidirten Medlenburgifhen Anleihe angenommen Haben, 
hierdurch bekannt gegeben, daß der Umtauſch nunmehr vom 22ſten No— 
vember d. J. an bei der Großherzoglichen Renterei zu Schwerin ausgeführt 
werden kann. 


Zu ſolchem Zwecke find: 


a. die Reluitions-Rafjen-Obligationen auf Namen (ohne Littera, ſowie 
Litt. A. C. E. G.) quittirt mit den etwa erforderlichen Legiti- 
mationen, 
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b. die übrigen Neluitiond-Kafjen-Obligationen mit den Talons und 
Zinscoupons von termino Johannis 1887 inclusive an, 


ce. die Obligationen der 4° Mecklenburg-Schwerinſchen Anleihe de 1862 
mit Talons und Coupons vom Iſten Julius 1887 inclusive an, 


d. die 4°/ Priorität3-Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eijen- 
bahn⸗Geſellſchaft mit Talons und Coupons vom Iſten Julius 1887 
inclusive an, 

ad b, ce, d ſofern diefelben außer Cours gejegt find, gleich» 

fall quittirt und event. mit den erforderlichen Legitimationen 
bei der Großherzoglichen Nenterei zu Schwerin, unter Anjchluß der bei der 
Abſtempelung zurüdgegebenen Anmeldebogen, einzureichen, wogegen die 
Ausantwortung der auf den Anmeldebogen zugeficherten Stüde der 3'/2%/o Con- 
jolidirten Meclenburgifchen Anleihe, nebft Talons und Coupons über den Zins— 
genuß vom 2ten Januar 1887 ab, portofrei erfolgen wird. 


Anträge auf Einſchreibung der auszuantwortenden Stüde der 3'/./o Con- 
jolidirten Anleihe auf Namen (Außercourzfegung) find bei der Einreichung der 
Obligationen an die Großherzogliche Renterei in Schwerin zu richten. 


Die Einlöfung der bei der Einreichung zurüdzubehaltenden am 
2ten Januar rejp. Antoni 1887 fälligen Zinscoupons erfolgt demnächft 
duch die obligationsmäßigen Zahlitellen; die Auszahlung der Antoni 1887 
fälligen Zinfen auf die auf Namen lautenden Reluitions-Kafje- Obligationen 
wird demnächſt an die eingetragenen Gläubiger in bisheriger Weije durch die 
Reluitions⸗-Kaſſe erfolgen. 


I. Die baare Einlöfung derjenigen Obligationen, für welche der Umtauſch 
gegen Schuldverjchreibungen der 3”/.%% Conſolidirten Medlenburgijchen Anleihe 
nicht angemeldet ift, erfolgt 

1) bezüglich der zum 2ten Januar 1887 gefündigten 

a. Obligationen der Medlenburg-Schwerinjchen 4% Anleihe de 1862 und 
b. der 4% Briorität3-Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eijen- 
bahn⸗Geſellſchaft 
bei der Großherzoglichen Renuterei zu Schwerin vom 
20ften December d. 3. ab, 
ad b vom 2ten Januar 1887 ab auch bei ‚den obligations- 
mäßigen Bahlitellen ; 
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2) bezüglich) der zu Antoni 1887 gefündigten jämmtlichen 4% und 3’: 
Reluitions-Kajjen-Obligationen 
bei der Großherzoglichen Reluitions-Kaſſe zu Schwerin 
vom 4ten Januar 1887 ab. 


Schwerin am Iten November 1386. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz Minijtertum. 
v. Bülow. 


Negierungs: Blatt 


für dag 


Großherzogtum Mecklenburg-KSchwerin. 


Amtliche Beilage. 


M At. 





Sjahrgang 1886. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 13. December 1886. 














I. Abtheilung. 


TI. Abtheilung. 


Inhalt. 

(1) Bekanntmachung, betreffend die Seelenzahl der Gemeinden beziehungss 
weile Wohnpläße nad der Volkszählung vom 1. December 1885. (2) Be— 
fanntmachung, betreffend die landesherrliche Beftätigung von Wahlen beim 
ritterſchaftlichen Kreditverein. (3) Erinnerung an die Ortspolizeibehörden 
zur Unzeige von Unfällen bis zum 20. December. (4) und (5) Befannts 
machungen, betreffend das Bojtweien. (6) Bekanntmachung, betreffend den 
Uebertritt des Gutes Bentin von dem ritterjchaftlichen PBolizeiverein Gadebuſch 
zu dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Wittenburg. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Tbierkrankheiten. 


Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) A Grundlage für die Repartition von Leiftungen, welche nad) der Seelen- 
zahl der betheiligten Gemeinden oder Wohnpläge zu erfolgen hat, oder bei 
welcher die Seelenzahl mit zu berücichtigen ift, wird in der Anlage eine im 
ftatiftiichen Bureau angefertigte Zujammenjtellung der durch die Zählung der 
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ort3anwejenden Bevölkerung bei der Volkszählung vom Iſten December 1885 
ermittelten Seelenzahl der einzelnen Gemeinden beziehungsmweife Wohnpläße zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 1dten November 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
A. v. Bülow. 


(2) In der am 22ſten v. M. abgehaltenen Generalverſammlung des ritter— 
ſchaftlichen Kreditvereins ſind gewählt: 

I) zum Mitgliede der Hauptdirection an Stelle des ausgeſchiedenen 
Landraths, jetzigen Staatsminiſters von Bülow: der Landrath von 
Mecklenburg auf Wieſchendorf, 

2) zum Kreisdirector bei der Wendiſchen Kreisdirection an Stelle des 
verftorbenen von Preen auf Dummerftorf; der Landrath von Engel 
auf Breefen, 

und haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog dieje Wahlen landesherrlich 
zu bejtätigen geruht. 
Schwerin am ten December 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Diejenigen Drtspolizeibehörden des hiefigen Großherzogtgums, welche mit 
der Einjendung von Unfall-Anzeigen in Gemäßheit der Bekanntmachung des 
unterzeichneten Minifteriums vom 6ten März d. 3. (Regierungs-Blatt de 1886, 
No. 7) noch im Rüdftände find, werden hierdurch aufgefordert, die erforderlichen 
Anzeigen über die bisher vorgefommenen Unfälle ſpäteſtens bis zum 20ſten 
d. M. entweder dem unterzeichneten Minifterium oder dem Fabrik-Inſpector 
Director Dr. Lindig Hiejelbjt zu überjenden. Im legteren Falle kann Die 
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Ueberjendung ohne Begleitfhreiben und unfranfirt mit dem Vermerk „porto- 
pflichtige Dienſtſache“ gejchehen. 
Schwerin am 10ten December 1886. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 





Es⸗ liegt im Intereſſe des Publikums, mit den Weihnachtsver— 
ſendungen bald zu beginnen, damit die Packetmaſſen ſich nicht in den 
legten Tagen vor dem Feſte zu jehr zufammendrängen, wodurd die Pünktlichkeit 
in der Beförderung leidet. 

Die Packete müſſen dauerhaft verpadt jein. Dünne Pappfaften, ſchwache 
Schadteln, Eigarrenfiften ꝛc. find nicht zu benugen. Die Auffchrift der 
Padete muß deutlich, vollitändig und haltbar hergejtellt jein. Kann die 
Aufſchrift nicht in deutlicher Weile auf da3 Padet geſetzt werden, jo empfiehlt 
ih) die Verwendung eines Blattes weißen Papiers, welches der ganzen Yläche 
nach feſt aufgeklebt werden muß. Am zwedmäßigiten find gedrudte Aufſchriften 
auf weißem Papier. Dagegen dürfen Formulare zu Poft-Padetadrefjen für 
Badetaufichriften nicht verwendet werden. Der Name des Bejtimmungs- 
ort3 muß jtet3 recht groß und fräftig gedrudt oder gejchrieben fein. Die 
Pacetaufihrift muß ſämmtliche Angaben der Begleitadrefje enthalten, 
zutreffendenfall3 alfo den Francovermerf, den Nachnahmebetrag nebjt Namen und 
Wohnung des Abjenders, den Vermerk der Eilbejtellung u. j. w., damit im 
Falle des Verluſtes der Begleitadrejje das Padet auch ohne diejelbe dem 
Empfänger ausgehändigt werden kann. Auf PBadeten nad größeren Orten 
ift die Wohnung des Empfängers, auf Padeten nad) Berlin auch der 
Buchftabe des Poſtbezirks (C., W., SO. u. j. mw.) anzugeben. Zur Bejchleunigung 
des Betriebes trägt e3 wejentlich bei, wenn die Padete franfirt aufgeliefert 
werden. Das Porto fir Padete ohne angegebenen Werth nad Orten des 
Deutjchen Reichs-Poſtgebiets beträgt bi3 zum Gewicht von 5 Kilogramm: 25 Pf. 
auf Entfernungen bis 10 Meilen, 50 Pf. auf weitere Entfernungen. 


Schwerin am 3ten December 1889. 
Der Kaiferliche Ober-Poit-Director. 
Ritzler. 
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5) Die nachſtehend aufgeführten often haben vom 19ten December ab 
folgenden veränderten Gang erhalten: 


a. die I. Perjonenpoft von Erivig nad) Schwerin. 


Aus Crivitz 10% Borm., 
= Mueh, Poſthülfſtelle 118 - 
in Schwerin Stadt 12 3909 Nachm., 
uns Schwerin Stadt 125 - 
in Schwerin Bahnhof 12% — 
b. die Perſonenpoſt von Goldberg nad) Eriviß. 
Aug Goldberg 635 früh, 
in Meftlin 78 - 
aus Meftlin 750 - 
aus Zölkow, Poftgülfitelle 85 m 
in Kladrum 95 Borm., 
aus Kladrum 9% . 
= Bejlin, Poſthülffſtelle 98 > 
in Crivitz 100 — 


Schwerin am 9Iten December 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Director. 


(5) Das Gut Dentin, Amts Gadebufch, wird zum Iſten Januar 1887 von 
dem ritterjchaftlichen Bolizeiverein Gadebuſch zu dem ritterjchaftlichen Polizei— 
verein Wittenburg übertreten. 


Schwerin am 2ten December 1886. 


(6) Bei einem Hirtenhunde des Dorfes Diemis, KlofteramtS Dobbertin, iſt 
die Tollwuth feftgeitellt worden. 

Die Rugkrankheit unter den Pferden des Kaufmanns Boed zu Noftod 
ift erlofchen. 

Die Räude unter den Schafen zu Malchow, Kämmereidorf Bardim, und 
unter den Schafen der Kreuz und Woderthorheerde zu Parchim ift erlojchen. 


Schwerin am 6ten December 1886. 
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A) Dem Goldſchmied Wilhelm Stavenow in Malin ift der Charakter 
als Hofgoldſchmied Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am 11ten November 1886. 


(2) Den Kaufleuten Carl Langermann und Robert Quolke hieſelbſt ift 
der Charakter als Hofdeitillateure Allerhöchft verliehen worden. 


Schwerin am 1I1ten November 1886. 


8) Der Witwe Julie Specht, geb. Gebhart, in Firma Adolph Spedt, 
in Roftod ijt der Charakter ald Hoflieferantin Allerhöcht verliehen worden. 


Schwerin am 19ten November 1886. 


(4) Der Rechtsanwalt Friedrid Schütz zu Roſtoc iſt heute zum Amte 
eines Notars zugelaſſen. 


Schwerin am 27ſten November 1886. 


5) Der Küfter Kähler zu Krukow ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Alt-Rehſe beftellt worden. 


Schwerin"am 30ften November 1886. 


(6) Der Poſtſeeretair Rihard Kindt, bisher im Ober-PBoftdirectiong-Bezirke 
Eöln am Rhein, ift zum Poſtſeeretair im hiefigen Ober-Poftdirectiong-Bezirke 
Allerhöchſt ernannt worden. 

Schwerin am 1jten December 1886. 


(7) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verände— 
rungen, ſtattgefunden: 

Dem Stabsarzt der Landwehr Dr. Süſſerot vom 1ften Bataillon 2ten 
Landwehr-Regiments Nr. 90 iſt der Abjchied mit der Erlaubniß zum Tragen 
jeiner bisherigen Uniform mit den für Verabjchiedete vorgejchriebenen Abzeichen 
bemilligt. 
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Hauptmann von Tippelskirch vom Örenadier-NRegiment Nr. 89 iſt in 
den Neben-Etat des großen Generalftabes verjegt, und 

Hauptmann Freiherr von Lüdinghaufen, gen. Wolff, vom Generalftabe 
der 20ſten Divifion, als Compagnie-Chef in das Grenadier-Regiment Nr. 59 
verjeßt. 

Schwerin am 1ften December 1886. 





(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den ordentlichen Profeſſor 
Dr. Marimilian Braun in Dorpat zum ordentlichen Brofefjor der Zoologie 
und der vergleichenden Anatomie, und den ordentlichen Brofeffor Dr. Auguſt 
von Kries in Gießen zum ordentlichen Brofefjor der Rechte an der Untverfität 
zu Roſtock zu ernennen geruht. 


Schwerin am Tten December 1886. 


'< — a an B ; Se we 

9) Der Neferendar Auguſt Witt aus Wismar Hat Die zweite juriſtiſche 

Prüfung vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beftanden. 
Schwerin am Tten December 1586. 


(10) Der Präpoſitus Monich zu Retſchow ift zum Präpoſitus des Doberaner 
Cirkels Alterhöchit beftellt worden. 


Schwerim am Sten December 1856. 


(11) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der Georg Vietor Theodor Friedrid) 
Emmo Rudolf von Preen für fi) und jeinen Bruder Victor Adolf Ludwig 
Otto Auguſt Friedrich von Breen den Lehneid wegen des nach dem Ableben 
ihres Vaters auf fie vererbten Lehnguts Dummerftorf ce. p., Amts Ribnitz, 
am 3ten d. M., nud 

der Defonom Alfred Ferdinand Gracber zu Neddershof den Home: 
gialeid wegen des von ihm angefauften Allodialguts Neddershof, Amts 
Gnoien, durch einen Bevollmächtigten ebenfalls am Zten d. M. abgeleiſtet. 


(Beilage zu No. 47 der Amtlichen Beilage des 
Negierungs- Blattes für das Großherzogthum 
Mecklenburg-Schwerin von 1886.) 


Die Seelenzahl 


der Gemeinden beziehungsweife Wohnpläge nach der Volkszählung 
vom 1. December 1885. 





Ortsnamen. 


A. Sandesherrlides 
Domanium. 


1) D.A. Boizenburg. 


Bahlen 
Bahlendorf 

Bandekow 

Groß-Bengerſtorf 

Klein-Bengerſtorf 
Karrentin 

Bennin 

Beſitz 

Bickhuſen 

Gallin, Hof 

Gallin, Dorf 
Neu-Gallin 

Gothmann 
Manekewwerder 

Granzin 

Greven 

Gülze 

Neu⸗Gülze 
Hühnerbuſch 

Horſt, Hof 
Horſt, Büdnerei 

Lüttenmarkm.Hatzberg 

Noſtorf 

Rensdorf 


Seelen: 
zahl. 


BES 


4211-1934: 


255 





Ortsnamen. 
Schildfeld 30 
Schildmühle 11 
Schwanheide, Erb— 
pachthof 57 
Schwanheide, Dorf | 115 
Teldau: 
Alteneichen 19 
Amholz 36 
Butenhagen — 
Franzhagen 4 
Friedrichsmühlen 15 
Grabenau 9 
Hinterhagen 123 
Klayen — 
Langfeld 10 
Marſchkamp — 
Paulshagen 22 
Schleuſenow 74 
Soltow 97 
Vorderhagen 276 
Weitenfeld 5 
Teſſin 184 
Kuhlenfeld 81 
Vier, Hof 39 
Vier, Dorf 97 
Vier, Krug 3 
Zweedorf 268 
Neu⸗Zweedorf 36 


Ortsnamen. 


2) D.⸗A. Bukow. 


Bantow 
Baſtorf 
Meſchendorf 
Biendorf 
Alt⸗ Bukow 
Alt⸗Gaarz 
Gaarzerhof 
Jörnſtorf, Hof 
Jörnſtorf, Dorf 
Kamin 
Neu⸗Karin 
Krempin 
Malpendorf 
Moitin 
Kirch-⸗Mulſow, Hof 
Kirch-⸗Mulſow, Dorf 
Wendiſch⸗Mulſow 
Neu Booritorf 
Nantrow u.Caminshof 
Panzow 
Paſſee, Hof 
Paſſee, Erbpachthufe 
Höltingsdorf 
Sophienholz 
Pepelow 
Queſtin 





Seelen⸗ 
zahl. 


EREBEREBS 


— 
—* 
[897 


BESESHERENERERAR 


Drtsnamen. 


Ravensberg 
Sandhagen 
Teſchow 
Neu⸗Teſchow 
Wendelſtorf 
Weſthof 
Wiſchuer 
Zarfzow 
Zweedorf, Hof 
Zweedorf, Dorf 


3) D.A. Bützow. 


Baumgarten 

Bernitt 

Neu-Bernitt 

Boitin, Hof 
Boitin, Dorf 

Dreibergen: Beamten: 

perjonal 

Strafgefangene. 

Slambed 

Göllin 

Hermannshagen 

Biſchofshagen 

Horſt 

Jabelitz 

Jürgenshagen 

Käterhagen 
Neu-Käterhagen 

Moltenow, Hof 

Moltenow, Dorf 

Neuendorf 

Dettelin 

Barfow 

Paſſin 

Penzin 

Qualitz 

Rühn, Hof 
Rühn, Dorf 
Puſtohl 

Schlemmin 
Neu⸗Schlemmin 


mit 


zahl. 


gaREE 


ZEBES 


Dtm 
DD dm 
mw 


eK 


⸗ 
4— 


t— 


Seelen: 


Drt3namen. 


Schlockow 
Selow 
$tlein-Sien 
Tarnow 
Ulrikenhof 
Warnlkenhagen 
Warnow, Hof 

Warnow, Dorf 
Wendorf 
Wolken 
Zepelin 
Zernin 


4) D.A. Crivitz. 


Barnin, Hof 
Barnin, Dorf 
Damerow 
Demen 
Domſühl 
Friedrichsruh, Hof 
Friedrichsruh, Dorf 
Gädebehn, Hof 
Gädebehn, Forſthof 
Rönkendorfer Mühle 
Garwitz 
Göhren 
Bahlenhüſchen 
Krudopp 
Settin 
Goldenbow 
Neu-Ruthenbeck 
Hof- u. Neu-Grabow 
Jülchendorf, Hof 
Jülchendorf, Dorf 
Venzkow 
Kladrum 
Klinken 
Göthen 
Kobande 
Kukuk 
Groß⸗Niendorf, Hof 
Groß-Niendorf, Dorf 
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Ortsnamen. 


Petersberg, Hof 
Petersberg, Dorf 
Pinnow 

Hohen⸗Pritz 

Raduhn 
Klinker Mühle 
Ruſch 

Runow 

Ruthenbeck, Hof 
Ruthenbeck, Dorf 

Sukow 

Tramm 

Zapel, Hof 

Zapel, Dorf 

Zieslübbe 

Zietlitz 

Zölkow 

5) D.A. Darguu. 


Barlin 
Alt⸗Bauhof 
teu-Bauhof 
Breejen, Hof 
Breejen, Dorf 
Garlsthal 
Brudersdorf 
Damm 
Darbein 
Dargun, FFleden 
Halbude 
Dörgelin 
Finkenthal 
Fürſtenhof 
Glaſow 
Gorſchendorf, Hof 
Gorſchendorf, Dorf 
Gülitz 
Jettchenshof 
Jördenſtorf 
Alt⸗Kalen 
Kämmerich 
Kleverhof 






| 
| 





| 
| 


| 
| 
| 





\ zahl. 
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7 Seen 
| zahl. 


————— 





Küſſerow, Hof 
Küſſerow, Dorf 
Stügerhof 
Langsdorf, Hof 
Langsdorf, Dorf 
Lehnenhof 
Levin 
Leviner Werder 
Zarnekow 
Groß⸗Methling 
Klein⸗Methling 
Niendorf 
Nütſchow, Hof 
Nütſchow, Dorf 
Eichenthal 
Salem 
Schlafendorf 
Franzensberg 
Schlutow 
Zu Schlutow, 
Chauſſeehaus 
Schönenkamp 
Stubbendorf 
Upoſt— 
Wagun 
Warrenzin 
Zu Warrenzin, 
Holzwärterei 
Warſow 
Wolkow 
Deven, Antheil 
Klein-Wüſtenfelde 


6) DeA. Doberan. 


2 


Im 


— Seren. ——— 


Admannshagen 262 
Steinbeck, Hof 30 
Steinbeck, Dorf!) 26 

Allershagen 157 

Altenhof 104 


1) Steinbeck, Mühle, gehört zur 
Gemeinde und zum Standesamts- 
bezirk Rethwiſch. 










| Siedler 


Ortsnamen. | Zap. 





| 253 


Arendſee 
Bargeshagen 
Bartenshagen 257 
Blieſekow 64 
Boldenshagen 112 
Hinter-Bollhagen, Hof 110 
Zu Hinter⸗Bollhagen, 
Holzwärterei !) | 7 
stlein-Bollhagen 95 
Vorder⸗Bollhagen 118 
Börgerende 399 
Brodhagen, Hof 59 
Brodhagen, Dorf 113 
Brunshaupten 583 
Fulgen 10 
Bruſow 104 
Diedrichshagen, Erb— 
pachthöfe 17 
Zu Diedrichshagen, | 
Büdnereien 15 
Einhuſen, Erbpachthoff“ 36 
Elmenhorſt 338 
Glashagen, Hof 40 
Glashagen, Dorf 187 
Hanſtorf, Hof 19 
Hanſtorf, Dorf 79 
Haſtorf 176 
Heiligendamm 37 
Heiligenhagen 412 
Hohenfelde 189 
Neu-Hohenfelde 89 
Jennewitz, Hof und 
Büdner 12 
Zu Jennewitz, Erb: | 
mühle 11 
Hundehagen 8 
Ivendorf, Dorf 119 
Svendorf, Forithofj 11 
Konow | 68 


5 Die Holzwärterei gehört zum 
Standesamtsbezirt Doberan. 





Neuhof 
310 | Lambrechtshagen, Hof 
SURDEIELDAREN, 
Dorf 
Mönkveden 
Borweden 
Lichtenhagen 
Klein-Lichtenhagen 
Lüningshagen 
Zu Einhuſen, Büdn. 
Nienhagen 
Parkentin 
Bollbrücke 
Hütten 
Püſchow 
Rabenhorſt 
Reddelich 
Reinshagen, Hof 
Reinshagen, Erb: 
pachthufe 
Reinshagen, Dorf 
Rethwiſch mit Bahren⸗ 
horſt 
Neu⸗Rethwiſch 
Zu Steinbeck, Erb— 
mühle 
Retſchow, Hof 
Retſchow, Dorf 
Satow, Hof 
Satow, Dorf 
Schmadebeck 
Sievershagen 
Steffenshagen, Hof 
Nieder-Steffenshagen 
Ober⸗Steffenshagen 
Stülow 
Baden⸗Mühle 
Wittenbeck 


7) DM. Dömitz 


Bodup 
Probſt⸗Woos 


1* 















a 


Conow und Sülze 
Dömitz, Feltungsgebiet 
Göhren 
Grebs 
Menkendorf 
Grittel 
Heiddorf 
Findenwirunshier 
Heidhof, Hof 
Heidhof, Dorf 
Alt-Jabel 
VNeu⸗Jabel 


Neu⸗Kaliß 
Kaltenhof 
Karenz, Hof 
Karenz, Dorf 
Laupin 
Liepe 
Neu⸗Göhren 
Malliß, Hof 
Malliß, Braunkoh⸗ 
lenwerk und 
Ziegelei 
Niendorf 
Pol; 
Naddenfort 
Schleſin 
Groß⸗Schmölen 
Klein⸗Schmölen 
Verklas 
Vielank 
Wendiſch-⸗Wehningen 
Broda 
Elbfähre 
Sandwerder 
Hohen-Woos, Dorf 


Hohen⸗ Woos, Zie⸗ 


gelei 
Tews⸗Woos 
Woosmer, Hof 


"Seelen 
zahl. 


252 
78 
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SRES 





Hm 
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— 





Ten 


Ortsnamen. zahl. 


Woosmer, Dorf 446 


Wepsmer,Q Wind: 


| 
| 
mühle 
Schlonsberge 
8) DAN. Gadebuſch. 


Sa 


Amts-⸗Bauhof 
Benzin 
Botelsdorf 
Breeſen 
Woitendorf!) 
Brützkow 
Buchholz 
Bülow, Hof 
Bülow, Dorf 
Cordshagen 
Lübſee 
Zehmen 
Dragun 
Neu-Dragun 
Gadebuſch, Amtsfreih. 
Ganzow, Hof 
Ganzow, Dorf 


—— ——— 


Gletzow 

Güſtow 

Jarmſtorf 419 

Kneeſe, Hof 124 

Kneeſe, Dorf 110 

Krembz 153 

Möllin 112 
Landmühle 

Nejow, Hof 79 

Neſow, Dorf 130 
Kalkberg 43 

Parber 49 


Paſſowꝰ) 


I) Woitendorf gehört zum Stan— 
desamtsbezirk Roͤggendorf 

2) Ron Vaſſow gehören 102Seelen 
zum Standesamtsbezirk Gadebuſch, 
6 Seelen (des Erbpadjtgehöftes v1) 
zum Standesamtsbezirt Bietliibbe. 


Ortsnamen. — 
Pätrow 92 
Roduchelſtorf 110 
Roſenow 182 
Alt⸗ u. Neu⸗Steinbeckt) 108 
Stöllnitz 268 
Strohtirchen 89 


Törber u. Törberhals| 97 


Vitenſe 196 
Wakenſtädt 111 
Warnekow 96 
Wölſchendorf 104 
Volkenshagen 45 
9) D.:A. Grabow. 
Bauerkuhl 74 
Beckentin 97 
Dock 247 
Brejegard 4öl 
Bruno 423 
Löcknitz 36 
Dadow 325 
Dambeck, Hof 134 
Dambeck, Dorf 512 
Drefahl 211 
Neu⸗Drefahl 39 
Eldena 977 
Altona 23 
Hlaifin 54 
Göhlen 48 
Laut⸗Mühle 19 
Gorloſen 260 
Meuhof | 5 
Guritz | 113 
Bellevue 9 
Eulenkrug 5 
Hornkaten 215 
Horſt 39 


» At. Steinded gehört mit 35 

Seelen zum St taudesamtabezirt 
Bofrent, Sion» Steinbet mir 23 
Seelen zum  Standesamtabesirt 
Groß/⸗Salitz. 





| Scelen- 
| zahl. 


Ortsnamen. 





Klüß 


Kolbow 
Klein⸗Krams 
Kremmin 
BeiBeckentin, IBüd—⸗ 
nerei 


BeiKremmin, 1Büd— 
nerei u. Chauſſee— 
haus 

Krohn 
Kummer 
Groß⸗Laaſch | 
Leuſſow 
Malt 
Pampin 
Platſchow 
Prislich 
Kaltehof 
Semmerin 
Kaſtorf 
Straſſen 
Stuck 
Techentin 

Bei Techentin, 2Bid- 
nereien, Holzw. u. 
Chauſſeehaus 

Wanzlitz, Antheil 
Ziegendorf 
Zierzow, Hof 
Zierzow, Dorf 


10) D.A. Greves— 
mühlen. 


Warendorf 
Boienhagen 
Boltenhagen 
Bonnhagen 
Börzow 
Böſſow, Antheil 
Büttlingen 
Degetow 
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Drtsnamen. 


Diedrihshagen 
Friedrichshagen 
Overhagen 
Gantenbeck 
Gooſtorf 
Greſchendorf 
Neu-Greſchendorf 
Grevenſtein, Hof 
Fürſtlich Gutow 
Hamberge 
Everſtorf 
Hilgendorf 
Holm 
Jamel, Hofu. Forſthof 
Kaſtahn 
Kühlenſtein 
Mallentin 
Meierſtorf 
Sternkrug 
Naſchendorf 
Hungerſtorf 
Plüſchow, Hof 
Plüſchow, Mühle 
Groß⸗Pravtshagen 
Klein⸗Pravtshagen 
Hohen⸗Schönberg, 
Antheil) 
Queſtin 
Reppenhagen, Hof 
Roggenſtorf 
Zu Grevenſtein, 
Mühle und Krug 
Roxin 
Rüting, Hof 
Rüting, Dorf 
Rüting-Mühle 
Santow 
Schildberg 
Sievershagen, Hof 





1) HohenSchönberg, Auth. ge 
hört zumStandesamtsbez. Kalkhorſt. 


Seelen: 
zahl. 


Drtsnamen. 


Sievershagen, Dorf 
Rütinger Steinfort 
Teltorfer Steinfort 
Tankenhagen 
Tarnewitz 

Teſtorf 

Thorſtorf 

Tramm 

Upahl 







A 





- 
t 


SET 


Groß-Vogtshagen, 
Mühle 
Klein-⸗Vogtshagen 
Warnkenhagen 
Krummbroock 
Warnow 
Welzin 





4 
893 






BE 


Wichmanusdorf 
Wotenitz, Hof 
Wotenitz, Dorf 
Wüſtenmark 
Seefeld 
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Br 


11) D.A. Güſtrow. 


Amts⸗Bauhof 

Badendiek 

69Bölkow 

Bredentin 

Breeſen 

Bülow 

Canmin, Hof 
Cammin, Dorf 
Depzower Damm 
Eickhof 

Dalkendorf 

Deperſtorf 

85 | Ganichor 

Goldewin 
Meu-Goldewin 
Neu-⸗Mühle 





Gr⸗Vogtshagen, Hof 


Reppenhagen, Dorf 






Seelen— 
zahl. 






srekeseR 


Nr 
ı 


»ERSEKRESEERE ER 









Seelen- 
| zahl. 


Seclen- 
zahl. 






Ortsnamen. Ortsnamen. Ortsnamen. 






















Gutow 169 | Neu-Strenz 114 | Brobjt-Jefar 171 
Meinberg 4 | Striesdorf 129 | Straaf | 423 
Kanfel 153 } Subjin 126 | Neu Mühfe | 12 
Kritzkow 391 | Sudow 180 | Großsstrams 529 
Kronsfamp, Hof 132 | Tenze 90 | Alt-Krenzlin 381 
Zustronsfamp,Holz- Groß-Upahl, Hof ' - |  Krenzliner-Hütte 137 
wärterei 4 Groß-Upahl, Dort 145 Neu-Krenzlin, Hof 28 
Kuhs 236 | Groß-Wofern 695 | Neusftrenzlin, Dorf) 183 
Groß⸗Lantow 168 | Neu-Wokern 219 | Ktuhitorf 713 
Klein⸗Lantow 54 | Stlein-Wofern 94 Eichhof | 117 
Levefendorf 117 | Woferin u. Hohenfelde | 178 Looſen | 520 
Liſſow 300 | Schlowe 51 | Lübbendorf 242 
Korleput 26 | Zehlendorf, Hof 75 | Lübtheen, Flecken | 2238 
Zu NRofjavig, Erb- Jehlendorf, Dorf 53 | Bei Garlig, Waſſer⸗ 
pachthufe 15 1: mühle 10 
Lüningsdorf 96 12) DA. Hagenow. Auf der Lan, Büdn. 10 
Mamerow, Hof 110 | Bafendorf, Hof 83 | Zu QDuafiel, Erb: | 
Mamerow, Dorf 220 | Batendorf, Dorf 119 pächter u. Büdn.| 23 
Möllen 83 Bandenitz 150 | Moraas 5517 
Neu⸗Krug 10 | Belich 517 | Bätow, Hof 23 
Nienhagen 251 | Bejendorf 105 | Bätow, Dorf | 219 
PBrangendorf 132 | Brejegard, Hof 22 | Wätower Stegen | 157 
Rachow 151 | Breſegard, Dorf 626 | Bicher 914 
Neu⸗Rachow 140 | Sammeln, Hof 83 | Radelübbe | 175 
Groß-Roge 384 | Sammelin, Dorf 299 | Rothe-Mühle und) 
Kirch-Rojin, Erbpacht- Garlitz, Dorf 414 Rothe Krug 18 
Di 28 | Brömjenberg 97 | Sandfrug 12 
Kirch-Rofin, Dorf | 223 | Gramnit 125 |Ranım 145 
Devwinkel 6 | Sranzin 146 | Raftow 512 
Klueß 112 | ®rünenhof 84 | Achterfeld | 24 
Mühl⸗Roſin 252 | Gudow 63 [Nedefin, Geftütshof | 271 
Roſſewitz, Hof 57 | Hagenow, Amtsfreih. 15 [Redefin, Dorf | 498 
Cabel . 236 | Hagenower Heide 545 | Schwaberow | 209 
Friedrichshof 43 | Hoort 407 | Strohfirchen | 595 
Sarmitorf 212 | Iazniß, Forſthof u. Sudenhof | 55 
Schwieſow, Hof 181 Schule Toddin, Hof | 1 
Schwieſow, Meierei 48 | Zu Jasnit, Wärter: dd Toddin, Forſthofu. | 
Siemitz 161 wohnungen Dorf | 168 
Hohen-Sprenz 380 | stiech-Ichar 558 | Trebs | 20 
Neu⸗Miſtorf 88KlüßerMühle, Klüßer Uelitz | 415 
Klein-Sprenz 95 Krug u. Colonie Rulverhof | 0 28 
Strenz 179 Neu-Klüß 147 | Biez | 204 











Ortsnamen. 





Warſow, Hof 
Warſow, Dorf 
Alt⸗Zachun 
Neu⸗Zachun, Hof 
Neu-Zachun, Dorf 
13) DA. Lübz. 
Augzin 
Barfow, Hof 
Barkow, Erbpächt. 
Barkow, Dorf 
Zu Lalchow, Büdn. 
u. Häusl. 
Amt3-Bauhof, Erb— 
pachthof 
Amts-⸗Bauhof, Dorf 
Below 
Benzin 
Bobzin mit Schleuſen— 
wärterei 
Broock 
Burow 
Dammerow 
Dargelütz 
Voigtsdorfer 
(Mützer) Mühle 
Drenkow, Antheil 
Gallin 
Ganzlin, Hof 
Ganzlin, Dorf 
Dreſenower Mühle 
Twietfort 
Gnevsdorf 
Granzin 
Grebbin 
Wozinkel, Dorf 
Hof Hagen 
Jarchow 
Kadow 
Karbow, Hof 
Karbow, Dorf 
Sandkrug 
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Klebe 
Koſſebade 
Kreien, Hof 
Kreien, Dorf 
Kritzow 
Lalchow, Hof 
Langenhagen 
Leppin 
Lübz, Eldeſtrom-Anth. 
Lutheran 
Hof Malchow 
Barkower-Brücke 
Malow 
Marnitz, Bauhof 
Marnitz, Dorf 
Malow, Antheil, 
1 Erbp. u. Mühle 
Neu: Mühle 
Medow 
Groß⸗Pankow 
Kl⸗Pankower 
Mühle 
Plauerhagen 
Porepp, Antheil 
Quaßlin 
Reppentin 
Retzow, Hof 
Retzow, Dorf 
Ruhn 
Ruthen 
Sandhof 
Zum grünen Jäger 
Wooſter Theerofen 
Schlemmin 
Siggelkow 
Suckow, Antheil 
Techentin 
Vietlübbe 
Wahlſtorf 
Darz 
Wangelin, Dorf 
Klein⸗Wangelin 


Seelen⸗ 
zahl. 
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Ortsnamen. 


Wendiſch⸗Waren 
Werder 


Steinbeck 


14) D.A. Neuſtadt. 


Barkow 
Blievenſtorf 
Wabel 
Brenz 
Neu⸗Brenz 
Dreekrögen 
Dütſchow, Hof 
Dütſchow, Dorf 
Fahrbinde 
Friedrichsmoor mit 
Lewitz, Antheil 
Friedrich-⸗Franz⸗Ca⸗ 
nal J.9) 
Lewitz⸗Stör⸗Canal?) 
Groß⸗Godems 
Klein⸗Godems 
Granzin 
Herzfeld 
Neu⸗Herzfeld 
Hohewiſch 
Karenzin 
Kiez 
Kronskamp 
Klein⸗Laaſch 











Seelen: 
zahl. 


E 


BEREREEBER 


-1 
= 
— 


VRESEE 


* 
4 


8 


1) Die Schleuſe Nr. J. gehört 
zum Standesamtsbezirk Neuſtadt. 
2) Die 2 Schleuſen am Lewitz 
Stör Canal gehören zum Standes- 


amtsbezirt Klinken. 





Ortsnamen. 








Lüblow 
Neu⸗Lüblow 
Muchow 
Neuhof 
Zu Neuſtadt, 
Amtsgebiet 
Niendorf 
Weſelsdorf 
Poitendorf 
FürſtlPoltnitz 
Spornitz 
Steinbeck, Hof 
Steinbeck, Dorf 
Stolpe 
Streſendorf 
Warlow 
Wöbbelin 
Wulfſahl 
15) D.A. Ribuitz. 
Allerſtorf 
Bartelshagen 
Benekenhagen 
Landkrug 
Blankenhagen 
Brünkendorf 
Dändorf 
Dänſchenburg 
Dierhagen 
Fahrenhaupt 
Fiſchland, Halbinſel mit 
Althagen u. Fulge 
Niehagen 
Wuſtrow 
Barnſtorf 
Gelbenſande 
Graal 
Greſenhorſt 
Hirſchburg 
Neue-Heide 
Klein-Müritz 
Jankendorf 


Seelen⸗ 
zahl. 





Ortsnamen. 


Klockenhagen 
Alte⸗Heide 
Kneeſe, Hof 
Kneeſe, Dorf 
Mandelshagen, Hof 
Mandelshagen, 
Dorf 
Billenhagen 
Müritz 
Neuhof, Erbpachthof 
Neuhof, Dorf 
Petersdorf, Erb— 
pachthof 
Petersdorf, Dorf 
Wilmshagen 
Schulenberg, Hof, 
Schule und 
Schmiede 
Schulenberg, Forſt— 
hof und Ziegelei 
Volkshagen 
Neu-Volkshagen 
Roſtocker⸗Wulfs⸗ 
hagen, Hof 
Roſtocker⸗Wulfs⸗ 
hagen, Dorf 


16) D.A. Schiwaan. 


Bandow 
Tatſchow, Dorf!) 
Benitz 
Groß⸗Bölkow 
Bröbberow 
Buchholz 
Damm 
Fahrenholz 
Friedrichshof 
Goldenitz, Hof 
Goldenitz. Dorf 
Groß⸗Grenz 


1) Tatſchow, Dorf, gehört zum 
Standesamtsbezirf Nanıbs. 










Seelen: 
zahl. 
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Ortsnamen. 


Klein⸗Grenz 

Griebnitz 

Hucjtorf 

Kambs 

Kaſſow 

Kavelſtorf 

Klingendorf 

Letſchow 

Materſen 

Miſtorf 

Niendorf 

Nienhuſen 

Hier 

Pölchow 

Priſannewitz 

Rukieten 

Tatſchow, Hof 

Vorbeck 

Wiel mit Hof Werle 
Neu-Rukieten 

Wiendorf 
Neu⸗Wiendorf 

Zeez 

17) Dom.: und Stifts⸗ 
Amt Schwerin. 

Banzkow 

Böfen, Antheil 

Boldela 

Consrade 

Dalberg 

Dalliendorf 

Dambeck, Hof 
Dambeck, Dorf 
Dambeck, Antheil, 

Erbp. u. Mühle 

Drieberg, Hof 

Drieberg, Dorf 

Drispeth 

Friedrichsthal 
Zu Friedrichsthal, 

Chanjjechaus 



















Seelen: 
zahl. 
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1 
Drtönamen. | 





Gallentin 
Lieps, Inſel 
Godern 
Neu⸗Godern 
Goldenſtädt 
Görries 
Holthuſen 
Buchholz 
Neu⸗Jamel 
Alt-Jamel 
Krebsförden 
Haſelholz 
Lankow 
Lehmkuhlen 
Lübeſſe 
Haſenhäge 
Ortkrug 
Lübſtorf 
Hundorf 
Neu-⸗Lübſtorf 
Groß⸗Medewege, Hof 
Zu Gr.Medewege, 
Chauſſeehaus 
Klein⸗Medewege 
Meteln, Hof 
Alt⸗Meteln 
Grevenhagen 
Neu-Meteln 
Mirow 
Mueß 
Schweriner Fähre 
Kaninchenwerder 
Oſtorf, Hof 
Oſtorf. Dorf 
Oſtorfer Feldmark 
Oſtorfer Hals 
Kalkwerder 
— 
annenhof 
Oſtorfer Caſerne 
Pampow, Hof 
Pampow, Dorf 





Seelen⸗ 
zahl. 





Drtsnamen. 


Peckatel 
Plate 
Rampe 
Retgendorfer Pfarrhof 
Groß⸗Rogahn, Hof 
Groß-Rogahn, Dorf 
Klein⸗Rogahn 
Faſanerie 
Rugenſee 
Sachſenberg 
Schelfwerder 
Herren⸗Steinfeld 
Raben-Steinfeld 
Zu Raben⸗Steinfeld, 
2 Häuslereien 
Stralendorf, Hof 
Stralendorf, Dorf 
Kirch⸗Stück 
Sülſtorf 
Sülte 
Wandrum 
Warnitz 
Pingelshagen 
Wickendorf 
Carlshöhe 
Paulsdamm 
Seehof 
Wittenförden 
Neu⸗Mühle 
Neu-Wandrum 
Wüſtenmark 
Zickhuſen, Hof 
Zickhuſen, Dorf 
Zu Zickhuſen, 
Chauſſeehaus 
Ziegelwerder 
Zittow 
18) D.A. Staven- 
hagen. 


Neue Bauhof 
Gielow 


Seelen: 
zahl. 





Drtsnamen. 


Hinrichsfelde 
Gülzow 
Kleeth, Hof 
Kleeth, Erbpacht— 
gehöft 
Kölpin 
Lehſten, Hof 
Lehſten, Büdnerdorf 
Lehſten, Bauerdorf 
Markow 
sum 
Ritzerow 
Roſenow, Antheil 
Scharpzow, Hof 
Scharpzow, Forſt⸗ 
hof 
Stavenhagen, Amt 
Stavenhagen, Amts— 
brink 
Stavenhof 
Sülten, Hof 
Sülten, Dorf 
Tüzen 
Zu Markow, Erb— 
mühle 


19) D-A.Tenten- 
winkel. 


Albertsdorf 
Bieſtow 
Cheelsdorf 
Cheelsdorfer Fähre 
Dierkow, Antheil 
Fienſtorf, Hof 
Goorſtorf 
Harmſtorf 
Häſchendorf 
Hinrichsdorf 
Köſterbeck 
Freſendorf 
Kritzemow 






Seelen⸗ 
zahl. 
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„> 
n 88 


EuklkenkBeräfz 





Zrerlon 
Seelen— 


Ortsnamen. zahl. 


Krummendorf 260 
ZuOldendorf, Holz: 
vogt 
Warnorande 
Marienehe 
Mönchhagen 
Heidekrug 
Nienhagen 
Oberhof, Hof 
Papendorf 
Paſtow 
Hedwigshof 
Zu Alberlsdorf, 
Erbpächter!) 
Zu Roggentin, 1 
Büdnerei 


= 
sen 


Terz 
Betersdorf mit Olden- 
dorf 
Noggentin, Hof 
Sanit, Hof 
Sanit, Dorf 
Neu⸗Sanitz 
Groß⸗Freienholz 
Klein-Freienholz 
Oberhof Meierei 
Schutow 
Klein⸗Schwaß 
Stäbelow 
Steinfeld, Hof 
Steinfeld, Dorf 
Oftenhäven!) 
Rothbeck!) 
Teutenwinkel 
Thulendorf 
Fienſtorfer Mühle) 
Wilſen 


EreEesErsEnlsseiste So 5 tEE 





1) Das Albertsdorfer Erbpacht 
aehöft gehört zum Standesamts: 
bezirf Bentwiſch, ebenjo Ojtenhäven, 
Rothbeck und Fienfiorfer Mithle. 









| Geelen: 


Ortsnamen. zahl. 


Bäbelin 
Babſt 
Blankenberg 
Hof Brüel 
Klein-Labenzer 
Graupenmühle!) 
Weiße Krug 
Büſchow 
Dabel excl. Kobrower 
Antheil 
| 
| 


| 
| 
| 
20) D.⸗A. Warin. 


Dabel⸗Woland 
Turloff 

Gägelow 

Glaſin 

Häven 

Holzendorf 

Langen-Jarchow 

Kobrow mit Dabel 

Antheil 

Schönfeld 

Klein⸗-⸗Labenz, Erb— 

pachthof 

Loiz 

Lübberſtorf 
Neu-Mühle 

Lüderſtorf 

Mankmoos 

Nakenſtorf 

Neuhof 

Neukloſter, Ort 
Neukloſter, Hof 

Nevern 

Nisbill 

Paſtin, Hof 
Paſtin, Dorf 

Pennewitz 

Perniek 2° 


SESEBErSpeBänfes #E Yuelfeet 


1) Klein-Labenzer Graupen- 
mühle gehört zum Standesamtsbe: 


zirk Brüel. 


Pinnowhof 
Klein⸗Raden 
Reinſtorf 
Roſenow, Hof 
Rügkamp 
Strameuß 
Sülten, Hof 
Sülten, Dorf 
Hütthof 
Sageſtorf 


Weitendorf, Antheil 


l 


Tempzin, Hof 

Tempzin, Dorf 
Teplitz 
Groß-Teſſin (Sien) 
Tollow 
Klein-⸗Warin 
Wipersdorf 
Witzin, Hof 

Witzin. Dorf 

Neu⸗Krug 
Zahrensdorf 
Züſow 


21) DAN. Wismar. 


Beckerwitz 
Blowatz 
Boiensdorf 
Güſtow 
Farpen, Hof 
Farpen, Forſthof 
Gägelow 
Proſelen 
Gagzow 
Hoppenrade 
Karow 
Kleinen 


Zu Kleinen, 1 Erb: 


pächter 
Kletzin 
Kruſenhagen 
Redentin, Mühle 





! 
I 
I 


| 
! 
| 
| 
| 
| 


| 













Ortsnamen. 





| zahl. 
Loſten 184 
Bruſenbeck 11 
Fichtenhufen 102 
Lübow 294 
Mecklenburg, Hof 40 
Medlenburg, Dorf 481 
Blumenhof 7 
Metelsdorf 217 
Martensdorf, Dorf 77 
Schulenbroof 17 
Meödentin, Hof 106 
ZuMödentin, Forſth. 12 
Neuburg 295 
Neu⸗Farpen 19 
Niendorf 167 
Petersdorf 29 
Inſel Poel:) 
Brandenhuſen 35 
Einhuſen 9 
Fährdorf 190 
Golwitz 50 
Kaltenhof 94 
Kirchdorf 927 
Malchow 62 
Neuhof 58 
Niendorf 91 
Dertzenhof 57 
Seedorf 34 
Tinmendorf 142 
Vorwerk 56 
Wangern mit Vor— 
wangern 128 
Weitendorf 152 
Wendiſch Rambow 105 
Friedrichshof 14 
Redentin, Hof?) 120 


1, Sämmtliche Ortſchaften der Juſel 
Poel bilden Einen Gemeindebezirk. 

2) Nedentin, Hof und Mühle, ge 
Hören zum Standesamtsbezirf New 
burg, das Dorf zum Stardesamts: 


Bezirk Hornftorf. 


| Seelen 





Ortsnamen. 


Nedentin, Dorf 
Fiſchkaten 
Robertsdorf 


Roſenthal 


Stove 
Groß⸗Strömkendorf 
Hohen-Biecheln 
Hädchenshof 
Wodorf 
Heidefaten 


22)D.-A. Wittenburg. 


Bantin 

Bobzin 

Boize 

Döbberien 
Düſterbeck 

Dümmer 
Kowahl 

Dümmerhütte 

Dümmerſtück, Hof 

Dümmerſtück, Dorf 

Helm 

Karft, Hof 
Karft, Dorf 

Kogel, Hof 
Kogel, Dorf 
Holzkrug 
Schaalhof 
Vietow 

Kölzin 

Kothendorf 
Suden Mühle 

Krummbeck 

Kützin 

Lüttow 

Nieklitz 

Pamprin 
Krohnshof 

Perdöhl, Hof 

Perdöhl, Dorf 











Seelen: 
zahl. 





ERBEN 


ot 
or 


EI 


Bi 


SS 
1 
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A 


—X 


us 


-13:49-14:4-19% 


=Eefge 


— 
er 
IQ m 





| Seelen» 


Ortsnamen | zahl. 
| 






Püttelkow 

Schadeland 

Teſtorf 

Valluhn 

Vellahn 
Bruchmühle 
Stoltenau 

Walsmühlen, Hof 

Walsmühlen, Dorf 

Woez, Hof 

Woez, Dorf 

Groß⸗-⸗Woldhof 
Wold-Mühle 

Zarrentin, Flecken 
Bauhof Zarrentin 
Schaal⸗Mühle 





Ziggelmark 
23) D.-N. Wreden: 
hagen. 
Adamshoffnung 67 
Petersdorf 107 
Bieſtorf 18 
Lenz, Erbpächter 21 
Lenz, Anth..Büdner f * 
Kambs, Hof 86 
Kambs, Dorf 110 
Kieve 359 
Linſtow mit Hof Kieth 79 
Klein⸗Bäbelin 25 
Bornkrug 7 
Hinrichshof | 37 
Kieth 123 
Marienfelde | 57 
Minzow | 287 
Neubof 21 
Noſſentin | 49 
Nofjentiner Hütte | 666 
Silz 456 
Zu Noſſentin, Kalk | 
brennerei 17 


2* 









Seelen: 


Ortsnamen. zahl. 














Vipperow Garvsmühlen 
Wredenhagen, Hof Gerdshagen 
Hinrichshof Gersdorf 
Mönchshof Harmshagen 
Wredenhagen, Dorf Horſt 
Neu⸗Krug Klein⸗Giſchow 
Zepkow Gnemern 
Klein⸗Gnemern 
Beſitzungen. Langenſtück 
I. Mecklen— —— 
oil Brei Borow 
burgiſcher Kreis. Slausdorf 
1) R. A. Bukow, Alt-Hageböf 
Altenhagen 143 | Neu:Yageböf 
Groß⸗Belitz 102 | Horit 
Klein⸗Belitz 198 Ilow 
Berendshagen 123 | Kägsdorf 
Dolglas 25 | At-Karin 
Blengow 164 | Kartlow, Antheil 
Klein⸗Bölckow 88 Körchow 
Bolland 57Kritzow 
Buſchmühlen 109 | Zehnenhof 
Drüjchow 7 |L2üchow 
Büttelkow 72 | Hohen-Lufom 
Clausdorf mit Holz: Madiow 
wärterei 114 | Mechelsdorf 
Damekow 40 | Miefenhagen 
Dannceborth | 94 [|Neusfivhen _ 
Detershagen 139 | Hohen-Niendorf 
Hanshagen | 5 | Groß-Nienhagen 
Drevestirchen 91 | Klein-Nienhagen 
Duggenkoppel | — | Pardow _ 
Eichholz | 9 | Boijchendorf 
Friedrichsdorf | 113 | At Poorjtorf 
Neu-Gaarz | 77 | Puitopl 
Gamehl | 131 Nadegaft 
Garvensdorf!) ' 94 | Steinhagen 
1) Garvensdorf gehört zum Stan BES u - 
desamtsbezirk — ein Antheit AM Tesmannsdorf 
mit 6 Seelen zum Standesamts- Rederant 
bezirt Alt-Butow. Roggow 


Ortsnamen. 


—D 


I} 
ws 


Ben 


Eeelen- 


Drtsnamen. zahl. 













Ruſſow 128 
Vorwerk 26 
Wakendorf, Antheil 
(Ziegelei) 10 
Rohlſtorf 38 
Hornitorf 132 
Kalſow 152 
Roſenhagen 102 
Groß⸗Siemen 67 
Klein⸗Siemen 78 
Spriehuſen 102 
Steinhagen 76 
Steinhauſen 112 
Pölitz 11 
Stlein-Strömfendorf 95 
Tatow 54 
Neuendorf 87 
Tüzen 62 
Bogelfang 50 
Wafendorf 12 
Weitenbrügge 110 
Uhfenbroof 45 
VBihmannsdorf 102 
Wuſtrow 169 
Klein⸗Wuſtrow 49 
Neu⸗Wuſtrow 21 
2) R. A. Crivitz. 
Auguſtenhof 41 
Baſthorſt 96 
Samelow 8 
Bibow 117 
Haſenwinkel 86 
Bülow 241 
Badegow!) 114 
Dannhuſen?) 15 
Müggenburg 43 
Deſſin 88 


1) Badegow gehört zum Standes 
amtsbezirt Kladrum. 

2) Dannhujen gehört zum Sta 
desamtöbezirt Demen. 


13 








Drtsnamen. 


Dreeß 

Frauenmark 
Schönberg 

Friedrichswalde 

Gneven 

Gülzow 

Guſtävel 
Schönlage 

Herzberg 

Kladow 

Kölpin 

Kreſſin 

Kritzow 
Richenberger 

Mühle!) 

Kuhlen 

Langenſee 

——— 

Müſſelmow 
Holzendorf 

Klein⸗Niendorf 

Nutteln 

Panſtorf (zu Leezen, 

Amts Schwerin) 

Peetſch 

Penzin 

Klein⸗Pritz 

Radepohl 

Rönkenhof 

Schlieven 

Teſſin 

Vorbeck 

Wamekow 

Wendorf 
Weberin?) 

Weſſin 

Wilhelminenhof 
Parum 


1) Richenberger Mühle 


55 


Gu&B&n RENZERBEE α— 


I 
. 


BEESHERES 


gehört 


zum Standesamtbezirf Zittow. 


2) Weberin gehört zum Etandes: 


amtsbezirt Kladow. 


Ortsnamen. 


Zaſchendorf 
Zibühl 


3) R. A. Gadebuſch. 


Bentin 
Dorotheenhof 
Dutzow 
Sandfeld 
Klein⸗Thurow 
Frauenmark 
Neu⸗Frauenmark 
Hindenberg 
Holdorf!) 
Groß⸗Hundorf 
Klein⸗Hundorf?) 
Köchelſtorf 
Stresdorf?) 
Jeeſe (zu Bernſtorf, 
Amts Greves— 
mühlen) 
Käſelow 
Löwitz 
Lützow 
Bleeſe 
Meetzen 
Steinmannshagen 
Othenſtorf 
Pokrent 
Neuendorf 
Alt⸗Pokrent 
Roggendorf 
Marienthal 
Groß⸗Salitz 
Klein-Salitz, Anth. 
Radegaſt 





1) Holdorf, Hof und Mühle mit) 


Seelen: 
zahl. 


115 
105 


SERESEBENSBES® 


5 | SeNsSHEsisaken 


18 Seelen gehören zum Standes: 


amtsbezirt Grambomw, das Dorf mit 
173 Seelen zum Standesamtsbezirf 


Gadebuſch. 


2) Klein-Hundorf und Stresdorf 
zum Standesamtöbezirf 


gehören 
Gadebuſch. 


Ortsnamen. 


Klein⸗Salitz 
Schönwolde 
Veelböken 
Neu⸗Krug 
Vietlübbe 
Wedendorf 
Blieſchendorf 
Grambow 
Kaſendorf 
Rambeel 
Wilkenhagen, Antheit, 
vordem 
Schindelſtädt (zu 
Bernſtorf. Amts 
Grevesmühlen) 


4) R. A. Grabow. 


Balow 

Griebow 

Kummin 
Mühlenberg 
Tefjenomw!) 

Meieritorf 

Mentin 

Möderitz 

Möllenbeck mit Carls- 


hof 
Menzendorf 
Neefe 
Marienhof 
Neuhof 
Poltnig, Antheil 
Repzin 
Werle 
Buchhorſt 
Hühnerland 
Wanzlitz?) Antheil 





Feldmark 


z s 8 


1) Teſſenow gehört zum Stande3- 


amtsbezirk State. 


2) Wanzlig. Antheil, gehört zum 
Standesamtsbezirt Grabow, Stabt. 





Ortsnamen. 


Wozinkel 50 
Zieslübbe, Antheil 30 
5) R. A. Greves— 
mühlen. 
Barendorf 114 
Barnekow 176 
Krönkenhagen 68 
Zippfeld 16 
Zipphuſen — 
Beidendorf 9 
Benekendorf 71 
Bernjtorf 129 
Bieverjtorf!) 61 
Teſchow | 28 
Wilfenhagen?) 50 
Böſſow, Oſthof 22 
Böſſow, Weſthof | 40 
Bothmer 24 
Arpshagen 13: 
Bahlen 4 
Hofzumfelde | 20 
Klütz, Flecken 1092 
Nieder⸗Klütz J52 
Dber Klůh | 28 
Hohen-Schönberg?)| 146 
Brook 145 
Chriſtinenfeld | 180 
Damshagen 161 
Nedderhagen 39 
Pohnſtorf | 57 
Dönfendorf | 19 
Egaeritorf | 80 
Landſtorf 41 
Elmenhorſt | 220 
Goldbeck | 92 


1) Bieverftorf gebört zum Stan 
desamtsbezirk Grambow. 

2) Witlerbagen gehört zum Stan 
desamtsbezirk Rehna. 

3) Hohen Schönberg gehört zum 
Standesamtsbezirk Kalkhorſt. 





Gramkow 


28 


Greſſow 
Großenhof 55 
Wohlenhagen!) 45 
Grundshagen 120 
Hanshagen 110 
Harkenſee 139 
Harmshagen 118 
Hofe 10 
Hohenkirchen 141 
Hoilendorf 126 
Neu⸗Jaſſewitz 33 
Johannſtorf 55 
Kalkhorſt 229 
Borkenhagen 58 
Kaltenhof 44 
Köchelſtorf?) 88 
Käſelow 85 
Groß-Krankow 145 
Bobitzꝰ) 146 
Petersdorf) 77 
Quaal 115 
Klein-Krankow 125 
Levezow 50 
Lütgenhof 84 
Daſſow, Flecken 1405 
Vorwerk 384 
Lutterſtorf 81 
Manderow 11: 
Hof Mummendorf 60 
dirch Mummendorf 148 
Naudin | 59 
Neuenhagen | 8 


DD Wohlenhagen gehört zum 





die Mühle nit 10 Scefen 
Staudesamtsbezirk Greſſow. 
NVobitz gehört zum Standes: 
amtsbezirt Danıbed. 
+ Petersporf gehört zum Sta 


desamtsbezirl Beidendorf. 


zum 









Neuhof | 50 
Niendorf 68 
Oberhof | 104 
Wohlenberg!) 66 
Parin 75 
Gutow | 93 
Küſſow 75 
Moor | 67 
Nolofshagen | 154 
Pötenitz 95 
Volkſtorf 74 
Prieſchendorf | 100 
Benedietenwarf?) | 47 
Flechtkrug | 30 
Tramm, Anthel?) | 28 
Rambow 125 
Rankendorf | 159 
Raftorf | 148 
Glashagen 2 
Reppenhagen, Antheil 9 
Rethwiſch 228 
Hafthagen?) 43 
Roſenhagen ı 658 
Saunſtorf | 70 
Neu-Saunſtorf I 04 
Scharfitorf 96 
Schmachthagen 80 
Schönhof 126 
Wendorf 14 
Groß⸗Schwanſee ı 154 
Klein⸗-Schwanſee 58 
Neuenhagen, Anth 8 
Steinbed ı 19 
Fräulein Steinfort 56 
Stellshagen | &ı 





Wohlenberg gehört zum Sica 
re Hohenlirchen 
enmwerf und Tremen 






Ankheil gehören zum Standesarıt: 
besirt Mummendorf. 

Hrfthagen gehört zum Zır2 
desamtabezirt Elmenbort- 








R Seelen: 
Orts nameit | zahl. 


Grapen Stieten | 
Groß⸗Stieten 
Klein⸗ u. Neu⸗Stieten 
—— — 
= seem | 
Wahritorf 
Groß⸗-Walmſtorf | 
Jaſſewitz 
Niendorf 
Klein⸗Walmſtorf 
Thorſtorfer Mühle!) 
Weitendorf 
Proſeken, 
Stofferſtorf 
Wendelſtorf | 
Wieſchendorf 
Feldhuſen | 
Neuenhagen, Anth,) | 
Hohen-Wiejchendorf | 
Wilmſtorf 
Wolde 
| 
| 


| 


Zierow 
Fliemſtorf 
Hoben 


6) R. A. Lübz. 


Altenhof 
Beckendorf 
Benthen 
Klein-Breeſen 
Rothbeck 
Damerow 
Redewiſch 
Darze 
Daſchow 
Alt⸗Gaarz 
Neu⸗-Gaarz 
Gaarzer Krug 


1) Thorftorfer Mühle gehört zum 


Standesamtsbezirt Böſſow. 


2) Neuenhagen, Antheil gehört 
— Standesamtsbezirk Kalthoörſt. 





Ortsnamen. 


— — 
1} 





Re 


Slave 

Grambow 

Greven 

Grüſſow 

Hellermühle 

Karow 
Karow'er Theerofen 
Hahnenhorſt 
Hütte 

Käſelin 

Klockſin 
Neusstlodjin 
Neuhof 

Kogel 
Bruchmühle!) 
Satow 
Satower Hütte 

Kuppentin 

Lanken 

Lenſchow 

Lindenbeck 

Louiſenhof 

Hof⸗ und Kirch— 

Lütgendorf 

Blücherhof 

Neuhof (zu Dieſtelow, 

Amts Goldberg) 

Paſſow 
Charlottenhof 

Penzlin 

Neu⸗Poſerin 
Groß⸗Poſerin 

Wendiſch-Priborn 

Rogeez 

Alt-Sammit 

Neu-Sammit 

Grüne⸗Jäger 

Neu-Sapshagen 

Sophienhof 


ß 
VB Dt 


— 


je 
OD 





uBEn, 


2 
\ 


388628 


SsE 


—— 





desamtsbezirt Grüſſow. 


Seelen 
zahl. 























1) Bruchmühle gehört zum Gtan- 


Ortsnamen. 





Stuer 
Vordermühle 
Stuer'ſcheHintermühle 
Neu-Stuer | 
Stuer Vorwerk | 
Sudow 
Suckwitz 
Tannenhof 
Groß⸗Teſſin 
Klein-Teſſin 
Tönchow 
Wunderfeld 
Walow 
Meierei Strietfeld 
Weiſin 
Welzin 
Woldzegarten 
Zislow 
7 R. A. Meckleuburg. 
Buchholz 
Dämelow 
Eidelberg 
Eickhof 
Fahren 
Fleſſenow 
Groß⸗Giſchow 
Golchen 
Greeſe 
Holdorf 
Klein⸗Jarchow 
Klappenkrug 
Jeſendorf 
Kahlenberg 
Katelbogen 
Sralow!) 
Keez 
Kleekamp 
Kraſſow 






——— 


—A— 


auıtsbezirt Qualitz. 


Gelee 
zahl. 


SEN 


33137 


r 
ı 


EEER.ESBERE 


EHERBEBEEN 


FEEREBENS 


1) Gralow gehört zum Standes: 








Ortänamen. 





Raaje 
Maßlow 
Moiſall 
Moorhagen 
Necheln 
Neperſtorf 
Neuhof und Johanns⸗ 
luſt 


Reinſtorf 
Retgendorf excl. Pfarr⸗ 
hof 


Rothenmoor 
Groß⸗Labenz 
Rubow 
Schependorf 
Schimm 
Alt-Schlagitorf 
Neu⸗Schlagſtorf 
Schmakentin 
Steinhagen 
Tarzow 
Thurow 
Trams 
Moltow') 
Kurzen⸗Trechow 
Langen⸗Trechow 
Ventſchow 
Viezen 
Wietow 
Zurow 


8) R. A. Neuſtadt. 

Antershagen 
Ulrichshof 

Ave 


Baumgarten 
Bockſee 





1) Moltow gehört zum Standes 
amtöbezirt Hohen · Viecheln. 


Seelen: 
zahl. 


SREBEFRSERESBREREESE EmpE BakkEs 


SET 


-— -- nn... 


Ortsnamen. 


Klockow 
Boek inel. Hütte 
Amalienhof 
Fauleort 
Carlsruh (zu Groß: 
Gievig, Amts 
Stavenhagen) 
Carlſtein (zu Klein: 
Lufow, Amts 
Stavenhagen) 
Slausdorf 
Dambed 
Groß⸗Dratow 
Klein⸗Dratow 
Eldenburg 
Federow 
Friedrichsfelde 
Bornhof 
Grabowhöfe 
Sommerſtorf 
Lehſten 
Groß⸗Lukow 
Marin 
Möllenhagen 
Mollenftorf 
Banjchenhagen 
Bieverjtorf 
Rethwiſch 
Alt-:Schönau 
Neu-Schönau 
Sohannshof 
Schwarzenhof 
Schwajtorf 
Sped 


Rehhof 

Röbelſche Wold!) 
Torgelow 

Godow!) 





1) Röbelſche Wold und Godow 
:| gehören zum Gtandesamtsbezirk 


berow. 









Seelen- 
zahl. 





38 
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Ortsnamen. 


Schmachthagen 

Ueberende 
Treſſow 
Klein⸗Varchow 
Groß⸗Vielen 
Vieliſt 

Sandkrug 

Klein⸗Vieliſt 
Wendorf 

Freidorf 
Zahren 

Friederikenshof 


9) R. A. Schwerin. 


Ahrensboek 
Bandekow 
Benz 
Brieſt 
Boldebuk 
Brüſewitz 
Eulenkrug 
Roſenberg 
Groß⸗Brütz 
Langen⸗Brütz 
Cambs 
Zittow, Pfarre 
Cramonshagen 
Cramon 
Diedrichshof 
Groß⸗Eichſen 
Goddin 
Mühlen⸗Eichſen 
Görslow 
Gößlow (zu Goldenitz 
Amts Witten: 
burg) 
Gottesgabe 
Gottmannsförde 
Faulmühle 
Wahrholz 
Grambow 
Charlottenthal 






175 


—A ———— 


»Er BER 


Ortsnamen. a 





Grünenhagen | 90 
Jeſow 101 
Jeſſenitz 106 
Kleefeld 43 
Brahlſtorf 180 
Brahlſtorfer Hütte 14 
Langen-Brütz, 
Antheil (Mühle) 8 
Karnin mit Richen— 
berger Krug 29 
Leezen 157 
Lieſſow 105 
Lübzin 140 
Moltenow 79 
Mühlengeez 21 
Nienmarf 60 
Rojenhagen 107 
Schönfeld 214 


Seefeld (zu Wendel- 
jtorf, Amts 
Grevegmühlen) 

Sepin 

Barner-Stüd 

Boeken, Antheil 
Moorbrint 
Kirh-Stüc, Antheil 
Küſterei) 
Groß⸗Trebbow, 
Antheil 
Klein⸗Trebbow 
Groß⸗Trebbow, 
Antheil 
Warlitz 
Neuenrode, Antheil 
Webelsfelde 
Groß⸗Welzin 
Bergfeld 
Klein⸗Welzin 
Neuhof!) 


—— DE. oRERE 


1) Neuhof achört zum Standes: 
amtsbezirf Gr.-Brüß. 






Seelen. 


Ortsnamen. zahl. 





Wendiſchhof 
Zülow 


10) R. A. Sternberg. 


Bolz 
Borkow 
Buchenhof 
Dinnies 
Groß⸗Görnow 
Klein⸗Görnow 
Kaarz 
Muſtin 
Rothenmühle , 
Preſtin 
Sparower Mühle) 
Wilhelmshof 
Groß⸗Raden 
Rothen 
Ruchow 
Stieten 
Buerbed?) 
Tieplig 
MWeitendorf 
Bülow 
Gägelow, Antheil 


11) R. A. Wittenburg. 
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Faeree eter 





Badow 218 
Banzin 244 
Boddin 229 
Brahlſtorf mit Vahn⸗ 
hof 335 
Camin 239 
Dammereez 251 
Derſenow 2 
Dreilützow 367 
Luckwitz 58 
Neu⸗Luckwitz 89 


1 Sparower Mühle gehört zum 
Standesamtsbezirk Demen. 

2) Buerbeck gehört zum Standes: 
amtsbezirt Preſtin. 


Ortsnamen. — 








Parum | 
Pogreß 
Drönnewitz 
Neu⸗Kirchen!) 
Düſſin 
Garlitz 
Goldenbow 
Albertinenhof | 
Friedrichshof 
Goldenitz 
Neuenrode, Antheil 
Harſt 
Hülſeburg 
Preſek 
Kloddram 
Körchow 
Langenheide 
Lehſen 
Melkhof 
Mühlenbeck 
Neuhof 
Boiſſow 
Schaliß?) 
Perlin 
Pritzier mit Bahnhof 
Gramnitz 
Quaſſel 
Raguth 
Groß⸗Renzow 
Klein-⸗Renzow 
Rodenwalde 
Marſowꝰ) 
Rögnitz 
Woldhof und Fege— 
tajch‘) 
5 Neu⸗Kirchen gehört zum Stan- 
desamtsbezirt Neu⸗Kirchen. 
2) Schali gehört zum Standes: 
amtsbezirt Zarrentin. 
3) Marſow gehört zum Standes- 
amtsbezirt Vellahır. 
4) Fegetaſch gehört zum Stan— 
desamtsbezirf Döbberjen. 


3 


ERERBEEEE 


n 


— 1-3271:3°99-27-12174:73214.2:3998 















' Seelen: 


Seelen Ortsnamen. | zahl. 


zahl. 


Seelen: 
zahl. 





Drtsnamen. Drtsnamen. 























Ruhethal 29 Beckendorf 105 | Granzow 82 
Scharbow 195 | Blücher 287 | Grieve 44 
Bellevue 24 | Bregin, Hof — I Stanneberg 17 
Schoſſin 123 | Grejie 271 | Kowalz 182 
Schwechow 254 Leiſterförde 22Kucksdorf 85 
Clauſenheim 22 | Bürgerhof 51 | Behren-Lübchin 164 
Söhring 57 Heidefrug mit Kal— Holz⸗Lübchin 48 
Teſſin 195 tenbeck 42 | Lüchow 76 
Klein⸗Timkenberg, Wendiſch⸗Lieps 67 | Lühburg 120 
Feldmark — | Niendorf 218 | Bajje 48 
Tüſchow 104 Teſchenbrügge 23 Wilhelminenhof 6 
Sternsruh 92 | Schwartow 102 | Groß-Lunow 107 
Bolzrade 101 | Sprengelshof 17 | Klein-Zunow 77 
Vortſahl 11 | Groß-Tiinfenberg | 133 | Groß-Nieföhr 121 
Waſchow 161 | Wiebendorf | 82 | llein-Nieföhr 74 
ee — Zahrensdorf 141 Neu-Nieköhr 88 
ulfskuhl Nuſtrow 176 
Zapel 119 | 19 R. 9. Gmien. Alt⸗Pannekow 129 
Zühr 235 — 104Neu-⸗Pannekow 37 
\ obbin 141 | Boggelow 149 
12) Bezirk Jvenad. Friedrichshof!) 7 Srebberede 196 
Jvenack 430 | Boddin 137 Quitzenow 166 
Baſepohl 254 | Neu:Boddin 21 | Reddershof IU 
Fahrenholz!) 174 | Böhlendorf 182 Neu⸗Mühle 10 
Goddin 105 | Brunftorf 40 | Bogeljang 28 
Griſchow 1661Dalwitz 176 | Remtin!) 201 
Klockow 129 | Groß-Dalwitz?) 27 | Repniß % 
Krummſee 94 | Dammmerjtorf 78 | Samow 163 
Wackerow 82 | Neu-Dammerſtorf 18 | Schabow N 
Weitendorf 112 Wüſthof 5 | Schladendorf 53 
Zolkendorf 161 | Dölig 194 | Selpin 103 
Kranichshof 49 | Sophienhof 4 
I. Wendiſcher Drüjewig 136 | Starfow 8 
Kreis. | & SE naengen 3 | Alt-Stafjow 79 
’ uchvig 49 Neu⸗Staſſow 18 
13) RU. Boizenburg. Friedrichshof 50 | Stechow { 48 
Badekow 78 | Gottesgabe 32 | Stierow 104 
Bregin, Dorf?) 69 | Grammow | 159 


— — —— 1) Remlin gehört zum Standes 
1) Fahrenhofz gehört zum Stan-| 1) riedrichshof gehört zum Stan-| amtsbezirt Jördenftorf excl. der 

desamtsbezirf Borgfeld. desamtsbezirt Wasdow. Erbpäcdter (Neu-Remlin) mit & 
2) Brepin, Hofu. Dorf, gehört zum] 2) Gr.-Dalwig gehört zum Stan: Seelen, weldye zum Standesamts 

Standesamtsbezirt Zahrensdorf. | desamtsbezirt Belitz. bezir! Boddin gehören. 








Seelen: 
zahl. 



















| Geelen- 
zahl. 


Seelen: 
zahl. 








DOrtönamen. Drtsnamen. Ortsnamen. 













Strietfeld 
Tangrim 
Thelkow 
Viecheln 
Vilz 
Alt⸗Vorwerk 
Neu-Vorwerk 
Walklendorf 
Dorotheenwald 
Warbelow 
Wasdow 
Wilhelmshof 
Wohrenſtorf 
Weitendorf 
Woltow 
Wöpkendorf 


15) R. A. Goldberg. 


Bellin 
Brüz 
Neu⸗Brüz 
Derſentin 
Dieſtelow 
Dobbin 
Zietlitz 
Finkenwerder 
Kuchelmiß 
Serrahn 
Wilſen 
Wilſer Hütte 
Lalendorf m. Bahnhof 
Langhagen | 


BESERSEspEEE 


Marienhof i 
Klein Boferin, Antheit 
(zu Damerow, 
Amts Lübz) 
Neimershagen (zu 
Louiſenhof, Amts 
Lübz) | 
Severin | 
Sophienhof 
Steinbed 











Ahrenshagen 
Seegrube 
Amalienhof 
Appelhagen 
Heide 
Auguſtenruh 
Banſow 
Bartelshagen 
Bergfeld 
Braunsberg 
Groß⸗Bützin 
Rabenhorſt 
Carlsdorf 
Charlottenthal 
Blechern⸗Krug 
Dehmen 
Diekhof 
Liſſow 
Dolgen 
Drölitz 
Dudinghauſen 
Levekendorfer⸗ 
Woland 
Weitendorfer⸗ 
Woland 








BesbskEkeke 





J 
m 







BbReB 









ST 












Friedrichshagen 
Hohenfelde 
Gottin 
Groß⸗Grabow 
Windfang 
Klein⸗Grabow 
Grambzow 
Gremmelin 
Ahrensberg 
Hägerfelde 
Hinzenhagen 
Hoppenrade 
Kölln 
Jahmen 









er) 







2.38 





16) R. A. Güftrom. 


‚srejendorf, Antheil 





TERSEBEBEEBB.BRBR 


BEBSEBER E Bike 


BREREE 


— 
— 
—2 





Karcheez 
Karow 
Käſelow 
Alt⸗Kätwin 
Neu⸗Kätwin 
Klaber 
Knegendorf 
Kobrow 
Koppelow!) 
Groß⸗Köthel 
Klein⸗Köthel 
Kraſſow 
Kuſſow 
Lübſee 
Grünenhof 
Lüdershagen 
Lüſſow 
Matgendorf 
Halsberg 
Mieckow 
Mierendorf 
Neuhof 
Wendorf, Antheil 
Niegleve | 
Schlieffenberg 
Nienhagen | 
Hütte | 
| 


— 


Schwiggerow 
Perow 
Pohnſtorf 
Alt- und Neu⸗Polchow 
Pölit 
Groß⸗Potrems 
Wendorf 
Raden 
Reez 
Reinshagen 











pi 
— 


KESERBERSBSHEEE 


1) Koppelomw gehört zum Standes- 
amtsbezirf Lüdershagen ercl. der 
Erbpächter (Rojenthal genannt) mit 
15 Seelen, welde zum Standes- 
amtsbezirt Serrahn gehören. 


3* 





Ortsnamen. 


Renſow 
Groß⸗Ridſenow 


Depzower Mühle 


Klein⸗Roge 
Roggow 
Rothſpalk 
Scharſtorf 


Klein⸗Potrems!) 


Schönwolde 
Schrödershof 
Schweez 
Schwieſſel 
Spoitendorf 
Recknitz 
Spotendorf 
Strieſenow 
Striggow 
Auguſtenberg 
Tellow?) 
Teſchow 
Koſſow 
Teſſenow 
Thürkow 
Hohen⸗Schlitz 
Tolzin 
Neu⸗Zierhagen 
Groß-Viegeln 
Klein-⸗Viegeln 
Vietgeſt 
Vietſchow 
Belitz 
Vogelſang 
Wardow 
Klein⸗Wardow 
Warnkenhagen 
Heſſenſtein 





1) Klein-Potrems gehört zum 
Standesamtsbezirt Cammin. 

2) Tellow. Der Hof mit 9 Seelen 
gehört zum Standesanıtsbezirt Ber 
lig, das Dorf mit 143 Seelen zum 
Standesanıtsbezirt Thürkom. 





ERRERERBnsHBeNsssEksEgmEiEBSkERESEER 





Wattnannshagen 
Weitendorf 
Wendorf 
Weſſelſtorf 
Wotrum 


Groß⸗Wüſtenfelde!) 


Mühlenhof und 
Jägerhof!) 
Zapkendorf 
Plaaz 


a 
ierſtorf 


IT) R. A. Neu-Kalen. 


Bukow 
Gehmkendorf 
Hagensruhm 
Neu⸗Heinde 
Klein⸗Bützin 
Karnitz 
Klen 
Klein-⸗Markowꝰ) 
Lelkendorf 
Levitzow 
Groß⸗Markow 
Ludwigsdorf 
Hohen⸗Miſtorf 
Pohnſtorf 
Rey 
Sarmſtorf 
Schorrentin 
Schwarzenhof 
Schwasdorf 
Schwetzin 
Alt · Sührkow 
Neu-Sührkow 





D Groß-MRiüftenfelde gehört zum 
Standesamtsbezirk Belig, Mühlen: 
hof und Jägerhof gehören zum 


— —— 





| 
| 
| 


Standesamtsbezirt Fördenftorf. 


2) Klein-Martow gehört zum 


Standesamtsbezirt Schorrentin. 


Seelen: 








Drtönamen. zahlt. 
Sufow 164 
Marienhof 91 
Teichow 236 
Todendorf 134 
18) R. 4. Plan. 
Göhren?) 93 
Boppentin, Antheil| 18 
Jürgenshof 57 
Leiſten 124 
Roſſow, Hof 5 
Roſſow, Dorf 331 
Alt⸗Schwerin 135 
Glashütte und 
Ziegeleihof 152 
Mönchbuſch 95 
Ortfrug 21 
Wendorf 19 
Sparow 92 
Sanz?) 10 
Werder 43 
19) R. N. Ribnig. 
Bandeljtorf 122 
Diichley?) 5 
Klein-Schwarfs?) 39 
Barfvieren 60 
Carlsruhe 30 
Dettmannsdorf 70 
Dudendorf 174 
Klappe 18 
Dummerftorf 220 
Bohmshof!) 6 


1) Der zum Standesamtsbezirt 
Jabel gehörige Dameromwer Werder 
iſt unbewohnt. 

2) Sauz gehört zum Standes 
amtsbezirf Nofjentin. 

3) Diſchley und Klein-Schwarfs 
gehören zum Standesamtsbezirt 
Kejiin. 

4) Bohmshof gehört zum Stan- 
desamtsbezirt Sanitz. 
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| Seelen. | R 
Ortsnamen. a Ortsnamen. — Ortsnamen. en 





Stlein-Dummeritorf | 33 | Vietorw 123 Chriſtinenhof!) 81 
Waldeck 26 | Wehnendorf 20 Geſſin 289 
Emekendorf 101 | Klein-Wehnendorf 11 Langwitz!) 135 
Freudenberg 103 Wendfeld 50 Neuhäuſer 49 
Hinrichsdorf 45 | Wendorf 68 Schwinfendorf') 241 
Treſſentin 95 | Neu⸗Wendorf 42 Seedorf 194 
Gnewitz 100 | Zarnewanz 191 | Borgfeld 157 
an ai 77 nr 182 
dohen-⸗Gubkow 140 | Aus dem Roſtocker Breejen 251 
Alt-Guthendorf 64 —— Briggow 162 
Neu⸗Guthendorf 42 Briſtow 136 
Helmſtorf 79 | Bejelin 97 Glaſow 143 
Horſt (zu Wohren- Buſſewitz 56 | Grube 17 
ſtorf, Amts Groß⸗Kuſſewitz 108 Bülow 138 
Gnoien) 35 | Sllein-ftufjewiß 89 | Chemniß 188 
Kölzow 171 | Hohen-Schwarfs 101 | Demzin 157 
i Grüncheide 14 Hohen-Demzin 178 
Lieblingshof 122 |20) R. A. Schwaan. Deven 147 
Liepen 111 IR in Faulenroſt 324 
Groß⸗Lüſewitz 285 | Boldenftorf 30 | Groß-Flotow 217 
Hohenfelde 15 Brookhuſen 70 Klein⸗Flotow 46 
Klein⸗Lüſewitz 60Prützen 139Friedrichsruh 58 
Neuendorf 92 | Mühlengeez 82 | Gädebehn 120 
Neuhof 43 | Wofrent 135 | Galenbed 177 
Niekrenz | 157 | Btejendorf 208 | Groß-Gievik 338 
Pankelow | 108 Klein-Gievig 71 
Petſchow 150 | Aus dem Roſtocker Minenhof 11 
Wolfsberg 27 reg Kirch⸗Grubenhagen 282 
Poppendorf 88 Steinhagen 53 
Redderſtorf 144 } Evershagen 108 Vollrathsruhe 157 
Neppelin 95 | Sildemow 131 | Schloß Grubenhagen 
Alt-Steinhorft 63 | Groß-Stove 137 mit Borwerf 112 
Stormitorf 56 | Sandkrug 13 | Güßfow 137 
Kleinhof 13 | Wahrfiorf 132 | Adamshof 61 
Stubbendorf 64 Hüttenhof 17 
Tejchendorf 94 | 21) R. 9. Staven- Röckwitz 174 
Godow!) 48 hagen. Hallalit 155 
Teutendorf 90 Groß⸗Helle 240 
Vieren 12 ——— 113 | Lüdershof 116 
— Froß⸗Bäbelin a8 |" 1) Ehri tinenho Langwitz und 
1) Godow gehört zum Standes— Baſedow 415 Schwintenporf * —— 


amtsbezirt Petſchow. Neu⸗Baſedow desamtsbezirt Schwinkendorf. 


— 4 — 


















ESeelen * | Seefen- 
Orts | 
Ortsnamen. | zahl. 


— | zahl. 






Ortsnamen. 














Klein⸗-Helle | 128 | Mölln 197 | Sagel | 85 
Hinrichshagen 122 | Buchholz 57 | Rumpshagen | 185 
Levenjtorf 199 | Molzow 228 | Burg-Shli | 30 
Banfchenhagen, Ilkenſee 10 Görzhauſen 74 
Antheil 4| Rambow 143 | Karſtorf | 48 
Hungerjtorf 164 | Alt-Banjtorf 38 I Schloen ı 100 
Sürgenftorf 264 | Neu-Panſtorf 125 | Neu:Schloen | 143 
Kalübbe 118Paſſentin 138 | Schorjjow 134 
Neuhof 19 | Pedatel 178 Carlshof 94 
Kargow 191 Bruſtorf 99 | Schwandt 177 
Sharlottenhof 53 Jennyhof 62 Marienhof | 2 
Kaſtorf 220Penzlin, Burg und Sorgenlos ı 108 
Carlshof 12 Bauhof 44 | Tarnow | 152 
Kittendorf 382 | Liübfom 73 | Urichshufen 109 
Mittelhof 114 Neuhof 79 | Barchentin 310 
Develgünde 44 Siehdichum | 48 Carolinenhof 154 
Knorrendorf mit Werder 101 | Marienberg | 2 
Mannhagen 38 | Peutich — | Groß-VBarchorw | 225 
Kraaſe 220 | Pinnow 191 | Ktlein-Bielen | 176 
Krieſow 130 | Groß: Plaiten | 138 Hartwigshof | 48 
Krufow 122 Klein-Plaſten | 147 | Voßfeld 17 
Langhagen 33 | Puchow | 111 | Boßhagen | 36 
Lanſen 212 | Rahnenfelde 19 | Woggerfin | 141 
Schwarzenhof 84 | Alt-Rehie | 119 | Wolde, Antheil | 24 
Lapitz 158 | Remplin 313 | Rozeten | 2 
Liepen 55 | Forſtgehöft Remplin 14 | Wrodow | u 
Liepen mit Theerofen | 110 | Pampow') 124 | Wujtromw | 85 
Groß⸗Lukow 73 | NRebom?) 147 | Ziddorf 157 
Barz 2981 Wendiichhagen 136 | Zwiedorf | 111 
Peenhäuſer | 119 | Kein-Ridfeno 75 |° Sriedrichshef 29 
Stlein-Lufow 5. Marin| 115 Trogenburg 3 
Klein-⸗Lukow b. Voll— ——— 254 22) R. A. Wreden— 
rathsruhe 145 | Rodow mit Feldmark hagen. | 
Bocholt 36 Eickhof 88 | Ahrensberg 197 
Krevtſee | 18 | Rojenow 111 Hartenland 54 
Lupendorf, Antheil (zu | Nothenmoor 130 | Below 89 
Trejjow, Amts | Zuderfabrif 484 | Berendöwerder 7 
Neuſtadt) | 151 Dahmen 95 | Blücher mit Feldmarf 
Luplow | 165 | — _ Lebbin 9 
Gurte 35 | aaa ahör zum Sion| Bol 20 
Mallin | 146 2) Retzow gehört zum Standes. Buchholz | 336 
Marrhagen 155 | amtsbezirt Gorjchendorf. Dambed 115 








Ortsnamen | a 
Carlshof 18 
Dammwolde 107 
Finken 142 
Bütow!) 213 
Knüppeldamm?) 89 
Gotthun 199 
Grabenitz 95 
Grabow 183 
Hauptsmühle — 
Hinrichsberg 90 
Jakbitz 142 
Marienhof 7 
Karborv 95 
Karchow 86 
Erlenkamp 56 
Groß- und Klein⸗Kelle 148 
Klink 142 
Klopzow 70 
Bolter-Mühle 36 
Krümmel 156 
Ichlim 9 
Troja 20 
Leizen 166 
um 47 
NRoggentin 120 
Ludorf 227 
Gneve 38 
Maſſow 202 
Evchensruh 51 
Kornhorſt 5 
Melz 180 
Auguſthof 14 
Friedrichshof 
Nätebow 115 
Netzeband 215 
Dovenſee 6 
Druſedow 40 
Grüneberg 37 


1) Bütomw gehört zum Standes: 
anıtösbezirt Minzow. 

2) Knüppeldamm gehört zum 
Standesamtsbezirt Dammmolde. 


— mM — 


Drtsname —7 


Priborn 
Retzow 
Rechlin 
Schönberg 
Doßkrug 
Solzow 
Spitzkuhn 
Wackſtow 
Wendhof 
Wildkuhl 


Zielow 

ierzow 

III. Herrſchaft 

Wismar. 

Wiſch 
Zarnekow 

C. Slofter-Hüter. 

1) Kloſter⸗Amt 


EHREEFE.NRERE 
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Dobbertin. 

Altenhagen 90 
Boſſow 101 
Groß-Breeſen 115 
Darze, Hof | 

Darze, Dorf [ En 
Dobbertin 639 
Dobbin 
Garden 


Gerdshagen, Hof 
Gerdshagen, Dorf 
Sellen 
Kläden, Hof j. Neuhof 
Kläden, Dorf 
Kleiſten 
Kirch⸗Kogel 
Rum⸗Kogel 
Lähnwitz 
Lenzen 
Lohmen | 





Ortsnamen. nn 
Meitlin, Hof | 
Meftlin, Dorf } 307 
Mühlenhof | 3 
Neuhof mit Zn. Hof! 
Kläden 29 
Nienhagen 50 
Oldenſtorf 141 
Rueſt 306 
Schwinz 109 
Seelſtorf, Hof 113 
Seelſtorf, Dorf 64 
Spendin 50 
Klein⸗Upahl 142 
Vimfow 83 
In der Sand-Probſtei: 
Diemitz 151 
Lärz 366 
Lexow, Hof 188 
Lexow, Dorf 45 
Roez 85 
Schamper-Mühle 7 
Schwarz, Dorf 360 
Schwarzer Hof, 
Forſthof 27 
Sietow, Hof 95 
Sietow, Dorf 68 
2) Klofter-Amt 
Malchow. 
Cramon mit Forſthof/ 142 
Kraaz, Holzwärterei| 25 
Damerow') 138 
Drewitz 100 
Rothehaus 7 
Hagenow 128 
Sabel 445 
Kiſſerow 115 
Laſchendorf 122 


1) Damerower Werder j. Göhren, 


R. 4. Blau. 





‚Ortsnamen. F3 





Seelen⸗ 
zahl. 






Seelen. 
zahl. 





Drtsnamen. Ortsnamen. 











Liepen 

Loppin 

Alt⸗Malchow, Kloſter 

Bauhof⸗Malchow 

Malkwitz 

Penkow 

Poppentin, Anth., Hof 

Poppentin, Anth.,Dorf 

Groß⸗Rehberg 

Klein⸗Rehberg 

Sembzin 

Hohen-Wangelin, Hof 
Hohen-Wangelin, 

Dorf 


3) Klofter-Amt 
Ribuitz. 

Bookhorſt 

Rookhorſt 
Carlewitz 
Emekenhagen 
Kuhlrade 
Poppendorf 
Kloſter Ribnitz 
Neu⸗Steinhorſt 
Kloſter-Wulfshagen, 


Hof 
Kloſter⸗Wulfshagen, 
Dorf 


4) Kloſter zum Hei⸗ 
ligen Kreuz zu Roſtock. 
Lütten⸗Klein 

Schmarl 
Volkenshagen 


D. Städte und 

ſtädtiſche Güter. 

1) Boizenburg 
Altendorf 


Gamm 
Gehrum 









es 


= — 


ec 


Se 


11) 


12 








Heide 39 Friedrichshof 
Metlitzhof 40114) Krakow 
Neuendamm 10 | 15) Kröpelin 
Piperfaten 24 |16) Laage 
Brůel 2120 Henningsmühle 
* 
ns — 18) Ludwigsluſt 
19) Malchin 

Moorgarten 11 |2% en ; 
Doberan 4171 Sägerbof 
Kammerhof 36 ae 
Neu: Mühle 18 ae — 
Dimik 9 426 iezenhof 
Gadebuſch 2555 | 20) Malchow 
Bentbhof 59 | 21) Marlow 
Buchholz, Antgeil| 1122) Neubukow 
Guoien 3510 23) Nenfalen 
Goldberg 23991 124) Nenftadt 
Grabow 4468 Friedr. gr.-Canal 
Freſenbrügge 67 Nr. II. 
HE DEIN en Tuckhude 

rugge 9) . . 
Karitädt 452 |) zardim mit 
Neusstarjtädt 395 Sam 
Grevesmühlen 4534 Giſchow 
Grenzhauſen 73 Kiekindemark 
Poiſchower Mühle/ 11 Malchow 
Güſtrow 13117 Markower Mühle 
Brunnen 4 Mablow 
Bülower Burg 50 Meubur 
Eijenbahn- Wär: Baar 

terhäujer 14 Rom ) 
Glaſewitz 125 
Glaſewitzer Burg, 68 —— 
Öleviner Burg 3 Slate m.d. Fähre 
Grenzburg . Stralendorf 
Magdalenenluſt Der Ge — 
Develgünne 6, — 
Priemer Burg 14 | gehörig. lVergrade, Vor 
Schöninſel 11 ]26) Penzliu 


13) Hagenow mit 


Bahuhof 


27) Blau 
Appelburg 








Drtsnamen. 


Gaarz 
Quetzin 
28) Rehna 
29) Ribnitz 
Bollhagen 
Borg 
Einhuſen 
Körkwitz, Hof u. 
Dorf 
Neuhaus Mie— 
huſen) 
Paß 
30) Röbel 
31) Roſtock 
Warnemünde 
( Bartelitorf 
KleinBarteljtorf 
Neu-Barteljtorf 
Bentwiſch, Hof 
Bentwiich, Dorf 
Klein⸗Bentwiſch 
Broderſtorf 
Neu-⸗Broderſtorf 
3] Gragetopshof 
| Ifendorf 
Kaſſebohm 
Keſſin 
Niederhagen 
Oberhagen 
Riekdahl 
Mittel⸗Rövers⸗ 
hagen 
Markgrafenheide 
Roſtock.Heide!) 
Hinrichshagen 
Stuthof 
Willershagen 





Güter der * Roſtock. 





D) Roftoder- peibe enthält Schna- 
Torfbrüde mit 43, 
Meyersgausitelle mit 11, Waldhaus 
mit 6 und Wiethagen mit 79 


termann mit 9, 


Seelen. 
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Ortsnamen. 
Barnitorf, Hof und 
Dorf 186 
Damerow 29 
| Troßenburg 7 
&| Bramow 77 
>| Sayenmühle 9 
= Cordshagen 54 
°) Jürgeshof 28 
GroßKlein 310 
2 | Burfshof 51 
£| Groß Schwaß 126 
8] Friedrichshöhe 20 
$tlein-Stove 77 
5 Vogtshagen 240 
3| | Landfrug 5 
108 | &[ Dalwigenhof 37 
38 |&| Diedrichshagen 196 
39 | 5| Dierfow, Antheil 41 
82 | & Elmenhorft, Anth.| 142 
209 | 2| Böfdeni 184 
38 |#| Niendorf 124 
0 |E| Schlage 121 
37 |: 5 
83 32) Schwaan 3697 
85 | 33) Schwerin 31528 
82 Göhren 16 
392 SZippendorf 135 
92 134) Stavenhagen 3023 
93 135) Sternberg 2646 
39 Loiz, Antheil 33 
Sternberger 
* Burg 34 
36 
36) Sülze 2342 
2203 Teſſin 2462 
5 Klein⸗Teſſin 55 
Wolfsberger 
2* Mühle 10 
38) Teterow 5991 
Abgegrabenfelde 4 
Bornmühle 5 
Hohenholz 12 





Ortsnamen. —— 


O 
es) 
Si 
— 


Waren 
= Falkenhagen 
Alt⸗Falkenhagen 
Jägerhof 
Mürighof 
Nügeband 
Schwenzin 
Warenshof 
Warenjche-Wold 
Warin 
Wilhelmshof 
Wismar 
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BERN 


per 

or 
— =] 
83 
—— 


40) 
41) 


Flöte 
Grönings⸗ 
Mühlen. Krug 
Haffburg 
HornftorferBurg 
St. Jacobshof 
Klüffendorf, Hof 
Klüffendorf, Dorf 
Kritzowburg 
Klus-Burg und 
Mühle 
Lenensruhe 
Lübſche-Burg 
Martensdorf, 


Hof 
Müggenburg 
Develgünne 
Papiermühle 
Preensberg 

Kartlow, An— 

theil 
Rothenthor und 
ühle 
Rüggow 
Steffin 
Triwalk, Hof 
Triwalk, Dorf 
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Tegierungs: Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 48. 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 24, December 1886, 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Ausbietung und den Verfauf von Loofen 
zu der mit dem Neubrandenburger Zuchtniarfe 1887 verbundenen Aus— 
jpielung von Pferden, Wagen ze. (2) und (3) Bekanntmachungen, betreffend 
dad Poſt- und Telegraphenwejen. (4) Belanntmahung, betreffend Thier- 
krankheiten. 


U. Abtheilung. Dienſt-⸗ ꝛc. Nachrichten. 
I. Abtheilung. 
— m‘ 


(1) Dem Comitoé für den im Jahre 1887 in Neubrandenburg ſtattfindenden 
Zuchtmark für edlere Pferde iſt geſtattet worden, Looſe zu einer in Verbindung 
mit dieſem Markte beabſichtigten öffentlichen Ausſpielung von Pferden, Wagen, 
Fahr- und Reitgeſchirren ze. innerhalb des hieſigen Großherzogthums ausbieten 
und verkaufen zu laſſen. 

Schwerin am 10ten December 1886. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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(2) Im Coursbureau des Reichs-Poſtamts wird gegenwärtig eine neue Poſt— 
und Eiſenbahnkarte des Deutſchen Reichs in 20 Blättern (Maaßſtab 1: 450,000) 
auf Grund der Generalitabgkarten bearbeitet. Auf der neuen Karte werden 
jämmtliche Boft- und Telegraphenanitalten, die Eijenbahnitationen, die bejtehenden 
Boftverbindungen und Eijenbahnlinien jowie alle Kunjtitraßen und diejenigen 
nicht funjtmäßig ausgebauten Landftraßen, welche jederzeit fahrbar find, unter 
Angabe der Entfernungen zwijchen den einzelnen in Betracht kommenden Orten, 
enthalten ſein. 

Bon der neuen Karte find jebt die Blätter III, IV, IX und XIV fertig- 
geſtellt. 

Es umfaßt: 

das Blatt III den nordöſtlichen Theil von Mecklenburg und den 
nordiweltlichen Theil von Pommern (vonn Roſtock bis Colberg), 

da3 Blatt IV den nordöftlichen Theil von Pommern und den nord- 
weitlichen Theil von Wejtpreußen (von Cöslin bis Elbing), 

das Blatt IX den größten Theil der Provinz Poſen nebjt Theilen 
der angrenzenden Provinzen (von Glogau bis Marienwerder), 

das Blatt XIV die Provinz Schlefien mit Ausnahme des nord: 
weſtlichen Theils. 

Der Verlag der Karte ift dem Berliner Lithographiichen Iuftitut von 
Julius Mojer (Berlin W., Potsdamerjtraße 110) übertragen, von welchem die 
Karte zum Preiſe von 2 ME. für das unausgenalte Blatt und von 2 M. 25 Pr. 
für jedes Blatt mit farbiger Angabe der Grenzen im Wege des Buchhandels 
zu beziehen: ift. 

Der Preis der ganzen Karte beträgt 35 ME. fir das unausgemalte und 
40 ME. für das ausgemalte Exemplar. 

Die befonderen Kartenfelder, welche von einzelnen Gegenden wegen erheb: 
licher Dichtigfeit der DVerkehrsanftalten 2. in größerem Maaßſtabe angefertigt 
worden find, werden den betreffenden Hauptblättern der Karte ohne Preis— 
erhöhung beigegeben. 


Schwerin am 14ten December 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Roit-Director. 
Ritzler. 
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(3) Beim Kaiſerlichen Poſtamte in Warnemünde iſt eine Erweiterung des 
Zelegraphendienjtes in der Weiſe herbeigeführt worden, daß auch während der 
Nachtzeit einerjeit3 Telegramme vom Publikum angenommen, und ſoweit die— 
felben für Telegraphenanftalten mit ununterbrochenem Telegraphendienit bejtinmt 
find, alsbald befördert werden, und andererjeitsS Telegramme von anderen Teles 
graphenanftalten entgegengenommen und den Empfängern zugejtellt werben. 


Schwerin am 17ten December 1886. 


Der Kaijerliche Ober-Pojt-Director, 
Rißler. 


(4) Die Räude bei einem Pferde des Fuhrmanns Mau zu Schwaan ijt er- 
Lojchen. 


Schwerin am 11ten December 1886. 


II. Abtheiluug. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Haushofmeiiter Ihrer 
Königlichen Hoheit der Großherzogin Mutter Rieckhof das Verdienſtkreuz in 
Silber de3 Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 17ten November 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den ajtellan Dührkop 
und dem Tafeldeder Rath das Berdienftfreuz in Silber des Hausordens der 
Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 20ften November 1886. 
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8) Der Paſtor Schiller zu Preftin und Wamekow ift zum 1jten d. M. 
emeritirt worden, und der Stadtichullehrer H. I. R. Schröder in Schwerin 
am 1jten Wdventsjonntage, den 28ſten v. M., durch Stimmenmehrheit der Ge— 
meinden wieder zum Wrediger zu Preſtin und Wamekow erwählt und nach vor: 
aufgegangener FTirchenordnungsmäßiger Srdination in den Kirchen zu Preftin 
und Wamekow in jein neues Amt introdueirt worden. 


Schwerin am LOten December 1886. 





(2) Der Neferendar Adolf Heud aus Kützerhof hat die zweite juriſtiſche 
Prüfung vor dem Brüfungsjenat des Oberfandesgerichts zu Roſtock mit Aug: 
zeichnung bejtanden. 


Schwerin am 14ten December 1836. 





— 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Verände— 
rungen ſtattgefunden: 


Hauptmann Freiherr von Maſſenbach, A la suite des Füſilier-Regiments 
Nr. 90, ift mit Penſion ausgefchieden. 

Major von Götz vom Grenadier-Regiment Nr. 89 ijt mit Penfion aus— 
gejchieden, und 

Major von Saujin vom Colbergſchen Grenadier-Regiment (2ten Pom— 
merjchen) Nr. 9 als Bataillons-Commandeur in das Grenadier-Pegiment Nr. 
89 verjeßt. 

GSeceond-Lieutenant von Rochow vom 1jten Dragoner-Regiment Nr. 17 
it & la suite des Regiments geftellt. 

Premier-Lientenant Cordes und Gecond-Lieutenant Havemann, beide 
von der Feld-Artillerie des Iſten Bataillous 1ſten Landwehr-Regiments Nr. 89, 
it der Abjchied bewilligt. 

Schwerin am 16ten December 1886. 


(6) Der Gutspächter Guſtav Langfeld zu Netgendorf ift zum Standes: 
beamten, und der Schmiedemeijter Zink ebendajelbjt zum Stellvertreter des 
Standesbeamten fir den Standesamtsbezirt Retgendorf beftellt worden. 
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Der Holländereipächter C. Böttcher zu Berlin ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Berlin, 


und der Rathmann Eichler zu Warin zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Warin beftelft worden. 


Schwerin am 18ten December 1856. 


(7) Die an den Amtsverwalter Ulrich von Blücher zu Warin verheirathete 
Ebba von Blücher, geb. von Blücher, hat auf das ihr nad) der Befannt- 
machung in No. 22 der Amtlichen Beilage des Negierungs-Blattes von 1883 
ei dem Lehngute Roſenow, Amts Stavenbagen, zujtehende Erbtochterrecht ver- 
zichtet. 


Schwerin am 10ten December 1886. 
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Negierungs: Blatt 


für das 


Großherzogtum Mecklenburg -Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N 49. 


Sahrgang 1886. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 31. December 1886, 








Inhalt, 
I. Abtheilung. (1) bis (3) Bekanntmachungen, betreffend das Poſtweſen. (4) Bekanntmachungen, 
betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 
I. Abtheilung. 
ET — 


MH Vom ljten December ab ift zwilchen Laſſahn in Lauenburg und Zar- 
rentin an den Wochentagen eine zweite Qandbriefträgerpoftverbindung, und zwar 
für Brief und bejchränfte Padet- und Geld-Beförderung, mit folgenden Kurs- 
zeiten eingerichtet worden: 
Aus Lafjahn in Lauenburg 7% Vorm., 
in Zarrentin 1009 Vorm., 
aus Zarrentin 210 Nachm., 
in Laſſahn in Lauenburg 5% Nachm., 
Schwerin am 23ften December 1886. 
Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 
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(2) Nach einer Mittheilung der Königlich Däniſchen Poſtverwaltung wird die 
Poſt-Dampfſchiffverbindung zwiſchen Kopenhagen und Reykjavik auf 
Island über Granton (Schottland) und Thorshavn (Faröer) während des Jahres 
1887 ſich, wie folgt, geſtalten: 


aus Kopenhagen Idten Januar, Iſten März, 19ten April, 6ten Mai, 
28ſten Mai, 14ten Junius, Iſten Julius, 17ten Julius, 2ten Auguft, 
28ſten Auguſt, 27ſten September, 6ten November; 

in Reykjavik 26ften Januar, 14ten März, 30ſten April, 27ften Mai, 
Tten Junius, 25ſten Junius, 25ſten Julius, 28ften Julius, 
21jten Auguft, 16ten September, 1Oten October, 20ſten November; 

aus Reykjavik Zten Februar, 22jten März, 7ten Mai, 3ten Juntus, 
29ſten Junius, Iſten Julius, 31ften Julius, dten Auguft, 28ften Au: 
guft, 24jten September, 16ten October, 29ſten November; 

in Kopenhagen 1dten Februar, 6ten April, 19ten Mai, 24jten Junius, 
11ten Julius, 24jten Yulius, 21ften Auguft, 17ten Auguft, 
19ten September, 14ten October, 28ften October, L2ten December. 


Schwerin am 29ften December 1886. 


Der Kaiferlihe Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


3) Bon jest ab können Poſtpackete im Gewichte bis zu 3 kg nad 
Malta verfandt werden. Das vom Abfender im Voraus zu entrichtende 
Porto beträgt für jedes Padet 2 Mark. Ueber die Berjendungsbedingungen 
ertheilen die Poftanftalten auf Verlangen Auskunft. 


Schwerin am 29ften December 1886. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(4) Die RobkrankHeit unter den Pferden des Abfuhr-Inftitut3 und des 
Fuhrmanns Kröpelin zu Roftod iſt erlofchen. 
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Unter den Schafen des Büdners Zach zu Ludmwigsluft ift die Räude aus— 
gebrochen. 


Die Räude unter den Schafen des Erbpächtere Ahrendt zu Dütſchow, 
DA. Neuftadt, ijt erlofchen. 


Schwerin am 29ſten December 1886. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Kutſcher Emwert zu 
Karow die Verdienft-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten November 1886. 


2) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Wirthichafterin Dabbert 
in Grabenig die Verdienft-Medaille in Bronze mit der Schleife zu verleihen geruht. 


Schwerin am 20ften November 1886. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Maler Ernft Hart- 
mann aus Düfjeldorf, 3. Zt. Hiefelbit, den Charakter eines Profeſſors zu ver- 
leihen geruht. 


Schwerin am 20ften December 1886. 


(4) Der Küfter Preſtin zu Goldebee ift zum Standesbeamten und der Wirth- 
ichafter Buckow zu Preensberg zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Goldebee beftellt worden. 


Schwerin am 24ften December 1886. 
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(5) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Nentier Wilhelm Johannes zu 
Roftoc den Lehneid wegen des von ihm angefauften, in den Aemtern Ribnik 
und Gnoien belegenen Lehngut3 Neu-Wendorf am ten. d. M. durch einen Be— 
vollinächtigten abgeleiftet. 
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